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AZV Obere Röderoo

Thema

Feststellung des Jahresabschlusses auf den 31 .12.2022 des AZV ,,Obere Röder"

Beschlussvorschlaq

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder" stellt den
Jahresabschluss auf den 31 .12.2022 des Abwasserzweckverbandes "Obere Röder" auf
Grundlage des Prüfberichtes der KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft fest. Darin
enthalten sind die Ergebnisse des BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage und des BgA
Leistungen für fremde Dritte.

1. FeststellungdesJahresabschlusses

1.1.

1.1.1

Bilanzsumme
davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen
- das Umlaufvermögen
Rechn ungsabgrenzu ngsposten
davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital
- die empfangenen Ertragszuschüsse
- die Rückstellungen
- die Verbindlichkeiten

Jahresüberschuss
Summe der Erträge
Summe der Aufwendungen

Künze mann

44.526.586,53 €

42.685.783,62 €
1.834.116,84 €

6.686,07 €

24.685.925,93 €
15.710.613,42€

529.266,14 €
3.600.781,04 €

108.964,00 €
7.179.272,56 €
7.070.308,56 €

1.1.2

1.1.3

1.2

1.2.1

1.2.2

Beschlussvorlage
Verbandsversammlung

Beschluss-Nr.
Datum:
Einreicher:

05/2023
25.09.2023
Verbandsvorsitzender

Beratungsfolge:

Verbandsversammlung Öffentlich 25.09.2023

Verbandsvorsitzender
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. Jahresabschlüsse zum 31 .12.2022 des AZV und der Betriebe gewerblicher Art der
Dipl.-Finanzwirt Ku rt Fröschl Steuerberatu ngsgesellschaft mb H,

o Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31j2.2022 der KPMG AG,
. Bericht über die örtliche Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 der LiSKa
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An den Abwasserzweckverband,,Obere Röde/', Radeberg

1 Pffifungsaufttag

)

lm schriftlichen Beschlussverfahren der Verbandsversammlung am 23. April 2020 des

Abwasserzweckverbandes,,Obere Röder", Radeberg,
- im Folgenden ,-AZV Obere Röde/', ,AAI",,,Zweckverband", ,,Verband" oder,,Gesellschaft"
genannt -
sind wir zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2022 gewählt worden. Die gesetzlichen
Vertreter haben uns demzufolge den Auftrag erteilt, den Jahresabschluss zum 31. Dezember
2022unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht zu prüfen.

lm Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses wurden wir beauftragt, weitergehende, ge-
setzlich nicht geforderte Aufgliederungen und Erläuterungen zu einzelnen Posten des Jahres-
abschlusses abzugeben. Wir haben diese ergänzenden Aufgliederungen und Erläuterungen in
der Anlage 4 dieses Prüfungsberichtes dargestellt.

Auftragsgemäß erstreckt sich die Prüfung auch auf die Ordnungsmäßigkeit der Geschäfis-
führung und der wirtschaftlichen Verhältnisse nach S 53 Abs. 1 Nr. 1 und 2 Haushaltsgrund-
sätzegesetz (HGrG).

Nicht Gegenstand unserer Prüfung sind die in den Anlagen 7 bis 9 dargestellten ergänzenden
lnformationen. Wir haben diese nur informativ diesem Bericht beigefügt und keiner Prüfung
unterzogen.

Dem Auftrag liegen die als Anlage 10 beigefügten Allgemeinen Auftragsbedingungen für Wirt-
schaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften in der Fassung vom 1. Januar 2017
zugrunde. Unsere Haftung richtet sich nach Nr. 9 der Allgemeinen Auftragsbedingungen. lm
Verhältnis zu Dritten sind Nr. 1 Abs. 2 und Nr. 9 der Allgemeinen Auftragsbedingungen maß-
gebend.
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2 Wiedelgabe des Bestätigungsvemefts

Als Ergebnis unserer Prüfung haben wir den folgenden uneingeschränkten Bestätigungs-
vermerk erteilt:

DD

Bestäti g u n gsvermerk des u n abhän g i gen Absch I uss prüfers

An den Abwassezweckverband,,Obere Röder", Radeberg

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röde/', Radeberg,

- bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, ein-

schließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber

hinaus haben wir den Lagebericht des Abwasserzweckverbandes,,Obere Röde/'für das
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

. entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den Vorschriften

der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Sachsen i. V. m. den deutschen, für Kapi-

talgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermiftelt unter Beachtung

der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Verbandes zum

31. Dezember 2Q22 sowie seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum

31. Dezember2022und

. vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des
Verbandes. ln allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem

Jahresabschluss, entspricht den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslan-

des Sachsen i. V. m. den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und

Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß $ 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen
gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung

mit g 317 HGB unter Beachtung der vom lnstitut der Wirtschaftsprüfer (lDW) festgestellten
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwor-
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tung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt,,Verantwortung des Ab-
schlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts" unseres Bestäti-
gungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Verband unabhängig in Über-
einstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und
haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforde-
rungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise aus-
reichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-
schluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Verwaltungsrats für den Jahresab-
schluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Sachsen i. V. m. den deut-
schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentli-
chen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Verbandes vermittelt.
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in
Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als not-
wendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei
von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Manipulati-
onen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder lrrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort-
lich, die Fähigkeit des Verbandes zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen.
Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür
verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der
Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegeben-
heiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts,
der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Verbandes vermittelt sowie in allen
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den Vorschriften der
Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Sachsen i. V. m. den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend
darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maß-
nahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lagebe-
richts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung
des Bundeslandes Sachsen i. V. m. den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften
zu ermöglichen und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aüssagen im Lagebericht
erbringen zu können.

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Übenrachung des Rechnungslegungsprozesses
des Verbandes zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
oder lrrtümern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des
Verbandes vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie

3 I nZV Obere Röder I Prüfungsberich t 31.12.2022 | 120'12959-'161 50726 IFMEI



mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den Vorschriften der
Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Sachsen i. V. m. den deutschen gesetzlichen

Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend
darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jah-
resabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine

in übereinstimmung mit $ 317 HGB unter Beachtung der vom lnstitut der Wirtschaftsprüfer
(lDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte
Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können

aus dolosen Handlungen oder lrrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen,

wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der
Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entschei-

dungen von Adressaten beeinfl ussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische

Grundhaltung. Darüber hinaus

. identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahres-
abschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder lrrtümern, planen

und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü-

fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prü-

fungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentli-
che falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als das Risiko, dass aus
lrrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da do-

lose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständig-
keiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten

können.

. gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten
internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrun-
gen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Um-

ständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit
dieser Systeme des Verbandes abzugeben.

. beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern
dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

. ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertre-
tern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätig-
keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsi-

cherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame
Zweifel an der Fähigkeit des Verbandes zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufiltrer-

fen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit be-

steht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jah-

resabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben
unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere

Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks
erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch

dazu führen, dass der Verband seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

. beurteilen wir Darstellung, Aufbau und lnhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschließ-
lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle
und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Verbandes vermittelt.
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l

beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Geset-
zesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Verbandes.

führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter
Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Anga-
ben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und
beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen An-
nahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu
den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unver-
meidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Anga-
ben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Übenffachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten
Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein-
schließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer
Prüfung feststellen.

Dresden, den 25. August 2023

KPMG AG
Wirtschaft sprüfu ngsgesellschaft

gez. Rößler
Wirtschaftsprüfer

gez. Schiermayer
Wirtschaftsprüfer

ßß
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3 Grundsätzliche Feststellungen

3.1 Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen
Vertreter

Folgende Kernaussagen des Lageberichtes sind aus unserer Sicht hervorzuheben:

. lm Geschäftsjahr wurden Ersatzinvestitionen in Höhe von TEUR 326 vorgenommen. Davon

entfielen TEUR 101 auf die Maßnahme Schlammentwässerung und -verladung und

TEUR 134 auf die Fällmitteldosieranlage/KA Leppersdorf, TEUR 2O auf EDV-Hard- und

Software, TEUR 52 auf KA Radeberg und Pumpwerke sowie TEUR 19 auf die Betriebs-

ausstattung und kleinere Maßnahmen.

. Die wesentlichen Vermögenswerte sind Sachanlagen sowie liquide Mittel. Der Eigenka-
pitalanteil liegt bei 90,7 o/o (i. Vj. 90,3 %) unter Einbeziehung des Sonderpostens.

. Das Fremdkapital besteht zu 64,2 % aus drei Finanzkrediten (drei Tilgungsdarlehen) mit
Zinssätzen von 1 ,40 oÄ bis 4,04 o/o. Die Laufueiten für die Zinsbindung reichen von 2026
b2w.2027 bis 2032. Die übrigen 35,8Vo des Fremdkapitals resultieren aus geschäftstypi-

schen Verbindlichkeiten und Rückstellungen.

. Das Jahresergebnis wurde im Wesentlichen durch die Zusammenarbeit mit der SAHO und

den Einleitungen aus Schönborn positiv beeinflusst.

. Die bestehenden Kreditverbindlichkeiten wurden planmäßig getilgt und zusätzlich wurde
eine Sondertilgung von TEUR 124 vorgenommen Die Zahlungsfähigkeit des AZV war wäh-
rend des gesamten Wirtschaftsjahres gewährleistet. Neue Darlehen wurden nicht aufge-
nommen.

. Die Planung geht von einer unverändert stabilen Umsatzlage bei um den Betrag der or-

dentlichen Tilgung fallender Liquidität aus. Eine Kreditaufnahme ist nicht vorgesehen. Nach

dem derzeitigen Kenntnisstiand, der aktuellen Planung und den getroffenen Einschätzun-
gen wird der Verband auch im Jahr 2023 seinen Zahlungsverpflichtungen nachkommen

können.

. Unter Beachtung der Finanzierung des Verbandes werden die Abschreibungen für die Ver-
bandsanlagen über die BKU-Umlage erhoben und eingezogen. Somit hat der Verband die

Möglichkeit ausreichend liquide Mittel anzusparen, um daraus Ersatzinvestitionen zu täti-
gen und seine Verbindlichkeiten gegenüber den Kreditinstituten zu bedienen. Die Planung

des Jahres 2023 weist Erträge von TEUR 7.514 und einen Jahresgewinn von TEUR 74

aus.

. Die in der Verbandssatzung geregelten Aufgaben des Verbandes lassen Chancen im Sinne

weiterer Geschäftsfelder oder Ergebnissteigerungen nicht zu. Die Chancen des Verbandes
liegen mehr im Bereich der Kostenoptimierung und dem effizienten Betreiben seiner Anla-
gen. Jedoch wird stetig versucht, zusätzliche Einnahmen, welche einen Deckungsbeitrag

erwirtschaften können, zu akquirieren.

. Risiken bestehen in einer eventuellen Phosphorrückgewinnung. Der AZV betreibt eine Ab-
wasserbehandlungsanlage mit einer Ausbaugröße von 100.000 EW. ln dieser liegt der
Phosphorgehalt im Klärschlamm über 20 g oder mehr je Tonne Trockenmasse, welcher
damit zur Phosphorrückgewinnung verpflichtet. Daraus ergeben sich nach derzeitigem
Ken ntn isstand massive Kostensteigeru ngen i n der Klärsch lam mvenrertung.
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Einen weiteren Risikopunkt sieht der Verband in der aktuellen Auslastung der Verbands-
kläranlage in Radeberg, diese liegt im Mittel ca. 6 o/o über der Ausbaustufe von 100.000 EW
und ist somit ausgelastet. Hier besteht die Gefahr der Einstufung in die nächste Größen-
klasse durch die Obere Wasserbehörde. Dies hätte aufgrund dann geltender verschärfter
Grenzwerte erhebliche Neuinvestitionen zur Folge.

Unter Berücksichtigung der Eintrittswahrscheinlichkeiten und der prognostizierten Folgen
ergeben sich für den Abwassezweckverband ,,Obere Röde/', Radeberg, zurzeitkeine be-
standsgefährdenden Risiken.

Wir stellen aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse fest, dass der Lagebericht
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt. ln allen wesentlichen
Belangen steht der Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deut-
schen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Ent-
wicklung zutreffend dar.

Zu den wirtschaftlichen und rechtlichen Grundlagen des Verbandes verweisen wir auf die
Anlagen 2 und 3.

) g.Z Berichterstattung zu Unrichtigkeiten und Verstößen

3.2.1 Nichtfristgerechte Feststellung des Vorjahresabschlusses

Entgegen der Verpflichtung des $ 34 Absatz 1 SächsEigBVO wurde der Jahresabschluss zum
31. Dezember 2021 nicht innerhalb von neun Monaten nach Wirtschaftsjahrende von der Ver-
bandsversammlung festgestellt. Der entsprechende Feststellungsbeschluss wurde in der
Gesellschafterversammlung am 14. Oktober 2022 gefasst.
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4 Durchlührung del Pffilung

4.1 Gegenstand der Prüfung

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie

Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht des Abwasserzweckver-
bandes ,,Obere Röde/'für das zum 31. Dezember 2022 endende Geschäftsjahr geprüft.

Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage unserer Prüfung ein Urteil über den Jahresab-
schluss und den Lagebericht abzugeben.

Die Prüfung der Einhaltung anderer gesetzlicher Vorschriften gehört nur insoweit zu den Auf-
gaben der Abschlussprüfung, als sich aus diesen anderen Vorschriften üblicherweise Rück-

wirkungen auf den Jahresabschluss oder den Lagebericht ergeben.

Gemäß S 317 Abs. 4a HGB hat sich eine Abschlussprüfung nicht darauf zu erstrecken, ob der
Fortbestand der Gesellschaft oder die Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit der Geschäftsfüh-

rung zugesichert werden kann.

Die Prüfung erstreckte sich ferner gemäß $ 53 Abs. 1 Nr. 1 und 2 HGrG auf die Ordnungsmä-

ßigkeit der Geschäftsleitung und die wirtschaftlichen Verhältnisse.

Die Gegenüberstellung der Ansätze im Wirtschaftsplan 2022 und der lst-Zahlen des Ge-

schäftsjahres 2022 sowie für das Folgejahr 2023 in der Anlage 7, die Zusammensetzung und

Entwicklung der zweckgebundenen Rücklagen in der Anlage 8 sowie die Zusammensetzung
der Betriebskostenumlage und der Entgelte für die Betriebsführung der Ortsnetze auf Ebene

der Mitgliedskommunen im Jahr 2022in der Anlage 9 sind nicht Gegenstand der Prüfung und

wurden lediglich informativ diesem Prüfungsbericht beigefügt.

4,2 Art und Umfang der Prüfungsdurchführung

Die Grundzüge unseres prüferischen Vorgehens haben wir bereits im Abschnitt,,Wiedergabe
des Bestätigungsvermerks" (vgl. Abschnift 2 in diesem Bericht) dargestellt. Zusätzlich geben

wir folgende lnformationen zu unserem Prüfungsansatz und unserer Prüfungsdurchführung:

Ausgangspunkt für unsere Prüfungsplanung war das Verständnis für das Geschäft unseres
Mandanten sowie die Einschätzung der unternehmensspezifischen Risiken sowie der rech-

nungslegungsrelevanten Prozesse und Kontrollen der Gesellschaft. Wir haben unter Berück-
sichtigung des Wesentlichkeitsgrundsatzes die Auswirkungen auf den Jahresabschluss und

Lagebericht beurteilt und als Ergebnis folgende Schwerpunkte unserer Prüfung festgelegt:

. Bestand und Genauigkeit des Anlagevermögens

. Bestand und Genauigkeit der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie der
Umsatzerlöse

. Vollständigkeit und Genauigkeit der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

sowie der Verbindlichkeiten gegenüber Gemeinden
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Das interne Kontrollsystem der Gesellschaft ist in seinem Umfang an die geringe Anzahl und
Komplexität der Geschäftsvorfälle angepasst. Wir haben uns ausreichende Kenntnisse über
die Abwicklung dieser Geschäftsvorfdlle und über den Umgang der Unternehmensleitung mit
den Geschäftsrisiken verschafft .

Unsere Prüfungshandlungen umfassten im Wesentlichen stichprobenweise Einzelfallprüfun-
gen, analytische Prüfungen von Abschlussposten sowie die Beurteilung des Lageberichts. Wir
haben auch Bestätigungen der für die Gesellschaft tätigen Rechtsanwälte, des Steuerberaters
und der Kreditinstitute eingeholt.

lm Rahmen unserer Einzelfallprüfungen haben wir in Stichproben Saldenbestätigungen von
Kunden und Lieferanten eingeholt. Die Bestimmung dieser Stichproben erfolgte in Abhängig-
keit unserer Erkenntnisse über das rechnungslegungsbezogene interne Kontrollsystem sowie
von Art und Umfang der jeweils zu beurteilenden Geschäftsvorfälle im Wege einer bewussten
Auswahl der zu prüfenden Stichprobenelemente.

Abschließend haben wir eine Gesamtbeurteilung der Prüfungsergebnisse sowie des Jahres-
abschlusses und Lageberichts vorgenommen. Aufgrund dieser Gesamtbeurteilung bildeten wir
unser Prüfungsurteil, den Bestätigungsvermerk. Dieser ist neben dem Prüfungsbericht Be-
standteil unserer Berichterstattung über d ie d u rchgefü h rte Prüfung.

Der Prüfung gemäß $ 53 HGrG liegt der IDW Prüfungsstandard ,,Berichterstattung über die
Enreiterung der Abschlussprüfung nach $ 53 HGrG (lDW PS 720)" zugrunde. Wir venareisen
auf unsere Berichterstattung in Abschnitt 7.

Wir haben die Prüfung (mit Unterbrechungen) in den Monaten Mai bis August 2023 bis zum
25. August 2023 durchgeführt.

Alle von uns erbetenen Aufklärungen und Nachweise sind erteilt worden. Die gesetzlichen
Vertreter haben uns die Vollständigkeit der Buchführung, des Jahresabschlusses und des
Lageberichts schriftlich bestätigt.
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5 Feststellungen zur Rechnungslegung

5.1 Buchführung und weitere zugehörige Unterlagen

Die Bücher des AZV Obere Röder sind ordnungsmäßig geführt. Die Belegfunktion ist erfüllt.
Die Buchführung und die zugehörigen Unterlagen entsprechen nach unseren Feststellungen

den gesetzlichen Vorschriften.

5.2 Jahresabschluss

Der uns zur Prüfung vorgelegte Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 ist ordnungsmäßig
aus den Büchern und den zugehörigen Unterlagen des Zweckverbandes entwickelt worden.
Die Eröffnungsbilanzwerte wurden ordnungsgemäß aus dem Vorjahresabschluss übernom-
men. Die deutschen gesetzlichen Vorschriften zu Ansatz, Ausweis und Bewertung sind in allen
wesentlichen Belangen beachtet worden.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung sind in allen wesentlichen Belangen nach

den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Sachsen i. V. m. den ein-
schlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften
einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung aufgestellt. Der Anhang enthält
alle vorgeschriebenen Angaben.

Die lnanspruchnahme der Schutzklausel des $ 286 Abs. 4 HGB ist zu Recht erfolgt.

5.3 Lagebericht

Der Lagebericht der gesetzlichen Vertreter entspricht allen wesentlichen Belangen den deut-
schen gesetzlichen Vorschriften.
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6 Stellungnahme zu Gesamtaussage des
Jahresabschlusses

)
)

6.1 Erläuterungen zur Gesamtaussage

Die angewendeten Bewertungsmethoden für die Posten des Jahresabschlusses entsprechen
in allen wesentlichen Belangen den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslan-
des Sachsen i. V. m. den einschlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden han-
delsrechtlichen Vorschriften. Sie sind im Anhang des Zweckverbandes (vgl. Anlage 1.3) be-
schrieben.

Bilanzierungs- und Bewertungswahlrechte sowie die Nutzung von Ermessensspielräumen
haben bei folgenden Posten des Jahresabschlusses wesentlichen Einfluss auf die Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage des Zweckverbandes:

Saldierung Forderungen gegen Gemeinden und Verbindlichkeiten gegenüber
Gemeinden

Forderungen gegen Gemeinden und Verbindlichkeiten gegenüber Gemeinden werden je Ge-
meinde saldiert ausgewiesen, da es sich hinsichtlich Art, Fristigkeit und Fälligkeit um gleichar-
tige Forderungen und Verbindlichkeiten handelt.

Sonderposten für empfangene Ertragszuschüsse

Seit 2014 erfolgt die Abschreibung der Ertragszuschüsse analog der tatsächlichen Abschrei-
bung des jeweils bezuschussten Vermögensgegenstiandes. Die Auflösung beginnt dabei mit
der Fertigstellung des Vermögensgegenstandes. Hintergrund der Anpassung war die Sächsi-
sche Kommunalhaushaltsverordnungs-Doppik, an deren Vorschriften die Auflösung der Son-
derposten angepasst wurde.

6.2 Feststellung zur Gesamtaussage des Jahres-
abschlusses

ln Gesamtwürdigung der zuvor beschriebenen Bewertungsgrundlagen sind wir der Überzeu-
gung, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage des Zweckverbandes vermittelt.
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I Feststellungen aus der Pffilung gemätl

$ 53 HGIG

Die im Gesetz und in dem einschlägigen IDW Prüfungsstandard PS 720 geforderten Angaben
zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen Verhält-
nisse haben wir in Anlage 5 zusammengestellt.

Nach unserer Beurteilung wurden die Geschäfte mit der erforderlichen Sorgfalt und in Über-
einstimmung mit den einschlägigen handelsrechtlichen Vorschriften, den Satzungsbestimmun-
gen und der Geschäftsordnung für die gesetzlichen Vertreter geführt.

Unsere Prüfung hat keine Anhaltspunkte ergeben, die nach unserer Auffassung Zweifel an der
Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung begründen könnten.

Ferner hat die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse nach unserer Beurteilung keinen
Anlass zu Beanstandungen ergeben.
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I Schlussbemerkungen

Dieser Prüfungsbericht wurde nach den Grundsätzen des IDW Prüfungsstandards 450 n.F
(10.2021) erstellt.

Wir bestätigen gemäß $ 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprüfung die an-
wendbaren Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet haben.

Der Bestätigungsvermerk ist in Abschnitt 2 wiedergegeben.

Dresden, den 25. August 2023

KPMG AG
Wirtschaftsprüfu ngsgesel lschaft

rl
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Roy Schiermayer
25.08.2023

Olaf Rößler
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Wirtschaftsprüfer
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Anlage I
Jafiesabschluss
zum 31. Ilezembu 2022
und lagebeficht

1.1 Bilanz

1.2 Gewinn- und Verlustrechnung

1.3 Anhang

1.4 Lagebericht
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Abwassenzweckverband,,Obere Rödernn,

Radeberg

Bilanz zum 31. Dezember 2022

Aktiva

31.',12.202131.12.2022

A. Anlagevermögen

lmmatodolls Vermögonsgogen3tändo

Entgeltlich €rwoöene Konzsssionen,

gew€öliche Schutzr€cht€ und ähnliche

R€chte und W€rte sowi€ Lizonzen an

solchon R€chten und W€rten

Sachanlagon

1. Grundstücke,grundstücksgleiche

Rochte mit Gsschäfts-, Betriebs-

und andersn Bauton

2. Grundslücko,grundstücksgleiche

Rechte mit Wohnbauten

3. Baut€nauffremdenGrundstücken,

die nicht zu Nr. 1 und 2 gehören

4. Reinigungs-undEntsorgungsanlag€n

5. Vsrteilungs-undSammlungsanlagen

6. Maschinen und maschinsllo Anlagen

7. Betriebs-undGeschäftsausstattung

8. Anlagsn im Bau

[.

lll, Flnanzanlagsn
Anteils an vorbundensn Untemehm€n

EUR

5.347.973,65

4.384,00

't.8s3,00

7.204.324,00

28.530.913,00

1.992,02

296.952,56

3.748,50

EUR

267.527,OO

42.392.180,73

26.075,89

112.685.783,62

EUR

6.463.396,65

s.011,00

3.154,00

7.613.825,00

29.489.212,00

3.402,02

346.854,56

36.887,53

EUR

255.886,00

43.961.742,78

26.07s,89

51.U2,24

50.381,96

1.198.228,46

1.300.152,66

11.243.701,65

B. Umlaufvermögon

l. Vonäto
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

ll. Forderungen und sonstlgo vo]mögans-
gegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und

Lebtungen

2. SonsligsVormög€nsgegenstände

lll. Ka$enbestand, Guthabon bol

Kredltlnstltuten

46.638,85

947,91

61.692,91

47.586,76

1.724.837,17

1.8311.1 16,84

42.360,41

8.021,55

6.686,07 5.490,15c.
44.526.586,53 '15.549.347,46



Passiva

31.12.2022 31.12.2021

A. Eigonkapltal

l. ZwockgsbundoneKapitalrücklagen

ll. Gewlnnrücklag€n

lll. G.wlnnvortrag

lV. Jahresüberschuss

EUR

18.568.030,85

3.602.543,77

2.405.987,3',1

108.964,00

24.685.925,93

EUR

18.568.030,85

3.602.543,77

2.187.768,30

218.219,01

24.s76.961,93

B. Sonderposten für €mpfangene Ertragszuschüsse 15.710.61r,12 16.560.546,98

C. Rückstellungen
1. Slsuenückslellungen

2. SonstigeRückst€llungen

3.414,6s

525.851,49

529.266,14

825,00

269.002,20

265.827,20

D. Verblndllchkelten
1. Verbindlichkeit€n gegenüber Kr€ditinstituten

2. Veöindlichksit€n aus Lief€rungon und Leistungen

3. Verbindlichkeitengogenüberverbundenen

Unl€mehm€n
4- Verbindlichkeit€ngegenüb€rGemeind€n

5. SonsligeVerbindlichkeiten

- davon aus Steuem EUR 16.757,75

(i. vj. EUR 39.406,60) -
- davon im Rahmen der sozialon Sicherheit

EUR 3.01s,02 (i. Vj. EUR 3.303,73) -

2.651.747,27

45.775,04

252.760,82

827.3/8,67

23.149,24

3.177.941,46

94.992,27

172.881,41

648.394,51

47.801 ,70

',) 3.600.781,04 1.142.01'.1,35

44.526.586,53 45.5/t9.347,t16



Abwasserzweckverband,,Obere Röder",

Radeberg

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit

vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022

1. Umsatzerlös€

2. Andersaktivi€rte Eigenloistungen

3. Sonstige betri€blicho Erlräge

4. Malerialaufrvand

a) Auftvsndungen für Roh-, Hilfs- und Bstri€bsstoffs

b) Auliflendungen für bezogene L€istungen

5. Psrsonalauflvand

a) Löhne und Gshält€r

b) Sozial€ Abgaben und Auflvendungen für Altersv€rsorgung und Untsrstützung

- davon für Altersversorgung EUR 29.122,09 (i. Vj. EUR 28.349,01 ) -
6. Abschreibungen auf immalorislle Vermägensgegenstände d€s Anlagev€rmägens

und Sachanlagen

7. Sonstig€ bstrieblicheAul\^,endung€n

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

- davon aus de. Abzinsung von Rückstellungen EUR 95,75 (i. Vj. EUR 0,00) -
9. Zinsen und ähnlichs Auliiv€ndung€n

- davon aus der Aufzinsung von Rückstellungsn EUR 0,00 (i. Vj. EUR 1 15,1 1) -
10. Stou€mvom Einkommen undvom Erlrag

11. Ergobnis nach Steuem

12. Sonstige St€uem

13. Jahresüberschuss



2022 2021

,")

EUR

794.382,8'l

1.578.807,76

936.883,32

?24.259,59

EUR

8.m7.782,38

1.449,47

970.329,96

2.373.15O,37

1.161.182,91

1.883.059,59

1.569.339,89

130,75

68.889,37

13.021,39

I I 0.589,0a

EUR

767.715,26

1.438.658,15

911.104,44

226.952,32

EUR

5.963.425,52

0,00

9't6.757,58

2.204373,41

1.138.056,70

1.851.262,53

1.371.009,80

0,00

82.899,48

10.709,40

219,871,82

1.625,(M 1.852,81

{08.96{,00 21A.219,01

,.J
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Anhang

für das Geschäftsjahr

2022

1. Gesetzliche Grundlagen für die Aufstellung des Jahresabschlusses

Der vorliegende Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der Sächsischen

Eigenbetriebsverordnung (SächsEigBVO) in der Fassung vom 10.12.2018, der

Verbandssatzung und der Beschlüsse der Verbandsversammlung aufgestellt.

Die Vorschriften des Dritten Buches des Handelsgesetzbuches ($$ 238tf) wurden angewandt,

soweit sich aus der Sächsischen Eigenbetriebsverordnung (SächsEigBVO) keine speziellen

Regelungen ergeben.

2. Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung

Die Bilanz wurde nach $ 26 Abs. 1 SächsEigBVO aufgestellt. Die Position empfangene

Ertragszuschüsse wurde aufgrund $ 27 Abs. 2 SächsEigBVO eingefügt. Abweichend von der

handelsrechtlichen Gliederung nach $ 266 Abs. 2 HGB wurden die Position Grundstücke,

grundstücksgleiche Rechte und Bauten einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken

sowie die Positionen technische Anlagen und Maschinen in jeweils drei Positionen

aufgegliedert, um einen der Branche entsprechenden, transparenteren Ausweis des

Sachanlagevermögens zu ermöglichen. Entsprechend $ 27 Abs. 2 SächsEigBVO wurde ein

Sonderposten empfan gene E rtragszusch üsse ei ngefügt.

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach $ 28 Abs. 1 SächsEigBVO aufgestellt.

3. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bei der Aufstellung der Bilanz wurden Vorschriften der SächsEigBVO beachtet, ebenso die

handelsrechtlichen Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften.
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Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind bei den jeweiligen

Bilanzpositionen erläutert.

lm Zuge der Entflechtung der Wasserversorgung und Abwasserbehandlung (WAB) Dresden

GmbH i. L. wurden dem Abwassezweckverband ,,Obere Röde/' zum 01.07.1995

Vermögensgegenstände übertragen. Sie wurden auf der Grundlage des Gutachtens der SAS

Aqua Service GmbH Dresden vom 15.03.1998 über die Neubewertung zum 31.12.1995 zu

fortgeschriebenen Wiederbeschaffungszeitwerten (Variante ll) angesetzt. Der Mehrwert

aufgrund der Neubewertung gemäß Gutachten (zurückgerechnet zum 01.07.1995) gegenüber

dem Übertragungswert gemäß Teilbilanz zum 01.07.1995 wurde in die Kapitalrücklage

eingestellt.

Die neu bewerteten übernommenen Anlagegüter wurden entsprechend der

Restnutzungsdauer gemäß Wertgutachten weiter linear abgeschrieben.

Die immateriellen Vermögensgegenstände wurden zu Anschaffungs- oder

Herstell u n gskosten verm indert u m d ie zu lässigen Abschrei bungen an gesetzt.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten vermindert um

die zulässigen Abschreibungen bewertet.

Die Abschreibungen wurden unter Zugrundelegung der Abschreibungssätze für die

öffentliche Abwasserbeseitigung (bis 31 .12.2013: SSG-Mitteilung, Ausgabe 15.02.1993 sowie

Abschreibungstabelle gemäß Anlage 13 des Gesetzes zum Neuen Kommunalen

Finanzmanagement; ab 01 .01.2014 $ 44 Abs. 3 SächsKomHVO) gebildet. Es wurde die

lineare Abschreibungsmethode angewandt. Die Abschreibungen wurden im Zugangsjahr

zeitanteilig vorgenommen. Geringwertige Wirtschaftsgüter wurden in Anlehnung an $ 6 Abs. 2

ESIG bewertet.

Finanzanlagen sind mit den Anschaffungskosten bzw. dem niedrigeren beizulegenden

Zeitwert aktiviert.

Vorräte (Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe) wurden zu Anschaffungskosten unter Beachtung des

N iederstwertprinzips bewertet.
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Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden zum Nennwert und unter

Beachtung des Niederstwertprinzips angesetzt.

Der Kassenbestand sowie die Guthaben bei Kreditinstituten wurden zum Nennwert

aktiviert.

Rechnungsabgrenzungsposten betreffen Auszahlungen vor dem Bilanzstichtag, die

Aufwendungen für eine bestimmte Zeit nach dem Bilanzstichtag darstellen.

Die Bewertung des Eigenkapitals erfolgte zum Nennwert.

Die Zuschüsse, die bis zum 31.12.2019 gewährt wurden, einschließlich der verrechneten

Abwasserabgabe und der Zuwendungen im Rahmen Richtlinie Klima 2014 werden gemäß

$ 27 SächsEigBVO als Sonderposten für empfangene Ertragszuschüsse behandelt. Die

Auflösung beginnt mit der Fertigstellung des bezuschussten Anlagengutes und wird in Höhe

der Abschreibungen der bezuschussten Wirtschaftsgüter erfasst. Ebenso erfolgt eine

Entnahme, wenn ein gefördertes Anlagengut mit einem Restbuchwert größer als Null

ausscheidet.

Gemäß S 253 Abs. 1 Satz2 HGB wurden die Rückstellungen in Höhe des nach vernünftiger

kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrages angesetzt. Bei der Bemessung

der Rückstellungen wurde allen erkennbaren Risiken angemessen und ausreichend

Rechnung getragen. Rückstellungen mit einer Laufzeit größer einem Jahr wurden

entsprechend der Abzinsungszinssätze der Deutschen Bundesbank diskontiert abgebildet.

Die Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt

ln Handels- und Steuerbilanz bestehen insbesondere Unterschiede im

Körperschaftsteuerverlustvortrag (1.695.91 1 € zum 31.12.2022) und

Gewerbesteuerverlustuortrag (1.067.167 € zum 31.12.2022). Danach würde bei der

Gesellschaft ein Aktivüberhang von latenten Steuern entstehen. Unter Vezicht des

Ansatzwahlrechtes für aktive latente Steuern gemäß 5274 Abs. 1 HGB wurden die latenten

Steuern nicht aktiviert.
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4. Erläuterungen zur Bilanz

Die Aufgliederung und die Bewegungen des Anlagevermögens sind dem Anlagennachweis

in der Anlage zum Anhang zu entnehmen.

Der mengenmäßige Bestand der Vorräte (Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe) wurde durch eine

körperliche Bestandsaufnahme durch den Zweckverband ermittelt. Die Bewertung erfolgte mit

den Anschaffungskosten einschließlich der Nebenkosten bzw. mit dem niedrigeren

beizulegenden Wert nach $ 253 Abs. 3 HGB.

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betreffen ausschließlich Debitoren in

Höhe von insgesamt 46.638,85 € (Vorjahr: 42.360,41€).

Die sonstigen Vermögensgegenstände betreffen:

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände mit einer Restlaufzeit von mehr

als einem Jahr betragen wie im Vorjahr 0,00 €.

Das Eigenkapital ergibt sich folgt:

debitorischer Kreditor
Vorsteuer im Folgejahr abziehbar
Krankenkassenbeiträge
Entschädigung nach dem lnfektionsschutzgesetz
Körperschaft steuerrü cKorderu n g

31.12.2022 Voriahr
€ €

898,39
30,56
18,96
0,00
0,00

0,00
3.276,',12

100,08
2.554,34
2.091,01

947,91 8.021,55

Zweckgebu ndene Kapitalrücklagen
Gewinnrücklage
Gewinnvortrag
Jahresüberschuss

31.12.2022 Vorjahr
€ €

18.568.030,85
3.602.943,77
2.405.987,31

108.964,00

18.568.030,85
3.602.943,77
2.187.768,30

218.219,01

24.685.925.93 24.576.961,93
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Zu zweckqebundene Kapitalrücklagen

Die Position beinhaltet im Wesentlichen erhobene und gezahlte Kapitalumlagen abzüglich der

Entnahmen zu Finanzierung der Abschreibungen. lm Geschäftsjahr 2020 erfolgte die Einzahlung einer

Förderung in Form eines Kapitalzuschusses in Höhe von 179.693,95 € im Rahmen der Förderrichtlinie

Siedlungswirtschaft.

Zu Gewinnrücklaqe

Dem Ausweis liegt der Beschluss 03a/2015 der Verbandsversammlung vom 29.09.2015 zugrunde.

Danach ist der Teilbetrag des Jahresüberschusses des Wirtschaftsjahres 2014, der aus der

außerplanmäßigen Auflösung der empfangenen Ertragszuschüsse entstand, in die Rücklage

einzustellen.

r Der Sonderposten für empfangene Ertragszuschüsse entwickelt sich wie folgt:

Die Fördermittel und die verrechnete Abwasserabgabe werden gemäß $ 27 Abs. 2
SächsEigBVO als Ertragszuschüsse behandelt, soweit dies der Fördermittelbescheid dies

zulässt.

Die Auflösung des Sonderpostens erfolgt analog der tatsächlichen Abschreibung des jeweils

bezuschussten Anlagevermögens. Die Auflösung wird unter den sonstigen betrieblichen

Erträgen ausgewiesen. lm Berichtsjahr beinhaltet sie ausschließlich die planmäßige

Auflösung.

Die Rückstellungen von insgesamt 529.266,14 € haben mit Ausnahme der Rückstellung für

Aufbewahrung Geschäftsunterlagen eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. Sie entwickeln sich

wie folgt:

\

Fördermittel
verrechnete Abwasserabgabe

01.01.2022 Zuoano Auflösunq 31.12.2022
€ € € C

14.864.628,98
1.695.918.00

0,00
0,00

770.701,56
79.232,00

14.093.927,42
1.616.686.00

16.560.546,98 0,00 849.933.56 15.710.613,42
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1. Steuerrückstellunqen

Die gesamte Position betriffi den BgA Leistungen für fremde Dritte.

2. sonstige Rückstellunqen

Die Fristigkeit der Verbindlichkeiten ergibt sich wie folgt

Körperschaft steuer (KSt)
Gewerbesteuer
Solidaritätszuschlag zur KSt

01.01.2022
lnanspruchna

hme Auflösunq Zuführuno 31.12.2022
€ € € € €

0,00
825,00

0.00

0,00
825,00

0,00

0,00
0,00
0.00

1.757,O0
1.561,00

96,65

1.757,OO
1.56{,00

96.65

825.00 825.00 0,00 3.4't4.65 3.414.65

Abwasserabgabe
Abschluss- und Prüfungskosten
unterlassene lnstandhaltungen
Reparaturkosten Sammler
Aufbewahrung
Geschäftsunterlagen
Gebührenabrechnung
Personalkosten
Steuererklärungen
Saldenbestätigung Banken

01.01.2022
lnanspruchn

ahme Auflösuno Zuführuno 31.12.2022
€ € € € €

184.270,54
39.529,00
21.450,94

0,00
9.862,38

8.740,50
3.608,39
1.300,00

240,45

6.244,64
37.634,35
21.450,94

0,00
0,00

8.740,50
3.608,39
1.069,34

240.45

42,94
1.894,65

0,00
0,0

800,00

0,00
0,00

230,66
0,00

248.185,O2
42.799,00
21.571,03
10.500,00

934,25

8.046,40
5.330,00
1.200,00

240,45

426.167,98
42.799,0O
21.571,03
10.500,00
9.996,63

8.046,40
5.330,00
1.200,00

240,45

269.OO2,20 78.988,61 2.968.25 338.806,15 525.851.49

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen
Untemehmen

Verbindlichkeiten gegenüber Gemeinden

sonstige Verbindlichkeiten

Gesamtbetrag
31.12.2022

davon mit einer Restlaufzeit
bis 1 Jahr 2 bis 5 Jahre mehr als 5 Jahre

Vorlahr Vorjahr Voiahr Voriahr

€ € € €

2.651.747,27
3.177.941,46

45.775,04
94.992,27

252.760,82

172.881,41

627.348,67
648.394,51

23.149,24
47.801.70

526.194,19
4A1.833,84

42.674,11
90.878,56

252.760,82

172.881,41

627.348,67
648.394,s1

23.149,24
47.8U.74

1 .281.585,36
1.468.585,36

3.100,93
4.113,71

0,00

0,00

0,00
0,00

0,00
0,00

843.967,72
1.307.522,26

0,00
0,00

0,00

0,00

0,00
0,00

0,00
0.00

3.600.78t,04
4.142.011,35

1.472.127,03
1.361.790,02

1.284.686,29
1.472.699.07

843.967,72
1.307.522,26
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Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen enthalten Verbindlichkeiten gegenüber

anderen Eigenbetrieben von 292,74 € (Vorjahr: 264,78 €). Die Verbindlichkeiten gegenüber

Gemeinden resultieren wie im Vorjahr aus der Betriebskostenumlage und der Erbringung von

Leistungen. Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen enthalten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen von 248.575,89 € (Vo[ahr: 195.750,59 €)

sowie sonstige Verbindlichkeiten von 4.184,93 € (Vorjahr: -22.869,18€).

5. Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem handelsrechtlichen Gesamtkostenverfahren

(S 275 Abs. 2 HGB) aufgestellt worden.

Die Umsatzerlöse setzen sich wie folgt zusammen

lm Berichtsjahr wurden Personalkosten aktiviert, die zu anderen aktivierten Eigenleistungen in

Höhe von 1.049,47 € führten.

Betriebskostenumlage (BKU) - vorläufig
Betriebskostenumlage (BKU) - Jahresendabrechnung

Betriebsführungsentgelt Ortsanlagen
Mieterlöse BVR GmbH
Einleitentgelt (SAHO, Dresden)
Erlöse aus Weiterberechnungen
Erlöse aus Weiterberechnungen an BVR mbH
Erlöse Betriebskosten Einleitung Abwasser Feldschlößchen
Erlöse Leistungen für fremde Dritte 19 % USt
Einleitgebühren für Abwasser und Fäkalschlamm
Miet- und Pachterlöse (umsatzsteuerfrei)
Erlöse aus Abrechn ung Zählerwechsel, Mehraufwands-
zuschlag, sonstige
Erlöse aus Altmetallverwertung
Erlöse aus Planauskünften

2022 Voriahr
€ €

4.196.935,00
20.723,19

4.124.124,00
-142j92,25

1.131.102,28
345.335,04
246.492,98
108.212,57
67.001,93
46.221,87
24.291,92
10.258,96
4.171,24
3.248,80

2.917,80
849,00

4.217.658,19

1.150.578,49
345.335,04
268.839,95
58.208,15
61.976,60
47j73,90
23.291,97
9.714,37
4.231,24
1.773,96

7.042,30
3.318,00

3.981.941,75

1.990.104,19 1.981.483,87

6.207.762,38 5.963.425.62
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Die Gesamtleistung betragen 6.208.811,85 € (Vorjahr: 6.826.850,91 €).

Die sonstigen betrieblichen Erträge setzen sich wie folgt zusammen

Der Materialaufwand enthält:

Der Personalaufuiand beinhaltet:

Die Abschreibungen betreffen:

Auflösung empfangener Ertragszuschüsse lfd. Jahr
Versicherungsentschäd igu ng, Schadensersatz
verrechnete Sachbezüge
Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen
Erträge für das Vorjah(e)
Erstattu ng Bauleistu ngsversicherung
sonstige Erträge

2022 Voriahr
€ €

849.933,56
110.680,67

4.230,76
2.968,25

912,28
0,00

1.604,44

863.425,29
17.795,14
3.574,32
3.224,16

23.663,63
4.609,71

465,33

970.329,96 916.757,58

Aufiarendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Aufirendungen für bezogene Leistungen

2022 Voriahr
€ €

794.382,61
{.578.807.76

767.715,26
1.438.658,15

2.373.190,37 2.206.373,41

Löhne und Gehälter
soziale Abgaben und Aufirendungen für Altersversorgung
und Unterstützung

2022 Voriahr
€ €

936.883,32
224.299,59

I'11.104,44
226.952,32

1.161.182,91 1.138.056,76

planmäßige Abschreibung immaterielle VermG
planmäßige Abschreibungen auf Sachanlagen

Sofortabschreibung GWG

2022 Voriahr
€ €

8.268,74
1.872.296,28

2.494.57

9.479,59
1.836.612,90

5.170,04

r.883.059.59 1.851.262,53
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Die sonstigen betrieblichen Aufuiendungen betragen 1.569.339,89 € (Vorjahr:

1.371.009,80 €). Darin enthalten sind periodenfremde Aufiruendungen in Höhe von

86.462,50 €. Diese resultieren im Wesentlichen aus der Zuführung zur Rückstellung für die

Abwasserabgabe 2021.

Sie enthalten Aufwendungen für frühere Jahre von 86.462,50 € (Vorjahr: 70.985,53 €).

Das Honorar der Abschlussprüfer für die überörtliche und örtliche Prüfung, das in Höhe von

15.099,00 € zurückgestellt wurde, beinhaltet ausschließlich Abschlussprüfungsleistungen.

6. Angaben zum Jahresergebnis

Der Jahresüberschuss in Höhe von '108.964,00 € (Vorjahr: 218.219,01 €) wurde nach dem

handelsrechtlichen Gesamtkostenverfahren ($ 275 Abs. 2 HGB) berechnet. Darin enthalten

sind der Jahresüberschuss aus der Vermietung der Bio-Verwertungsanlage in Höhe von

50.048,54 € und der Jahresüberschuss aus dem BgA Leistungen für fremde Dritte in Höhe

von 27.570,50 €.

Über die Behandlung des Jahresüberschusses muss die Verbandsversammlung des

Abwassezweckverbandes,,Obere Röde/' noch beschließen.

7. sonstige finanzielle Verpflichtungen

Sonstige finanzielle Verpflichtungen bestanden zum Stichtag in üblicher Höhe. Sie setzen sich

zusammen aus einem Vertrag über die Nutzung der Wasserzähler und Bereitstellung der

Ablesedaten (46.000 € p. a.), Softwarepflegeverträgen (2.153,90 € p. a.) sowie einen

Beratervertrag zum Datenschutzbeauftragten (5.712,00 € p. a. bis 30.04.2024).
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8. Haftungsverhältnisse

Die betriebliche Altersversorgung des Aäl ,,Obere Rödel' regelt das Gesetz über den

Kommunalen Versorgungsverband Sachsen (SächsGKV). Die Summe der umlagepflichtigen

Löhne und Gehälter belief sich im Jahr 2022 auf TEUR 584. Der Arbeitgeber leistet neben

einen Beitrag zum Kapitaldeckungsverfahren i.H. v. 2,0 Yo (2021: 2,0 Yo)- vom

zusatzversorgungspflichtigen Entgelt eine Umlage von dezeit 1,6 o/o (2021:1,6 %) des

zusatzversorgungspflichtigen Entgelts sowie diverse Pauschalsteuern und einen

sozialversicherungspflichtigen Hinzurechnungsbetrag aus der Umlage. Dem

Abwasserzweckverband könnten hieraus im Falle der theoretischen Zahlungsunfähigkeit der

ZVK mittelbar Verpfllchtungen entstehen.

Unmittelbar entstehen für den Abwasserzweckverband keine Verpflichtungen, da sich der

Anspruch des einzelnen Mitarbeiters unmittelbar gegen die ZVK richtet.

Aufgrund deran derZVKbeteiligten öffentlichen Stellen mit deren Versicherten wird das Risiko

der lnanspruchnahme (S 285 Nr. 27 HGB) für die Gesellschaft als sehr gering beurteilt.

Darüber hinaus bestanden keine Haftungsverhältnisse nach S 251 HGB

9. sonstige Angaben

Organe des Abwasserzweckverbandes,,Obere Röder" waren im Berichtsjahr:

1. Verbandsversammluno: Mitgliedsgemeinden

Zusammensetzung lt. $ 9 der Satzung

2. Venilaltunqsrat: Ober-/Büroermeister

bis 07.09.2022

Herr Gerhard Lemm

ab 08.09.2022

Herr Frank Höhme

Herr Jens Krauße

Herr Veit Künzelmann

Herr Stefan Schneider

StadVGemeinde

Radeberg

Radeberg

Großharthau

Wachau

Großröhrsdorf
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1. Verbandsvorsitzender: bis 07.09.2022:

Herr Gerhard Lemm

(Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt

Radeberg)

ab 08.09.2022:

Herr Veit Künzelmann

(Bürgermeister der Gemeinde Wachau)

stel lvertretender Verbandsvorsitzender:

Herr Jens Krauße

(Bürgermeister der Gemeinde Großharthau)

Die Vergütungen der Organe des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röde/' betrugen im

Berichtsjahr 1.975,00 €.

Der Geschäftsführung im AZV Obere Röder wurde im Berichtsjahr durch Herrn Jörg

Friedemann wahrgenommen. Er wurde vertragsgemäß vergütet. Auf weitere Angaben wird

unter Gebrauch der Schutzklausel $ 286 Abs. 4 HGB vezichtet.

Der Personalbestand (ohne Auszubildende) betrug im Jahresdurchschnitt im Berichtsjahr

(ohne Geschäftsführung):

Mitarbeiter Anzahl

Arbeiter 12

Angestellte o

Personen gesamt 21

Anteilsbesitz zum 31. Dezember 2022

Der MV Obere Röder besitzt an nachfolgendem Unternehmen unmittelbar mindestens den

fünften Teil der Anteile:

Anteil am Eigenkapital Ergebnis des
Kapital Geschäftsjahres

%€€
Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH, Radeberg 51,00 1.096.528,55 240.031,33

)

Die Angaben betreffen das Ergebnis Jahresabschluss für das am 31. Dezember 2022 endende Geschäftsjahr
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Vorgänge von besonderer Bedeutung für die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sind nach

dem Bilanzstichtag nicht eingetreten.

Radeberg, den 28. April2023

Abwasserzweckverband,,Obere Rödef'

(gesetzlicher Vertreter)



)

)

Diese Seite bleibt aus drucktechnischen Gründen leer,



Abwasseruweckverband,,Obere Röder",

Radeberg

Entwicklung des Anlagevermögens im GeschäIlsiahr 2022

(Bruttodarstellung)

t. lmmaterielle Vermögenr-
geg6nständo

Entgeltlich erworben6 Konzessionsn,

gewerbliche Schulzr€chte und

ähnliche Rechte und Werte sowie

Lizenzen an solchen Rechton

und Wert€n

EUR EUR EUR EUR EUR

r134.638,18 19.909,74 0,00 0,00 t15t1.547,92

ll. Sachanlagsn

1. Grundslücke,grundstücksgl€iche

Rechte mil Geschäfls-, Botriebs-

und and€ren Baul€n

2. Grundstück€,grundslücks-
gloiche Rechte mit Wohnbauten

3. Bauten auffremden Grund-

stück€n, dio nicht zu Nr. 1

und 2 gehör€n

4. Reinigungs- und

Entsorgungsanlagen

5. Verteilungs- und

Sammlungsanlagen

6. Maschinen und maschinelle

Anlagen

7. Betriebs- und Geschäfls-

ausstattung

L Anlagen im Bau

11.707 .879,81

1 21.061.18

309.274,U

28.057.301,86

48.121.503,15

123.290,31

1 .603.731,89

36.887,53

90.080.930,07

68.387,45

0,00

0,00

76.818,25

0,00

0,00

25.737,79

13s.644,33

308.587,82

0,00

0,00

0,00

41.909,97

0,00

0,00

'15.686,67

0,00

26.299,50

0,00

0,00

142.483,86

0,00

0,00

0,00

-'168.783,36

1 '1.802.s66,76

121.061,18

309.274,34

28.234.894,00

48.121.503,1 5

123.290,31

1.613.783,01

3.748,50

lll. Flnanzanlagen

Ant€ile an v€rbund€nen

Untsmehmen

57.596,6't 0,00 90.329.921,25

26.075,89 0,00 0,00 0,00 26.075,89

90.541.6t11,14 326.497,56 57.596,64 0,00 90.810.545,06

Anschaffungs- oder Herstellungskosten

31.12.20221.1.2022

Umbu-
ch



Abschrei-
bungen des
Geschäfts-

1.1.2022

Buchwerte

31.12.2022 31.12.2022 31.12.2021

kumulierte Abschreibungen

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

178.752,18 8.268,t1 0,00 187.020,92 267.527,00 255.886,00

5.244.483,16

1 16.050,18

306.120,34

20.443.476,86

18.632.29',t,15

'| 19.888,29

1.256.877,33

0,00

46.1 19.187,31

21 0.109,95

827,00

1.261,00

628.1 16,1 1

958.299,00

1.410,00

74.967,79

0,00

1.874.790,85

5.454.593,1 1

116.677,18

6.347.973,65

4.384,00

1.893,00

7.204.324,00

28.530.913,00

1.992,02

296.952,56

3.748,50

12.392.180,73

6.463.396,65

5.011,00

3.154,00

7.613.825,00

29.489.212,00

3.402,02

346.854,58

36.887,53

1t.961.742,76

0,00

0,00

0,00 307.381,34

41.222,97 21.030.370,00

0,00 19.590.590,15

0,00 121.298,29

15.014,67 1.316.830,4s

0,00 0,00

56.237,64 17.9t7.710,52

0,00 0,00 0,00 0,00 26.075,89 26.075,89

46.297.939,49 1,883.059,59 56.237,61 18.124.761,11 12.685.783,62 u.243.701,85

Anlage zum Anhang
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Abwasserzweckverband,,Obere Röder",

Radeberg

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2022

1 Grundlagen des Unternehmens

1.1 Geschäftsmodell

Gemäß $ 2 der Verbandssatzung des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Rödel' (AZV) hat der
Zweckverband die Aufgabe, das im Verbandsgebiet anfallende Abwasser nach g 50 Abs. 1

und 2 des Sächsischen Wassergesehes zu beseitigen. Die Ortskanalisation wird von den
Verbandsmitgliedern in eigener Verantwortung hergestellt und betrieben.

Darüber hinaus kann der Zweckverband für andere Gemeinden und für Gemeindeteile, die
nicht zum Verbandsgebiet gehören, Aufgaben der Abwasserbeseitigung erledigen.

Das gilt auch für die den Verbandsmitgliedern obliegenden Aufgaben aus dem Betrieb der
Ortskanalisation. Für den Betrieb der Ortskanalisation der Mitglieder hat der MV
entsprechende Vereinbarungen mit der Stadt Großröhrsdorf, der Großen Kreisstadt Radeberg,
der Gemeinde Wachau und der Gemeinde Arnsdorf getroffen.

Weiterhin führt der Verband zwei Betriebe gewerblicher Art (BgA). Dazu gehören der BgA
Vermietung Bio-Covergärungsanlage und der BgA Leistungen für fremde Dritte. Die
Ergebnisse der Betriebe gewerblicher Art sind in dem Gesamtabschluss des MV enthalten.

Zur Erfüllung seiner hoheitlichen Aufgaben in Bezug auf die Klärschlammentsorgung gründete

der AZV mit der im Entsorgungsbereich tätigen Nehlsen-Gruppe mit Gesellschaftervertrag
vom 9. Januar 1997 die Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH, Radeberg (BVR mbH).
Gegenstand des gegründeten Unternehmens ist die Aufbereitung, Verwertung und
Vermarktung von Klärschlamm. Daneben kann das Unternehmen Grünabfälle und Bioabfälle
aller Art verarbeiten, soweit dadurch die Klärschlammbehandlung nicht beeinträchtigt wird. Der
AZV hält 51 o/o der Gesellschaftsanteile, die verbleibenden 49 % hält die Tochtergesellschaft
selbst.

Um die übertragenen Aufgaben erfüllen zu können, mietete die BVR mbH ab dem 1. Juni 1999
die Bio-Covergärungsanlage vom Abwasserzweckverband ,,Obere Röde/', Radeberg an.
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1.2 Steuerungssystem

Die Zuständigkeiten der einzelnen Organe des Abwasserzweckverbandes sind in der

Verbandssatzung geregelt. Die Organe des Verbandes sind die Verbandsversammlung, der

Verwaltungsrat und der Verbandsvorsitzende in der aufgeführten Reihenfolge. Ein weiteres

lnstrument ist der jährlich aufgestellte und zu beschließende Wirtschaftsplan, welcher die

finanziellen Rahmenbedingungen festlegt. Der vorgeschriebene zu erstellende

Halbjahresbericht gibt einen Überblick über den Geschäftsverlauf, den Soll-lst Stand in Bezug

auf den Wirtschaftsplan und einen stichtagsbezogenen Überblick auf die Liquiditätslage des

Verbandes. Mithilfe des eingeführten Risikomanagementsystems werden zusätzlich die

wesentlichen Risiken analysiert und überwacht.

lm Verlauf des Wirtschaftsjahres 2022wurden in 4 Verbandsversammlungen die für die

wirtschaftliche Tätigkeit des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röde/' notwendigen

Beschlüsse gefasst.

Die Mitgliedskommunen erhielten dreiQuartalsauswertungen und eine Halbjahresauswertung

in Form eines Auszuges aus der Kostenrechnung und einen Plan-lst-Vergleich zum Stand der

Erfüllung des Wirtschaftsplanes sowie eine Aussage zur Liquidität.

Weiterhin erhalten die Kommunen im Rahmen der Betriebsführung quartalsweise

Auswertungen über den Stand der offenen Posten sowie der Erlöse aus der

Gebührenabrechnung, welche der AZV im Auftrag der Kommunen vornimmt.

Anhand der Kostenrechnung werden monatlich die Kosten durch die Geschäftsleitung

ausgewertet und Abweichungen gegenüber dem Wirtschaftsplan in den einzelnen Bereichen

erörtert und entsprechende Maßnahmen ergriffen.

2 Wirtschaftsbericht

2.1 Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen

Die Gesamtwirtschaftlichen und branchenbezogenen Rahmenbedingungen haben sich im
Berichtsjahr gegenüber dem Vorjahr auf Grund des russischen Krieges in der Ukraine

wesentlich verändert. lnsbesondere im Bereich der RHB-Beschaffung kam es zu massivsten

Preissteigerungen und teilweise zu Lieferausfällen.

2.2 Geschäftsverlauf

Das Jahr 2022war im Bereich der Abwasserentsorgung durch die Folgeerscheinungen des

russischen Krieges in der Ukraine geprägt. lm Bereich der Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

waren massivste Preissteigerungen zu verzeichnen. Teilweise waren Betriebsstoffe, welche

zur Aufgabenerfüllung unvezichtbar sind, auf dem Markt nicht zu enryerben. Weiterhin stieg

die lnflation zeitweilig auf über 10 %, was grundsätzlich zu Verteuerungen führte. lnwieweit
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diese Entwicklung anhält, ist schwierig abzuschätzen. Die Entwicklung der Einnahmen aus
den Sonderchargen und den bestehenden Einleitverträgen war analog dem Vorjahr.
Wesentliche neue lnvestitionsmaßnahmen haben nicht stattgefunden.

Während des Zeitraums vom 1. Januar 2022bis 31. Dezember 2022 waren durchschnittlich
21 (i.Vj. 2 1 ) Arbeitneh mer (ohne Geschäftsführer) beschäft igt.

Der Verband geht auch im Jahr 2023 von einem nahezu gleichbleibenden Personalbestand

aus

2.3

2.3.1

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

Vermögenslage

Das Vermögen des Abwassezweckverbandes ,,Obere Röder", Radeberg, stellt sich zum
31. Dezember 2022 wie folgt dar:

j @
TEUR o/o TEUR Yo TEUR

lmmaterielle

Vermögensgegenstände 267 0,6 256 0,6 11

Sachanlaqen 42.392 95,2 43.962 96,5 -1.570
Finanzanlagen 26 0,1 26 0,1 0
Anlagevermögen t12.685 95,9 U.24 97,1 -1.559

Vorräte 62 0,1 52 0,1 10

Liefer- und Leistungsforderungen 47 0,1 42 0,1 5

Sonstige Vermögens gegenstä nde

und Rec hnungsabgrenzungsposten 8 0,0 14 0,0 -6

Flüssige Mittel

Rechnungsabgrenzungsposten

1.725 3,9 1.198 2,6 527

1.842 4,1 1.306 2,9 s36
Gesamtvermögen 4.527 100,0 45.550 100,0 -1.023

lm Geschäftsjahr wurden Ersatzinvestitionen in Höhe von TEUR 326 vorgenommen. Davon

entfielen TEUR 101 auf die Maßnahme Schlammentwässerung und -verladung und
TEUR 134 auf die Fällmitteldosieranlage/l(A Leppersdorf, TEUR 2O auf EDV-Hard- und
Software, TEUR 52 auf KA Radeberg und Pumpwerke, TEUR 19 auf die Betriebsausstattung
und kleinere Maßnahmen.

ln den kommenden Wirtschaftsjahren wird mit jetzigem Kenntnisstiand das Volumen für
erforderliche Ersatzinvestitionen in ähnlicher G rößenord nu ng ausfallen.
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Das Vermögen des AZV ist wie folgt finanziert:

TEUR Yo TEUR o/o TEUR

Wirtschafdiches E oita

Kapiblrücklaqen
Gewnnrücklage
Gerninnrorüag

Jahreserqebnis

41,7 18.568 40,8 0

8,1 3.603
2.1 88

70 0

5,4 4,8 218
109 0,2 218 0,5 -1 09

55,4 577 u,0 109

35,3 16.561 36,4 -850

90,7 41.138 90,3 -741

18.568

3.603
2.406

E igenka pita I

E rha ltene I nrestitionszuschüsse

24.686

15.711

40.397

Mttel- und lanqfri stoes Frendkaoibl
Arc h ivi er u nosr üc kste ll uno 10 0,0 10 0,0 0

Finanzkredite

S icherheitseinbehalF

4,8 2.776 6,1 650

4 0,0 6 0,0 -2

4,8 2.792 6,1 -652

2.126

2.140

Kurzfristioes FrendkaoibI

31j2.2022 31.12.2021 Verände-
rung

Rückstellunoen 519 1 2 260 0,6 259

Finanzkredite 526 1,2 402
958

0,9
2,1

124

Verbindlichkeibn des laufenden

Geschäfbbetiebes

-13

1.990 4,5 3,6 370

Gesamtkapital tA.E27 100,0 100,0 -1.023

Die wesentlichen Vermögenswerte sind Sachanlagen sowie liquide Mittel. Der

Eigenkapitalanteil liegt bei 90,7 % (i.Vj. 90,3 %) unter Einbeziehung des Sonderpostens

Das Fremdkapitalbestehtzu64,2 % aus 3 Finanzkrediten (dreiTilgungsdarlehen) mit

Zinssätzen von 1 ,40 o/o bis 4,04 %. Die Laufzeiten für die Zinsbindung reichen von 2026 bzw

2027 bis 2032. Die übrigen 35,8 Vo des Fremdkapitals resultieren aus geschäfts$pischen

Verbindlichkeiten und Rückstellungen mit einer Laufzeit bis zu einem Jahr.

945 2,1

1.620
16.550
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2.3.2 Finanzlage

Eine Übersicht der Finanzlage stellt sich in folgender verküzter Kapitalflussrechnung dar:

Mttelzufluss/-a bfluss a us la Geschäfstätiokeit
-wrt-rvt-TEUR TEUR

1.MB 1.474
Mttelzufluss/-a bflLrss a rrs I tiokeit 326 -1.153
Mttelz r rf hrss/-a bfluss a us der Finanzierunostitiokeit 595 - 150
Zahlunoswrksarre Verä nd des Finanzmttelfonds 527 171

Liouide Mttel zu Beoinn der Periode 1.198 1.027

Lisuide Mttelzu Ende der Periode 1.725 1.198

Für das Jahr 2022 waren Ersatzinvestitionen in Höhe von TEUR 583 geplant. Es wurden
Ersatzinvestitionen im Wert von TEUR 326 vorgenommen. Es wurden keine
lnvestitionszuwendungen vereinnahmt. Die Finanzierung der Anlagenzugänge erfolgte aus
Eigenmitteln.

Die Ersatzinvestitionen erfolgten im Wesentlichen in Entsorgungs- und Behandlungsanlagen,
der EDV- und EMSR-Technik. Der AZV hat im Geschäftsjahr 2022keine Grundstücke
erworben oder veräußert, allerdings weitere Grunddienstbarkeiten gesichert. Die bestehenden
Kredituerbindlichkeiten wurden planmäßig getilgt und zusätzlich wurde eine Sondertilgung von
124.360 EUR vorgenommen. Die Zahlungsfähigkeit des MV war während des gesamten
Wi rtschaftsjahres gewährleistet. Neue Darlehen wurden n icht aufgenommen.

Die Liquidität des AZV stellt sich zum 31. Dezember 2O22wie folgt dar:

Liquide Mttel
1. Grades

kurzfristges FrendkapitaI
TEUR 1.725

TELR 1390 = 0',87

2. Grades
Liquide Mttel + Leistu ngsforderungen TEUR 1.771

= TEIJR 1^990 = o'89
kurzfristges FrendkapitaI

3. Grades

Liquide Mttel + Leistungsforderungen +
Vorräte + Sonstqe Vernögensgegenstände

kurzfristges FrendkapitaI
TEUR 1.834

- 
rr u-')

- - 
V.gL

TEUR 1.990
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2.3.3 Ertragslage

Nach Satzung des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Rödef' $ 2 Abs. 4 strebt der

Zweckverband keinen Gewinn an. Da der AZV ein Teilzweckverband ist, finanziert sich der

Verband hauptsächlich für die nicht durch Zuschüsse Dritter (Fördermittel) gedeckten Kosten

über die Erhebung von Betriebskosten- und Kapitalumlagen von den Mitgliedskommunen.

Entsprechend der genehmigten Haushaltssatzung zum Wirtschaftsplan 2022 wurden im

Erfolgsplan die Erträge mit EUR 7.146.545 und die Ausgaben mit EUR 7.080.784 und im

Liquiditätsplan ein Saldo der Ein- und Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit in Höhe

von EUR 1J46302 festgesetzt. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wurde auf EUR 750.000

festgesetzt und durch das LRA Bautzen mit Schreibenvom22.März2O22 bestätigt.

Durch die Vereinbarungen zur Betriebsführung der Ortsnetze, seiner Betriebe gewerblicher Art

und die Annahme von Fäkalien/Abwasser aus Fremdgebieten werden zusätzlich

Deckungsbeiträge enrirtschaftet, die zur Finanzierung des AZV beitragen und die Mitglieder

entlasten. Die endgültigen Umlagen werden mit Feststellung des Jahresabschlusses 2022bei

den Mitgliedsgemeinden im Folgejahr erhoben.

Die Abrechnung des Erfolgsplanes stellt sich wie folgt dar, wobei die Umsatzerlöse und das

Jahresergebnis die auch für die interne Steuerung der Gesellschaft relevanten finanziellen

Leistungsindikatoren darstellen:

EUR EUR
H lst

2022 Abweichung

Umsatzerlöse 6.333.802 6.207.762 -126.040 -2,0

Andere a ktivierte Eigenleistungen 0 1.049 1,049 100,0

Sonstige betriebliche Erträge 812.743 970.330 157.587 19,4

Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 768.800 794.383 25.583

1.448.100 ',i .578.808 130.708

3,3

b) Aufwendungen für bezogene Leistunoen 9,0

Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 951,200 936.882 -14.318 1.5

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 237.800 224.300 -13.500 -5,7

Altersversorung und für Unterstützung

Abschreibungen auf immaterielle Vermöqensqeqen- 1.820.700 1.883.059 62.359 3,4

stände des Anlagevermögens und Sachanlagen

Sonstige betriebliche Aufwendunqen 1.756,500 1.569.340 -187.160 -10,7

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge/ 0 130 130 100,0

Erträge aus Beteiligungen

Zinsen und ähnliche Aufwendunoen ßta+ 68.889 -4.295 -5,9

Ergebnis der gewöhnlichen Geschättstätigkeit 90.261 123.610 33.349 37,0

Steuern 24.500 14.646 -9.854 -40,2

Jahresergebnis 65.761 108.964 4il.2Gl ü,7

Die höheren Materialaufiruendungen resultieren hauptsächlich aus massivsten

Preissteigerungen. Das Jahresergebnis wurde im Wesentlichen durch die Zusammenarbeit mit

der SAHO und den Einleitungen aus Schönborn positiv beeinflusst.
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Die Summe und Zusammensetzung der Erträge sind in nachfolgender Tabelle dargestellt:

EUR EUR Yo

Umsatzerlöse

Planansatz

2022

lst
2022 hung

Betriebs kostenumlage 4.196.935 4.217.658 0,5

Betriebsführungsentqelt Verba nds mitglieder 1 .483 .200 1 .'131 .102 -23,1

Miete für BVR-Anlage 345.300 345.335 0,0

Einleitentqelt OT Schönborn 58.500 61.374 4,9
Einleitengelt SAHO 101.000 185.119 83,3
Sonderchargen {FAS) 13.400 10.259 -23,4

Abfa llbeseitigung 0 7.042 100,0

Entgelt BVR mbH 45.500 67.002 47,3

Betriebs kosten Einl. Feldschlößchen 48.767 46.221 -5,2

Erlösea us Weiterberechnungen 0 108.213 100,0

Sonstige Erlöse 41.200 29.487 -28,4

6.333.802 6.208.812 -2,0

Sonstige betriebliche Erträge

Auflösung empfa ngener Ertra gszuschüsse 809.343 849.934 5,0

sonstige Erträge 3.400 5.83 5 71,6
Vers icherungsentschädi gung. Schadenersatz 0 110.681 100,0

Erträge aus A ngen 0 0 0,0

Auflösung von Rückstell ungen 0 2.968 100,0

Periodenf remde Erträ ge 0 912 100,0

812.743 970.330 19,4

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge/

Zinsen und ähnliche Erträge 0 131 100,0

0 131 100,0

7.1ß.545 7.179.273 0,5
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2.3.4 Annextätigkeit

Darunter werden wirtschaftliche Betätigungen der Kommunen verstanden, die daraus

resultieren, dass vorhandene Kapazitäten für hoheitliche Aufgaben nicht ausgeschöpft werden

können, wohl aber durch ein ergänzendes Angebot an Dritte, sodass letztlich durch die

Kapazitätsauslastung noch ein zusätzlicher Ertrag erwi rtschaftet wi rd.

Die wirtschaftliche Betätigung des AZV erfolgt in Betrieben gewerblicher Art (BgA). Der AZV

führt den BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage und den BgA Leistungen für fremde Drifte.

Die Betriebe stellen sich in der Gewinn- und Verlustrechnung im Einzelnen wie folgt dar:

TEUR TEUR

BqA Vermetrnq Bio-Corerqä runqsa nla ge 50 25

BoA Leistunqen für frende Dritte 2B 24

2.3.5 Gesamtaussage

Aufgrund der guten Eigenkapitalausstattung von 90,7 % unter Einbeziehung des

Sonderpostens ist die Vermögenslage des Verbandes als gut einzuschätzen. lm

Berichtszeitraum war die Summe der Miftelzu- und -abflüsse positiv und erhöhte die liquiden

Mittel. Die Darstellungen in diesem Bericht zeigen eine stabile Finanzlage im Wirtschaftsjahr

2022 des Verbandes. Die Ertragslage in 2022 stellte sich positiv dar.

20212022
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3 Prognose-, Chancen- und Risikobericht

3.1 Prognosebericht

Die Haushaltssatzung und der Wirtschaftsplan für das Jahr 2023 wurden in der
Verbandsversammlung am 14. Oktober 2022 beschlossen.

Die Planung geht von einer unverändert stabilen Umsatzlage bei um den Betrag der
ordentlichen Tilgung fallender Liquidität aus. Eine Kreditaufnahme ist nicht vorgesehen

Nach dem dezeitigen Kenntnisstand, der aktuellen Planung und den getroffenen

Einschätzungen wird derVerband auch im Wirtschaftsjahr2023 seinen
Zahlungsverpfl ichtungen nachkommen können.

Unter Beachtung der Finanzierung des Verbandes werden die Abschreibungen für die
Verbandsanlagen über die BKU-Umlage erhoben und eingezogen. Somit hat der Verband die
Möglichkeit ausreichend liquide Miftel anzusparen, um daraus Ersatzinvestitionen zu tätigen
und seine Verbindlichkeiten gegenüber den Kreditinstituten zu bedienen. Die Planung des
Jahres 2023 weist Umsatzerlöse von TEUR 6.652, Gesamterträge von TEUR 7.514 und einen
Jahresgewinn von TEUR 74 aus.

3.2 Ghancenbericht

Die in der Verbandssatzung geregelten Aufgaben des Verbandes lassen Chancen im Sinne
weiterer Geschäftsfelder oder Ergebnissteigerungen nicht zu. Die Ghancen des Verbandes
liegen mehr im Bereich der Kostenoptimierung und dem effizienten Betreiben seiner Anlagen.
Jedoch wird stetig versucht, zusätzliche Einnahmen, welche einen Deckungsbeitrag
erwirtschaften können, zu akquirieren.
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3.3

3.3.1

Risikobericht

Risikobetrachtung

Die Risikofelder des Verbandes haben sich gegenüber dem Vorjahr erweitert

Die folgenden Risiken werden in der Reihenfolge ihrer Bedeutung für den AZV dargestellt.

Auf Grund der Verordnung zur Neuordnung der Klärschlammverwertung müssen Betreiber

von Abwasserbehandlungsanlagen mit einer Ausbaugröße von bis zu 100.000

Einwohnerwerten (EW) ab 01.01.2032 und einer Ausbaugröße über 100.000 EW ab

01.01.2029 den im Klärschlamm enthaltenen Phosphorzurückgewinnen bzw. einer

entsprechenden Verwertung zuführen, sofern ein Phosphorgehalt von 20 g oder mehr je

Tonne Trockenmasse gegeben ist. Der MV betreibt eine Abwasserbehandlungsanlage mit

einer Ausbaugröße von 100.000 EW und der Phosphorgehalt im Klärschlamm liegt in einem

Bereich, welcher zur Phosphorrückgewinnung verpflichtet. Daraus ergeben sich nach

dezeitigem Kenntnisstand massive Kostensteigerungen in der Klärschlammverwertung.

Ein weiter Risikopunkt ist die aktuelle Auslastung der Verbandskläranlage in Radeberg, diese

liegt im Miftel ca. 6% über der Ausbaustufe von 100.000 EW und ist somit ausgelastet. Der

AzV hat keinen unmittelbaren Einfluss auf das Einleitverhalten und die Einleitbedingungen

(Qualität und Quantität), dies regeln die jeweiligen Mitglieder in lhren Abwassersatzungen.

Hier besteht die Gefahr der Einstufung in die nächste Größenklasse durch die Obere

Wasserbehörde. Dies hätte auf Grund dann geltender verschärfter Grenzwerte erhebliche

Neuinvestitionen zur Folge. Weiterhin wäre bei einer Einstufung in die nächste Größenklasse

der MV schon ab 2029 zur Phosphorrückgewinnung verpflichtet. Dies hätte auch eine

erhebliche Kostensteigerung zur Konsequenz. Hier sollten die Mitglieder die Einführung von

Starkverschmutzezuschlägen prüfen, um eine verursachergerechte Kostenverteilung bzw.

Kostenbetei I igung anzustreben.

Der Betrieb gewerblicher Art (BgA) zur Vermietung seiner Bio-Covergärungsanlage auf dem

Grundstück der Kläranlage Radeberg ist immer noch risikobehaftet. Dieser BgA schließt aarar

im Berichtsjahr positiv ab, jedoch stehen hier weiterhin Ersatzinvestitionen gemeinsam

genutzter Anlagenteile an. Hier muss genau geprüft werden, welche Ersatzinvestitionen aus

Sicht des Verbandes wirtschaftlich sinnvoll sind und welche Risiken daraus resultieren.

Ersatzinvestitionen, welche zur Erfüllung seiner Aufgaben und der Betreiberpflichten zwingend

erforderlich sind, wird der Verband tätigen müssen. Es sollte grundsätzlich geprüft werden, ob

dieses Konstrukt zukünftig für den Verband noch vorteilhaft ist.

Ein ständiger Risikopunkt für den AZV sind die Ergebnisse aus der Umsetzung der

Europäischen Wasserrahmenrichtlinie, Hier könnten aus Sicht des Gewässerschutzes die

Grenzwerte für die Einleitung ins Gewässer verschärft werden. Sollte dies so Eintreten, stehen

hier auch erhebliche lnvestitionen an, die die wirtschaftlichen Verhältnisse des AZV belasten

würden.
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Ein weiterer Risikopunkt ist nach den Erfahrungen aus den vergangenen Geschäftsjahren ab
2020 das Auftreten von Pandemien. Wichtig ist hier, dass der AZV die Digitalisierung
vorantreibt. Weiterhin muss der Verband seine Anlagen auf den aktuellen Stand der Technik
halten und wo es möglich und sinnvoll ist, den Automatisierungsgrad erhöhen und seine
Mitarbeiter entsprechend schulen. lm Bereich Personal ergibt sich auf Grund der
pandemiebedingten Erfahrungen die Notwendigkeit, die vorhandene Personaldecke
aufzustocken. Speziell im kaufmännischen Bereich ergibt sich diese Notwendigkeit.

Ein zusätzliches Risiko sind internationale Auseinandersetzungen und Krisenherde. Diese
haben Auswirkungen auf den Globalen Rohstoffmarkt und die Logistik. Der Verband muss hier
zur Erfüllung seiner Aufgaben zukünftig noch mehr Vorhaltung (Lager) betreiben.

Die Auswirkungen des russischen Krieges in der Ukraine sind zuzeit noch nicht vollständig
absehbar. ln den verschiedensten Bereichen sind die Auswirkungen durch deutlich steigende
Preise bereits spürbar. Weiterhin führt die gestiegene lnflation grundsätzlich zu
Verteuerungen. lnwieweit diese Entwicklung anhält, ist schwierig abzuschätzen.

Die dargestellten Risiken sind bedeutend für den Verband, da deren Eintrittswahrscheinlichkeit
in einem mittleren Rahmen liegt und teilweise gegeben ist.

Unter Berücksichtigung der Eintrittswahrscheinlichkeiten und der prognostizierten Folgen
ergeben sich für den Abwasserzweckverband ,,Obere Rödel', Radeberg, zurzeit keine
bestandsgefährdenden Risi ken.

3.3.2 Risikomanagement

Der MV ist im Rahmen seiner Geschäftstätigkeit einer Vielzahl von Risiken ausgesetzt, die
untrennbar mit dem unternehmerischen Handeln verbunden sind. Um Risiken frühzeitig zu
erkennen, zu bewerten und konsequent zu handhaben, setzt der AZV wirksame Steuerungs-
und Kontrollsysteme ein. Diese wurden in einem einheitlichen Risikomanagementsystem
zusammengefasst. Die Risikosituation wird regelmäßig und standardisiert erfasst und mit den
bestehenden Vorgaben verglichen. So können rechtzeitig Gegenmaßnahmen ergriffen
werden, wenn sich negative Entwicklungen abzeichnen sollten.

Für das Geschäftsjahr 2022 wurde ein Risikobericht erstellt, in dem die zurzeit erfassten
Risiken in einem Risikokatalog klassifiziert und Verantwortlichkeiten sowie
Überwachungszeiträume festgelegt wurden.
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Die Beteiligung des AAI an der BVR mbH wird mittels des Risikomanagementsystems

überwacht. Die sich aus dem BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage ergebenden Risiken

werden im Zusammenhang mit Finanzierung, lnvestitionen, Betriebskosten und dem

Energiemanagement übenruacht

Die übenarachung der Unternehmensbeteiligung des AZV an der BVR mbH erfolgt über die

von der Tochtergesellschaft zu erstellenden Quartalsberichte bal. deren genauer Auswertung

Radeberg, den 28. April2023
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Wirtschaftliche Grundlagen des Veftandes

1. Geschäftstätigkeit

Der Zweckverband hat laut $ 2 der Satzung als Teilzweckverband die Aufgabe, einen Teil der
den Gemeinden nach $ 63 Abs. 1 SächsWG obliegenden Abwasserbeseitigungspflichten zu
erledigen. Die Errichtung und der Betrieb von Kläranlagen sowie der Bau und der Betrieb von
Hauptsammlern, Pumpwerken, Regenüberlaufbecken und Messschächten sind Verbandsauf-
gaben. Der Bau und der Betrieb der Ortskanalisation bleibt Aufgabe der Verbandsmitglieder.

Der Verband kann sich zur Erfüllung seiner Aufgaben auch Dritter bedienen.

Das Satzungsrecht, insbesondere das Recht, Beiträge und Gebühren zu erheben, bleibt bei
den Verbandsgemeinden. Der Zweckverband verfolgt keine Gewinnerzielungsabsicht.

2. Investitionen

lm Geschäfts1ahr 2022 wurden lnvestitionen ins Anlagevermögen in Höhe von TEUR 326
getätigt. Die lnvestitionen betreffen im Wesentlichen mit TEUR 134 die Fällmitteldosieranlage
in der Kläranlage Leppersdorf sowie mit TEUR 101 für die Maßnahme Schlammentwässerung
und -verladung.

3. WesentlicheVerträge

Nachfolgend führen wir wesentliche Verträge auf, die für die Geschäftstätigkeit der Gesell-
schaft von Bedeutung sind.

Vermietung der Bio-Covergärungsanlage (BVR-Anlage)

Durch den Abwassezweckverband ,,Obere Röded' wurde im Wirtschaftsjahr 1998 auf dem
Betriebsgrundstück in Radeberg eine Bioverwertungsanlage errichtet. Der Betrieb der Anlage
stellt vorrangig die Klärschlammverwertung des AZV Obere Röder sicher. Darüber hinaus kön-
nen und dürfen auch Bioabfälle verwertet werden. Die Bio-Covergärungsanlage ist seit dem
1. Juni 1999 an die Tochtergesellschaft BVR Bio-Veruertungsgesellschaft mbH, Radeberg,
vermietet. Das Mietverhältnis läuft auf unbestimmte Zeit und kann jeweils zum Jahresende mit
einer Frist von zwölf Monaten gekündigt werden. Eine Kündigung ist bis zum Ende unserer
Prüfung nicht erfolgt.

Energieliefervereinbarung mit der BVR mbH

Am 8. Juli 2010 schloss der Verband einen Energieliefervertrag mit seiner Tochtergesellschaft
Bio-Venarertungsgesellschaft Radeberg mbH, Radeberg, mit Wirkung ab dem 1. Januar 2010.
Demnach wird das in der BVR-Anlage ezeugte Bioklärgas mit einem Blockheizkraftwerk
(BHKW) verstromt. Die im BHKW anfallende Kühlungswärme wird als Heißwasser an den Ver-
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band abgegeben. Der erzeugte Strom wird primär zur Eigenversorgung der BVR mbH und des

filV Obere Röder genutzt. Die BVR mbH stellt dem Verband ganzjährig und vorrangig die
Energieübermengen zur Nutzung in seinen Anlagen und Räumlichkeiten bereit. Die durch die
Verwertung von Bioabfall gewonnene Energie wird auch, wenn erforderlich, für den Verwer-
tungsprozess des Klärschlammes bereitgestellt. Die Vereinbarung wurde auf unbestimmte Zeit
geschlossen und kann jeweils zum Jahresende mit einer Frist von zwölf Monaten gekündigt

werden. Eine Kündigung ist bis zum Ende unserer Prüfung nicht erfolgt.

Abwassereinleitungsvertrag mit der Sachsenmilch Anlagen Holding AG (SAHO)

Am 10. Juli/13. August 2008 schloss der Verband mit der SAHO einen Vertrag zur Regelung

der Ableitung und Entsorgung eines vorgereinigten Abwasserteilstroms der SAHO. Die

1. Nachtragsvereinbarung vom 16. Oktober 2014lratam 1. Januar2015 in Kraft. Die Einlei-
tung des Abwassers erfolgt in die öffentlichen Abwasseranlagen des Verbandes. Die Aufbe-
reitung des Abwassers erfolgt durch die Kläranlage der SAHO sowie durch die zentrale Klär-

anlage des AZV. Die Vereinbarung hat eine Mindestlaufzeit bis zum 31. Dezember 2016 und

verlängert sich anschließend um je ein Kalenderjahr, wenn sie nicht mit einer Frist von sechs
Monaten bis Lau2eitende gekündigt wird. Eine Kündigung ist bis zum Ende unserer Prüfung

nicht erfolgt.

4. Finanzierung

Die Finanzierung des AZV Obere Röder erfolgt zum einen aus Entgelten, Betriebskostenum-
lagen und Mieterlösen. Zum anderen wurden zur Finanzierung von lnvestitionen in Vorjahren
verschiedene Bankdarlehen (31. Dezember 2022: EUR2,7 Mio, vgl. Anlage 4 zu diesem Prü-

fu ngsbericht) aufgenommen.

Die von den Verbandsmitgliedern geleisteten Kapitalumlagen für lnvestitionen in das Anlage-
vermögen wurden unmittelbar den zweckgebundenen Kapitalrücklagen zugeführt. Nach einem

Beschluss der Verbandsversammlung aus dem Jahre 2000 waren die auf diese lnvestitionen
entfallenden Abschreibungen nicht in der Kalkulation der laufenden Betriebskostenumlagen
enthalten, um eine doppelte Belastung der Verbandsmitglieder zu vermeiden. Mit Beschluss

der Verbandsversammlung vom 16. Dezember 2014 wurde dieses Vorgehen angepasst. Seit-

dem sind Abschreibungen in der Betriebskostenumlage enthalten. Dafür wird keine Kapitalum-
lage festgesetzt.
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5. Beschäftigtenstand

Der Beschäfiigtenstand (ohne Geschäftsführer) zum 31. Dezember 2O22hatsich im Vergleich
zum Vorjahresstichtag wie folgt entwickelt:

Angestellte I 9

31.12.2022 31.12.2021

Arbeiter 12 12

Auszubildende 0 0

21 21

Zu den Zahlen der durchschnittlich beschäftigten Mitarbeiter verweisen wir auf die Ausführun-
gen im Anhang der Gesellschaft unter Anlage 1.3.
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Rechfliche Grundlagen

Gründung Die Gründung des AZV Obere Röder erfolgte am 27.Mai
1991.

Name Abwassezweckverband,,Obere Röde/'

Sitz Radeberg

Verbandssatzung Es gilt die Verbandssatzung zur Sicherheitsneugründung
vom 11. Mai 2006, in Kraft getreten am 15. September 2006
Die Verbandssatzung wurde durch vier Anderungssatzun-
gen ergänzt. Die 4. Anderungssatzung vom 2. Mär22022
trat dabei am24.Mä22022 im Kraft.

Aufgaben Der Zweckverband hat laut $ 2 der Satzung als Teilzweck-
verband die Aufgabe, einen Teil der den Gemeinden nach
$ 63 Abs. 1 SächsWG obliegenden Abwasserbeseitigungs-
pflichten zu erledigen.
Die Errichtung und der Betrieb von Kläranlagen sowie der
Bau und der Betrieb von Hauptsammlern, Pumpwerken,
Regenüberlaufbecken und Messschächten sind Verbands-
aufgaben. Der Bau und der Betrieb der Ortskanalisation
bleibt Aufgabe der Verbandsmitglieder.
Der Verband kann sich zur Erfüllung seiner Aufgaben auch
Dritter bedienen. Das Satzungsrecht, insbesondere das
Recht, Beiträge und Gebühren zu erheben, bleibt bei den
Verbandsgemei nden (Teil-Zweckverband ).
Der Zweckverband verfolgt keine Gewinnezielungsabsicht.

Geschäftsjahr Kalenderjahr

Verbandsmitglieder Gemeinde Arnsdorf
(inkl. OT Fischbach, OT Wallroda und
OT Kleinwolmsdorf)

Gemeinde Großharthau
(nur OT Seeligstadt)

Stadt Großröhrsdorf
(inkl. OT Kleinröhrsdorf, OT Bretnig und OT Hauswalde)

Große Kreisstadt Radeberg
(inkl. OT Liegau-Augustusbad, OT Großerkmannsdorf
und OT Ullersdorl')

Gemeinde Wachau
(nur OT Leppersdorf)

Organe Organe des Zweckverbandes sind die Verbandsversamm-
lung, der Venrualtungsrat und der Verbandsvorsitzende.

Verbandsversammlung Die Verbandsversammlung besteht aus den Bürgermeistern
der Verbandsmitglieder.
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Venraltungsrat Die Mitglieder des Venlrraltungsrats sind im Anhang
(vgl. Anlage 1.3) aufgeführt.
Der Anhang enthält die Angaben nach $ 285 Nr. 9, 10 HGB
unter dem Punkt 9 ,,Sonstige Angaben".

Verbandsvorsitzender Der Verbandsvorsitzende ist im Anhang (vgl. Anlage 1.3)
angegeben.
Der Anhang enthält die Angaben nach $ 285 Nr. 9, 10 HGB
unter dem Punkt 9 ,,Sonstige Angaben".

Geschäftsführung Der Geschäftsführer ist im Anhang (vgl. Anlage 1.3) ange-
geben.
Der Anhang enthält die Angaben nach $ 285 Nr. 10 HGB
unter dem Punkt 9 ,,Sonstige Angaben". Auf die Angabe
nach $ 285 Nr. I HGB wurde unter Verweis auf $ 286 Abs. 4
HGB vezichtet.

Vorjahresabschlüsse ln derVerbandsversammlung am 14. Oktober 2022ist
(1) der vom Verbandsvorsitzenden aufgestellte, von uns

geprüfte und mit dem uneingeschränkten Bestätigungs-
vermerk versehene Jahresabschluss zum
31. Dezember 2021 nebst Lagebericht vorgelegt und
der Jahresabschluss festgestellt worden,

(2) beschlossen worden, den Jahresüberschuss von
EUR 218.219,01 auf neue Rechnung vozutragen,

(3) dem Verbandsvorsitzenden für das Jahr 2021 Ent-
lastung erteilt worden.

Größe des Verbandes Der Verband entspricht bei Anwendung des $ 267 HGB ei-
ner kleinen Kapitalgesellschaft. Nach $ 21 der Verbandssat-
zung sind für die Wirtschaftsführung die für kommunale Ei-
genbetriebe geltenden Vorschriften und damit nach
SächsEigBVO die Kriterien für eine große Kapitalgesell-
schaft anzuwenden.

Tochterunternehmen Der PAI Obere Röder ist mit 51 % an der Bio-Verwertungs-
gesellschaft Radeberg mbH beteiligt.

Steuerl iche Verhältn isse DerAZV Obere Röderwird beim Finanzamt Hoyerswerda
u nter den Ste uern u mm ern 21 3 I 1 49/00585, 21 3 I 1 44 I 00027 2

und 21 31 1 44102682 geführt.
Der Verband ist als Abwasserzweckverband hoheitlich tätig
und unterliegt damit nicht der Körperschafts- und Gewerbe-
steuerpflicht. Der Verband betreibt zudem zwei Betriebe ge-

werblicher Art:,,Vermietung der Bioverwertungsanlage" und

,,Leistungen für fremde Dritte". Mit diesen Betrieben gewerb-
licher Art unterliegt der MV Obere Röder einer partiellen

Steuerpflicht.
Durch die Vermietung der BVR-Anlage begründet der Ver-
band eine umsatz- und ertragsteuerliche Organschaft mit
der BVR mbH. DerAZV Obere Röder ist Organträger.
lm Berichtsjahr fand keine steuerliche Außenprüfung statt.
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L Bilanz Alrtiva

A. Anlagevermögen EUR 42.685.783,62

Vorjahr EUR 44.243.704,65

Eine von den gesamten Anschaffungs- oder Herstellungskosten ausgehende Darstellung der
Entwicklung der einzelnen Bilanzposten des Anlagevermögens (Anlagespiegel nach $ 284
Abs. 3 HGB) enthält der Anhang.

l. lmmaterielle Vermögensgegenstände EUR 267.527,00

Vorjahr EUR 255.886,00

Bei den immateriellen Vermögensgegenständen handelt es sich im Wesentlichen um Grund-
dienstbarkeiten.

Die Buchwerte haben sich im Berichtsjahr insgesamt wie folgt entwickelt:

1. Januar2022 255.886,00

EUR

Zugänge 19.909,74

Abgänge zu Restbuchwerten 0,00

Abschreibungen 8.268,74

Sl.Dezember 2022 267.527,00

Die Zugänge betreffen EDV-Software sowie dinglich gesicherte Grunddienstbarkeiten. Es
erfolgten ausschließlich planmäßige Abschreibu ngen auf E DV-Software.
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ll. Sachanlagen EUR 42.392.180,73

Die Buchwerte haben sich im Berichtsjahr wie folgt entwickelt:

1. Januar2O22

Vorjahr EUR 43.961.142,76

43.961.742,76

EUR

Zugänge 306.587,82

Abgänge zu Restbuchwerten 1.359,00

Abschreibungen 1.874.790,85

31. Dezember 2022 42.392.180,73

lm Geschäftsjahr wurden Ersatzinvestitionen in Höhe von TEUR 326 vorgenommen. Davon

entfielen TEUR 101 auf die Maßnahme Schlammentwässerung und -verladung, TEUR 134 auf
die Fällmitteldosieranlage KA Leppersdorf, TEUR 52 auf KA Radeberg und Pumpwerke,

TEUR 2O auf EDV-Hard- und Software sowie dinglich gesicherte Grunddienstbarkeiten sowie

TEUR 19 auf die Betriebsausstaftung und kleinere Maßnahmen.

lll. Finanzanlagen EUR 26.075,89

Anteile an verbundenen Unternehmen

Vorjahr EUR

EUR

26.075,89

26.075,89

Vorjahr EUR 26.075,89

DerAbwasserzweckverband ,,Obere Röde/' ist zu 51 % am Stammkapital der am 9. Januar
1997 zusammen mit der Radeberger Stadtentsorgung K. Nehlsen GmbH gegründeten BVR
Bio-Venvertungsgesellschaft Radeberg mbH beteiligt.ln 2017 hat die BVR GmbH 49 o/o der
Anteile erworben und hält sie als eigene Anteile. Der Ausweis betrifft die Beteiligung des Ab-
wassezweckverbandes ,,Obere Röder'' an der Gesellschaft. Die BVR mbH weist zum 31. De-

zember 2022 ein Eigenkapital von TEUR 1 .097 und ein Jahresergebnis von TEUR 240 aus.
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B. Umlaufvermögen EUR 1.834.1 16,84

l. Vorräte

Vorjahr EUR

EUR

1.300.152,66

61.692,91

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Vorjahr EUR

EUR

51.542,24

61.692,91

Zusammensetzung

Vorjahr EUR 51.542,24

EUREUR

31.12.2022 3't.'t2.2021

Bestand Schachtabdeckung und Schmutzfänger 17.843,53 17.585,68

RHB-Stoffe l(A Radeberg 16.088,65 11.327,67

Bestand Stöneserve 6.203,91 6.203,91

RHB-Stoffe Labor 15.502,20 1 1.954,75

RHB-Stoffe KA Seifersdorf und Lomnitz 3.299,82 1.692,06

RHB-Stoffe KA Leppersdorf 1.383,86 1.367,53

Bestand Pandemielager 1.370,94 1. ',to,u

61.692,91 51.542,24

)
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Forderungen und sonstige Vermögensgegen-
stände EUR 47.586,76

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Vorjahr EUR

EUR

50.381,96

46.638,85

Zusammensetzung

Vorjahr EUR 42.360,41

EUREUR

31.12.2022 31.'t2.2021

Sachsenmilch Holding AG, Wachau 28.339,91 24.216,10

Stadtentwässerung Dresden GmbH, Dresden 13.454,81 13.658,58

üorige 4.844,13 4.485,73

46.638,85 42.360,41

lm Jahr 2022wurden keine Einzelwertberichtigungen von zweifelhaften Forderungen vorge-
nommen

Der Anstieg der Forderungen ist stichtagsbedingt.

2. Sonstige Vermögensgegenstände EUR s47,91

Vorjahr EUR

EUR

8.021,55

EUR

Zusammensetzung

31.12.2022 31.12.2021

Debiiorische Kreditoren 898,39 0,00

Forderungen gegen das Finanzamt 30,56 5.367,13

übrige 18,96 2.654,42

947,91 8.021,55
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lll. Kassenbestand,GuthabenbeiKreditinstituten EUR 't.724.837,17

Zusammensetzung

Vorjahr EUR 1.198.228,46

EUR EUR

31.12.2022 31.12.202'l

Guthaben bei Kreditinstituten 1 .724.837 ,17 1 .198.213,60

Kassenbestand 0,00 14,86

1.724.837,17 1.198.228,46

Die Guthaben bei Kreditinstituten setzen sich wie folgt zusammen:

EUR EUR

3'|.12.2022

Deutsche Kreditbank AG, Niederlassung Dresden 275.509,21 325.090,29

Ostsächsische Sparkasse Dresden, Niederlassung Dresden 1.112.544,55 776.602,02

Volksbank Raiffeisenbank Meißen Großenhain eG 336.783,41 96.521,29

C. Rechnungsabgrenzungsposten

1.724.837,17 1.198.213,60

EUR 6.686,07

Vorjahr EUR 5.490,15

Der Rechnungsabgrenzungsposten betrift im Wesentlichen Abgrenzungen für Versicherungen
und Wartungskosten für Software.
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Passiva

A. Eigenkapital EUR 24.685.925,93

l. Zweckgebundene Kapitalrücklagen

Vorjahr EUR 24.576.961,93

EUR 18.568.030,85

Zusammensetzung

Vorjahr EUR 18.568.030,85

EUR

31.12.2022

Kapitalumlagen der Verbandsmitglieder 18.352.030,00

Zuschuss SAB 179.693,95

Bewertung SAS 26.527,89

Entllechtung WAB 9.779,01

{8.568.030,85

Eine detaillierte Aufgliederung der Kapitalumlagen nach Verbandsmitgliedern enthält Anlage 8
zu diesem Bericht.

lm Zuge der Entflechtung der Wasserversorgung und Abwasserbehandlung (WAB) Dres-

den GmbH i. L. wurden dem Abwasserzweckverband ,,Obere Röde/' zum 1. Juli 1995 Ver-
mögensgegenstände übertragen. Sie wurden auf der Grundlage des Gutachtens der SAS

Aqua Service GmbH Dresden vom 15. März 1998 über die Neubewertung zum 31. Dezember
1995 zu fortgeschriebenen Wiederbeschaffungszeitwerten (Variante ll) angesetzt. Der Mehr-

wert aufgrund der Neubewertung gemäß Gutachten (zurückgerechnet zum 1. Juli 1995) ge-

genüber dem übertragungswert gemäß Teilbilanz zum 1. Juli 1995 wurde in die Kapitalrückla-
ge eingestellt.

ll. Gewinnrücklagen EUR 3.602.943,77

Vorjahr EUR 3.602.943,77
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lll. Gewinnvortrag EUR 2.405.987,31

Entwicklung

Gewinnvortrag zum 1. Januar 2022

Vorjahr EUR 2.187.768,30

2:t87.768,30

EUR

Jahresüberschuss aus dem Vorjahr 218.219,01

31. Dezember 2022 2.405.987,31

lV. Jahresüberschuss EUR 108.964,00

B. Sonderposten für empfangene
Ertragszuschüsse

Vorjahr EUR 218.219.O1

EUR 15.710.613,42

Entwicklung

Vorjahr EUR 16.560.546,98

EUR EUR EUREUR

1.1.2022

Fördermittel 14.864.628,98 0,00 770.701,56 14.093.927,42

Venechnete Abwasserabgabe 1.695.918,00 0,00 79.232,00 1.616.686,00

16.560.546,98 0,00 849.933,56 15.710.613,42

Die Abschreibung der Ertragszuschüsse erfolgt analog der tatsächlichen Abschreibung des
jeweils bezuschussten Vermögensgegenstandes. Die Auflösung beginnt dabei mit der Fertig-
stellung des Vermögensgegenstandes. Die Auflösung des Sonderpostens beinhaltet zudem
die Entnahmen für geförderte Anlagenabgänge.
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C. Rückstellungen EUR 529.266,14

1. Steuerrückstellungen

Vorjahr EUR

EUR

269.827,20

3.414,65

2. Sonstige Rückstellungen

Vorjahr EUR

EUR

825,00

525.851,49

Entwicklung

1. Januar2022

Vorjahr EUR 269.002,20

269.002,20

EUR

lnanspruchnahme 78.988,61

Auflösung 2.968,25

Zuführung 338.806,15

31. Dezember 2022 525.851,49

Zusammensetzung

31.12.2022 31.12.2021

EUR EUR

Abwasserabgabe 426.167,98 184.270,54

Abschluss- und Prüfungskosten 42.799,00 39.529,00

Unterlassene lnstandhaltungen 21 .571,03 21.450,94

Reparaturkosten Sammler 10.500,00 0,00

Aufbewahrung von Geschäftsunterlagen 9.996,63 9.862,38

Gebührenabrechnung 8.046,40 8.740,50

Personalkosten 5.330,00 3.608,39

Steuerklärungen 1.200,00 1.300,00

Übrige ausstehende Eingangsrechnungen 240,45 240,45

525.851,49 269.002,20

ln der Rückstellung für die Abwasserabgabe wurde für die Kläranlage Radeberg und für die

Kläranlage Leppersdorf die voraussichtlich für das Jahre 2021 sowie 2022 zu zahlende Ab-

wasserabgabe eingestellt.
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D. Verbindlichkeiten EUR 3.600.781,04

1. VerbindlichkeitengegenüberKreditinstituten

Vorjahr EUR

EUR

4.142.011,35

2.651.747,27

Zusammensetzung

Vorjahr EUR 3.177.941,46

EUREUR

31j22022

Ostsächsische Sparkasse Dresden, Niederlassung Dresden 2.042.497,27 2.381.691,46

Deutsche Kreditbank AG, Niederlassung Dresden 609.250,00 796.250,00

2.65't.747,27 3.177.94't,46

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen EUR 45.775,04

Zusammensetzung

Vorjahr EUR s4.992,27

EUREUR

31.12.2022 31.12.2021

SachsenEnergie AG 13.738,72 28.807.90

YARA GmbH & Co. KG 3.662,73 0,00

Nehlsen Sachsen GmbH & Co. KG 3.062,50 11.187 ,07

Frauenrath Recycling GmbH 2.766,21 0,00

Übrige Kreditoren 18.431,17 45.279,16

41.661,33 89.274,13

Sicherheitseinbehalte 4.113,71 5.718,14

45.775,04 94.992,27

Anlage 419 1 ezv Obere Röder I Prüfungsbericht 3 1j2.2022 | 120't2g1g-16150726 M



3 Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen
Unternehmen EUR 252.760,82

Vorjahr EUR 172.881,41

Die Verbindlichkeiten bestehen gegenüber der BVR Bio-Verwertungsgesellschaft mbH und

betreffen insbesondere die Jahresabrechnung Klärschlamm tür 2022 sowie Strom- und Wär-
mebezug für die Kläranlage Radeberg.

4. VerbindlichkeitengegenüberGemeinden EUR 627.348,67

Vorjahr EUR 648.394,51

Forderungen gegen Gemeinden und Verbindlichkeiten gegenüber Gemeinden werden je

Gemeinde saldiert ausgewiesen, da es sich hinsichtlich Art, Fristigkeit und Fälligkeit um
gleichartige Forderungen und Verbindlichkeiten handelt.

Die Ermittlung der Betriebskostenumlage für das Jahr 2022 erfolgte mit der Erstellung des

Jahresabschlusses und ist in den Forderungen bzw. Verbindlichkeiten gegenüber den Ge-

meinden enthalten.

Die Verbindlichkeiten gegenüber den Gemeinden betreffen Radeberg, Wachau, Arnsdorf,

Großröhrsdorf, Bretnig-Hauswalde und Großharthau und setzen sich wie folgt zusammen:

EUR EUR

Endabrechnung Betriebskostenumlage 124.004,19 369.772,46

Endabrechnung Betriebsführung Ortsnetze 474.619,23 270.343,05

Verschiedene Umlagen und Entgelte 28.725,25 8.279,00

627.3ß,67 6'18.394,51

Zusammensetzung

@@ m@
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

Stadt
Radeberg

Stadt Groß-
röhrsdorf Summe

Endabrechnung
Betriebskosten-
umlage 2021-
2022

Endabrechnung
Betriebsführung
Ortsnetze
2021-2022

70.618,06 6.071,40 15.258,91 28.396,23 2.494,88 1.1U,71 124.004,19

316.966,25 52.258,01 28.898,85 45.389,80 0,00 31 .106,32 474.619,23

31.836,73 -1.831,10 483,40 -796,98 0,00 0,00 28.725,25

419.421,04 56.498,31 4:t.674,36 72.989,05 2.494,88 32.271,03 627.348,67

Verschiedene
Umlagen und
Entgelte
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5. Sonstige Verbindlichkeiten EUR 23.145t,24

- davon aus Steuern EUR 1 6.757,75
(i. vj. EUR 39.406,60) -

- davon im Rahmen der sozialen Sicherheit EUR 3.015,02
(i. vj. EUR 3.303,73) -

Zusammensetzung

Vorjahr EUR 47.801 ,70

EUREUR

Lohn- und Kirchensteuer 10.328,43 10.830,97

Umsatzsteuer 6.429,32 28.575,63

2.695,46 2.745,22Vermögensbildung

Lohn und Gehalt 2j00,75 2.364,86

Aufirandsentschädigungen Organmitglieder 1.100,00 2.280,00

übrige 495,28 1.005,02

23.149,24 47.801,70
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lll. Gewinn- und Veilusttechnung

1. Umsatzerlöse EUR 6.207.762,38

Zusammensetzung

Vorjahr EUR 5.963.425,62

EUREUR

2022 2021

Betriebskostenumlage (BKU) Verbandsmitglieder 4.217.658,19 3.981.941,75

Betriebsführungsentgelt Ortsanlagen 1.131j0228 1.150.578,49

Mieterlöse BVR GmbH laufendes Jahr 345.335,04 345.335,04

Einleitentgelt (SAHO, SEDD GmbH) 246.492,98 268.839,95

Erlöse aus Weiterberechnungen 108.212,57 58.208,15

Erlöse aus Weiterberechnungen an BVR GmbH 67.001,83 61,976,60

Erlöse Behiebskosten/Einleitung Abwasser Feldschlößchen 46.221,87 47.173,90

Erlöse Leistungen für fremde Drifte 24.291,82 23.291,97

Einleitgebühren für Abwasser und Fäkalschlamm 10.258,96 9.714,37

Miet- und Pachterlöse 4.171,24 4.231,24

Erlöse aus Abrechnung Zählerwechsel u. ä. 3.248,80 1.773,86

Erlöse aus Altmetallverwertung 2.917,80 7.042,30

Erlöse aus Planauskünften 849,00 3.318,00

6.207.762,38 5.963.425,62

Die Betriebskostenumlage aller Verbandsmitglieder für das Jahr 2022 ergab sich aus den vom

Verband geleisteten Aufiarendungen.

Das Betriebsführungsentgelt für die Ortsanlagen wird anhand der tatsächlichen Aufwendungen
als Kostenersatz gemäß den mit den Gemeinden geschlossenen Verträgen erhoben.

Die von der BVR GmbH erhaltenen Mieterlöse ergeben sich aus dem mit der BVR GmbH
geschlossenen Mietvertrag vom 25. Juni 1999 nebst erster Anderung des Mietvertrags vom
1 8. Dezembe r 2012 und zweiter Anderung des Mietvertrags vom 1 7. Dezember 2013.

2. AndereaktivierteEigenleistungen EUR 1.049,47

Vorjahr EUR

Die anderen aktivierten Eigenleistungen beinhalten entstandene Personalaufwendungen im

Rahmen der lnvestition in die EMSR-Technik der Schlammverwertung.

0,00
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3. Sonstige betriebliche Erträge EUR 970.329,96

Zusammensetzung

Vorjahr EUR 916.757,58

EUREUR

2022 2021

Periodenfremde Erträge

Erträge aus derAuflösung von sonstigen Rückstellungen 2.968,25 3.224,16

Übrige periodenfremde Erträge 912,28 23.663,63

3.880,53 26.887,79

Periodengleiche Erträge

Aufl ösung empfangene Ertragszuschüsse 849.933,56 863.425,29

Versicherungsentschädigungen 1 10.680,67 17.795,14

übrige 5.835,20 8.649,36

)
966.'149,43 889.869,79

970.329,96 916.757,58

.)
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4. Materialaufwand EUR 2.373.190,37

Zusammensetzung

Vorjahr EUR 2.206.373,41

EUREUR

2022 2021

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Strom für Abwasseranlagen 447.187 ,90 498.905,33

Aul\rvendungen für übrige RHB-Stoffe (2. B. Chemikalien) 1 64.610,40 1 1 8.1 10,09

Energie für Klärschlammverwertung 1 15.996,48 115.495,72

Wasser und bezogene Waren Weiterberechnung 62.225,99 30.970,27

Wasser für Abwasseranlagen 4.361,84 4.233,85

794.382,61 767.715,26

b) Aufiarendungen für bezogene Leistungen

Klärschlammveruertung 1.337.852,45 1.193.001,58

Kanalreinigung 104.894,13 131.434,65

Bezogene Leistungen Weiterberechnung 67.236,40 45.580,66

Abwasserübenivachung 19.527,47 9.524,76

Einleitung Sonderchargen 15.816,58 15.794,51

Transport Klärschlamm '15.594,05 15.645,64

Entsorgung Sand und Rechengut 12.606,67 21.298,30

Unterhaltung Abwasseranlagen 4.880,01 6.378,05

1.578.807,76 1./fi18.658,15

2.373.190,37 2.206.373,4',1
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5. Personalaufwand EUR 1.161.182,91

- davon für Altersversorgung EUR 29.122,09
(i. vj. EUR 28.349,01) -

Zusammensetzung

Vorjahr EUR 1.138.056,76

EUREUR

2022 2021

a) Löhne und Gehälter

Gehälter 424.597,71 423.998,56

Löhne 400.897,31 388.499,79

Einmalzahlungen 57.368,83 47.411,99

Bereitschaftsdienst 41.435,40 41.243,22

übrige 12.584,07 9.950,88

936.883,32 911.104,44

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und für Unterstützung

Krankenkassenbeiträge 183.060,96 177 .780,47

Altersversorgung (inkl. Zusaizbeitrag ZVK) 29.'.t22,09 28.349,01

übrige 12.116,il 20.822,84

224.299,59 226.952,32

1.161.182,91 1.138.056,76

6. Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-
gegenstände des Anlagevernögens und Sach-
anlagen EUR 1.883.059,59

Zusammensetzung

Vorjahr EUR 1.851.262,53

EUREUR

2022 2021

Planmäßige Abschreibungen

auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens 8.268,74 9.479,59

auf Sachanlagen 1.872.296,28 1.836.612,90

Sofortabschreibung GWG 2.494,57 5.170,04

1.883.059,59 1.851.262,53
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7. SonstigebetrieblicheAufwendungen EUR 1.569.339,89

Zusammensetzung

Vorjahr EUR 1.371.009,80

EUREUR

2022 202'l

Periodenfremde Aufwendungen

Verluste aus dem Abgang von Anlagevermögen 1.359,00 9.800,00

Übrige periodenfremde Aufrvendungen 86.462,50 70.985,53

87.821,50 80.785,53

Venraltungsaufwand

Rechts-, Beratungs- und PrÜfungskosten 52.660,44 56.898,83

Aufwendungen Gebührenabrechnung 47.795,48 47.467,28

EDV-Kosten 34.224,60 30.484,16

Versicherungen, Beiträge, Gebühren 32.713,01 33.514,39

Telefon, Porto 21.468,06 20.828,98

Weiterbildungskosten 1.318,54 822,47

Übrige Venrvaltungsaufwendungen 5.692,26 7.805,99

195.872,39 197.822,10

Betriebsauftnand

Reparaturen und lnstandhaltungen 834.714,59 619.998,10

Abwasserabgabe 180.864,05 177.982,96

Raumkosten 135.084,77 173.562,18

KFZ-Kosten 81.473,68 69.250,92

Betriebsbedarf, Verbrauchsmaterial 40.501,80 38.593,96

Ü briger Betriebsaufünand 13.007,1 1 13.0't4,05

1.285.646,00 1.092.402,17

1.569.339,89 1.371.009,80

Die periodenfremden Aufwendungen resultieren im Wesentlichen aus der Zuführung zur
Rückstell u ng für Abwasse rabgabe 202'l .

Der Anstieg der Aufwendungen im Berichtsjahr 2022 resultiert im Wesentlichen aus gestiege-

nen lnstandhaltungsmaßnahmen im Vorjahresvergleich.

Die Aufirrrendungen für die gebildete Rückstellung für Abwasserabgabe des Jahres 2022 sind

unter der entsprechenden Position im Betriebsaufüand aufgeführt.
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8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge EUR 130,75

9. Zinsen und ähnliche Aufurendungen

Vorjahr EUR

EUR

0,00

68.889,37

- davon aus der Aufzinsung von Rückstellungen
EUR 0,00 (i. vj. EUR 1 15,1 1 ) -

Vorjahr EUR 82.899,48

13.021,39

Der Zinsaufwand betrifft im Wesentlichen die Verzinsung der Darlehen gegenüber Kredit-
instituten.

10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag EUR

Zusammensetzung

Vorjahr EUR 10.709,40

EUREUR

2022 2021

Betrieb gewerblicher Art fremde Dritte

Körperschaftsteuer 4.777,00 3.958,00

Gewerbesteuer 4.229,00 3.496,00

Kapitalertragsteuer 3.557,00 2.879,O0

Solidaritätszuschlag 458,39 376,40

13.021,39 10.709,40

11. Ergebnis nach Steuern EUR 110.589,04

,) Vorjahr EUR 219.871,82
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12. Sonstige Steuem EUR 1.625,04

{3. Jahresüberschuss

Vorjahr EUR

EUR

1.652,81

108.964,00

Vorjahr EUR 218.219,01
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Feststellungen im Rahmen der Pilfung nach

$ 53 Haushaltsgtundsätzegesetz [HG]G)

)

Die Berichterstattung über die Prüfung nach der Vorschrift des $ 53 Abs. 1 Nr. 1 und 2 HGrG
folgt dem gemeinsam von Mitgliedern des Fachausschusses für öffentliche Unternehmen und
Venrualtungen (ÖFA) sowie Vertretern des Bundesfinanzministeriums, des Bundesrechnungs-
hofs und der Landesrechnungshöfe erarbeiteten und am 6. Oktober 2006 vom Hauptfachaus-
schuss (HFA) verabschiedeten ,,lDW Prüfungsstandard: Berichterstattung über die Enryeite-
rung der Abschlussprüfung nach $ 53 HGrG (lDW PS 720)'.

Gemäß Satzung des AZV Obere Röder in der Fassung vom 11. Mai 2006 i. V. m. g 32
SächsEigBVO unterliegt der Zweckverband der Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Führung
der Geschäfte und der Berichterstattung über wirtschaftlich bedeutsame Sachverhalte in ent-
sprechender Anwendung des $ 53 Abs. 1 Nr. 1 und 2 HGrG.

Feststellungen zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der
Geschäftsfü h ru n gsorgan isation

Fragenkreis 1: Tätigkeit von Übenrachungsorganen und Ge-
schäftsleitung sowie individualisierte Offenlegung der Organ-
bezüge

a) Gibt es Geschäftsordnungen für die Organe und einen Geschäftsverteilungsplan für
die Geschäftsleitung sowie ggf. für die Konzernleitung? Gibt es darüber hinaus
schriftliche Weisungen des Überwachungsorgans zur Organisation für die Ge-
schäfts- sowie ggf. für die Konzernleitung (Geschäftsanweisung)? Entsprechen die-
se Regelungen den Bedürfnissen des Unternehmens bzw. des Konzerns?

Die Aufgabenverteilung aruischen den Organen Verbandsversammlung, Venrualtungsrat und
Verbandsvorsitzendem ist in der Verbandssatzung geregelt. Für die Tätigkeit der Geschäfts-
fü hrung enthält der Anstellungsvertrag weiterfü hrende Anweisungen.

Diese Regelungen entsprechen in Anbetracht der Größe und Komplexität des Verbands nach
unserer Auffassung in ihrer Gesamtheit den Bedürfnissen des Verbands.

b) Wie viele Sitzungen der Organe und ihrer Ausschüsse haben stattgefunden und wur-
den Niederschriften hierüber erstellt?

lm Berichtsjahr kam die Verbandsversammlung zu vier Sitzungen zusammen. Diese fanden
am2.März2O22,am 8. September2O22,am21. September 2022undam14.Oktober2022
statt. Niederschriften zu den Sitzungen lagen uns vor.
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c) ln welchen Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremien i. S. d. S 125 Abs. 1 Satz 5
des Aktiengesetzes sind die einzelnen Mitglieder der Geschäftsleitung tätig?

Der Geschäftsführer ist auskunftsgemäß in keinen Aufsichtsräten und anderen Kontrollgremi-
en i. S. d. S 125 Abs. 1 Satz 5 des Aktiengesetzes tätig.

d) Wird die Vergütung der Organmitglieder (Geschäftsleitung, Übenrachungsorgan)
individualisiert im Anhang des Jahresabschlusses/Konzernabschlusses aufgeteilt
nach Fixum, erfolgsbezogenen Komponenten und Komponenten mit langfristiger
Anreizwirkung ausgewiesen? Falls nein, wie wird dies begründet?

Die Vergütung des Geschäftsführers des MV Obere Röder erfolgt als Fixum und wurde ge-

mäß S 286 Abs. 4 HGB nicht im Anhang angegeben. Den ehrenamtlichen Mitgliedern der Ver-
bandsorgane wurden Aufiarandsentschädigungen in Höhe von insgesamt EUR 1.975,00 ge-

zahlt. Diese werden pauschal im Anhang angegeben. Erfolgsabhängige
Vergütungsbestandteile werden nicht gewährt.

Gemäß $ 285 Nr. 9a Satz 5 HGB ist eine individualisierte Angabe der Vergütungen an Organ-

mitglieder (Verbandsvorsitzender, Verwaltungsrat und Verbandsversammlung) nur für börsen-

notierte Aktiengesellschaften verpflichtend. lnsofern ist eine individualisierte Angabe der Ver-
gütungen nicht erfolgt.

Feststellungen zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit des
Geschäftsfüh rungsinstrumentariu ms

Fragenkreis 2: Aufbau und ablauforganisatorische Grundlagen

a) Gibt es einen den Bedürfnissen des Unternehmens entsprechenden Organisations-
plan, aus dem Organisationsaufbau, Arbeitsbereiche und ZuständigkeitenMeisungs-
befugnisse ersichtlich sind? Erfolgt dessen regelmäßige {lberprüfung?

Die grundsätzlichen Organisationsstrukturen des Verbands sind in einem Organigramm zu-
sammengefasst.

Der Geschäftsablauf im AZV Obere Röder ist durch die Verbandssatzung sowie Dienstanwei-
sungen geregelt, welche bei Bedarf an geänderte Prozesse angepasst werden.

Der vorliegende Organisationsplan entspricht in Anbetracht der Größe und Komplexität des

Verbands grundsätzlich den Bedürfnissen des Verbands.

b) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass nicht nach dem Organisationsplan ver-
fahren wird?

lm Rahmen der Jahresabschlussprüfung haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass nicht

nach den unter Fragenkreis 2a) genannten Regelungen verfahren wird.
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c) Hat die Geschäftsleitung Vorkehrungen zur Korruptionsprävention ergriffen und
dokumentiert?

Die allgemeinen organisatorischen Regelungen, insbesondere die Unterschriftenregelung, die
Vorgaben zum Zahlungsverkehr sowie die Richtlinien zur Auftragsvergabe, gewährleisten
nach Ansicht der Geschäftsleitung die grundsätzliche Trennung von wesentlichen miteinander
unvereinbaren Funktionen sowie die Durchsetzung des Vier-Augen-Prinzips als wesentlicher
Bestandteil des Korruptionsschutzes. Die Mitarbeiter wurden zudem über die Korruptionsricht-
linie des Freistaates Sachsen belehrt.

Die Prüfung der Angemessenheit oder Wirksamkeit der eingerichteten Maßnahmen war nicht
Gegenstand unseres Prüfungsauftrags.

d) Gibt es geeignete Richtlinien bzw. Arbeitsanweisungen für wesentliche Entschei-
dungsprozesse (insbesondere Auftragsvergabe und Auftragsabwicklung, Personal-
wesen, Kreditaufnahme und -gewährung)? Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass
diese nicht eingehalten werden?

Die wesentlichen betrieblichen Entscheidungsprozesse unterliegen unter Beachtung der orga-
nisatorischen Grundlagen dem Aufgabenbereich der Geschäftsführung. Darüber hinaus sind
die Organe des AZV Obere Röder für die durch Satzung bzw. interne Regelungen als zustim-
mungspflichtig definierten Geschäfte in hinreichender Weise in Entscheidungsprozesse einge-
bunden.

Die Richtlinien/Arbeitsanweisungen sind in Anbetracht der Größe und Komplexität des Ver-
bands grundsätzlich geeignet die Qualität der Entscheidungsprozesse zu sichern. lm Rahmen
der Jahresabschlussprüfung haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass die genannten
Richtlinien/Arbeitsanweisungen nicht eingehalten wurden.

e) Besteht eine ordnungsmäßige Dokumentation von Verträgen (2. B. Grundstücksver-
waltung, EDV)?

Aufgrund der Größe der Gesellschaft und des Umfangs der vertraglichen Beziehungen exis-
tiert keine eigenständige Rechtsabteilung. Die laufende Dokumentation und Ablage von Ver-
trägen erfolgt im Verantwortu ngsbereich der Geschäftsfü hru ng.

Alle bedeutsamen Verträge wurden ordnungsgemäß dokumentiert und konnten uns auf Ver-
langen vorgelegt werden.

Fragenkreis 3: Planungswesen, Rechnungswesen,
lnformationssystem und Controlling

a) Entspricht das Planungswesen - auch im Hinblick auf Planungshorizont und Fort-
schreibung der Daten sowie auf sachliche und zeitliche Zusammenhänge von Projek-
ten - den Bedürfnissen des Unternehmens?

Das Planungswesen unterliegt entsprechend der Regelungen der Verbandssatzung den ge-
setzlichen Vorgaben für Eigenbetriebe. Demgemäß enthält die jährlich durch die Verbandsver-
sammlung zu beschließende Haushaltssatzung einen Wirtschaftsplan mit Einzelplanung für
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das jeweils folgende Wirtschaftsjahr sowie eine Erfolgs-, Liquiditäts-, Finanz- und Stellenpla-
nung mit mittelfristigem Planungshorizont.

Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2022wurde in der Verbandsversammlung am 2.März2O22
beschlossen. Bis dahin befand sich der Verband in der vorläufigen Haushaltsführung. Der
Wirtschaftsplan für das Jahr 2023 wurde fristgerecht in der Verbandsversammlung am
14. OKober 2022 beschlossen.

Die Planungen entsprechen in sachlicher und zeitlicher Hinsicht den Bedürfnissen des Unter-
nehmens.

b) Werden Planabweichungen systematisch untersucht?

Planabweichungen werden im Rahmen der monatlich durchgeführten Auswertungen der Kos-

tenrechnung auf Ebene des MV Obere Röder sowie auf Plan-lst Abweichungen untersucht
und entsprechende Konzeptionen zum Erreichen der Zielvorgaben erarbeitet.

c) Entspricht das Rechnungswesen einschließlich der Kostenrechnung der Größe und
den besonderen Anforderungen des Unternehmens?

Das Rechnungswesen einschließlich der Kostenrechnung entspricht den Anforderungen eines
Verbands dieser Art und Größe.

d) Besteht ein funktionierendes Finanzmanagement, welches u. a. eine laufende Liqui-
ditätskontrolle und ei ne Kreditü benrachun g gewäh rleistet?

Aufgrund der Größe der Gesellschaft existiert kein separates Finanzmanagement. lm Rahmen

der Aufstellung des Wirtschaftsplanes wird ein Finanzplan erstellt, mit welchem die Liquiditäts-
planung für das folgende Wirtschaftsjahr erfolgt. Durch die Geschäftsführung wird, wie bereits

bei Frage 3b) beschrieben, ein monatlicher Plan-lst Vergleich durchgeführt, in welchem Ab-
weichungen von diesem Finanzplan auffallen würden. Die Kreditüberwachung erfolgt beim

MV Obere Röder durch die Buchhaltung.

e) Gehört zu dem Finanzmanagement auch ein zentrales Gash-Management und haben
sich Anhaltspunkte ergeben, dass die hierfür geltenden Regelungen nicht eingehal-
ten worden sind?

Ein zentrales Cash-Management besteht nicht.

f) lst sichergestellt, dass Entgelte votlständig und zeitnah in Rechnung gestellt wer-
den? lst durch das bestehende Mahnwesen gewährleistet, dass ausstehende Forde-
rungen zeitnah und effektiv eingezogen werden?

Die vollständige und zeitnahe Stellung von Rechnungen für Entgelte ist durch vordefinierte Ab-
läufe sichergestellt. Für wesentliche Prozesse, insbesondere die Betriebskostenumlage und

das Betriebsführungsentgelt, sind regelmäßige Abschlagszahlungen vereinbart. Die Übenrua-

chung des Zahlungseingangs erfolgt wöchentlich im Rahmen der Debitorenbuchhaltung.

Sollten hierbei überfällige Forderungen identifiziert werden, erfolgt der Versand einer Mah-

nung.
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Das bestehende Mahnwesen gewährleistet grundsätzlich eine zeitnahe und effektive Einzie-
hung von Forderungen.

g) Entspricht das Gontrolling den Anforderungen des Unternehmens/Konzerns und um-
fasst es alle wesentlichen Unternehmens-/Konzernbereiche?

Die Verbandsgröße verlangt kein separates Controlling im Sinne einer selbstständigen Orga-
nisationseinheit. Die Aufgaben des Controllings sind Bestandteil der Wirtschaftsplanung und
der regelmäßigen Plan-lst-Analysen.

h) Ermöglichen das Rechnungs- und Berichtswesen eine Steuerung und/oder Überwa-
chung der Tochterunternehmen und der Unternehmen, an denen eine wesentliche
Beteiligung besteht?

Das Rechnungswesen der einzigen Tochtergesellschaft BVR mbH wird durch den AZV Obere
Röder geführt. Unter Beachtung der Personalunion in der Geschäftsführung sind damit eine
hinreichende Steuerung und Übenrvachung des Tochterunternehmens möglich.

Fragenkreis 4: Risikofrüherkennungssystem

a) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung nach Art und Umfang Frühwarnsignale definiert
und Maßnahmen ergriffen, mit deren Hilfe bestandsgefährdende Risiken rechtzeitig
erkannt werden können?

Ein Risikofrüherkennungssystem ist etabliert. Dies beinhaltet die Definition von Frühwarn-
signalen und von Maßnahmen, mit deren Hilfe bestandsgefährdende Risiken aufgrund struktu-
reller oder wirtschaftlicher Anderungen im Umfeld des Verbands rechtzeitig erkannt werden
können.

Die Risikoüberwachung und Risikoinventur erfolgen jährlich im Rahmen der Erstellung des
Risikoberichts.

b) Reichen diese Maßnahmen aus und sind sie geeignet, ihren Zweck zu erfüllen? Ha-
ben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Maßnahmen nicht durchgeführt werden?

Durch die zeitnahe Analyse der betriebswirtschaftlichen Auswertungen und den Vergleich der
quartalsweisen Entwicklung mit den entsprechenden Planzahlen ist die Geschäftsführung in
der Lage, negative Entwicklungstendenzen frühzeitig zu erkennen und kurzfristig Steuerungs-
maßnahmen zu ergreifen.

Aufgrund der Größe des Verbands halten wir die getroffenen Maßnahmen für geeignet und
ausreichend. lm Rahmen der Prüfung ergaben sich keine Anhaltspunkte, dass die genannten
Maßnahmen nicht durchgeführt werden.

c) Sind diese Maßnahmen ausreichend dokumentiert?

Das Risikomanagement ist in Form eines Risikohandbuchs dokumentiert. Die Entwicklungen
im Wirtschaftsjahr werden in einem jährlichen erstellten Risikobericht niedergelegt.
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d) Werden die Frühwarnsignale und Maßnahmen kontinuierlich und systematisch mit
dem aktuellen Geschäftsumfeld sowie mit den Geschäftsprozessen und Funktionen
abgestimmt und angepasst?

Die Frühwarnsignale und Maßnahmen werden kontinuierlich im Rahmen des jährlich autzu-
stellenden Risikoberichts an sich verändernde Rahmenbedingungen angepasst.

Fragenkreis 5: Finanzinstrumente, andere Termingeschäfte,
Optionen und Derivate

a) Hat die GeschäftsJKonzernleitung den Geschäftsumfang zum Einsatz von Finanz-
instrumenten sowie von anderen Termingeschäften, Optionen und Derivaten schrift-
lich festgelegt? Dazu gehört:

- Welche Produkte/lnstrumente dürfen eingesetzt werden?

- Mit welchen Partnern dürfen die Produkte/lnstrumente bis zu welchen Beträgen
eingesetzt werden?

- Wie werden die Bewertungseinheiten definiert und dokumentiert und in welchem
Umfang dürfen offene Posten entstehen?

- Sind die Hedge-strategien beschrieben, z. B. ob bestimmte Strategien ausschließ-
lich zulässig sind bzw. bestimmte Strategien nicht durchgeführt werden dürfen
(2. B. antizipatives Hedging)?

- Werden Derivate zu anderen Zwecken eingesetzt als zur Optimierung von Kredit-
konditionen und zur Risikobegrenzung?

b) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung ein dem Geschäftsumfang entsprechendes lnstru-
mentarium zur Verfügung gestellt, insbesondere in Bezug auf:

- Erfassung der Geschäfte,

- Beurteilung der Geschäfte zum Zweck der Risikoanalyse,

- Bewertung der Geschäfte zum Zweck der Rechnungslegung,

- Kontrolle der Geschäfte?

c) Gibt es eine Erfolgskontrolle für nicht der Risikoabsicherung (Hedging) dienende
Derivatgeschäfte und werden Konsequenzen aufgrund der Risikoentwicklung
gezogen?

d) Hat die Geschäfts-/Konzernleitung angemessene Arbeitsanweisungen erlassen?

e) lst die unterjährige Unterrichtung der GeschäftsJKonzernleitung im Hinblick auf die
offenen Positionen, die Risikolage und die ggf. zu bildenden Vorsorgen geregelt?

Der AZV Obere Röder setzt auskunftsgemäß und nach unseren Feststellungen keine Finanz-

instrumente im Sinne des Fragenkreises 5 ein. lnsofern entfällt eine gesonderte Beantwortung

des Fragenkreises.
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Fragenkreis 6: lnterne Revision

a) Gibt es eine den Bedürfnissen des Unternehmens/Konzerns entsprechende lnterne
Revision/Konzemrevision? Besteht diese als eigenständige Stelle oder wird diese
Funktion durch eine andere Stelle (ggf. welche?) wahrgenommen?

b) Wie ist die Anbindung der Internen Revision/Konzernrevision im Unternehmen/Kon-
zern? Besteht bei ihrer Tätigkeit die Gefahr von lnteressenkonflikten?

c) Welches waren die wesentlichen Tätigkeitsschwerpunkte der lnternen Revision/Kon-
zernrevision im Geschäftsjahr? Wurde auch geprüft, ob wesentlich miteinander un-
vereinbare Funktionen (2. B. Trennung von Anweisung und Vollzug) organisatorisch
getrennt sind? Wann hat die lnterne Revision das letzte Mal über Korruptionspräven-
tion berichtet? Liegen hierüber schriftliche Revisionsberichte vor?

d) Hat die lnterne Revision ihre Prüfungsschwerpunkte mit dem Abschlussprüfer abge-
stimmt?

e) Hat die lnteme Revision/Konzernrevision bemerkenswerte Mängelaufgedeckt und
um welche handelt es sich?

f) Welche Konsequenzen werden aus den Feststellungen und Empfehlungen der lnter-
nen Revision/Konzernrevision gezogen und wie kontrolliert die lnterne Revision/
Konzernrevision die Umsetzu ng ihrer Empfeh lungen?

Der Zweckverband hat in Anbetracht der Größe keine lnterne Revision. Damit entfällt die
Beantwortung des Fragekreises 6.
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Feststellungen zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der
Geschäftstätigkeit

Fragenkreis 7: Übereinstimmung der Rechtsgeschäfte und
Maßnahmen mit Gesetz, Gesellschaftsvertrag, Geschäfts-
ordnung, Geschäftsanweisung und bindenden Beschlüssen
des Ü berwachu ngsorgans

a) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die vorherige Zustimmung des Übenrach-
ungsorgans zu zustimmungspflichtigen Rechtsgeschäften und Maßnahmen nicht
eingeholt worden ist?

Die im Einzelnen zustimmungspflichtigen Rechtsgeschäfte und Maßnahmen sind in der Ver-
bandssatzung, dem Geschäftsführer-Anstellungsvertrag sowie den ergänzenden Organisati-

onsanweisungen des AZV Obere Röder normiert. Darunter fällt insbesondere die Vergabe von
Lieferungen und Leistungen. Bei diesen ist bei Aufträgen über TEUR 50 (netto) bis zu
TEUR 250 (nefto) die Zustimmung des Venrrraltungsrates notwendig. Bei Aufträgen über

TEUR 250 (netto) ist wiederum das Einverständnis der Verbandsversammlung einzuholen.

lm Berichtsjahr gab es keine Auftragsvergaben über TEUR 250 (netto), die dem Einverständ-

nis der Verbandsversammlung bedürfen.

lm Rahmen unserer Prüfung haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass die vorherige Zu-
stimmung des Übenffachungsorgans zu zustimmungspfl ichtigen Rechtsgeschäften und Maß-

nahmen nicht eingeholt worden ist.

b) Wurde vor der Kreditgewährung an Mitglieder der Geschäftsleitung oder des Über-
wachungsorgans die Zustimmung des Übenrachungsorgans eingeholt?

lm Berichtsjahr wurden keine Kredite an Mitglieder der Geschäftsleitung oder des Aufsichtsor-
gans gewährt.

c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass anstelle zustimmungsbedürftiger Maßnah-
men ähnliche, aber nicht als zustimmungsbedürftig behandelte Maßnahmen vorge-
nommen worden sind (2. B. Zerlegung in Teilmaßnahmen)?

lm Rahmen unserer Abschlussprüfung haben sich keine Anhaltspunkte für Umgehungstatbe-
stände ergeben.
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d) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Geschäfte und Maßnahmen nicht mit
Gesetz, Gesellschaftsvertrag, Geschäftsordnung, Geschäftsanweisung und binden-
den Beschlüssen des Übenrvachungsorgans übereinstimmen?

Entgegen der Verpflichtung des $ 34 Absatz 1 SächsEigBVO wurde der Jahresabschluss zum
31. Dezember 2021 nicht innerhalb von neun Monaten nach Wirtschaftsjahrende von der Ver-
bandsversammlung festgestellt. Der entsprechende Feststellungsbeschluss wurde in der
Gesellschafterversammlung am 14. Oktober 2022 gefasst.

Darüber hinaus haben sich im Rahmen unserer Abschlussprüfung keine Anhaltspunkte erge-
ben, dass Geschäfte und Maßnahmen nicht mit Gesetz, Satzung, Geschäftsordnung und bin-
denden Beschlüssen der Organe übereinstimmen.

Fragenkreis 8: Durchführung von Investitionen

a) Werden lnvestitionen (in Sachanlagen, Beteiligungen, sonstige Finanzanlagen, im-
materielle Anlagewerte und Vorräte) angemessen geplant und vor Realisierung auf
Rentabilität/Wirtschaftlichkeit, Finanzierbarkeit und Risiken geprüft?

Die lnvestitionsplanung ist Bestandteil des jährlich aufzustellenden Wirtschaftsplans. lm Rah-
men dieser Planung werden die lnvestitionen vor Realisierung auf RentabilitätMirtschaftlich-
keit, Finanzierbarkeit und Risiken geprüft.

lm Berichtsjahr wurden im Wesentlichen Ersatzinvestitionen getätigt, welche im Wirtschafts-
plan abgebildet und durch die Einhaltung der Vergabegesetze wirtschaftlich realisiert werden
konnten. lm Geschäftsjahr wurden Ersatzinvestitionen in Höhe von TEUR 326 vorgenommen.
Davon entfielen TEUR 101 auf die Maßnahme Schlammentwässerung und -verladung und
TEUR 134 auf die Fällmitteldosieranlage/l(A Leppersdorf, TEUR 20 auf EDV-Hard- und Soft-
ware, TEUR 52 auf KA Radeberg und Pumpwerke sowie TEUR 19 auf die Betriebsausstattung
und kleinere Maßnahmen.

b) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Unterlagen/Erhebungen zur Preiser-
mittlung nicht ausreichend waren, um ein Urteil über die Angemessenheit des Prei-
ses zu ermöglichen (2. B. bei Erwerb bzw. Veräußerung von Grundstücken oder Be-
teiligungen)?

Es haben sich während unserer Prüfung keine Anhaltspunkte ergeben, dass Unterlagen zur
Preisermittlung nicht ausreichend waren, um ein Urteil über die Angemessenheit des Preises
zu ermöglichen.

Grundstücke oder Beteiligungen wurden im Berichtsjahr weder erworben noch veräußert.

c) Werden Durchführung, Budgetierung und Veränderungen von lnvestitionen laufend
überwacht und Abweichungen untersucht?

Die lnvestitionskosten werden zeitnah im Rechnungswesen erfasst und können so monatlich
mit den Planansätzen verglichen werden. lm Berichtsjahr betrugen die lnvestitionen des Ver-
bands in das Anlagevermögen insgesamt TEUR 326. Eine über das übliche Maß hinausge-
hende lnvestitionsüberwachung war mangels Wesentlichkeit nicht erforderlich.
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d) Haben sich bei abgeschlossenen lnvestitionen Überschreitungen ergeben? Wenn ja,

in welcher Höhe und aus welchen Gründen?

Das im Wirtschaftsplan vorgesehene Volumen an lnvestitionen in Höhe von TEUR 583 wurde

mit tatsächlichen lnvestitionen in das Anlagevermögen von TEUR 326 um TEUR 257 un-
terschritten. Grund für die Unterschreitung sind Schwierigkeiten bei der Umsetzung einzelner
Maßnahmen und eine daraus resultierende zeitliche Verschiebung.

Die lnvestitionen erfolgten im Wesentlichen in den Neubau einer Fällmitteldosieranlage in der
Kläranlage Leppersdorf sowie in ein Maschinengebäude.

Wir haben ebenfalls keine Hinweise auf wesentliche Überschreitungen bei den einzelnen
d urch geführten Ersatzinvestitionsvorhaben erlangt.

e) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass Leasing- oder vergleichbare Verträge nach
Ausschöpfung der Kreditlinien abgeschlossen wurden?

Es liegen keine Anhaltspunkte dafür vor, dass im Berichtsjahr Leasing- oder vergleichbare
Verträge nach Ausschöpfung der Kreditlinien abgeschlossen wurden.

Fragenkreis 9: Vergaberegelungen

a) Haben sich Anhaltspunkte für eindeutige Verstöße gegen Vergaberegelungen
(2. B. VOB, VOL, VOF, EU-Regelungen) ergeben?

Anhaltspunkte für Verstöße gegen Vergaberegelungen haben sich nicht ergeben.

b) Werden für Geschäfte, die nicht den Vergaberegelungen unterliegen, Konkurrenz-
angebote (2. B. auch für Kapitalaufnahmen und Geldanlagen) eingeholt?

Konkurrenzangebote werden eingeholt. Gegenteilige Anhaltspunkte haben wir im Rahmen

unserer Prüfung nicht festgestellt.

Fragenkreis 10: Berichterstattung an das Uberwachungsorgan

a) Wird dem Überuyachungsorgan regelmäßig Bericht erstattet?

ln den Sitzungen der Verbandsversammlung/des Verwaltungsrats erstatten der Verbandsvor-

sitzende und der Geschäftsführer regelmäßig Bericht zum wirtschaftlichen Ergebnis, aber
auch über Vorgänge, die sich nicht unmittelbar im Rechnungswesen niederschlagen. Wir ver-
weisen in diesem Zusammenhang auf unsere Ausführungen zum Fragenkreis 1.

Zudem hat die Geschäftsleitung im vergangenen Jahr den Gemeinden, für welche sie die Be-

triebsführung der Ortsnetze übernommen hat, zum Halbjahr zu lnformationszwecken einen
Zwischenbericht über die tatsächlichen lst-Kosten zur Verfügung gestellt. Diese lagen dabei

bei allen fünf Gemeinden unter den veranschlagten Kosten.
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Zum 21. Juli 2022 erfolgte zudem eine Berichterstattung zur Umsetzung des Wirtschaftsplanes
im Berichtsjahr 2022 gemäß $ 22 SächsEigBVO.

b) Vermitteln die Berichte einen zutreffenden Einblick in die wirtschaftliche Lage des
Unternehmens/Konzerns und in die wichtigsten Unternehmens-/Konzernbereiche?

Wir haben keine Anhaltspunkte festgestellt, dass die Berichte keinen zutreffenden Einblick in
die wirtschaftliche Lage des Zweckverbandes vermitteln.

c) Wurde das Überwachungsorgan über wesentliche Vorgänge angemessen und zeit-
nah unterrichtet? Liegen insbesondere ungewöhnliche, risikoreiche oder nicht ord-
nungsgemäß abgewickelte Geschäftsvorfälle sowie erkennbare Fehldispositionen
und wesentliche Unterlassungen vor und wurde hierüber berichtet?

Über wesentliche Vorgänge wurde das Überwachungsorgan des Zweckverbandes nach un-
seren Feststellungen zeitnah und angemessen informiert.

Ungewöhnliche, risikoreiche oder nicht ordnungsgemäß abgewickelte Geschäftsvorfälle sowie
erkennbare Fehldispositionen oder wesentliche Unterlassungen sind uns im Rahmen unserer
Prüfung nicht bekannt geworden.

d) Zu welchen Themen hat die Geschäfts-/Konzernleitung dem Überwachungsorgan auf
dessen besonderen Wunsch berichtet ($ 90 Abs. 3 AktG)?

Die Geschäftsführung hatte den Übenrachungsorganen neben der laufenden Berichterstat-
tung auskunftsgemäß zu keinem besonders definierten Schwerpunkt zu berichten.

e) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Berichterstattung (2. B. nach S 90 AktG
oder unternehmensinternen Vorschriften) nicht in allen Fällen ausreichend war?

Es haben sich keine Anhaltspunkte dafür ergeben, dass die Berichterstattung nicht in allen
Fällen ausreichend gewesen wäre.

0 Gibt es eine D&O-Versicherung? Wurde ein angemessener Selbstbehalt vereinbart?
Wurden lnhalt und Konditionen der D&O-Versicherung mit dem Überwachungsorgan
erörtert?

Der Verband hat eine Vermögensschaden-Haftpfl ichfuersicherung abgeschlossen, dessen
lnhalt und Konditionen auskunftsgemäß dem Übenvachungsorgan bekannt sind. Es wurde
darin ein 10%iger Selbstbehalt vereinbart.

g) Sofern lnteressenkonflikte der Mitglieder der Geschäftsleitung oder des Überwach-
ungsorgans gemeldet wurden, ist dies unverzüglich dem Überwachungsorgan of-
fengelegt worden?

lm Rahmen unserer Prüfung sind uns derartige lnteressenkonflikte nicht bekannt geworden.
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Feststellungen zur Vermögens- und Finanzlage

Fragenkreis 11: Ungewöhnliche Bilanzposten und stille
Reserven

a) Besteht in wesentlichem Umfang offenkundig nicht betriebsnotwendiges Vermögen?

Offenkundig nicht betriebsnotwendiges Vermögen im Wesentlichen Umfang ist uns im Rah-
men unserer Prüfung nicht bekannt geworden.

b) Sind Bestände auffallend hoch oder niedrig?

Die Bestände weisen keine Auffälligkeiten auf.

c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die Vermögenslage durch im Vergleich zu
den bilanziellen Werten erheblich höhere oder niedrigere Verkehrswerte der Ver-
mögensgegenstände wesentlich beeinflusst wird?

Anhaltspunkte dafür, dass die Vermögenslage durch im Vergleich zu den bilanziellen Werten
erheblich höhere oder niedrigere Verkehrswerte der Vermögensgegenstände wesentlich
beeinflusst wird, haben sich nicht ergeben.

Fragenkreis 1 2: Finanzierung

a) Wie setzt sich die Kapitalstruktur nach internen und externen Finanzierungsquellen
zusammen? Wie sollen die am Abschlussstichtag bestehenden wesentlichen lnves-
titionsverpflichtungen fi nanziert werden?

Die Kapitalstruktur des Zweckverbandes setzt sich folgt zusammen:

Eigenkapital 24.686 55,4

TEUR

Sonderposten 15.711 35,3

Mittel- und langfristiges Fremdkapital 2.140 4,8

Ku rzfristi ges Fremd kapital 1.990 4,5

Kapital gesamt u.527

lnvestitionen des MV Obere Röder werden durch die Berücksichtigung von Abschreibungen
über die Betriebskostenumlagen der beteiligten Gemeinden fi nanziert.
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b) Wie ist die Finanzlage des Konzerns zu beurteilen, insbesondere hinsichtlich der
Kreditaufnahmen wesentlicher Konzerngesellschaften?

Die Tochtergesellschaft BVR mbH verfügt zum Bilanzstichtag über liquide Mittel in Höhe von
TEUR 783. Es bestehen keine Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten.

Die bestehenden Darlehen des MV Obere Röder wurden planmäßig getilgt.

Wir haben im Rahmen unserer Prüfung keine Hinweise auf Liquiditätsprobleme in beiden Un-
ternehmen erlangt.

c) ln welchem Umfang hat das Untemehmen Finanz-/Fördermittel einschließlich Garan-
tien der öffentlichen Hand erhalten? Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass die
damit verbundenen Verpflichtungen und Auflagen des Miftelgebers nicht beachtet
wurden?

Der Zweckverband hat im Berichtsjahr mit Ausnahme der Betriebskostenumlagen der Gemein-
den, keine Finanz- oder Fördermittel der öffentlichen Hand erhalten.

Fragenkreis 1 3: Eigenkapitalausstattung und Gewinn-
verwendung

a) Bestehen Finanzierungsprobleme aufgrund einer evtl. zu niedrigen Eigenkapitalaus-
stattung?

Der Eigenkapitalanteil an der nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen aufbereiteten Bilanz
(unter Beachtung der Sonderposten) beträgt 90,7 o/o (i. Vj. 90,3 %). Ohne Berücksichtigung der
Sonderposten beträgt das Eigenkapital 55,4 % (i. Vj. 54,0 %) bzw. absolut TEUR 24.686 (i. Vj.
TEUR 24.577).

Finanzierungsprobleme aufgrund einer zu niedrigen Eigenkapitalausstattung haben wir nicht
festgestellt.

b) lst der Gewinnverwendungsvorschlag (Ausschüftungspolitik, Rücklagenbildung) mit
der wirtschaftlichen Lage des Unternehmens vereinbar?

Die Verbandsversammlung entscheidet nach Abgabe des Bestätigungsvermerks durch den
Abschlussprüfer über die Gewinnverwendung. Dies erfolgt unter Beachtung der wirtschaftli-
chen Lage des Unternehmens. Der Verbandsvorsitzende wird der Verbandsversammlung vor-
schlagen, den Jahresüberschuss auf neue Rechnung vorzutragen.
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Feststellungen zur Ertragslage

Fragen kre is 1 4 : Re ntabi I ität/Wi rtschaft I i ch ke it

a) Wie setzt sich das Betriebsergebnis des Unternehmens/Konzerns nach Segmenten/
Konzernunternehmen zusammen?

Der Zweckverband ist im Wesentlichen in der öffentlichen Abwasserbeseitigung tätig. Dane-

ben unterhält er zwei Betriebe gewerblicher Art.

Die Ergebnisse der Betriebe gewerblicher Art setzen sich wie folgt zusammen:

TEUR TEUR

Jahresergebnis

2022 2021

BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage 50 122

BgA Leistungen für fremde Dritte 28 24

Den restlichen Beitrag (TEUR 31) zum Jahresergebnis von TEUR 109 trägt die öffentliche Ab-
wasserbeseitigung bei.

b) lst das Jahresergebnis entscheidend von einmaligen Vorgängen geprägt?

Das Ergebnis ist im Berichtsjahr durch periodenfremde Aufwendungen in Höhe von

86.462,50 € geprägt. Diese resultieren im Wesentlichen aus der Zuführung zur Rückstellung
für die Abwasserabgabe 2021.

c) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass wesentliche Kredit- oder andere Leistungs-
beziehungen zwischen Konzerngesellschaften bzw. mit den Gesellschaftern eindeu-
tig zu unangemessenen Konditionen vorgenommen werden?

lm Rahmen unserer Prüfung haben sich keine Anhaltspunkte ergeben, dass wesentliche Kre-

dit- oder andere Leistungsbeziehungen mit den Gesellschaftern eindeutig zu unangemes-
senen Konditionen vorgenommen werden.

d) Wurde die Konzessionsabgabe steuer- und preisrechtlich erwirtschaftet?

Nicht anwendbar, da die Gesellschaft keine Konzessionsabgabe entrichtet.
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Fragenkreis 15: Verlustbringende Geschäfte und ihre
Ursachen

a) Gab es verlustbringende Geschäfte, die für die Vermögens- und Ertragslage von Be-
deutung waren, und was waren die Ursachen der Verluste?

lm Rahmen der Abschlussprüfung wurden von unserer Seite keine verlustbringenden Ge-
schäfte festgestellt, die für die Vermögens- und Ertragslage von Bedeutung waren. Von Seiten
der Geschäftsleitung des Unternehmens wurden mittels Kostenrechnung darüber hinaus keine
wesentlichen verlustbringenden Geschäfte identifiziert.

Kosten für hoheitliche Ausgaben werden dem MV Obere Röder in voller Höhe durch die Mit-
gliedsgemeinden im Rahmen der Betriebskostenumlage erstattet. Verlustbringende Geschäfte
können für den Zweckverband daher nur bei nicht hoheitlichen Aufgaben entstehen.

b) Wurden Maßnahmen zeitnah ergriffen, um die Verluste zu begrenzen, und um welche
Maßnahmen handelt es sich?

Nicht einschlägig, siehe Frage 15a)

Fragenkreis 16: Ursachen des Jahresfehlbetrages und
Maßnahmen zur Verbesserung der Ertragslage

a) Was sind die Ursachen des Jahresfehlbetrages?

I m Berichtsjahr wu rde ein Jahresü berschuss erwirtschaftet.

b) Welche Maßnahmen wurden eingeleitet bzw. sind beabsichtigt, um die Ertragslage
des Unternehmens zu verbessern?

Der Abwasserzlveckverband ,,Obere Röder'' erbringt satzungsgemäß kostendeckende hoheit-
liche Aufgaben. Darüber hinaus gehende Leistungen an Verbandsmitglieder werden im We-
sentlichen ebenfalls auf Selbstkostenbasis abgerechnet. Eine Ergebnisverbesserung ist somit
nur im gewerblichen Bereich bzw. bei Leistungen für Dritte möglich.
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Analysierende Darstellung von Kennzahlen mit
Drei-Jahresübersicht

lm Drei-Jahresvergleich lassen sich ausgewählte Eckdaten und Kennzahlen wie folgt dar-
stellen:

Umsab TEUR 6.208 5.963 5.831

6.885 6.885 6.779Betriebsleistung TEUR

Wirtschaftsjahr

Personalaufirand TEUR 1.161 1.138 1.099

Materialaufiarand TEUR 2.373 2.206 2.157

Personalaufiltrandsq uote o/o 16,2 16,5 16,2

Materialaufrvandsq uote Vo 33,1 32,1 31,8

Betriebsergebnis TEUR 192 313 385

Finanzergebnis TEUR -69 -83 -96

Steuern TEUR -15 -12 -14

Jahresergebnis TEUR 109 2',t8 274

EntnahmevorschlagfürzweckgebundeneKapitalrücklage TEUR 0 0

Bilanzstichtag

Bilanzsumme TEUR

TEUR

44.527 45.549 46.120

26.975 27.683 27.9UAnlagevermögen abzü glich Sonderposten

Eigenkapital (ohne Sonderposten) TEUR 24.686 24.577 24.359

55,4 54,0 52,8Eigenkapitalquote (ohne Sonderposten)

Eigenkapital (mit Sonderposten) TEUR 40.397 41.137 41 .346

Eigenkapitalquote (mit Sonderposten) o/o 90,7 90,3 89,7

Rückstellungen TEUR 529 270 255

Verbindlichkeiten TEUR 3.601 4.',t42 4.518

Verschuldungsgradl (ohne Sonderposten) To 16,7 18,0 19,6

Verschuldungsgradl (mit Sonderposten) 10,2 10,7 11,5

(Verbindlichkeiten + Rückstellungen)/Eigenkapital (ggf. inkl. Sonderposten)
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Gegenüberstellung ds Ansätze im Wirt-
schaftsplan 2022und der lst-zahlen des

Geschäftsiahres 2022sowie lür das
Fol geia ft 2023 (nu r inf ormativ)

Der nach der Satzung au2ustellende Wirtschaftsplan besteht aus einem Erfolgs-, Finanz-,
lnvestitions- und Personalplan (Stellenübersicht). lm Folgenden werden die Ansätze des
Erfolgs- und Finanzplans den erreichten Ergebnissen gegenübergestellt. Positive Abweichun-
gen bedeuten dabei ein Mehrergebnis gegenüber dem Plan, negative dementsprechend
Minderergebnisse. Diese Gegenüberstellung ist nicht Gegenstand der Prüfung und wurde
lediglich informativ diesem Prüfungsbericht beigefügt.

TEUR TEUR TEUR TEUR

Plan-
ansaE2022

lst-Ergebnis
2022 Abweichung

Plan-
ansatz 2023

Erträge

lJmsaEerlöse 6.334 6.208 -126 6.652

Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0

Sonstige betriebliche Erträge 813 970 157 862

7.147 7.179 32 7.514

Aufirendungen

Materlalaufirend un gen

Roh-. Hilfs- und Betriebsstoffe 769 794 25 763

Bezogene Leistungen 1.448 1.579 131 1.706

Personalaufwand

Löhne und Gehälter 951 937 -14 987

Soziale Aufuvendungen 238 224 -14 262

Abschreibungen 1.821 1.883 62 1.923

Sonstige betriebliche Aufrvendungen 1.757 1.569 -188 1.711

Zinsaufovand 73 69 4 61

Steuern vom Ertrag und sonstige Steuem 23 15 -8 27

Jahresergebnis (tlbertrag) 66 109 43 74
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Plan-
ansatz2022

lst-Ergebnis
2022 Abweichung

Plan-
ansatz 2023

TEUR TEUR TEUR TEUR

Jahresergebnis (Übertrag) 66 109 42 72

Abschreibung auf Gegenstände des
Anlagevermögens (+) 62 1.923

Auflösung des Sonderpostens für investive
Zuschüsse (-)

1.821 1.883

-850-809 41 -861

Zunahme (-) der Vonäte, der Forderungen aus
Lieferungen und Leistungen sowie andererAktiva, die
nicht der lnvestitions- und Finanzierungstätigkeit
zuzuordnen sind

Zunahme (+) und Abnahme (-) der Rückstellungen

-70

0

-7 0

259 259 0

Zunahme (+) der Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der
lnvestitions- und Finanzierungstätigkeit zuzuordnen
sind 0 -15 15 0

Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des
Anlagevermögens 0 0

Zinsaufiarendungen (+)/Zinserträge (-) 73 69 -4 62

Mittelzufl uss/-abfl uss aus laufender
Geschäftstätigkeit (+/-) 1.151 1.48 297 1.196

Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des
Sachanlagevermögens 0 0 0

Auszahlungen für lnvestitionen in das
Anlagevermögen (-) -583 -326

0

257 -560

Mittelzufl uss/-abfluss aus
lnvestitlonstätigkeit (+/-) -583 -s26 257 -560

-526Tilgungen von (Finanz-) Krediten (-) 402 -526 -124

Einzahlungen aus erhaltenen Zuschüssen/
Zuwendungen 0 0 0

4

820

Gezahlte Kreditzinsen -73 -69 -57

Mittelablluss aus der Finanzierungstätigkeit (-) 475 -595 -120 237

Zahlungswirksame Veränderungen des
Finanzmittelfonds

Finanzmittelfonds am Anfang der Periode

Flnanzmittelfonds am Ende der Periode

442

93

756

849

527 434 873

1.198

1.725

926

876 1.799
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Zusammensetzung und Entwicldung du ztrveck-
gebundenen Kapitalrücklagen
(nuinfomativ)

lm Folgenden werden die Zusammensetzung und Entwicklung der zweckgebundenen Kapital-
rücklagen aufgeteilt auf die einzelnen Gemeinden dargestellt. Diese Übersicht ist nicht Gegen-
stand der Prüfung und wurde lediglich informativ diesem Prüfungsbericht beigefügt.

o/o EUR EUR EUR

Quote 1.1.2022 Entnahme 31.12.2022

Hoheitliche lnvestitionenl

Stadt Radeberg 8.432.464,23 0,00 8.432.4U,23

Stadt Großröhrsdorf 5.956.433,1'l 0,00 5.956.433,11

)
informativ EB Großröhrsdorf/Kleinröhrs-
dorf 3.995.018,31 0,00 3.995.018,31

informativ EB Bretnig/Hauswalde 1.961.414,81 0,00 1.961.414,81

Gemeinde Amsdorf 3.051.096,74 0,00 3.051.096,74

Gemeinde Wachau, OT Leppersdorf 493.722,02 0,00 493.722,02

Gemeinde Großharthau, OT Seeligstadt 418.313,90 0,00 418.313,90

18.352.030,00 0,00 18.352.030,00

Übernommenes Drittvermögen

Bewertung SAS 26.527,89 0,00 26.527,89

Entflechtung WAB 9.779,01 0,00 9.779,01

36.306,90 0,00 36.306,90

Zuschuss SAB 179.693,95 0,00 179.693,95

18.568.030,85 0,00 18.568.030,85

)

Der absolute Betrag der Kapitalnicklage für hoheitliche lnvestitionen entspricht nicht der in der ersten Spalte ange-
gebenen Quote für die einzelnen Gemeinden. Hintergrund sind mehrere Anderungen dieser Quote seit Gründung
des Verbandes am 27 . Mai 1991 . Mit Sicherheitsneugründung des Verbandes per 15. September 2006 wurden
die nun angegebenen Quoten festgeschrieben und bei derjährlichen Abrechnung (Entnahme) angewandt.
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Zusammensetzung ds Betilebslrostenumlage
und du Entgelte lff die Betfiebslührung der
0rtsnetze aul Ebene du Mitgliedskommunen im
Jafi 2022( n w i nf o rmativ)

)

lm Folgenden wird die Zusammensetzung der Betriebskostenumlage und der Entgelte für die
Betriebsführung der Ortsnetze auf Ebene der Mitgliedskommunen im Jahr 2022 dargestellt.
Diese Übersicht ist nicht Gegenstand der Prüfung und wurde lediglich informativ diesem Prü-
fungsbericht beigefügt.

Zusammensetzung der Betriebskostenumlage lm Jahr 2022

mr EUR ml EUR EUR

Jahresver-
brauch Plan
ansalz2022

Betrag BKU
laut Wirt-

schaftsplan
2022

Jahresver-
brauch
lst2022

BKU
endgültig

2022

Differenz
Gemeinden
31.12.2022

Stadt Radeberg 1.300.107 2.831.033 1.310.556 2.881.981 -50.948

Gemeinde Arnsdorf 202.736 441.491 192.632 423.608 17.883

Gemeinde Wachau
OT Leppersdorf 31.951 69.630 30.782 67.691 1.939

Gemeinde Großharthau
OT Seeligstadt 18.468 40.334 17.256 38.035 2.299

Stadt Großröhrsdorf

EB G roßröhrsdorf/Kle inröh rsdorf 260.564 567.310 255.872 562.676 4.6U

)

EB Bretnig/Hauswalde 113.436 247.137 1 10.806 243.668 3.469

1.927.262 4.196.935 1.517.54 4.217.6s8 -20.723
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Zusammensetzung der Entgelte für die Betriebsführung der Ortsnetze auf Ebene der
Mitgliedskommunen lm Jahr 2022

EUR EUR EUR

Entgelt BF laut
Wirtschaftsplan

Tatsächliche
Kosten BF

Differenz
Gemeinden
31.12.2022

Stadt Radeberg mit OT Liegau-Augustusbad,
Großerkmansdorf , Ullersdorf 764.800,00 518.300 246.500

Gemeinde Amsdorf mit OT Fischbach, Wallroda,
Kleinwolmsdorf 118.900,00 104.004 14.896

Gemeinde Wachau mit OT Leppersdorf, LomniE, Seifers-
dorf, Feldschlösschen

Gemeinde Großharthau mit OT Seeligstadt

359.300 304.386 54.914

0 0 0

Stadt Großröhrsdorf

EB G roßröhrsdorf/Klei nröh rsdorf 161.800 135.274 26.526

EB Bretnig/Hauswalde 78.400 69.139 9.261

1.483.200 1.131.102 352.098
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1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten ttir Verträge zwischen Wirtschaftsprüfern
oder Wirlschaftsprüfungsgesellschaften (im Nachstehenden zusammenfas-
send 

"Wirtschafrsprüfe/' 
genannt) und ihren Auftraggebern über Prüfungen,

Steuerbsratung, Beratungen in wirtschaftlichen Angelegenheiten und sonsti-
ge Aufträge, soweit nicht etwas anderes ausdrücklich schriftlich vereinbart
oder geseElich zwingend vorgeschrieben ist.

(2) Dritte können nur dann Ansprüche aus dem Vertrag zwischen Wrt-
schaftsprüfer und Auftraggeber herleiten, wenn dies ausdrücklich vereinbart
ist oder sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. lm Hinblick auf
solche Ansprüche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten
gegenüber.

2. Umfang und Ausführung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist dig vereinbarte Leistung, nicht ein bestimm-
ter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsätzen ordnungs-
mäßiger Berufsausübung ausgeführt. DerWirtschaftsprüfer übernimmt im
Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben der Geschäftsfüh-
rung. Der Wirtschaftsprüfer ist fiir die Nulzung oder Umselzung der Ergebnis-
se seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt,
sich zur Durchführung des Auftrags sachverständiger Personen zu bedienen.

(2) Die Berücksichtigung ausländischen Rechts bedarf - außer bei betriebs-
wirtschaftlichgn Prüfungen - der ausdrücklichen schriftlichen Vereinbarung.

(3) Andert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschließenden
beruflichen Außerung, so ist der Wirtschansprüfer nicht verpflichtet, den
Auftraggeber aufAnderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen
hinzuweisen.

3. Mitwirkungspfllchten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber hat dafür zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprüfer alle für
die Ausführung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weiteren lnforma-
tjonen rechtzeitig übermittelt werden und ihm von allen Vorgängen und
Umständen Kenntnis gegeben wird, die für die Ausführung des Auftrags von
Bedeutung sein können. Dies gilt auch für die Unterlagen und weiteren
lnformationen, Vorgänge und Umstände, die erst während der Tätigkeit des
Wirtschaftsprüfers bekannt werden. Der Auftraggeber wird dem Wirtschafts-
prüfer geeignete Auskunftspersonen benennen.

(2) Auf Verlangen des Wirtschaflsprüfers hat der Auftraggeber die Vollstän-
digkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren lnformationen sowie der
gegebenen Auskünfte und Erklärungen in einer vom Wirtschaftsprüfer formu-
lierten schriftlichen Erklärung zu bestätigen.

4. Slcherung der Unabhängigkelt

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit der
Mitarbeiter des Widschaftsprüfers gefährdet. Dies gilt für die Dauer des
Auftragsverhältnisses insbesondere für Angebote auf Anstellung oder über-
nahme von OrganfunKionen und für Angebote, Aufträge auf eigene Rech-
nung zu übemehmen.

(2) Sollte die Durchführung des Auftrags die Unabhängigkeit des Wirtschafts-
prüfers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner NeEwerkunter-
nehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die die Unab-
hängigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden wie auf den
Wirtschaftsprüfer, in anderen Auftragsveöältnissen beeinüächtigen, ist der
Wirtschaftsprüfer zur außerordentlichen Kündigung des Auftrags berechtigt.

5. Berlchterstattung und mündllche Auskünfte

Soweit der Wirtschaflsprüfer Ergebnisse im Rahmen der Beaöeitung des
Auftrags schriftlich dazustellen hat, ist alleine diese schriftliche Darstellung
maßgebend. Entwürfe schriftlicher Darstellungen sind unverbindlich. Sofem
nicht anders vereinbart, sind mündliche Erklärungen und Auskünfte des
Wirtschaftsprüfers nur dann verbindlich, wenn sie schriftlich bestätigt werden.
Erklärungen und Auskünfte des Wirtschaftsprüfers außerhalb des erteilten
Auftrags sind stets unverbindlich.

6. Weitergabe elner beruflichen Außerung des Wirtschaftsprüfers

(1) Die Weitergabe beruflicher Außerungen des Wirtschaftsprüfers (Arbeits-
ergebnisse oder Auszüge von Aöeitsergebnissen - sei es im Entwurf oder in
der Endfassung) oder die lnformation über das Tätigwerden des Wirtschafts-
prüfers filr den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der schriftlichen Zustim-
mung des Wirtschaftsprüfers, es sei denn, der Auftraggeber ist zur Weiter-
gabe oder lnformation aufgrund eines Gesetzes oder einer behördlichen
Anordnung verpfl ichtet.

(2) Die Veruvendung beruflicher Außerungen des Wirtschaftsprüfers und die
lnformation über das Tätigwerden des Wirtschaftsprüfers für den Aufiragge-
ber zu Werbezwecken duich den Auftraggeber sinb unzulässig.

7. Mängelbeseltigung

(l) Bei etwaigen Mängeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfüllung
durch den Wirtschaftsprüfer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. unbe-
rechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmöglichkeit der Nacherftjl-
lung kann er die Vergütung mindem oder vom Vertrag zurücKreten; ist der
Auftrag nicht von einem Vedraucher erteilt worden, so kann der Auftraggeber
wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurücktreten, wenn die er6äch-
te Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlassung, Unzumutbarkeit oder
Unmöglichkeit der Nacherfüllung für ihn ohne lnteresse ist. Soweit darüber
hinaus SchadensersaEansprüche bestehen, gilt Nr. 9.

(2) Der Anspruch auf Beseitigung von Mängeln muss vom Aufrraggeber
unvezüglich in Textform geltsnd gemacht werden. Ansprüche nach Abs. 1,

die nicht auf einer vorsätzlichen Handlung beruhen, veriähren nach Ablauf
eines Jahres ab dem geseElichen Verjählungsbeginn. 

'

(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehter und
formelle Mängel, die in einer beruflichen Außerung (Bericht, Gutachten und
dgl.) des Wirtschaftsprüfers enthalten sind, können iederzeit vom Wirt-
schaftsprüfer auch Dritten gegenüber berichtigt werden. Unrichtigkeiten, die
geeignet sind, in der beruflichen Außerung des Wirtschaftsprüfers enthaltene
Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die Außerunq auch Dritten
gegenüber zurückzun€hmen. ln den vorgenannten Fällen ist dei Auftragge-
ber vom Wirtschafisprüfer tunlichst vorher zu hören.

8. Schwelgepflicht gegenüber Dritten, Datenschutz

(1) Dor Wirtschaftsprüf€r ist nach Maßgabe der Gese2e (S 323 Abs. 1 HGB,
S 43 WPO, S 203 SIGB) verpflichtet, über Tatsachen und ümstände, die ihm
bei seiner Berufstätigkeit anvertraut oder bekannt werden, Stillschweigen zu
bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von dieser Schweigepflicht
entbindet.

(2) Der Wirtschaftsprüfer wird bei der Verarbeitung von personenbezogenen
Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Datenschutz
beachten.

9. Haftung

(1) Für geseElich vorgeschrieb€ne Leistungen des Wirtschaftsprüfers, insbe-
sondere Prüfungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen Haf-
tungsbeschränkungen, insbesondere die Haftungsbeschränkung des $ 323
Abs.2 HGB.

(2) Sofem weder eine ggsetzliche Hafrungsbeschränkung Anwendung findet
noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschränkung besteht, ist die Häftung
des Wirtschaftsprüfers für Schadensercatzansprüche jeder Art, mit Ausnah-
me von Schäden aus der VerleEung von Leben, Körper und Gesundheit,
sowie von Schäden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach S 1

ProdHaftG begründen, bei einem fahrlässig verursachten einzelnen Scha-
densfall gemäß $ 54a Abs. 1 Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschdnK.

(3) Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhältnis mit dem Auf-
traggebe. stehen dem Wirtschaftsprüfer auch gegenüber Driften zu.

(4) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprüfer
bestehenden Vertragsverhältnis Ansprüche aus einer fahrlässigen pflichtv€r-
l.g2ung des Wirtschatsprüfers her, gilt der in Abs. 2 genannte Höchstbetrag
für die betreffenden Ansprüche aller Anspruchsteller insgesamt.

50261
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(5) Ein einzelnor Schadensfall im Sinne von Abs. 2 ist auch bezüglich eines
aus mehreren michtvedetzungen stammenden einheitlichen Schadens
gegeben. Dor einzelne Schadensfall umfasst sämtliche Folgen einer Pflicht-
verletzung ohne Rücksicht darauf, ob Schäden in einem oder in mehreren
aufeinanderfolgonden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf
gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als
einheitliche Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheit€n mitei-
nander in rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen. ln

diesem Fall kann der Wirtschaftsprüfer nur bis zur Höhe von 5 Mio. € in
Anspruch genommen werden. Die Begrenzung auf das Fünffache der Min-

desversicherungssumme gilt nicht bei gesetzlich vorgeschriebenen Pflicht-
prüfungen.

(6) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerfialb von sechs
Monaten nach der schrifilichen Ablehnung der Ersatzleistung Klage erhoben
wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde' Dies gilt nicht
fiir Schadensersalzansprüche, die auf vorsätzliches Verhalten zurückzufüh-
ren sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Körper oder
Gesundheit sowie bei Schäden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach S

1 ProdHaftG begründen. Das Recht, die Einrede der Verjährung geltend zu
machen, bleibt unberührt.

1 0, Ergänzende Bestimmungen für Prüfungsaufträge

(1) Andert der Auftraggeber nachtäglich den durch den Wirtschaffsprüfer
geprüften und mit einem Bestätigungsvermerk versehenen Abschluss oder
Lagebericht, darf er diesen Bestätigungsvermerk nicht weiterverwenden.

Hat der Wirtschaftsprüfer einen Bestätigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein
Hinweis auf die durch den Wirtschaftsprüfer durchgeführte Prüfung im Lage-
bericht oder an anderer für die Öffentlichkeit beslimmter Stelle nur mit schrift-
licher Einwilligung des Wirtschafisprüfers und mit dem von ihm genehmigten

Wortlaut zulässig.

(2) Wderruft der Wirtschaffsprüfer den Bestätigungsvermerk, so darf der
Bestätigungsvermerk nicht weiterv€rwendet werden. Hat der Auftraggeber
den Bestätigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des
Wirtschaftsprüfers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) D€r Auftraggeber hat Anspruch auf fünf Berichtsausfertigungen. Weitere
Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

11. Ergänzende Bestlmmungen für Hilfeleistung in Steuersachen

(1) Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerli-
chen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftraggeber
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollstän-
dig zugrunde zu legen; dies gilt auch ltir Buchführungsaufiräge. Er hat jedoch

den Aufiraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hinzuweisen.

(2) Der Steueöeratungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass derWirtschaftsprüfer hierzu
ausdrücklich den Auftrag übemommen hat. ln diesem Fall hat der Auftragge-
ber dem Wirtschaftsprüfer alle für die Wahrung von Fristen wesentlichen
Untedag€n, insbesondEre Steueöescheide, so r€chtzeitig vozulegen, dass
dem Wirtschaftsprüfer eine angemessene Beaöeitungszeit zur Verfligung
steht.

(3) Mangels einer andenreitigen schrifilichen Vereinbarung umfasst die
laufende SteuErberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tätigkei-
ten:

a) Ausaöeitung der Jahressteuererklärungen für die Einkommensteuer,
Körperschaftsteuor und Gewerbesteuer sowie der Vermägensteuererklä-
rungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden Jahres-
abschlüsse und sonstiger lür die Besteuerung erfordorlicher Aufstellungen
und Nachweise

b) Nachprüfung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuem

c) Verhandlungen mit den Finanzbehörden im Zusammenhang mit den
unter a) und b) genannten Erklärungen und Bescheiden

d) Mitwirkung bei Betriebsprüfungen und Auswertung der Ergebnisse von
Betriebsprüfungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der
unter a) genannten Steuern.

Der Wirtschaftsprüfer berücksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die
wesentliche veröffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung.

(r+l Erhält der wirtschaftsprüfer für die laufende Steueöeratung ein Pau-
schalhonorar, so sind mangels anderueitiger schriftlicher Vereinbarungen die
unt€r Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tätigkeiten gesonded zu honorie-

rcn.

(5) Sofem der Wirtschaftsprüfer auch Steuerberater ist und die Steugöera-
tervergütungsverordnung für die Bemessung der Vergütung anzuwenden ist,

kann eine höhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergütung in Textform
vgreinbart wEden.

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommenstsuer, Körper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer, Einheitsbewertung und Vermägensteuer sowie
aller Fragen der UmsaEsteuer, Lohnst€uer, sonstigen Steuem und Abgaben
erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch für

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf
dsm Gebiet der Eöschaftsteuer, Kapitalverkehrsteuer, Grunderweösteuer'

b! die Mitwirkung und Vertretung in V€rfahren vor den Gerichten der Fi-
nanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,

c) die beratende und gutachtliche Tätigkeit im Zusammenhang mit Um-

wandlungen, Kapitalerhöhung und -herabseEung, Sanierung, Eintrift und
Ausscheiden eines Gesellschafters, Betriebsveräußerung, Liquidation und

dergleichen und

d) die UnterstüUung bei der Erfüllung von Anzeige- und Dokumentations-
pflichten.

(7) Soweit auch die Ausarbeitung dor Umsahsteuerjahreserklärung als
zusätzliche Tätigkeit übemommen wird, gehört dazu nicht die Uberprüfung
etwaiger besondorer buchmäßiger VorausseEungen sowie die Frage, ob alle
in Betracht kommenden umsaEsteuenechtlichen Vergünsligungen wahrge-
nommen worden sind. Eine Gewähr lilr die vollständige Erfassung der Unter-
lagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht übemommen.

1 2. Elektronlsche Kommunlkation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprüfer und dem Auftraggeber
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation
per E-Mail nicht wünscht odBr besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie
etwa die Verschlüsselung von E-Mails, wid der Auftraggeber den Wirt-
schaftsprüfer enlsprechend in Textform informieren.

13. Vergütung

(1) Der Wirtschaftsprüfer hat neben seiner Gebühren- oder Honorarforderung
Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zusätzlich
berechnet. Er kann angemessene Vorschüsse auf Vergütung und Auslagen-
ersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befrie-
digung seiner Ansprüche abhängig machen. Mehrere Aunraggeber haften als

Gesamtschuldner.

(2) lst der Auftraggober kein Verbraucher, so ist oine Aufrechnung gegen

Forderungen des Wirtschafrsprüfers auf Vergütung und Auslagengrsatz nur
mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig.

14. Streitschllchtungen

Der Wirtschaftsprüfer ist nicht bereit, an Streitbeilogungsverfahren vor einer
Veöraucherschlichtungsstelle im Sinne des S 2 des Veöraucherstroitbeile-
gungsgesetzes teilzunehmen.

15. Anzuwendendes Recht

Für den Auflrag, seine Durchführung und die sich hieraus ergebenden An-
sprüche gilt nur deutsches Recht.

Lizensiert fürilicensed to: KPMG AG | 5218980
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Abwassenzweckverband,,Obere Rödern',

Radeberg

Bilanz zum 31. Dezember 2022

Aktiva

31.12.2022 31.',t2.2021

A. Anlagevsrmögon

l. lmmatorlolleVermögonsgogenrtände
Entgelllich erworbene Konz€ssionen,

gew€rblicho Schutzrechte und ähnliche

Rechte und Werte sowie Lizenzon an

solchen R€chten und Worton

ll. Sachanlagon

1. Grundslücke,grundstücksgleiche

Rechte mit Geschäfls-, Betriebs-

und anderen Bauten

2. Grundstücke,grundstücksgleich€

Rochte mit Wohnbauten

3. BautenauffremdenGrundstück€n,

dis nicht zu Nr. 1 und 2 gehören

4. Relnigungs-undEnlsorgungsanlagen

5. Verleilungs-undSammlungsanlagen

6. Maschinen und maschinelle Anlagen

7. Betriebs-und Geschäflsausstattung

8. Anlagen im Bau

lll. Flnanzanlagon

EUR

6.347.973,65

4.3U,00

1.893,00

7.204.324,00

28.530.913,00

'1.992,02

296.952,56

3.748,50

EUR

267.527,00

42.392.180,73

26.07s,8S

42.685.783,62

EUR

6.463.396,65

5.011,00

3.154,00

7.613.825,00

29.489.212,00

3.402,02

346.854,56

36.887,53

42.360,41

8.021,55

EUR

255.886,00

43.961.742,76

26.07s,89

11.213.701,65

B. Umlaufvermögen

L Vonäto
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

ll. ForderungenundBonstlgeVormögon3-
gegenstände

1. Forderungen aus Ligf€rungen und

Leistungen

2- Sonstig€Vermögensgeg€nslände

lll. Kasrenbostand, Guthaben bol

Kr6dltlnstltut€n

46.638,85

947,91

61.692,91

47.586,76

1.724.837,17

1.836.'116,8t1

51.il2,24

50.381,96

1.198.228,46

1.300.152,88

5.490,15

45.549.347,46

6.686,07c.
44.526.586,53



Passlva

A. Elgenkapital

l. ZweckgebundeneKapltalrücklagen

ll. Gowinnrücklagon

lll, Gswinnvortrag

lV. Jahrosüborschuss

EUR

18.568.030,85

3.602.943,77

2.405.987,31

108.964,00

24.885.925,93

EUR

18.568.030,85

3.602.943,77

2.187.768,30

218.219,01

2'1.576.961,93

B. Sonderposten für empfangeng Ert}?gszuEchüsse 15.710.613,t12 16.560.5.15,98

C. Rückst€llung6n
1. Sleuenückstellungen

2. SonstigeRückstellungen

3.414,65 825,00

525.851,49 269.002,20

529.286,11 289.827,20

D. Volbindlichkelten
1. Veöindlichk€it€n gegenübsr Kr€ditinstituten

2. Verbindlichk€iton aus Liefsrungsn und Loistungon

3. Verbindlichkeit€ng€genüberverbundenen

Untem6hm6n

4. Verbindlichk€iteng€genüberGomeinden

5. SonstigsVerbindlichkeiten

- davon aus Steuom EUR '16.757,75

(i. vj. EUR 39.406,60) -
- davon im Rahmen d6r sozialsn Sichorheit

EUR 3.015,02 (i. Vj. EUR 3.303,73) -

2.851.747 ,27

45.775,04

252.760,82

627.U8,67

23.149,24

3.177 .941,46

94.992,27

172.881,41

648.394,51

47.801,70

) 3.600.78t,04 1.112.011,35

44.526.586,53 45.5119.317,.16



Abwasserzweckverband,,Obere Rödern',

Radeberg

Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit

vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022

1. Umsalzedöse

2. And€r€aKiviort€Eigenleistung€n

3. Sonstige betrlobliche Erlräge

4. Mat€rialaufurand

a) Aufirvendungen für Roh-, Hilfs- und Bstriebsstofte

b) Aufirvendungen für bszogsn€ Leislungen

5. Personalauli^rand

a, Löhn€ und G€hälter

b) Sozials Abgabon und Aufi^,€ndungsn für Altersversorgung und Unterstülzung

- davon für Alte6versorgung EUR 29.122,09 (i. Vj. EUR 28.349,01 ) -
6. Abschroibungen auf immatorielle Vermög6nsgegenslände desAnlagevermägens

und Sachanlagen

7. Sonstigeb€ldeblichsAufi,vsndungsn

8. Sonstigo Zinson und ähnliche Erträgo

- davon aus der Abzinsung von Rückstollung€n EUR 95,75 (i. Vj. EUR 0,00) -
9. Zinson und ähnliche Aufrvendungen

- davon aus der Aufzinsung von Rückstellungen EUR 0,00 (i. Vj. EUR 1 15,1 1 ) -
1 0. Steuem vom Einkommon und vom Ertrag

11. Ergobnis nach Stouom

12. SonstigeSteuem

13. Jahresübo6chuss



2022 2021

)

EUR

794.382,61

1.s78.807,76

936.883,32

224.299,59

EUR

6.207.762,38
1.049,47

970.329,96

2.373.190,37

1 .',161.',182,91

1.883.059,59

1.s69.339,89

130,75

68.889,37

13.021,39

110.589,0t1

EUR

787.715,28

1.438.658,15

911.104,44

226.552,32

EUR

5.963.425,62

0,00

9't6.757,58

2.206.373,41

1.138.056,76

1.851.262,53

1.371.009,80

0,00

82.899,48

10.709,40

215.871,82

1.625,04 1.652,81

r08.964,00 218.219,01
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Anhang

für das Geschäftsjahr

2022

1. Gesetzliche Grundlagen für die Aufstellung des Jahresabschlusses

Der vorliegende Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der Sächsischen

Eigenbetriebsverordnung (SächsEigBVO) in der Fassung vom 10.12.2018, der

Verbandssatzung und der Beschlüsse der Verbandsversammlung aufgestellt.

Die Vorschriften des Dritten Buches des Handelsgesetzbuches (SS 238t0 wurden angewandt,

soweit sich aus der Sächsischen Eigenbetriebsverordnung (SächsEigBVO) keine speziellen

Regelungen ergeben.

2. Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung

Die Bilanz wurde nach $ 26 Abs. 1 SächsEigBVO aufgestellt. Die Position empfangene

Ertragszuschüsse wurde aufgrund $ 27 Abs. 2 SächsEigBVO eingefügt. Abweichend von der

handelsrechtlichen Gliederung nach $ 266 Abs. 2 HGB wurden die Position Grundstücke,

grundstücksgleiche Rechte und Bauten einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken

sowie die Positionen technische Anlagen und Maschinen in jeweils drei Positionen

aufgegliedert, um einen der Branche entsprechenden, transparenteren Ausweis des

Sachanlagevermögens zu ermöglichen. Entsprechend $ 27 Abs. 2 SächsEigBVO wurde ein

Sonderposten empfangene Ertragszuschüsse eingefügt.

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach $ 28 Abs. 1 SächsEigBVO aufgestellt.

3. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bei der Aufstellung der Bilanz wurden Vorschriften der SächsEigBVO beachtet, ebenso die

handelsrechtlichen Bilanzierungs- und Bewertungsvorschriften.
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Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind bei den jeweiligen

Bilanzpositionen erläutert.

lm Zuge der Entflechtung der Wasserversorgung und Abwasserbehandlung (WAB) Dresden

GmbH i. L. wurden dem Abwasserzweckverband ,,Obere Röde/' zum 01.07.1995

Vermögensgegenstände übertragen. Sie wurden auf der Grundlage des Gutachtens der SAS

Aqua Service GmbH Dresden vom 15.03.1998 über die Neubewertung zum 31.12.1995 zu

fortgeschriebenen Wiederbeschaffungszeitwerten (Variante ll) angesetzt. Der Mehrwert

aufgrund der Neubewertung gemäß Gutachten (zurückgerechnet zum 01.07.1995) gegenüber

dem Übertragungswert gemäß Teilbilanz zum 01.07.1995 wurde in die Kapitalrücklage

eingestellt.

Die neu bewerteten übernommenen Anlagegüter wurden entsprechend der

Restnutzungsdauer gemäß Wertgutachten weiter linear abgeschrieben.

Die immateriellen Vermögensgegenstände wurden zu Anschaffungs- oder

Herstellungskosten vermindert um die zulässigen Abschreibungen angesetzt.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten vermindert um

die zulässigen Abschreibungen bewertet.

Die Abschreibungen wurden unter Zugrundelegung der Abschreibungssätze für die

öffentliche Abwasserbeseitigung (bis 31 .12.2013: SSG-Mitteilung, Ausgabe 15.02.1993 sowie

Abschreibungstabelle gemäß Anlage 13 des Gesetzes zum Neuen Kommunalen

Finanzmanagement; ab 01 .01.2014 $ 44 Abs. 3 SächsKomHVO) gebildet. Es wurde die

lineare Abschreibungsmethode angewandt. Die Abschreibungen wurden im Zugangsjahr

zeitanteilig vorgenommen. Geringwertige Wirtschaftsgüter wurden in Anlehnung an $ 6 Abs. 2

EStG bewertet.

Finanzanlagen sind mit den Anschaffungskosten bzw. dem niedrigeren beizulegenden

Zeitwert aktiviert.

Vorräte (Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe) wurden zu Anschaffungskosten unter Beachtung des

N iederstwertprinzi ps bewertet.
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Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden zum Nennwert und unter

Beachtung des Niederstwertprinzips angesetzt.

Der Kassenbestand sowie die Guthaben bei Kreditinstituten wurden zum Nennwert

aktiviert.

Rechnungsabgrenzungsposten betreffen Auszahlungen vor dem Bilanzstichtag, die

Aufiruendungen für eine bestimmte Zeit nach dem Bilanzstichtag darstellen.

Die Bewertung des Eigenkapitals erfolgte zum Nennwert.

Die Zuschüsse, die bis zum 31.12.2019 gewährt wurden, einschließlich der verrechneten

Abwasserabgabe und der Zuwendungen im Rahmen Richtlinie Klima 2014 werden gemäß

$ 27 SächsEigBVO als Sonderposten für empfangene Ertragszuschüsse behandelt. Die

Auflösung beginnt mit der Fertigstellung des bezuschussten Anlagengutes und wird in Höhe

der Abschreibungen der bezuschussten Wirtschaftsgüter erfasst. Ebenso erfolgt eine

Entnahme, wenn ein gefördertes Anlagengut mit einem Restbuchwert größer als Null

ausscheidet.

Gemäß S 253 Abs. 1 Satz 2 HGB wurden die Rückstellungen in Höhe des nach vernünftiger

kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrages angesetzt. Bei der Bemessung

der Rückstellungen wurde allen erkennbaren Risiken angemessen und ausreichend

Rechnung getragen. Rückstellungen mit einer Lau2eit größer einem Jahr wurden

entsprechend der Abzinsungszinssätze der Deutschen Bundesbank diskontiert abgebildet.

Die Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

ln Handels- und Steuerbilanz bestehen insbesondere Unterschiede im

Körperschaftsteuerverlustvortrag (1.695.91 1 € zum 31.12.2022) und

Gewerbesteuerverlustvortrag (1.067.167 € zum 31.12.2022). Danach würde bei der

Gesellschaft ein Aktivüberhang von latenten Steuern entstehen. Unter Vezicht des

Ansatzwahlrechtes für aktive latente Steuern gemäß S 274 Abs. 1 HGB wurden die latenten

Steuern nicht aktiviert.
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4. Erläuterungen zur Bilanz

Die Aufgliederung und die Bewegungen des Anlagevermögens sind dem Anlagennachweis

in der Anlage zum Anhang zu entnehmen.

Der mengenmäßige Bestand der Vorräte (Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe) wurde durch eine

körperliche Bestandsaufnahme durch den Zweckverband ermiftelt. Die Bewertung erfolgte mit

den Anschaffungskosten einschließlich der Nebenkosten bzw. mit dem niedrigeren

beizulegenden Wert nach $ 253 Abs. 3 HGB.

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betreffen ausschließlich Debitoren in

Höhe von insgesamt 46.638,85 € (Vorjahr: 42.360,41 €).

Die sonstigen Vermögensgegenstände betreffen

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände mit einer Restlaufzeit von mehr

als einem Jahr betragen wie im Vorjahr 0,00 €.

Das Eigenkapital ergibt sich folgt:

debitorischer Kreditor
Vorsteuer im Folgejahr abziehbar
Krankenkassenbeiträge
Entschäd igung nach dem I nfektionsschutzgesetz
Körpe rschaft steuerrü ckfo rd e ru n g

31.12.2022 Voriahr
€ €

898,39
30,56
18,96
0,00
0,00

0,00
3.276,12

100,08
2.554,34
2.091,01

947.91 8.021,55

Zweckgebundene Kapitalrücklagen
Gewinnrücklage
Gewinnvortrag
Jahresüberschuss

31.12.2022 Vorjahr
e €

18.568.030,85
3.602.943,77
2.405.987,31

108.964,00

18.568.030,85
3.602.943,77
2.187.768,30

218.219,01

24.685.925.93 24.576.961,93



J a h resabsch I uss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverband,,Obere Röde/', Radeberg Blatt 5

Zu zweckqebundene Kapitalrücklaqen

Die Position beinhaltet im Wesentlichen erhobene und gezahlte Kapitalumlagen abzüglich der

Entnahmen zu Finanzierung der Abschreibungen. lm Geschäftsjahr 2020 erfolgte die Einzahlung einer

Förderung in Form eines Kapitalzuschusses in Höhe von 179.693,95 € im Rahmen der Förderrichtlinie

Siedlungswirtschaft.

Zu GewinnrücklaEe

Dem Ausweis liegt der Beschluss 03a/2015 der Verbandsversammlung vom 29.09.2015 zugrunde.

Danach ist der Teilbetrag des Jahresüberschusses des Wirtschaftsjahres 2014, der aus der

außerplanmäßigen Auflösung der empfangenen Ertragszuschüsse entstand, in die Rücklage

einzustellen.

Der Sonderposten für empfangene Ertragszuschüsse entwickelt sich wie folgt:

Die Fördermittel und die verrechnete Abwasserabgabe werden gemäß $ 27 Abs. 2

SächsEigBVO als Ertragszuschüsse behandelt, soweit dies der Fördermittelbescheid dies

zulässt.

Die Auflösung des Sonderpostens erfolgt analog der tatsächlichen Abschreibung des jeweils

bezuschussten Anlagevermögens. Die Auflösung wird unter den sonstigen betrieblichen

Erträgen ausgewiesen. lm Berichtsjahr beinhaltet sie ausschließlich die planmäßige

Auflösung.

Die Rückstellungen von insgesamt 529.266,14 € haben mit Ausnahme der Rückstellung für

Aufbewahrung Geschäftsunterlagen eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. Sie entwickeln sich

wie folgt:

Fördermittel
verrech nete Abwasserabgabe

01.01.2022 Zuoano Auflösuno 31.12.2022
€ € € €

14.864.628,98
1.695.918,00

0,00
0,00

770.701,56
79.232,OO

14.093.927,42
1.616.686.00

16.560.546.98 0.00 849.933.56 15.710.613.42
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1. Steuerrückstellunqen

Die gesamte Position betrifft den BgA Leistungen für fremde Dritte

2. sonstige Rückstellungen

Die Fristigkeit der Verbindlichkeiten ergibt sich wie folgt:

Körperschaftsteuer (KSt)
Gewerbesteuer
Solidaritätszuschlag zur KSt

01.01.2022
lnanspruchna

hme Auflösuno Zuführuno 31-12.2022
€ € € € €

0,00
825,00

0,00

0,00
825,00

0,00

0,00
0,00
0,00

1.757,00
1.561,00

96.65

1.757,OO
1.561,00

96.65

825.00 825,00 0,00 3.414,65 3.414,65

Abwasserabgabe
Abschluss- und Prüfungskosten
unterlassene I nstandhaltungen
Reparaturkosten Sammler
Aufbewahrung
Geschäftsunterlagen
Gebührenabrechnung
Personalkosten
Steuererklärungen
Saldenbestätigung Banken

01.01.2022
lnanspruchn

ahme Auflösunq Zuführuno 31.12.2022
€ € € € €

1U.270,54
39.529,00
21.450,94

0,00
9.862,38

8.740,50
3.608,39
1.300,00

240,45

6.244,64
37.634,35
21.450,94

0,00
0,00

8.740,50
3.608,39
1.069,34

240.45

0,00
0,00

230,66
0.00

42,94
1.894,65

0,00
0,0

800,00

248.185,02
42.799,00
21.571,03
10.500,00

934,25

8.046,40
5.330,00
1.200,00

240.45

426.167,98
42.799,00
21.571,03
10.500,00
9.996,63

8.046,40
5.330,00
1.200,00

240.45

269.002,20 78.988,61 2.968,25 338.806.15 525.851.49

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Verbindlichkeiten gegenüber veöundenen
Untemehmen

Verbindlichkeiten gegenüber Gemeinden

sonstige Verbindlichkeiten

Gesamtbetrag
ll-12.2022

davon mit einer Restlaufueit
bis 1 Jahr 2 bis 5 Jahre mehr als 5 Jahre

Vorjahr Vorjahr Votlahr Vodahr

€ € € €

2.651.747,27
3.177.941,46

45.775,04
94.992,27

252.760,82

172.881,41

627.348,67
648.394,51

23.119,24
47.801.70

526.194,19
401.833,84

42.674,11
90.878,56

252.760,82

172.881,41

627.348,67
648.394,51

23.149,24
47.801.70

1.281.585,36
1.468.585,36

3.100,93
4.113,71

0,00

0,00

0,00
0,00

0,00
0.00

843.967,72
1.s07.522,26

0,00
0,00

0,00

0,00

0,00
0,00

0,00
0.00

3.600.78r,04
4.142.A11,35

1.472.127,03
1.361.790,02

1.2U.686,29
1.472^699,07

843.967,72
1.307 -522.26
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Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen enthalten Verbindlichkeiten gegenüber

anderen Eigenbetrieben von 292,74 € (Vorjahr: 264,78 €). Die Verbindlichkeiten gegenüber

Gemeinden resultieren wie im Vorjahr aus der Betriebskostenumlage und der Erbringung von

Leistungen. Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen enthalten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen von 248.575,89 € (Vorjahr: 195.750,59 €)

sowie sonstige Verbindlichkeiten von 4.184,93 € (Vorjahr: -22.869,18 €).

5, Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem handelsrechtlichen Gesamtkostenverfahren

(S 275 Abs. 2 HGB) aufgestellt worden.

Die Umsatzerlöse setzen sich wie folgt zusammen

lm Berichtsjahr wurden Personalkosten aktiviert, die zu anderen aktivierten Eigenleistungen in

Höhe von 1.049,47 € führten.

Betriebskostenumlage (BKU) - vorläufig
Betriebskostenumlage (BKU) - Jahresendabrechnung

Betriebsführu ngsentgelt Ortsanlagen
Mieterlöse BVR GmbH
Einleitentgelt (SAHO, Dresden)
Erlöse aus Weiterberechnungen
Erlöse aus Weiterberechnungen an BVR mbH
Erlöse Betriebskosten Einleitung Abwasser Feldschlößchen
Erlöse Leistungen fürfremde Dritte 19 % USt
Ei nleitgebühren fü r Abwasser u nd Fäkalschlamm
Miet und Pachterlöse (umsatzsteuerfrei)
Erlöse aus Abrechnung Zählerwechsel, Mehraufiruands-
zuschlag, sonstige
Erlöse aus Altmetallvenarertung
Erlöse aus Planauskünften

2022 Voriahr
€ €

4.196.935,00
20.723,19

4.124.124,00
-142j82,25

4.217.658,19

1.131.102,28
345.335,04
246.492,98
108.212,57
67.001,83
46.221,87
24.291,92
10.258,96
4.171,24
3.249,90

2.917,80
849,00

1.150.578,49
345.335,04
268.839,95

58.208,15
61.976,60
47.173,90
23.291,97
9.714,37
4.231,24
1.773,96

7.042,30
3.318,00

3.981.941,75

1.990.104,19 1.981.483,87

6.207.762,38 5.963.425.62



Jah resabsch luss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverband,,Obere Röde/', Radeberg Blatt 8

Die Gesamtleistung betragen 6.208.81 1,85 € (Vorjahr: 6.826.850,91 €).

Die sonstigen betrieblichen Erträge setzen sich wie folgt zusammen

Der Materialaufuiand enthält:

Der Personalaufwand beinhaltet:

Die Abschreibungen betreffen:

Aufl ösung empfangener Ertragszuschüsse lfd. Jahr
Versicherungsentschäd igung, Schadensersatz
verrechnete Sachbezüge
Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen
Erträge für das Vorjah(e)
Erstattu ng Bauleistu ngsversicherung
sonstige Erträge

2022 Voriahr
€ €

849.933,56
110.680,67

4.230,76
2.968,25

912,28
0,00

1.604,44

863.425,29
17.795,14
3.574,32
3.224,16

23.663,63
4.609,71

465,33

970.329,96 916.757.58

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Aufwendungen für bezogene Leistungen

2022 Voriahr
€ €

794.382,61
1.578.807,76

767.715,26
1.438.658,15

2.373.190,37 2.206.373,41

Löhne und Gehälter
soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung
und Unterstützung

2022 Voriahr
€ €

936.883,32
224.299,59

911.104,44
226.952,32

1.161.182,91 1.138.056,76

planmäßige Abschreibung immaterielle VermG
planmäßige Abschreibungen auf Sachanlagen

Sofortabschreibung GWG

2022 Voriahr
€ €

8.268,74
1.872.296,28

2.494.57

9.479,59
1.836.612,90

5.170,04

1.883.059.59 1.851.262,53
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Die sonstigen betrieblichen Aufrvendungen betragen 1.569.339,89 € (Vorjahr:

1.371.009,80 €). Darin enthalten sind periodenfremde Aufirendungen in Höhe von

86.462,50 €. Diese resultieren im Wesentlichen aus der Zuführung zur Rückstellung für die

Abwasserabgabe 2021.

Sie enthalten Aufwendungen für frühere Jahre von 86.462,50 € (Vorjahr: 70.985,53 €).

Das Honorar der Abschlussprüfer für die überörtliche und örtliche Prüfung, das in Höhe von

15.099,00 € zurückgestellt wurde, beinhaltet ausschließlich Abschlussprüfungsleistungen.

6. Angaben zum Jahresergebnis

Der Jahresüberschuss in Höhe von 108.964,00 € (Vorjahr: 218.219,01€) wurde nach dem

handelsrechtlichen Gesamtkostenverfahren ($ 275 Abs. 2 HGB) berechnet. Darin enthalten

sind der Jahresüberschuss aus der Vermietung der Bio-Verwertungsanlage in Höhe von

50.048,54 € und der Jahresüberschuss aus dem BgA Leistungen für fremde Dritte in Höhe

von 27.570,50 €.

Über die Behandlung des Jahresüberschusses muss die Verbandsversammlung des

Abwasserzweckverbandes,,Obere Röder'' noch beschließen.

7. sonstige finanzielle Verpflichtungen

Sonstige finanzielle Verpflichtungen bestanden zum Stichtag in üblicher Höhe. Sie setzen sich

zusammen aus einem Vertrag über die Nutzung der Wasserzähler und Bereitstellung der

Ablesedaten (46.000 € p. a.), Softwarepflegeverträgen (2.153,90 € p. a.) sowie einen

Beratervertrag zum Datenschutzbeauftragten (5.712,00 € p. a. bis 30.04.2024).
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8. Haftungsverhältnisse

Die betriebliche Altersversorgung des AZV ,,Obere Röde/' regelt das Gesetz über den

Kommunalen Versorgungsverband Sachsen (SächsGKV). Die Summe der umlagepflichtigen

Löhne und Gehälter belief sich im Jahr 2022 auf TEUR 584. Der Arbeitgeber leistet neben

einen Beitrag zum Kapitaldeckungsverfahren i.H. v. 2,0 Yo (2021: 2,0 To) vom

zusatzversorgungspflichtigen Entgelt eine Umlage von derzeit 1,6 o/o (2021:1,6 %) des

zusatzversorgungspflichtigen Entgelts sowie diverse Pauschalsteuern und einen

sozialversicherungspflichtigen Hinzurechnungsbetrag aus der Umlage. Dem

Abwasserzweckverband könnten hieraus im Falle der theoretischen Zahlungsunfähigkeit der

ZVK mittelbar Verpflichtungen entstehen.

Unmittelbar entstehen für den Abwassezweckverband keine Verpflichtungen, da sich der

Anspruch des einzelnen Mitarbeiters unmittelbar gegen die ZVK richtet.

Aufgrund deran derZYKbeteiligten öffentlichen Stellen mit deren Versicherten wird das Risiko

der lnanspruchnahme (S 285 Nr. 27 HGB) für die Gesellschaft als sehr gering beurteilt.

Darüber hinaus bestanden keine Haftungsverhältnisse nach S 251 HGB

9. sonstige Angaben

Organe des Abwasserzweckverbandes,,Obere Rödef' waren im Berichtsjahr:

1. Verbandsversammlunq: Mitgliedsgemeinden

Zusammensetzung lt. $ 9 der Satzung

StadUGemeinde2. Venilaltunqsrat: Ober-/Büroermeister

bis 07.09.2022

Herr Gerhard Lemm

ab 08.09.2022

Herr Frank Höhme

Herr Jens Krauße

Herr Veit Künzelmann

Herr Stefan Schneider

Radeberg

Radeberg

Großharthau

Wachau

Großröhrsdorf
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1. Verbandsvorsitzender: bis 07.09.2022:

Herr Gerhard Lemm

(Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt

Radeberg)

ab 08.09.2022:

Herr Veit Künzelmann

(Bürgermeister der Gemeinde Wachau)

stellvertretender Verbandsvorsitzender:

Herr Jens Krauße

(Bürgermeister der Gemeinde Großharthau)

Die Vergütungen der Organe des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder'' betrugen im

Berichtsjahr 1.975,00 €.

Der Geschäftsführung im AZV Obere Röder wurde im Berichtsjahr durch Herrn Jörg

Friedemann wahrgenommen. Er wurde vertragsgemäß vergütet. Auf weitere Angaben wird

unter Gebrauch der Schutzklausel $ 286 Abs. 4 HGB vezichtet.

Der Personalbestand (ohne Auszubildende) betrug im Jahresdurchschnitt im Berichtsjahr

(ohne Geschäftsführung):

Mitarbeiter Anzahl

Arbeiter 't2

Angestellte I
Personen gesamt 21

Anteilsbesitz zum 31. Dezember 2022

Der AZV Obere Röder besitzt an nachfolgendem Unternehmen unmittelbar mindestens den

fünften Teil der Anteile:

Anteil am Eigenkapital Ergebnis des
Kapital Geschäftsjahres

Yo€€
Bio-Venrvertungsgesellschaft Radeberg mbH, Radeberg 51,00 1.096.528,55 240.031,33

Die Angaben betreffen das Ergebnis Jahresabschluss für das am 31. Dezember 2022 endende Geschäftsjahr
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Vorgänge von besonderer Bedeutung für die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sind nach

dem Bilanzstichtag nicht eingetreten.

Radeberg, den 28. April2Q23

Abwasserzweckverband,,Obere Rödel'

(gesetzlicher Vertreter)



')

Diese Seite bleibt aus drucktechnischen Gründen leer



Abwasserzweckverband,,Obere Röder",

Radeberg

Entwicklung des Anlagevermögens im Geschäftsjahr 2022

(Bruttodarstellung)

l. lmmatsrlslleVermögens-
gsg€nständo

Entgsltlich erwoöen€ Konzessionen,

gewerbliche Schutzrechle und

ähnliche Rechte und Werte sowie

Lizenzen an solchen Recht€n

und Werten

EUR EUR EUR EUR EUR

434.638,18 19.909,74 0,00 0,00 .15'1.547,92

ll. Sachanlagen

1. Grundstücke,grundstücksgleiche

Rechte mit Geschäfrs-, Betriebs-

und andoren Bauten

2. Grundstücke,grundslücks-
gl€icho Recht€ mit Wohnbauton

3. Bauten auffremden Grund-

stücken, die nicht zu Nr. 1

und 2 g€hören

4. Reinigungs- und

Entsorgungsanlagen

5. Vortsilungs- und

Sammlungsanlagen

6. Maschinen und maschinelle

Anlagen

7. Betriebs- und Geschäfts-

ausstattung

8. Anlagen im Bau

11.707.879,81

1 21.061,1 8

30s.274,U

28.057.301,86

48.121.503,15

123.290,31

1.603.731,89

36.887,53

90.080.930,07

68.387,45

0,00

0,00

78.818,25

0,00

0,00

25.737,79

't35.644,33

26.299,50

0,00

11.802.566,76

121.06',t,18

0,00

0,00

0,00

41.909,97

0,00

0,00

15.686,67

0,00

0,00

142.483,86

0,00

0,00

0,00

-1 68.783,36

309.274,?4

28.234.694,00

48.121.503,15

123.290,31

1.613.783,01

3.748,50

lll. Flnanzanlagon

Anloilo an verbundenen

Untemehmsn

308.587,82 57.596,64 0,00 90.329.921,25

26.07s,89 0,00 0,00 0,00 26.075,89

90.541.6{4,14 326.497,56 57.596,6'E 0,00 90.810.5115,06

Anschaffungs- oder Herstellungskosten

1.1.2022 31.',12.2022Abgänge
Umbu-

chungen



Abschrei-
bungen des
Geschäfts-

jahres Abgänge 3'1.12.2022 31.12.2022 31.12.2021't.1.2022

Buchwertekumulierte Abschreibungen

EUR EUR EUR EUR EUR EUR

178.752,18 8.268,74 0,00 187.020,92 267.527,00 255.885,00

5.244.483,16

1 16.0s0,18

306.120,U

20.443.478,86

18.632.291,15

1 19.888,29

1.256.877,33

0,00

16.119.187,31

210.109,95

627,OO

1.261 ,00

628.'t't6,11

958.299,00

1.410,00

74.967,79

0,00

1.874.790,85

0,00

0,00

0,00

41.222,97

0,00

0,00

15.014,67

0,00

56.237,64

5.454.593,11

1 16.677.18

307.381,34

21.030.370,00

1 9.590.590,1 5

121.298,29

1.316.830,45

0,00

47.937.710,52

6.347.973,65

4.384,00

6.463.396,65

5.011,00

3.154,00

7.61 3.825,00

29.489.212,00

3.402,02

346.854,56

36.887,53

13.!t81.742,76

1.893,00

7.204.324,00

28.530.913,00

1.992,02

296.952,s6

3.748,50

42.392.180,73

0,00 0,00 0,00 0,00 26.075,89 26.075,89

46.297.939,49 1.883.059,59 56.237,64 48.124.761,14 42.685.783,62 4.213.701,65

Anlage zum Anhang



Abwasserzweckverband,,Obere Röder",

Radeberg

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2022

1 Grundlagen des Unternehmens

1.1 Geschäftsmodell

Gemäß $ 2 der Verbandssatzung des Abwassezweckverbandes ,,Obere Röder'' (AZV) hat der
Zweckverband die Aufgabe, das im Verbandsgebiet anfallende Abwasser nach $ 50 Abs. 1

und 2 des Sächsischen Wassergesetzes zu beseitigen. Die Ortskanalisation wird von den

Verbandsmitg liedern in eigener Verantwortu ng hergestel lt u nd betrieben.

Darüber hinaus kann der Zweckverband für andere Gemeinden und für Gemeindeteile, die
nicht zum Verbandsgebiet gehören, Aufgaben der Abwasserbeseitigung erledigen.

Das gilt auch für die den Verbandsmitgliedern obliegenden Aufgaben aus dem Betrieb der
Ortskanalisation. Für den Betrieb der Ortskanalisation der Mitglieder hat der AZV
entsprechende Vereinbarungen mit der Stadt Großröhrsdorf, der Großen Kreisstadt Radeberg,

der Gemeinde Wachau und der Gemeinde Arnsdorf getroffen.

Weiterhin führt der Verband zvvei Betriebe gewerblicher Art (BgA). Dazu gehören der BgA
Vermietung Bio-Covergärungsanlage und der BgA Leistungen für fremde Drifte. Die

Ergebnisse der Betriebe gewerblicher Art sind in dem Gesamtabschluss des MV enthalten.

Zur Erfüllung seiner hoheitlichen Aufgaben in Bezug auf die Klärschlammentsorgung gründete

der AZV mit der im Entsorgungsbereich tätigen Nehlsen-Gruppe mit Gesellschaftervertrag
vom 9. Januar 1997 die Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH, Radeberg (BVR mbH).

Gegenstand des gegründeten Unternehmens ist die Aufbereitung, Venruertung und

Vermarktung von Klärschlamm. Daneben kann das Unternehmen Grünabfälle und Bioabfiille
aller Art verarbeiten, soweit dadurch die Klärschlammbehandlung nicht beeinträchtigt wird. Der

AZV hält 51 o/o der Gesellschaftsanteile, die verbleibenden 49 o/ohält die Tochtergesellschaft
selbst.

Um die übertragenen Aufgaben erfüllen zu können, mietete die BVR mbH ab dem 1. Juni 1999

die Bio-Covergärungsanlage vom Abwasserzweckverband ,,Obere Rödef', Radeberg an.
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1.2 Steuerungssystem

Die Zuständigkeiten der einzelnen Organe des Abwasserzweckverbandes sind in der

Verbandssatzung geregelt. Die Organe des Verbandes sind die Verbandsversammlung, der

Verwaltungsrat und der Verbandsvorsitzende in der aufgeführten Reihenfolge. Ein weiteres

lnstrument ist der jährlich aufgestellte und zu beschließende Wirtschaftsplan, welcher die

finanziellen Rahmenbedingungen festlegt. Der vorgeschriebene zu erstellende

Halbjahresbericht gibt einen Überblick über den Geschäftsverlauf, den Soll-lst Stand in Bezug

auf den Wirtschaftsplan und einen stichtagsbezogenen Überblick auf die Liquiditätslage des

Verbandes. Mithilfe des eingeführten Risikomanagementsystems werden zusätzlich die

wesentlichen Risiken analysiert und überwacht.

lm Verlauf des Wirtschaftsjahres 2022wurden in 4 Verbandsversammlungen die für die

wirtschaftliche Tätigkeit des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röde/' notwendigen

Beschlüsse gefasst.

Die Mitgliedskommunen erhielten drei Quartalsauswertungen und eine Halbjahresauswertung

in Form eines Auszuges aus der Kostenrechnung und einen Plan-lst-Vergleich zum Stand der

Erfüllung des Wirtschaftsplanes sowie eine Aussage zur Liquidität.

Weiterhin erhalten die Kommunen im Rahmen der Betriebsführung quartalsweise

Auswertungen über den Stand der offenen Posten sowie der Erlöse aus der

Gebührenabrechnung, welche der AZV im Auftrag der Kommunen vornimmt.

Anhand der Kostenrechnung werden monatlich die Kosten durch die Geschäftsleitung

ausgewertet und Abweichungen gegenüber dem Wirtschaftsplan in den einzelnen Bereichen

erörtert und entsprechende Maßnahmen ergriffen.

2 Wirtschaftsbericht

2.1 Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen

Die Gesamtwirtschaftlichen und branchenbezogenen Rahmenbedingungen haben sich im

Berichtsjahr gegenüber dem Vorjahr auf Grund des russischen Krieges in der Ukraine

wesentlich verändert. lnsbesondere im Bereich der RHB-Beschaffung kam es zu massivsten

Preissteigerungen und teilweise zu Lieferausfällen.

2.2 Geschäftsverlauf

Das Jahr 2022war im Bereich derAbwasserentsorgung durch die Folgeerscheinungen des

russischen Krieges in der Ukraine geprägt. lm Bereich der Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

waren massivste Preissteigerungen zu verzeichnen. Teilweise waren Betriebsstoffe, welche

zur Aufgabenerfüllung unvezichtbar sind, auf dem Markt nicht zu erwerben. Weiterhin stieg

die lnflation zeitweilig auf über 10 %, was grundsätzlich zu Verteuerungen führte. lnwieweit
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diese Entwicklung anhält, ist schwierig abzuschätzen. Die Entwicklung der Einnahmen aus

den Sonderchargen und den bestehenden Einleitverträgen war analog dem Vorjahr.
Wesentliche neue lnvestitionsmaßnahmen haben nicht stattgefunden.

Während des Zeitraums vom 1. Januar 2O22bis 31. Dezember 2022 waren durchschnittlich
21 (i.Vj. 2 1 ) Arbeitnehmer (oh ne Geschäftsfü hrer) beschäft igt.

Der Verband geht auch im Jahr 2023 von einem nahezu gleichbleibenden Personalbestand

aus

2.3

2.3.'l

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

Vermögenslage

Das Vermögen des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röde/', Radeberg, stellt sich zum

31. Dezember 2022 wie folgt dar:

TEUR o/o TEUR Vo TEUR

lmmaterielle

Vermögensgegenstände 267 0,6 256 0,6 11

Sachanlagen 42.392 95,2 43.962 96,5 -1.570
Fina nzanlagen 26 0,1 26 0,1 0
Anlagevermögen '12.685 95,9 4.24 97,1 -1.559

Vorräte 62 0,1 52 0,1 10

Liefer- und Leistungsforderungen 47 0,1 42 0,1 5

Sonstige Vermögens gegenstä nde

und Rec hnungsa bgrenzungsposten 8 0,0 14 0,0 -6

Flüssige Mittel 1.725 3,9 1.198 2,6 527
Umlaufvermögen und
Rechnungsabgrenzungsposten 1.84;2 4,1 1.306 2,9 536
Gesamtvermögen 4.527 100,0 '15.550 100,0 -1.m3

lm Geschäftsjahr wurden Ersatzinvestitionen in Höhe von TEUR 326 vorgenommen. Davon

entfielen TEUR 101 auf die Maßnahme Schlammentwässerung und -verladung und

TEUR 134 auf die Fällmifteldosieranlage/l(A Leppersdorf, TEUR 20 auf EDV-Hard- und

Software, TEUR 52 auf KA Radeberg und Pumpwerke, TEUR 19 auf die Betriebsausstattung
und kleinere Maßnahmen.

ln den kommenden Wirtschaftsjahren wird mit jetzigem Kenntnisstand das Volumen für
erforderliche Ersatzi nvestitionen in ähnlicher G rößenord nu ng ausfallen.
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Das Vermögen des AZV ist wie folgt finanziert:

m
TEUR Yo TEUR Yo TEUR

Wirtschafdiches Eiqenka pib I

Ka oita lrücklaqen 18.568 41,7 18.568 40,8 0

Gewnnrücklage 3.603 8,1

Gewinnrorüaq 2.406
3.603 l I 0

Jahreserqebnis 109 0,2

5,4 2.188 4,8 218
218 0,5 -1 09

Eiqenkapibl 24.686

15.111
40.397

35,3 16.561

41.138
36,4
90,3

55,4 24.577 54,0 109

E rha ltene I nrestitionszuschüsse -850
90,7 741

Mttel- und langfristiges FrendkapibI

31.122022 31.12.2021

Arc hivierunqsrückstellunq

Finanzkredite

Sicherheibeinbehalte 0,0
2.140

10 0,0 10 0,0
4,8 2.776 6,1 -650

6 0,0
4,8 2.792 6,1 -652

0

2.126
2

Kurzfristqes FrendkapitaI
Rückstellunqen 519 1 2 260 0.6 259

Finanzkredite 526 1,2 402 0,9 124

Verbindlichkeiten des laufenden

Geschäfbbef iebes

945 2,1 958 2,1 -13

1.990 4,5 1.620 3,6 370

Gesamtkapital 4.527 100,0 45.550 100,0 -1.O23

Die wesentlichen Vermögenswerte sind Sachanlagen sowie liquide Mittel. Der

Eigenkapitalanteil liegt bei 90,7 Vo (i.Vj.90,3 %) unter Einbeziehung des Sonderpostens.

Das Fremdkapital bestehtzu 64,2 % aus 3 Finanzkrediten (drei Tilgungsdarlehen) mit

Zinssätzen von 1,40 Yo bis 4,04 o/o. Die Laufzeiten für die Zinsbindung reichen von 2026 ba u.

2027 bis 2032. Die übrigen 35,8 % des Fremdkapitals resultieren aus geschäftstypischen

Verbindlichkeiten und Rückstellungen mit einer Laufzeit bis zu einem Jahr.
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2.3.2 Finanzlage

Eine Übersicht der Finanzlage stellt sich in folgender verkürzter Kapitalflussrechnung dar:

M ttelz uf luss/- a bf luss a us la uf ender Gesc häfbtät gkeit
-rfirt@TEUR TEUR

1 ,448 1.474
Mttelzufhrss/- abfluss aus I nrcstitionstätokeit -326 -1.153
Mttelzufluss/-abfluss aus der Fi na nzierunqstätqkeit
Za h lunqsu,i lkqa rne Verä nderungen des F i na nz m ttelfonds

-595
527

-150

171

Liquide Mttelzu Beginn der Periode 1 .198 1.027
Liouide Mttel zu Ende der Periode 1.725 1.198

Für das Jahr 2022 waren Ersatzinvestitionen in Höhe von TEUR 583 geplant. Es wurden
Ersatzinvestitionen im Wert von TEUR 326 vorgenommen. Es wurden keine

lnvestitionszuwendungen vereinnahmt. Die Finanzierung der Anlagenzugänge erfolgte aus
Eigenmitteln.

Die Ersatzinvestitionen erfolgten im Wesentlichen in Entsorgungs- und Behandlungsanlagen,

der EDV- und EMSR-Technik. DeTAZV hat im Geschäftsjahr 2022keine Grundstücke
ent/orben oder veräußert, allerdings weitere Grunddienstbarkeiten gesichert. Die bestehenden
Kreditverbindlichkeiten wurden planmäßig getilgt und zusätzlich wurde eine Sondertilgung von
124.360 EUR vorgenommen. Die Zahlungsfähigkeit des AZV war während des gesamten

Wirtschaftsjahres gewährleistet. Neue Darlehen wurden nicht aufgenommen.

Die Liquidität des AZV stellt sich zum 31 . Dezember 2022 wie folgt dar:

Liquide Mtbl
1. Grades

kurzfristges Frendkapita I

TEUR 1.725

TFuR lsro = o'87

2. Grades
Liquide Mttel + Leistungsforderungen TEUR 1.771

= TEUR L99o = o'89
kurzfrist ges F rendka pib l

3. Grades

Liquide Mttel + Leistirngsforderungen +

Vorräte + Sonstqe Vernögensgegenstände TEUR 1.834

kurzfristges Frendkapibl TEUR 1.990
= 0,92
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2.3.3 Ertragslage

Nach Satzung des Abwasserzvveckverbandes,,Obere Rödel'$ 2 Abs. 4 strebt der

Zweckverband keinen Gewinn an. Da der AZV ein Teilzweckverband ist, finanziert sich der

Verband hauptsächlich für die nicht durch Zuschüsse Dritter (Fördermittel) gedeckten Kosten

über die Erhebung von Betriebskosten- und Kapitalumlagen von den Mitgliedskommunen.

Entsprechend der genehmigten Haushaltssatzung zum Wirtschaftsplan 2022 wurden im

Erfolgsplan die Erträge mit EUR 7.146.545 und die Ausgaben mit EUR 7.080.784 und im

Liquiditätsplan ein Saldo der Ein- und Auszahlungen aus laufender Geschäftstätigkeit in Höhe

von EUR 1.146.902festgesetzt. Der Höchstbetrag der Kassenkredite wurde auf EUR 750.000

festgesetzt und durch das LRA Bautzen mit Schreibenvom22. Mä22022 bestätigt.

Durch die Vereinbarungen zur Betriebsführung der Ortsnetze, seiner Betriebe gewerblicher Art

und die Annahme von Fäkalien/Abwasser aus Fremdgebieten werden zusätzlich

Deckungsbeiträge enlrrirtschaftet, die zur Finanzierung des AZV beitragen und die Mitglieder

entlasten. Die endgültigen Umlagen werden mit Feststellung des Jahresabschlusses 2022bei

den Mitgliedsgemeinden im Folgejahr erhoben.

Die Abrechnung des Erfolgsplanes stellt sich wie folgt dar, wobei die Umsatzerlöse und das

Jahresergebnis die auch für die interne Steuerung der Gesellschaft relevanten finanziellen

Leistungsi ndikatoren darstellen:

EUR EUR otto

Abweichung

Umsauerlöse 6.333.802 6.207.762 -126.040

0 1.049 1.049

-2,0

Andere aktivierte 100,0

Sonstige betriebliche Erträge a12.743 970.330 157.587 19,4

Materialaufwand

a) für Roh-. Hilfs- und Betriebsstoffe 768.800 794.383 25.583

1.448.1 00 1.578.808 130.708 9,0

3,3

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 951.200 936.882 -14.318 -1,5

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen fÜr 237.800 224.300 -13.500 -5,7

Altersversorung und für Unterstützung

Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegen- 1.820.700 1.883.059 62.359 3,4

stände des Anlagevermögens und Sachanlagen

Sonstiqe betriebl iche AuJwendunqen 1.756.500 1.569.340 -187.160 -10,7

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträqe/ 0 130 130 100,0

Erträge aus B

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 73.184 68.889 -4.295 -5,9

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 90.261 123.610 33.349 37,0

Steuern 24.500 14.646 -9.854 -40,2

Jahresergebnis 65.761 108.964 'fi1-203
ü,7

Die höheren Materialaufiruendungen resultieren hauptsächlich aus massivsten

Preissteigerungen. Das Jahresergebnis wurde im Wesentlichen durch die Zusammenarbeit mit

der SAHO und den Einleitungen aus Schönborn positiv beeinflusst.
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Die Summe und Zusammensetzung der Erträge sind in nachfolgender Tabelle dargestellt:

EUR EUR o/o

Planansatz

2022

lst
2022 chung

Umsatzerlöse

Betriebskostenumlage 4.196.935 4.217.658 0,5

Betriebsf ührungsentgelt Verba nds mitgl ieder 1 .493.200 1.131.102 -23,7

Miete für BVR-Anlage 345.300 345.335 0,0

Einleitentgelt OT Schönborn 58.500 61.374 4,9

Einleitengelt SAHO 101.000 185.119 83,3

Sonderchargen (FAS) 13.400 10.259 -23,4

Abfa llbeseitigung 0 7.042 100.0

Entgelt BVR mbH 45.500 67.002 47,3

Betriebskosten Einl. Feldschlößchen 48.767 46.221 -5,2

Erlös ea us Weiterberechnungen 0 108.213 100,0

Sonstige Erlöse 41.200 29.487 -28,4

6.333.802 6.208.812 -2,0

Sonsti ge betriebliche Erträge

Auflös ung empfa ngener Ertragszuschüsse 809.343 849.934 5,0

sonstige Erträge 3.400 5.835 71,6

Versicherungsentschädigung, Schadenersatz 0 110.681 100,0

Erträge a us Anlagenabgä ngen 0 0 0,0

Auflösunq von Rückstel lungen 0 2.968 100,0

Periodenf remde Erträ ge 0 912 100,0

812.743 970.330 19,4

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge/

Zinsen und ähnliche E 0 131 100,0

0 131 100,0

7.1t16.545 7.179.273 0,5
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2.3.4 Annextätigkeit

Darunter werden wirtschaftliche Betätigungen der Kommunen verstanden, die daraus

resultieren, dass vorhandene Kapazitäten für noneiticne Aufgaben nicht ausgeschöpft werden

können, wohl aber durch ein ergänzendes Angebot an Dritte, sodass letztlich durch die

Kapazitätsauslastu ng noch ein zusätzlicher Ertrag erwi rtschaftet wi rd.

Die wirtschaftliche Betätigung des AZV erfolgt in Betrieben gewerblicher Art (BgA). Der AZV

führt den BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage und den BgA Leistungen für fremde Dritte.

Die Betriebe stellen sich in der Gewinn- und Verlustrechnung im Einzelnen wie folgt dar:

TEUR TEUR

BqA Vernietunq runosanlaoe 50 25

BgA Leistungen für frende Dritte 28 24

2.3.5 Gesamtaussage

Aufgrund der guten Eigenkapitalausstattung von 90,7 % unter Einbeziehung des

Sonderpostens ist die Vermögenslage des Verbandes als gut einzuschätzen. lm

Berichtszeitraum war die Summe der Miftelzu- und -abflüsse positiv und erhöhte die liquiden

Mittel. Die Darstellungen in diesem Bericht zeigen eine stabile Finanzlage im Wirtschaftsjahr

2022 des Verbandes. Die Ertragsla ge in 2022 stellte sich positiv dar.

Jahres
20212022



3 Prognose-, Ghancen- und Risikobericht

3.1 Prognosebericht

Die Haushaltssatzung und der Wirtschaftsplan für das Jahr 2023 wurden in der
Verbandsversammlung am 14. Oktober 2022 beschlossen.

Die Planung geht von einer unverändert stabilen Umsatzlage bei um den Betrag der
ordentlichen Tilgung fallender Liquidität aus. Eine Kreditaufnahme ist nicht vorgesehen

Nach dem derzeitigen Kenntnisstand, der aktuellen Planung und den getroffenen

Einschätzungen wird der Verband auch im Wirtschaftsjahr 2023 seinen
Zahlungsverpfl ichtungen nachkommen können.

Unter Beachtung der Finanzierung des Verbandes werden die Abschreibungen für die
Verbandsanlagen über die BKU-Umlage erhoben und eingezogen. Somit hat der Verband die
Möglichkeit ausreichend liquide Mittel anzusparen, um daraus Ersatzinvestitionen zu tätigen
und seine Verbindlichkeiten gegenüber den Kreditinstituten zu bedienen. Die Planung des
Jahres 2023 weist Umsatzerlöse von TEUR 6.652, Gesamterträge von TEUR 7.514 und einen

Jahresgewinn von TEUR 74 aus.

3.2 Chancenbericht

Die in der Verbandssatzung geregelten Aufgaben des Verbandes lassen Chancen im Sinne
weiterer Geschäftsfelder oder Ergebnissteigerungen nicht zu. Die Chancen des Verbandes
liegen mehr im Bereich der Kostenoptimierung und dem effizienten Betreiben seiner Anlagen
Jedoch wird stetig versucht, zusätzliche Einnahmen, welche einen Deckungsbeitrag

erwirtschaften können, zu akquirieren.
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3.3

3.3.1

Risikobericht

Risikobetrachtung

Die Risikofelder des Verbandes haben sich gegenüber dem Vorjahr erweitert.

Die folgenden Risiken werden in der Reihenfolge ihrer Bedeutung für den AZV dargestellt.

Auf Grund der Verordnung zur Neuordnung der Klärschlammverwertung müssen Betreiber

von Abwasserbehandlungsanlagen mit einer Ausbaugröße von bis zu 100.000

Einwohnerwerten (EW) ab 01 .01 .2032 und einer Ausbaugröße über 1 00.000 EW ab

01.01 .2029 den im Klärschlamm enthaltenen Phosphor zurückgewinnen bzw. einer

entsprechenden Verwertung zuführen, sofern ein Phosphorgehalt von 20 g oder mehr je

Tonne Trockenmasse gegeben ist. Der MV betreibt eine Abwasserbehandlungsanlage mit

einer Ausbaugröße von 100.000 EW und der Phosphorgehalt im Klärschlamm liegt in einem

Bereich, welcher zur Phosphorrückgewinnung verpflichtet. Daraus ergeben sich nach

dezeitigem Kenntnisstand massive Kostensteigerungen in der Klärschlammverwertung.

Ein weiter Risikopunkt ist die aktuelle Auslastung der Verbandskläranlage in Radeberg, diese

liegt im Mittel ca. 6% über der Ausbaustufe von 100.000 EW und ist somit ausgelastet. Der

AZV hat keinen unmittelbaren Einfluss auf das Einleitverhalten und die Einleitbedingungen

(Qualität und Quantität), dies regeln die jeweiligen Mitglieder in lhren Abwassersatzungen.

Hier besteht die Gefahr der Einstufung in die nächste Größenklasse durch die Obere

Wasserbehörde. Dies hätte auf Grund dann geltender verschärfter Grenzwerte erhebliche

Neuinvestitionen zur Folge. Weiterhin wäre bei einer Einstufung in die nächste Größenklasse

der AZV schon ab 2029 zur Phosphorrückgewinnung verpflichtet. Dies hätte auch eine

erhebliche Kostensteigerung zur Konsequenz. Hier sollten die Mitglieder die Einführung von

Starkverschmutzezuschlägen prüfen, um eine verursachergerechte Kostenverteilung bzw.

Kostenbeteil igung anzustreben.

Der Betrieb gewerblicher Art (BgA) zur Vermietung seiner Bio-Covergärungsanlage auf dem

Grundstück der Kläranlage Radeberg ist immer noch risikobehaftet. Dieser BgA schließt aivar

im Berichtsjahr positiv ab, jedoch stehen hier weiterhin Ersatzinvestitionen gemeinsam

genutzter Anlagenteile an. Hier muss genau geprüft werden, welche Ersatzinvestitionen aus

Sicht des Verbandes wirtschaftlich sinnvoll sind und welche Risiken daraus resultieren.

Ersatzinvestitionen, welche zur Erfüllung seiner Aufgaben und der Betreiberpflichten zwingend

erforderlich sind, wird der Verband tätigen müssen. Es sollte grundsätzlich geprüft werden, ob

dieses Konstrukt zukünftig für den Verband noch vorteilhaft ist.

Ein ständiger Risikopunkt für den MV sind die Ergebnisse aus der Umsetzung der

Europäischen Wasserrahmenrichtlinie. Hier könnten aus Sicht des Gewässerschutzes die

Grenzwerte für die Einleitung ins Gewässer verschärft werden. Sollte dies so Eintreten, stehen

hier auch erhebliche lnvestitionen an, die die wirtschaftlichen Verhältnisse des MV belasten

würden.
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Ein weiterer Risikopunkt ist nach den Erfahrungen aus den vergangenen Geschäftsjahren ab

2020 das Auftreten von Pandemien. Wichtig ist hier, dass der MV die Digitalisierung

vorantreibt. Weiterhin muss der Verband seine Anlagen auf den aktuellen Stand der Technik

halten und wo es möglich und sinnvoll ist, den Automatisierungsgrad erhöhen und seine

Mitarbeiter entsprechend schulen. lm Bereich Personal ergibt sich auf Grund der
pandemiebedingten Erfahrungen die Notwendigkeit, die vorhandene Personaldecke
aufzustocken. Speziell im kaufmännischen Bereich ergibt sich diese Notwendigkeit.

Ein zusätzliches Risiko sind internationale Auseinandersetzungen und Krisenherde. Diese

haben Auswirkungen auf den Globalen Rohstoffmarkt und die Logistik. Der Verband muss hier

zur Erfüllung seiner Aufgaben zukünftig noch mehr Vorhaltung (Lager) betreiben.

Die Auswirkungen des russischen Krieges in der Ukraine sind zuzeit noch nicht vollständig

absehbar. ln den verschiedensten Bereichen sind die Auswirkungen durch deutlich steigende

Preise bereits spürbar. Weiterhin führt die gestiegene lnflation grundsätzlich zu

Verteuerungen. lnwieweit diese Entwicklung anhält, ist schwierig abzuschätzen.

Die dargestellten Risiken sind bedeutend für den Verband, da deren Eintrittswahrscheinlichkeit
in einem mittleren Rahmen liegt und teilweise gegeben ist.

Unter Berücksichtigung der Eintrittswahrscheinlichkeiten und der prognostizierten Folgen

ergeben sich für den Abwasserzrrveckverband ,,Obere Rödef', Radeberg, zuzeit keine

bestandsgefährdenden Risi ken.

3.3.2 Risikomanagement

Der AZV ist im Rahmen seiner Geschäftstätigkeit einer Vielzahl von Risiken ausgesetzt, die

untrennbar mit dem unternehmerischen Handeln verbunden sind. Um Risiken frühzeitig zu

erkennen, zu bewerten und konsequent zu handhaben, setzt der AZV wirksame Steuerungs-
und Kontrollsysteme ein. Diese wurden in einem einheitlichen Risikomanagementsystem
zusammengefasst. Die Risikosituation wird regelmäßig und standardisiert erfasst und mit den

bestehenden Vorgaben verglichen. So können rechtzeitig Gegenmaßnahmen ergriffen

werden, wenn sich negative Entwicklungen abzeichnen sollten.

Für das Geschäftsjahr 2022 wurde ein Risikobericht erstellt, in dem die zuzeit erfassten
Risiken in einem Risikokatalog klassifiziert und Verantwortlichkeiten sowie

Ü benvachu ngszeiträume festgelegt wurden.
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Die Beteiligung des AAI an der BVR mbH wird mittels des Risikomanagementsystems

überwacht. Die sich aus dem BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage ergebenden Risiken

werden im Zusammenhang mit Finanzierung, lnvestitionen, Betriebskosten und dem

Energiemanagement überwacht

Die Übenarachung der Unternehmensbeteiligung des AZV an der BVR mbH erfolgt über die

von der Tochtergesellschaft zu erstellenden Quartalsberichte bzw. deren genauer Auswertung

Radeberg, den 28. April2023

Vertreter
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Bestätigungsuermeft des unabhängigen
Abschlussüülers

An den Abwasserzweckverband ,,Obere Röde/', Radeberg

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabsch l uss des Abwasserzweckverbandes,,Obere Röder", Radeberg,

- bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, ein-
schließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber
hinaus haben wir den Lagebericht des Abwasserzrveckverbandes ,,Obere Röde/'für das
Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

. entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den Vorschriften
der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Sachsen i. V. m. den deutschen, für Kapi-
talgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Verbandes zum
31. Dezember 2022 sowie seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum
31. Dezember 2022 und

. vermiftelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des
Verbandes. ln allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, entspricht den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslan-
des Sachsen i. V. m. den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß $ 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen
gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung
mit $ 317 HGB unter Beachtung der vom lnstitut der Wirtschaftsprüfer (lDW) festgestellten
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwor-
tung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt,,Verantwortung des Ab-
schlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts" unseres Bestäti-
gungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Verband unabhängig in
Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften
und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anfor-
derungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-
schluss und zum Lagebericht zu dienen.
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Verwaltungsrats für den Jahresab-
schluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Sachsen i. V. m. den deut-
schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentli-
chen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Verbandes vermittelt.
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in
Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als not-
wendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei
von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Manipulati-
onen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder lrrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwort-
lich, die Fähigkeit des Verbandes zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen.
Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür
verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der
Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegeben-
heiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts,
der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Verbandes vermittelt sowie in allen
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den Vorschriften der
Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Sachsen i. V. m. den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend
darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maß-
nahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lagebe-
richts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung
des Bundeslandes Sachsen i. V. m. den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften
zu ermöglichen und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht
erbringen zu können.

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Übenruachung des Rechnungslegungsprozesses
des Verbandes zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des
Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
oder lrrtümern ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des
Verbandes vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie
mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den Vorschriften der
Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Sachsen i. V. m. den deutschen gesetzlichen
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend
darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jah-
resabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.
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Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine
in Übereinstimmung mit $ 317 HGB unter Beachtung der vom lnstitut der Wirtschaftsprüfer
(lDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte
Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können
aus dolosen Handlungen oder lrrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen,
wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der
Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entschei-
dungen von Adressaten beeinfl ussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Darüber hinaus

. identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Jahres-
abschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder lrrtümern, planen
und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü-
fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prü-
fungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentli-
che falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als das Risiko, dass aus
lrrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, da do-
lose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständig-
keiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten
können.

. gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten
internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrun-
gen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Um-
ständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit
dieser Systeme des Verbandes abzugeben.

. beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern
dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

. ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertre-
tern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätig-
keit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsi-
cherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame
Zweifel an der Fähigkeit des Verbandes zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwer-
fen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit be-
steht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jah-
resabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben
unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks
erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch
dazu führen, dass der Verband seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

. beurteilen wir Darstellung, Aufbau und lnhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschließ-
lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfdlle
und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Verbandes vermittelt.

. beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Geset-
zesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Verbandes.
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führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter
Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Anga-
ben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und
beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen An-
nahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu
den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches unver-
meidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Anga-
ben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten
Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, ein-
schließlich etwaiger bedeutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer
Prüfung feststellen.

Dresden, den 25. August 2023

KPMG AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

6'rtZarV
Olaf Rößler
25.08.2023

Rößler
Wirtschaftsprüfer

Roy Schiermayer
25.08.2023

Schiermayer
Wirtschaftsprüfer
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Auftraq und Auft raqsdurchfü hrunq

Der Auftrag zut Erstellung des handelsrechtlichen Jahresabschlusses 2022 (Bilanz zum

31.12.2022, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang für die Zeit vom 01.01.2022 bis

31.12.2022) wurde uns am 26.01.2023 schriftlich erteilt.

Der Jahresabschluss wurde nach den Gliederungsvorschriften der Sächsischen Eigenbe-

triebsverordnung (SächsEigBVO) in der Fassung vom 10.12.2018 erstellt. Darüberhinausge-

hende Ausweis-, Bewertungs- und Erläuterungsvorschriften, die für große Kapitalgesellschaf-

ten gelten (S 264 ff HGB), wurden - soweit erforderlich - beachtet'

Die Bücher wurden vom Auftraggeber mit der Software der DATEV eG Rechnungswesen kom-

munal (Sachkontenrahmen SKR 04) geführt.

Der Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses beinhaltet die Prüfung des lnventars nach

Plausibilitätsgrundsätzen unter Beachtung der Vorschriften der Sächsischen Eigenbetriebs-

verordnung sowie der Verbandssatzung.

Die Prüfung der auflagengemäßen Venruendung der empfangenen Zuschüsse öffentlicher Zu-

schussgeber war nicht Gegenstand des Auftrages.

Weitere Erläuterungen zum Auftragsumfang befinden sich bei den einzelnen Positionen im

Bericht.

Die Durchführung des Auftrages erfolgte im Zeitraum Januar 2Q23 bis April2O23 mit Unter-

brechungen.
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Eine Vollständigkeitserklärung, in der der Verbandsvorsitzende des Abwasserzweckverban-

des ,,Obere Röder" versichert, dass alle zur Erstellung des Abschlusses erforderlichen Nach-

weise und Auskünfte zur Verfügung gestellt bzw. erteilt wurden, haben wir zu den Arbeitspa-

pieren genommen. Ebenso sind nach dieser Erklärung nach Ablauf des Geschäftsjahres keine

Vorgänge von besonderer Bedeutung aufgetreten.

Unsere Verantwortlichkeit richtet sich nach den Allgemeinen Auftragsbedingungen für Steuer-

berater, Steuerbevollmächtigte und Steuerberatungsgesellschaften mit Stand vom 1112020,

die als Anlage A 12beigefügt sind.

Auskünfte erteilten die im Auftragsschreiben genannten Personen



Jahresabschluss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverband,,Obere Röder", Radeberg Blatt 3

Rechtl iche Verhältn isse

Name:

Rechtsform

Wirtschaftsführung

Sitz:

Geschäftsanschrift

Mitglieder:

Abwasserzweckverband,,Obere Röder"

Zweckverband nach dem SächsKomZG

nach den für Eigenbetriebe geltenden Vor-

schriften

Radeberg/Sachsen

An den Dreihäusern 14

01454 Radeberg

Stadt/Gemeinde in o/n

ab 15.09.2017

12,591. Gemeinde Arnsdorf

inkl. OT Fischbach,

Wallroda und Kleinwolmsdorf

2, Stadt Großröhrsdorf

inkl. OT Kleinröhrsdorf

inkl. OT Bretnig-Hauswalde

3. Stadt Radeberg

inkl. OT Liegau-Augustus-

bad, OT Großerkmannsdorf

und OT Ullersdorf

4. Gemeinde Wachau nur mit

dem Ortsteil Leppersdorf

5. Gemeinde Großharthau nur

mit dem Ortsteil Seeligstadt

26,48

57,45

02,40

01,08

100.00
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Bildung:

Aufgaben

Satzung vom 07.04.1995

Genehmigung mit Widerspruchsbescheid

vom 11.04.1996

wesentliche Anderungen:

a) Verbandssatzung zur Sicherheitsneu-

gründung vom 1 1.05.2006

b) 1. Anderungssatzung vom 09.1 1.2010

c) 2. Anderungssatzung vom 22.06.2017

d) 3. Anderungssatzung vom 29.04.2021

e) 4. Anderungssatzung vom 02.03.2022

Rechtsgrundlagen

a) Sächsisches Gesetz über kommunale

Zusammenarbeit (SächsKomZG) vom

1 9.08.1 993 einschließlich der Anderun-

gen

und

b) Beschlüsse der Verbandsversammlung

1. Beseitigung des im Verbandsgebiet anfal-

lenden Abwassers nach $ 63 Abs. 1 des

Sächsischen Wassergesetzes.

Die Ortskanalisation wird von den Ver-

bandsmitgliedern in eigener Verantwortung

hergestellt und betrieben.

2. Der Verband kann aufgrund schriftlicher

Vereinbarung und gegen Kostenersatz für

Verbandsmitglieder, andere Gemeinden

und fremde Dritte Aufgaben der Abwasser-

beseitigung erledigen.
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Räumlicher Wirkungsbereich:

Organe im Berichtsjahr:

Das gilt auch für die den Verbandsmitglie-

dern obliegenden Aufgaben i. S. des Abs. 1

Satz2.

3. Der Verband kann sich zur Erfüllung seiner

Aufgaben auch Dritter bedienen.

4. Der Zweckverband erstrebt keinen Gewinn

Gebiet der Mitglieder lt. $ 4 der Satzung

1. Verbandsversammlunq

Mitgliedsgemeinden

Zusammensetzung lt. S I der Satzung

.s-tadV.Qe..m.e.r.nd.e2. Venrvaltunqsrat

bts_97,0_9_,2922.:

Herr Lemm

ab_O_8_-09-?Q??:

Herr Höhme

Herr Krauße

Herr Künzelmann

Herr Schneider

Radeberg

Radeberg

Großharthau

Wachau

Großröhrsdorf

3. Verbandsvorsitzender:

bts_QZ,0-e-.2922.:

Herr Gerhard Lemm

(Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt

Radeberg)

eb_0_Q-09-2Q?2:

Herr Veit Künzelmann

(Bürgermeister der Gemeinde Wachau)
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Geschäftsleitung:

Rechnungswesen

Jahresabschluss und Lagebericht:

Stellvertreter:

Herr Jens Krauße

(Bürgermeister der Gemeinde Großhart-

hau)

Der Abwasserzweckverband,,Obere Röde/'

nimmt seit dem 01.01.2008 die Aufgaben der

Geschäftsleitung selbst wahr.

Der oehört an

Herr Jörg Friedemann als Geschäftsführer

Die Rechnungslegung des Zweckverbandes er-

folgt nach den für Eigenbetriebe geltenden Vor-

schriften. Danach führt der Eigenbetrieb seine

Bücher nach den Regeln der doppelten kauf-

männischen Buchführung.

Zur Erfüllung der Aufgaben des externen Rech-

nungswesens bedient sich der Zweckverband

des DATEV-Programms Kanzlei-Rechnungs-

wesen kommunal, das interne Rechnungswe-

sen erfolgt mit Hilfe des DATEV-Programms

Kostenrechnung.

Der Jahresabschluss und der Lagebericht

sind innerhalb von vier Monaten nach Ende des

Wirtschaftsjahres aufzustellen und dem Ver-

bandsvorsitzenden vorzu legen.

Die Prüfung des Jahresabschlusses und des

Lageberichtes richtet sich nach $ 32 SächsEig-

BVO.
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Wirtschaftsjahr: 01.01.2022 bis 31 .12.2022

Beschäftigte im Jahresdurchschnitt: 22 (Vorjahr:22)

Der Beschluss über die Feststellung des Jah-

resabschlusses ist ortsüblich bekannt zu geben

und an sieben Tagen öffentlich auszulegen.

Der Vorjah resabschluss zum 31 .1 2.2021 wurde

durch die Verbandsversammlung am

14.10.2022 mit Beschluss-Nr. 0812022 festge-

stellt.

Die öffentliche Bekanntmachung des Beschlus-

ses vom 14.10.22 erfolgte auf der Homepage

des Verbandes in der Rubrik Amtsblatt Nr.

04312022 vom 26. 1 0.2022

05223094

p

seit 01.01.2008 in Eigenregie

Diplom-Finanzwirt Kurt Fröschl

Steuerberatu ngsgesellschaft m bH

Stolpener Straße 23

01454 Radeberg

Telefon: 0352814802-0

Telefax: 0352814802-24

E-Mail: Kanzlei.Froeschl@Datevnet.de

Regularien

Offenlegung

Betriebsnummer:

Personalrat:

Betriebsführung

Steuerberatung
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Wirtschaftl iche Verhältnisse

Wirtschaftliche Grundlagen des Zweckverbandes sind die Beseitigung des im Verbandsgebiet

anfallenden Abwassers sowie die Betreibung, die Herstellung und die Erhaltung der überörtli-

chen Abwasseranlagen. Die Ortskanalisation wird von den Verbandsmitgliedern in eigener

Verantwortung hergestellt und auftragsgemäß ab dem 01.01.2008 durch den Zweckverband

mit Ausnahme Gemeinde Großharthau OT Seeligstadt betrieben. Das Satzungsrecht und das

Recht, Beiträge zu erheben, sowie die Gebührenhoheit bleiben uneingeschränkt bei den Ver-

bandsgemeinden. Der Zweckverband erstrebt nach $ 2 Nr. 4 der Satzung insoweit keinen

Gewinn.

Des Weiteren unterhält der Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" Betriebe gewerblicher

Art:

a) Vermietunq der Bio-Coverqärunqsanlage

Der Abwasserzweckverband ,,Obere Röder'' hat auf dem Gelände der Kläranlage Radeberg

im Jahr 1998 eine Biovenruertungsanlage errichtet, die im Jahr 1999 fertig gestellt wurde. Die

Vermietung erfolgte an die BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH (Betriebskapital-

gesellschaft) ab 01.06.1 999.

Nach dem Bescheid des Regierungspräsidiums Dresden vom 31 .08.1998 über die Genehmi-

gung der Beteiligung des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder" an der BVR Bio-Verwer-

tungsgesellschaft Radeberg mbH sowie nach dem Planfeststellungsbeschluss des Regie-

rungspräsidiums Dresden vom 08.04.1999 zum Um- und Ausbau der Kläranlage Radeberg

einschließlich der Errichtung einer Bio-Covergärungsanlage ist mit dem Betrieb der Bioverwer-

tungsanlage vorrangig die Klärschlammverwertung zu sichern. Daneben dürfen Bioabfälle ver-

wertet werden. Der Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" kann diese Auflagen in der Be-

triebskapitalgesellschaft durchsetzen, weil

. er mit 51 % des Stimmenanteils seinen Willen durchsetzen kann,

. er dieser die Bioverwertungsanlage, die für diese die wesentliche Betriebsgrundlage darstellt, miet-

weise überlässt,

. diese in den organisatorischen Ablauf des Kläranlagenbetriebs eingebunden ist.
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Seit der Vermietung der Bioverwertungsanlage am 01.06.1999 besteht zwischen dem Abwas-

serzweckverband ,,Obere Röder", Vermietung der Biovenruertungsanlage, und der BVR Bio-

Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH das lnstitut der Betriebsaufspaltung mit der Folge der

umsatzsteuerlichen Organschaft. Der Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" betätigt sich mit

der Vermietung der Biovenrvertungsanlage außerhalb seiner hoheitlichen Aufgaben insoweit,

als die BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH die BioverwertungsanlagezumZwe-

cke der gewerblichen Tätigkeit nutzt.

Die Klärschlammverwertung, auch wenn sie durch die BVR Bio-Verwertungsgesellschaft

Radeberg mbH erledigt wird, stellt weiterhin die Erfüllung hoheitlicher Aufgaben dar. Nach $ 4

Abs. 5 KStG i. V. m. KSIR A4.1. und KSIR H 4.4.,,Hoheitsbetrieb" kann mit der Erfüllung

hoheitlicher Aufgaben keine gewerbliche Tätigkeit ausgeübt werden. Auch wenn sich der für

die Klärschlammentsorgung zuständige Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" zur Erfüllung

seiner Pflichtaufgaben der BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH als Betriebska-

pitalgesellschaft bedient, kann er sich dadurch nicht vollständig seiner Pflichtaufgaben entle-

digen (BFH-Urteil vom 09.10.2002, AZ. V-R-64/99 und Urteil des Bundesvenivaltungsgerichts

vom 14.12.2006, AZ.7-C- 1OG). Die Klärschlammentsorgung bleibt somit Aufgabe des Abwas-

serzweckverbandes ,,Obere Röder" und ist seinem Hoheitsbetrieb zuzuordnen. Daraus folgt,

dass die BVR Bio-Venruertungsgesellschaft Radeberg mbH hinsichtlich der ihr entstandenen

Kosten für die Verwertung des Klärschlamms einen Anspruch auf Kostenersatz gegenüber

dem Abwasserzweckverband,,Obere Röder" hat. Die Abrechnungsmodalitäten sind im Vertrag

vom 08.08 .2007 festgelegt.

Die Verwertung von Bioabfällen stellt für die BVR Bio-Venruertungsgesellschaft Radeberg

mbH eine selbständige Tätigkeit dar, mit der sie am allgemeinen wirtschaftlichen Verkehr teil-

nimmt und aus der sie Gewinn erzielt. Dieser Bereich steht in keinem Zusammenhang mit den

hoheitlichen Aufgaben.

Dementsprechend unterliegt die Vermietung der Anlage nur hinsichtlich der Nutzung zu

gewerblichen Zwecken der Steuerpflicht. Die Geschäftsvorfälle sind, soweit keine direkte

Zuordnung möglich ist, im Verhältnis der hoheitlichen zur gewerblichen Nutzung aufzuteilen.

Bei der Verhältnisbildung ist der gesamte Verarbeitungsprozess unter Einbeziehung des Nut-

zungsgrades der angemieteten Anlage zu berücksichtigen.
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Ab dem Zeitpunkt der Vermietung und lnbetriebnahme der Bioverwertungsanlage wurden der

Berechnung die tatsächlichen Mengen zugrunde gelegt.

Der Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" fasste in der Verbandsversammlung vom

10.10.2013 den Beschluss, die Anlagenteile für die Verwertung von Feststoffen nicht zu erset-

zen sondern ab dem 01.11.2013 die Miete und den allgemeinen Kostenaufteilungsschlüssel

anzupassen.

Nachfolgende Mengenangaben für das Jahr 2022 wurden uns übergeben

Verhältnis hoheitliche und gewerbliche Bereich der vermieteten Anlage

einfache Verhältn isbildunq

1 ) unbearbeiteter lnput

Klärschlamm
Bioabfall

2) aufbereiteter lnput

Klärschlamm
Bioabfall

3I nach Output

Gas aus Klärschlamm
Gas aus Bioabfall

206.475,79 m3

12.470,97 t

Anteil in %

94,30410845
5.69589155

2',t8.946.76 1 00,00000000

56.579,04
17.198,21

m3

m3

m3

76,68900955
23.31099045

73.777.25 100 00000

17,00236694
99763306

3s1.995,02
1.620.644,98

Nm3

Nm3

Nm31.952.640,00 100 00000000

Verhältnis u Berücksichtiouno der n

Grundlagen ist die Aufteilung vom 2001-11-23 unter Einbeziehung SR Linde
(nur informativ)
(Nutzung für Klärschlamm und für Bioabfall)

unmittelbare lnvestitionskosten Bioverwertung

unm ittelbare I nvestitionskosten für Klärschlam m

4.392.850,59
6.541.790,48

Anteil in %

40,17370631
59,82629369

10.934.641,07 100.00
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4) Verhältnis unter Berücksichtiounq tatsächlicher Menqen und lnvestitionskosten

lnout (unbehandelt) Menqen (M) lnvestition (l)

206.475,79 824.201,35für Klärschlamm
für Bioabfall 12.470,97 1.131.770.51

218.946,76 1.955 .971.86

lnput (Vergärung) Menqen (M) lnvestition (l)

(M x l)/qM

777.255,73
64.464,42

841.720,16

56.579,04
17.198,21

4.518.1 19,33

1.671.085,23

(M x l)/qM

3.464.900,96
389.546,52

für Klärschlamm
für Bioabfall

Output

für Klärschlamm
für Bioabfall

Summe für Klärschlamm
Summe für Bioabfall

73.777.25 6.189.204,56 3.854.447.48

Menqen (M) lnvestition (l)

331.995,02
1.620.644,98

1 .199.469,80
1.589.994.85

(M x l)/qM

203.938,26
1 .319.658,09

1.952.640,00 2.789.464,65 1.523.596,35

4.446.094,96
1.773.669,03

71,4833
29,5167

Ansatz in %:
71

25

6.219.763,99 100,0000

Danach wurde im Jahr 2022 die Anlage unverändert zum Vorjahr im Jahresdurchschnitt zu

71% für hoheitliche Zwecke venruendet und zu 29% gewerblich genutzt.

Der steuerliche Jahresabschluss des BgA ist im handelsrechtlichen Jahresabschluss des Ab-

wasserzweckverbandes,,Obere Röder" enthalten.

b) Leistunqen für fremde Dritte

Der Abwasserzweckverband ,,Obere Rödel' erbringt Leistungen außerhalb seiner hoheitlichen

Aufgaben. Das betrifft im Wesentlichen Entsorgungsleistungen für gewerbliche Unternehmen.
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Diese Tätigkeiten gehören nicht zu den hoheitlichen Aufgaben. Der Zweckverband tritt inso-

weit zu privatwirtschaftlichen Unternehmen in den Wettbewerb und ist somit unternehmerisch

tätig.

Die steuerliche Gewinnermittlung des BgA ist im handelsrechtlichen Jahresabschluss des Ab-

wasserzweckverbandes,,Obere Röder" enthalten.

lm Übrigen ergeben sich für das Berichtsjahr folgende

Kennzahlen: T€

2022 2021 2020

T€T€

Umsatzerlöse

davon lnland:

Rohertrag I

Rohertrag ll

Bilanzsumme

Anzah I d er Arbeitneh m er (durchschnittlich mit Geschäftsführer)

Vermögenslage:

o Anlagenintensität

. Umlaufintensität

Finanzlage:

Ansatz empfangene Ertragszuschüsse beim Eigenkapital

. Verschuldungsgrad

. Eigenkapitalanteil

Ansatz empfangene Ertragszuschüsse beim Fremdkapital

. Verschuldungsgrad

. Eigenkapitalanteil

44.527 45.549 46j20

22 22 22

6.208

6.208

3.835
(61,78 o/,1

2.962
147,71 Vol

95,87 o/o

4,12 olo

10,22 o/o

90,72 o/o

93,92 o/o

55,44Vs

5.963

5.963

3.757
(63,01 %)

2.904
(48,70 %)

97,13 %

2,85 0Ä

10,72%

90,31%

85,33 %

53,96 %

s.831

5,831

3.674
(63,01 %)

2.850
(48,88 %)

97,47 %

2,52%

11,54 %

89,65 %

89,33 %

52,82%
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Ertragslage:

. Eigenkapitalrendite

o Umsatzrendite

Cashflow (Jahresüberschuss zzgl. Abschreibungen)

Steuerliche Verhältn isse

Steuerpflicht:

1.992 2.069 2.025

nicht steuerpflichtig mit Hoheitsbetrieb als

Teilzweckverband nach S 63 Abs. 1

SächsWG

steuerpflichtig i. S. $ 2 Abs. 3 UStG a. F.

partielle Körperschaftsteuerpflicht mit Be-

trieben gewerblicher Art

partielle Gewerbesteuerpflicht mit den

Betrieben gewerblicher Art, die mit Ge-

winnerzielu ngsabsicht arbeiten

T€

2022

0,44 Vo

1,76 olo

T€

2021

0,89 %

3,66 %

T€

2020

1,15 %

4,71%

a

a

a

a

Finanzamt:

Steuer-Nr

Hoyerswerda

Abwasserzweckverband,,Obere Röder", Um-

satzsteuern aller BgA

213t149100585

BgA Vermietung der Bio-Covergärungsanlage

2131144100272

BgA Leistungen für fremde Dritte

213t144t02682
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Steuerbescheide:

anhängige Verfahren

letzte steuerliche Außenprüfung

Abwasserzweckverband ,,Obere Röder",

Umsatzsteuern aller BgA:

Die Umsatzsteuer für die Jahre 1999 bis

2017 sind endgültig veranlagt, die Jahre

2018 bis 2021 unter dem Vorbehalt der

Nachprüfung (S 164 Abs. 1 AO).

BgA Vermietung Bioverwertungsanlage:

Die erklärten Ertragssteuern für die Jahre

bis 2017 sind endgültig veranlagt. Für das

Jahr 2018, 2019 und 202Q erto$te die Ver-

anlagung unter dem Vorbehalt der Nach-

prüfung.

Die Steuerbescheide für das Jahr 2021 la'

gen noch nicht vor (Stichtag: 25.04.2023)

BgA Leistungen für fremde Dritte:

Die erklärten Ertragsteuern für die Jahre bis

2021 sind endgültig veranlagt.

keine

StNr. 21 3/1 44100302 (neu 21 3/149/00585):

. Steuerart: Umsatzsteuer

r Prüfungszeitraum: 1999 - 2001

StNr. 2131144100272:

o Steuerart: Körperschaftsteuer

Umsatzsteuer

Gewerbesteuer

. Prüfungszeitraum: 1998 - 2001
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StNr. 213114410028Q:

. Steuerart: Körperschaftsteuer

Umsatzsteuer

Gewerbesteuer

. Prüfungszeitraum: 1998 - 2001

letzte Loh nsteuer-Au ßenprüfu ng im Jahr 2010 für den Zeitraum vom 01.01. 2008

bis 31.03.2010 (Haftungsbescheid vom

13.08.2010)

letzte sozialversicherungsrechtliche Prüfung: im Jahr 2022 für den Zeitraum 01.01.2018 bis

31.12.2021 (abschließendes Schreiben vom

04.05.2022)

Organschaft: umsatzsteuerliche Organschaft ab 0 1 .06. 1 999

Organträger:

Abwasserzweckverband,,Obere Röde/', Rade-

berg

Finanzamt Hoyerswerda

Steuernum mer: 213/1 49/00585

Organgesellschaft:

BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg

mbH

Finanzamt Hoyerswerda

Steuern u m mer: 21 3 I 1 06 I 0027 7

Betriebsaufspaltung ab 01 .06.1999

Besitzunternehmen:

Abwasserzweckverband,,Obere Röder", Rade-

berg

Finanzamt Hoyerswerda

Steu ern u m mer'. 21 3 I 1 441 OO27 2
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Betriebskapitalgesellschaft :

BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg

mbH

Finanzamt Hoyerswerda

Steuernum mer: 21 31 1 061 0027 7

Umsatzversteuerung nach vereinbarten Entgelten (S 16 USIG)

U msatzsteuer-ldentifikationsn u m mer: DE203435871

für Abwasserzweckverband,,Obere Rödel'

Versicherunqsschutz:

Die Prüfung von Art und Umfang des Versicherungsschutzes war nicht Gegenstand des Auf-

trages. Es bestehen u. a. folgende Versicherungen:

versichertes Risiko Gesellschaft,
Vertragsnummer

Technische Versicherung VIVUS
und Baseler Versicherungs AG
Sach- und Ertragsausfall- Nr.401679-50128911
versicherung

KraftfahrthaftpflichtundAu- Kommunaler Schaden-
tokaskoversicherung sausgleich

8034/90803001372

Vermögenseigenschaden OKV-Ostdeutsche Kom-
munalversicherung auf
Gegenseitigkeit
v 91 000 355/081

Haftpflichtdeckungsschutz KSA Kommunaler Scha-
densausgleich
Mitgliedsnummer: 39326

22.784,10€

gemäß Satzung 6.696,07 €

250.000,00 € 2.952,57 €

gemäß Satzung 2.491,50 €

je Schadensfall
2.000.000,00 €
1.000.000,00 €
1.000.000,00 €

2.137,66 €

Versicherungs-
summe

8.506.002,65 €

6.961.319,83 €

Prämie
im Berichtsjahr

Rechtsschutz
Kom munal-Strafrechtsschutz
Kom munal-Rechtsschutz
Verkehrsrechtsschutz

ROLAND Rechtsschutz
1.33.0036594
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Erläuterungen zu den Bilanzposten

Den Erläuterungen liegt die als Anlage A f beigefügte Bilanz zugrunde

Die Zahlen des Vorjahres sind zu Vergleichszwecken genannt.

AKTIVSEITE

Die Entwicklung des Anlagevermögens auf der Grundlage des $ 29 Abs. 2 SächsEigBVO -
Anlagennachweis - ist im Anhang (Anlage A4) dargestellt. Zu den Abschreibungen verweisen

wir zusätzlich auf den Anhang (Anlage A 3).

l. lmmaterielle Vermögensgegenstände

Konzessionen, gewerbli che Sch utzrechte
und ähnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten

A. Anlaqevermögen

31.12.2022 Vorjahr
€ €

42.685.783,62 44.243.704,65

Rechte
EDV-Software
Grunddienstbarkeiten :

o dinglich gesichert
. schuldrechtlich gesichert
Anzahlungen für Software

01 .o1 .2022 Zugang Abgang Umbuchung Abschrei-
bunq

31.12.2022

€ € € € € €

100,00
14.501,00

225.700,39
15.584,61

0.00

0,00
8.582,49

30,00
0,00

11.297,25

0,00
0,00

0,00
0,00
0.00

0,00
11.297,25

0,00
0,00

-11.297.25

0,00
8.268,74

0,00
0,00
0,00

100,00
26.112,00

225.730,39
15.584,61

0.00

255.886,00 19.909,74 0.00 0,00 8.268,74 267.527,00
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Zu Zugang

EDV-Software:
. Select Plus BMI
. Select Plus BMI
. Select Plus BMI
. Select Plus BMI
r Select Plus BMI
. Select Plus BMI
. Select Plus BMI
. Select Plus BMI
. Select Plus BMI
. Select Plus BMI
. Select Plus BMI

MS Exchange 31 Zugriffslizenzen
MS Windows Server 55 Zugriffslizenzen
MS SQL 2019 7 Zugriffslizenzen
MS Windows Server Standard 2022
MS Windows Server Standard 2022
MS Windows Server Slandard 2022
MS Exchange Server Standard 19

MS Office Professional Plus 2021
MS Office Professional Plus 2021
MS Office Professional Plus 2021
MS Excel 2021

Grunddienstbarkeiten dinglich gesichert:
. Gemarkung Kleinwolmsdorf FlSt. 4116
. Gemarkung Radeberg FlSt. 1270

lnventar-
nummer €

08 60 075

08 60 073

08 60 079

08 60 070

08 60 071

08 60 072

08 60 074

08 60 076

08 60 077

08 60 078

08 60 080

01 35

01 35

01 35

01 35

01 35
01 35

01 35

01 35

01 35

01 35

01 35

0136 0'1 05 006

0136 03 03 004

1.696,s7
1.445,79
1.064,99

778,69
778,69
778,68
567,26
447,97
447,98
447,98
127,89

8.582,49

15,00
15,00
30,00

8.612,48

Die zugrundeliegenden Eingangsrechnungen haben wir eingesehen

Zu Umbuchung

Die Umbuchung erfolgte innerhalb der Position immaterielle Vermögensgegenstände und be-

trifft die lnstallation und Einrichtung der DokuBit-DMS-Software.

ll. Sachanlagen

1. Grundstücke mit Geschäfts-, Betriebs- und
anderen Bauten

Grundstückswert bebauter Grundstücke
Geschäftsbauten
Hof- und Wegebefestigungen
Garagen / Fahrradunterstand
Außenanlagen

01.01.2022 Zuoang Umbuchuno Abschreibuno 31.12.2022
€ € € € €

1.735.914,65
4.107.136,00

601.779,00
8.777,00
9.790.00

0,00
68.387,45

0,00
0,00
0,00

0,00
26.299,50

0,00
0,00
0,00

0,00
174.254,95
29.745,00

487,00
5.623.00

1.735.914,65
4.027.568,00

572.034,00
8.290,00
4.167,00

6.463.396,65 68.387,45 26.299.50 210.109,95 6.347.973,65

0,00davon nach $ 253 Abs. 3 Satz 3 HGB
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Zu Zuqang

Der Abgang betriffi die Sanierung der Fassade der Schlammverladung und die Erneuerung

der Sektionaltore in der Schlammverladung.

2. Wohnbauten

davon nach $ 253 Abs. 3 Satz 3 HGB

Das Gebäude wird seit dem 01.07.2007 an den Tierschutzverein Radeberg e. V. vermietet, da

eine Nutzung als Wohngebäude aufgrund der Nähe zur Kläranlage Radeberg nicht gestattet

ist.

3. Bauten auf fremden Grundstücken, die nicht
zu Nr. 1 und 2 gehören

4. Reinigungs- und Entsorgungsanlagen

Wohnhaus An den Dreihäusern 12 (Tierheim)

01.o1.2022 Abschreibunq 31.12,2022
€ € €

5.011,00 627,00 4.384,00

0,00

Hof- und Wegebefestigungen
sonstige Außenanlagen

01.01.2022 Abschreibunq 31.12.2022
€ € €

3.145,00
9,00

1.261,00
0.00

1.884,00
9,00

3.154,00 1.261,OO 1.893

Kläranlagen
Pumpwerke
Bioverwertungsanlage

01.0'1.2022 Zuqang Abqanq Umbuchuno Abschreibunq 31j22022
€ € € € € €

3.592.831,00
600.859,00

3.420.135.00

55,362,44
7.830,90

13.624,91

1,00
2,00

684,00

127.335,65
0,00

15.148.21

278.048,09
52.953,90

297.114.12

3.497.480,00
555.734,00

3.151.1 10,00

7.6'13.825,00 76.818,25 687,00 142.483.86 628.116,11 7.204.324.00
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Zu Zugang

Die zugrundeliegenden Eingangsrechnungen haben wir eingesehen

Zu Abqanq

Kläranlagen:
. KA Radeberg - Nachklärbecken
. KA Leppersdorf - technische Ausrüstung
. KA Radeberg - Ausrüstung Ablauf
. KA Radeberg - Belebungsbecken
r KA Radeberg - Pump- und Gebläsestation
. KA Radeberg - Sandwäsche
. KA Radeberg - Fällmittelstation

Pumpwerke:
. PW 5 Fischbach (MlD Promag W500)
. PW 6 Seeligstadt (MlD Promag W500)

Bioverwertu ngsanlage:
o Schlammverladung
. Schlammentwässerung

Anlag-Konto-
nummer

Vorspalte
€€

0410 08 30

0410 11 02

0410 08 75

0410 08 40

0410 08 35

0410 08 50

0410 08 16

041 1 02 03

0411 22 01

0471 08 85

0471 08 84

14.678,96
12.866,94
10.717,19
7.720,03
4.030,87
3.173,38
2.175,07 55.362,44

7.830,90

13.624,91

3.915,45
3.915,45

11.765,50
1.859,41

76.818,25

Kläranlagen:
. KA Leppersdorf (Pumpe)

Pumpwerke:
. PW 5 Fischbach (MlD)
. PW 6 Seeligstadt (MlD)

Bioverwertu ngsanlage :

. Zentratsiebung im Maschinengebäude

Anlag-
Konto

Vorspalte
€€

0410 11 02

0411 02 03
0411 22 01

0471 08 83

1,00 1 00

2,00

684,00

1 ,00
,001

684,00

687,00

Die Abgänge sind durch ein Aussonderungsprotokoll belegt
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Zu Umbuchung

Die Umbuchung erfolgte mit der lnbetriebnahme aus Anlagen im Bau

5. Sammlungsanlagen

Zu- und Abgänge lagen im Berichtsjahr nicht vor

6. Maschinen und maschinelle Anlagen

Kläranlagen:
. KA Leppersdorf - Fällmitteldosierung

Bioverwertungsanlage
. Gasverdichter
. Gasverdichter
. Gasverdichter
r Gasverdichter

lnventar-
Nummer €

0410 11 02 033

047',t 0882026
0471 08 82025
0471 08 82 023
0471 08 82024

127.335,65

5.568,61
5.568,60
2.005,50
2.005,50

15.148,21

142.483,86

Hauptsammler
Regenüberlaufbecken
Sonderbauwerke

01.01.2022 Abschreibunq 31.12.2022
€ € €

27.594.279,00
1.273.925,00

621.008,00

798.175,00
1 15.986,00
44.138,00

26.796.104,00
1 .157.939,00

576.870,00

29.489.212.OO 958.299,00 28.530.913,00

technische Anlagen und Maschinen
maschinelle Anlagen

01.01.2022 Abschreibuno 31.12.2022
€ € €

3.401,O2
1,00

1 .410,00
0,00

1.991,02
1,00

3.402.O2 1 .410,00 '|..992,02

Zu- und Abgänge lagen im Berichtsjahr nicht vor
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sonstige Transportmittel
Betriebsausstattung
LKW
Ausstattung BG / KA Radeberg
Ausstattung zentrale Warte
Werkzeuge und Geräte
Laborausrüstung / KA Radeberg
Büroeinrichtung
Ausrüstung Öllager und Schlosserei
Ausrüstung Elt-Werkstatt / KA Radeberg
Erstausstattung / KA Radeberg
PKW
GWG Sofortabschreibung

01.01.2022 Zuaano Aboanq Abschreibunq 31j2.2022
€ € € € €

249.880,00
33.875,55
29.063,00
10.399,00
14.687,00

1.521,00
4.589,50

630,51
10,00
9,00

255,00
1.935,00

0,00

0,00
6.923,24

0,00
10.134,52

0,00
6.185,46

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

2.494,57

0,00
664,00

0,00
3,00
5,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0.00

40.220,00
6.873,24
7.775,00
9.075,52
3.559,00
1.080,46
1 .197,00

513,00
0,00
0,00

247,O0
1.933,00
2.494,57

209.660,00
33.261,55
2',1.288,00
11.455,00
11.123,00
6.626,00
3.392,50

117,51
10,00

9,00
8,00
2,00
0,00

346.854,56 25.737.79 672,00 74.967,79 296.952,56

7. Betriebs- und Geschäftsausstattung

Zu Zusang

Die entsprechenden Eingangsrechnungen haben wir eingesehen.

Zu Abqanq

Die Anlagenabgänge wurden anhand der Aussonderungsprotokolle zum jeweiligen Restbuch-

wert erfasst.

Betriebsausstattu ng :

. KA Radeberg - Betriebsausstattung

. KA Radeberg - Betriebsausstattung

Ausstattung BG / KA Radeberg:
r KA Radeberg - Büroeinrichtung (EDV-Tech-

nik 1 1 Wirtschaftsgüter)

Werkzeuge und Geräte:
. KA Radeberg (3 Wirtschaftsgüter)

GWG Sofortabschreibung:
. KA Radeberg (4 Wirtschaftsgüter)

Anlag-
Konto

Vorspalte
€€

066s 08 25
0665 08 40

0651 0B 03

0620 08 02

0670 08 60

5.899,86
1.023,38 6.923,24

10.134,52

6.185,46

2.494,57

10.134,52

6.185,46

2,494,57

25.737,79
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technische Anlagen und Maschinen im Bau

01.o1.2022 Zuoano Umbuchunq 31.12.2022
€ € € €

36.887,53 135.644,33 -168.783,36 3.748.50

8. geleistete Anzahlungen und
Anlagen im Bau

Zu Zuoans

Zu Um uno

Mit Fertigstellung erfolgte eine Umbuchung von 26.299,50 € in die Position Grundstücke mit

Geschäfts-, Betriebs- und andere Bauten (Blatt 18 des Berichtes) sowie eine Umbuchung

von 142.483,86 € in die Position Reinigungs- und Entsorgungsanlagen (Blatt /9 des Berich-

fes).

lll. Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen

Der Abwasserzweckverband ,,Obere Röde/' ist zu 51 o/o ?trr Stammkapital der am 09.01.1997

zusammen mit der Radeberger Stadtentsorgung K. Nehlsen GmbH gegründeten BVR Bio-

Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH (BVR mbH) beteiligt. Der Ausweis betrifft die Beteili-

gung des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder" an der Gesellschaft. lm Jahr 2017 hat die

BVR mbH 49 oÄ der Anteile erworben und hält sie als eigene Anteile.

technische Anlagen und Maschinen im Bau
. KA Leppersdorf - Fällmitteldosieranlage
. Bio-Covergärungsanlage - Gasverdichter
. KA Radeberg - Klimatisierung

lnventar-
nummer €

0770 00 00 005
0780 00 00 001

0770 00 00 006

116.747,62
15.148,21
3.748,50

135.644,33

Anteile an der BVR Bio-Verwertungsgesellschaft
Radeberg mbH

31.12.2022 Voriahr
€ €

26.075,89 26.075,89
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B. Umlaufvermögen

31.12.2022 Voriahr
€ €

1.834.116,84 1.300.152,66

l. Vorräte

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Der mengenmäßige Bestand wurde auskunftsgemäß durch eine körperliche Bestandsauf-

nahme durch den Abwasserzweckverband ermittelt. An der lnventur haben wir nicht teilge-

nommen.

Die Bewertung erfolgte nach Auskunft mit den Anschaffungskosten einschließlich der Neben-

kosten bzw. mit dem niederen beizulegenden Wert nach S 253 Abs. 4 HGB. Die Überprüfung

der Wertansätze war nicht Gegenstand unseres Auftrages.

ll. Forderungen und sonstige Vermögensgegen'
stände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr

Schachtabdeckungen und Schm utzf änger
RHB-Stoffe KA Radeberg
RHB-Stoffe Labor
Ersatzsteile Störreserve
RHB-Stoffe KA Seifersdorf und Lomnitz
RHB-Stoffe KA Leppersdorf
Pandemielager

31.12.2022 Vorjahr
€ €

17.843,53
16.088,65
15.502,20

6.203,91

3.299,82
1.383,86
1.370,94

17.585,68
11.327,67
11.954,75
6.203,9'1

1.692,06
1.367,53
1.410,64

61.692,91 51.542,24

31.12.2022 Voriahr
€ €

46.638,85 42.360,41

0,00 0,00
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Debitoren

31.12.2022 Voriahr
€ €

46.638,85 42.360,41

Zu itoren

Das Debitorenkontokorrent wurde namentlich im Programm der DATEV eG Rechnungswe-

sen kommunal geführt. Der Ausweis stimmt mit dem Sachkonto und der Saldenliste zum Stich-

tag überein.

3. sonstigeVermögensgegenstände

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr

31.12.2022 Voriahr
€ €

947,91 8.021,55

0,00 0,00

Sachsenmilch Anlagen Holding GmbH
Stadtentwässerung Dresden G m bH
Nehlsen Sachsen GmbH & Co. KG
Rösler Schrottaufbereitung
Frank Welbers
3 Forderungen mit Einzelwert < 95,00 € und > 29,00 €

Konto
Nr. €

32040 0
32050 0
40030 0
400900
40010 0

28.339,91
11j39,77
6.480,60

352,20
133,59
192,78

46.638,85

debitorischer Kred itor
Vorsteuer im Folgejahr abziehbar
Krankenkassenbeiträge
Entschädigung nach dem lnfektionsschutzgesetz
Körperschaftsteuerrückforderu n g

31.12.2022 Voriahr
€ €

898,39
30,56
18,96

0,00
0,00

0,00
3.276,12

100,08
2.554,34
2.091,01

947,91 8.021,55
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Zu debitorischer Kreditor

Die Forderung betrifft eine Gutschrift zum Leasingvertrag für das Fahrzeug BZ-ZV 500. Die

Zahlung ist am 09.01.2023 eingegangen.

Zu Vorsteuer im Foloeiahr abziehbar

Der Ausweis betrifft Rechnungen, die teilweise einem Betrieb gewerblicher Art zugeordnet

werden können. Der Vorsteuerabzug ist wegen des Rechnungseingangs nach dem Bilanz-

stichtag erst im Folgejahr möglich ($ 15 Abs. 1 USIG).

Zu Kran ken kassenbeiträqe

Ausgewiesen ist der Erstattungsanspruch gegenüber der IKK Sachsen für den Monat Dezem-

ber 2022.

lll. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Gut-
haben bei Kreditinstituten und Schecks

31.12.2022 Vorjahr
€ €

1.724.837,17 1.198.228,46

Wasserversorgung Bischofswerda Gm bH
Telekom Deutschland GmbH

ER €

01-0080/23
01-0037123

29,51
1,05

30,56

Kassenbestand
Guthaben bei Kreditinstituten

31.12.2022 Vorjahr
€ €

0,00
1.724.837,14

14,86

1 .198.213,60

1.724.837,14 1.198.228,46
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Zu Kassenbestand

Die Barkasse wurde zum 11.10.2022 aufgelöst. Das Protokoll zum Kassenabschluss lag vor

Zu Guthaben bei Kreditinstituten

Der Bestandsnachweis erfolgte durch Vorlage des Kontoauszugs zum Bilanzstichtag. Buchun-

gen mit Wertstellungen nach dem Stichtag, die auf den vorgelegten Kontoauszügen enthalten

sind, sind unter der Position sonstige Verbindlichkeiten ausgewiesen (Blatt 39 und 40 des

Berichtesl.

Ostsächsische Sparkasse Dresden :

. Nr.3000158242

Volksbank Raiffeisenbank Meißen Großenhain eG:

r Nr.7795781000

Deutsche Kreditbank AG:
r Nr.1240738

31.12,2022 Voriahr
€ €

1.1',t2.544,55

336.783,41

275.509,21

776.602,02

96.521,29

325.090,29

1.724.837,17 1.198.213,60

C. Rechnungsabgrenzungsp osten

31.12.2022 Vorjahr
€ €

6.686,07 5.490,15

OKV Vermögenseigenschadensversicheru n g

Nutzu ng Antivirenprogramm
Wartung Software
Korrekturdatendienst GPS-Vermessung

31.12.2022 Voriahr
€ €

2.952,57
1.847,61

953,23
932,66

2.952,57
1.066,39
1.471,19

0,00

6.686,07 5.490,15
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A. Eiqenkapital

31.12.2022 Voriahr
€ €

24.685.925,93 24.576.961,93

PASSIVSEITE

l. Rücklagen

31.12.2022 Vorjahr
€ €

22.170.974,62 22.170.974,62

1. Kapitalrücklage

Zu Kapitalumlagen der Verbandsmitglieder

Die Kapitalumlage der Verbandsmitglieder bleibt unverändert, da die anteiligen Abschreibungen für

Verbandsanlagen ab 2015 bei der Ermittlung der Betriebskostenumlage einbezogen werden.

Kapitalrücklage
Gewinnrücklage

31.12.2022 Voriahr
€ €

18.568.030,85
3.602.943,77

18.568.030,85
3.602.943,77

22.170.974,62 22.170.974,62

Kapitalumlagen der Verbandsmitglieder
Zuschuss SAB Nr. 3000707193
Kapitalrücklage Bewertung AV WAB/SAS
Kapitalrücklage finanzieller Ausgleich WAB

31.12.2022 Voriahr
€ €

18.352.030,00
179.693,95

26.527,89
9.779,01

18.352.030,00
179.693,95
26.527,89

9.779,01

18.568.030,85 18.568.030,85
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Zu Zuschuss SAB Nr. 3000707193

Nach der Förderrichtlinie Siedlungswirtschaft RL SWW/2016 erhielt der Verband einen Zuschuss für die

Abwasserleitung Überleitung von Großerkmannsdorf nach Radeberg'

Zu Kapitalrücklaqe Bewertunq AV WAB/SAS

Das im Zuge der Entflechtung derWasserversorgung und Abwasserbehandlung (WAB) Dresden GmbH

i. L. am 01.07.1995 übernommene Sachanlagevermögen wurde auf der Grundlage des Gutachtens der

SASAqua Service GmbH Dresden vom'15.03.1996 überdie Neubewertung zum 31 12J995 mitden

fortgeschriebenen Wiederbeschaffungszeitwerten (Variante I I ) angesetzt.

Der Mehrwert aufgrund der Neubewertung gemäß Gutachten (zurückgerechnet zum 01.07.1995) ge-

genüber dem Übertragungswert gemäß Teilbilanz zum 01.07.1995 wurde in die Kapitalrücklage einge-

stellt.

Zu Kaoitalrücklaoe fi eller Ausoleich WAB

Der Ausweis betrifft von der Wasserversorgung und Abwasserbehandlung (WAB) Dresden GmbH i. L.

in den Jahren 1997 und 2003 an den Abwasserzweckverband ,,Obere Röde/'ausgezahltes Barvermö-

gen.

2. Gewinnrücklage

Dem Ausweis liegt der Beschluss 03a/2015 der Verbandsversammlung vom 29.09.2015 zu-

grunde. Danach ist der Teilbetrag des Jahresüberschusses des Wirtschaftsjahres 2014, der

aus der außerplanmäßigen Auflösung der empfangenen Ertragszuschüsse entstand, in eine

Rücklage einzustellen. Die Rücklagenbildung entspricht 5272 Abs. 3 HGB.

31,12.2022 Vorjahr
€ €

2.514.951,31 2.405.987,31ll. Bilanzgewinn
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Bilanzgewinn des Vorjahres
Jahresüberschuss

Bilanzqewinn zum 31 .12.2022

€

2.405.987,31
108.964,00

2.514.951,31

Über die Verwendung des Bilanzgewinns muss die Verbandsversammlung des Abwas-

serzweckverbandes ,,Obere Röde/' noch beschließen. lm Jahresüberschuss ist die Endab-

rechnung der Betriebskostenumlage bereits enthalten.

Der Bilanzgewinn zum 31 .12.2022 setzt sich zusammen aus:

Gewinnvortrag:
r Gewinnvortrag bis 2013

r Ergebnisverwendung 2014 gemäß Verbandsbeschluss 03a/2015

. Ergebnisverwendung 2015 gemäß Verbandsbeschluss 01/2016

. Ergebnisverwendung 2016 gemäß Verbandsbeschluss 04/2017

. Ergebnisveruvendung 2017 gemäß Verbandsbeschluss 0212018

. Ergebnisverwendung 2018 gemäß Verbandsbeschluss 05/2019

r Ergebnisverwendung 2019 gemäß Verbandsbeschluss 01/2020

r Ergebnisverwendung 2020 gemäß Verbandsbeschluss 02/2021

r Ergebnisverwendung 2021 gemäßVerbandsbeschluss 08/2022

Jahresüberschuss 2022

Vorspalte

€€

636.528,56

571.283,83

165.202,63

100.029,81

38.295,97

206.517,64

195.535,50

274.374,36

218.219,01 2.405.987,31

108.964,00

2.514.951,31

B. Empfangene Ertragszuschüsse

31.12.2022 Voriahr
€ €

15.710.613,42 16.560.546,98

Förderunqen nach Landerecht

01.01.2022 Zuoanq Auflösunq 31.12.2022
€ € € €

16.560.546,98 0,00 849.933,56 15.710.613,42
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Die Fördermittel und die verrechnete Abwasserabgabe, die der Abwasserzweckverband bis

zum 31 .12.2019 erhalten hat, sowie die Förderung im Rahmen RL Klima/2014 für Ersatzin-

vestitionen der Bioverwertungsanlage (Fertigstellung 2020) werden gemäß $ 27 Abs. 2

SächsEigBVO als Ertragszuschüsse behandelt.

Zur Entwicklung verweisen wir auch auf die Anlage A 9 des Berichtes.

Zu Auflösunq

Auflösunq laufendes Jahr

Konto €

4064 0 849.933,56

1. Steuerrückstellungen

Die gesamte Position betrifft den BgA Leistungen für fremde Dritte

C. Rückstellungen

31.12,2022 Voriahr
€ €

529.266,14 269.827,20

Körperschaftsteuer (KSt)
Gewerbesteuer
Solidaritätszuschlag zur KSt

01.o1.2022
lnanspruch-

nahme Auflösunq Zuführunq 31.12.2022
€ € € € €

0,00
825,00

0,00

0,00
825,00

0,00

0,00
0,00
0,00

1.757,00
1.56'1,00

96,65

1.757,O0
1.561,00

96,65

825,00 825,00 0,00 3.414,65 3.414,65
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Abwasserabgabe
Abschluss- und Prüfungskosten
unterlassene I nstandhaltungen
Reparaturkosten Sammler
Aufbewahrung Geschäftsunterla-
gen
Gebührenabrechnung
Personalkosten
Steuererklärungen
Saldenbestätigung Banken

01.o1.2022
lnanspruch-

nahme Auflösunq Zuführunq 31.12.2022
€ € € € €

184.270,54
39.529,00
21.450,94

0,00
9.862,38

8.740,50
3.608,39
1.300,00

240,45

6.244,64
37.634,35
21.450,94

0,00
0,00

8.740,50
3.608,39
1.069,34

240,45

0,00
0,00

230,66
0,00

42,94
1.894,65

0,00
0,0

800,00

248.185,02
42.799,00
21.571,03
10.500,00

934,25

8.046,40
5.330,00
'1.200,00

240,45

426.167,98
42.799,00
21.571,03
10.500,00

9.996,63

8.046,40
5.330,00
1.200,00

240,45

269.OO2.20 78.988,6'1 2.968,25 338.806,15 525.851,49

2. sonstige Rückstellungen

Zu Abwasserabqabe

Zurückgestellt ist der auf den Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" entfallende Eigenanteil.

Die Höhe der für das Wirtschaftsjahr voraussichtlich entstehenden Abwasserabgabe wurde

durch die Abwasserabgabenermittlung auf der Basis der entsorgten Menge Abwasser ermit-

telt.

Für die Einleitung von Niederschlagswasser wurde die Rückstellung für das Wirtschaftsjahr

in Anlehnung an das Vorjahr gebildet.

KA Radeberg
.2O21
t 2O22

KA Leppersdorf:
.2O21
t 2022

Einleitung Niederschlagswasser:
t 2O2O

. 2021

. 2022

01.01.2022
lnanspruch-

nahme Auflösunq Zuführuno 31.12.2022
€ € € € €

169.233,02
0,00

0,00
0,00

0,

0,
00
00

66.318,85
169.250,91

235.551,87
169.250,91

169.233,02 0,00 0,00 235.569,76 404.802,78

2.505,30
0,00

0,
0,

00
00

0
0

,00
,00

1.002,12
5.368,50

3.507,42
5.368,50

2.505,30 0,00 0,00 6.370,62 8.875,92

6.287,58
6.244,64

0,00

6.244,64
0,00
0,00

42,94
0,00
0,00

0,00
0,00

6.244,64

0,00
6.244,64
6.244,64

12.532,22 6.244,64 42,94 6.244,64 12.485,28

184.270,54 6.244,64 42.94 248.185,02 426.167,98
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2021
2022

01.01.2022
lnanspruch-

nahme Auflösunq Zuführuno 31.12.2022
€ € € € €

39.529,00
0,00

37.634,35
0.00

1.894,65
0,00

0,00
42.799,O0

0,00
42.799,00

39.529,00 37.634,35 1.894,65 42.799,O0 42.799,O0

Zu Abschluss- und Prüfunqskosten

Zu Zuführung

Zu unterlassene lnstandhaltunqen

Die Rückstellung beinhaltet Aufwendungen für die Erneuerung der Zaunanlage am RÜB 5 und

Ersatzsteile für Rührwerke im Belebungsbecken, die in den ersten drei Monaten des Folge-

jahres durchgeführt wurden.

Zu Aufbewahrunq Geschäftsunterlagen

Die Rückstellung beinhaltet Aufwendungen für die nach S 257 HGB aufbewahrungspflichtigen

Geschäftsunterlagen für die Wirtschaftsjahre 2012 bis 2022. Die Bewertung erfolgte nach $

253 Abs. 2 HGB. Die Zuführung beinhaltet den kalkulierten Aufwand für das Berichtsjahr von

1.030,00 € und die Anpassung des Abzinsungsbetrags von 95,75 €.

Zu Gebührenabrechnung

Die Zuführung betrift die Aufwendungen für die Erstellung der Gebührenbescheide für das

Jahr 2022, soweit sie auf Rechenzentrumskosten, die Kosten der Beschaffung der Zähler-

wechseldaten und die Portokosten für die Ablesekarten entfallen'

Abschlusskosten:
r Abwasserzweckverband,,Obere Röder"
. BgA Vermietung BVR-Anlage (gewerblicher Teil)
. BgA Leistungen für fremde Dritte
o Vermietung BVR-Anlage (hoheitlicher Teil)

Prüfungskosten:
r überörtliche Prüfung
. Mitwirkung Steuerberater bei der überörtlichen Prüfung
. örtliche Prüfung

Vorspalte
€€

20.000,00
5.200,00
1.500,00
1.000,00 27.700,OO

15.099,00

12.100,00
500,00

2.499,O0

42.799,O0
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Zu Personalkosten

Zu Steuererklärunqen

Die Position beinhaltet die Aufwendungen für die Anfertigung der Steuererklärungen der Be-

triebe gewerblicher Art und der Umsatzsteuererklärung für den Abwasserzweckverband

,,Obere Röder".

Zu Saldenbestätiqunq Banken

Die Position beinhaltet die zu erwartenden Kosten für die Saldenbestätigung der Kreditinsti-

tute.

Wegen der Restlaufzeit der Verbindlichkeiten verweisen wir auf den Anhang (Anlage A 3)

Urlaub:
r Lohn und Gehalt
. AG-Anteil Sozialversicherung

Guthaben Arbeitszeitkonten:
. Lohn und Gehalt
r AG-Anteil Sozialversicherung

01.01.2022 Veränderunq 31.12.2022
€ € €

2.476,44
420,75

764,82
162,75

3.241,26
583,50

2.897.19 927,57 3.824,76

615,65
95,55

678,71
1 15,33

1.294,36
210,88

711,20 794.04 1.505,24

3.608,39 1.721.61 5.330,00

D. Verbindlichkeiten

31.12.2022 Voriahr
€ €

3.600.781,04 4.142.011,35
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31.12.2022 Voriahr
€ €

2.651.747,27 3.177.941,46

526.194,19 401.833,84

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

Darlehen

31.12.2022 Voriahr
€ €

2.651.747,27 3.177.941,46

Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten sind durch Jahreskontoauszüge belegt und

stimmen mit den Sachkonten überein. Zinsen und Gebühren sind in alter Rechnung erfasst.

Zu Darlehen

Bei den Darlehen handelt es sich um Verbindlichkeiten, die auskunftsgemäß zur Finanzie-

rung der Anlageinvestitionen aufgenommen wurden. Hinsichtlich der Zusammensetzung und

Entwicklung venreisen wir auf die Anlage A 8.

3.Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

31.12.2022 Voriahr
C €

45.775,04 94.992,27

42.674,11 90.878,56

Kreditoren
Sicherheitseinbehalte auf Schlussrechnungen

31.12.2022 Voriahr
€ €

41.661,33
4.113,71

89.274,13
5.718,14

45.775,04 94.992,27
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Lieferant
Konto

Nr. €

SachsenEnergie AG
YARA GmbH & Co. KG
Nehlsen Sachsen GmbH & Co. KG
Frauenrath Recycling GmbH
Wasserversorgung Bischofswerda Gm bH
DATEV eG
UNION TANK Eckstein GmbH & Co.KG
SBF Service GbR
WESSLING GmbH
3 Verbindlichkeiten, Einzelwert > 1.500,00 € und < 1.000,00 €
10 Verbindlichkeiten, Einzelwert > 1 .000,00 € und </= 100,00 €
4 Verbindlichkeiten, Einzelwert < 100,00 €

900405
902345
901 305
900500
9022"15
800320
902005
901 806
902240

13.738,72
3.662,73
3.062,50
2.766,21
1.949,04
1.866,60
1.963,22
1.666,00
1.614,84
4.129,85
5.270,61

71,01

41.661,33

Zu Kreditoren

Das Kreditorenkontokorrent wurde namentlich mit dem Programm der DATEV eG Rech-

nungswesen kommunal geführt. Der Ausweis stimmt mit dem Sachkonto und den Saldenlisten

zum Stichtag überein.

Es sind Verbindlichkeiten an andere Eigenbetriebe in Höhe von292,74 € (Vorjahr: 264,78€)

enthalten.

Zu Sicherheitseinbehalte auf Schlussrechnunqen

Der Ausweis betrifft im Rahmen der Schlussrechnungsregulierung auf bauvertragsrechtlicher

Grundlage vorgenommene Zahlungseinbehalle zur Absicherung etwaiger Gewährleistungs-

ansprüche innerhalb der Gewährleistungsdauer. Der Ausweis stimmt mit dem Sachkonto

(Nummer 33370) und der Saldenliste zum Stichtag überein.

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen
Unternehmen

31.12.2022 Voriahr
€ €

252.760,82 172.881,41

252.760,82 172.881,41davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
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BVR Bio-Verwertu n gsgesel lschaft Radeberg m b H

31.12.2022 Voriahr
€ €

252.760,82 172.881,41

Verbindlichkeiten:
. Klärschlammveruertung
o Lieferung elektrischer Energie
. Wärmeversorgung
. Umsatzsteuer

Forderungen:
. Trinkwassergebühren
. labortechnische Untersuchungen
. Erstellung Buchführung
. Mehrkosten Mehreinleitung Phosphor/Stickstoff
. WartungGaswarnanlage
. Reparaturmaterial (Sandfilter, Speicher, Switch Heizung)
. Einsatz Radlader
. Umlage Kosten DATEV eG und Auftragsbearbeitung
r Datenschutz
. Rauchmelder
. Prüfung Drehmomentschlüssel

Vorspalte

€€

190.267,39
34.006,42
35.697,74
4.194,93 264.156,48

-11.395,66

-3.248,74
-2.271,16
-1.700,00
-1.171,77

-798,33
-677,10
-526,25
-369,93
-285,90
-265,62

-90,86

252.760,82

Die Verbindlichkeiten und Forderungen sind durch Belege nachgewiesen

4. Verbindlichkeiten gegenüber der Gemeinde/
anderen Eigenbetrieben

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

31.12.2022 Voriahr
€ €

627.348,67 648.394,51

627.348,67 648.394,51
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Große Kreisstadt Radeberg
EigB AW Großröhrsdorf und Kleinröhrsdorf
Gemeinde Wachau
Gemeinde Arnsdorf
EigB AW Bretnig-Hauswalde
Gemeinde Großharthau

Hinweis auf Anlage A 10 des Berichtes

31.12.2022 Voriahr
€ €

419.421,04
72.989,05
56.498,31
43.674,36
32.271,03

2.494,88

460.312,67
98.821,01

3.193,14
45.004,74
39.386,79

1.676,'t6

627.348,67 648.394,51

Endabrechnunq Betriebskostenumlage 2022

Die Endabrechnung der Betriebskostenumlage erfolgte nach $ 5 der Haushaltssatzung für das Jahr

2022. Daraus ergibt sich eine Forderung von 20.723,19 €, die durch die Betriebsabrechnungsbögen

aus dem Programm der DATEV eG Rechnungswesen kommunal Auswertung Kostenrechnung nach-

gewiesen ist.

Jahresrechnunq Betriebsführunq 2022

Die Betriebsführung der Ortsanlagen wird auf Selbstkostenbasis abgerechnet. Für das Berichtsjahr

ergibt sich eine Verbindlichkeit in Höhe von 352.097,72 €. Nachgewiesen ist die Position durch die

Betriebsabrechnungsbögen aus dem Programm der DATEV eG Rechnungswesen kommunal Auswer-

tung Kostenrechnung.

5. sonstige Verbindlichkeiten

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

davon aus Steuern

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit

31.12.2022 Voriahr
€ €

23.149,24 47.801,70

23.149,24 47.801,70

16.757,75 39.406,60

3.015,02 3.303,73
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Lohn- und Kirchensteuer
Umsatzsteuer
Vermögensbildung
Lohn und Gehalt
Aufwandsentschädigungen
Krankenkassenbeiträge
Geldtransit

31.12.2022 Voriahr
€ €

10.328,43
6.429,32
2.695,46
2.100,75
1.100,00

319,56
175,72

10.830,97
28.575,63

2.745,22
2.364,86
2.280,00

558,51
446,51

23.149,24 47.801,70

Zu Lohn- und Kirchensteuer

Der Ausweis betriffi den Anmeldezeitraum Dezember 2022.

ZUU uer

Zu Vermöqensbildunq

Die Position bei nhaltet Altersvorsorgeaufwendu n gen fü r Dezem b er 2022

Zu Lohn Gehalt

Die Position betriffi die Restverbindlichkeit für den Lohnzahlungszeitraum Dezember 2022

Zu Aufwandentschädiqunqen

Die Position betrift die Entschädigungen der Organe des Verbandes für das Jahr 2022

Voranmeldung
Voranmeldung
Jahreserklärung

Teilraum €

11.2022
12.2022

2022

746,71
5.669,72

12,89

6.429,32
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Zu Kranken kassenbeiträqe

Zu Geldtransit

AOK Sachsen
BKK Verbund Plus
IKK Sachsen

Zeitraum €

12.2022
12.2022
12.2022

218,96
89,26
11,34

319,56

Abrechnung Deutsche Kreditbank AG
Porto Ablesekarten
Abrechn ung Ostsächsische Sparkasse

Zeitraum €

10.-12.2022
12.2022
12.2022

122,28
38,50
14,94

175,72
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Erläuterunqe n zu den Posten der Gewin n- und Verlustrechnuno vom 01-01 .2022

bis 31 .12.2022

Den Erläuterungen liegt die als Anlage A 2 beigefügte Gewinn- und Verlustrechnung zu-

grunde. Die Zahlen des Vorjahres sind zu Vergleichszwecken genannt.

1. Umsatzerlöse

2022 Voriahr
€ €

6.207.762,38 5.963.425,62

Betriebskostenumlage (BKU) - vorläufig
Betriebskostenumlage (BKU) - Jahresendabrechnung

Betriebsführungsentgelt Ortsanlagen
Mieterlöse BVR GmbH
Einleitentgelt (SAHO, Dresden)
Erlöse aus Weiterberechnungen
Erlöse aus Weiterberechnungen an BVR mbH
Erlöse Betriebskosten Einleitung Abwasser Feldschlößchen

Erlöse Leistungen für fremde Dritte 19 % USt

Einleitgebühren für Abwasser und Fäkalschlamm

Miet- und Pachterlöse (umsatzsteuerfrei)
Erlöse aus Abrechnung Zählerwechsel, Mehraufwands-

zuschlag, sonstige
Erlöse aus Altmetallverwertung
Erlöse aus Planauskünften

2022 Voriahr
€ €

4.196.935,00
20.723,19

4.124.124,00
-142.182,25

1.131.102,29
345.335,04
246.492,98
108.212,57
67.001,83
46.221,87
24.291,82
10.258,96
4.171,24
3.248,80

2.917,80
949,00

4.217.658,19 3.981.941,75

1 .150.578,49
345.335,04
268.839,95

58.208,15
61.976,60
47.173,90
23.291,97

9.714,37
4.231,24
1.773,86

7.042,30
3.318,00

1.990.104,19 1.981.483,87

6.207.762,38 5.963.425,62
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2. andere aktivierte Eigenleistungen

2022 Vorjahr
€ €

1.049,47 0,00

lm Rahmen der lnvestition in die EMSR-Technik der Schlammvenruertung sind Personalauf-

wendungen entstanden, die aktiviert wurden.

3. Gesamtleistung

2022 Voriahr
€ €

6.208.811,85 5.963.425,62

4. sonstige betriebliche Erträge

a) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen

Hinweis aut Blatt 32 des Berichtes

2022 Voriahr
€ €

970.329,96 916.757,58

2022 Voriahr
€ €

2.968,25 3.224,16
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Auflösung empfangener Ertragszuschüsse
Versicherungsentschädi gu ng, Schadensersatz
verrechnete Sachbezüge
verjährte Verbindl ichkeiten
Erträge für Vorjah(e)
Erstattung Bau leistungsversicherung
sonstige Erträge

2022 Voriahr
€ €

849.933,56
110.680,67

4.230,76
1.604,43

912,28
0,00
0,01

863.425,29
17.795,14
3.574,32

430,16
23.663,63

4.609,71
35,17

967.361,71 913.533,41

b) sonstige betriebliche Erträge

Zu Auflösung empfangener Ertragszuschüsse

Entsprechend der Vorschriften für Eigenbetriebe und entsprechend des Wirtschaftsplanes 2022 wid

die Auflösung empfangener Ertragszuschüsse unter der Position sonstige betriebliche Erträge ausge-

wiesen.

Zu Versicheru iouno. Schadensersatz

Für die Reparatur eines Wasserschadens im Betriebsgebäude wurde von der Baseler Versicherung

eine Entschädigung von 1 10.067,00 € geleistet. Der übrige Ertrag entfällt auf eine Erstattung für einen

Kfz-H aft pf I ichtschade n.

5. Materialaufwand

2022 Voriahr
€ €

2.373.',|.90,37 2.206.373,41

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebs'
stoffe und für bezogene Waren

Strom für Abwasseran lagen
Aufwendungen für RHB-Stoffe und bezogene Waren
Energ ie für Klärschlam mvenvertung
Wasser fü r Abwasseranlagen

2022 Voriahr
€ €

447.187,90
205.586,57
115.996,48
25.611,66

498.905,33
130.737,58
115.495,72
22.576,63

794.382,61 767.715,26
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b) Aufiarendungen für bezogene Leistungen

6. Personalaufuiand

a) Löhne und Gehälter

Klärschlam mvenive rtu n g

Kanalreinigung
bezogene Leistungen zur Weiterberechnung
Abwasserüberwachung
Einleitung Sonderchargen
Transport Klärschlamm
Entsorgung Sand und Rechengut
Unterhaltun g Abwasseranlagen

2022 Voriahr
€ €

1.337.852,45
104.894,13

67.236,40
19.927,47
15.816,58
15.594,05
12.606,67
4.880,01

1 .193.00'1 ,58
131 .434,65
45.580,66

9.524,76
15.794,51
15.645,64
21.298,30

6.378,05

1.578.807,76 1 .438.658,15

2022 Voriahr
€ €

1.161 .182,91 1.138.056,76

Gehälter
Löhne
Einmalzahlungen
Bereitschaftsdienst
Sachzuwendungen
Erholungsbeihilfen
Sonntags- und Nachtzuschläge
Veränderung Rückstellung Personalaufwand
vermögenswirksam e Leistu ngen

Krankengeldzuschüsse
Fahrtkostenerstattu n g Wohn u ng/Arbeitsstätte
Jubiläumszuwendungen

2022 Voriahr
€ €

424.597,71
400.897,31

57.368,83
4',1.435,40

4.021,00
3.276,00
2.204,03
1.443,53

931,51
293,24
209,76
205,00

423.998,56
388.499,79
47.411,99
41.243,22
3.372,00
3.276,00
2.017,27
-430,05

899,34
0,00

202,32
614,00

936.883,32 911.104,44
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Krankenkassenbeiträge
ZusatzbeitragZVK
Beihilfe ZVK-Umlage
Altersversorgung
Beiträge zur Berufsgenossenschaft
Beiträge zu AMD
pauschale Lohnsteuer
Gesundheitsfürsorge
freiwillige soziale Aufwendu ngen lohnsteuerfrei
Veränderung Rückstellung Personalaufwand

2022 Voriahr
€ €

183.060,96
11.429,49
9.376,40
5.417,61
4.935,'|-4
3.013,08
2.898,59
2.921,36
1.130,44

z',,6,52

177.780,47
11.467,99
9.174,64
4.999,18
4.839,09
3.971,03
2.707,20

11.355,72
721,50
-64,50

224.299,59 226.952,32

29.122,09 28.349,01

b) soziale Abgaben und Aufirvendungen für Alters'
versorgung und für Unterstützung

davon für Altersversorgung

7. Abschreibungen

auf immaterielle Vermögensgegenstände
des Anlagevermögens und Sachanlagen

davon außerplanmäßig nach $ 253 Abs. 3 Satz 3 HGB

2022 Voriahr
€ €

1.883.059,59 1.851 .262,53

2022 Voriahr
€ €

1.883.059,59 1.851.262,53

0,00 0,00

planmäßige Abschreibung immaterielle VermG
planmäßige Abschreibungen auf Sachanlagen

Sofortabschreibung GWG

2022 Voriahr
€ €

8.268,74
1.872.296,28

2.494,57

9.479,59
1.836.612,90

5.170,04

1.883.059,59 1.851.262,53

Hinweis auf Anlage A 4 (Anlagennachweis)
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8. sonstige betriebliche Aufwendungen

2022 Voriahr
€ €

1.569.339,89 1.371.009,80

a) Raumkosten:
. Grundstücksaufwendungen
. Heizung
. Reinigung
. Strom, Wasser
. lnstandhaltung betrieblicher Räume

b)Versicherungen, Beiträge und Gebühren
. Abwasserabgabe lfd. Jahr
. Sachversicherungen
. Haftpflichtversicherung
. Personenversicherung
. Beiträge und Gebühren

c) Reparaturen und lnstandhaltungen :

. Abwassernetze im Rahmen der Betriebsführung

. Verbandsanlagen

. Bauten

. Wartung Hard- und Software

. Betriebs- und Geschäftsausstattung

d) Fahrzeugkosten:
r laufende Kosten
. Reparaturen
. Kfz-Versicherungen
. Mietleasing
. sonstige

e) Werbe- und Reisekosten:
. öffentliche Bekanntmachungen
. Ordnungsgelder
. Aufmerksamkeiten
. Reisekosten

Übertrag

2022 Vorjahr
€ €

58.096,36
47.439,84
17.244,03
12.053,56

250,98

85.365,76
53.637,50
19.679,52
14.879,40

0,00

135.084,77 173.562,18

180.864,05
25.954,31

2.491,50
2.411,26
1.855,94

177.982,96
25.736,68

2.399,84
2.249,66
3j28,21

213.577,06 211.497,35

428.507,68
268.856,03
130.902,28

11.120,14
6.448,60

372.508,35
199.640,68
43.460,56

7.856,33
4.388,51

845.834,73 627.854,43

34.183,88
32.604,78

6.696,07
1.921,42
6.067,53

26.736,65
29.605,95

6.447,23
2.508,39
3.952,70

81.473,68 69.250,92

859,48
500,00
106,43

0,00

1.452,85
0,00

52,95
14,00

1.465,91 1 .519,80

1.277.436,15 1.083.684,68
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Übertrag

f) verschiedene betriebliche Kosten:
. Aufwendungen für Gebührenabrechnung
r Abschlusskosten
. externe EDV-Kosten (Datev-Gebühren)
. Prüfungskosten
. Verbrauchsmaterial Labor
r Kommunikationskosten
. Dienst- und Schutzkleidung
. sonstiger Betriebsbedarf
. Rechts- und Beratungskosten
. Miete Kopiertechnik
. Zeitschriften, Bücher
r Abfallbeseitigungskosten
. Porto
. Nebenkosten des Geldverkehrs
r Werkzeuge und Kleingeräte
. Mieten für Geräte und Einrichtungen
. Bürobedarf
. Aufwandsentschädigungen für Verbandsorgane
. Fortbildungskosten
. Steuererkläru ngskosten
. Aufbewahrung Geschäftsunterlagen
. Steuerberatu ngskosten
. Aufwendungen fürTagungen und Beratungen
. übrige

g)Verluste aus dem Abgang von Gegenständen des Anla'
gevermögens:

. Abgänge Sachanlagen
r Abgänge immaterielle Vermögensgegenstände

h)übrige sonstige betriebliche Autuiendungen:
. Aufwendungen für Vorjah(e)
. Kosten für Gutachten
. Spenden

2022 Voriahr
€ €

1.277.436,15 1.083.684,68

47.795,48
27.700,00
23.104,46
15.099,00
14.098,75
12.294,53
12.019,84
11.878,39

6.782,89
5.578,04
4.118,94
3.722,61
3.070,13
2.751,35
2.504,82
2.023,04
1.984,46
1.975,00
1.318,54
1.200,00
1.030,00

391,02
87,53
53,42

47.467,28
28.200,00
22.627,83
11.329,00
14.654,92
12.224,67
9.766,31

12.751,49
13.482,86
5.720,70
4.306,16
3.828,36
2.770,91
4.006,19
1.42',1,24

2.444,99
1.527,24
2.280,00

822,47
1.300,00
1.020,00

648,07
538,90

0,00
202.582,24 205.139,59

1.359,00
0,00

9.795,00
5,00

1.359,00 9.800,00

86.462,50
1.400,00

100,00

70.985,53
1.400,00

0,00

87.962,50 72.385,53

1.569.339,89 1.290.224,27
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Abwasserabgabe
Reparatur Sammler
Strom bezug für Abwasseranlagen
Prüfungskosten
Versicherungsprämie
übrige

Jahr €

2021
2020
2021
2021
2021
2021

67.320,97
10.500,00
4.790,42
3.742,25

1 08,1 6
0,70

86.462,50

Zu Aufurendunqen für Voriahr(e)

9. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

2022 Voriahr
€ €

130,75 0,00

Abzinsung Rückstellung
Zinsen für Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

2022 Voriahr
€ €

95,75
35,00

0,00
0,00

130,75 0,00

2022 Voriahr
€ €

68.889,37 92.899,48

Darlehenszinsen gemäß Anlage A I
Abzinsung Rückstellung

2022 Voriahr
€ €

68.889,37
0,00

82.784,37
115,11

68.889,37 82.899,48
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2022 Voriahr
€ €

13.021,39 10.709,4011. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

12. Ergebnis nach Steuern

2022 Voriahr
€ €

1.625,04 1.652,8113. sonstige Steuern

für BgA Leistungen für fremde Dritte:
. Körperschaftsteuer
. Solidaritätszuschlag zur Körperschaftsteuer
. Gewerbesteuer

für AZV:
. Kapitalertragsteuer für Gewinne BgA
. Solidaritätszuschlag zur Kapitalertragsteuer

Vorspalte
€€

4.777,00
262,73

4.229,00 9.268,73

3.752,66
3.557,00

195,66

13.021 ,39

2022 Voriahr
€ €

110.589,04 219.871,82

Die Position betrifft Kfz-Steuern von 1 .624,81 € und Umsatzsteuer von 0,23 €
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14. Jahresüberschuss

2022 Voriahr
€ €

108.964,00 218.219,01
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Bescheiniqunq

Wir haben auftragsgemäß den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-

rechnung sowie Anhang - für das Geschäftsjahr vom 01.01.2022 bis 31 122022 unter Beach-

tung der für Eigenbetriebe geltenden Vorschriften, der deutschen handelsrechtlichen Vor-

schriften und der Verbandssatzung erstellt. Grundlage für die Erstellung waren die uns vorge-

legten Belege, Bücher und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht geprüft, wohl

aber auf Plausibilität beurteilt haben, sowie die erteilten AuskÜnfte des Abwasserzweckver-

bandes ,,Obere Röde/', Radeberg. Die Buchführung sowie die Aufstellung des lnventars und

des Jahresabschlusses liegen in der Verantwortung des gesetzlichen Vertreters des Abwas-

serzweckverbandes,,Obere Röde/'.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkam-

mer zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen durchgeführt. Dieser um-

fasst die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung sowie des Anhangs

auf der Grundlage der Buchführung und des lnventars sowie der Vorgaben zu den anzuwen-

denden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden. Zur Beurteilung der Plausibilität der uns

vorgelegten Belege, Bücher und Bestandsnachweise haben wir Befragungen und analytische

Beurteilungen vorgenommen, um mit einer gewissen Sicherheit auszuschließen, dass diese

nicht ordnungsgemäß sind. Hierbei sind uns keine Umstände bekannt geworden, die gegen

die Ordnungsmäßigkeit der uns vorgelegten Unterlagen und des auf dieser Grundlage von uns

erstellten Jahresabschlusses sprechen.

Radeberg, den 28. April 2023

Diplom-Finanzwirt Kurt Fröschl

Steuerberatu ngsgesellschaft m bH

Q \a*-q

Petra Knop

Geschäftsführer

s teuer-
beratu
ese

n83-
cha ft

mbH

Br.ßa

* *
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ANLAGEN
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BILANZ

Abwasserzweckverband "Obere Röder", Radeberg

zum 31. Dezember 2022

Vorjahr
EUR EUR

AKTIVA

A, Anlagevermögen

l. lmmaterielle Vermögens-
gegenstände

Konzessionen, gewerbliche

Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten

ll. Sachanlagen

1. Grundstücke mit Geschäfts-,
Betriebs- und anderen Bauten

2. Wohnbauten
3. Bauten auf

fremden Grundstücken, die
nicht zu Nr. 1 und 2 gehören

4. Reinigungs- und
Entsorgungsanlagen

5. Sammlungsanlagen
6. Maschinen und

maschinelle Anlagen
7. Betriebs- und

Geschäftsausstattung
8. geleistete Anzahlungen und

Anlagen im Bau

Geschäftsjahr
EUR

Geschäftsjahr
EUR

PASSIVA

Vorjahr
EUR

18.568.030,85
3.602.943.77

22.170.974,62

2.187.768,30
218.219.01

2.405.987,31

24.576.961,93

16-560.546,98

825,00
269.002.24
269.827,20

3.177.941,46

94.992,27

172.881 ,41

3.M5.815,14
41.407.336,11

Anlage A 1

Blatt 1

EUR

6.347.973,65
4.384,00

1.893,00

7.204.324,00
28.530.9'13,00

1.992,02

296.952,56

3.748.50
42.392.180,73 43.961.742,76

267.527,00 255.886,00

6.463.396,65
5.011,00

3.154,00

7.613.825,00
29.489.212,00

3.402,O2

346.854,56

?A Rq7 5?

A. Eigenkapital

l. Rücklagen
1" Kapitalrücklage
2. Gewinnrücklage

ll. Bilanzgewinn
1. Gewinn des Vorjahres
2. Jahresüberschuss

Summe Eigenkapital

B. empfangene Ertragszuschüsse

C. Rückstellungen

1. Steuenückstellungen
2. sonstige Rückstellungen

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber
Kreditinstituten

2. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen

3. Verbindlichkeiten gegenüber
verbundenen Untemehmen

18.568.030,85
3.602.943.77

22.170.974,62

2.405.987,31
108.964.00

2.514.951,31

24.685.925,93

15.710.613,42

3.4 t 4,65
525.851.49

529.266,14

2.651.747,27

45.775,04

252.760,82

Übertrag 42.659.707,73 44.217.628,76 Übertrag 2.950.283,13 40.925.805,49



BILANZ

Abwasserayeckveöand "Obere Röder", Radeberg

zum 31. Dezember 2022AKTIVA

Übertrag

lll. Finanzanlagen

Anteile an verbundenen
Untemehmen

Summe Anlagevermögen

B, Umlaufvermögen

l- Vonäte
Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe

ll. Forderungen und sonslige
Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen

2. sonstige Vermögensgegenstände

lll. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei

Kreditinstituten und Schecks

Summe Umlaufuermögen

C. Rechnungsabgrenzungsposten

EUR

61.692,91

46.638,85
947.91

42.659.707,73 44.217,628,76 Übertrag

Geschäftsjahr
EUR

26.075,89

42.685.783,62

{7.586,76

't.721.837,17

1.834.116,84

6.686,07

Vorjahr
EUR

26.075,89

M.243.704,65

51.5/.2,24

42.360,41
8.021.55

50.381,96

1.198.228,46

1.300.152,66

5.490,15

Geschäffsjahr
EUR

PASSIVA

Vorjahr
EUREUR

2.950.283,13

627.348,67
23.149.24

40.925.805,49 41.407.336,11
3.445"815,14

3.600.781,04

648.394,51
47.801.70

4.142.011,35

44.526.586,53 45.549.U7,46

Anlage A 1

Blatt 2

4. Veöindlichkeiten gegenüber
der Gemeinde / anderen
Eigenbetrieben

5" sonstige Verbindlichkeiten

.{4.526.586,53 45.549.U7,46

Radeberg, den
28, APR" 2i,23



Gewinn- und Verlustrechnung vom 01 .01.2022 bis 31.12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder", Radeberg

1. Umsatzerlöse

2. andere aktivierte Eigenleistungen

3. Gesamtleistung

4. sonstige betriebliche Erträge

a) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen

b) übrige sonstige betriebliche Erträge

EUR

2.968,25

967.361,71

794.382,61

1.578.807,76

936.883,32

224.299,59

135.084,77

213.577,06

845.834,73

81.473,68

1.465,91

202.582,24

1.359,00

87.962,50

Geschäftsjahr
EUR

6.207.762,38

1.049,47

1.569.339,89

130,75

Anlage A 2
Blatt 1

Vorjahr
EUR

5.963.425,62

0,00

1.371,009,80

0,00

5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
und für bezogene Waren

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

6. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und für Unterstützung

- davon für Altersversorgung EUR29.122,09 (EUR
28.349,01)

7. Abschreibungen

auf immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen

8. sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Raumkosten

b) Versicherungen, Beiträge und Abgaben

c) Reparaturen und lnstandhaltungen

d) Fahrzeugkosten

e) Werbe- und Reisekosten

f) verschiedene betriebliche Kosten

g) Verluste aus dem Abgang von Gegenständen des
Anlagevermögens

h) übrige sonstige betriebliche Aufwendungen

9. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

- davon Zinserträge aus der Abzinsung von
Rückstellungen EUR 95,75 (EUR 0,00)

6.208.811,85 5.963.425,62

3.224,16

913.533,42

970.329,96 916.757,58

767.715,26

1 .438.658,15

2.373.190,37 2.206.373,41

911.104,44

226.952,32

1.161.182,91 1.138.056,76

1.883.059,59 1.851.262,53

173.562,18

211.497 ,35

627.854,43

69.250,92

1.519,80

205.139,59

9.800,00

72.385,53

Übertrag 192.499,80 313.480,70



Gewi n n - und Verl ustrechn ung vom 01 .0 1 . 2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder", Radeberg

Übertrag

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

- davon Zinsaufirvendungen aus der Abzinsung von
Rückstellungen EUR 0,00 (EUR 115,11)

11. Steuern vom Einkornmen und vom Ertrag

12. Ergebnis nach Steuern

13. sonstige Steuern

14. Jahresüberschuss

Radeberg, den 2 APR, :/-i]?3

EUR
Geschäftsjahr

EUR

fi0.589,04

1.625,04

Anlage A 2
Blatt 2

Vorjahr
EUR

219.871,82

1.652,81

192.499,80 313.480,70

68.889,37 82.899,48

13.021,39 10.709,40

108.964,00 218.219,01
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Anhang

für das Geschäftsjahr

2022

1. Gesetzliche Grundlagen für die Aufstellung des Jahresabschlusses

Der vorliegende Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der Sächsischen Eigenbe-

triebsverordnung (SächsEigBVO) in der Fassung vom 10.12.2018, der Verbandssatzung und

der Besch lüsse der Verbandsversa m m lu ng aufgestellt.

Die Vorschriften des Dritten Buches des Handelsgesetzbuches (SS 238 ff) unter Beachtung

des Bilanzrichtlinien-Umsetzungsgesetzes wurden angewandt, soweit sich aus der Sächsi-

schen Eigenbetriebsverordnung (SächsEig BVO) keine speziellen Regelungen ergeben.

2. Gliederung der Bilanz und der Gewinn' und Verlustrechnung

Die Bilanz wurde nach g 26 Abs. 1 SächsEigBVO aufgestellt. Die Position empfangene Er-

tragszuschüsse wurde aufgrund $ 27 Abs. 2 SächsEigBVO eingefügt. Abweichend von der

handelsrechtlichen Gliederung nach $ 266 Abs. 2 HGB wurden die Position Grundstücke,

grundstücksgleiche Rechte und Bauten einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken

sowie die Positionen technische Anlagen und Maschinen in jeweils drei Positionen aufgeglie-

dert, um einen der Branche entsprechenden, transparenteren Ausweis des Sachanlagever-

mögens zu ermöglichen. Entsprechend $ 27 Abs. 2 SächsEigBVO wurde ein Sonderposten

empfangene Ertragszuschüsse ei ngefügt.

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach $ 28 Abs. 1 SächsEigBVO aufgestellt

3. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bei der Aufstellung der Bilanz wurden Vorschriften der SächsEigBVO beachtet, ebenso die

handels rechtl ichen Bilanzieru n gs- u nd Bewertu ngsvorschriften.
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Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind bei den jeweiligen Bilanzpo-

sitionen erläutert

lm Zuge der Entflechtung der Wasserversorgung und Abwasserbehandlung WAB) Dresden

GmbH i. L. wurden dem Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" zum 01.07.1995 Vermögens-

gegenstände übertragen. Sie wurden auf der Grundlage des Gutachtens der SAS Aqua Ser-

vice GmbH Dresden vom 15.03.1998 über die Neubewertung zum 31 .12.1995 zu fortgeschrie-

benen Wiederbeschaffungszeitwerten (Variante ll) angesetzt. Der Mehnivert aufgrund der

Neubewertung gemäß Gutachten (zurückgerechnet zum 01.07.1995) gegenüber dem Über-

tragungswert gemäß Teilbilanz zum 01 .07.1995 wurde in die Kapitalrücklage eingestellt.

Die neu bewerteten übernommenen Anlagegüter wurden entsprechend der Restnutzungs-

dauer gemäß Wertgutachten weiter linear abgeschrieben.

Die immateriellen Vermögensgegenstände wurde zu Anschaffungs- oder Herstellungskos-

ten vermindert um die zulässigen Abschreibungen angesetzt.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten vermindert um

die zulässigen Abschreibungen bewertet.

Die Abschreibungen wurden unter Zugrundelegung der Abschreibungssätze für die öffentli-

che Abwasserbeseitigung (bis 31.12.2013: SSG-Mitteilung, Ausgabe 15.02.1993 sowie Ab-

schreibungstabelle gemäß Anlage 13 des Gesetzes zum Neuen Kommunalen Finanzmanage-

ment; ab 01 .01.2014 g 44 Abs. 3 SächsKomHVO) gebildet. Es wurde die lineare Abschrei-

bungsmethode angewandt. Die Abschreibungen wurden im Zugangsjahr zeitanteilig vorge-

nommen. Geringwertige Wirtschaftsgüter wurden in Anlehnung an $ 6 Abs. 2 ESIG bewertet.

Finanzanlagen sind mit den Anschaffungskosten bzw. dem niedrigeren beizulegenden Zeit-

wert aktiviert.

Vorräte (Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe) wurden zu Anschaffungskosten unter Beachtung des

N iederstwertprinzips bewertet.
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Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden zum Nennwert und unter Be-

achtung des Niederstwertprinzips angesetzt.

Der Kassenbestand sowie die Guthaben bei Kreditinstituten wurden zum Nennwert akti-

viert.

Die Bewertung des Eigenkapitals erfolgte zum Nennwert

Die Zuschüsse, die bis zum 31.12.2019 gewährt wurden, einschließlich der verrechneten Ab-

wasserabgabe und der Zuwendungen im Rahmen Richtlinie Klima 2014 werden gemäß $ 27

SächsEigBVO als Sonderposten für empfangene Ertragszuschüsse behandelt. Die Auflö-

sung beginnt mit der Fertigstellung des bezuschussten Anlagengutes und wird in Höhe der

Abschreibungen der bezuschussten Wirtschaftsgüter erfasst. Ebenso erfolgt eine Entnahme,

wenn ein gefördertes Anlagengut mit einem Restbuchwert größer als Null ausscheidet.

Gemäß S 253 Abs. 1 Salz 2 HGB wurden die Rückstellungen in Höhe des nach vernünftiger

kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrages angesetzt. Bei der Bemessung

der Rückstetlungen wurde allen erkennbaren Risiken angemessen und ausreichend Rech-

nung getragen. Rückstellungen mit einer Laufzeit größer einem Jahr wurden entsprechend der

Abzinsungszinssätze der Deutschen Bundesbank diskontiert abgebildet.

Die Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

ln Handels- und Steuerbilanz bestehen insbesondere Unterschiede im Körperschaftsteuerver-

lustvortrag (1.695.911€zum 31.12.2022) und Gewerbesteuerverlustvortrag (1.067.167€zum

31.12.2022). Danach würde bei der Gesellschaft ein Aktivüberhang von latenten Steuern ent-

stehen. Unter Verzicht des Ansatzwahlrechtes für aktive latente Steuern gemäß 5274 Abs. 1

HGB wurden die latenten Steuern nicht aktiviert.
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4. Erläuterungen zur Bilanz

Die Aufgliederung und die Bewegungen des Anlagevermögens sind dem Anlagennachweis

in der Anlage zum Anhang zu entnehmen.

Der mengenmäßige Bestand der Vorräte (Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe) wurde durch eine

körperliche Bestandsaufnahme durch den Zweckverband ermittelt. Die Bewertung erfolgte mit

den Anschaffungskosten einschließlich der Nebenkosten bzw. mit dem niedrigeren beizule-

genden Wert nach S 253 Abs. 3 HGB.

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betreffen ausschließlich Debitoren in

Höhe von insgesamt 46.638,85 € (Vorjahr: 42.360,41 €).

Die sonstigen Vermögensgegenstände betreffen

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände mit einer Restlaufzeit von mehr

als einem Jahr betragen wie im Vorjahr 0,00 €.

Das Eigenkapital ergibt sich folgt:

debitorischer Kreditor
Vorsteuer im Folgejahr abziehbar
Krankenkassenbeiträge
Entschädigung nach dem lnfektionsschutzgesetz
Körperschaftsteuerrückforderu n g

31.12.2022 Vorjahr
€ €

998,39
30,56
18,96

0,00
0,00

0,00

3.276,12
100,08

2.554,34
2.091,01

947,91 8.021,55

Kapitalrücklagen
Gewinnrücklage
Gewinnvortrag
Jahresüberschuss

31.12.2022 Vorjahr
€ €

18.568.030,85
3.602.943,77
2.405.987,31

108.964,00

18.568.030,85
3.602.943,77
2.187.768,30

218.219,01

24.685.925,93 24.576.96',t,93
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Zu Kapitalrücklaqen

Die Position beinhaltet im Wesentlichen erhobene und gezahlte Kapitalumlagen abzüglich der Entnah-

men zu Finanzierung der Abschreibungen. lm Geschäftsjahr 2020 erfolgte die Einzahlung einer Förde-

rung in Form eines Kapitalzuschusses in Höhe von 179.693,95 € im Rahmen der Förderrichtlinie Sied-

lungswirtschaft.

Zu Gewinnrücklaqe

Dem Ausweis liegt der Beschluss 03a/2015 der Verbandsversammlung vom 29.09.2015 zugrunde. Da-

nach ist der Teilbetrag des Jahresüberschusses des Wirtschaftsjahres 2014, der aus der außerplanmä-

ßigen Auflösung der empfangenen Ertragszuschüsse entstand, in die Rücklage einzustellen.

Der Sonderposten für empfangene Ertragszuschüsse entwickelt sich wie folgt:

Die Fördermittel und die verrechnete Abwasserabgabe werden gemäß $ 27 Abs. 2 SächsEig-

BVO als Ertragszuschüsse behandelt, soweit dies der Fördermittelbescheid dies zulässt.

Die Auflösung des Sonderpostens erfolgt analog der tatsächlichen Abschreibung des jeweils

bezuschussten Anlagevermögens. Die Auflösung wird unter den sonstigen betrieblichen Er-

trägen ausgewiesen. lm Berichtsjahr beinhaltet sie ausschließlich die planmäßige Auflösung.

Die Rücksteltungen von insgesamt 529.266,14 € haben mit Ausnahme der Rückstellung für

Aufbewahrung Geschäftsunterlagen eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. Sie entwickeln sich

wie folgt:

1. Steuerrückstellunqen

Fördermittel
verrech nete Abwasserabgabe

01.01.2022 Zuoano Auflösunq 3',|'.12'2022

€ € € €

14.864.628,98
1.695.918,00

0
0

,00
,00

770.701,56
79.232,O0

14.093.927,42
1.616.686,00

16.560.546,98 0,00 849.933,56 15.710.613,42

Körperschaftsteuer (KSt)
Gewerbesteuer
Solidaritätszuschlag zur KSt

01.01.2022
lnanspruch-

nahme Auflösunq Zuführunq 31.12.2022
€ € € € €

0,00
825,00

0.00

0,00
825,00

0,00

0,00
0,00
0,00

1.757,O0
1.56'1,00

96,65

1.757,O0
1.561,00

96,65

825,00 825,00 0,00 3.414,65 3.414,65
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Abwasserabgabe
Abschluss- und Prüfungskosten
unterlassene I nstandhaltungen
Reparaturkosten Sammler
Aufbewahrung Geschäftsunterla-
gen
Gebührenabrechnung
Personalkosten
Steuererklärungen
Saldenbestätigung Banken

01.01.2022
lnanspruch-

nahme Auflösunq Zuführunq 31.12.2022

€ € € € €

184.270,54
39.529,00
21.450,94

0,00
9.862,38

8.740,50
3.608,39
1.300,00

240.45

6.244,64
37.634,35
21.450,94

0,00
0,00

8.740,50
3.608,39
1.069,34

240,45

42,94
1.894,65

0,00
0,0

800,00

0,00
0,00

230,66
0.00

248.185,O2
42.799,00
21.571,O3
10.500,00*) 934,25

8.046,40
5.330,00
1.200,00

240,45

426.167,98
42.799,00
21.571,03
10.500,00

9.996,63

8.046,40
5.330,00
1.200,00

240,45

269.002.20 78.988,61 2.968,25 338.806,15 525.851,49

Die gesamte Position betrifft den BgA Leistungen für fremde Dritte

2. sonstiqe Rückstellunqen

") beinhalten Erträge aus der Abzinsung von 95,75 €

Die Fristigkeit der Verbindlichkeiten ergibt sich wie folgt

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen enthalten Verbindlichkeiten gegenüber

anderen Eigenbetrieben von 292,74 € (Vorjahr: 264,78 €). Die Verbindlichkeiten gegenüber

Gemeinden resultieren wie im Vorjahr aus der Betriebskostenumlage und der Erbringung von

Leistungen.

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen
[Jnternehmen

Verbindlichkeiten gegenüber Gemeinden

sonsti ge Verbindlichkeiten

Gesamtbetrag
3',t.12.2022

davon mit einer Restlaufzeit
bis 1 Jahr 2 bis 5 Jahre mehr als 5 Jahre

Vorjahr Vorj;titr Vorj;:hr Vo4abr

€ € € €

2.651.747,27
3.17V.941,46

45.775,04
94.992,27

252.760,82

172.881,41

627.348,67
6dt].394,51

23.'149,24
47.8A1,70

526.194,19
401.833,84

42.674,11
0.878.569

252.760,82

172.881,41

627.348,67
648.394,5'l

23.149,24
4'/.8A1.70

1.281 .585,36
1.468.585,36

3.100,93
4.113,71

0,00

0,$t)

0,00
0,40

0,00
0,aa

843.967,72
1.3A7.522,26

0,00
a,00

0,00

0,00

0,00
a,0a

0,00
a,a0

3.600.781,04
4.142.011,35

1.472.',127,03
1.361 .790,02

1.284.686,29
1.472.699,47

843.967,72
1.307.522,26
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5. Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem handelsrechtlichen Gesamtkostenverfahren

(S 275 Abs. 2 HGB) aufgestellt worden.

Die Umsatzerlöse setzen sich wie folgt zusammen

lm Berichtsjahr wurden Personalkosten aktiviert, die zu anderen aktivierten Eigenleistungen in

Höhe von 1.049,47 € führten.

Die Gesamtleistung betragen 6.208.811,85 € (Vorjahr: 6'826.850,91 €)

Betriebskostenumlage (BKU) - vorläufig

Betriebskostenumlage (BKU) - Jahresendabrechnung

Betriebsführun gsentgelt Ortsanlagen
Mieterlöse BVR GmbH
Einleitentgelt (SAHO, Dresden)
Erlöse aus Weiterberechnungen
Erlöse aus Weiterberechnungen an BVR mbH

Erlöse Betriebskosten Einleitung Abwasser Feldschlößchen

Erlöse Leistungen für fremde Dritte 19 % USt

Einleitgebühren für Abwasser u nd Fäkalschlam m

Miet- und Pachterlöse (umsatzsteuerfrei)

Erlöse aus Abrechnung Zählerwechsel, Mehraufwands-

zuschlag, sonstige
Erlöse aus Altmetallverwertung
Erlöse aus Planauskünften

2022 Voriahr
€, €

4.196.935,00
20.723,19

4j24j24,00
-142.182,25

4.217.658,19

1.131.102,28
345.335,04
246.492,98
108.212,57
67.001,83
46.221,87
24.291,82
10.258,96
4.171,24
3.248,80

2.917,80
849,00

1.150.578,49
345.335,04
268.839,95

58.208,15
61.976,60
47.173,90
23.291,97
9.714,37
4.231,24
1.773,86

7.042,30
3.318,00

3.981.941,75

1.990.104,19 1.981.483,87

6.207.762,38 5.963.425,62
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Die sonstigen betrieblichen Erträge setzen sich wie folgt zusammen

Der Materialaufurand enthält:

Der Personalaufwand beinhaltet:

Die Abschreibungen betreffen

Auflösung empfangener Ertragszuschüsse lfd. Jahr
Versicherungsentschädigung, Schadensersatz
verrechnete Sachbezüge
Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen
Erträge für das Vorjah(e)
Erstattu ng Bau leistun gsversicherung

sonstige Erträge

2022 Voriahr
€ €

849.933,56
110.680,67

4.230,76
2.968,25

912,28
0,00

1.604,44

863.425,29
17.795,14
3.574,32
3.224,16

23.663,63
4.609,71

465,33

970.329,96 916.757,58

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Aufwendungen für bezogene Leistungen

2022 Voriahr
€ €

794.382,61
1.578.807,76

767.715,26
1.438.658,15

2.373.190,37 2.206.373,41

Löhne und Gehälter
soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung
und Unterstützung

2022 Voriahr
C €

936.883,32
224.299,59

911.104,44
226.952,32

1.161.182,91 1 .138.056,76

planmäßige Abschreibung immaterielle VermG
planmäßige Abschreibungen auf Sachanlagen

Sofortabschreibung GWG

2022 Voriahr
€ €

8.268,74
1.872.296,28

2.494,57

9.479,59
1.836.612,90

5.170,04

1.883.059,59 1.951.262,53
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Die sonstigen betriebtichen Aufwendungen betragen 1.569.339,89 € (Vorjahr:

1.371.009,80 €).

Sie enthalten Aufwendungen für frühere Jahre von 86.462,50 € (Vorjahr: 70.985,53 €)

Das Honorar der Abschlussprüfer für die überörtliche und örtliche PrÜfung, das in Höhe von

15.099,00 € zurückgestellt wurde, beinhaltet ausschließlich PrÜfungsleistungen.

6. Angaben zum Jahresergebnis

Der Jahresüberschuss in Höhe von 108.964,00 € (Vorjahr: 218.219,01 €) wurde nach dem

handelsrechtlichen Gesamtkostenverfahren ($ 275 Abs. 2 HGB) berechnet. Darin enthalten

sind der Jahresüberschuss aus der Vermietung der Bio-Verwertungsanlage in Höhe von

50.048,54 € und der Jahresüberschuss aus dem BgA Leistungen für fremde Dritte in Höhe

von 27.57Q,50 €.

Über die Behandlung des Jahresüberschusses muss die Verbandsversammlung des Abwas-

serzweckverbandes,,Obere Röde/' noch beschließen.

7. sonstige finanzielle Verpflichtungen

Sonstige finanzielle Verpflichtungen bestanden zum Stichtag in üblicher Höhe. Sie setzen sich

zusammen aus einem Vertrag über die Nutzung der Wasserzähler und Bereitstellung der Ab-

lesedaten (EUR 46.000 p. a.), Softwarepflegeverträgen (EUR 2.153,90 p. a.) sowie einen Be-

ratervertrag zum Datenschutzbeauftragten (EUR 5.712,00 p. a. bis 30.04.2024).
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8. Haftungsverhältnisse

Die betriebliche Altersversorgung des MV,,Obere Röder" regelt das Gesetz über den Kom-

munalen Versorgungsverband Sachsen (SächsGKV). Der Arbeitgeber leistet neben einen Bei-

trag zum Kapitaldeckungsverfahren i.H. v.2,0 % (2021:2,0 o/o) vom zusatzversorgungspflich-

tigen Entgelt eine Umlage von derzeit 1,6 Vo (2021'. 1,6 o/o) des zusatzversorgungspflichtigen

Entgelts sowie diverse Pauschalsteuern und einen sozialversicherungspflichtigen Hinzurech-

nungsbetrag aus der Umlage. Dem Abwasserzweckverband könnten hieraus im Falle der the-

oretischen Zahlungsunfähigkeit der ZVK mittelbar Verpflichtungen entstehen.

Unmittelbar entstehen für den Abwasserzweckverband keine Verpflichtungen, da sich der An-

spruch des einzelnen Mitarbeiters unmittelbar gegen die ZVK richtet.

Aufgrund der an derZVK beteiligten öffentlichen Stellen mit deren Versicherten wird das Risiko

der lnanspruchnahme (S 285 Nr. 27 HGB) für die Gesellschaft als sehr gering beurteilt.

Darüber hinaus bestanden keine Haftungsverhältnisse nach $ 251 HGB.

9. sonstige Angaben

Organe des Abwasserzweckverbandes,,Obere Röder" waren im Berichtsjahr:

1. Verbandsversammlunq: Mitgliedsgemeinden

Zusammensetzung lt. $ 9 der Satzung

2. Verwaltunqsrat: Ober rmeister StadVGemeinde

bis 07.09.2022

Herr Gerhard Lemm

ab 08.09.2022

Herr Frank Höhme

Herr Jens Krauße

Herr Jens Eisold

Herr Veit Künzelmann

Herr Stefan Schneider

Radeberg

Radeberg

Großharthau

Arnsdorf

Wachau

Großröhrsdorf
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4. Verbandsvorsitzender: bis 07.09.2022:

Herr Gerhard Lemm

(Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Rade-

berg)

ab 08.09.2022:

Herr Veit Künzelmann

(Bürgermeister der Gemeinde Wachau)

stellvertretender Verbandsvorsitzend er:

Herr Jens Krauße

(Bürgermeister der Gemeinde Großharthau)

Die Vergütungen der Organe des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder" betrugen im Be-

richtsjahr 1.975,00 €.

Der Geschäftsführung im AZV Obere Röder wurde im Berichtsjahr durch Herrn Jörg Friede-

mann wahrgenommen. Er wurde vertragsgemäß vergütet. Auf weitere Angaben wird unter

Gebrauch der Schutzklausel S 286 Abs. 4 HGB verzichtet.

Der Personalbestand (ohne Auszubildende) betrug im Jahresdurchschnitt im Berichtsjahr

(ohne Geschäftsführung ):

Mitarbeiter Anzahl

Arbeiter 12

Angestellte 10

Personen gesamt 22

Anteilsbesitz zum 31. Dezember 2022

Der AZV Obere Röder besitzt an nachfolgendem Unternehmen unmittelbar mindestens den

fünften Teil der Anteile:

Anteil am Ka- EigenkaPital
pital

%€
51,00 1.096.528,52

Ergebnis des Ge-
schäftsjahres

€

240.031,33B io-Verwertu ngsgesellschaft Rad eberg mb H, Radeberg

Die Angaben betreffen das Ergebnis Jahresabschluss für das am 31. Dezember 2022 endende Geschäftsjahr
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Vorgänge von besonderer Bedeutung für die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sind nach

dem Bilanzstichtag nicht eingetreten.

Radebers, den 2 8, APn. 2821

,,Obere Röder"

(gesetzlicher Vertreter)



Anlagennachweis zum 31 .12.2022

Kennzahlen

Durch-

schnitt-

licher

Rest-

buch-

wert

v- H.

14

58,9

58,9

53,8

3,6

0,6

25,5

59,3

1,6

18,4

100,c

46,S

100,c

100,!

47,4

Durch-

schnitt-

licher
Abschrei-

bungssatz 5

v. H.

13

1,8

1,8

1,8

0,5

o,4

2,2

2,C

1,1

4,7

0,c

2,1

0,(

0,(

2,1

Rest-

werte am

Ende des

vorangeg.

Wirtschafts-
jahres

Euro

12

255.886,00

255.886,00

6.463.396,65

5.01 1,00

3.154,00

7.613.825,00

29.4a9.212,0O

3.402,02

346.854,56

36.887,53

43.961.742,76

26.075,89

26.075,83

44.213.704,65

Rest-

werte am

Ende des

Wirtschafts-
jahres

Euro

11

267.527,OO

267.527,OO

6.347.973,65

4.384,00

1.893,00

7.204.324,0C

28.530.913,0C

1.992,02

296.952,5e

3.744,5t

42.392.180,73

26.075,8t

26.075,8S

42.645.743,62

Abschreibungen

Endstand

Euro

'10

1A7.020,92

187.020,92

5.4s4.593,11

116.677,18

307.381,34

21.030.s70,00

19.590.590,15

121.298,29

1 .316.830,45

0,00

47.937.710,52

0,0c

0,00

48.121.761,44

Angesammel-
te Abschrei-

bungen auf
die in Spalte

4 ausgewiese-

nen Abgänge

Euro

I

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

41.222,97

0,00

0,0c

15.014,67

0,0c

56.237,64

0,0(

0,0t

56.237,54

Abschrei-

bungen im

Wirtschans-
jahr

Euro

8

8.268,

8.268,

21 0.1 09,

627

1.261

628.1 1 6,1 1

1.41

74.967,

0

1.874.

0,

1.883.059,53

Anfangs-
bestand

Euro

7

178.752,1

178.752,1

5.2M.443,16

1 16.050,18

306.1 20,34

20.443.476,86

18.632.291,15

1 19.888,23

1 .256.A77.33

0,0c

46.1 19.1 87,31

0,0c

0,0[

46.297.939,4!

Anschaffu ngs- und Herstellungskosten

Endstand

Euro

b

4U.547,92

454.547,92

11.802.566,76

121 .061 ,18

309.274,34

28.234.694,00

48.1 21 .503,1 5

123.290,31

1 .613.783,01

3.748,5C

90.329.921,25

26.075,8€

25.075,89

90.810.545,0t

Umbuchun-
gen

Euro

5

0,00

0,00

26.299,50

0,00

0,00

142.483,86

0,00

0,00

0,00

-168.783,36

0,00

0,00

0,00

0,00

Zugang

Abgang-

Euro

3,4

19.909,74

19.909,74

68.387,45

0,00

0,00

76.818,25
-41.909,97

0,00

0,00

25.737,79

-15.686,67

135.644,33

306.587,82
-57.595,64

0,00

0,00

326.497,56

-57.596,64

Anfangs-
bestand

Euro

2

434.638,1

434.638,1

11.707

121.061

309.274,

28.057.301

48.121.503,1

123.290,31

1.603.731

36.887

26.075

90.541.644,',|4

Posten des Anlagevermögens

1

lmmaterielle Vermögensgegenstände

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte
und ähnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten

Summe lmmaterielle
Vermögensgegenstände

ll. Sachanlagen

1. Grundstücke mit Geschäfts-, Betriebs- und
anderen Bauten

2. Wohnbauten

3. Bauten auffremden GrundstÜcken,
die nicht zu Nr. 1 und 2 gehören

4. Reinigungs- und Entsorgungsanlagen

5. Sammlungsanlagen

5. Maschinen und maschinelle Anlagen

7. Betriebs- und Geschäftsausstattung

8. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

Summe Sachanlagen

lll. Finanzanlagen

Anteile an veöundenen Unternehmen

Summe Finanzanlagen

lnsgesamt

Jahresabschluss zum 31 .12.2022
Abwasserzweckverband,, Obere Röd e/', Rad eberg

Anlage A 4
(zum Anhang)



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder", Radeberg

EntwicklungKonto Bezeichnung Umbuchung Abschreib.
Zuschreib.-

EUR EUR

Anlage A 5
Blatt 1

Stand zum

31.12.2022
EUR

der
Stand zum

01.01.2022
EUR

Zugang
Abgang-

EUR

01300801

01 350801

01 350835

01350860

01 350882

01 360000

01 360101

01 3601 02

01360103

01 3601 04

01 3601 05

0'1360201

01 360302

01 360303

01 360800

01 360801

01 360802

01360803

Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerstK
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst'K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

100,00

0,00
100,00

117.008,85
104.363,85

12.645,00
12.337,95
12.336,95

1,00

37,532j0
35.678,10

1.854,00
26.374,28
26.373,28

1,00
22.443,74

0,00

22.443,74
26.098,97

0,00

26.098,97

8.854,08
0,00

8.854,08
12.761,62

0,00

't2.761,62
8.854,97

0,00

8.854,97
4.428,U

0,00

4.428,84
4.641,10

0,00

4.641,10
5.100,55

0,00

5.100,55
4.975,02

0,00

4.975,O2
3.942,11

0,00

3.942,11
1.594,58

0,00

1.594,58
4.652,23

0,00

4.652,23
4.598,09

0,00

4.598,09
14.553,87

0,00

14.553,87

2.788,00

8.582,49
5.480,74

8.582,49

11.297,25

11.297,25

2.788,00

5.480,74

't00,00

0,00
100,00

117.008,85
107.151 ,85

9.857,00
12.337,95
12.336,95

1,00

57.411,U
41.158,84

16.253,00
26.374,28
26.373,28

.t,00

22.443,74
0,00

22.M3,74
26.098,97

0,00

26.098,97
8.854,08

0,00

8.854,08
12.761,62

0,00

12.761,62
8.854,97

0,00

8.854,97
4.443,U

0,00

4.443,84
4.641,10

0,00

4.641,10

5.100,55
0,00

5.100,55
4.990,02

0,00

4.990,02

3.942,11
0,00

3.942,11
1.594,58

0,00

1.594,58
4.652,23

0,00

4.652,23
4.598,09

0,00

4.598,09
14.553,87

0,00

14.553,87

Rechte

Software KA Radeberg
('t3.01, Mechanik)

Software Pump- und
Gebläsest./'t 3.01

EDV-Software (MV +

BF)

EDV-Software Biover-
wertungsanlage

Grunddienstbark./
Sammelposten

Grunddienstbark./
dinglich ges./12.12

Grunddienstbark./
dinglich ges./12.13

Grunddienstbark./
dinglich ges./12.14

Grunddienstbark./
dinglich ges./12.15

Grunddienstbark./
dinglich ges./1 2.09+1 0

Grunddienstbark./
dinglich ges./12.16

Grunddienstbark./
dinglich ges./14.06

Grunddienstbark./
dinglich ges./14.02

Grunddienstbark./
dinglich ges./Talmühle

Grunddienstbark./
dinglich ges./12.02

Grunddienstbark./
dingl.ges./1 2.03/1 7.01

Grunddienstbark./
dinglich ges./12.08

Grunddienstbark./
dinglich ges./12.09

15,00

15,00

15,00

15,00

01 360805



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverba nd "O bere Röd er", Radeberg

Entwicklung Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreib.
Zuschreib.-

EUR

Anlage A 5
Blatt 2

Stand zum

31.',12.2022

EUR

Konto Bezeichnung
der

01360806

01360807

01 360808

0 1 360809

01 36081 0

01 360820

0 1 360902

0 1 361301

0'1361302

01 361 303

01 361 31 0

01 361 311

01362201

01 362301

01362302

o1362402

01 362403

o1362404

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-i Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst.K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHersfK
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHers$K
Abschreibung

Buchwerte

2.439,87
0,00

2.439,87
2.782,53

0,00

2.782,53
488,28

0,00

488,28
18.112,97

0,00

18.112,97
2.504,44

0,00

2.504,U
210,24

0,00

210,24
13.411,99

0,00

13.411,99
8.211,77

0,00

8.211,77
2.844,56

0,00

2_844,56
56,24
0,00

56,24

1.321,64
0,00

'1.321,il
154,75

0,00

154,75
2.935,33

0,00

2.935,33
9.751,41

0,00

9.751,41
2.235,62

0,00

2.235,62
1 3.1 09,1 7

0,00

13.109,17
4.483,30

0,00

4.483,30
5.776,71

0,00

5.776,71
2.022,48

0,00

2.022,48

2.439,87
0,00

2.439,87
2.782,53

0,00

2.782,53
488,28

0,00

488,28
18.112,97

0,00

18.112,97
2.504,44

0,00

2.504,4
210,24

0,00

210,24
13.411,99

0,00

13.411,99
8.211,77

0,00

8.211,77
2.844,56

0,00

2.8,f4,56
56,24
0,00

56,24

1.321,64
0,00

1.321,il
154,75

0,00

154,75
2.935,33

0,00

2.935,33

9.751,41
0,00

9.751,41
2.235,62

0,00

2.235,62
13.109,17

0,00

13.109,17
4.483,30

0,00

4.483,30
5.776,7',|

0,00

5.776,71
2.O22,48

0,00

2.022,48

Grunddienstbark./
dinglich ges./12.04

Grunddienstbark./
dinglich ges./12.05

Grunddienstbark./
dinglich ges./1 2.06+07

Grunddienstbark./
dinglich ges./16.02

Grunddienstbark./
dinglich ges./16.03

Grunddienstbark./
dinglich ges./12.20

Grunddienstbark./
dinglich ges./14.03

Grunddienstbark./
dinglich ges./11.16

Grunddienstbark./
dinglich ges./1'l .02

Grunddienstbark./
dinglich ges./11.03

Grunddienstbark./ PW
Wallroda 111.17

Grunddienstbark./ PW
Rossendorf

Grunddienstbark./
dinglich ges./12.17

Grunddienstbark./
dinglich ges./11 .05

Grunddienstbark./
dinglich ges./11.04

Grunddienstbark.i
dinglich ges./11 .06

Grunddienstba*./
dinglich ges./11.09

Grunddienstbark./
dinglich ges./'t 1 .07

Grunddienstbark./
dinglich ges. 11.11112

01 362406



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder", Radeberg

Entwicklung
der

Stand zum
01.o1-2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreib.
Zuschreib.-

EUR

Anlage A 5
Blatt 3

Stand zum

31.12.2022
EUR

Konto Bezeichnung

01362450

0'1362501

01362502

01 362504

01 370101

01370103

0'1370807

01371301

01372401

0 1 700000

023501 01

02350801

02350802

02352301

02352401

0240081 0

02400811

02400812

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K

Abschreibung
Buchwerte

AnschJHerst-K
Abschreibung
Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwefie
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

277,'16
0,00

277,16
2.470,42

0,00

2.470,42
2.460,42

0,00

2.460,42
139,32

0,00

139,32

3.693,27
0,00

3.693,27
2.789,75

0,00

2.789,75
3.082,06

0,00

3.082,06
3.153,78

0,00

3.153,78
2.865,75

0,00

2.865,75

't 2.607,90

0,00
12.607,90

1.687.472,79
34.1 68,35

1.653.304,44

44.000,91
0,00

44.000,91
8.269,31

0,00

8.269,3'l
17.732,09

0,00

't7.732,09
59.054,62

59.053,62
1,00

2.2a8.601,87
1.200.a77 ,A7

1.O87.724,00

'100.620,86
52.225,86

48.395,00
110.451,34
57.420,34

53.031,00

47.631,00

2.037,00

277,',16
0,00

277,16
2.470,42

0,00

2.470,42
2.460,42

0,00

2.460,42
139,32

0,00

139,32
3.693,27

0,00

3.693,27
2.789,75

0,00

2.789,75
3.082,06

0,00

3.082,06
3.153,78

0,00

3.153,78
2.865,75

0,00

2.865,75
0,00

12.607,90

0,00
12.607,90

1.687.472,79
34.1 68,35

1.653.304,44

44.000,91
0,00

44.000,91
8.269,31

0,00

8.269,31
17.732,09

0,00

17.732,09
59.054,62
59.053,62

1,00
2.288.601,87
1.248.508,87

1.040.093,00

100.620,86
54.262,86

46.358,00
110.45',1,34
59.661,34

50.790,00

Grunddiestbark./ WAB
-Übernahme

Grunddienstbark./
dinglich ges./11 .13

Grunddienstbark./
dinglich ges./11.14

Grunddiensibark./
dinglich ges./11.18

Grunddienstbark./
schuldrechtl.ges.

Grunddienstba*./
schuldrechtl. ges.

Grunddienstbark./
schuldrechtl. ges.

Grunddienstbark./
schuldrechtl. /11.16

Grunddienstbark./
schuldrechtl. ges.

Anzahlungen immate-
rielle VermG

Grundsiücke/12.1 0

Grundstücke KA Radeberg
/13.00,13,01

sonstige Grundstücke
in Radeberg

Grundstücke in Klein-
röhrsdorf

Grundstücke in Größ-
röhrsdorf

KA Gebäude /13.00

KA- BG I und ll bau
licher Teil/13.01

KA-BG lSanitär,He
izung, Lüft./13.01

KA - BG ll Sanitär,
Heizung, Lüft./l3.01

11.297 ,25 11.297 ,25-

11.297,25
11.297,25-

47.631.00

2.037,00

0,00
0,00

0240081 3
2.241,O0

2.241,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder", Radeberg

EntwicklungKonto Bezeichnung Stand zum
o1.o1 .2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreib.
Zuschreib.-

EUR

Anlage A 5
Blatt 4

Stand zum
31.12.2022

EUR
der

02400840

02700810

02800801

02800802

0280081 0

02800811

02802301

0285081 0

02850840

03060801

03900101

03900201

03900808

0390 1 1 01

03901 301

03902301

03951 1 01

03951301

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst.K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst.K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung
Buchwerte

5.651.055,79
2.733.070,79

2.917.985,00

78.764,38
69.987,38

8.777,OO

2.113,90
2.112,90

1,00

177.074,66
177.071,66

3,00

8.604,53
8.603,53

1,00

223.479,84
213.695,84

9.784,00
7.945,38
7.944,38

1,00

603.425,62
309.672,62

293.753,00
626.604,O2
318.578,02

308.026,00
121 .061,18

116.050,18
5.01'1,00

9.718,96
9.717,96

1,00

884,15

883, t 5

1,00
11.084,03

11.082,03
2,OO

14.596,84
14.595,84

1,00

294,64
293,64

1,00

61.122,27
61.119,27

3,00
166.59'1 ,41
166.590,41

1,00

31.514,00
28.373,00

3.141,00
931 ,19
929,19

2,OO

68.387,45
122.345,95

68.387,45

487,00

5.623,00

12.O72,OO

17.673,00

627,O0

26.299,50

26.299,50

5.745.742,74
2.855.416,74

2.890.326,00

78.764,38
70.474,38

8.290,00
2.113,90
2.112,90

1,00

177.074,66
177 .O71,66

3,00

8.604,53
8.603,53

1,00

223.479,84
219.318,84

4.16'l,00
7.945,38
7.944,38

1,00

603.425,62
321.744,62

281.681,00
626.604,02
336.251,O2

290.353,00
121 .061 ,18
116.677,18

4.384,00
9.718,96
9.717,96

1,00

884,15

883,15
1,00

11.084,03

11 .082,03
2,00

'14.596,84

14.595,84

1,00

294,64
293,64

1,00

61.122,27
61.'t19,27

3,00
166.591 ,41
166.590,41

1,00

31.514,00
29.634,00

't.880,00

931,19

929,19
2,00

Maschinengebäude/1 3.
02

Garagen KA Rdbg. (WA
B)/Fahrradunterstand

KA Radeberg Talmühle

WAB)

KA Radeberg Außenanl
age 2.AS/13.02

Außenanlage KA Radeberg
(vvAB)

Außenanlage KA Radeberg
(Neubau)

Außenanlage RÜB Klein-
röhrsdorf/17.05

Hof- und Wege-
befestigungen

Straßenbau KA 2.AS /
't3.02

Wohnbauten / 13.02

Außenanlagen PW 4
Ftst 300

PW 5 Außenanlagen

Auße. TBW HS 3/12.06

Dez. KALepp.-Außen-
anlagen

PW3Wallroda-Auße
nanlagen I 11.17

RÜB Kleinröhrsdorf/1
8.04

KA Leppersdorf-Zufahrts-
straße/1 8.06

PW 3 Wallroda -Außen-
anlagen / 11.07

122.345,55

487,00

5.623,00

12.072,OO

17.673,00

627,00

03952201 PW 6 Außenanlagen

1.261,00
1.26'l,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022bis 31'12'2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder", Radeberg

EntwicklungKonto Bezeichnung Umbuchung Abschreib.
Zuschreib.-

EUR EUR

Anlage A 5
Blatt 5

Stand zum

31.12.2022
EUR

der
Stand zum

01 .01.2022
EUR

Zugang
Abgang-

EUR

03952404

041 00801

04100809

041 0081 0

04100811

04100812

04100814

041 0081 5

041 0081 6

04100817

041008'19

04 1 00820

o4100821

04100826

04 1 00830

041 00835

04 1 00840

041 00850

KA Radeberg
annahmest./'1

- Fäkal-
3.01+02

Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHers$K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHersüK
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch'/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

'12.536,85

12.535,85
1,00

962.418,79
587.599,79

374.819,00
160.477,27
129.369,27

3't.108,00
222.501,68
222.498,68

3,00
596.256,51
526.073,51

70.183,00
486.419,39
486.415,39

4,00
60.730,26
60.729,26

1,00

143.157,18
88.225,18

54.932,00
277.',18',1,39

250.042,39

27.139,00
45.157,57
33.',\25,57

12.032,OO

360.723,72
185.698,72

175.025,00

753.535,05
406.228,O5

347.307,00
487.069,70
485.417,70

1.652,00

132.345,23
132.341,23

4,00
2.439.O49,11
1.868.452,11

570.597,00

1.387.718,77
1J20.887,77

266.831,00

5.894.720,58
4.698.174,58

1.1 96.546,00

724.710,26
523.487,26

201.223,00

16.004,48
16.OO2,48

2,00

25.U2,O0

2.546,00

5.043,00

4.946,00

2.175,O7
6.856,07

2.175,O7

638,00

7.'t 93,00

16.445,00

927,OO

25.342,00

2.546,00

5.043,00

4.946,00

6.856,07

638,00

7.193,00

16.445,00

927,00

33.001,96

18.405,87

112.302,03

12.536,85

12.535,85
't,00

962.418,79
612.941,79

349.477,00
't60.477,27
't31.915,27

28.562,00
222501,68
222.498,68

3,00
596.256,51
531 .11 6,51

65.140,00
486.419,39
486.415,39

4,00
60.730,26
60.729,26

1,00
143.157,18
93.171,18

49.986,00
279.356,46
256.898,46

22.458,O0

45.157,57
33.763,57

't 1.394,00

360.723,72
192.891,72

167.832,00
753.535,05
422.673,05

330.862,00
487.069,70
486.344,70

725,O0

132.345,23
132.341,23

4,00
2.453.72a,O7
1.901.454,07

552.274,OO

1 .391.749,64
1.139.293,64

252.456,O0

5.902.440,61
4.810.476,61

1.091.964,00

727.883,64
535.645,64

192.238,00
16.004,48
16.002,48

2,00

Zufahrt TBW / 11.07

KA Radeberg - Vorklär-
becken / '13.02

KA Radbg. - Schlamm-
pumpwerk

KA Radeberg baul. Ab
lagen/13.00 u. 0'1

KA Radeberg - Rechen-
gebäude

KA Radeberg - übr. A
nlagen (WAB)/10.01.

KA Radeberg - Kabel
(WAB, lnterimsl.)

KA Radeberg - Leitungen
(w48y10.01

KA Rdbg - Fällmittel-
station/1 3.00,1 3.02

KA Radeberg - begeh-
barer Rohrkanal

KA Rdbg. - Leit.,Schächte
Pump./13.01-02

KA Radeberg - übr.
EMSR-Technik 1.,2.84

KA Radeberg - Brauch-
wasseranlage /'13.0'l

KA Radeberg - Nachklär-
becken /1 3.01

KA Radeberg - Pumpen
-u. Gebläsest./13.01

KA Radeberg - Belebungs-
becken /1 3.01 +02

KA Radeberg - Sandwäsche
t13,O2

KA R - AWPW am Parkplatz
vor BG

14.678,96
33.001,96

14.678,96

4.030,87
18.405,87

4.030,87

7.720,03
112.302,03

7.720,03

3.173,38
12.158,38

3.173,38

04100870

12.158,38



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder", Radeberg

EntwicklungKonto Bezeichnung Umbuchung Abschreib.
Zuschreib.-

EUR EUR

Anlage A 5
Blaft 6

Stand zum

31.12.2022
EUR

der
Stand zum
01.o1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

041 00875

04100880

041 00885

041 011 01

o4101102

041 01 1 03

o4101104

041 1 01 01

o4110102

041 1 01 03

04110201

04110202

04110203

04'110301

041 1 0303

041 1 031 0

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst.K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K

Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

17.988,18
14.517,18

3.471,OO

1 50.166,99
110.578,99

39.588,00
70.694,80

35.1'15,80

35.579,00
739.195,73
555.552,73

183.643,00
394.475,98

54.506,41
54.124,41

382,00
10.732,O3
10.731,03

1,00

845.860,1 5
599.574,1 5

246.286,00
112.867,19
112.231,19

636,00
132.055,30
129.739,30

2.316,00

30.211,'12
30.210,12

1,00

4.662,98
2.364,98

2.298,00
21.167 ,83

10.717,'t9
2.046,19

10.717,19

12.518,00

1.466,00

12.820,00

12.866,94
2.194,57-

3.013,59
2.193,57-
12.866,94

.t,00-

380,00

18.264,00

608,00

2.279.OO

263,00

3.915,45
2.691,04-

214,45
2.690,04-
3.915,45

1,00-

1.695,00

127.335,65

2.046,19

12.518,00

1.466,00

12.820,00

380,00

18.264,00

608,00

2.279,OO

263,00

1.695,00

28.705,37
16.563,37

12.142,00

150.166,99
12s.096,99

27.070,00
70.694,80

36.581,80
34.113,00

739.195,73
568.372,73

170.823,00
532.484,O0

54.506,41
54.504,41

2,00

10.732,O3
10.731,03

1,00

845.860,1 5
617.838,15

228.022,00
112.867,19
112.839,19

28,00
132.055,30
132.018,30

37,00

30.211,12
30.210,12

1,00
4.662,98
2.627,98

2.035,00

22.392,24

58.682,51
56.423,51

2.259,O0

11.284,38
11 .283,38

1,00

39.276,00

39.275,00
1,00

247.090,56
217.476,56

29.614,00

KAR-AusrüstungAb
lauf

KA Radeberg - übrige
Ausrüstung

KA Radbg. - Filtrat

Dez. KALeppersdorf
- baul. Teil /18.06

Dez. KA Leppersdorf
- techn. Ausr./18.06

Dez. KA Leppersdorf
-Trafo-Station/'l 8. 06

Dez. KALeppersdorf
- EMSR-Technik

PW 4 Kleinwolmsdorf
- baul. Teil/'12.10

PW 4 Kleinwolmsdorf
- Technit</12.10

PW 4 Kleinwolmsdorf
- EMSR-Technik/12.10

PW5Fischbach-bau
l. feitl12.16

PW5Fischbach-Technik
t12.16

PW5Fischbach-EMS
R-Technik/1 2.1 6

PW I Kleinerkmannsdorf
t14.06

PW 9 Kleinerkmannsdorf
- EMSR-Technik

PW Rossendorf

PWTLiegau-baulicher
TeiU16.03

Abschreibung 393.716,98

Buchwerte 759,00

394.537,00

127.335,65 3.013,59 137.947,00

20.421,83

746,00

't7.946,24

214,45 4.446,00

58.682,51
54.728,51

3.954,00
11.284,38
11.283,38

,t,00

39.276,00

39.275,00
1,00

247.090,56
211.143,56

35.947,00

041 1 081 0
6.333,00

6.333,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder", Radeberg

EntwicklungKonto Bezeichnung Stand zum
01.o't.2D22

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreib.
Zuschreib.-

EUR

Anlage A 5
Blatt 7

Stand zum

31.12.2022
EUR

der

041 1 081 1

041 1 0901

o4110902

041 1 0903

04111301

04111302

04111303

04112201

o4112202

04220101

04220102

04220103

04220104

04220106

04220201

04220202

04220301

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst.K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Hers$K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

45.210,16
38.340,1 6

6.870,00
84.637,45
84.635,45

2,OO

105.806,04
85.658,04

20.148,00
11.862,87
11 .861 ,87

1,00

613.378,80
345.358,80

268.020,00
242.353,41
242.328,41

25,00
177.035,96
177.023,96

't2,00
84.925,45

1.430,00

3.9't 5,00

15.396,00

3.915,45
2.668,01-

1.',t77,45

2.667,O1-
3.915,45

1,00-

1.379,00

23.089,00

23.629,00

10.430,00

9.756,00

9.836.00

3.695,00

32.992,00

28.952,00

1.430,00

3.915,00

15.396,00

't.379,00

23.089,00

23.629,00

10.430,00

9.756,00

9.836,00

3.695,00

32.992,00

28.952,00

45.210,',!6
39.770,16

5.440,00
84.637,45
84.635,45

2,00
105.806,04
89.573,04

16.233,00
11.862,87
11 .861 ,87

1,00

613.378,80
360.754,80

252.624,00
242.353,41
242.328,41

25,00
177.035,96
177.023,96

12,O0

86.172,89

PWTLiegau-EMSR-T
echnik/1 6.03

PW B ullersdorf - Bauten
(wABy15.ol

PW 8 Ullersdorf - Technik
t15.01

PW I Ullersdorf - EM
SR-Technik

PW 3 Wallroda- baulicher
feil|11.17

PW 3 Wallroda - Maschinen-
technit</11.17

PW3Wallroda-EMSR
-Technik/1 1 .1 7

PW 6 SeeligstadU
12.15

PW "Alte Schule" in
Seeligstadt

HS3VomPW4-OAA
rnsdofl12.12

HS3OAArnsdorf-S
ächs. FKH/12.13

HS 3 Krankenhaus-Gewerbe-
gebiell12.14

HS 3 GG Arnsdorfll2
15

HS 3 Orts-HS Kleinwolms-
dofl'12.19

HS 3 Fischbach-Arnsdorf
112.16

HS 3 Orts-HS Fischbach
t12la

sonstige HS Großerk-
mannsdorf/14.05

sonst. HS ÜL Kleinerk-
mannsdorf/14.06

Abschreibung 77.749,45

Buchwerte 7.176,00

76.259,89

1.',t77,45 9.913,00

51.934,47
45.515,47

6.419,00
1.189.644,36

439_579,36

750.065,00

1.247.496,84
432.645,84

814.851,00

550.851,13
189.754,13

361.097,00
493.287,80
227.215,80

266.O72,00
543.691,47
170.966,47

372.725,OO

185.007,04
91.284,04

93.723,00
1.742.554,64

590.585,68

1.1 52.009,00

1.537.894,16
51 7.355,16

1.020.539,00

131.473,55
49.374,55

82.099,00

51.934,47
46.894,47

5.040,00
1.'189.644,36

462.668,36

726.976,00

1.247.496,84
456.274,84

791.222,00

550.851,13
200.184,13

350.667,00
493.287,80
236.971,80

256.316,00
543.691,47
180.802,47

362.889,00
185.007,04
94.979,04

90.028,00
1.742.594,68

623.577,68

1.119.017,00

1 .537.894,16
546.307,16

991.587,00

131.473,55
51 .844,55

79.629,00

o4220302
2.470,00

2.470,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder", Radeberg

Entwicklung Stand zum

01.01.2022
EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreib.
Zuschreib.-

EUR

Anlage A 5
Blatt 8

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto Bezeichnung
der

o4220303

04220310

04220800

o4220801

o4220802

o4220803

o4220804

o4220806

o4220807

o4220808

04220809

04220811

o4220820

o4220901

o4220902

04221'lO',l

04221301

04221302

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung
Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

359.387,90
'13.004,90

346.383,00
46.267,OO

20.055,00
26.212,00

862.769,27
480.569,27

382.200,00
613.714,06
216.706,06

397.008,00
603.770,38
213.263,38
390.507,00
603.776,64
213.315,64

390.461,00
1 .319.521,98

522.099,98

797.422,OO

405.679,50
142.284,50

263.395,00
706.505,56
247.870,56

458.635,00
699.028,32
237.579,32

461.449,00
1.435.824,65

563.857,65

871.S67,00

249.795,97
83.U7,97

't66.448,00
279.898,47

82.326,47

't97.572,00
14.468,63
4.759,63
9.709,00

399. t 86,67
133.408,67

265.778,00
1.731 .880,21

627.855,2',1

1.'t 04.025,00

781.444,97
351 .419,97

430.025,00
685.490,91
222.752,91

462.738,00
421.54',1,20
137.007,20

284.534,00

6.002,00

1 .157,00

17.656,00

11.739,00

11 .545,00

11.541,00

25.443,00

7.675,00

13.363,00

13.216,00

27.637,O0

4.499,00

4.961,00

263,00

8.051,00

33.371,00

't 5.638,00

12.355,00

7.597.00

6.002,00

1.157,00

17.656,00

11.739,00

11.545,00

11.541,00

25.443,00

7.675,00

13.363,00

13.216,00

27.637,00

4.499,00

4.961,00

263,00

8.051,00

33.371,00

15.638,00

12.355,00

359.387,90
19.006,90

340.381,00
46.267,00

21.212,00
25.055,00

862.769,27
498.225,27

364.544,00
613.714,06
228.445,06

385.269,00
603.770,38

224.808,38
378.962,00
603.776,64
224.856,64

378.920,00
1 .319.521,98

547.542,98

771.979,00

405.679,50
149.959,50

255.720,00
706.505,56
261.233,56

445.272,00
699.028,32
250.795,32

448.233,00
1.435.824,65

591.494,05

I'14.330,00

249.795,97
87.846,97

161.949,00
279.898,47

87.287,47

192.611,00
14.468,63

5.022,63
9.446,00

399.1 86,67
141.459,67

257.727,00
1.731.880,21

661.226,2'l

1.070.654,00

781.444,97
367.057,97

414.387,00
685.490,9't
235.107,91

450.383,00
421 .541,20
144.604,20

276.937,00

Ersatzneubau Überleitung
Großerkmannsd.

DL Rossendorf

HS 3 Talmühle, HS 4
An den Drei Häusern

HS 3 An der Talmühle
t12.O2

HS 3 Taltraße/12.03

HS3Heidestraße-S
chillerstraße/12.08

HS 3 Radebg. Schiller-
straße PW 4/12.09

HS 3 Dresdner Straße
t12.04

HS 3 Dresd.Str.-Str.
d. Friedens/1 2.05

HS 3 Straße des Friedens
112.06+12.07

HS 4 PW 7 bis Radeberg
t16.02

HS 4 Wachauer Straße
i16.03 B

HS 3 Dr.-Alb.-Dietze
-Str./Mühlstr./12.20

HS Ullersdorf/14.04

HS 3 Überleitung Ull
ersdorf BA 14.03

Sammlerabschnitt Bereich
Leppersdorf

HS 2 Verb-bauwerk DL
-PW 3/11.16

HS 2 Ortslage Wallroda
t11.02

HS 2 ÜP Kleinröhrsdorf
-Wallroda/11.03

04221303

7.597,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31.12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder", Radeberg

Entwicklung Stand zum

01 .01.2022
EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreib.
Zuschreib.-

EUR

Anlage A 5
Blatt 9

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto Bezeichnung
der

04222201 HS 3 Orts-HS Seeligstadt
t12.17

04222301 HS 2 Rödertalstraße/
11 .05

o4222302 HS 2 RÜB 7-ÜP Kleinröhrs-
dortl11.O4

04222401 HS 2 Schulstraße-Mühlstraße
t11.10

o4222402 HS 2 Landstraße lO15
I - Bahnbrücke/11.06

o4222403 HS Niederstadt-Philipp-
shaße/11.08

o4222404 HS 2 Bahnbrücke-Bhst
. NiederstadU11.07

04222405 HS 2 Philippstraße-
Rödertalplat/11 .09

04222406 HS 2 Schillerstraße-
Saarstraße/11 .1 1

04222407 HS 2 Saarstraße-Seelig-
städter Str/11. l2

HS 2 Seeligstädt.
-Rosenthalstr/1 1.

Ansch-/Hersi-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwer{e
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst.K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Hers!K
Abschreibung
Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

498.544,03
146.393,03

352.151,00
1.681.109,01

587.304,0 1

1.093.805,00

474.924,70
156.401 ,70

318.523,00
3.075.51 6,88
1.058.609,88

2.016.907,00

1.830.562,23
606.421,23

1.224.14'1,00

2.508.O20,46
831.023,46

1.676.997,00

2.058.880,1 0
666.034,10

1.392.846,00

2.177.374,73
700.999,73

1.476.375,00

1.562.967,98
499.891,98

1.063.076,00

1.607.471,29
513.916,29

1.093.555,00

1.097.199,45
390.309,45

8.566,00

31.996,00

8.571 ,00

58.462,00

34.326,00

47.019,00

38.426,00

39.201,00

28.071 ,00

28.876,00

21.051,00

1 8.326,00

23.510,00

13.127,OO

20.089,00

28.742,00

5't .219,00

8.599,00

8.566,00

31.996,00

8.571,00

58.462,00

34.326,00

47.019,00

38.426,00

39.201,00

28.071,00

28.876,00

21.051,00

18.326,00

23.510,00

13.127,O0

20.089,00

28.742,00

51.2'19,00

8.599,00

498.544,03
'154.959,03

343.585,00
1.681.109,01

61 9.300,01

1.06't.809,00

474.924,70
164.972,70

309.952,00
3.075.516,88
1 .1'17 .071 ,AA

1.958.445,00

1.830.562,23
640.747,23

1.1 89.81 5,00

2.508.020,46
878.O42,46

1.629.978,00

2.058.880,10
704.460,10

1.354.420,00

2.177.374,73
740.200,73

1.437.171,00

'L562.967,98
527.962,98

1.035.005,00

1.607.471,29
542.792,29

1.064.679,00

1.097.199,45
411.360,45

685.839,00

1.015.417,57
356.059,57

659.358,00

1.306.255,72
444.321,72

861.934,00

734.440,43
231.296,43
503.1,f4,00
802.538,88
342.661,88

459.877,00
1.059.516,86

689.187,86

370.329,00

1.443_460,03
1 .182.871 ,03

260.589,00

485.633,71
462.794,71

22.839,00

193.472,72
73.287,72

120.'185,00

04222501

o4222502

o4222503

o4222505

o4222506

04230801

o4230802

o423230'.l

Str
'13

HS 2 Rosenthalstraße
-Frank.Str./1 1.1 4

HS 2 Frankenth.Str.-
Ohorn-Str.i 't 1 .1 5

RWL Bretnig / 11.19

HS 2 Ohorner Str. -
Krohnenberg/1 1 .1 8

RÜB/Havariebe ckenllT
.10

RÜB An den Leithen i
17.01

RÜB 5 Kleinröhrsdorf
t17.05

RÜB 6 Wasserwiese /
17.04

706.890,00

1.015.417 ,57
337.733,57

677.684,00

1.306.255,72
420.811,72

885.4/t4,00

734.440,43
218.'169,43
516.271,00
802.538,88
322.572,88

479.966,00
1 .059.516,86

660.445,86

399.071,00

1.443.460,03
1 ,131.652,03

311.808,00

485.633,71
454.195,71

31.438,00

193.472,72
70.120,72

123.352,00

04232401
3.167,00

3.167,00



Entwickf u n g des An lagevermögens vom 0 1 .01 .2022 bis 31'12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder", Radeberg

EntwicklungKonto Bezeichnung Stand zum

01.01.2022
EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreib.
Zuschreib.-

EUR

Anlage A 5
Blatt 10

Stand zum

31.12.2022
EUR

der

04232405 RÜB 7 (art RÜB 3y17
,07

o4232406 RÜB I (17.09) und RÜ
B 8 (17.08)

04250801 Sonderbauwerke - KA
Radeberg/13.01,1 7.1 0

o4250802 Sonderbauwerke HS 3
/ 12.03/RÜB Talstr.

04250803 Sonderbauwerke HS 3
/ 12.08/RÜB Goldbach

04250806 Sonderbauwerke HS 3
I 12.04

04250808 Sonderbauwerke HS 3
I I 2.06,'12.07 Heidestraße

04250820 Peripheriebauwerke M
W Radeberg / 12.20

o4252301 Sonstige Bauwerke HS
2t18.O4

04700811 Maschinen (WAB)

04700820 KA Radeberg Maschine
n /13.01

04700840 maschinelle Anlagen
t13.O2

0471 0880 Bioverwertungsanlage

04710881 BVR-Anlage (100% KS)

o4710882 Bioverwertungsanlage

04710883 KA R - Zentratsiebun
gimMG

0471 0884 BVR-Anlage-Schlamment-
wässerung

BVR-Anlage-Schlammver-
ladung

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-i Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Hers!K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/HerstK
Abschreibung
Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung
Buchwerte
Ansch-/HerstK

Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

204.678,81
'141.053,8'1

63.625,00
764.764,47
420.133,47

3,14.631,00
334.284,15
196.336,15

1 37.948,00
225.934,17
175.177,17

46.757,00

194.000,28
154.382,28

39.618,00
43.199,00
33.266,00

9.933,00
195.007,69
146.286,69

48.721,00

540.389,36
262.579,36

277.810,00
164.O45,12
103.824,12

60.221,00
1,O2

0,00
1,O2

1.080,27
1.079,27

1,00

121.046,10
't17.647,10

3.399,00
1.666.712,92

1.526.664,92

140.048,00

6.339,21

6.338,21
1,00

4.775.502,43

3.429.858,43

1.345.644,00

100.947,40

87.184,40

13.763,00

1.0a4.740,27
72.356,27

1.012.384,00

913.373,77
5.079,77

908.294,00

5.791,00

18.468,00

8.083,00

6.524,00

5.531,00

1.296,00

5.911,00

12.635,00

4.158,00

1 .410,00

29.063,00

131.272,21

34.356,35-

2.771,OO

33.672,35-

684,00-
1.859,41

72.443,41

1.859,41

11.765,50
61.564,50

't1.765,50

15i44,2'l

't5.148,21

5.791,00

18.468,00

8.083,00

5.524,00

5.531,00

1.296,00

5.911,00

12.635,00

4.158,00

1.410,00

29.063,00

131.272,21

204.678,81
146.844,81

57.834,00
764.764,47
438.601,47

326.163,00
334.284,15
204.419,',!5

129.865,00
225.934,17
185.701,17

40.233,00
194.000,28
159.913,28

34.087,00
43.199,00
34.562,00

8.637,00
195.007,69
152.197,69

42.810,00
540.389,36
275.214,36

265.175,00
164.045,12
107.982,12

56.063,00
1,02

0,00
1,02

1.080,27
't.079,27

,t,00

121.046,10
119.057,10

1.989,00
1.666.712,92

1.555.727,92

11 0.985,00

6.339,21

6.338,21
1,00

4.790.650,64

3.561.130,64

1.225.520,00

66.591,05

56.283,05

2.771,00 10.308,00

72.443,41

1.086.599,68
144.799,68

941.800,00

925.',!39,27
66.644,27

858.495,00

0471 0885

61.564,50



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder", Radeberg

Umbuchung Abschreib.
Zuschreib.-

EUR EUR

Anlage A 5
Blatt'l'l

Stand zum

31.12.2022
EUR

Konto Bezeichnung Entwicklung Stand zum
01.o1 .2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR
der

0471 0899

0484081 0

05200801

05200802

05400802

05600801

05600802

05600840

06200802

06200811

0621 081 0

0622081 0

06500809

0650081 0

06500811

06500850

0651 0801

0651 0802

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung
Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung
Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/HerstK
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K

Abschreibung

1.446,17
't.445,17

1,00
1.162,92
1.161,92

'l,00

10.546,47

8.612,47
1.934,00

't 2.600,01

12.599,01
1,00

114.561,15

85.498,15
29.063,00

1 36.1 37,00
136.136,00

1,00

401.608,74
151.730,74

249.878,00
39.516,89
39.515,89

1,00
11.225,92
9.705,92
't.520,00

454,13
453,13

1,00

3.989,37
3.980,37

9,00
11.595,32
11.585,32

10,00
216,28
215,28

1,00

0,51
0,00

0,51

27 .921,13
27.318,13

603,00
8.049,05
8.023,05

26,00
40.407,19
40.249,19

't58,00

39.567,45

'1.933,00

7.775,00

40.220,O0

6.185,46
1.080,46

6.185,46

513,00

109,08-
'126,00

108,08-

1.933,00

7.775,00

40.220,O0

1.080,46

513,00

1.446,17
't.445,17

1,00
1.162,92
1.161,92

1,00
10.546,47

10.il',47
1,00

12.600,0'l

12.59S,01
,t,00

1 1 4.561 ,1 5

93.273,15
21.288,00

136.137,00
136.136,00

1,00

401.608,74
191 .950,74

209.658,00
39.516,89
39.515,89

1,00
17 .411,38
10.786,38

6.625,00
454,13
453,13

1,00

3.989,37
3.980,37

9,00
'11 .595,32
11.585,32

10,00
216,28
215,28

1,00

0,51
0,00

0,51

27.921 ,13
27.831,13

90,00

8.049,05
8.023,05

26,00
40.407,19
40.249,19

158,00
39.458,37

übrige der BVR GmbH
dienende Anlagen

Maschinelle Anlagen

WAB)

Pl(W - Verwaltung

P1(\& - Betrieb

Ll(W - Betrieb

Sonstige Transportmittel
/ KA Radeberg

Sonstige Transportmiftel
- Betrieb

Sonstige Transportmittel
t13.O2

Werkzeuge und Geräte
(BF)

KA Radeberg - Werkzeuge

KA Radeberg Ausrüst.
ELT-Werkstatt

KA Radeberg Ausrüst.
Öllager, Schlossere

KA Radeberg - Ausstattung
Bürocont./13.01

KA Radeberg - Büroein-
richtung (WAB)n-

KA Radeberg - Büroein-
richtung/13.0'l

Büroeinrichtung Maschinen-
gebäude/1 3.02

KA Radeberg - Ausstattung
BG t/13.01

KA Radeberg - Ausstattung
BG II

38.526,45 38.544,37

Buchwerte 't.041,00
1,00-

126,00 914,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder", Radeberg

Entwicklung Stand zum
01 .o1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreib.
Zuschreib.-

EUR

Anlage A 5
Blatt 12

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto Bezeichnung
der

065 1 0803

06520801

06520802

0652081 0

06650811

06650820

06650825

06650840

06650850

06650860

0666081 0

Büroeinrichtung -
Nutzung A7Y+gP

Möbelierung zentrale
Warte EMSR-Technik

EMSR-Technik zentral
e Warte

PC-Ausrüstung KA Radeberg

KA Radeberg - Geräte
(WAB)

KA Radeberg - sonst.
Einrichtung (WAB)

KA Radeberg - Betriebs-
austattung

KA Radeberg-Betriebs-
austattung 2.AS/'l 3. 02

Betriebsaustattung
BVRy13.02

Betriebsausstattung
- BA Mechanik

KA Radeberg - Erstausstattung
BG/13.01

KA Radeberg-Laboreinrichtung
. (WAB, lnterimslösung)

Abschreibung 248.125,38

Buchwerte 33.106,00

Ansch-/HerslK 63.502,07

Abschreibung 62.749,07

Buchwerte 753,00

AnschJHerst-K

Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K

Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst.K

Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K

Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

44.636,24

35.436,24

9.200,00

7.5',t9,34

7.506,34

13,00

107.403,43

99.552,43

7.851,00

56.809,95

49.986,95

6.823,00

1,53
0,00

1,53
1,O2
0,00

't,02
281.231,38

1.541,05
1.537,05

4,00
41.403,51

9.878,07
9.623,07

255,00

765,25
758,25

7,00

10.134,52
2.020,51-

8.949,52
2.018,51-
'to.'134,52

2,00-

326,'14-

324,14-

2,00-

547,89-
2.340,00

546,89-

1,00-

8.370,45-
1.219,00

8.368,45-

2,00-

5.899,86
91 3,1 3-

6.710,86
900,1 3-

5.899,86
13,00-

1.023,38
1.390,93-

162,38
740,93-

1.023,38
550,00-

1.729,54-

't.728,54-

1,00-

247,OO

Abschreibung 41.393,51

Buchwerte 10,00

8.949,52

52.750,25

42.367,25

10.383,00

7.193,20

7.182,20

11,00

106.855,54

101.345,54

5.510,00

48.439,50

42.837,50

5.602,00

2.340,00

't.2'19,00

1,53
0,00

1,53

1,02
0,00

1,O2

286.218,11

253.936,11

6.710,86 32.282,00

63.134,52

62.170,52

162,38 964,00

1.541,05
1.537,05

4,00

39.673,97

39.664,97

9,00

9.878,07
9.870,07

8,00
765,25
758,25

7,O0

06670801

247,O0



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverba nd "Obere Röd er", Radeberg

Entwicklung Stand zum

01.o1.2022
EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreib.
Zuschreib.-

EUR

Anlage A 5
Blatt 13

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto Bezeichnung
der

06670802 KA Radeberg-Laborein-
richtung/13.01

06670803 Laboreinrichtung KA
Radeberg

06700101 GWG PW 4/12.10

06700801 KA - geringwertige
Wirtschaftsgüter

06700802 KA- Laborgeräte/ GW
b

06700840 KA2.AS. GWG/13.02

06700850 GWG bis 800 € / Ausbau
Mechanik

06700860 GWG bis 800 Euro i
Betriebsführung

06750101 GWG Sammelposten PW
4

06750801 GWG Sammelposten -
Venvaltung

06750802 GWG Sammelposten -
Betrieb

06750880 GWG Sammelposten BVR
-anlage

07700000 Technische Anlagen
und Maschinen im Bau

07800000 Anzahlungen auf
technische Anlagen

08000801 Anteile an verbunden
en Unternehmen

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung
Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K

Abschreibung

Buchwerte
AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
AnschJHersfK
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K

Abschreibung
Buchwerte

Ansch-/Herst-K

Abschreibung
Buchwerte

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

59.246,82
59.210,32

36,50
32.093,11
27.U7,11

4.546,00
88,72

88,72
0,00

7.168,35
7.168,35

0,00
2.129,57
2.'129,97

0,00
4.832,16
4.832,16

0,00
1.106,30
1 .1 06,30

0,00
17.857,33

1.197,00

2.494,57
279,00-

2.494,57
279,00-

2.494,57

120.496,12

120.496,12

't5.148,21

15.148,21

1 .197,00

2.454,57

59.246,82
59.210,32

36,50
32.093,11
28.744,11

3.349,00
88,72

88,72
0,00

7.168,35
7.'t 68,35

0,00

2.129,97
2.129,97

0,00
4.832,16

4.832,16
0,00

1 .106,30
1.106,30

0,00

20.072,90

17.857,33

0,00
36.887,53

26.075,89
0,00

26.075,89

20.072,90

0,000,00
345,43
345,43

0,00
2.941,68
2.941,68

0,00
2.316,30
2.316,30

0,00
516,27
516,27

0,00
36.887,53

345,43
345,43

0,00
2.941,68
2.941,68

0,00
2.316,30
2.316,30

0,00
516,27
516,27

0,00
3.748,501 53.635,1 5-

1 53.635,1 5-
15,148,21-

't5.148,21-

0,00
3.748,50

0,00

26.075,89
0,00

26.075,89

0,00
0,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01 .2022 bis 31 .12'2022

Abwasse rzweckverband "O bere Röder", Rad eberg

Ansch-/Herst-K

Abschreibung

Buchwerte

90.541.644,14

46.297.939,49

44.243.?01,65

326.497,56

57.596,64-

1.883.059,59

56.237,64-

326.497,56

1.359,00-

180.080,6'1

180.080,61 -

180.080,61

180.080,61.

't.E83.059,59

Anlage A 5
Blatt 14

90.81 0.545,06

4A.124.76't,44

42.685.783,62

Summe



E ntwickl u n g des An lagevermögens vom 0 1 . 0 I .2022 bts 31 .1 2 -2022

Abwasserzweckverband "O bere Röder", Radeberg

EntwicklungKonto Bezeichnung Stand zum

01.01.2022
EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreib.
Zuschreib.-

EUR

Anlage A 5
Blatt 15

Stand zum
31.12.2022

EUR
der



Jahresabschluss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverba nd,,Obere Röder", Radeberg

Anlage A 6

Svstematik der Anlaqekonten

Die Anlagekonten sind achtstellig nach dem folgenden Schema aufgebaut:

Stelle(n) Funktion Erläuterunq

1.-4 Sachkonto nach SKR 04

5.-6. Ortsnummer gemäß Anlage A 7

7.-8. technische Untereinheit Aufstellung nach Funktion



Jahresabschluss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverba nd,,Obere Röd er", Rad ebe rg

Anlage A 7

Blatt 1

Ortsn ummern- und Abkürzunqsverzeichnis

Ortsnummer lao) Gemeinde

01

02

03

08

09

11

13

22

23

24

25

Gemeinde Arnsdorf

Gemeinde Arnsdorf OT Fischbach

Große Kreisstadt Radeberg OT Großerkmannsdorf

Große Kreisstadt Radeberg

Große Kreisstadt Radeberg OT Ullersdorf

Gemeinde Wachau OT Leppersdorf

Gemeinde Arnsdorf OT Wallroda

Gemeinde Großharthau OT Seeligstadt

Stadt Großröhrsdorf OT Kleinröh rsdorf

Stadt Großröhrsdorf

Stadt Großröhrsdorf OT Bretnig-Hauswalde



Jahresabschluss zum 31 .12,2022

Abwasserzweckverband,,Obere Röder", Radeberg

Anlage A 7

Blatt 2

Abkü rzu ngsverzeichnis

AHK =

AK=
AMD =

AR=
AS=
AWA =

AZV =

BA=
BG=
BgA =

BHK =

BHKW =

BNK =

B|IRUG =

DEA =

DL=
DN=
ER=
FL=
EStG =

FlSt. =

FSZL =

FWS =

FWT =

FW-Verbind. =

GrSt =

HA=
HAL =

HGB =

HS=
KA=
KSt =

Anschaffungs- und Herstellungskosten

Anschaffungskosten

arbeitsmedizinischer Dienst

Ausgangsrechn ungsnummer

Ausbaustufe

Abwasserabgabe

Abwasserzweckverband

Bauabschnitt

Betriebsgebäude

Betrieb gewerblicher Art

Bauhauptkosten

Blockheizkraftwerk

Baunebenkosten

Bilanzrichtlinien-U msetzu ngsgesetz

Druckerhöhungsanlage

Druckleitung

Dimensionierung

Eingangsrechnungsnummer

Freispiegelkanal

Ei nkommensteuergesetz

Flurstück

Faulsch lammzentratleitung

Fernwirksystem

Fernwirktechnik

Fernwirkverbindung

Grundsteuer

Hausanschlüsse

Hausanschlussleitun gen

Handelsgesetzbuch

Hauptsammler

Kläranlage

Kostenstelle gemäß Verbandskonzeption



Jahresabschluss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverba nd,, Obere Röd er", Radeberg

Anlage A 7

Blatt 3

LRA =

MID =

MS=
NW=
OA=
OE=
OT=
PLT =

PM=
PW=
RÜB =

RWL =

SächsEigBVO =

SächsKomZG =

SKR =

SSG =

SW=
SZ=
TA=
TBW =

THK =

USTVA =

üL =

üP=
üss =

üsszt- =

WB=
ZWB =

Landratsamt

mag netisch-induktive Durchfl ussmessu ng

Mischsystem

Nennweite

Ortsanfang

Ortsende

Ortsteil

Prozessleittechnik

Projektmanagement

Pumpwerk

Regenüberlaufbecken

Regenwasserleitung

Sächsische Eigen betriebsverord n ung

Sächsisches Gesetz über kommunale Zusammenarbeit

Sachkontenrahmen

Sächsischer Städte- und Gemeindetag

Schmutzwasser

Säumniszuschlag

Teilabschnitt

Trennbauwerk

Treuhandkosten

U msatzsteu er-Voran m eld u n g

Überleitung

Übergabepunkt

Überschussschlamm

Ü berschussschlammzentralleitun g

Weiterberechnung

Zuwendungsbescheid



ZUsAMMENSETZUNG UND ENTWcKLUNG DER LANGFRISTIGEN VERBINDLICHKEITEN GEGENüBER KREDITINSTITUTEN 2022

tfd aufgenommen Zinssatz Festschreibung Tilgungsmodalitäten
Stand

01 .01 .2022 Zugang Tilgung
Stand

31.12.2022
Zinsaufwand

2022
Zinsabgrenzung

31.12.2022

l. OstsächsischeSparkasse
Dresden:
Nr.6191580019 15.10.2009 1,400 31.10.2029

ll. Deutsche Kreditbank AG:
Nr.6707243850 26.09.2003 4,060 30.03.2026

lll. Ostsächsische Sparkasse
Dresden:
Nr.6650003938 O2.o4.2O02 3,120 01.04.2027

Jahresabsch I uss zum 31 .12.2022
Abwasserzweckve rband,,O bere Röd e/', Radeberg

T 13.817,82 € mtl
Sondertilgung

T 46.750,00€ vj.

T 4.085,00 € mtl.

1.879.222,97 0,00 290.174,19 1.589.048,78 24.432,65

796.250,00 0,00 187.000,00 609.250,00 29.480,68

502.468,49 0,00 49.020,00 453.448,49 14.976,04

3.1??.111,16 0.00

0,00

0,00

0,00

Anlage A 8



Entwicklung empfangene Ertragszuschüsse zum 31 .12.2022

Rest-
werte am
Ende des
vorangeg.

Wirtschafts-
iahres
Euro

2.029.849,00

1.505,00

2.799.918,25

11.729.274,73

0,00

0,00

16.560.546,98

16.560.546,98

Rest-
werte am
Ende des

Wirtschafts-
jahres

Euro

1.886.109,00

899,00

2.539.410,8€

11.284.194,56

0,00

0,00

15.710.613,42

15.71O.6'i-3,42

Entwicklung der geförderten Abschreibungen

Endstand

Euro

4.902.785,77

94.078,05

14.297.005,94

1 1 .399.1 04,02

54.604,99

407.165,74

31.154.744,47

31.154.744,47

Entnahme
für

in Spalte 4
ausgewiese-
ne Abgänge

Euro

0,00

0,00

0,00

0,00

0,0c

1.374,69

1.374,63

1.374,6!

Abschrei-
bungen im

Wirtschafts-
jahr

Euro

143.740,O0

606,00

260.507,39

M5.080,17

0,00

0,0c

849.933,56

849.933,5f

Anfangs-
bestand

Euro

4.759.045,77

93.472,O5

14.036.498,55

10.954.023,85

54.604,99

408.540,3€

30.306.185,6(

30.306.185,6(

Entwicklung der geförderten Anschaffungswerte

Endstand

Euro

6.788.894,77

s4.977,05

16.836.416,8C

22.683.298,58

54.604,99

407j65,7C

46.865.357,8S

46.865.357,89

Abgang

Euro

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

1.374,69

1.374,69

1.374,69

Tugang

Euro

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

Anfangs-
bestand

Euro

6.788.894,77

94.977,05

16.836,416,80

22.683.298,58

54.604,99

408.540,39

46.866.732,58

46.866.732,58

Posten des Anlagevermögens

. Sachanlagen

1. Grundstücke mit Geschäfts-, Betriebs- und

anderen Bauten

2. Sonstige Bauten auf fremden Grundstücken

3. Reinigungs- und Entsorgungsanlagen

4. Sammlungsanlagen

5. Maschinen und maschinelle Anlagen

6. Betriebs- und Geschäftsausstattung

Summe Sachanlagen

lnsgesamt

Jahresabschluss zum 31 .12.2022
Abwasserzweckverband,,Obere Röded', Rad e berg

Anlage A 9



Verbi nd I ich keiten gegenü ber Gemei nden zum 31 .12.2022

Forderungsart

aus Betriebskostenumlage:

- 2021

- 2022

Arnsdorf

# 13054

Euro

2.624,35

-17.883.26

Radeberg

# r3055

Euro

-121.565,59

50.947.53

-70.618,06

-70.465,81

-246.500,M

0,00

-31.745,09

0,00

0,00

-91,il

-348.802,98

419.42',t,O4

Wachau

# 13056

Euro

-1.4',l5,58

-1.938.79

-3.354 37

2.656,02

-54.914,03

-2.545,13

0,00

0,00

1.659,20

0,00

-53.143 94

-56.498,31

Großharthau

# 13057

Euro

EigB
Großröhrsdorf

# 13058

Euro

EigB Bretnig-
Hauswalde

# 13059

Euro

gesamt
(saldiert)

Euro

-142.010,35

20.723,19

-121.287 16

-122.521,51

-352.097,72

-2.545,13

-30.948,11

0,00

2.142,60

-91,il
-506.061,51

-527.348,67

-15.258,91

aus Betriebsführung:

- Betriebsführun9 2021

- Betriebsführung2022

- Entgelt Feldschlößchen

- Einleitentgelt

- Weiterberechnungen

- Zählerabnahmen

- AW-Gebühren

-28.415,45

Stand 31.12.2022 43.674,36

Forderungen (ohne Vorzeichen), Verbindlichkeiten (-)

Jahresabschluss zum 31 .12.2022
Abwasserzweckverband,,Obere Röder'', Rad eberg

-14.003,01

-14.895,84

0,00

0,00

0,00

483,40

0.00

-195,68

-2.299.20

-2.494,88

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0.00

0,00

-2.494,88

-23.762,01

-4.6U.22

-28.396,23

-18.863,68

-26.526,12

0,00

796,98

0,00

0,00

0,00

-44.592.82

-72.989,05

2.304,16

-3.468,87

-1.164 71

-21.U5,03

-9.261,29

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

-31 .1 06,32

-32.271,03

Anlage A 10



Jahresabschluss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverband,,Obere Röder", Radeberg

Anlage A 11

Blatt 1

Gegen ü berstel I u n g Wi rtschaftspl an u nd J ah resabsch I u ss 2022

1. Erfolgsplan

Lfd.

Nr.

WP

Konto Bezeichnung Planansatz

€

Jahresabschluss

€

Planerfüll ung

€

1

40650

40810

40830

40875
40840

40860

40870

44010

44100
46900

451 00

42000
42100

42200

42300
41 000

Umsatzerlöse

Sonderchargen
Betriebskostenumlage
Klärschlammverwertung Nichtmitglieder

Betriebskosten OT Feldschlößchen

Einleitentgelt OT Schönborn

Betriebsführun gsentgelt Verbandsmitglieder

Ortsnetze

Einleitentgelt SAHO

Einleitung Salzlake

sonstige Erlöse (19 % USt)

Miete für Biocovergärungsanlage

Erlöse Altmetallverwertung

sonstige betriebliche Erlöse
Erlöse aus Weiterberechnungen

Erlöse BVR mbH

Erlöse nach VKS

Mieteinnahmen

13.400,00

4.196.935,00
0,00

48.767,00

58.500,00

1.483.200,00

't01.000,00

21.400,00

0,00

345.000,00

0,00

8.200,00
0,00

45.500,00

5.000,00

6.900,00

10.258,96

4.217.658,19

0,00

46.221,87

61.373,77

1.131.102,28

185.119,21

24.291,82

0,00

345.335,04

2.917,80

3.248,80
108.212,57

67.001,83

849,00

4.171,24

-3.141,04

20.723,19

0,00

-2.545,13

2.873,77
-352.097,72

84.119,21

2.891,82

0,00

335,04

2.917,80

-4.951 ,20

108.212,57

21.501,83

-4.151,00

-2.728.76

Summe Umsatzerlöse 6.333.802,00 6.207.762,38 -126.039.62 98,01

2 Erhöhung oder Verminderung des
Bestandes an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen und Waren

0,00 0,00 0,00

3 andere aktivierte Eigenleistungen 0,00 1.049,47 1.049,47

4

40640

49490

48300
49600

49300

49700

sonstige betriebliche Erträge

Aufl ösung em pfangener ErtragszuschÜsse

Verrechnete Sachbezüge

Sonstige betriebliche Erträge

Periodenfremde und neutrale Erträge

Aufl ösung Rückstellungen

Versicherunosentschädiouno

809.343,00

3.400,00

0,00

0,00

0,00

0.00

849.933,56

4.230,76

1.604,44

912,28

2.968,25
'110.680,67

40.590,56
830,76

1.604,44

912,28

2.968,25

1 10.680,67

Summe sonstiger betrieblicher Erträge a12.743,00 970.329,96 157.586,96 119,39

5 Erträge aus Beteiligungen
Erträge aus Beteiligungen 0,00 0,00 0,00

Summe Erträge aus Beteiligungen 0,00 0,00 0,00

6

71420
71 050

Zinsen und ähnliche Erträge

Zinsertrag Abzinsung Rückstellung

Zinserträge $ 233a AO

0,00

0,00

95,75

35,00

95,75

35.00

Summe Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 130,75 130,75 0,00

7 Erträge aus Gewinngemeinschaften,
Gewinnabführungs- und Teilabführungs-
verträgen

außerordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00

I Entnahme aus Rücklagen 0,00 0,00 0,00 0,00

10 Summe der Erträge 7.146.545,00 7.'179.272,56 32.-127,56 100,46



Jahresabschluss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverband,,Obere Röder", Radeberg

Anlage A 11

Blatt 2

Lfd.

Nr.

WP

Konto Bezeichnung Planansatz

€

Jahresabschluss

€

Planerfüllung

€

5
51 000

51020

51 030

51 031

5',1o40 I
51 050

58800

59000

5901 0

59020-
59050

59090

Materialaufirvand
Wärme und Energie f.

Klärschlammverwertung

Energiebezug (Strom für AW-Anlagen)

Wasser auf Abwasseranlagen

Wasser für Bio-Co-Vergärungsanlage

RHB-Stoffe f . Betriebsführung

Bestandsveränderungen RHB-Stoffe

Aufwendungen für bezogene Leistungen
Entsorgung Sand u. Rechengut

Einleitentgelt Sonderchargen

bezogene Leistungen für Betriebsführung

Klärschlammentsorgun g

89.200,00

515.500,00

7.100,00

12.400,00

17.200,00

127.400.00

1 15.996,48

447.187,90

4.361,84

21 .249,82

56.025,40

149.561,17

26.796,48

-68.312,10

-2.738,16

8.849,82

38.825,40

22.161,17

768.800,00

24.600,00

15.200,00

197.600,00

1.210.700,00

794.382,61

12.606,67

15.816,58

212.532,06

1.337.852.45

25.582,61

-11.993,33

6'16,58

14.932,06

127.152,45

103,33

1.448.100,00 1.578.807,76 130.707,76 109,03

Summe Materialaufirand 2.2,l6.900,00 2.373.190,37 156.290,37 107,05

6

60100

601 t0
601 20-
601 90

60200

6021 0-
60900

61100 -
61 530

Personalaufuiand

a) Löhne und Gehälter

Löhne

Ausbildungsvergütung

Bereitschaft, MK, sonst. Zuschläge und
Aufwand

Gehälter

Einmalzahlungen/Erholungsbeihilfe/
Krankengeldzuschuss/Sachzuwendungen

b) soziale Abgaben und Aufwendungen
für Altersversorgung

gesetzliche Sozialaufwendungen
einschließlich Berufsgenossenschaft ,

Altersversorgung

406.100,00

10.300,00

44.200,00

437.800,00

52.800,00

237.800,00

400.897,31

0,00

45.082.96

424.597,71

66.305,34

224.299,59

-5.202,69

-10.300,00

882,96

-13.202,29

13.505,34

-'13.500,41

Summe Personalauftvand 1.189.000,00 1.161.182,91 -27.817.09 97,66

7

62000

62200
62210
62220

62600

Abschreibungen
Abschreibungen auf immaterielle VermG

Abschreibungen auf Sachanlagen

Abschreibungen auf Gebäude

Abschreibungen aul Kfz

Sofortabschreibunqen GWG

1.200,00

1.596.900,00

168.600,00

53.000,00

'1 .000.00

8.268,74

1.647.626,33

174.741,95

49.928,00

2.494,57

7.068,74

50.726,33

6.141 ,95
-3.072,00

1.494,57

103,43Summe Abschreibunqen 1.820.700,00 1.883.059.59 62.359,59

Übertraq 5.226.600.00 5.417.432,87 190.832.87



Jahresabschluss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverband,,Obere Röder", Radeberg

Anlage A 11

Blatt 3

Lfd

Nr.

WP

Konto Bezeichnung Planansatz

€

Jahresabschluss

€

Planerfüllu ng

€

8

63000
63030

63040

63200

63250

63300
63350
63500
63920

64000

6401 0

64020
64200
64250

64320
64500
64600

64700

64850

64860
64900
64940
65200
65300
65400
65600
65700
66000

66430
66450

68000
68050
681 50

68200

Übertrag

sonstige betriebliche Aufiarendungen

sonstige betriebliche Aufwendungen

Aufwendungen für Beratungen

Bewirtungskosten

Aufwandsentschädigun gen (Organe)

Heizung

Gas, Strom, Wasser

Reinigung

lnstandhaltung betrieblicher Räume

Grundstücksaufwendungen

Zuwendungen, Spenden mildtätige Zwecke

Haft pflichtversicherun gen

Sachversicherungen

Personenversicherungen

Beiträge

Gebühren

Abwasserabgabe verursacht durch MV
Reparatur u. lnstandhaltung von Bauten
Reparatur/l nstandh. Verbandsanlagen

Reparatur u. lnstandhaltung Betriebs-
/Geschäfi s-ausstattu ng

lnstandhaltung Außenanlagen
Rep. u. lnstandh. Geräte u. Maschinen

Rep. u. lnstandh. Ortsanlagen

Wartungskosten Hard- und Software

Kfz-Versicherungen

laufende Kfz-Betriebskosten

Kfz-Reparaturen

Mietleasing Kfz
sonstige Kfz-Kosten

öffentliche Bekanntmachung

Aufmerksamkeiten

Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben

Porto

Kommunikationsaufwendun gen

Bürobedarf

Zeitschriften, Bücher (Fachliteratur)

5.226.600,00

0,00

4.800,00

656.900,00
14.700,00

6.100,00

24.300,00

38.700,00

2.500,00
5.000,00

1.300,00

100,00

0,00

3.300,00

12.300,00

2.200,00

4.100.00

1.500,00

500,00

2.200,00

44.400,00

17.800,00

11.700,00

100,00

79.400,00

0,00

2.800,00

28.500,00

2.200,00

1 .100,00

1.300,00

184.900,00

52.200,00
337.300,00

7.000,00

5.417.432,87

1.975,00

47.439,84

12.053,56

17.244,03

250,98

58.096,36

100,00

2.491 ,50
25.954,31

2.411,26

1 .1 33,98

721,96

180.864,05

130.902,28
268.856,03

3.218,54

0,00

3.230,06

428.507,68

1',!.120,14

6.696,07

34.183,88

32.604,78

1.921 ,42
6.067,53

859,48

106,43

500,00

3.070,13

12.294,53

1.984,46

1.083,42

87,53

4.11

190.832,87

-225,00

3.039,84

-5.746,44

5.544,03

150,98

-21.303,64

100,00

-308,50

-2.545,69

211,26

33,98

-578,04

-4.035,95

78.702,28
-68.443,97

-3.781,46

0,00

-1.569,94

-228.392,32

-3.579,86

596,07

9.883,88

-6.095,22

-578,58
1.067,53

-440,52

6,43

500,00

-229,87

-5,47

-215,54

-4'16,58

-412,47

1

Übertraq s. b. A. 1.551.200,00 1 .302.1 50,1 6 -249.049.84

Übertrag 5.226.600,00 5.417.432,87 190.832,87



Jahresabschluss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverband,,Obere Röder", Radeberg

Anlage A 11

Blatt 4

Lfd.

Nr.

WP

Konto Bezeichnung Planansatz

€

Jahresabschluss

€

Planerfüllung.l
6821 0

68230

68250

68260

68270
68280

68290

6831 0

68350

68370

68400

68450/
68460

68500

68530

68540

68550

68590
69690

69600

68950

Übertrag

Übertrag s. b. A.:

Fortbildungskosten

Ausbildungskosten AZUBI

Rechts- und Beratungskosten

Steuerberatungskosten

Abschlusskosten
örtliche und überörtliche PrÜfungskosten

Steuererklärungskosten

Aufwendungen für Gebührenabrechnung
Mieten für Geräte/Maschinen/
Einrichtungen

DATEV-Kosten

Miete und Mietleasing für Kopiertechnik

Werkzeuge und Kleingeräte

Verbrauchsmaterial Labor

sonsti ger Betriebsbedarf

Dienst- und Schutzkleidung

Nebenkosten des Geldverkehrs

Aufwand AbraumJAbfallbeseitigung
Kosten für Gutachtererstel lung

Periodenfremde Aufwendungen

Abgänge Sachanlagen Restbuchwert bei BV

5.226.600,00

1.551.200,00

12.500,00

4.100,00

15.900,00

1.400,00

28.400,00

11.800,00

1.200,00

45.800,00

1.200,00

23.400,00

6.400,00

2.900,00

12.000,00

14.400,00

10.900,00

2.400,00

4.200,00

6.400,00

0,00

0,00

5.417.432,87

1 .302.1 50, ''l6

1 .318,54

0,00

6.782,89

391,02

27.700,00

15.099,00

1.200,00

47.795,48

2.O23,04

23.104,46

5.s78.04

2.504,82

14.098,75
'1 1.878,39

12.019,84

2.751 ,35

3.722,61

1.400,00

86.462,50

1.359,00

190.832,87

-249.049,84

-11.181,46

-4.100,00

-9.',\17,11

-1 .008,98

-700,00

3.299,00

0,00

1.995,48

823,O4

-295,54

-821,96

-395,1 I
2.O98,75

-2.521 ,61

1 .1 1 9,84

351,35
-477,39

-5.000,00

86.462,50

1.359,00

Summe sonstige betriebliche
Aufiarendunqen 1.755.500,00 1.569.339,89 -187.1 60,1 1 89,34

I

73210
73240

73260
73620

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Zinsen OSK Kto. Nr. 61915800'19

Zinsen DKB Kto. Nr. 6707243850

Zinsen OSK Kto. Nr. 6650003938

Zinsaufwand Abzinsung Rückstellungen

28.727,00

29.480,00

14.977,00

0,00

24.432,65

29.480,68

14.576,04

0.00

-4.294,35

0,68

-0,96

0,00

Summe Zinsen und ähnliche
Aufwendungen 73.{84,00 68.889.37 4.294,63 94,13

10

76850
76000-
76410

sonstige Steuern

Kfz-Steuer

Steuern vom Einkommen und Ertrag

1.700,00

22.800,00

1.625,04

13.021 ,39

-74,96

-9.778,61

Summe sonstige Steuern 24.500,00 14.646,43 -9.853,57 59,78

Gesamtaufuiendunqen 7.080.784,00 7.070.308,56 -10.475,44 99.85

Summe der Erträqe 7.146.545,00 7.179.272,56 32.727.56 100,46

Jahresüberschuss 65.761,00 108.964,00 43.203,00 165,70



Jahresabschluss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverband,,Obere Röder", Radeberg

Anlage A 11

Blatt 5

2. Liquiditätsplan

Bezeichnung Plan

2022

lst
2022

Planerfüllung

in€ in€ in€ in o/o

Periodenergebnis vor außerordentlichen Posten 65.761,00 108.964,00 -43.203,00 165,70

Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf Gegenstände des
Anlagevermögens

1.820.700,00 1.883.059,59 -62.359,59

Zunahme (+)/Abnahme (-) der Rückstellungen 0,00 259.438,94 -259.438,94

Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+) und Erträge
(-), z. B. aus der Auflösung von Sonderposten für Beiträge

-812.743,00 -849.933,56 37.190,56

Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorräte, der Forderungen aus
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht
der lnvestitions- oder Finanzierunqstätigkeit zuzuordnen sind

0,00 -8.551,39 8.551,39

Zunahme (+)/Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus Lieferun-
gen und Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der ln-
vestitions- oder Finanzierunqstätiqkeit zuzuordnen sind

0,00 -15.036,12 15.036,12

Verlust (+)/Gewinn (-)aus dem Abgang von Gegenständen
des Anlagevermögens

0,00 't.359,00 -1.359,00

Zi nsaufwen d u n ge n/Zi nserträge 73.184,00 68.889,37 4.294,63

Mittelzu- / Mittelabfluss aus laufender Geschäftstäligkqil 1.146.902,00 1.448.189,83 -301.287,83 126,27

(+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Anla-
qevermöqens

0,00 0,00 0,00

(-) Auszahlungen für lnvestitionen in das Anlagevermögen -583.000,00 -326.497,56 -256.502,44

(+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Fi-

nanzanlagevermögens
0,00 0,00 0,00

(-) Auszahlungen für lnvestitionen in das Finanzanlagevermö-
gen

0,00 0,00 0,00

(+) Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rah-
men der kurzfristigen Finanzdisposition

0,00 0,00 0,00

(-) Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rah-
men der kurzfristigen Finanzdisposition

0,00 0,00 0,00

(+) Einzahlungen aus Sonderposten für lnvestitionen 0,00 0,00 0,00

(-) Auszahlungen aus der Rückzahlung von Sonderposten für
lnvestitionen

0,00 0,00 0,00

(+) Einzahlungen aus Vorfinanzierung 0,00 0,00 0,00

(-) Auszahlungen aus der Rückzahlung von passivierten Bei-
trägen

0,00 0,00 0,00

Mittelzu- / Mittelabfluss aus der lnvestitionstätiqkeit -583.000,00 -326.497,56 -256.502,44 56,00



Jahresabschluss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverba nd,,O bere Röd er", Rad ebe rg

Anlage A 11

Blatt 6

Bezeichnung Plan

2022
lst

2022

Planerfüllung

in€ in€ in€ in o/o

(+) Einzahlungen aus Zuwendungen/Zuschüssen 0,00 0,00 0,00

C) gezahlte Zinsen -73.184,00 -68.889,37 -4.294,63

(+) Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen und der
Aufnahme von lnvestitionskrediten

0,00 0,00 0,00

(-) Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und lnvestiti-
onskrediten

-401.834,00 -526.194,19 124.360,19

Mittelzu-/Mittelabfluss aus der Finanzierunqsläü-skeil 475.018,00 -595.083,56 120.065,56 125,28

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestands
(Summe aus Ziffer 10,21, 27)

88.884,00 526.608,71 -437.724,71

(+/-) Wechselkurs- und bewertungsbedingte Anderungen des
Finanzmittelbestands

0,00 0,00 0,00

(+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 755.849,00 1.198.228,46 -442.379,46

Finanzm ittelbestand am EIde del-Pellgde 844.733.00 1.724.837,17 -880.104,17 204,19
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Allgemeine Auftragsbedingungen
Stand: 1112020

Die folgenden ,,Allgemeinen Auftragsbedingungen" gelten für Verträge zwischen Steuerbera'
tern, Steuerbevollmächtigten und Steuerberatungsgesellschaften (im Folgenden ,,Steuerbera'
ter" genannt) und ihren Auftraggebern, soweit nicht etwas anderes ausdrücklich schriftlich ver'
einbart oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

l. Umfang und Ausführung
[1] Für den Umfang der vom Steuerberater zu erbringenden Leistungen ist der erteilte Auftrag maßge-

bend. Die Berücksichtigung ausländischen Rechts bedarf einer ausdrücklichen Vereinbarung in

Textform. Andert sich die Rechtslage nach abschließender Erledigung einer Angelegenheit, so ist

der Steuerberater nicht verpflichtet, den Auftraggeber auf die Anderung oder die sich daraus erge-

benden Folgen hinzuweisen.

[2] Der Auftrag wird nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer Berufsausübung ausgeführt.

[3] Der Steueiberater wird die vom Auftraggeber genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben,

als richtig zugrunde legen. Er wird den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hin-

weisen.

[4] Die Prüfung der Richtigkeit, Vollständigkeit und Ordnungsmäßigkeit der übergebenen Unterlagen

und Zahlen, insbesondere der Buchführung und Bilanz, gehört nur zum Auftrag, wenn dies in Text-

form vereinbart ist.

[5] Der Steuerberater weist darauf hin, dass personenbezogene Daten des Auftraggebers gemäß den

Vorschriften des BDSG vom Steuerberater erhoben, genutzt und gespeichert werden.

[6] Der Auftrag stellt keine Vollmacht für die Vertretung vor Behörden, Gerichten und sonstigen Stellen

dar. Sie isfgesondert zu erteilen. lst wegen der Abwesenheit des Auftraggebers eine Abstimmung

mit diesem über die Einlegung von Rechtsbehelfen oder Rechtsmitteln nicht möglich, ist der Steuer-

berater im Zweifel zu fristwahrenden Handlungen berechtigt und verpflichtet.

ll. Pflichten des Auftragnehmers, Verschwiegenheitspflicht
[1] Der Steuerberater ist nach Maßgabe der Gesetze verpflichtet, über alle Tatsachen, die ihm im Zu-

sammenhang mit der Ausführung des Auftrags zur Kenntnis gelangen, Stillschweigen zu bewahren,

es sei denn, dass der Auftraggeber ihn schriftlich von dieser Verpflichtung entbindet. Die Verschwie-
genheitspflicht besteht auch nach Beendigung des Vertragsverhältnisses fort.

t2l Die Verschwiegenheitspflicht besteht im gleichen Umfang auch für die Mitarbeiter des Steuerbera-

ters.

[3] Die Verschwiegenheitspflicht besteht nicht, soweit die Offenlegung zur Wahrung berechtigter lnte-

ressen des Steuerberaters erforderlich ist. Der Steuerberater ist auch insoweit von der Verschwie-
genheitspflicht entbunden, als er nach den Versicherungsbedingungen seiner Berufshaftpflichtversi-
cherung zur lnformation und Mitwirkung verpflichtet ist.

[4] Gesetzliche Auskunfts- und Aussageveniveigerungsrechte nach S 102 AO, S 53 SIPO, S 383 ZPO

bleiben unberührt.

[5] Der Steuerberater darf Berichte, Gutachten und sonstige schriftliche Außerungen über die Ergeb-

nisse seiner Tätigkeit Dritten nur mit Einwilligung des Auftraggebers aushändigen.

[6] Der Steuerberater ist berechtigt, personenbezogene Daten des Auftragsgebers und dessen Mitar-

beitern im Rahmen des erteilten Auftrags maschinell zu erheben und in einer automatisierten Datei

zu verarbeiten oder einem Dienstleistungsrechenzentrum zur weiteren Auftragsdatenverarbeitung
zu übertragen. Der Steuerberater hat beim Versand bzw. der Übermittlung von Unterlagen, Doku-

menten, Arbeitsergebnissen etc. auf Papier oder in elektronischer Form die Verschwiegenheitsver-
pflichtung zu beachten. Der Auftraggeber stellt seinerseits sicher, dass er als Empfänger ebenfalls

alle Sicherungsmaßnahmen beachtet, dass ihm zugeleitete Papiere oder Daten nur den hierfür zu-

ständigen Stellen zugehen. Dies gilt auch für Telefaxe und E-Mails. Zum Schutz der überlassenen

Dokumente und Dateien sind die entsprechenden technischen und organisatorischen Maßnahmen

zu treffen. Sollten besondere, über das normale Maß hinausgehende Vorkehrungen getroffen wer-

den müssen, so ist eine entsprechende schriftliche Vereinbarung über die Beachtung zusätzlicher

sicherheitsrelevanter Maßnahmen zu treffen.

lll. Mängelbeseitigung
[1 ] Der Äuftraggeber hat Anspruch auf Beseitigung etwaiger Mängel. Dem Steuerberater ist Gelegenheit

zur Nacherfüllung zu geben.

[2] Schlägt die Nacherfüllung innerhalb einer angemessenen Frist fehl oder wird sie vom Steuerberater

abgelähnt, so kann der Auftraggeber nach seiner Wahl Minderung der Vergütung oder Rücktritt vom

Vertrag verlangen.

inanzwirt Kurt Fröschl lschaft mbH
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[3] Offenbare Unrichtigkeiten [2. B. Schreibfehler, Rechenfehler] können vom Steuerberater jederzeit

auch Dritten gegenüber berichtigt werden. Sonstige Mängel darf der Steuerberater Dritten gegen-

über mit Einwilligung des Auftraggebers berichtigen. Die Einwilligung ist nicht erforderlich, wenn be-

rechtigte lnteressen des Steuerberaters den lnteressen des Auftraggebers vorgehen.

lV. Aufbewahrung und Herausgabe von Unterlagen

[1] Der Steuerberater hat die Handakten für die Dauer von 10 Jahren nach Beendigung des Auftrags

aufzubewahren. Diese Verpflichtung erlischt jedoch schon vor Beendigung dieses Zeitraums, wenn

der Steuerberater den Auftraggeber schriftlich aufgefordert hat, die Handakten in Empfang zu neh-
men und der Auftraggeber dieser Aufforderung binnen sechs Monaten, nachdem er sie erhalten hat,

nicht nachgekommen ist.

[2] Auf Anforderung des Auftraggebers, spätestens nach Beendigung des Auftrags, hat der Steuerbe-
rater dem Auftraggeber die Handakten innerhalb einer angemessenen Frist herauszugeben. Der

Steuerberater kann von Unterlagen, die er an den Auftraggeber zurückgibt, Abschriften oder Foto-
kopien anfertigen und zurückbehalten.

[3] Zu den Handakten im Sinne dieser Vorschrift gehören alle Schriftstücke, die der Steuerberater aus
Anlass seiner beruflichen Tätigkeit von dem Auftraggeber oder für ihn erhalten hat. Dies gilt jedoch

nicht für den Briefwechsel zwischen dem Steuerberater und seinem Auftraggeber und für die Schrift-

stücke, die dieser bereits in Urschrift oder Abschrift erhalten hat, sowie für die zu internen Zwecken
gefertigten Arbeitspapiere.

V. Mitwirkung durch Dritte
[1] Der Steuerberater ist berechtigt, zur Ausführung des Auftrags Mitarbeiter, fachkundige Dritte, Steu-

erberater bzw. Steuerberatungsgesellschaften sowie datenverarbeitende Unternehmen heranzuzie-
hen.

[2] Bei der Heranziehung von fachkundigen Dritten und datenverarbeitenden Unternehmen hat der

Steuerberater dafür zu sorgen, dass diese sich zur Verschwiegenheit entsprechend Nr. 2a Abs. 1

verpflichten.
[3] Der Steuerberater ist berechtigt, allgemeinen Vertretern ($ 69 StBerG) sowie Praxistreuhändern ($

71 StBerG) im Falle ihrer Bestellung Einsichtnahme in die Handakten i. S. d. S 66 Abs. 2 StBerG zu

verschaffen.
[4] Der Steuerberater ist berechtigt, in Erfüllung seiner Pflichten nach dem Bundesdatenschutzgesetz,

einen Beauftragten für den Datenschutz zu bestellen. Sofern der Beauftragte für den Datenschutz
nicht bereits nach Nr. 2a Abs. 2 der Verschwiegenheitspflicht unterliegt, hat der Steuerberater dafür
Sorge zu tragen, dass der Beauftragte für den Datenschutz sich mit Aufnahme seiner Tätigkeit auf
das Datengeheimnis verpflichtet.

Vl. Schadenersatz
[1] Der Steuerberater haftet für eigenes Verschulden und für Verschulden seiner Erfüllungsgehilfen.

Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen werden soll, bedarf es einer schriftlichen Vereinbarung, die
gesondert zu erstellen ist und dem Auftraggeber zusammen mit diesen Allgemeinen Auftragsbedin-
gungen beiVertragsabschluss ausgehändigt werden soll. Die Haftungsbegrenzung gilt rückwirkend
von Beginn des Mandatsverhältnisses an und erstreckt sich, wenn der Auftragsumfang nachträglich
geändert oder erweitert wird, auch auf diese.

[2] Der Anspruch des Auftraggebers aus dem zwischen ihm und dem Steuerberater bestehenden Ver-

tragsverhältnis auf Ersatz eines fahrlässig verursachten Schadens wird auf 1 Mio. Euro beschränkt.

[3] Soweit ein Schadenersatzanspruch des Auftraggebers kraft Gesetzes nicht einer kürzeren Verjäh-
rungsfrist unterliegt, verjährt er
al in drei Jahren von dem Zeitpunkt an, in dem der Anspruch entstanden ist und der Auftraggeber
von dem Anspruch begründenden Umständen und der Person des Schuldners Kenntnis erlangt oder
ohne grobe Fahrlässigkeit erlangen müsste.
bl ohne Rücksicht auf die Kenntnis oder grob fahrlässige Unkenntnis in fünf Jahren von seiner
Entstehung an.
cl ohne Rücksicht auf seine Entstehung und die Kenntnis oder grob fahrlässige Unkenntnis in zehn
Jahren von der Begehung der Handlung, der Pflichtverletzung oder dem sonstigen den Schaden

auslösenden Ereignis an.

[4] Die in den Absätzen 1 bis 3 getroffenen Regelungen gelten auch gegenüber anderen Personen als
dem Auftraggeber, soweit ausnahmsweise im Einzelfall vertragliche Beziehungen auch zwischen

dem Steuerberater und diesen Personen begründet werden.

Di -Finanzwirt Kurt Fröschl Steuerberatungsgesellschaft mbH
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Vll, Pflichten des Auftraggebers
[1] Der Auftraggeber ist zur Mitwirkung verpflichtet, soweit es zur ordnungsgemäßen Erledigung des

Auftrags erforderlich ist. lnsbesondere hat er dem Steuerberater unaufgefordert alle für die Ausfüh-
rung des Auftrags notwendigen Unterlagen vollständig und so rechtzeitig zu übergeben, dass dem

Steuerberater eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung steht. Entsprechendes gilt für die

Unterrichtung über alle Vorgänge und Umstände, die für die Ausführung des Auftrags von Bedeutung

sein können. Der Auftraggeber ist verpflichtet, alle schriftlichen und mündlichen Mitteilungen des

Steuerberaters zur Kenntnis zu nehmen und beiZweifelsfragen Rücksprache zu halten.

[2] Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit des Steuerberaters oder seiner
Erfüllungsgehilfen beeinträchtigen könnte.

[3] Der Auftiaggeber verpflichtet sich, Arbeitsergebnisse des Steuerberaters nur mit dessen schriftlicher
Einwilligung weiterzugeben, soweit sich nicht bereits aus dem Auftragsinhalt die Einwilligung zur
Weitergabe an einen bestimmten Dritten ergibt.

[4] Setzt der Steuerberater beim Auftraggeber in dessen Räumen Datenverarbeitungsprogramme ein,

so ist der Auftraggeber verpflichtet, den Hinweisen des Steuerberaters zur lnstallation und Anwen-

dung der Programme nachzukommen. Des Weiteren ist der Auftraggeber verpflichtet und berechtigt,

die Programme nur in dem vom Steuerberater vorgeschriebenen Umfang zu vervielfältigen. Der Auf-
traggeber darf die Programme nicht verbreiten. Der Steuerberater bleibt lnhaber der Nutzungsrechte.

Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was der Ausübung der Nutzungsrechte an den Program-

men durch den Steuerberater entgegensteht.

Vlll. Unterlassene Mitwirkung und Annahmever:zug des Auftraggebers
Unterlässt der Auftraggeber eine ihm nach Nr. 5 oder sonst wie obliegende Mitwirkung oder kommt er

mit der Annahme der vom Steuerberater angebotenen Leistung in Verzug, so ist der Steuerberater be-

rechtigt, dem Auftraggeber eine angemessene Frist zur Nachholung zu bestimmen. Nach erfolglosem

Ablaui der Frist darf der Steuerberater den Vertrag fristlos kündigen [vgl. Nr. 9 Abs. 3]. Unberührt bleibt

der Anspruch des Steuerberaters auf Ersatz der ihm durch den Verzug oder die unterlassene Mitwirkung

des Auftraggebers entstandenen Mehraufwendungen sowie des verursachten Schadens, und zwar

auch dann, wenn der Steuerberater von dem Kündigungsrecht keinen Gebrauch macht.

lX. Vergütung
[1] Die Vergütung [Vergütung und Auslagenersatz] des Steuerberaters für seine Berufstätigkeit nach $

33 StBerG bemisst sich nach der Vergütungsverordnung für Steuerberater, Steuerbevollmächtigte
und Steuerberatungsgesellschaften. Lediglich S 9 Abs. 1 S.1 SIBW gilt nicht. Gebührenrechnungen
können in elektronischer Form versendet werden. Der Auftraggeber verzichtet insoweit auf die nach

$ 9 Abs. 1 STBVV geforderte persönliche Unterzeichnung der Berechnung; einer qualifizierten elekt-

ionischen Signatur nach $ 126a BGB bedarf es daher nicht. Eine niedrigere als die gesetzliche Ver-
gütung in außergerichtlichen Angelegenheiten darf nur vereinbart werden, wenn diese in einem an-
gemessenen Verhältnis zur Leistung, zur Verantwortung und dem Haftungsrisiko des Steuerberaters

steht.
[2] Für Tätigkeiten, die in der Vergütungsverordnung keine Regelung erfahren [2. B. $ 57 Abs. 3 Nrn. 2

und 3 StBerGl, gilt die vereinbarte Vergütung, anderenfalls die übliche Vergütung [S 612 Abs. 2 und

$ 632 Abs. 2 BGBI.

[3] Öer Berater ist berechtigt, einen angemessenen Vorschuss für bereits entstandene oder voraussicht-

lich entstehende Honorare und Auslagen zu fordern. Der Berater ist für den Fall, dass der Vorschuss

nicht oder nicht rechtzeitig eingeht, berechtigt, seine Tätigkeit einzustellen. Von der beabsichtigten

Einstellung der Tätigkeit ist der Mandant frühzeitig zu informieren. Hierbei ist der Mandant auf die

Nachteile aus der Einstellung der Tätigkeit hinzuweisen. Über die Einstellung der Tätigkeit selbst ist

der Mandant gesondert zu informieren.

[4] Der Steuerberater kann die Herausgabe der Handakten verweigern, bis er wegen seiner Gebühren

und Auslagen befriedigt ist. Dies gilt nicht, soweit die Vorenthaltung der Handakten und der einzelnen

Schriftstücke nach den Umständen unangemessen ist.

[5] Eine Aufrechnung gegenüber einem Vergütungsanspruch des Steuerberaters ist nur mit unbestritte-

nen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig.

[6] lst der Auftraggeber aufgrund mehrerer fälliger Rechnungen zur Zahlung verpflichtet, so werden die

Zahlungen wie folgt angerechnet:

Zunächst wird auf die fällige Rechnung (Hauptschuld) gezahlt; bei mehreren fälligen Schulden auf die jeweils

älteste Rechnung. Eine zur Tilgung der gesamten fälligen Vergütungsrechnungen nicht ausreichende Leistung

wird zunächst aul den Rechnungsbetrag, dann auf die Kosten der Rechtsverfolgung und zuletzt auf die Zinsen
angerechnet. Vom Auftraggeber gezahlte Vorschüsse bleiben von der vorstehenden Regelung unberührt. Eine

vom Auftraggeber getroffene abweichende Tilgungsbestimmung ist unwirksam'

lom-Finanzwirt Kurt Fröschl Steuerberatungsgesellschaft mbH
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X. Zahlungen mittels Lastschriftvedahren
Sofern zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer eine Zahlung mittels SEPA-Lastschriftverfahren ver-

einbart wurde, gilt für die Pre-Notification eine Frist von einem Tag. Der Zahlungspflichtige kann inner-
halb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages
vedangen. Es gelten dabei die mit seinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Xl. Beendigung des Vertrags
[1] Der Vertrag endet durch Erfüllung der vereinbarten Leistungen, durch Ablauf der vereinbarten Lauf-

zeit oder durch Kündigung. Der Vertrag endet nicht durch den Tod, durch den Eintritt der Geschäfts-
unfähigkeit des Auftraggebers oder im Falle einer Gesellschaft durch deren Auflösung.

[2] Ein auf unbestimmte Zeit geschlossener Vedrag kann - wenn und soweit er einen Dienstvertrag im

Sinne der SS 611, 675 BGB darstellt - von jedem Vertragspartner nach Maßgabe der $$ 626 ff. BGB
gekündigt werden; die Kündigung hat schriftlich zu erfolgen. Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen
werden soll, bedarf es einer schriftlichen Vereinbarung, die gesondert zu erstellen ist und dem Auf-
traggeber zusammen mit diesen Allgemeinen Auftragsbedingungen bei Vertragsabschluss ausge-
händigt werden soll.

[3] Bei Kündigung des Vertrags durch den Steuerberater sind zur Vermeidung von Rechtsverlusten des

Auftraggebers in jedem Fall noch diejenigen Handlungen vorzunehmen, die zumutbar sind und kei-

nen Aufschub dulden [2. B. Fristverlängerungsantrag bei drohendem Fristablaufl. Auch für diese
Handlungen haftet der Steuerberater nach Nr. 4.

[4] Der Steuerberater ist verpflichtet, dem Auftraggeber alles, was er zur AusfÜhrung des Auftrags erhält
oder erhalten hat und was er aus der Geschäftsbesorgung erlangt, herauszugeben. Außerdem ist

der Steuerberater verpflichtet, dem Auftraggeber die erforderlichen Nachrichten zu geben, auf Ver-
langen über den Stand der Angelegenheit Auskunft zu erteilen und Rechenschaft abzulegen.

t5l Mit Beendigung des Vertrages hat der Auftraggeber dem Steuerberater die bei ihm zur Ausführung
des Auftrags eingesetzten Datenverarbeitungsprogramme einschließlich angefertigter Kopien sowie

sonstige Programmunterlagen unverzüglich herauszugeben bzw. von der Festplatte zu löschen.

[6] Nach Beendigung des Vertragsverhältnisses sind die Unterlagen beim Steuerberater abzuholen.

Xll. Vergütungsanspruch bei vorzeitiger Beendigung des Vertrags
Endet der Auftrag vor seiner vollständigen Ausführung, so richtet sich der Vergütungsanspruch des

Steuerberaters nach dem Gesetz. Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen werden soll, bedarf es einer
Vereinbarung in Textform, die gesondert zu erstellen ist und dem Auftraggeber zusammen mit diesen
Allgemeinen Auftragsbedingungen bei Vertragsabschluss ausgehändigt werden soll.

Xlll. Urheberrechtsschutz
Die Leistungen des Steuerberaters stellen dessen geistiges Eigentum dar. Sie sind urheberrechtlich
geschützt. Eine Weitergabe des Arbeitsergebnisses außerhalb der bestimmungsgemäßen Verwendung
ist nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung des Auftragnehmers zulässig.

XlV. Teilnahme an Streitbeilegungsverfahren
Der Steuerberater nimmt an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle
im Sinne des Verbraucherstreitbeilegungsgesetzes (VBSG) nicht teil. Wir weisen jedoch darauf hin,

dass die Möglichkeit besteht, bei Streitigkeiten betreffend das Mandatsverhältnis die fÜr uns zuständige

Steuerberaterkammer gemäß $ 76 Abs. 2 Nr. 3 StBerG um Vermittlung anzurufen. Alternativ besteht

die die Möglichkeit, auf der Plattform der EU zur außergerichtlichen Streitbeilegung Beschwerde einzu-
legen. Diese finden Sie hier: http://ec.europa.eu/consumerslodrl.

XV. Erfüllungsort und anzuwendendes Recht
[1] Für den Auftrag, seine Ausführung und die sich hieraus ergebenden Ansprüche gilt nur deutsches

Recht.

[2] Erfüllungsort ist der Ort der beruflichen Niederlassung bzw. der Ort der auswärtigen Beratungsstelle
des Steuerberaters, soweit nicht etwas anderes vereinbart wird.

XVl. Gerichtsstand
Soweit sich als Auftraggeber und Auftragnehmer Kaufleute im Sinne der $$ 1 ff. HGB gegenüberstehen,
gilt zwischen ihnen als Gerichtsstand der Ort der beruflichen Niederlassung bzw. der Ort der auswärti-
gen Beratungsstelle des Steuerberaters als vereinbart.
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XVll. Salvatorische Klausel
[1] Falls einzelne Bestimmungen dieser Auftragsbedingungen unwirksam sein oder werden sollten, wird

die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dadurch nicht berührt. Die unwirksame Bestimmung ist
durch eine gültige zu ersetzen, die dem angestrebten Ziel möglichst nahekommt.

[2] Anderungen und Ergänzungen dieser Auftragsbedingungen bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch
für eine Anderung dieser Schriftformklausel selbst.

Di Finanzwirt Kurt Fröschl Steuerberatu aft mbH
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Jahresabschluss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverband,,Obere Röder"

BgA Leistungen für fremde Dritte, Radeberg Blatt 1

Auftrag und Auft raqsdurchfü hru ng

Der Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses 2022 (Bilanzzum 31.12.2022, Gewinn- und

Verlustrechnung und Anhang für die Zeit vom 01.01.2022 bis 31 .12.2022) wurde uns am

26.0 1 .2023 schriftlich erteilt.

Der Jahresabschluss wurde aufgrund der Buchführungspflicht des Abwasserzweckverbandes

,,Obere Röder" nach $ 5 des Einkommensteuergesetzes aufgestellt. Die Darstellung erfolgte

unter Beachtung der Vorschriften der Sächsischen Eigenbetriebsverordnung (SächsEigBVO)

in der Fassung vom 10.12.2018.

Die Bücher wurden vom Auftraggeber mit dem Programm der DATEV eG Kanzlei-Rechnungs-

wesen geführt.

Der Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses beinhaltet die Mitwirkung bei der Anferti-

gung des lnventars unter Beachtung der steuerrechtlichen Vorschriften.

Die Durchführung des Auftrages erfolgte im Zeitraum April2023 mit Unterbrechungen.

Eine Vollständigkeitserklärung, in der der Verbandsvorsitzende des Abwasserzweckverban-

des ,,Obere Röder" versichert, dass alle zur Erstellung des Abschlusses erforderlichen Nach-

weise und Auskünfte zur Verfügung gestellt bzw. erteilt wurden, haben wir zu den Arbeitspa-

pieren genommen. Ebenso sind nach dieser Erklärung nach Ablauf des Geschäftsjahres keine

Vorgänge von besonderer Bedeutung aufgetreten.

Unsere Verantwortlichkeit richtet sich nach den Allgemeinen Auftragsbedingungen für Steuer-

berater, Steuerbevollmächtigte und Steuerberatungsgesellschaften mit Stand November

2020, die als Anlage A 4 beigefügt sind.

Auskünfte erteilten:

. Herr Jörg Friedemann als Geschäftsführer und

. Frau Andrea Kösterke als Gruppenleiterin FIBU
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Rechtliche Verhältn isse

Name

Rechtsform

Sitz:

Anschrift:

Beginn der Betätigung

Aufgaben:

Verwaltung:

Vermögen

Abwasserzweckverband,,Obere Röder"

BgA Leistungen für fremde Dritte

Regiebetrieb des Abwasserzweckverbandes

,,Obere Röder"

Radeberg/Sachsen

An den Dreihäusern 14

01454 Radeberg

2008 mit der Übernahme von Aufgaben der Be-

triebsführung außerhalb der hoheitlichen Auf-

gaben

Dienstleistungen auf privatrechtlicher Grund-

lage

Der Abwasserzweckverband,,Obere Röder"

verwaltet unmittelbar den Regiebetrieb.

Der Betrieb gewerblicher Art ist vermögens-

rechtlicher Teil des Abwasserzweckverbandes

,,Obere Röder". Er arbeitet mit dem bewegli-

chen Vermögen im Bereich der Erbringung von

Dienstleistungen überwiegend an Körperschaf-

ten i. S. $ 1 Abs. 1 KSIG.
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Rechnungswesen:

Jahresabschluss:

Wirtschaftsjahr:

Beschäftigte:

Die Rechnungslegung des Betriebes gewerbli-

cher Art erfolgt nach den Regeln der kaufmän-

nischen doppelten Buchführung aufgrund der

Rechnungslegungsvorschriften beim Abwas-

serzweckverband,,Obere Röder".

Der Jahresabschluss ist innerhalb der einem

ordnungsgemäßen Geschäftsgang entspre-

chenden Zeit aufzustel len.

01.01.2022 bis 31 .12.2022

Der Betrieb gewerblicher Art hat keine eigene

Beschäftigte. Die vom Abwasserzweckverband

,,Obere Röder" berechneten Kostenanteile er-

geben sich aus der Kostenrechnung des Ver-

bandes.
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Wirtschaft I iche Verhältnisse

Der Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" nimmt Abwässer und Pumpwerkrückstände auf

der Grundlage privatrechtlicher Verträge an. Außerdem erbringt er Dienstleistungen für Dritte.

Da diese Tätigkeiten außerhalb der Erfüllung der hoheitlichen Tätigkeiten und nicht im Zusam-

menhang mit dem Betrieb gewerblicher Art Vermietung der Bio-Covergärungsanlage stehen,

handelt es sich um einen weiteren Betrieb gewerblicher Art.

Der Jahresabschluss des Betriebes gewerblicher Art ist als Teil des handelsrechtlichen Jah-

resabschlusses des Abwassezweckverbandes ,,Obere Röder" nach der Sächsischen Eigen-

betriebsverordn ung (SächsEig BVO) n icht gesondert prüfu ng spflichtig.

Kennzahlen:

Gesamtleistung

davon lnland:

Rohertrag I

Rohertrag ll:

Bilanzsumme

Vermögenslage:

o Anlagenintensität

. Umlaufintensität

T€

2022

162
57,86

148
52,86

36

0,00 %

100,00 %

T€

2021

164
(71,53 Vol

147
(64,10 %)

37

0,00 %

100,00 %

T€

2020

271

(81,14%)

254
(76,05 %)

66

0,00 %

100,00 %

334

334

229

229

280

280
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Finanzlage:

o Verschuldungsgrad

. Eigenkapitalanteil

o Liquidität 2. Grades

Ertragslage:

. Eigenkapitalrendite

. Umsatzrendite

Ordentl icher Cashflow:

Filialen:

T€

2022

27,93 Vo

79,17 olo

532,67 Vo

98,38 %

9,84 Vo

T€

2021

53,06 %

65,34%

315,37 %

T€

2020

237,20 %

29,66%

145,53 0/o

97,68%

5,75%

19

98,12 0/o

10,36 %

28 24



Jah resabsch I uss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverband,,Obere Röder"

BgA Leistungen für fremde Dritte, Radeberg Blatt 6

Steuerliche Verhältnisse

Finanzamt: Hoyerswerda

Steuer-Nr 213t144t02682

Steuerbescheide: Die erklärten Ertragsteuern bis 2021 sind end-

gültig veranlagt.

Umsatzversteuerung nach vereinbarten Entgelten (S 16 USIG)

Die Anmeldung der Umsatzsteuern erfolgt

durch den Abwasserzweckverband ,,Obere

Röder" als umsatzsteuerlicher Unternehmer

unter der Steuernum mer 213/1 49/00585.

Am 25.10.2016 hat der Abwasserzweckver-

band ,,Obere Röde/'gegenüber dem zuständi-

gen Finanzamt erklärt, dass er für sämtliche

nach dem 31.12.2016 und vor dem 01.01.2021

(nunmehr 01.01.2025) ausgeführten Leistun-

gen weiterhin $ 2 Abs. 3 UStG in der am

31 .12.2015 geltenden Fassung anwendet.

abgeschlossene Verfahren Umsatzsteuer-Nachschau (S 27b USIG)

ohne Anderung der Besteuerungsgrundlagen

Versicherungsschutz:

Die Prüfung von Art und Umfang des Versicherungsschutzes war nicht Gegenstand des Auf-

trages.
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Erläuterungen zu den Bilanzposten

Den Erläuterungen liegt die als Anlage A 1 beigefügte Bilanz zugrunde

Die Zahlen des Vorjahres sind zu Vergleichszwecken genannt.

AKTIVSEITE

Forderungen und sonstige Vermögens-
gegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr

A. Umlaufvermögen

31,12.2022 Voriahr
€ €

35.853,27 36.996,62

31.12.2022 Voriahr
€ €

35.852,22 32.117,68

0,00 0,00

Debitoren

31.12.2022 Voriahr
€ €

35.852,22 32.217,68
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Sachsenmilch Anlagen Holding GmbH
Nehlsen Sachsen GmbH & Co. KG
Stadt Großröhrsdorf
Frank Welbers
Privatperson (Winterdienst)
TOITOI & DlXl Sanitärsysteme GmbH

Konto
Nr. €

320400
400300
100800
4001 00
420237
420742

28.339,91
6.480,60

796,98
133,59
71,40
29,74

35.852,22

Zu Debitoren

Das Debitorenkontokorrent wurde namentlich mit dem DATEV-Programm Kanzlei-Rech-

nungswesen geführt. Der Ausweis stimmt mit dem Sachkonto und der Saldenliste zum Stich-

tag überein. Bis zum 03.02.2023 waren 100,00 o/o der Forderungen realisiert.

2. sonstige Vermögensgegenstände

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr

31.12.2022 Voriahr
€ €

1,05 4.878,94

0,00 0,00

Vorsteuer im Folgejahr abziehbar
Körperschaftsteuerrü ckforderu n g

31.12.2022 Voriahr
€ €

1,05
0,00

2.787,93
2.091,01

1,05 4.878,94

Zu Vorsteuer im Folqeiahr abziehbar

DerAusweis betrifft die Vorsteuer aus einer Eingangsrechnung, die das Wirtschaftsjahr betrifft,

aber erst nach dem Bilanzstichtag eingegangen ist.
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A. Eigenkapital

31.12.2022 Voriahr
€ €

28.025,92 24.172,02

PASSIVSEITE

Bilanzgewinn

31.12.2022 Voriahr
€ €

28.025,92 24.172,02

Zu Bilanzgewinn des Voriahres

aus 2008
aus 2021

€

455,42
23.716,60

24.172,02

Zu Gewinnabführunq

Der Jahresüberschuss des Vorjahres wurden per gesetzlicher Fiktion in den Hoheitsbereich

überführt.

Bilanzgewinn des Vorjahres
Gewinnabführung
Jahresüberschuss

Blatt des

Berichtes €

A2

24.'172,02
-23.716,60
27.570,50

28.025,92



Jahresabschluss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverband,,Obere Röder"

BgA Leistungen für fremde Dritte, Radeberg Blatt 10

Zu Jahres berschuss

Der Jahresüberschuss wurde unter Beachtung der steuerlichen Vorschriften nach dem han-

delsrechtlichen Gesamtkostenverfahren ($ 275 Abs. 2 HGB) ermittelt und stimmt mit dem Aus-

weis in der Gewinn- und Verlustrechnung überein.

B. Rückstellunsen

31.12.2022 Voriahr
€ €

6.51'1,17 4.118,40

1. Steuerrückstellungen

2. sonstige Rückstellungen

Körperschaftsteuer (KSt)
Gewerbesteuer
Solidaritätszuschlag zur KSt

01.o1.2022 lnanspruchnahme Zuführunq 31.12.2022
€ € € €

0,00
825,00

0.00

0,00
825,00

0,00

1.757,00
1.561,00

96.65

1.757,0O
1.561,00

96,65

825,00 825,00 3.414,65 3.414,65

Abschlusskosten
Aufbewah ru ng Geschäftsunterlagen
Steuererkläru ngskosten

01.01.2022
lnanspruch-

nahme Auflösunq Zuführunq 31.'t2.2022
€ € € € €

1.700,00
1.093,40

500,00

1 .397,1 0
0,00

453,88

302,90
18,58
46.12

1.500,00
21,70

500,00

1.500,00
1.096,52

500,00

3.293.40 1.850,98 367.60 2.021.70 3.096,52
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2021
2022

01.o1.2022
lnanspruch-

nahme Auflösunq Zuführunq 31.12.2022
€ € € € €

1.700,00
0,00

1.397,10
0,00

302,90
0.00

0,00
'1.500,00

0,00
1.500,00

1.700.00 1 .397,I 0 302,90 1.500,00 1.500,00

Zu Abschlusskosten

Zu Aufbewahrunq Geschäftsunterlaqen

Die Rückstellung berücksichtigt den anteiligen Aufwand des Abwasserzweckverbandes

,,Obere Röder" für den Regiebetrieb. Für das Jahr 2011 war die Rückstellung wegen Ablauf

der Aufbewahru ngsfrist aufzulösen.

2. Verbindlichkeiten gegenüber P'ZY,,Obere Röder"

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr

G. Verbindlichkeiten

31.12.2022 Voriahr
€ €

1 .316,18 8.706,20

31.12.2022 Voriahr
€ €

1.316,18 8.706,20

0,oo 0,00
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Die Position entwickelt sich wie folgt:

Stand 01 .01.2022

Umlage für Abschreibungen

Auskehrung Jahresü berschuss

übrige Vorgänge:
. Ausgaben
. Anteil Umsatzsteuer-Voranmeldungen 2022
. Anteil Jahreserklärung
. Einnahmen

Vorspalte
€€

181.697,69
25.865,63

1,05
-332.133,92

8.706,20

93.462,93

23.716,60

-124.569,55

1 .316,18

Zu Umlaqe für Abschreibunqen

Der beim Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" als Anlageneigentümer entstehende Abschreibungs-

aufwand wird nach dem Verursacherprinzip aufgeteilt und im Wege der internen Verrechnung zugeord-

net.

Zu Auskehrung Jahresüberschuss

Bei einem Betrieb gewerblicher Art ohne eigene Rechtspersönlichkeit wird gesetzlich die Überführung

des Gewinn s 2021zum 31 .08.2022 angenommen. Der Wert beinhaltet den Kapitalertrag i. S. $ 43 Abs.

1 Satz 1 Nr. 7c ESIG.

Zu übrige Vorqänqe

Steuerpflichtiger i. S. der Umsatzsteuer ist der Abwasserzweckverband ,,Obere Röder", so dass die

stichtagsbezogenen Forderungen und Verbindlichkeiten des Unternehmensteils dem Verrechnungs-

konto zugeführt wurden. Ebenso wurden die Ein- und Auszahlungen erfasst, da der Betrieb gewerbli-

cher Art kein eigenes Bankkonto unterhält.
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Erläuterunqen zu den Posten der Gewinn- und Verlustrechnunq vom 01.01.2022

bis 31 .12.2022

Den Erläuterungen liegt die als Anlage A 2 beigefügte Gewinn- und Verlustrechnung zugrunde

Die Vorjahreszah len werden zu Verg leichszwecken genannt.

1. Umsatzerlöse

2022 Voriahr
€ €

280.240,65 228.970,90

Die Erlöse resultieren aus Lieferungen und sonstigen Leistungen auf privatrechtlicher Grund-

lage und sind somit umsatzsteuerbar und -pflichtig.

2. Gesamtleistung

2022 Voriahr
€ €

280.240,65 228.970,90

Einleitung Abwasser Sachsenmilch
Erlöse aus Weiterberechnungen
Erlöse Verwertun g Flüssigstoffe
Erlöse Sonderchargen
übrige Erlöse

ust rfd. J 2022 Voriahr
olto € €

19

19
19

19

19

185.',119,21

60.364,66
24.291,82
10.258,96

206,00

171.646,21
23.979,89
23.291,97

9.714,37
338,46

280.240,65 229.970,90
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3. sonstige betriebliche Erträge

a) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen

2022 Voriahr
€ €

521,87 187,78

2022 Vorjahr
€ €

367,60 172,67

Hierzu verweisen wir auf die Entwicklung der entsprechenden Bilanzposition (Blatt 10 des

Berichtes).

b) übrige sonstige betriebliche Erträge

4. Materialaufrvand

2022 Voriahr
€ €

118.053,35 65.184,58

periodenfremde Erträge
Versicherungsentschädigung, Schadensersatz
sonstige

2022 Voriahr
€ €

142,58
1 1,69
0,00

14,94

0,00
0,17

154,27 1 5 11
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a) Aufuiendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebs'
stoffe und für bezogene Waren

b) Aufuiendungen für bezogene Leistungen

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter

Aufwendungen für RHB-Stoffe (2. B. Chemikalien)

bezogene Waren zur Weiterberechnung

2022 Vorjahr
€ €

48.632,23
24.730,41

37.799,69
5.292,00

73.362,64 43.091,69

Fremdleistungen zur Weiterberechnung
Fremdleistungen (Eigenverwendung)

sonstige

2022 Voriahr
€ €

35.634,25
8.917,17

139,29

18.687,89
3.040,30

364,70

44.690,71 22.092,89

2022 Voriahr
€ €

19.709,94 23.520,42

Löhne und Gehälter einschließlich Anteil Geschäftsführer
Sonder- und Einmalzahlungen
Bereitschaftsdienst
Sonntags- und Nachtzuschlag
vermögenswirksam e Leistungen
Krankengeldzuschüsse

2022 Voriahr
€ €

11.108,23
2.631,21
'1.791,72

18,76
12,50
4,79

15.376,22
1.927,95
1.549,93

28,50
17,53

0,00

15.567,21 19.900,13
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Kra nken kassenbeiträge
Altersversorgu ng (Betrieb)

Gesundheitsfürsorge
Berufsgenossenschaft
Arbeitssicherheit
pauschale Steuer betriebliche Altersversorgung und ZVK

freiwi I I i ge sozia le Aufwen d u ngen loh nsteuerfrei

2022 Vorjahr
€ €

2.427,99
325,38
112,21
114,64
101,78
34,47
26,26

3.322,20
566,65
415,95
112,41

128,79
57,52
16,77

3.142,73 4.620,29

359,85 624,17

b) soziale Abgaben und Aufuiendungen für Alters'
versorgung und für Unterstützung

davon fü r Altersversorg un g

6. sonstige betriebliche Aufwendungen

2022 Voriahr
€ €

107.164,05 109.033,57

Die nicht direkt zuordenbaren Aufwendungen wurden entsprechend der Auswertungen der

Kostenrechnung des Abwasserzweckverbandes,,Obere Röder" zugeordnet.



Jahresabschluss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverband,,Obere Röder"

BgA Leistungen für fremde Dritte, Radeberg Blatt 17

a) ordentliche betriebliche Aufwendungen

Raumkosten:
. Heizung
. Grundstücksaufwendungen
o Reinigung
r Wasser, Strom
. lnstandhaltung betrieblicher Räume

Versicherungen und Gebühren
. Versicherungen
. Abwasserabgabe
. Beiträge und Gebühren

Reparaturen und lnstandhaltungen:
. Anlagen, Maschinen und Geräte
. Bauten
. Hard- und Software
. Betriebs- und Geschäftsausstattung

Fahrzeugkosten

Werbe- und Reisekosten:
. Werbekosten
. steuerlich nicht abzugsfähige Betriebsausgaben
. Aufmerksamkeiten
. Reisekosten Arbeitnehmer

Ubertrag

2022 Voriahr
C €

1.169,24
496,49
421,42
298,63

2,86

1.322,00
733,14
478,15

368,31
0,00

2.388,64 2.901,60

728,24
312,23
121,66

720,17
312,23
222,88

1.162,13 1.255,28

2.459,64
1.488,24

269,41

51,69

1.750,90
977,53
193,63

41,51

4.268,98 2.963,57

1.328,23 1.134,62

21,19
11,62
2,47
0,00

32,64
0,00
1,23
0,41

35,28 34,28

9.183,26 9.289,35
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Übertrag:

verschiedene betriebliche Kosten:
. Umlage für Abschreibungen
. Abschlusskosten
. Steuererklärungskosten
. sonstiger Betriebsbedarf
. externer EDV-Kosten
. Dienst- und Schutzkleidung
. Telefonkosten
. Steuerberatungskosten
. Mieten und Mietleasing bewegliche Wirtschaftsgüter
. Rechts- und Beratungskosten
. Zeitschriften, Bücher
. Nebenkosten des Geldverkehrs
. Abfallbeseitigung
. Porto
. Werkzeuge und Kleingeräte
. Bürobedarf
. Fortbildungskosten
. sonstige

2022 Voriahr
€ €

9.183,26 8.289,35

93.462,93
1.500,00

500,00
371,99
320,80
296,26
278,50
240,64
170,60
137,19
104,53
73,40
63,38
62,85
53,12
49,90
35,88
70,91

95.213,39
1.700,00

500,00
273,31
312,63
239,54
283,73
84,50

169,62
115,92
111,44
110,14
57,59
54,44
29,35
36,98
21,74
88,56

97.791,78 99.402,88

106.975,04 107.692,23

b) übrige sonstige betriebliche Aufuiendungen
(neutrale Aufwendungen)

Spenden
periodenfremde Aufwend ungen

2022 Voriahr
€ €

100,00
89,01

0,00
1.34't,34

189,01 1.341,34
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7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

2022 Vorjahr
€ €

35,00 0,00

Ausgewiesen sind Zinsen nach $ 233a AO zur Körperschaftsteuer für den Veranlagungszeit-

raum 2018.

8. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

2022 Voriahr
€ €

9.268,73 7.672,03

Körperschaftsteuer laufendes Jahr
Gewerbesteuer laufendes Jahr
Sol idaritätszuschlag zur Körperschaftsteuer laufendes Jahr

für Vorjah(e):
r Körperschaftsteuer
. Gewerbesteuer

2022 Voriahr
€ €

4.777,00
4.229,00

262,73

3.958,00
3.496,00

217,69

9.268,73 7.671,69

0

0
,00
,00

-0,06
0,40

0,00 0,34

9.268,73 7.672,03

2022 Voriahr
€ €

27.601,45 23.748,089. Ergebnis nach Steuern
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10. sonstige Steuern

{ 1. Jahresüberschuss

2022 Vorjahr
€ €

30,95 31,48

2022 Voriahr
€ €

27.570,50 23.716,60

Kfz-Steu er (Sach kostenu m lage)

2022 Voriahr
€ €

30,95 31,48
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Bescheiniqunq

Vorstehenden Jahresabschluss haben wir auftragsgemäß unter Beachtung der steuerlichen

Vorschriften erstellt. Grundlage für die Erstellung waren die uns vom Abwasserzweckverband

,,Obere Röder", BgA Leistungen fürfremde Dritte, Radeberg, vorgelegten Belege, BÜcher und

Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht geprüft, wohl aber auf ihre Plausibilität be-

urteilt haben, sowie die uns erteilten Auskünfte. Die Buchführung sowie die Aufstellung des

lnventars und des Jahresabschlusses nach steuerlichen Vorschriften liegen in derVerantwor-

tung des gesetzlichen Vertreters des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder".

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkam-

mer zu den Grundsätzen für die Erstellung der Jahresabschlüsse durchgeführt. Dieser umfasst

die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung sowie des Anhangs auf der

Grundlage der Buchführung und des lnventars sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden. Zur Beurteilung der Plausibilität der uns vorgeleg-

ten Belege, Bücher und Bestandsnachweise haben wir Befragungen und analytische Beurtei-

lungen vorgenommen, um mit einer gewissen Sicherheit auszuschließen, dass diese nicht

ordnungsgemäß sind. Hierbei sind uns keine Umstände bekannt geworden, die gegen die

Ordnungsmäßigkeit der uns vorgelegten Unterlagen und des auf dieser Grundlage von uns

erstellten Jahresabschlusses sprechen.

Radeberg, den 25. April2023

Diplom-Finanzwirt Kurt Fröschl

Steuerberatungsgesel lschaft m bH

Q Y*\
Petra Knop

Geschäftsführer
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ANLAGEN
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Blatt

Bilanz zum 31 .12.2022 A1

Gewinn- und Verlustrechnung vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022 A2

Anhang zum 31 .12.2022 A3

Allgemeine Auftragsbedingungen A4



AKTIVA

Umlaufvermögen

Forderungen und sonstige Vermö-
gensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen

2. sonstige Vermögensgegenstände

Summe Umlaufvermögen

Abwasseraneckverband,,Obere Rödef'

BgA Leistungen für fremde Dritte, Radeberg

Geschäftsjahr
EUR EUR

Bilanz zum31.,12.2022

Vorjahr
EUR

32j17,68
4.878,94

A. Eigenkapital

l. Gewinnvortrag

ll" Jahresüberschuss

Summe Eigenkapilal

B. Rückstellungen

1 " Steuerrückstellungen

2. sonstige Rückstellungen

C. Veöindlichkeiten

Verbindlichkeiten gegenüb er AZV
,,Obere Rödel

Radeberg, den 25,

Geschäftsjahr
EUR EUR

455,42

27.570,50

PASSIVA

Vorjahr
EUR

455,42

23.716,60

35.852,22

1,05

35.853,27 36.996,62

35.853,27 36.996,62

35.E53,27 36.996,62

3,414,65

3"096,52

28.025,92 24."t72,O2

825,00

3.293,40

6.511,17 4.118,40

1.316,1E 8.706,20

35.853,27 36.996,62

,20?5

Anlage A I



Gewinn- und Verlustrechnung vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverba nd "Obere Röde/'

BgA Leistungen für fremde Dritte, Radeberg

1. Umsatzerlöse

2, Gesamtleistung

3. sonstige betriebliche Erträge

a) Erträge aus der Auflösung von RÜckstellungen

b) übrige sonstige betriebliche Erträge

4. Materialaufinand

a) Aufirendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
und für bezogene Waren

b) Aufirvendungen fÜr bezogene Leistungen

Anlage A 2

5. Personalaufirvand

a) Löhne und Gehälter

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und für Unterstützung

- davon für Altersversorgung EUR 359,85 (EUR
624,'17)

6. sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Raumkosten

b) Versicherungen, Beiträge und Abgaben

c) Reparaturen und lnstandhaltungen

d) Fahrzeugkosten

e) Werbe- und Reisekosten

f) verschiedene betriebliche Kosten

g) übrige sonstige betriebliche Aufwendungen

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

8. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

9. Ergebnis nach Steuern

10. sonstige Steuern

11. JahrEsüberschuss

EUR

367,60

154,27

73.362,64

44.690,71

15.567,21

3.142,73

2.388,64

1.162,13

4.268,98

1.328,23

35,28

s7.791,78

189,01

Geschäftsjahr
EUR

Vorjahr. EUR

280.240,65 228.970,90

280.240,65 228.970,90

521,87

172,67

15,11

187,78

118.053,35

43.091,69

22.092,85

65.184,58

18.900,13

4.620,29

18.709,94 23.520,42

2.901,60

1.255,28

2.963,57

1.134,62

34,28

99.402,88

1.341,34

109.033,57107.164,05

35,00

9.268,73

27.601,45

30,95

27.570,50

0,00

7.672,A3

23.748,08

31,48

23.716,60

Radeberg, den
25. APR.2023
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Anhang

für das Geschäftsjahr

2022

1. Gesetzliche Grundlagen für die Aufstellung des Jahresabschlusses

Der vorliegende Jahresabschluss wurde aufgrund der Buchführungspflicht des Abwas-

serzweckverbandes ,,Obere Röder" nach $ 5 des Einkommensteuergesetzes aufgestellt. Die

Darstellung erfolgte nach den Vorschriften der Sächsischen Eigenbetriebsverordnung

(SächsEigBVO) in der Fassung vom 10.12.2018.

2. Gliederung der Bilanz und der Gewinn'und Verlustrechnung

Die Gliederung der Bilanz erfolgte aufgrund $ 26 Abs. 1 SächsEigBVO entsprechend S 266

HGB

Die Aufstellung der Gewinn- und Verlustrechnung erfolgte aufgrund $ 28 Abs. 1 SächsEigBVO

nach $ 275 HGB.

3. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bei der Aufstellung der Bilanz wurden die steuerrechtlichen Bilanzierungs- und Bewertungs-

vorschriften beachtet, ebenso die der SächsEigBVO.

Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind bei den jeweiligen Bilanz-

positionen erläutert.

Dem Betrieb gewerblicher Art wurden keine Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens des Ab-

wasserzweckverbandes ,,Obere Röder" zugeordnet, da die gewerbliche Nutzung der betref-

fenden Wirtschaftsg üter nicht zu notwend igem Betriebsvermögen führte.
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Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden zum Nennwert und unter Be-

achtung des Niederstwertprinzips angesetzt.

Bei der Bemessung der Rückstellungen wurde allen erkennbaren Risiken angemessen und

ausreichend Rechnung getragen.

Anteilige Abschreibungen, andere Sach- und Personalkosten wurden im Wege der Umlage

auf der Grundlage der Kostenrechnung des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder" zuge-

ordnet.

4. Erläuterungen zur Bilanz

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betreffen ausschließlich Debitoren. Sie

betragen zum Bilanzstichtag 35.852,22 € (Vorjahr: 32.117,68 €).

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie sonstige Vermögensgegenstände

mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr bestanden weder zum Bilanzstichtag noch im

Vorjahr.

Das Eigenkapital setzt sich zusammen aus

Gewin nvortrag zum 01 .01 .2022
Gewinnabführung
Jahresüberschuss

€

24.',172,02
-23.716,60
27.570,50

28.025,92
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Körperschaftsteuer (KSt)
Gewerbesteuer
Solidaritätszuschlag zur KSt

Abschlusskosten
Aufbewahru ng Geschäftsunterlagen
Steuererkläru ngskosten

01.o1.2022
lnanspruch-

nahme Auflösunq Zuführuno 31.12.2022

€ € € € €

0,00
825,00

0.00

0,00
825,00

0,00

0
0
0

,00
,00
,00

1.757,00
1.561,00

96,65

1.757,0O
1.561,00

96,65

825,00 825,00 0,00 3.414,65 3.414,65

1.700,00
1.093,40

500,00

1 .397,1 0
0,00

453,88

302,90
18,58
46,12

1.500,00
21,70

500,00

1.500,00
1.096,52

500,00

3.293,40 1.850,98 367,60 2.021,70 3.096,52

4.118,40 2.675,98 367,60 5.436,35 6.511,17

Die Rückstellungen entwickeln sich wie folgt:

Die Fristigkeit der Verbindlichkeiten ergibt sich wie folgt:

Verbindlichkeiten gegenüber dem AZV I
anderen Eigenbetrieben

Vorjahr

Gesamtbetrag
31.12.2022

davon mit einer Restlau
bis 1 Jahr 2 bis 5 Jahre mehr als 5 Jahre

€ € € €

1.316,18
8.706,20

1 .316,18
8.706,24

0,00
0,04

0,00
0.aa

Verbindlichkeiten gegenüber dem AZV / anderen Eigenbetrieben betreffen ausschließlich Verbind-

lichkeiten gegenüber dem Abwasserzweckverband ,,Obere Röder", Radeberg (Trägerkörperschaft). Die

im hoheitlichen Bereich des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder" erfolgten Ein- und Auszahlungen

sowie die Forderungen und Verbindlichkeiten gegen den Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" und

die umgelegten Kosten werden über ein Verrechnungskonto abgebildet. Dem Betrieb gewerblicher Art

ist kein Bankkonto des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder" zugeordnet.

5. Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem handelsrechtlichen Gesamtkostenverfahren

(S 275 Abs. 2 HGB) aufgestellt worden.



Jahresabschluss zum 31 .12.2022

Abwasserzweckverband,,Obere Röder"

BgA Leistungen für fremde Dritte, Radeberg

Anlage A 3

Blatt 4

Die Umsatzerlöse setzen sie wie folgt zusammen

Die sonstigen betrieblichen Erträge betreffen

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen betreffen:

Einleitung Abwasser Sachsenmilch
Erlöse aus Weiterberechnungen
Erlöse Verwertung Flüssigstoffe
Erlöse Sonderchargen
übrige Erlöse

ust tfd. J 2022 Voriahr
offo € €

19

19

19

19

19

185.119,21

60.364,66
24.291,82
10.258,96

206,00

171.646,21
23.979,89
23.291,97
9.714,37

338,46

280.240,65 229.970,90

Auflösu n g Rückstellu ngen
periodenfremde Erträge
Versicherungsentschädigung, Schadensersatz
übrige

2022 Vorjahr
€ €

367,60
142,58
11,69

0,00

172,67
14,94

0,00
0,17

521,87 187,78

ordentliche Aufwendungen
neutrale Aufwendungen

2022 Vorjahr
€ €

106.975,04
189,01

107.692,23
1.341,34

107.164,05 109.033,57
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6. Angabenzum Jahresergebnis

Die Ergebnisrechnung enthält Mieten für bewegliche Wirtschaftsgüter in Höhe von 170,60 €

(Vodahr: 169,62 €) sowie Umlagen für die Mitbenutzung des hoheitlichen Anlagenvermögens

des Abwasserzweckverbandes,,Obere Röder" von 93.462,93 € (Vorjahr: 95.213,39 €).

Radebers, .2 5. Rpn. 2O2J

Abwasserzweckverband,,Obere Röde/'

(Verbandsvorsitzender)



Anlage A 4
Seite 1

Allgemeine Auftragsbedingungen
Stand: 1112020

Die folgenden ,,Allgemeinen Auftragsbedingungen" gelten für Verträge zwischen Steuerbera'
tern, Steuerbevoltmächtigten und Steuerberatungsgesellschaften (im Folgenden ,,Steuerbera'
ter" genannt) und ihren Auftraggebern, soweit nicht etwas Anderes ausdrücklich schriftlich ver-
einbart oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

l. Umfang und Ausführung
[1] Für den Umfang der vom Steuerberater zu erbringenden Leistungen ist der erteilte Auftrag maßge-

bend. Die Berücksichtigung ausländischen Rechts bedarf einer ausdrücklichen Vereinbarung in

Textform. Andert sich die Rechtslage nach abschließender Erledigung einer Angelegenheit, so ist

der Steuerberater nicht verpflichtet, den Auftraggeber auf die Anderung oder die sich daraus erge-

benden Folgen hinzuweisen.

[2] Der Auftrag wird nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer Berufsausübung ausgeführt.

[3] Der Steuerberater wird die vom Auftraggeber genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben,

als richtig zugrunde legen. Er wird den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hin-

weisen.

[a] Die Prüfung der Richtigkeit, Vollständigkeit und Ordnungsmäßigkeit der übergebenen Unterlagen

und Zahlen, insbesondere der Buchführung und Bilanz, gehört nur zum Auftrag, wenn dies in Text-

form vereinbart ist.

[5] Der Steuerberater weist darauf hin, dass personenbezogene Daten des Auftraggebers gemäß den

Vorschriften des BDSG vom Steuerberater erhoben, genutzt und gespeichert werden.

[6] Der Auftrag stellt keine Vollmacht für die Vertretung vor Behörden, Gerichten und sonstigen Stellen

dar. Sie ist gesondert zu erteilen. lst wegen der Abwesenheit des Auftraggebers eine Abstimmung

mit diesem über die Einlegung von Rechtsbehelfen oder Rechtsmitteln nicht möglich, ist der Steuer-

berater im Zweifel zu fristwahrenden Handlungen berechtigt und verpflichtet.

ll. Pflichten des Auft rag nehmers, Verschwiegenheitspflicht
[1] Der Steuerberater ist nach Maßgabe der Gesetze verpflichtet, über alle Tatsachen, die ihm im Zu-

sammenhang mit der Ausführung des Auftrags zur Kenntnis gelangen, Stillschweigen zu bewahren,

es sei denn, dass der Auftraggeber ihn schriftlich von dieser Verpflichtung entbindet. Die Verschwie-
genheitspflicht besteht auch nach Beendigung des Vertragsverhältnisses fort.

t2l Die Verschwiegenheitspflicht besteht im gleichen Umfang auch für die Mitarbeiter des Steuerbera-

ters.

[3] Die Verschwiegenheitspflicht besteht nicht, soweit die Offenlegung zur Wahrung berechtigter lnte-

ressen des Steuerberaters erforderlich ist. Der Steuerberater ist auch insoweit von der Verschwie-
genheitspflicht entbunden, als er nach den Versicherungsbedingungen seiner Berufshaftpflichtversi-
cherung zur lnformation und Mitwirkung verpflichtet ist.

[4] Gesetzliche Auskunfts- und Aussageveruveigerungsrechte nach S 102 AO, S 53 SIPO, S 383 ZPO

bleiben unberührt.

[5] Der Steuerberater darf Berichte, Gutachten und sonstige schriftliche Außerungen über die Ergeb-

nisse seiner Tätigkeit Dritten nur mit Einwilligung des Auftraggebers aushändigen.

[6] Der Steuerberater ist berechtigt, personenbezogene Daten des Auftragsgebers und dessen Mitar-

beitern im Rahmen des erteilten Auftrags maschinell zu erheben und in einer automatisierten Datei

zu verarbeiten oder einem Dienstleistungsrechenzentrum zur weiteren Auftragsdatenverarbeitung
zu übertragen. Der Steuerberater hat beim Versand bzw. der Übermittlung von Unterlagen, Doku-

menten, Arbeitsergebnissen etc. auf Papier oder in elektronischer Form die Verschwiegenheitsver-
pflichtung zu beachten. Der Auftraggeber stellt seinerseits sicher, dass er als Empfänger ebenfalls

alle Sichörungsmaßnahmen beachtet, dass ihm zugeleitete Papiere oder Daten nur den hierfür zu-

ständigen Stellen zugehen. Dies gilt auch für Telefaxe und E-Mails. Zum Schutz der überlassenen

Dokumente und Dateien sind die entsprechenden technischen und organisatorischen Maßnahmen

zu treffen. Sollten besondere, über das normale Maß hinausgehende Vorkehrungen getroffen wer-

den müssen, so ist eine entsprechende schriftliche Vereinbarung über die Beachtung zusätzlicher

sicherheitsrelevanter Maßnahmen zu treffen.

lll. Mängelbeseitigung
[1] Der Äuftraggeber hat Anspruch auf Beseitigung etwaiger Mängel. Dem Steuerberater ist Gelegenheit

zur Nacherfüllung zu geben.

[2] Schlägt die Nacherfüllung innerhalb einer angemessenen Frist fehl oder wird sie vom Steuerberater- - 
abgelehnt, so kann der Auftraggeber nach seiner Wahl Minderung der Vergütung oder Rücktritt vom

Vertrag verlangen.

Di om-Finanzwirt Kurt Fröschl Steuerberatun aft mbH
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[3] Offenbare Unrichtigkeiten [2. B. Schreibfehler, Rechenfehler] können vom Steuerberater jederzeit

auch Dritten gegenüber berichtigt werden. Sonstige Mängel darf der Steuerberater Dritten gegen-

über mit Einwilligung des Auftraggebers berichtigen. Die Einwilligung ist nicht erforderlich, wenn be-

rechtigte lnteressen des Steuerberaters den lnteressen des Auftraggebers vorgehen.

lV. Aufbewahrung und Herausgabe von Unterlagen

[1] Der Steuerberater hat die Handakten für die Dauer von 10 Jahren nach Beendigung des Auftrags

aufzubewahren. Diese Verpflichtung erlischt jedoch schon vor Beendigung dieses Zeitraums, wenn

der Steuerberater den Auftraggeber schriftlich aufgefordert hat, die Handakten in Empfang zu neh-

men und der Auftraggeber dieser Aufforderung binnen sechs Monaten, nachdem er sie erhalten hat,

nicht nachgekommen ist.

[2] Auf Anforderung des Auftraggebers, spätestens nach Beendigung des Auftrags, hat der Steuerbe-

rater dem Auftraggeber die Handakten innerhalb einer angemessenen Frist herauszugeben. Der

Steuerberater kann von Unterlagen, die er an den Auftraggeber zurückgibt, Abschriften oder Foto-

kopien anfertigen und zurückbehalten.

[3] Zu den Handakten im Sinne dieser Vorschrift gehören alle Schriftstücke, die der Steuerberater aus

Anlass seiner beruflichen Tätigkeit von dem Auftraggeber oder für ihn erhalten hat. Dies gilt jedoch

nicht für den Briefwechsel zwischen dem Steuerberater und seinem Auftraggeber und für die Schrift-

stücke, die dieser bereits in Urschrift oder Abschrift erhalten hat, sowie für die zu internen Zwecken
gefertigten Arbeitspapiere.

V. Mitwirkung durch Dritte
[1] Der Steuerberater ist berechtigt, zur Ausführung des Auftrags Mitarbeiter, fachkundige Dritte, Steu-

erberater bzw. Steuerberatungsgesellschaften sowie datenverarbeitende Unternehmen heranzuzie-

hen.

[2] Bei der Heranziehung von fachkundigen Dritten und datenverarbeitenden Unternehmen hat der

Steuerberater dafür zu sorgen, dass diese sich zur Verschwiegenheit entsprechend Nr. 2a Abs. 1

verpflichten.

[3] Der Steuerberater ist berechtigt, allgemeinen Vertretern ($ 69 StBerG) sowie Praxistreuhändern ($

71 StBerG) im Falle ihrer Bestellung Einsichtnahme in die Handakten i. S. d. S 66 Abs. 2 StBerG zu

verschaffen.
[4] Der Steuerberater ist berechtigt, in Erfüllung seiner Pflichten nach dem Bundesdatenschutzgesetz,

einen Beauftragten für den Datenschutz zu bestellen. Sofern der Beauftragte für den Datenschutz

nicht bereits nath Nr. 2a Abs. 2 der Verschwiegenheitspflicht unterliegt, hat der Steuerberater dafür

Sorge zu tragen, dass der Beauftragte für den Datenschutz sich mit Aufnahme seiner Tätigkeit auf

das Datengeheimnis verpflichtet.

Vl. Schadenersatz
[1] Der Steuerberater haftet für eigenes Verschulden und für Verschulden seiner Erfüllungsgehilfen.

Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen werden soll, bedarf es einer schriftlichen Vereinbarung, die
gesondert zu erstellen ist und dem Auftraggeber zusammen mit diesen Allgemeinen Auftragsbedin-
gungen beiVertragsabschluss ausgehändigt werden soll. Die Haftungsbegrenzung gilt rückwirkend

von Beginn des Mandatsverhältnisses an und erstreckt sich, wenn der Auftragsumfang nachträglich
geändert oder erweitert wird, auch auf diese.

[2] Der Anspruch des Auftraggebers aus dem zwischen ihm und dem Steuerberater bestehenden Ver-

tragsverhältnis auf Ersatz eines fahrlässig verursachten Schadens wird auf 1 Mio. Euro beschränkt'

[3] Soweit ein Schadenersatzanspruch des Auftraggebers kraft Gesetzes nicht einer kÜrzeren Verjäh-

rungsfrist unterl iegt, verjährt er
al in drei Jahren von dem Zeitpunkt an, in dem der Anspruch entstanden ist und der Auftraggeber
von dem Anspruch begründenden Umständen und der Person des Schuldners Kenntnis erlangt oder

ohne grobe Fahrlässigkeit erlangen müsste.
bl ohne Rücksicht auf die Kenntnis oder grob fahrlässige Unkenntnis in fünf Jahren von seiner

Entstehung an.
cl ohne Rtictsictrt auf seine Entstehung und die Kenntnis oder grob fahrlässige Unkenntnis in zehn

Jahren von der Begehung der Handlung, der Pflichtverletzung oder dem sonstigen den Schaden

auslösenden Ereignis an.

[4] Die in den Absätzen 1 bis 3 getroffenen Regelungen gelten auch gegenüber anderen Personen als

dem Auftraggeber, soweit ausnahmsweise im Einzelfall vertragliche Beziehungen auch zwischen

dem Steuerberater und diesen Personen begründet werden.

Di Kurt Fröschl Steue aft mbH
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Vll. Pflichten des Auftraggebers
[1] Der Auftraggeber ist zur Mitwirkung verpftichtet, soweit es zur ordnungsgemäßen Erledigung des

Auftrags erförderlich ist. lnsbesondere hat er dem Steuerberater unaufgefordert alle fÜr die Ausfüh-

rung däs Auftrags notwendigen Unterlagen vollständig und so rechtzeitig zu übergeben, dass dem

Steüerberater eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung steht. Entsprechendes gilt für die

Unterrichtung über alle Vorgänge und Umstände, die für die Ausführung des Auftrags von Bedeutung

sein können. Der Auftraggeber ist verpflichtet, alle schriftlichen und mündlichen Mitteilungen des

Steuerberaters zur Kenntnis zu nehmen und beiZweifelsfragen Rücksprache zu halten.

[2] Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit des Steuerberaters oder seiner

Erfüllungsgehilfen beeinträchtigen könnte.

[3] Der Auftiaggeber verpflichtet sich, Arbeitsergebnisse des Steuerberaters nur mit dessen schriftlicher

Einwilligung weiterzugeben, soweit sich nicht bereits aus dem Auftragsinhalt die Einwilligung zur

Weitergabe an einen bestimmten Dritten ergibt.

[4] Setzt där Steuerberater beim Auftraggeber in dessen Räumen Datenverarbeitungsprogramme ein,

so ist der Auftraggeber verpflichtet, den Hinweisen des Steuerberaters zur lnstallation und Anwen-

dung der Programme nachzukommen. Des Weiteren ist der Auftraggeber verpflichtet und berechtigt,

die Programme nur in dem vom Steuerberater vorgeschriebenen Umfang zu vervielfältigen. Der Auf-

traggeblr darf die Programme nicht verbreiten. Der Steuerberater bleibt lnhaber der Nutzungsrechte.

Dei Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was der Ausübung der Nutzungsrechte an den Program-

men durch den Steuerberater entgegensteht.

Vltl. Unterlassene Mitwirkung und Annahmevenzug des Auftraggebers
Unterlässt der Auftraggeber eine ihm nach Nr. 5 oder sonst wie obliegende Mitwirkung oder kommt er

mit der Annahme der vom Steuerberater angebotenen Leistung in Verzug, so ist der Steuerberater be-

rechtigt, dem Auftraggeber eine angemessene Frist zur Nachholung zu bestimmen. Nach erfolglosem

Ablaui der Frist darf der Steuerberater den Vertrag fristlos kündigen [vgl. Nr. 9 Abs. 3]. Unberührt bleibt

der Anspruch des Steuerberaters auf Ersatz der ihm durch den Verzug oder die unterlassene Mitwirkung

des Auftraggebers entstandenen Mehraufwendungen sowie des verursachten Schadens, und zwar

auch dann, wenn der Steuerberater von dem Kündigungsrecht keinen Gebrauch macht.

lX. Vergütung
[1] Die Vergtitung [Vergütung und Auslagenersatz] des Steuerberaters für seine Berufstätigkeit nach $

33 StBerG bemisst sich nach der Vergütungsverordnung für Steuerberater, Steuerbevollmächtigte
und Steuerberatungsgesellschaften. Lediglich $ 9 Abs. 1 S.1 StBW gilt nicht. Gebührenrechnungen
können in elektroniicher Form versendet werden. Der Auftraggeber verzichtet insoweit auf die nach

$ 9 Abs. 1 STBVV geforderte persönliche Unterzeichnung der Berechnung; einer qualifizierten elekt-

ionischen Signatui nach g 126a BGB bedarf es daher nicht. Eine niedrigere als die gesetzliche Ver-

gütung in außergerichtlichen Angelegenheiten darf nur vereinbart werden, wenn diese in einem an-

gemeisenen Verhältnis zur Leistung, zur Verantwortung und dem Haftungsrisiko des Steuerberaters

steht.
[2] FürTätigkeiten, die in derVergütungsverordnung keine Regelung erfahren [2. B. $57 Abs.3 Nrn.2

und 3 SiBerGl, gilt die vereinbarte Vergütung, anderenfalls die übliche Vergütung tS 612 Abs. 2 und

$ 632 Abs. 2 BGBI.

t3l Öer Berater ist berechtigt, einen angemessenen Vorschuss für bereits entstandene oder voraussicht-

lich entstehende Honorare und Auslagen zu fordern. Der Berater ist für den Fall, dass der Vorschuss

nicht oder nicht rechtzeitig eingeht, berechtigt, seine Tätigkeit einzustellen. Von der beabsichtigten

Einstellung der Tätigkeit ist der Mandant frühzeitig zu informieren. Hierbei ist der Mandant auf die

Nachteile äus der Einstellung der Tätigkeit hinzuweisen. Über die Einstellung der Tätigkeit selbst ist

der Mandant gesondert zu informieren.

[4] Der Steuerberater kann die Herausgabe der Handakten verweigern, bis er wegen seiner Gebühren

und Auslagen befriedigt ist. Dies gilt nicht, soweit die Vorenthaltung der Handakten und der einzelnen

Schriftstücke nach den Umständen unangemessen ist.

[5] Eine Aufrechnung gegenüber einem Vergütungsanspruch des Steuerberaters ist nur mit unbestritte-

nen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig.

[6] lst der Auftraggeber aufgrund mehrerer fälliger Rechnungen zur Zahlung verpflichtet, so werden die

Zahlungen wie folgt angerechnet:

Zunächst wird auf die fällige Rechnung (Hauptschuld) gezahlt; bei mehreren fälligen Schulden auf die jeweils

älteste Rechnung. Eine zur Tilgung der gesamten fälligen Vergütungsrechnungen nicht ausreichende Leistung

wird zunächst aui den Rechnungsbetrag, dann auf die Kosten der Rechtsverfolgung und zuletzt auf die Zinsen

angerechnet. Vom Auftraggebeigezahlte Vorschüsse bleiben von der vorstehenden Regelung unberührt. Eine

vom Auftraggeber getroffene abweichende Tilgungsbestimmung ist unwirksam.

Diplom-Finanzwirt Kurt Fröschl lschaft mbH
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X. Zahlungen mittels Lastschriftverfahren
Sofern zwiichen Auftraggeber und Auftragnehmer eine Zahlung mittels SEPA-Lastschriftverfahren ver-

einbart wurde, gilt für die Pre-Notification eine Frist von einem Tag. Der Zahlungspflichtige kann inner-

halb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages

verlangen. Es gelten dabei die mit seinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Xl. Beendigung des Vertrags

[1] Der Vertrag ändet Ourch Erfüllung der vereinbarten Leistungen, durch Ablauf der vereinbarten Lauf-

zeitoder dürch Kündigung. Der Vertrag endet nicht durch den Tod, durch den Eintritt der Geschäfts-

unfähigkeit des Auftraggebers oder im Falle einer Gesellschaft durch deren Auflösung.

[2] Ein aui unbestimmte Zeit geschlossener Vertrag kann - wenn und soweit er einen Dienstvertrag im

Sinne der gg 611,675 BGB darstellt - von jedem Vertragspartner nach Maßgabe der $$ 626 ff. BGB

gekündigt werden; die Kündigung hat schriftlich zu erfolgen. Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen

werden soll, bedarf es einerichriftlichen Vereinbarung, die gesondert zu erstellen ist und dem Auf-

traggeber zusammen mit diesen Allgemeinen Auftragsbedingungen bei Vertragsabschluss ausge-

händigt werden soll.

[3] Bei Kündigung des Vertrags durch den Steuerberater sind zur Vermeidung von Rechtsverlusten des

Auftraggeners in jedem Fall noch diejenigen Handlungen vorzunehmen, die zumutbar sind und kei-

nen Aüischub dulden [2. B. Fristverlängerungsantrag bei drohendem Fristablaufl. Auch für diese

Handlungen haftet der Steuerberater nach Nr. 4.

[4] Der Steuärberater ist verpflichtet, dem Auftraggeber alles, was er zur Ausführung des Auftrags erhält

oder erhalten hat und was er aus der Geschäftsbesorgung erlangt, herauszugeben. Außerdem ist

der Steuerberater verpflichtet, dem Auftraggeber die erforderlichen Nachrichten zu geben, auf Ver-

langen über den Stand der Angelegenheit Auskunft zu erteilen und Rechenschaft abzulegen.

[5] Mitbeendigung des Vertrages hat der Auftraggeber dem Steuerberater die bei ihm zur Ausführung

des Auftragl eingesetzten Datenverarbeitungsprogramme einschließlich angefertigter Kopien sowie

sonstige Piogrammunterlagen unverzüglich herauszugeben bzw. von der Festplatte zu löschen.

[6] Nach Beendigung des Vertragsverhältnisses sind die Unterlagen beim Steuerberater abzuholen.

Xll. Vergütungsanspruch bei vorzeitiger Beendigung des Vertrags
Endet där Aufirag vor seiner vollständigen Ausführung, so richtet sich der Vergütungsanspruch des

Steuerberaters näch dem Gesetz. Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen werden soll, bedarf es einer

Vereinbarung in Textform, die gesondert zu erstellen ist und dem Auftraggeber zusammen mit diesen

Allgemeinen Auftragsbedingungen bei Vertragsabschluss ausgehändigt werden soll.

Xlll. U rheberrechtssch utz
Die Leistungen des Steuerberaters stellen dessen geistiges Eigentum dar. Sie sind urheberrechtlich

geschützt. Eine Weitergabe des Arbeitsergebnisses außerhalb der bestimmungsgemäßen Verwendung

ist nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung des Auftragnehmers zulässig.

XlV. Teilnahme an Streitbeilegungsverfahren
Der Steuerberater nimmt an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle

im Sinne des Verbraucherstreitbeilegungsgesetzes (VBSG) nicht teil. Wir weisen jedoch darauf hin,

dass die Möglichkeit besteht, bei Streitigkeiten betreffend das Mandatsverhältnis die für uns zuständige

Steuerberaterkammer gemäß $ 76 Abs. 2 Nr. 3 StBerG um Vermittlung anzurufen. Alternativ besteht

die die Möglichkeit, auf der Plattform der EU zur außergerichtlichen Streitbeilegung Beschwerde einzu-

legen. Diese finden Sie hier: hitp:/lec.europa.eulconsumerslodr/'

XV. Erfüllungsort und anzuwendendes Recht

[1] Für den Auftrag, seine Ausführung und die sich hieraus ergebenden Ansprüche gilt nur deutsches

Recht.

[2] Erfüllungsort ist der Ort der beruflichen Niederlassung bzw. der Ort der auswärtigen Beratungsstelle

des Steuerberaters, soweit nicht etwas anderes vereinbart wird.

XVl. Gerichtsstand
Soweit sich als Auftraggeber und Auftragnehmer Kaufleute im Sinne der $$ 1 ff. HGB gegenüberstehen,

gilt zwischen ihnen ali Gerichtsstand der Ort der beruflichen Niederlassung bzw. der Ort der auswärti-

gen Beratungsstelle des Steuerberaters als vereinbart.

nzwirt Kurt Fröschl lschaft mbH
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XVll. Salvatorische Klausel
[1] Falls einzelne Bestimmungen dieser Auftragsbedingungen unwirksam sein oder werden sollten, wird

die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dadurch nicht berührt. Die unwirksame Bestimmung ist

durch eine gültige zu ersetzen, die dem angestrebten Ziel möglichst nahekommt.

[2] AnderungeÄ unO Ergänzungen dieser Auftragsbedingungen bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch

für eine Anderung dieser Schriftformklausel selbst.

inanzwirt Kurt Fröschl Steu ellschaft mbH



JAHRESABSCHLUSS
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VERM I ETU N G BIO-COVERGARU NGSAN LAGE

(GESAMT)

An den Dreihäusern 14

0'1454 Radeberg

erstellt durch: Diplom-Finanzwirt Kurt Fröschl
Steuerberatu ngsgesellschaft mbH
Stolpener Straße 23
01454 Radeberg bei Dresden
Telefon: 0352814802-0
Tel efax: 03528 I 4802-24
E-Mail: Kanzlei,Froeschl@Datevnet.de
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Bescheinigung

Wir haben auftragsgemäß den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz und Gewinn- und

Verlustrechnung - des Abwasserzweckverband "Obere Röder" Vermietung Bio-

Covergärungsanlage (gesamt) für das Geschäftsjahr vom 01.01.2022 bis 31 122022 erstellt.

Grundlage für die Erstellung waren die vom Auftraggeber geführten Bücher und die uns darüber

hinaus vorgelegten Belege und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht geprüft, wohl

aber auf Plausibilität beurteilt haben, sowie die uns erteilten Auskünfte. Die Prüfung der

auflagengemäßen Verwendung der empfangenen Zuschüsse öffentlicher Zuschussgeber war nicht

Gegenstand unseres Auftrags.

Die Buchführung sowie die Aufstellung des lnventars und des Jahresabschlusses liegen in der

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Auftraggebers.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkammer

zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen durchgeführt.

Radeberg, 28. April 2023

Diplom-Finanzwirt Kurt Fröschl
Steuerberatu ngsgesellschaft m bH

Petra Knop
Geschäftsführer
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AKTIVA

Geschäftsjahr
EUR EUR

Bifanz zum 31 .12,2022

Vorjahr
EUR

Geschäftsjahr
EUR EUR

PASSIVA

Vorjahr
EUR

A. Anlagevermögen

l. lmmaterielle Vermögensgegenstände

entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und
ähnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und
Werten

ll. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche
Rechte und Bauten einschließlich
der Bauten auf fremden
Grundstücken 2.448.467,01

2. technische Anlagen und Maschinen 3.040.559,00

3. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 17,00

4. geleistete Anzahlungen und Anlagen
im Bau 0,00

Übertrag

Bilanz 2um31.12.2022
Verm ietung Bio-Covergäru ngsanlage (gesamt)
Radeberg

1,00 1,00

2.442.381,O1

3.280.359,00

17,00

26.299,50

5.489.043,01 5.749.056,51

A. Eigenkapital

l. Kapitalrücklage

ll. Verlustvortrag

lll. Jahresüberschuss

Summe Eigenkapital

B. empfangene Ertragszuschüsse

C. Rückstellungen

sonstige Rückstellungen

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber
Kreditinstituten

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen

1.175.41 5,36 1.200.670,84

939.623,50 1.062.1 19,55

50.048,54 122.496,05

285.840,40 261.047,34

1.266.542,00 1 .37 1 .733,OO

6.900,00 7.300,00

1.589.048,78 1.879.222,97

11.319,422.147,92

1.591.196,70 1.890.542,39
1.559.282,40 1 .640.080,345.489.044,01 5.749.057,51 Übertrag



AKTIVA

Übertrag

lll. Finanzanlagen

Anteile an verbundenen
Unternehmen

Summe Anlagevermögen

B. Umlaufvermögen

Forderungen und sonstige Vermö-
gensgegenstände

1. Forderungen gegen verbundene
Unternehmen

Übertrag

Bilanz zum 3'1.'12.2022
Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt)
Radeberg

Bilanz zum 31 .12.2022

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

5.489.044,01 5.749.057,51 Ubertrag

26.075,89 26.075,89

5.515.1 1 9,90 5.775.133,40

5.726,48 2.791,91

5.726,48 2.791,91
5.515.119,90 5.775.133,40 Übertrag

3. Verbindlichkeiten gegenüber der
Gemeinde / anderen Eigenbetrieben

PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

1.559.282,40 1 .640.080,34
1.591.196,70 1.890.542,39

2.370.396,79 2.247.790,77

3.961.593,49 4.1 38.333,1 6

5.520.875,89 5.778.413,50



Bilanz 2um31.12.2022

AKTIVA

Übertrag

2. sonstige Vermögensgegenstände

Summe Umlaufuermögen

Bilanz 2um31.12.2022
Verm ietung Bio-Covergäru ngsanlage (gesamt)
Radeberg

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

s.726,48

29,51

5.515.119,90 5.775.133,40 Übertrag
2.791,91

488,19

5.755,99 3.280,10

5.755,99 3.280,10

5.520.875,89 5.778.41 3,50

PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

5.520.E75,89 5.77 8.413,50

5.520.875,89 5.778.413,50

Radebers, den f I nfn. tOZl



Gewi n n - und Verl ustrech nun g vom 01 .0 { . 2022 bis 31 .1 2.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt)
Radeberg

1. Umsatzerlöse

2. andere aktivierte Eigenleistungen

3. Gesamtleistung

4. sonstige betriebliche Erträge

a) Erträge aus dem Abgang von Gegenständen des
Anlagevermögens und aus Zuschreibungen zu
Gegenständen des Anlagevermögens

b) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen

c) übrige sonstige betriebliche Erträge

EUR

7,00

649,49

105.196,95

15.969,12

31.614,12

21.984,11

541,48

2.798,88

0,00

14,32

16.437,33

683,50

37,42

Geschäftsjahr
EUR

414.156,13

1.049,47

42.497,04

24.432,65

Vorjahr
EUR

397.678,58

0,00

415.205,60 397.678,58

0,00

100,30

140.869,50

105.853,44 140.969,80

7.107,99

26.931,71

47.583,24 34.039,70

356.497,57 299.557,04

5. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und
für bezogene Waren

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

6. Abschreibungen

auf immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen

7. sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Raumkosten

b) Versicherungen, Beiträge und Abgaben

c) Reparaturen und lnstandhaltungen

d) Fahzeugkosten
e) Werbe- und Reisekosten

f) verschiedene betriebliche Kosten

g) Verluste aus dem Abgang von Gegenständen des
Anlagevermögens

h) übrige sonstige betriebliche Aufwendungen

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

9. Ergebnis nach Steuern

10. Jahresüberschuss

19.188,1 1

322,78

578,79

4,06

14,60

13.762,05

19.065,00

414,17

53.349,56

29.206,03

50.048,54 122.496,05

50.048,54 122.496,05

Radeberg, den 2 8. liirit. ?ü?3



uahlen

Durch-

schnitt-

licher

Rest.

buch-

wert

vH-

14

0,0

0,0

54,8

40,3

0,0

0,0

45,4

100,0

100,0

45,3

Kenn

Durch-

schnitt-

licher

Abschrei-

bungssatz

v. H.

2,0

3,6

0,0

0,0

3,0

0,c

0,(

2,1

Rest-

werte am

Ende des

vorangeg.

Wirtschafts-

jahres

EUR

12

2.442.381

17

5.

5.775.133,4(

Rest-

werte am

Ende des

Wirtschafts-

jahres

EUR

11

1

2.448.467

17

5.515.1 19,90

I

Abschreibungen

Endstand

EUR

10

,t.ttt,j

2.017.282,30

4.504.610,31

76.834,47

0,00

5.489.727,O8

0,0(

0,0(

5.625.'t00,3(

Angesammel-

te AbschreF

bungen auf

die in Spalte

4 ausgewiese-

nen Abgänge

EUR

I

0,00

0,00

0,00

33.672,85

0,00

0,00

33.672,85

0,00

0,00

33.672,85

AbschreF

bungen im

Wirtschafts-

jahr

EUR

8

0,00

0,00

88.600,95

267.896,62
-7,00

0,00

0,00

356.497,57

-7,00

0,0t

0,0(

356.497,57

-7,0(

Anfangs-

bestand

EUR

7

26.373,28

26.373,2A

1.928.681,35

4.270.393,54

76.83/.,47

0,0c

6.275.909,3t

0,0(

0,0(

6.302.282,64

I

Anschaffungs- und Heßtellungskosten

Endstand

EUR

6

4.465.749,3'l

7.545.169,31

76.851,47

0,00

12.087.770,09

26.075,8€

26.075,8!

12.140.220,2t

Umbuchun-
gen

EUR

0,

41.447 ,71

0,00

Zugang

Abgang

EUR

3,4

0,

68.387

0,

15.148,21

97

97.160,57

-34.356,35

Anfangs-

bestand

EUR

2

4.371

7.550.

76.851

1

12.O77.116,01

Posten des Anlagevermögens

Bilanzposten

I

übrige immaterielle
Vermögensgegenstände

lmmaterielle Vermögens-
gegenstände

Grundstücke, grundstücks-
gleiche Rechte und Bauten
einschließlich der Bauten
auf fremden Grundstücken

technische Anlagen und
Maschinen

andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung
geleistete Anzahlungen und
Anlagen im Bau

Sachanlagen

Anteile an veöundenen
[Jnternehmen

Finanzanlagen

nsgesamt

Anfagennachweis vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt)



Kontennachweis zur Bilanz zum 31.12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt)
Radeberg

AKTIVA

Konto Bezeichnung

entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen
Rechten und Werten

135 0 EDv-Software, entgeltl. erworben

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte
und Bauten einschließlich der Bauten auf
fremden Grundstücken

235 0 Grundstückswert bebauter Grundstücke
245 0 Betriebsgebäude
280 0 Außenanlagen

technische Anlagen und Maschinen
420 0 Technische Anlagen
470 0 Verwertungsanlage

andere Anlagen, Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung

560 0 Sonstige Transportmittel
625 0 Werkstatteinrichtung
630 0 Betriebsausstattung
650 0 Büroeinrichtung

geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau
770 0 Technische Anlagen und Maschinen im Bau

Anteile an verbundenen Unternehmen
800 0 Anteile an verbundenen Unternehmen (AV)

Forderungen gegen verbundene
Unternehmen

1261 O Forderungen gg. verbundene UN(b. 1 J)

sonsti ge Vermögensgegenstände
1434 O Vorst. in Folgeperiode /-jahr abziehbar

1,00

4,00
6,00
6,00

1,00

4,00
6,00
6,00

17,00

1,00 1,00

97.623,01
2.344.757,00

1,00

2.448.467,01 2.442.381,01

3,00
3.280.356.00

3.040.559,00 3.280.359,00

17,00

0,00 26.299,50

26.075,89 26.075,89

5.726,48 2.791,91

488,19

EUR

97.623,01
2.350.843,00

00

3,00
3.040.556,00

29,51

Geschäftsjahr
EUR

Vorjahr
EUR

1400 0
1401 0
1403 0
1405 0
1406 0
1433 0
3820 0

2.119,68
401,34

0,00
0,00

7.639,33
762,09

10.922,44-

4.140,43
322,62

20,26
6.050,14

43.463,60
0,00

53.919,89-

Abziehbare Vorsteuer
Abziehbare Vorsteuer 7%
Abziehbare Vorsteuer 5%
Abziehbare Vorsteuer 1 6%
Abziehbare Vorsteuer 1 9%
Einfuhrumsatzsteuer
U msatzsteuer-Vorauszah lun gen

565,35
5.777.92s,31Übertrag

29,51
5.520.846,38



Kontennachweis zur Bilanz zum 31.12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt)
Radeberg

AKTIVA

Konto Bezeichnung

Übertrag

3840 0 Umsatzsteuer laufendes Jahr

Geschäftsjahr
EUR

Vorjahr
EUREUR

29,51

0,00

5.520.846,38 5.777.925,31
565,35

77,16-

0,00

29,51 498,19

5.520.875,89 5.778.4{3,50

0,00



Konten nachweis zur Bi lanz zum 31.12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt)
Radeberg

PASSIVA

Konto Bezeichnung

Kapitalrücklage
2928 O Kapitalrückl. durchZuzahlungen in EK

2957 O Kapitalrücklage (WAB-Übernahme)

Verlustvortrag
2978 O Verlustvortrag vor Verwendung

Jahresüberschuss
Jahresüberschuss

empfangene Ertragszuschüsse
2998 0 empfangene Ertragszuschüsse
2998 0 empfangene Ertragszuschüsse

sonsti ge Rückstellungen
3071 0 Rückstellungen f. Steuererklärungskosten
3095 0 Rückstellungen für Abschluss u. Prüfung

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

3178 1 Ostsächsische Sparkasse Nr. 6191580019

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen

3300 0 Verbindlichkeiten aus Lieferungen+Leist.
3310 0 Verbindlichkeiten L+L ohne Kontokorrent

Verbindlichkeiten gegenüber der Gemeinde /
anderen Eigenbetrieben

3500 0 Verbindlichkeiten gg. MV "Obere Röder"

EUR

1.144.659,51
30.755,85

1.266.542,00
0,00

700,00
6.200,00

1.896,45
251 7

Geschäftsjahr
EUR

Vorjahr
EUR

1.169.914,99
30.755,85

1.175.415,36 1.200.670,84

939.623,50 1.062.1 19,55

50.048,54 122.496,05

0,00
1.371 733.00

1.266.542,00 1.371.733,00

6.900,00

800,00
6.500,00
7.300,00

1.589.048,78 1.879.222,97

2.147,92

11.165,71
153,71

11.319,42

2.370.396,79 2.247.790,77

5.520.875,89 5.778.413,50



Kontennachweis zur G.u.V. vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt)
Radeberg

Konto Bezeichnung

Umsatzerlöse
4210 0 Erlöse verauslagte Kosten
4220 O Erlöse WB TW
4690 0 Miete aus Vermietung BVR-Anlage

andere aktivierte Eigenleistungen
4820 O Andere aktivierte Eigenleistungen

Erträge aus dem Abgang von Gegenständen
des Anlagevermögens und aus Zuschrei'
bungen zu Gegenständen des Anlagevermö-
gens

4910 0 Erträge Zuschreibg. Sachanlagevermögen

Erträge aus der Auflösung von
Rückstellungen

4930 0 Erträge Auflösung von Rückstellungen

übrige sonstige betriebliche Erträge
4064 0 Auflösung empfangener Ertragszuschüsse
4830 0 Sonstige betriebliche Erträge
4960 0 Periodenfremde Erträge

Aufuiendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren

5105 0 RHB/Bez. Waren zurWB

Aufurendungen für bezogene Leistungen
5905 0 Unterhaltung Abwasseranlagen
5905 5 Bezogene Leistungen zur Weiterberechnung

Abschreibungen

auf im materielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen

6220 0 Abschreibungen auf Sachanlagen
6221 0 Abschreibungen aufGebäude

Raumkosten
6320 0 Heizung
6325 0 Strom
6327 O Wasser Bio-Co
6330 0 Reinigung

EUR

47.571,27
21.249,82

345.335,04

105.191,00
0,02
5,93

11,97

31.602 15

267.896,62
88.600,95

455,47
1 15,86

21.249,82
162,96

Geschäftsjahr
EUR

21.984,11

Vorjahr
EUR

34.000,76
18.342,78

345.335,04

414.156,13 397.678,58

1.049,47 0,00

0,00

649,49 100,30

113.275,00
4.609,71

22.984,79

105.196,95 140.869,50

15.969,12 7.107,99

38,94
26.892 77

31.614,12 26.931,71

213.907,04
85.650.00

356.497,57 299.557,04

007

514,38
142,84

18.342,78
188,1 1

1 9.1 88,1 1

Übertrag 94.994,12 185.863,53



Kontennachweis zur G.u.V. vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt)
Radeberg

Konto Bezeichnung

Übertrag

Versicherungen, Beiträge und Abgaben
6400 0 Versicherungen
6401 0 Sachversicherungen
6420 O Beiträge
6425 O Gebühren

EUR

45,02
475,00

10,60
6,86

0,00
2.658,76

10,91
25,82

103,39

Geschäftsjahr
EUR

541,48

2.798,88

0,00

14,32

Vorjahr
EUR

4,06

46,49
257,36

10,50
8,43

322,78

351,74
111,49

16,14
24,08
75,34

578,79

94.994,12 185.863,53

6450 0
6460 0
6470 0

6486 0
6494 0

Fahrzeugkosten
6530 0 Laufende Kfz-Betriebskosten

Werbe- und Reisekosten
6600 0 Werbekosten
6643 0 Aufmerksamkeiten
6645 0 Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben
6664 0 Reisekosten AN Verpfleg.mehraufwand

Reparaturen und I nstandhaltungen
Reparatur u.lnstandhaltung von Bauten

Reparatur/lnstandh. Anlagen u. Maschinen

Reparatur/lnstandh.v.and.Anlagen u. BGA

Rep./lnstandh. Geräte/Maschinen
Wartungskosten für Hard-/Software

verschiedene betriebliche Kosten
Sonstige betriebliche Aufwendungen
Kosten der allg. Venvaltung
Aufwendungen für Beratungen
Porto
Telefon
Bürobedarf
Zeitschriften, Bücher (Fachliteratur)

Fortbildungskosten
Rechts- und Beratungskosten
Steu erberatun gskosten

Abschluss- und Prüfungskosten
Steuererkläru ngskosten
Mieten für Einrichtungen bewegliche WG

Aufwendungen für Lizenzen, Konzessionen
Mietleasing bewegl. WG Betriebsausstatt.
Werkzeuge und Kleingeräte
Sonstiger Betriebsbedarf
Sonsiger Betriebsbedarf
Dienst- und Schutzkleidung

8,26
1,06

5,00
0,00

13,93
0,53
0,00
0,14

14,60

6300 0
6301 0
6303 0
6800 0
6805 0
6815 0
6820 0
6821 0

6825 0
6826 0
6827 0
6829 0
683s 0

6837 0
6840 0
6846 0
6850 0
6853 0
6853 5

0,53
8.779,90

0,88
24,48
79,82
19,06
40,51

13,21

50,73
76,89

6.200,00
700,00

11,43

124,97
53,56
17,41
90,16

0,36
115,40

0,00
5.640,10

5,39
21,18
82,53
14,90
42,34

8,25
41,13

198,36
6.500,00

800,00
10,64

121,64
54,86
10,27
66,25

0,00
93,65

13.711,49-
184.943,30Übertrag

16.399,30-
91.639,44



Kontennachweis zur G.u.V. vom 01 .01.2022 bis 31.12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt)
Radeberg

Konto Bezeichnung

Übertrag

verschiedene betriebliche Kosten
6855 0 Nebenkosten des Geldverkehrs
6859 0 Aufwand Abraum-/Abfallbeseitigung

Verluste aus dem Abgang von Gegenständen
des Anlagevermögens

6895 0 Abgänge Sachanlagen Restbuchwert bei BV

6896 0 Abgang immaterielle VermögensG, RBW, BV

übrige sonstige betriebliche Aufwendungen
6960 0 Periodenfremde Aufwendungen

Zinsen und ähnliche Aufwendungen
7321O Zinsen OSK Kto. Nr. 6191580019

Jahresüberschuss

EUR

16.399,30-

25,14
89

683,50
0,00

Geschäftsjahr
EUR

91.639,44

16.437,33

Vorjahr
EUR

184.943,30
13.711,49-

37,69
12,87

13.762,O5

19.060,00
5,00

19.065,00683,50

37,42 414,17

24.432,65 29.206,03

50.048,54 122.496,05



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto Bezeichnung Entwickluns 
;t111;rä 

^t:t"il:EUR EUR

Umbuchung Abschreibung

Zuschreibung-
EUR EUR

Stand zum

31.',t2.2022
EUR

0'1350882 EDV-Software Biover-
wertungsanlage

02350801 Grundstückswert be-
bauter Grundstücke

02450801 Betriebsgebäude

02800801 Außenanlagen

04200801 TechnischeAnlagen

04700880 Bioverwertungsanlage

04700881 BVR-Anlage (100%
Klärschlamm)

04700882 Bioverwertungsanlage

04700883 Zentratsiebung

04700899 übrige an BVR GmbH v
ermietete Anlagen

O47'10884 Schlammentwässerung

04710885 Schlammverladung

05600M0 Sonstige Transportmittel
(Bio)

06250101 Werkstatteinrichtung
Schlosserei

06300801 Betriebsausstattung

Buchwerte 9.096,00

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K

Abschreibung

Buchwerte

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K

Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

26.374,28
26.373,28

1,00

97.623,01
0,00

97.623,01

4.264.802,57

1.920.045,57

2.344.757,00

8.636,78

8.635,78

1,00

48.996,14

48.993,14
3,00

665.034,00

664.316,00

718,00

68.387,45

88.600,95

68.387,45

't44,O0

1.358,00

130.569,2'1

34.356,35-

1.818,00

2,007
33.672,85-

683,50-

'1.859,41

72.443,41

1,007
1.859,4'l

11 .765,50

61.564,50

11.765,50

26.299,50

26.299,50

15.148,21

't5.148,21

88.600,95

6,00-

't44,OO

6,00-

1.358,00

130.569,21

4,50-

26.374,28
26.373,28

'l,00

97.623,01
0,00

97.623,01

4.359.489,52

2.008.646,52

2.350.843,00

8.636,78

8.635,78

1,00

48.996,14

48.993,14

3,00

665.034,00

664.454,00

580,00

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K

Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

1.446,17
1.445,17

'1,00

1.084.740,27

72.356,27

913.373,77

5.O79,77

908.294,00

40.598,18
40.597,18

1,00

3.626,'15
3.622,15

4,00

6.431,04

6.425,04

6,00

73.006,10
68.492,10

4.514,00

4.702.986,76

3.474.416,76

1.228.570,00

41.961,19

35.364,19

6.597,00

'1.446,17
1.445,17

1,00

1.086.599,68

144.800,68

941.799,0072.443,41
't,007

61.564,50

73.006,10
67.134,10

5.872,OO

4.687.838,55
3.343.847,55

1.343.991,00

76.317,54

67.221,54

1 .818,00

2,007
4,50-

Buchwerte 1.012.384,00

925.139,27

66.U4,27

858.495,00

40.598,18
40.597,18

1,00

3.626,15
3.622,15

4,00

6.431,04

6.425,04

6,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto Bezeichnung Entwicklung Stand zum Zugang Umbuchung Abschreibun Stand zum

der 01.o1.2022 Aboano- Zuschreibun 31.12.2022

EUR EUR EUR EUR EUR

06500801 Büroeinrichtung Ansch-/Herst-K 11 .876,19 1 1.876,19

Abschreibung 11 .87',\,19 11.871,19

Buchwerte 5,00 5,00

06500802 Büroeinrich. (Küche) Ansch-/Herst-K 2.015,74 2.O15,74

Abschreibung 2.O14,74 2.014,74

Buchwerte 1,00 1,00

06700801 GWG bis 410 € Ansch-/Herst-K 11.787 ,90 11.787 ,90

Abschreibung 11.787 ,90 11.787 ,90

Buchwerte 0,00 0,00

06750880 Geringwertige WG Sam-
melposten

AnschJHerst-K
Abschreibung

516,27
516,27

516,27
516,27

Buchwerte 0,00 0,00

07700000 Technische Anlagen
und Maschinen im Bau

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

26.299,50
0,00

26.299,50- 0,00
0,00

Buchwerte 26.299,50 26.299,50- 0,00

07800000 Anzahlungen auf
technische Anlagen

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

15.148,21 15.148,21- 0,00
0,00

Buchwerte 15.148,21 15.14E,21- 0,00

08000801 Anteile an verbunden
en Unternehmen

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

26.075,89
0,00

26.075,89
0,00

Buchwerle 26.075,89 26.075,89

Summe Ansch-/Herst-K 12.077.416,O 97.'160,57 41.447 ,71 12.140.220,26

34.356,35- 41 .447 ,71-

Abschreibunq 6.302.282,64 356.498,07 10,50- 6.625.'100,36

3,00 T
33.672,85-

Buchwerte 5.775.1 33,40 97.160,57 4't.447 ,71 356.498,07 5.515.1 19,90

683,50- 41.447 ,71 3,00 T
'10,50-

Korrekturposten (Abgleich gew./hoh.): Darstellung in der GuV:
- Abschreibungen
- Zuschreibung

Abgleich mit Anlagenbuchführung:
- Abschreibung linear
- Teilwertabschreibung
- Zuschreibung

356.497,57
-7,00

356.490,57

356.498,07
3,00

-10,50
356.490,57



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12-2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
o1.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.'12.2022

EUR

01350882

't350882005

EDV-Software Bioverw
ertungsanlage

PLS-Systemsoftware (lntouch
Runtime 09.0, Acron Update)

31.03.2009
lmmat.WG

5/00 20,00

AHK
Absch

26.374,28
26.373,28

1,00BW

26.374,28
26.373,28

1.00

Summe EDV-Software Bioverw
ertungsanlage

Ansch-/Hers!K
Abschreibung

Buchwerte

26.374,28
26.373,28

1,00

26.374,28
26.373,28

1,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01 .2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Entw.Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

der
Stand zum
o1,01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EURYo

02350801

2350801001

2350801 002

2350801 003

Grundstückswert be-b
auter Grundstücke

Anteil am FlSt. 365/5 (2.949 qm) 01.01.'1996
Keine AfA

0,00

Anteil am FlSt. 380/4 (gesamt 01.01.1996
21.539 m' - 247 ,2 m2 AZV) Keine AfA

0,00

Anteil am FlSt.380/5 01.0t.1996
Keine AfA

0,00

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

62.443,38
0,00

62.M3,38

28.974,17
0,00

28.974,17

6.205,46

0,00
6.205,46

62.443,38
0,00

62.443,38

28.974,17
0,00

28.974,17

6.205,46

0,00
6.205,46

Summe Grundstückswert be-b
auter Grundstücke

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

97.623,01
0,00

97.623,01

97.623,01
0,00

97.623,01



Entwicktung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01.0'l -2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31j2.2022

EUR
Yo

02450801

2450801001

Betriebsgebäude

Betriebsgebäude BVR 01.06.1999

Lin.Geb.'12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

0'1.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

0'1 .06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01 .06.1999
Lin.Geb.12

50/00 2,00

01.06.1999
Lin.Geb.12

50/00 2,00

2.582.546,67
1 .162.271,67
1.420.275,O0

11.774,95

5.325,95
6.449,00

223.037,24
100.523,24
'122.514,OO

130.943,30

58.886,30
72.057,00

87.810,37

39.601,37
48.209,00

s1 .o71 ,82

41.063,82
50.008,00

26.804,62

12.108,62
14.696,00

87.368,96

39.396,96
47.972,00

68.043,61

30.687,61
37.356,00

39.088,71

17.506,71
21.582,00

69.428,59

31.163,59
38.265,00

25.788,95

11.646,95
14.142,OO

23.787,30

10.735,30
13.052,00

93.639,76

42.217,76

'',t.422,00
40.311,88

18.189,88
22.122,OO

139.41'1,84
62.739,84

76.672,O0

327.495,06
147.619,06

179.876,00

2.582.546,67

1.213.922,67
1.368.624,00

11.774,95

5.561,95
6.213,00

223-037,24

104.984,24
118.053,00

130.943,30

61.505,30
69.438,00

87.810,37

41.358,37
46.452,00

91 .O71,82

42.885,82
48.186,00

26.804,62

12.645,62
'14.159,00

87.368,96

41.144,96
46.224,O0

68.043,6'1

32.048,61
35.995,00

39.088,71

18.288,7',!

20.800,00

69.428,59

32.552,59
36.876,00

25.788,95

12.162,95
1 3.626,00

23.787,30
't1.211,30

12.576,00

93.639,76

44.090,76
49.549,00

40.31'1,88

18.996,88
21.315,00

139.411 ,84
65.528,84

73.883,00

327.495,06
154.169,06

173.326,00

245080'1002 LOS I-Zimmererarbeiten

2450801003 LOS 2 - Dachklempnerarbeiten

2450801004 LOS 3 - Fensterbau

2450801005 LOS 4 - Sektionaltore

2450801006 LOS5-Stahlbau

2450801007 LOS6-Gerüstbau

2450801008 LOST-Putzarbeiten

2450801009 LOS 12 - Betonbeschichtung

24508010'10 LOS 13 - Fliesenlegerarbeiten

2450801011 LOS 11 - Estricharbeiten

245O8O1O12 LOS 14 - Malerarbeiten

2450801013 LOS 16 - Kernbohrungen

245O8O1O14 LOS 19.2. - Heizungsbau

2450801015 LOS 19.3. - Sanitärarbeiten

2450801 0 1 6 LOS 20 - Elektrik und
Schaltanlage

LOS 10 und 26 -
Schlosserarbeiten

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch
BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch
BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch
BW

AHK

Absch
BW

AHK

Absch

BW

51.651,00

236,00

4.461 ,00

2.619,00

1.757 ,00

1.822,OO

537,00

1.748,00

1.361,00

782,O0

1.389,00

516,00

476,00

1.873,00

807,00

2.789,00

51.651,00

236,00

4.461,00

2.619,00

1.757,00

1.822,00

537,00

't.748,00

1.361,00

782,00

't.389,00

516,00

476,00

1.873,00

807,00

2.789,00

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

2450801 0 1 7
6.550.00

6.550,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01'2022 bis 31.12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01.o1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

245080'1019 LOS 35 - Gasdruckregelanlage

2450801020 LOS 31 - Erdgasleitung

245O8O'1O21 LOS 27 - Trinkwasserleitung

2450801022 LOS 19 - Lüftung

2450801025 LOS 43 - Schlosserarbeiten,
Anfahrschutz

2450801026 Fassade Schlammverladung -

hoheitlich

02450801

2450801 01 8

2450801027

2450801028

2450801029

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

7.729,59

3.513,59
4.216,00

7.2'10,77

3.272,77
3.938,00

17.099,51

7.730,51
9.369,00

12.',t61,39

5.514,39
6.547,00

140.554,56

63.275,56
77.279,00

11.693,12
5.O54,12

6.639,00

155,00

145,00

342,00

244,O0

2.812,00

235,00

155,00

145,00

342,00

244,00

2.812,00

235,00

2.1',t7,32

7G2,16

304,07

110,40

7.729,59

3.668,59
4.061,00

7.210,77

3.417,77
3.793,00

17.099,51

8.072,51
9.027,00

12.161,39

5.758,39
6.403,00

't40.554,56

66.087,56
74.467,00

11.693,'.12
5.289,12

6.404,00

42.311,32
2.',117,32

40.194,00

15.238,16
762,16

14.476,00

27.304,07
304,07

27.000,00

9.833,40
110,40

9.723,00

Betriebsgebäude

LOS 15 - Bodenbelag 01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

12.O4.2000
Linear

50/00 2,00

27.04.2022
Linear

15/00 6,67

FassadeSchlammverladung- 27.04.2022
gewerblich Linear

15/00 6,67

Sektionaltor Schlammverladung - 13.O9.2022
hoheitlich Linear

30/00 3,33

Sektionaltor Schlammverladung - 13.O9.2O22
gewerblich Linear

30/00 3,33

22.975,49
2.117,32

22.975,49

8.274,49
762,16

8.274,49

27,304,07
304,07

27.304,07

9.833,40
1'10,40

9.833,40

19.335,83

19.335,83

6.963,67

6.963,67

Summe Betriebsgebäude AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

4.2U.802,57
1.920.045,57

2.3U.757,00

68.387,45

88.600,95

68.387,45

26.299,50

26.299,50

4.359.489,52

2.008.646,52

88.600,95 2.350.843,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022bls 31-12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01.o1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

02800801

2800801 001

Außenanlagen

Zaunanlage einschl. Tor 20.04.1998

Linear
14t00 7,14

AHK

Absch

BW

8.636,78

8.635,78
1,00

8.636,78

8.635,78
1,00

Summe Außenanlagen Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

8.636,78

8.635,78

1,00

8.636,78

8.635,78

1,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw-

der
Stand zum
01.o1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

04200801

4200801001

Technische Anlagen

Elektro-Seilzug 01.06.1999

Linear
8/00'12,50

01.06.1999

Linear
8/00 12,50

01.06.1999

Linear
10/00'10,00

42008O'\OO2 Elektro-Kettenzug

4200801003 RothlehnerHubbühneJR10

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

19.632,80
'19.631 ,80

1,00

8.511,39

8.510,39
1,00

20.851,95

20.850,95
1,00

19.632,80

19.631 ,80
1,00

8.511 ,39

8.510,39
1,00

20.85'1,95

20.850,95
1,00

Summe Technische Anlagen Ansch-/Herst-K

Abschreibung

Buchwerte

48.e96,14
48.993,14

3,00

48.996,14

48.993,14

3,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01 .01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR%

4700880016 Krananlage LOS 1

4700880025 Kellerentwässerungspumpe

4700880026 Kellerentwässerungspumpe

4700880027 Kellerentwässerungspumpe

4700880028 Kellerentwässerungspumpe
Amarex F65

4700880029 Kellerentwässerungspumpe
Ama'Drainer

4700880030 Kellerentwässerungspumpe
Amarex F80

04700880

4700880001

4700880031

4700880032

4700880035

4700880036

4700880041

4700880042

4700880047

4700880051

09.09.1999
Linear

Tloo 14,29

12.07.1999

Linear
15/00 6,67

01.06.1999

Linear
10/00 10,00

0'1.06.1999

Linear
10/00 10,00

01.06.1999

Linear
Ttoo 14,29

01.06.1999
Linear

10/00 10,00

01.06.1999
Linear

10/00 10,00

01.06.1999
Linear
10/00 10,00

01.06.1999
Linear

4/00 25,00

01.06.1999
Linear

4/00 25,00

31.12.2002
Linear

10/07 9,45

31.12.2002
Linear

10/07 9,45

19.12.2006
Linear
20/00 5,00

489.287,61
489.286,61

1,00

49.043,00

49.042,00
1,00

10.347,34

10.346,34
1,00

10.347,03

10.346,03
1,00

9.140,79

9.139,79
1,00

18.405,18
18.404,18

1,00

3.042,09
3.041,09

1,00

10.173,00
10.172,00

1,00

2.213,42
2.212,42

1,00

2.692,93
2.691,93

1,00

11.870,63
1'1.869,63

1,00

11 .870,63
11 .869,63

1,00

2.381,83
1.796,83

585,00

489.287,61
489.286,6'l

1,00

49.043,00

49,042,00
1,00

10.347,34

10.346,34
1,00

10.347,03
'10.346,03

1,00

9.140,79

9.1 39,79
1,00

'18.405,18

18.404,18

1,00

3.042,09
3.041,09

1,00

10.173,00
10.172,00

1,00

2.213,42
2.212,42

1,00

2.692,93
2.691,93

1,00

1't .870,63
11 .869,63

1,00

11.870,63
11 .869,63

1,00

2.381,83
1 .915,83

466,00
119,00

25,00

119,00

6,00-
25,00

6,00-

Bioverwertungsanlage

Biofi lter inkl. Abluftbehandlung
LOS 29

Tauchpumpe Ama 501 E P 8314
(Speicher 12)

TauchpumpeAma 501 E P 9406

Nachverdünnungsstation LOS 1

Nachverdünnungsstation LOS 1

Sperrwasserleitung (Neubau
Bogensieb) Schlammpumpwerk

Söffelpumpenleitung im
Pumpenkeller (Neubau
Bogensieb)

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

Rohrleitungen 29.05.2008
Schlammentwässerung Linear

10/00 10,00

Druckerhöhungsanlage Grundfos 28.O2.2011
Hydro MPC-E 4CRlE20-7 50Hz Linear

10/00 10,00

't9.12.2006
Linear
20/00 5,00

AHK
Absch

BW

486,79
367,79
119,00

't1.746,83
't|.745,83

1,00

21.984,90
21.983,90

.t,00

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

486,79
386,79
100,00

11.746,83
11.745,83

1,00

21.984,90
21.983,90

1,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022bis 31.12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EURo/o

Summe Bioverwertungsanlage AnschJHerst-K

Abschreibung

Buchwerte

665.034,00
664.316,00

718,00

6,00-

'tM,oo
6,00-

665.034,00

664.454,00

580,00
'144,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01 .2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsan lage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.

der
Stand zum
01.o1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR%

04700881

4700881002

4700881008

4700881 009

4700881 01 0

470088't 0'11

4700881012

4700881 013

4700881014

4700881 01 5

4700881 0 1 6

4700881017

BVR-Anlage (100% Klä
rschlamm)

Füllstandsmessung 28.09.1999
Überschussschlamm LOS 10 Linear

8/00 12,50

Schlammannahmeschacht LOS 1 0.1 2.1 999
41 (100% KS) Linear

10/00 10,00

TS-Messung Messsonder LOS 1010.01.2000
Linear

25/00 4,00

Steuerliche Einbausonde LOS'10 10.01.2000
Linear

25/00 4,00

Unterbrechungsbehälter (ÜSSZL) 19.12.2006
Linear
15/00 6,67

Absperrschieber DN 200 (Üsszl)19.12.2006
Linear

20/00 5,00

Absperrschieber DN 200 (ÜSSZL)19.12.2006
Linear

20,00 5,00

Absperrschieber DN 150 (Üsszl)19.12.2006
Linear

20100 5,00

Absperrschieber DN 1 50 (ÜssZL)1 9.1 2.2006
Linear

20/00 5,00

Leitung DN 200 (ÜSSZL) 16 m 19.'122006
Linear
20/00 5,00

Leiiung DN 150 (ÜSSZL) 12,7 m 19j22006
Linear

20/00 5,00

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

7.082,16
7.081,16

1,00

31.190,88
31.189,88

1,00

4.041,28
3.564,28

477,00

6.061,92
5.3U,92

727,O0

5.902,82
5.901,82

1,00

848,64
636,64

212,00

842,37
635,37

207,00

567,73
428,73

139,00

567,73
428,73

139,00

10.165,39

7.629,39
2.536,00

5.735,18
4.303,18

1.432,OO

162,00

242,O0

43,00

43,00

29,00

29,00

518,00

292,O0

162,00

242,00

43,00

43,00

29,00

29,00

518,00

292,00

7.082,16
7.081,16

't,00

31.190,88
31.189,88

't,00

4.041,28
3.726,28

315,00

6.061,92
5.576,92

485,00

5.902,82
5.901,82

1,00

848,64
679,64

169,00

842,37
678,37

164,00

567,73
457,73

110,00

567,73
457,73

110,00

10.165,39

8.147,39
2.018,00

5.735,18
4.595,18

1.140,00

Summe BVR-Anlage (100% Klä
rschlamm)

Ansch-/HersfK
Abschreibung

Buchwerte

73.006,10
67.',t34,10

5.872,00 1.358,00

73.006,10
68.492,10

4.514,00

1.358,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12-2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-4ft
ND

Entw.
der

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR%

4700882002 Faulschlammpufferbehälter ll B
3210

47OO8820O3 Vergärungreaktorl C3102

47O0882OO4 Vergärungreaktor2 C3202

4700882005 Gasaufbereitung,
Gasspeicherung

4700882008 Drehkolbenpumpen

4700882009 Spitzenlastkessel(Heizkessel)

4700882010 Fahrzeugwaage

4700882019 Ausrüstung Speicher 5+6
(Lagerung kommunaler KS)

4700882022 Steuerungstechnik
Maschinenhaus

o4700882

4700882001

4700882023

4700882024

4700882025

4700882026

4700882027

30.1 1.2001
Linear

9/05 13,33

30.11 .2001
Linear
7/06 13,33

30.11.200'1

Linear
7/06 13,33

30.11.2001

Linear
7/06 13,33

30.1'1.2001
Linear

7/06 13,33

30.11 .2001

Linear
7/06 13,33

30.1'1.2001

Linear
7/06 13,33

30. I 1.2001

Linear
7/06 13,33

30.11.2001
Linear

7/06 13,33

't2.02.2016
Linear

t0/00 10,00

01.04.2020
Linear
15'00 6,67

302.789,31
273.748,31

29.041,00

302.789,29
273.741,29

29.048,00

1.279.461,34

1.279.460,34
1,00

510.675,25

510.674,25
1,00

573.820,36
573.819,36

1,00

15.726,62

15.725,62
1,00

45.109,96
45.108,96

1,00

71.484,48

71.483,48
1,00

61.764,09
61.763,09

1,00

127.184,91
75.252,91

51.932,00

1.397.032,94
163.069,94

't.233.963,00

't 2.039,00

12.038,00

't2.718,OO

93.182,00

78,50

78,50

217,60

217,61

12.039,00

12.038,00

't2.718,OO

93.'182,00

78,50

78,50

217,60

217,61

302.789,31
285.787,31

17.002,00

302.789,29
285.779,29

17.010,00

1 .279.461,34

1.279.460,34
1,00

510.675,25

510.674,25
1,00

573.820,36
573.819,36

1,00

15.726,62

15.725,62
1,00

45.109,96

45.108,96
1,00

71.484,48

71.483,48
1,00

61.764,09
61.763,09

1,00

127.184,91
87.970,91

39.214,00

1.397.032,94
256.251,94

1.140.781,00

Bioverurertungsanlage

Faulschlammpufferbehälter I B
3110

Energieeffizienz
Anl./lnfrastrukturen WV/AWE -
BHKW-Anlage

Gasverdichter
EX-S-GRN48/1 00/500/1 G für
BHKW gew. 30 v.H.

Gasverdichter
EX-S-cRN48/1 00/500/1 G für
BHKW gew. 30 v.H.

Gasverdichter
EX-S-cRN48/1 00/500/1 G für
BHKW hoh. 70 v.H.

Gasverdichter
EX-S-GRN48/1 00/500/1 G für
BHKW hoh. 70 v.H.

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch
BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

15.06.2022
Linear
15/00 6,67

15.06.2022
Linear
15/00 6,67

15.06.2022
Linear
15/00 6,67

15.06.2022
Linear
15/00 6,67

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

2.005,50
2.005,50

2.005,50
2.005,50

5.568,60
5.568,60

5.568,61
5.568,61

2.005,50
78,50

1.927,00

2.005,50
78,50

1.927,00

5.568,60
217,60

5.351,00

5.568,61
217,61

5.351,00

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

4-687.838,55

3.343.847,55

1.343.991,00

15.'.148,21

15.'t48,21

4.702.986,76

3.474.416,76

1.228.570,00

Summe Bioverwertungsanlage
130.569,2'l

1 30.569,21



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12-2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01 .01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

4700883002 BefüllkastenfürBogensieb

4700883003 autom. Reinigungsanlage
(Zentratsiebung )

4700883004 Abspelnschieber DN 200 am
Bogensieb

4700883005 Leitungen am Bogensieb

4700883007 Faulschlammzentratleitung
(FSZL) DN 150

04700883

4700883001

4700883008

4700883009

4700883010

4700883011

4700883012

470088301 3

4700883014

Zentratsiebung

Bogensieb (Neubau Bogensieb)

Absperrschieber DN 200 (FSZL)

Absperrschieber DN 150 (FSZL)

Absperrschieber DN 1 50 (FSZL)

Exzenterschneckenpumpe f.
Zentrat Schlammpumpwerk

Leitung DN 100 (Zentrat) 10,6 m

Behälter OTTO-MGB 1 .100 I

(Bogensieb)

Behälter OTTO-MGB 1.100 I

(Bogensieb)

Behälter OTTO-MGB 1.100 I

(Bogensieb)

20/00 5,00 Bw 6.95'1,00

19.'t2.2006
Linear

15/00 6,67

19.12.2006

Linear
r5/00 6,67

19.',t2.2006
Linear
10/00 10,00

't9.12.2006
Linear

20/00 5,00

19.12.2006

Linear

20/00 5,00

1 9.12.2006
Linear

19.12.2006
Linear
20/00 5,00

19.12.2006
Linear

20/00 5,00

19.12.2006
Linear

20/00 5,00

19.12.2006
Linear

8/00 12,50

19.12.2006
Linear

20/00 5,00

19.12.2006
Linear

15/00 5,67

19.12.2006
Linear

15/00 6,67

19.12.2006
Linear
15/00 6,67

18.310,63
18.309,63

1,00

't.815,13

1.814,13
1,00

6.556,26
6.555,26

1,00

763,90
578,90

't85,00

1.733,99

1.300,99

433,00

762,98

577,98

185,00

27.353,18
20.402,18

18.3'10,63-
18.309,63-

1,00-

1.815,13-

1.814,13-
1,00-

6.556,26-
6.555,26-

1,00-

763,90-
29,00

607,90-
156,00-

1.733,99-

66,00
1.366,99-

367,00-

762,98-
29,00

606,98-
't56,00-

0,00
0,00

0,00

0,00

0,00
0,00

0,00
0,00

0,00

0,00
0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

768,01
6'16,01

152,00

517,62
415,62

102,00

517,62
415,62

102,00

5.413,02
5.412,02

,t,00

3.574,02
2.866,02

708,00

0,00
0,00

0,00

1,089,51
1.088,51

1,00

1.089,51
1.088,51

1,00

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

20,00 5,00

4700883006 Ablaufleitung DN 50 Bogensieb 19.12.2006

Linear

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

29,00

66,00

29,00

1.420,00

2,007

39,00

26,00

26,00

183,00

1.089,51-
1.088,51-

1,00-

0,00

27.353,18
21.824,18

5.529,00

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

768,01
577,01

191,00

517,62
389,62

't28,00

517,62
389,62

't 28,00

5.413,02
5.412,O2

1,00

3.574,02
2.687,02

887,00

1.089,51
1.088,51

1,00

1.089,51
1.088,51

1,00

1.089,51
1.088,51

1,00

't.420,00
2,007

39,00

26,00

26,00

4,00-

183,00
4,00-

47008830'15



Entwicktung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12-2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01 .01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR%

04700883

470088301 6

47008830'17

Zentratsiebung

Schaltanlage Bogensieb

Füllstandsmessung
Zentratspeicher

20.03.2008

Linear
10/00 10,00

20.03.2008
Linear
10/00 10,00

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

3.323,95

3.323,45
0,50

1.638,70
1.638,20

0,50

3.323,95-

3.323,45-
0,50-

0,50-

0,50-

0,00

0,00
0,00

1.638,70
't.637,70

1,00

Summe Zentratsiebung AnschJHerst-K
Abschreibung

76.317,54

67.221,54

34.356,35-

1.8'18,00

2,007
33.672,85-

683,50-Buchwerte 9.096,00

4,50-

1.818,00

2,007
4,50-

41.96'1,19

35.364,19

6.597,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Govergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR%

04700899

4700899001

übrige an BVR GmbH v
ermietete rdnlagen

Verbundzähler TW DN 80
(Unterzähler)

30.05.2006
Linear

6/00 16,67

AHK
Absch

1.446,17
1.445,17

BW 00

1.446,',t7
1.445,17

1,00

Summe übrige an BVR GmbH v
ermietete Anlagen

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

1.446,17
1.445,17

1,00

1.446,17
1.445,17

1,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12-2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw
der

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

o4710884

471088/001

4710884002

4710884003

471088r',004

471 0884005

4710884006

471088/007

471 0884008

471 0884009

471088/010

471088/011

471088/012

4710884013

Schlammentwässerung

Dekanter 1 - hoheitlich 01.01.2021

Linear

AHK

Absch

313.991,86

20.943,86

540,50
20.967,50

1,007
540,50rs/00 6,67 BW 293.048,00

314.532,36

41.912,36

272.620,0020.967,50
1,007

11.666,73

4.304,31

11.666,73

4.304,3'l

3.067,06

4.294,68

1.584,86

3.591,57

1325,U

3.591,57

1.325,U

753,41

Dekanter 2 - hoheitlich 01.01.2021

Linear
'15/00 6,67

Dekanter2-gewerblich 01.01.2021

Linear
15/00 6,67

Dekanter 3 - hoheitlich 01.01 .2021

Linear
t5100 6,67

Dekanter 3 - gewerblich 01.01.2021

Linear
'15/00 6,67

ESMR-Technik - Dekanter 'l - 01.01.2021
hoheitlich Linear

l5/00 6,67

ESMR-Technik - Dekanter 2 und 01.01.2021
3 - hoheitlich Linear

15/00 6,67

ESMR-Technik - Dekanter 2 und 01 .01.2021
3 - gewerblich Linear

15/00 6,67

ESMR-Technik - Faulschlamm 1 -01.O1.2021
hoheitlich Linear

15/00 6,67

ESMR-Technik - Faulschlamm 1 - 01.01.2021
gewerblich Linear

15/00 6,67

ESMR-Technik - Faulschlamm 2 - 01 .01 .2021
hoheitlich Linear

r5/00 6,67

ESMR-Technik - Faulschlamm 2 - 01 .O1 .2021
gewerblich Linear

15/00 6,67

Exzenterschneckenpumpe- 01.o1.2021
hoheilich Linear

'15/00 6,67

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

174.694,07

11.652,07
163.042,00

64.457,O3

4.299,03
60.158,00

174.694,07

11.652,07
163.042,00

64.457,03

4.299,03
60.158,00

45.926,06
3.063,06

42.863,00

64.296,50
4.289,50

60.007,00

23.723,53
1.582,53

22.'141,O0

53.771,97
3.587,97

50.184,00

19.840,29
1.323,29

18.517,00

53.771,97
3.587,97

50.184,00

19.840,29
1.323,29

18.517,00

11.275,60
752,60

10.523,00

300,73
11.666,73

300,73

108,31

4.304,31
108,31

300,73

11 .666,73
300,73

108,31

4.304,31
108,3'l

79,06
3.067,06

79,06

110,68
4.294,68

110,68

39,86
1.584,86

39,86

92,57
3.591,57

92,57

33,34
1.325,34

33,34

92,57
3.591 ,57

92,57

33,34
1.325,34

33,34

19,41
753,41

19,41

174.994,80

23.318,80
1 51.676,00

64.565,34

8.603,34
55.962,00

174.994,80

23.318,80
1 51.676,00

64.565,34

8.603,34
55.962,00

46.005,12
6.1 30,1 2

39.875,00

64.407,18
8.584,18

55.823,00

23.763,39
3.1 67,39

20.596,00

53.864,54
7.179,54

46.685,00

19.873,63
2.648,63

17.225,00

53.864,54
7.179,54

46.685,00

19.873,63
2.648,63

17.225,00

11.295,01
1.506,01

9.789,00

Summe Schlammentwässerung Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

'1.0u.740,27

72.356,27

1.012.384,00

1.859,41

72.443,41

1,007
1.859,41 72.443,4',1

1,007

1.086.599,68

144.800,68

941.799,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01'2022 bis 31 .12-2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01,01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR%

04710885

4710885001

471 0885002

471 0885003

4710885004

471 0885007

471 0885008

4710885009

471 088501 0

471 0885011

4710885012

664.580,90
3.694,90

660.886,00

239.830,02
1.333,02

238.497,00

6.589,63
37,63

6.552,00

2.373,22
14,22

2.359,00

4.657,31

44.583,31
4.657,31

1.652,81
16.087,81

1.652,81

1.752,56
538,56

1.752,56

681,44
198,44

681,44

1.146,97
58,97

1.146,57

413,O7
21,07

413,07

604,34
31,34

604,34

217,65
11,65

217,65

470,06
24,06

470,06

169,29
9,29

169,29

44.583,31

't6.087,81

538,56

198,44

58,97

2',t,o7

31,34

11,65

24,06

9,29

669.238,21

48.278,21

520.960,00

241-482,83
17.420,83

224.062,00

8.342,19
576,19

7.765,00

3.054,66
212,66

2.842,00

1.146,97
58,97

L088,00

413,O7
21,07

392,00

604,34
31,34

573,00

217,65
11,65

206,00

470,06
24,06

446,00

169,29
9,29

,t60,00

Schlammverladung

Schlammverladung-hoheiilich'16.12.2021
Linear
15/00 6,67

Schlammverladung - gewerblich 16.12.2021
Linear
15/00 6,67

EMSR-Technik-Schlammverlad un'l 6.12.2021
g - hoheitlich Linear

15/00 6,67

EMSR-Technik-Schlammverladun 1 6.12.2021
g - gewerblich Linear

15/00 6,67

GaswarnzentraleET4DA- 26.07.2022
hoheitlich Linear

l0/00 10,00

GaswarnzentraleET-4DA- 26.07.2022
gewerblich Linear

10/00 {0,00

Transmitter ExSens H2S-1 00-EC 26.07 .2022
- hoheitlich Linear

10/00 10,00

Transmitter ExSens H2S-'l OO-EC 26.07.2022
- gewerblich Linear

10/00 10,00

Transmitter ExSens BG-WT 0 26.07.2022
...100% UEG - hoheitlich Linear

10/00 10,00

Transmitter ExSens BG-WT 0 26.07.2022
...100% UEG - gewerblich Linear

10100 10,00

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

Summe Schlammverladung Ansch-/Herst-K

Abschreibung

Buchwerte

913.373,77
5.O79,77

908.294,00

11.765,50

61.564,50

11.765,50 61.564,50

925.139,27

66.U4,27
858.495,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12-2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01 .01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Stand zum
31.',t2.2022

EUR

05600840

5600840001

Sonstige Transportmi
ttel (Bio)

Radlader Volvo L 30 Z mit
Kippschaufel (1 00% Bio)

24.O2.1999
Linear

8/00 12,50

AHK
Absch

BW

40.598,18
40.597,18

'l,00

40.598,18
40.597,18

1,00

Summe Sonstige Transportmi
ttel (Bio)

AnschJHersfK
Abschreibung

Buchwerte

40.598,'18
40.597,18

1,00

40.598,18
40.597,18

1,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01 .2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Daium
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

06250'101

6250101001

6250 1 01 002

62501 01 003

62501 01 004

Werkstatteinrichtung
Schlosserei

Unitest MACHlNEmaster #9050
kpl.

Unitest 0100EXPERT #9020 kpl.

Allgas 2000AS 10i10 Schweiß-,
Hartlötgerät

Säulenbohrmaschine SB '13 Flott
213248

31 .01.2000
Linear

8/00 12,50

31.01.2000
Linear

8/00 12,50

31.01.2000
Linear

8/00 12,50

31.01.2000
Linear

t0/00 10,00

1.328,27
1.327,27

1,00

900,87
899,87

1,00

484,27
483,27

1,00

912,74
911,74

1,00

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

1.328,27
1.327,27

1,00

900,87
899,87

1,00

484,27
483,27

1,00

912,74
911,74

1,00

Summe Werkstatteinrichtung
Schlosserei

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

3.626,15
3.622,15

4,00

3.626,15
3.622,15

4,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Govergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01.o1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

6300801004 Gaswarngeräte

6300801005 Alu-Mehrzweckleiter 3x8
Sprossen

6300801006 Alu-Seilzugleiier2teilig

6300801007

0630080'l

6300801002

6300801 008

10.02.2000

Linear
8/00 12,50

24.02.2000
Linear
8/00 12,50

12.04.2000
Linear

8/00 12,50

12.04.2000
Linear
8/00 12,50

'12.04.2000
Linear

8/00 12,50

18.09.2008
Linear

8/00 12,50

AHK

Absch

BW

AHK

Absch
BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

2.095,28

2.094,28
1,00

1.659,58

1.658,58
,t,00

342,11
341,11

1,00

512,35

511,35
1,00

302,02
301,02

1,00

1 .519,70
1.518,70

1.00

2.095,28

2.094,28
't,00

1.659,58
'1.658,58

1,00

342,11
341,11

1,00

512,35

511,35
1,00

302,02
301,02

1,00

1 .519,70
't .518,70

1,00

Betriebsausstaftung

Feuchtigkeitsbestimmer

Montagetritt mit 2 Hubrollen
einseitig besteigbar

Microtector ll G460/4 N|MH mit
CHA, o2, H2S, CO2 Sensor

Summe Betriebsausstattung Ansch-/Herst-K

Abschreibung

6.431,04

6.425,04

6,00Buchwerte

6.431,04

6.425,04

6,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022bis 31.12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw Stand zum
01.o'1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR
der

06500801

6500801001

Büroeinrichtung

Schreibtisch 01.06.1999

Linear
13/00 7,69

01.06.1999

Linear
13/00 7,69

0'1.06.1999

Linear
13/00 7,69

20.08.1 999

Linear
8/00 12,50

01.06.1999

Linear
13/00 7,59

634,26

633,26
1,00

634,26

633,26
'1,00

446,32

445,32
1,00

9.672,',17

9.67'1,17

1,00

489,18

488,18
1,00

6500801002 Schreibtisch

6500801003 Schiebetürenschrank

6500801004 Telefonanlage

6500801008 Flügeltürenschrank

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch
BW

AHK

Absch

BVll

634,26

633,26
1,00

634,26

633,26
1,00

446,32

445,32
1,00

9.672,17

9.671,17
1,00

489,18

488,18
'l,00

Summe Büroeinrichtung Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

1 1 .876,'t I
11.871,19

5,00

11.876,19

11 .871,19

5,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01.01 .2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

06500802

6500802001

Büroeinrich. (Küche)

Küchenzeile ink. Kühlschrank 01 .06.1999
Linear
10/00 10,00

AHK

Absch

BW

2.015,74

2.014,74
1,00

2.015,74

2.014,74
1,00

Summe Büroeinrich. (Küche) Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

2.015,74

2.014,74

1,00

2.O15,74

2.014,74

1,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.'.12.2022

EUR%

0670080'l

6700801 002

GWG bis 410 €

Aktenregal 01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

0'1.06.1999

Linear
5/00 20,00

01 .06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

0'1 .06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.'1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

0'1.06.1999

Linear
5/00 20,00

6700801004 Aktenregal

6700801005 Akten-, Gardeobenschrank

6700801006 Aktenschrank

6700801007 Aktenschrank

6700801008 Besuchertisch

6700801009 Drehstuhl

6700801010 Drehstuhl

6700801011 Besucherstuhl

6700801012 Besucherstuhl

6700801013 Aktenschrank

6700801014 Aktenschrank

6700801015 Aktenschrank

6700801016 Aktenschrank

6700801017 Aktenschrank

6700801018 Aktenschrank

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

207,91

207,91

0,00

123,76

123,76
0,00

325,15

325,15
0,00

276,35

276,35
0,00

248,86

248,86
0,00

239,31

239,31
0,00

191 ,08
191 ,08

0,00

191,08

191 ,08
0,00

100,19

100,19
0,00

100,19
'100,19

0,00

325,1 5

325,15
0,00

325,15

325,15
0,00

276,34

276,34
0,00

276,34

276,34
0,00

248,85

248,85
0,00

248,85

248,85
0,00

190,5'1

190,51

0,00

207,91

207,91

0,00

123,76

123,76
0,00

325,1 5

325,15
0,00

276,35

276,35
0,00

248,86

248,86
0,00

239,31

239,31

0,00

191 ,08

191,08
0,00

191 ,08

191,08
0,00

100,'19

100,19
0,00

100,'19

100,19
0,00

325,1 5

325,15
0,00

325,15

325,15
0,00

276,34

276,34
0,00

276,34

276,34
0,00

248,85

248,85
0,00

248,85

248,85
0,00

190,51

190,51

0,00

6700801019 Regal



Entwicktung des Anlagevermögens vom 01.01 .2022 bis 31 '12-2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw
der

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.'t2.2022

EUR

06700801

6700801 020

GWG bis 410 €

Regal 01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.'1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01 .06.1999
Linear

5/00 20,00

0'1.06.1999
Linear

5/00 20,00

01.06.1999
Linear

5/00 20,00

01 .06.1999
Linear

5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

6700801021 Aktenregal

6700801022 Mikrowelle

670080'1024 Garderobenschrank2teilig

6700801025 Garderobenschrank2teilig

6700801026 Garderobenschrank3teilig

6700801027 Garderobenschrank3teilig

6700801 028 Freihstehende Sitzbank mit
Schuhrost

6700801 029 Freihstehende Sitzbank mit
Schuhrost

6700801 030 Freihstehende Sitzbank mit
Schuhrost

6700801 031 Freihstehende Sitzbank mit
Schuhrost

6700801032 Schreibtisch

6700801033 Bildschirmarbeiisplatz

6700801035 Anbautisch

6700801036 Regal

670080'1037 Regal

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch
BW

190,51

190,51

0,00

165,27

165,27
0,00

252,88

252,88
0,00

131 ,83
131,83

0,00

't31,83

131 ,83
0,00

198,60

198,60
0,00

'198,60

198,60
0,00

144,82
't44,82

0,00

144,82
144,82

0,00

144,82
144,82

0,00

144,82
144,82

0,00

103,79

103,79
0,00

356,23

356,23
0,00

131 ,83
131 ,83

0,00

120,61

120,61

0,00

't20,61

120,61

0,00

120,61

't20,61
0,00

190,51

190,51

0,00

165,27

165,27
0,00

252,88

252,88
0,00

131,83

13'1,83

0,00

131,83

131 ,83
0,00

198,60

198,60
0,00

198,60

198,60
0,00

144,82
144,82

0,00

144,82
144,82

0,00

144,82
144,82

0,00

144,82
144,82

0,00

103,79

103,79
0,00

356,23

356,23
0,00

13't,83

131 ,83
0,00

120,61

120,6'l
0,00

120,61

120,61

0,00

'120,61

120,61

0,00

AHK

Absch
BW

AHK

Absch
BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

6700801038 Regal



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01,2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw. Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR
der

0670080'l

6700801 039

GWG bis 410 €

Regal 01.06.1999

Linear
s/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

28.09.1999

Linear
5/00 20,00

31 .01.2000

Linear
5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000

Linear
5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000

Linear
5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear
5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

3'1.0't.2000

Linear
5/00 20,00

670080'1040 Regal

6700801044 Rollcontainer

6700801045 3 M Notfallbox SK 26

6700801 046 Steck-Grundregal vezinkt
Traglast 125 kg

6700801 047 Schalenkoffer ABS 45x16x30 mit
lnnenausstatt.

6700801048 Erste-Hilfe-KofferOrange

6700801 049 Mehrzweckleiter 3-teilig
Leichtmetall 3x8 Sprossen

6700801 050 Kohlendioxidschneelöscher 5 kg,
KS5SE

6700801051 Bohrhammer GBH2-24
DSR-SET

6700801052 SchlagbohrmaschineGSBlS-2
RE SSBF

6700801053 Stichsäge GST 100 B

6700801 054 Akku-Schrauber GSR 12V SD
2AK

6700801055 Erste-Hilfe-KofferOrange

6700801056 Mehrzweckleiter 3-teilig
Leichtmetal 3xB Sprossen

6700801 057 Werkstattlader W 20 E Bosch
7780201 034

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

120,61

120,61

0,00

120,61

120,61

0,00

63,21

63,21

0,00

92,74

92,74
0,00

50,03
50,03

0,00

76,66
76,66

0,00

52,O2

52,02
0,00

1 35,1 5
1 35,1 5

0,00

69,39
69,39

0,00

102,58
102,58

0,00

56,72
56,72

0,00

91,47

91,47
0,00

84,90
84,90

0,00

52,02

52,02
0,00

1 35,1 5
1 35,1 5

0,00

80,99
80,99

0,00

78,45

78,45
0,00

120,61

120,61

0,00

'120,61

't20,61

0,00

63,21

63,21

0,00

92,74

92,74
0,00

50,03
50,03

0,00

76,66
76,66

0,00

52,O2

52,02
0,00

135,15
1 35,1 5

0,00

69,39
69,39

0,00

102,58
102,58

0,00

56,72
56,72

0,00

91,47

91,47
0,00

84,90
84,90

0,00

52,O2

52,02
0,00

1 35,1 5
135,'t 5

0,00

80,99
80,99

0,00

78,45
78,45

0,00

6700801058 WinkelschleiferGWS20-t80



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 -12-2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR%

06700801

6700801 059

6700801 060

6700801 061

6700801 062

6700801063

6700801 064

6700801 065

6700801066

6700801 067

6700801 068

6700801 069

6700801 070

6700801071

6700801 072

6700801073

6700801 074

56,72
56,72

0,00

84,90
84,90

0,00

91,47

91,47
0,00

68,78

68,78
0,00

122,85

122,85
0,00

73,61

73,61
0,00

88,14
88,14

0,00

50,03
50,03

0,00

214,92
214,92

0,00

214,92
214,92

0,00

214,92
214,92

0,00

220,O7
220,O7

0,00

224,71
224,71

0,00

232,84
232,84

0,00

342,49
342,49

0,00

342,49
342,49

0,00

289,1 5
289,15

0,00

56,72
56,72

0,00

84,90
84,90

0,00

91,47

91,47
0,00

68,78

68,78
0,00

122,85

122,85
0,00

73,61

73,61
0,00

88,14
88,14

0,00

50,03
50,03

0,00

214,92
214,92

0,00

214,92
214,92

0,00

214,92
214,92

0,00

220,07
220,07

0,00

224,71
224,71

0,00

232,84
232,84

0,00

342,49
342,49

0,00

342,49
342,49

0,00

289,15
289,15

0,00

GWG bis 410 €

Schlagbohrmaschine GSB 18-2 31.01.2000
RE SSBF Linear

5/00 20,00

Akku-SchrauberGSR 12VSD 31.01.2000
2AK Linear

5/00 20,00

Stichsäge GST 100 B 3'1.0'1.2000

Linear
5/00 20,00

Handkreissäge GKS 54 31.01.2000

Linear
5/00 20,00

Allzwecksauger GAS 12-30 F 3'1.01.2000

Linear
5/00 20,00

SchleifmaschineGSM200 31.01.2000

Linear
5/00 20,00

Fasskarre mit 2 Stützrädern 300 31.0'1.2000
kg Linear

5/00 20,00

Steck-Grundregalvezinkt 31.01.2000
Traglast 125 kg Linear

5/00 20,00

Meisterschreibtisch Promatmit 3'1.0'1.2000

Hängecontainer Linear

5/00 20,00

Werktisch Promat mit 2 31.01.2000
Schubladen Linear

5/00 20,00

Werktisch Promat mit 2 31.01 -2000
Schubladen Linear

5/00 20,00

StromerzeugerEUROPOWER 31.01.2000
Eisemann ET 2100 Linear

5/00 20,00

UnitestDigitalesMultimeter 31.01.2000
#93489 Linear

5/00 20,00

Schweißgerät lnvert 130/40 mit 31.01.2000
Alukoffer Linear

5/00 20,00

Werkbank Promat mit 1 31 .01 .2000
Schublade Linear

5/00 20,00

Werkbank Promat mit 1 31.01.2000
Schublade Linear

5/00 20,00

Kompressor 10 bar265 'llmin2,2 31.01.2000
KW Typ 342 plus Linear

5/00 20,00

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

6700801075



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 -12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw Stand zum
01.o1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR
der

0670080'l

6700801076 12.04.2000
Linear

5/00 20,00

12.04.2000
Linear
5/00 20,00

12.04.2000
Linear
5/00 20,00

179,01
179,01

0,00

285,00

285,00
0,00

230,63

230,63
0,00

179,01
179,01

0,00

285,00
285,00

0,00

230,63

230,63
0,00

GWG bis 410 €

Stufenstehleiter begehbar 7
Stufen

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

6700801077 4{eiligie Sieh- und Anlegeleiter

670080'1078 Stufenanlegeleiter

Summe GWG bis 410 € AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

11.787 ,90
11.787,90

0,00

't1,787,90

11.787,90

0,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01 .2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

06750880

6750880001

Geringwertige WG Sam
melposten

Hängedruckmessumformer
WELL72.XAA4X1CCK

28.03.2008
GWG-Pool

5/00 20,00

AHK
Absch

BW

6,27
6,27

0,00

51

51
6,27
6,27

0,00

51

51

Summe Geringwertige WG Sam
melposten

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

516,27
516,27

0,00

516,27
516,27

0,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

07700000

7700000003

Technische Anlagen
und Maschinen im Bau

Schlammentwässerung und
-verladung

09.07.2019 AHK
Anlag./Bau Absch

0,00 Bw

26.299,50
0,09

26,299,50

26.299,50-

26.299,50-

0,00
0,00

0,00

Summe Technische Anlagen
und Maschinen im Bau

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

26.299,50
0,00

26.299,50

26.299,50-

26.299,50-

0,00

0,00

0,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

07800000

7800000001

Anzahlungen auf
technische Anlagen

Gasverdichter
EX-S-GRN48/1 00/500/1 G für
BHKW 2 Stück

04.05.2022 AHK
Anlag./Bau Absch

0,00 BW

15.148,21
15.148,2',1

't5.148,21-
15.148,2',1-

0,00
0,00
0,00

Summe Anzahlungen auf
technische Anlagen

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

15.148,2',1

15.148,2'l

't5.148,21-

't5.148,21-

0,00
0,00

0,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01 .2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gesamt), Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.

der
Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

08000801

8000801 001

Anteile an verbunden
en Unternehmen

Anteile BVR 01.01.1998
Finanzanl.

AHK
Absch

26.075,89
0,00

26.075,89
B io-Verwertun gsgesellschaft
Radeberg mbH 0,00 BW

26.075,89
0,00

26.075,89

Summe Anteile an verbunden
en Unternehmen

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

26.075,89
0,00

26.07s,89

26.075,89

26.075,89

0,00



Seite 1

Allgemeine Auftragsbedingungen
Stand: 1112020

Die folgenden ,,Allgemeinen Auftragsbedingungen" gelten für Verträge zwischen Steuerbera'
tern, Steuerbevollmächtigten und Steuerberatungsgesellschaften (im Folgenden ,,Steuerbera-
ter" genannt) und ihren Auftraggebern, soweit nicht etwas Anderes ausdrücklich schriftlich ver'
einbart oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

L Umfang und Ausführung
[1] Für den Umfang der vom Steuerberater zu erbringenden Leistungen ist der erteilte Auftrag maßge-

bend. Die Berülksichtigung ausländischen Rechts bedarf einer ausdrücklichen Vereinbarung in

Textform. Andert sich die Rechtslage nach abschließender Erledigung einer Angelegenheit, so ist

der Steuerberater nicht verpflichtet, den Auftraggeber auf die Anderung oder die sich daraus erge-

benden Folgen hinzuweisen.

[2] Der Auftrag wird nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer BerufsausÜbung ausgeführt.

lgj Oer Steuerberater wird die vom Auftraggeber genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben,

als richtig zugrunde legen. Er wird den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hin-

weisen.

[4] Die Prüfung der Richtigkeit, Vollständigkeit und Ordnungsmäßigkeit der Übergebenen Unterlagen

und Zahlen-, insbesondere der Buchführung und Bilanz, gehört nur zum Auftrag, wenn dies in Text-

form vereinbart ist.

[5] Der Steuerberater weist darauf hin, dass personenbezogene Daten des Auftraggebers gemäß den

Vorschriften des BDSG vom Steuerberater erhoben, genutzt und gespeichert werden.

[6] Der Auftrag stellt keine Vollmacht für die Vertretung vor Behörden, Gerichten und sonstigen Stellen

dar. Sie ist gesondert zu erteilen. lst wegen der Abwesenheit des Auftraggebers eine Abstimmung

mit diesem über die Einlegung von Rechtsbehelfen oder Rechtsmitteln nicht möglich, ist der Steuer-

berater im Zweifel zu fristwahrenden Handlungen berechtigt und verpflichtet.

ll. Pflichten des Auft ragnehmers, Verschwiegenheitspfl icht

[1] Der Steuerberater ist nach Maßgabe der Gesetze verpflichtet, über alle Tatsachen, die ihm im Zu-

sammenhang mit der Ausführung des Auftrags zur Kenntnis gelangen, Stillschweigen zu bewahren,

es sei denn, dass der Auftraggeber ihn schriftlich von dieser Verpflichtung entbindet. Die Verschwie-
genheitspflicht besteht auch nach Beendigung des Vertragsverhältnisses fort.

l2l Öie Verschwiegenheitspflicht besteht im gleichen Umfang auch für die Mitarbeiter des Steuerbera-

ters.

[3] Die Verschwiegenheitspflicht besteht nicht, soweit die Offenlegung zur Wahrung berechtigter lnte-

ressen des Steuerberaters erforderlich ist. Der Steuerberater ist auch insoweit von der Verschwie-
genheitspflicht entbunden, als er nach den Versicherungsbedingungen seiner Berufshaftpflichtversi-

cherung zur lnformation und Mitwirkung verpflichtet ist.

[4] Gesetzliche Auskunfts- und Aussageveruveigerungsrechte nach S 102 AO, S 53 SIPO, S 383 ZPO

bleiben unberührt.

[5] Der Steuerberater darf Berichte, Gutachten und sonstige schriftliche Außerungen über die Ergeb-

nisse seiner Tätigkeit Dritten nur mit Einwilligung des Auftraggebers aushändigen.

[6] Der Steuerberater ist berechtigt, personenbezogene Daten des Auftragsgebers und dessen Mitar-

beitern im Rahmen des erteilten Auftrags maschinell zu erheben und in einer automatisierten Datei

zu verarbeiten oder einem Dienstleistungsrechenzentrum zur weiteren Auftragsdatenverarbeitung
zu übertragen. Der Steuerberater hat beim Versand bzw. der Übermittlung von Unterlagen, Doku-

menten, Arbeitsergebnissen etc. auf Papier oder in elektronischer Form die Verschwiegenheitsver-
pflichtung zu beachten. Der Auftraggeber stellt seinerseits sicher, dass er als Empfänger ebenfalls

alle Sicherungsmaßnahmen beachtet, dass ihm zugeleitete Papiere oder Daten nur den hierfür zu-

ständigen Stellen zugehen. Dies gilt auch für Telefaxe und E-Mails. Zum Schutz der überlassenen

Dokumente und Dateien sind die entsprechenden technischen und organisatorischen Maßnahmen

zu treffen. Sollten besondere, über das normale Maß hinausgehende Vorkehrungen getroffen wer-

den müssen, so ist eine entsprechende schriftliche Vereinbarung über die Beachtung zusätzlicher
sicherheitsrelevanter Maßnahmen zu treffen.

lll. Mängelbeseitigung
[1] Der Äuftraggebär hat Anspruch auf Beseitigung etwaiger Mängel. Dem Steuerberater ist Gelegenheit

zur Nacherfüllung zu geben.

[2] Schlägt die Nacherfüllung innerhalb einer angemessenen Frist fehl oder wird sie vom Steuerberater- - 
abgelähnt, so kann der Auftraggeber nach seiner Wahl Minderung der Vergütung oder RÜcktritt vom

Vertrag verlangen.
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[3] Offenbare Unrichtigkeiten [2. B. Schreibfehler, Rechenfehler] können vom Steuerberater jederzeit

auch Dritten gegenüber berichtigt werden. Sonstige Mängel darf der Steuerberater Dritten gegen-

über mit Einwilligung des Auftraggebers berichtigen. Die Einwilligung ist nicht erforderlich, wenn be-

rechtigte lnteressen des Steuerberaters den Interessen des Auftraggebers vorgehen.

lV. Aufbewahrung und Herausgabe von Unterlagen

[1] Der Steuerberater hat die Handakten für die Dauer von 10 Jahren nach Beendigung des Auftrags

aufzubewahren. Diese Verpflichtung erlischt jedoch schon vor Beendigung dieses Zeitraums, wenn

der Steuerberater den Auftraggeber schriftlich aufgefordert hat, die Handakten in Empfang zu neh-

men und der Auftraggeber dieser Aufforderung binnen sechs Monaten, nachdem er sie erhalten hat,

nicht nachgekommen ist.

[2] Auf Anforderung des Auftraggebers, spätestens nach Beendigung des Auftrags, hat der Steuerbe-

rater dem Auftraggeber die Handakten innerhalb einer angemessenen Frist herauszugeben. Der

Steuerberater kann von Unterlagen, die er an den Auftraggeber zurÜckgibt, Abschriften oder Foto-

kopien anfertigen und zurückbehalten.

[3] Zu den Handakten im Sinne dieser Vorschrift gehören alle Schriftstücke, die der Steuerberater aus

Anlass seiner beruflichen Tätigkeit von dem Auftraggeber oder für ihn erhalten hat. Dies gilt jedoch

nicht für den Briefwechsel zwischen dem Steuerberater und seinem Auftraggeber und für die Schrift-

stücke, die dieser bereits in Urschrift oder Abschrift erhalten hat, sowie für die zu internen Zwecken
gefertigten Arbeitspapiere.

V. Mitwirkung durch Dritte
[1] Der Steuerberater ist berechtigt, zur Ausführung des Auftrags Mitarbeiter, fachkundige Dritte, Steu-

erberater bzw. Steuerberatungsgesellschaften sowie datenverarbeitende Unternehmen heranzuzie-

hen.

[2] Bei der Heranziehung von fachkundigen Dritten und datenverarbeitenden Unternehmen hat der

Steuerberater dafür zu sorgen, dass diese sich zur Verschwiegenheit entsprechend Nr. 2a Abs. 1

verpflichten.
[3] Der Steuerberater ist berechtigt, allgemeinen Vertretern ($ 69 StBerG) sowie Praxistreuhändern ($

71 StBerG) im Falle ihrer Bestellung Einsichtnahme in die Handakten i. S. d. S 66 Abs. 2 StBerG zu

verschaffen.

[4] Der Steuerberater ist berechtigt, in Erfüllung seiner Pflichten nach dem Bundesdatenschutzgesetz,
einen Beauftragten für den Datenschutz zu bestellen. Sofern der Beauftragte für den Datenschutz

nicht bereits nath Nr. 2a Abs. 2 der Verschwiegenheitspflicht unterliegt, hat der Steuerberater dafür

Sorge zu tragen, dass der Beauftragte für den Datenschutz sich mit Aufnahme seiner Tätigkeit auf
das Datengeheimnis verpflichtet.

Vl. Schadenersatz
[1] Der Steuerberater haftet für eigenes Verschulden und für Verschulden seiner Erfüllungsgehilfen.

Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen werden soll, bedarf es einer schriftlichen Vereinbarung, die

gesondert zu erstellen ist und dem Auftraggeber zusammen mit diesen Allgemeinen Auftragsbedin-
gungen bei Vertragsabschluss ausgehändigt werden soll. Die Haftungsbegrenzung gilt rückwirkend

von Eeginn des Mandatsverhältnisses an und erstreckt sich, wenn der Auftragsumfang nachträglich
geändert oder erweitert wird, auch auf diese.

[2] Öer Anspruch des Auftraggebers aus dem zwischen ihm und dem Steuerberater bestehenden Ver-- - 
tragsverhältnis auf Ersatz eines fahrlässig verursachten Schadens wird auf 1 Mio. Euro beschränkt.

[3] Soweit ein Schadenersatzanspruch des Auftraggebers kraft Gesetzes nicht einer kürzeren Verjäh-

rungsfrist unterliegt, verjährt er
al in drei Jahren von dem Zeitpunkt an, in dem der Anspruch entstanden ist und der Auftraggeber

von dem Anspruch begründenden Umständen und der Person des Schuldners Kenntnis erlangt oder

ohne grobe Fahrlässigkeit erlangen müsste.
bl ohÄe Rücksicht aul die Kenntnis oder grob fahrlässige Unkenntnis in fünf Jahren von seiner

Entstehung an.
cl ohne Rüitsicnt auf seine Entstehung und die Kenntnis oder grob fahrlässige Unkenntnis in zehn

Jähren von der Begehung der Handlung, der Pflichtverletzung oder dem sonstigen den Schaden

auslösenden Ereignis an.

[4] Die in den Absätzen 1 bis 3 getroffenen Regelungen gelten auch gegenüber anderen Personen als

dem Auftraggeber, soweit ausnahmsweise im Einzelfall vertragliche Beziehungen auch zwischen

dem Steuerberater und diesen Personen begründet werden.
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Vll. Pflichten des Auftraggebers
[1] Der Auftraggeber ist zur Mitwirkung verpflichtet, soweit es zur ordnungsgemäßen Erledigung des

Auftrags erforderlich ist. lnsbesondere hat er dem Steuerberater unaufgefordert alle für die Ausfüh-

rung des Auftrags notwendigen Unterlagen vollständig und so rechtzeitig zu übergeben, dass dem

Steuerberater eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung steht. Entsprechendes gilt für die

Unterrichtung über alle Vorgänge und Umstände, die für die Ausführung des Auftrags von Bedeutung

sein können. Der Auftraggeber ist verpflichtet, alle schriftlichen und mündlichen Mitteilungen des

Steuerberaters zur Kenntnis zu nehmen und bei Zweifelsfragen Rücksprache zu halten.

[2] Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit des Steuerberaters oder seiner

Erfüllungsgehilfen beeinträchtigen könnte.

[3] Der Auftraggeber verpflichtet sich, Arbeitsergebnisse des Steuerberaters nur mit dessen schriftlicher
Einwilligung weiterzugeben, soweit sich nicht bereits aus dem Auftragsinhalt die Einwilligung zur
Weitergabe an einen bestimmten Dritten ergibt.

[4] Setzt der Steuerberater beim Auftraggeber in dessen Räumen Datenverarbeitungsprogramme ein,

so ist der Auftraggeber verpflichtet, den Hinweisen des Steuerberaters zur lnstallation und Anwen-

dung der Programme nachzukommen. Des Weiteren ist der Auftraggeber verpflichtet und berechtigt,
die Programme nur in dem vom Steuerberater vorgeschriebenen Umfang zu vervielfältigen. Der Auf-

traggeber darf die Programme nicht verbreiten. Der Steuerberater bleibt lnhaber der Nutzungsrechte.
Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was der Ausübung der Nutzungsrechte an den Program-

men durch den Steuerberater entgegensteht.

Vlll. Unterlassene Mitwirkung und Annahmeverzug des Auftraggebers
Unterlässt der Auftraggeber eine ihm nach Nr. 5 oder sonst wie obliegende Mitwirkung oder kommt er

mit der Annahme der vom Steuerberater angebotenen Leistung in Verzug, so ist der Steuerberater be-

rechtigt, dem Auftraggeber eine angemessene Frist zur Nachholung zu bestimmen. Nach erfolglosem

Ablauf der Frist darf der Steuerberater den Vertrag fristlos kündigen [vgl. Nr. 9 Abs. 3]. Unberührt bleibt

der Anspruch des Steuerberaters auf Ersatz der ihm durch den Verzug oder die unterlassene Mitwirkung
des Auftraggebers entstandenen Mehraufwendungen sowie des verursachten Schadens, und zwar
auch dann, wenn der Steuerberater von dem Kündigungsrecht keinen Gebrauch macht.

lX. Vergütung
[1] Die Vergütung [Vergütung und Auslagenersatz] des Steuerberaters für seine Berufstätigkeit nach $

33 StBerG bemisst sich nach der Vergütungsverordnung für Steuerberater, Steuerbevollmächtigte
und Steuerberatungsgesellschaften. Lediglich $ 9 Abs. 1 S.1 StBW gilt nicht. Gebührenrechnungen
können in elektronischer Form versendet werden. Der Auftraggeber verzichtet insoweit auf die nach

$ 9 Abs. 1 STBVV geforderte persönliche Unterzeichnung der Berechnung; einer qualifizierten elekt-

ronischen Signatur nach $ 126a BGB bedarf es daher nicht. Eine niedrigere als die gesetzliche Ver-
gütung in außergerichtlichen Angelegenheiten darf nur vereinbart werden, wenn diese in einem an-
gemessenen Verhältnis zur Leistung, zur Verantwortung und dem Haftungsrisiko des Steuerberaters

steht.

[2lFür Tätigkeiten, die in derVergütungsverordnung keine Regelung erfahren [z.B.S 57 Abs.3 Nrn.2
und 3 StBerGl, gilt die vereinbarte Vergütung, anderenfalls die übliche Vergütung tS 612 Abs. 2 und

$ 632 Abs. 2 BGBI.

[3] Der Berater ist berechtigt, einen angemessenen Vorschuss für bereits entstandene oder voraussicht-

lich entstehende Honorare und Auslagen zu fordern. Der Berater ist für den Fall, dass der Vorschuss

nicht oder nicht rechtzeitig eingeht, berechtigt, seine Tätigkeit einzustellen. Von der beabsichtigten
Einstellung der Tätigkeit ist der Mandant frühzeitig zu informieren. Hierbei ist der Mandant auf die

Nachteile aus der Einstellung der Tätigkeit hinzuweisen. Über die Einstellung der Tätigkeit selbst ist

der Mandant gesondert zu informieren.

[4] Der Steuerberater kann die Herausgabe der Handakten verweigern, bis er wegen seiner Gebühren
und Auslagen befriedigt ist. Dies gilt nicht, soweit die Vorenthaltung der Handakten und der einzelnen

Schriftstücke nach den Umständen unangemessen ist.

[5] Eine Aufrechnung gegenüber einem Vergütungsanspruch des Steuerberaters ist nur mit unbestritte-

nen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig.

[6] lst der Auftraggeber aufgrund mehrerer fälliger Rechnungen zur Zahlung verpflichtet, so werden die

Zahlungen wie folgt angerechnet:

Zunächst wird auf die fällige Rechnung (Hauptschuld) gezahlt; bei mehreren fälligen Schulden auf die jeweils

älteste Rechnung. Eine zur Tilgung der gesamten fälligen Vergütungsrechnungen nicht ausreichende Leistung

wird zunächst auf den Rechnungsbetrag, dann auf die Kosten der Rechtsverfolgung und zuletzt auf die Zinsen

angerechnet. Vom Auftraggeber gezahlte Vorschüsse bleiben von der vorstehenden Regelung unberührt. Eine

vom Auftraggeber getroffene abweichende Tilgungsbestimmung ist unwirksam.
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X. Zahlungen mittels Lastschriftverfahren
Sofern zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer eine Zahlung mittels SEPA-Lastschriftverfahren ver-
einbart wurde, gilt für die Pre-Notification eine Frist von einem Tag. Der Zahlungspflichtige kann inner-
halb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages
verlangen. Es gelten dabei die mit seinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Xl. Beendigung des Vertrags
[1] Der Vertrag endet durch Erfüllung der vereinbarten Leistungen, durch Ablauf der vereinbarten Lauf-

zeit oder durch Kündigung. Der Vertrag endet nicht durch den Tod, durch den Eintritt der Geschäfts-
unfähigkeit des Auftraggebers oder im Falle einer Gesellschaft durch deren Auflösung.

[2] Ein auf unbestimmte Zeit geschlossener Vertrag kann - wenn und soweit er einen Dienstvertrag im

Sinne der SS 611, 675 BGB darstellt - von jedem Vertragspartner nach Maßgabe der $$ 626 ff. BGB
gekündigt werden; die Kündigung hat schriftlich zu erfolgen. Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen
werden soll, bedarf es einer schriftlichen Vereinbarung, die gesondert zu erstellen ist und dem Auf-

traggeber zusammen mit diesen Allgemeinen Auftragsbedingungen bei Vertragsabschluss ausge-
händigt werden soll.

[3] Bei Kündigung des Vertrags durch den Steuerberater sind zur Vermeidung von Rechtsverlusten des
Auftraggebers in jedem Fall noch diejenigen Handlungen vorzunehmen, die zumutbar sind und kei-

nen Aufschub dulden [2. B. Fristverlängerungsantrag bei drohendem Fristablaufl. Auch für diese

Handlungen haftet der Steuerberater nach Nr. 4.

[4] Der Steuerberater ist verpflichtet, dem Auftraggeber alles, was er zur Ausführung des Auftrags erhält
oder erhalten hat und was er aus der Geschäftsbesorgung erlangt, herauszugeben. Außerdem ist

der Steuerberater verpflichtet, dem Auftraggeber die erforderlichen Nachrichten zu geben, auf Ver-
langen über den Stand der Angelegenheit Auskunft zu erteilen und Rechenschaft abzulegen.

tsl Mit Beendigung des Vertrages hat der Auftraggeber dem Steuerberater die bei ihm zur Ausführung
des Auftrags eingesetzten Datenverarbeitungsprogramme einschließlich angefertigter Kopien sowie
sonstige Programmunterlagen unverzüglich herauszugeben bzw. von der Festplatte zu löschen.

[6] Nach Beendigung des Vertragsverhältnisses sind die Unterlagen beim Steuerberaterabzuholen.

Xll. Vergütungsanspruch bei vorzeitiger Beendigung des Veftrags
Endet der Auftrag vor seiner vollständigen Ausführung, so richtet sich der Vergütungsanspruch des

Steuerberaters nach dem Gesetz. Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen werden soll, bedarf es einer
Vereinbarung in Textform, die gesondert zu erstellen ist und dem Auftraggeber zusammen mit diesen
Allgemeinen Auftragsbedingungen bei Vertragsabschluss ausgehändigt werden soll.

Xlll. U rheberrechtssch utz
Die Leistungen des Steuerberaters stellen dessen geistiges Eigentum dar. Sie sind urheberrechtlich
geschützt. Eine Weitergabe des Arbeitsergebnisses außerhalb der bestimmungsgemäßen Verwendung
ist nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung des Auftragnehmers zulässig.

XlV. Teilnahme an Streitbeilegungsverfahren
Der Steuerberater nimmt an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle
im Sinne des Verbraucherstreitbeilegungsgesetzes (VBSG) nicht teil. Wir weisen jedoch darauf hin,

dass die Möglichkeit besteht, bei Streitigkeiten betreffend das Mandatsverhältnis die für uns zuständige
Steuerberaterkammer gemäß $ 76 Abs. 2 Nr. 3 StBerG um Vermittlung anzurufen. Alternativ besteht

die die Möglichkeit, auf der Plattform der EU zur außergerichtlichen Streitbeilegung Beschwerde einzu-

legen. D iese finden Sie hier: http://ec.e uropa. eu/consu mers/odr/.

XV. Erfüllungsort und anzuwendendes Recht

[1] Für den Auftrag, seine Ausführung und die sich hieraus ergebenden Ansprüche gilt nur deutsches
Recht.

[2] Erfüllungsort ist der Ort der beruflichen Niederlassung bzw. der Ort der auswärtigen Beratungsstelle
des Steuerberaters, soweit nicht etwas anderes vereinbart wird.

XVl. Gerichtsstand
Soweit sich als Auftraggeber und Auftragnehmer Kaufleute im Sinne der $$ 1 ff. HGB gegenüberstehen,
gilt zwischen ihnen als Gerichtsstand der Ort der beruflichen Niederlassung bzw. der Ort der auswärti-
gen Beratungsstelle des Steuerberaters als vereinbart.
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XVll. Salvatorische Klausel
[1] Falls einzelne Bestimmungen dieser Auftragsbedingungen unwirksam sein oder werden sollten, wird

die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dadurch nicht berührt. Die unwirksame Bestimmung ist

durch eine gültige zu ersetzen, die dem angestrebten Ziel möglichst nahekommt.

[2] Anderungen und Ergänzungen dieser Auftragsbedingungen bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch

für eine Anderung dieser Schriftformklausel selbst.
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Auftraq und Auftraqsdurchführunq

Der Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses 2022 (Bilanzzum 31.12.2022, Gewinn- und

Verlustrechnung und Anhang für die Zeit vom 01.01.2022 bis 31 .12.2022) wurde uns am

26.0 1 .2023 schriftl ich erteilt.

Der Jahresabschluss wurde nach $ 5 des Einkommensteuergesetzes in Anlehnung an die

Gliederungsvorschriften der Sächsischen Eigenbetriebsverordnung (SächsEigBVO) erstellt.

Die Bücher wurden im Wesentlichen vom Auftraggeber mit dem Programm der DATEV eG

,,Rechnungswesen kommunal" geführt.

Der Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses beinhaltet die Prüfung der Anlagenbuch-

haltung nach System ,,DATEV" und die Mitwirkung bei der Anfertigung des lnventars unter

Beachtu ng der steuerrechtl ichen Vorschriften.

Die Prüfung der auflagengemäßen Verwendung der empfangenen Zuschüsse öffentlicher Zu-

schussgeber war nicht Gegenstand des Auftrages. Weitere Erläuterungen zum Auftragsum-

fang befinden sich bei den einzelnen Positionen im Bericht.

Die Durchführung des Auftrages erfolgte im Zeitraum April2023 mit Unterbrechungen

Eine Vollständigkeitserklärung, in der der Verbandsvorsitzende des Abwasserzweckverban-

des ,,Obere Röder" versichert, dass alle zur Erstellung des Abschlusses erforderlichen Nach-

weise und Auskünfte zur Verfügung gestellt bzw. erteilt wurden, haben wir zu den Arbeitspa-

pieren genommen. Ebenso sind nach dieser Erklärung nach Ablauf des Geschäftsjahres keine

Vorgänge von besonderer Bedeutung aufgetreten.

Unsere Verantwortlichkeit richtet sich nach den Allgemeinen Auftragsbedingungen für Steuer-

berater, Steuerbevollmächtigte, Steuerberatungsgesellschaften und Rechtsanwälte mit Stand

November 2020, die als Anlage A 6 beigefügt sind.
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Auskünfte erteilten

. Herr Jörg Friedemann und

. Frau Andrea Kösterke
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Rechtliche Verhältn isse

Name

Rechtsform:

Sitz:

Anschrift:

Beginn der Betätigung:

Aufgaben

Verwaltung

Vermögen:

Rechnungswesen

Abwasserzweckverband,,Obere Röder"

BgA Vermietung der Bio-Covergärungsanlage

Regiebetrieb des Abwasserzweckverbandes

,,Obere Röder"

Radeberg/Sachsen

An den Dreihäusern 14

01454 Radeberg

1996 mit Beginn der Planung der Bio-Covergä-

rungsanlage

Betriebsverpachtung

Der Abwasserzweckverband,,Obere Röder"

venryaltet unmittelbar den Regiebetrieb.

Der Betrieb gewerblicher Art ist vermögens-

rechtlicher Teil des Abwasserzweckverbandes

,,Obere Rödel'. Er arbeitet mit dem unbewegli-

chen und beweglichen Vermögen im Bereich

der gewerblichen Vermietung an die BVR Bio-

Venruertu ngsgesel lschaft Radeberg mbH.

Die Rechnungslegung des Betriebes gewerbli-

cher Art erfolgt nach den Regeln der kaufmän-

nischen doppelten Buchführung.
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Jahresabschluss

Wirtschaftsjahr:

Beschäftigte:

Der Jahresabschluss ist innerhalb der einem

ordnungsgemäßen Geschäftsgang entspre-

chen den Zeit auf zustel I en.

01.01.2022 bis 31 .12.2022

Der Betrieb gewerblicher Art hat keine eigenen

Beschäftigten. Vom Abwasserzweckverband

,,Obere Röder" wird eine Verwaltungskosten-

umlage dem Betrieb gewerblicher Art zugerech-

net.
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Wirtschaftliche Verhältnisse

Der Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" hat auf dem Gelände seiner Kläranlage im Jahr

1998 eine Bio-Covergärungsanlage errichtet, die im Jahr 1999 fertiggestellt wurde. Die Ver-

mietung erfolgt seit dem 01 .06.1 999 an die BVR Bio-Venruertungsgesellschaft Radeberg mbH

(BVR mbH).

Nach dem Bescheid des Regierungspräsidiums Dresden vom 31 .08.1998 über die Genehmi-

gung der Beteiligung des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder" an der BVR mbH sowie

nach dem Planfeststellungsbeschluss des Regierungspräsidiums Dresden vom 08.04.1999

zum Um- und Ausbau der Kläranlage Radeberg einschließlich der Errichtung einer Bio-Cover-

gärungsanlage ist mit dem Betrieb der Bioverwertungsanlage vorrangig die Klärschlammver-

wertung zu sichern. Daneben dürfen Bioabfälle venruertet werden. Der Abwasserzweckver-

band ,,Obere Röde/' kann diese Auflagen in der BVR mbH durchsetzen, weil

. er mit 51 % des Stimmenanteils seinen Willen in der BVR GmbH durchsetzen kann,

. er der BVR GmbH die Bio-Covergärungsanlage, die für diese die wesentliche Betriebsgrundlage

darstellt, mietweise überlässt,

. die BVR GmbH in den organisatorischen Ablauf des Kläranlagenbetriebs eingebunden ist.

Seit der Anmietung der Bio-Covergärungsanlage am 01,06.1999 besteht zwischen dem Ab-

wasserzweckverband ,,Obere Röder" - Vermietung der Bio-Covergärungsanlage - und der

BVR GmbH das lnstitut der Betriebsaufspaltung mit der Folge der umsatzsteuerlichen Organ-

schaft. Der Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" betätigt sich mit der Vermietung der Bio-

Covergärungsanlage außerhalb seiner hoheitlichen Aufgaben insoweit, als die BVR GmbH die

Bio-Covergäru ngsanlage zu m Zwecke der gewerbl ichen Tätig keit n utzt.

Die Klärschlammverwertung, auch wenn sie durch die BVR GmbH erledigt wird, stellt wei-

terhin die Erfüllung hoheitlicher Aufgaben dar. Nach $ 4 Abs. 5 KStG i. V. m. KStR A 4.1. und

KStR H 4.4. ,,Hoheitsbetrieb" kann mit der Erfüllung hoheitlicher Aufgaben keine gewerbliche

Tätigkeit ausgeübt werden. Auch wenn sich der für die Klärschlammverwertung zuständige

Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" zur Erfüllung seiner Pflichtaufgaben der BVR mbH als

Betriebskapitalgesellschaft bedient, kann er sich dadurch nicht vollständig seiner Pflichtaufga-

ben entledigen (BFH-Urteil vom 09.10.2002, AZ. V-R-64/99).
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Die Klärschlammverwertung bleibt somit Aufgabe des Abwasserzweckverbandes,,Obere

Röder" und ist seinem Hoheitsbetrieb zuzuordnen. Daraus folgt, dass die BVR mbH hinsicht-

lich der ihr entstandenen Kosten für die Venruertung des Klärschlamms einen Anspruch auf

Kostenersatz gegenüber dem Abwasserzweckverband,,Obere Röde/' hat.

Die Venuertung von Bioabfällen stellt für die BVR mbH eine selbständige Tätigkeit dar, mit

der sie am allgemeinen wirtschaftlichen Verkehr teilnimmt und aus der sie Gewinn erzielt. Die-

ser Bereich steht in keinem Zusammenhang mit den hoheitlichen Aufgaben.

Dementsprechend unterliegt die Vermietung der Anlage nur hinsichtlich der Nutzung zu ge'

werblichen Zwecken der Steuerpflicht. Die Kosten für die Klärschlammverwertung werden

vom Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" ersetzt. Die Geschäftsvorfälle sind, soweit keine

direkte Zuordnung möglich ist, im Verhältnis der hoheitlichen zur gewerblichen Nutzung auf-

zuteilen. Bei der Verhältnisbildung ist der gesamte Verarbeitungsprozess unter Einbeziehung

des Nutzungsgrades der angemieteten Anlage zu berücksichtigen.

Aufgrund technischem Verschleiß wurden Anlagenteile, die der Aufbereitung von biogenen

Feststoffen dienten, stillgelegt. Der Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" fasste in der Ver-

bandsversammlung vom 10.10.2013 den Beschluss, diese Anlagenteile nicht zu ersetzen son-

dern ab dem 0't .11.2013 die Miete und den allgemeinen Kostenaufteilungsschlüssel anzupas-

sen. Nach der Planungsrechnung beträgt die gewerbliche Nutzung ab dem 01 .11.2013 24 %.

Die Aufwendungen und Erträge werden nach dem Verhältnis, das sich aus den tatsächlichen

Mengen ergibt, der steuerlichen Gewinnermittlung zugrunde gelegt. Nachfolgend ist die Er-

m ittlu ng des N utzu ngsverhältn isses fü r das Berichtsjahr dargestel lt:
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Nachfolgende Mengenangaben für das Jahr 2Q22 wurden uns übergeben

Verhältnis hoheitliche und gewerbliche Bereich der vermieteten Anlage

einfache Verhältnisbildunq

1 ) unbearbeiteter lnput

Klärschlamm
Bioabfall

2) aufbereiteter lnput

Klärschlamm
Bioabfall

3) nach Output

Gas aus Klärschlamm
Gas aus Bioabfall

218.946 76

56.579,04 m3

17.198,21 m3

206.475,79 m3

12.470,97 t

Anteil in %

94,30410845
5,69589155

100 00000000

76,68900955
23,31099045

73.777,25 m3 100 00000

17,00236694
82,99763306

331.995,02 Nm3

1.620.644,98 Nm3

1.952.640,00 Nm3

Verhältnis u Berücksichtiouno der lnvestitionskosten

Grundlagen ist die Aufteilung vom 2001-11-23 unter Einbeziehung SR Linde
(nur informativ)
(Nutzung für Klärschlamm und für Bioabfall)

100,00000000

u n m ittel bare I nvestitionskosten B ioverwertu n g

unmittelbare lnvestitionskosten für Klärschlamm
4.392.850,59
6.541.790,48

Anteil in %

40,17370631
59.82629369

10.934.641,07

4) Verhältnis unter Berücksichtiqunq tatsächlicher Menqen und lnvestitionskosten

lnput (unbehandelt) Menqen (M) lnvestition (l)

206.475,79 824.201,35für Klärschlamm
für Bioabfall 12.470,97 1.131.770,51

218.946.76 1.955.971,86

lnput (Vergärung) Menqen (M) lnvestition (l)

100,00

(M x l)/qM

777.255,73
64.464,42

841.720,16

für Klärschlamm
für Bioabfall

56.579,04
17.198,21

4.518.1 19,33
1.671.085,23

(M x l)/qM

3.464.900,96
389.546,52

73.777,25 6.189.204,56 3.854.447,48
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Output Menqen (M) lnvestition (l)

331.995,02
1.620.644,98

1.199.469,80
1.589.994,85

(M x l)/qM

203.938,26
1.319.658,09

für Klärschlamm
für Bioabfall

1.952.640.00 2.789.464,65 1.523.596.35

Summe für Klärschlamm
Summe für Bioabfall

Kennzahlen:

Gesamtleistung der letzten drei Jahre

davon lnland:

Rohertrag l:

Rohertrag ll

Bilanzsumme:

Anzahl der Arbeitnehmer (durchschnittlich)

Vermögenslage:

. Anlagenintensität

. Umlaufintensität

121

121

117

117

113

113

4.446.094,96
1.773.669,03

71,4933
28,5167

Ansatz in %:
71

29

6.219.763,99 100,0000

Danach wurde im Jahr 2022 die Anlage unverändert zum Vorjahr im Jahresdurchschnitt zu

71% für hoheitliche Zwecke venryendet und zu 29% gewerblich genutzt.

Der Jahresabschluss für den Betrieb gewerblicher Art ist als Teil des handelsrechtlichen Jah-

resabschlusses des Abwasserzweckverbandes,,Obere Röder" nicht gesondert prüfungspflich-

tig.

T€

2022

106

106

2.O29

99,92 ?/o

0,08 %

T€

2021

99,94 %

0,06 %

T€

2020

99,96 %

o,o4%

105 '103

105 103

2.118 1.939
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Finanzlage:

. Verschuldungsgrad

o Eigenkapitalanteil (Eigenkapital zzgl. empfangener Ertragszu-

schüsse)

o Liquidität 2. Grades

Ertragslage:

r Eigenkapitalrendite

. Umsatzrendite

O,18 Vo 0,14 o/o O'12 %

T€

2022

155,37 Vo

39,16 %

1,14 o/o

7,44 o/o

T€

2021

148,78 0Ä

40,20%

2,97 %

21,60%

T€

2020

144,69 %

40,87 Yo

6,59 %

46,39%

CaShflow (Jahresüberschuss zzgl. Abschreibungen) 124 126 134

Filialen

Das gesamte Vermietungsobjekt schließt im Jahr 2Q22 in der Gewinn- und Verlustrechnung

mit einem Jahresüberschuss von 50.048,54 € (Vorjahr: 122.496,05 €) ab. Darin sind keine

Sondereinflüsse enthalten.
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Steuerliche Verhältnisse

Finanzamt:

Steuer-Nr

Steuerbescheide

anhängige Verfahren

letzte steuerliche Außenprüfung

letzte U msatzsteuer-Sonderprüfu ng

Hoyerswerda

213t144100272

Die erklärten Ertragssteuern für die Jahre bis

2017 sind endgültig, die Festsetzung für das

Jahr 2018, 2019 und 2020 steht jeweils unter

dem Vorbehalt der Nachprüfung.

Die Steuererklärungen für das Vorjahr wurden

am 20.10.2022 an das Finanzamt übermittelt.

Bis zum 27.04.2023 wurden noch keine Be-

scheide bekannt gegeben.

Zum 31.12.2022 ergeben sich nach den Steu-

ererklärun gen folgende Verlustvorträge:

. Körperschaftsteuer 1.695.911 €

(Vorjahr: 1.704.936 €),

. Gewerbesteuermessbetrag 1.067.167 €

(Vorjahr: 1 .076.195 €)

keine

Prüfungszeitraum 1998 bis 2001

Die Feststellung betraf die beantragte Ande-

rung der Umsatzsteuer 2001.

Prüfungszeitraum 1997 bis 1998

ohne Anderung der Besteuerungsgrundlagen
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Organschaft:

Betriebsaufspaltung

Umsatzversteuerung

umsatzsteuerliche Organschaft ab 01.06.1 999

Organträger:

Abwasserzweckverband,,Obere Röde/', Rade-

berg,

01454 Radeberg, An den Dreihäusern 14

Finanzamt Hoyerswerda

Steuernum mer: 213/1 49/00585

Organgesellschaft:

BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg

mbH

01454 Radeberg, An den Dreihäusern 14

Finanzamt Hoyerswerda

Steuern um mer 21 31 1 061 0027 7

ab 01 .06.1999

Besitzunternehmen:

Abwasserzweckverband,,Obere Röder", Rade-

berg

01454 Radeberg, An den Dreihäusern 14

Finanzamt Hoyerswerda

Steuernum mer: 21 31 1 4410027 2

Betriebskapitalgesellschaft :

BVR Bio-Venruertungsgesellschaft Radeberg

mbH

01454 Radeberg, An den Dreihäusern 14

Finanzamt Hoyerswerda

Steu ern u m mer: 21 3 I 1 06 I 0027 7

nach vereinbarten Entgelten (S 16 USIG)

U msatzsteu er- I d entifi kations n u m mer: DE203435871
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Versicherungsschutz:

Die Prüfung von Art und Umfang des Versicherungsschutzes war nicht Gegenstand des Auf-

trages.
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Erläuterungen zu den Bilanzposten

Den Erläuterungen liegt die als Anlage A I beigefügte Bilanz zugrunde

Die Zahlen des Vorjahres sind zu Vergleichszwecken genannt.

AKTIVSEITE

Die Entwicklung des Anlagevermögens auf der Grundlage des $ 29 Abs. 2 SächsEigBVO i. V.

m. g 268 Abs. 2 HGB - Anlagennachweis - ist im Anhang (Anlage zu A 3) dargestellt. Zu den

Abschreibungen verweisen wir zusätzlich auf den Erläuterungsteil im Anhang (Anlage A 3)'

l. lmmaterielle Vermögensgegenstände

übrige immaterielle Vermögens-
gegenstände

Die entgeltl ich enruorbene EDV-Software wurde plan mäßig abgesch rieben

Zu- und Abgänge lagen nicht vor

A. Anlagevermögen

31.12.2022 Voriahr
€ €

2.027.138,80 2.116.762,00

EDV-Software

01.01.2022 Abqanq Abschreibunq 31.12.2022
€ € € €

0,50 0,00 0,00 0,50
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1

ll. Sachanlagen

Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte mit
Geschäfts-, Betriebs- und anderen Bauten

Der Zugänge betrifft nachträgliche Anschaffungskosten am Maschinengebäude im Bereich

der Schlammverladung.

Die Umbuchung betrifft zum Zeitpunkt der Fertigstellung aus Anlagen im Bau

2. technische Anlagen und Maschinen

Bioverwertungsanlage
technische Anlagen

01 .01 .2022 Zuoano Aboano
Umbu-
chunq

Abschrei-
bunq

7u-
schreibuno 3',t.12.2022

€ € € € € € €

790.430,02
1,50

3.457,42
0,00

338,25
0.00

4.01 1

0
00
00

68.464,69
0,00

4,00
0,00

729.099,50
1.50

790.431,52 3.457.42 338.25 4.01 1,00 68.464,69 4,00 729.101,00

Der Zugang betrifft die lnvestition in die Klärschlammentwässerung und -verladung (Anlage

A 4- Konto 0471 08 84 und 0471 08 85, Blatt 14 und 15).

Der Abgang betrifft Aussonderungen im Bereich der Zentratsiebung (Anlage A 4 - Angaben

zu Konto 0470 08 83, Blatt 11 und 12).

Die Umbuchung erfolgte aus Anlagen im Bau und betrifft zwei Gasverdichter (Anlage A 4'
lnventarnummer 470 08 82 024 und 470 08 82 025, Blatt 10).

Die Zuschreibung betrifft die Korrektur der Abschreibung für das lnventar 470 08 83 005

(Anlage A 4, Blatt 11).

Grundstückswert bebauter Grundstücke
Betriebsgebäude
Außenanlagen

01 .o1 .2022 Zuqanq umbuchuno
Abschrei-

bunq 3't.12.2022
€ € € € €

53.588,06
1.251 .427,00

0.50

0,00
18.107,89

0,00

0,00
6.963,68

0.00

0,00
46.400,57

0,00

53.588,06
1.230.098,00

0,50

1 .305.015,56 1 8.107.89 6.963.68 46.400,57 1.283.686,56
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Betriebsausstattung
Büroeinrichtung
Werkstatteinrichtung
sonsti ge Transportmittel

31.12.2022 Voriahr
€ €

3,00
3,00
2,00
1,00

3,00
3,00
2,00
't,00

9,oo 9,00

3. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung

Zu- und Abgänge lagen im Berichtszeitraum nicht vor

4. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

Zu Zuqang

Gasverdichter

lnventar-
nummer €

0780 00 00 001 4.01 1,00

Die entsprechenden Eingangsrechnungen haben wir eingesehen

Zu Umbuchunq

Mit Fertigstellung erfolgte die Umbuchung in die Position Grundstücke und grundstücksgleiche

Rechte mit Geschäfts-, Betriebs- und anderen Bauten sowie in die Position technische Anla-

gen und Maschinen, Blatt 14 des Berichtes.

Technische Anlaqen im Bau

01.o1.2022 Zuoanq Umbuchuno 31.12.2022
€ € € €

6.963,68 4.011,00 -10.974,68 0,00
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Anteile BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH

31.12.2022 Voriahr
€ €

14.341,74 14.341,74

lll. Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen

Forderungen und sonstige Vermögensgegen-
stände

1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr

Der Ausweis betrifft Weiterberechnungen (Trinkwasserverbrauchs für 11.2022 und 12.2022,

Sachkosten, Dienstleistungen).

B. Umlaufvermögen

31.12.2022 Voriahr
€ €

1 .699,18 1.232,70

31.12.2022 Voriahr
€ €

1.669,67 744,51

0,00 0,00

Forderungen an BVR mbH

31.12.2022 Voriahr
€ €

1.669,67 744,51
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31.12.2022 Voriahr
€ €

29,51 488,1 I

0,00 0,00

2. sonstige Vermögensgegenstände

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr

Zu Vorsteuer im Folqeiahr abziehbar

Bei derVorsteuer im Folgejahr abziehbar handelt es sich um den anteiligen Vorsteuerbetrag

aus der Eingangsrechnung für den Trinkwasserbrauch 12.2022. Die Rechnung ist erst im

Folgejahr eingegangen.

PASSIVSEITE

31.12.2022 Voriahr
€ €

1.161.575,23 1 .186.830,71

Vorsteuer im Folgejahr abziehbar

31.'12.2022 Voriahr
€ €

29,51 488,1 9

A. Eiqenkapital

31.12.2022 Voriahr
€ €

299.931,10 316.1 61 ,84

l. Kapitalrücklage
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steuerliches Einlagekonto
andere Rücklage

31.12.2022 Voriahr
€ €

1.144.659,51
16.915,72

1 .1 69.91 4,99
16.915.72

1.161.575,23 1 .186.830,71

Zu Kapitalrücklaqe (steuerliches Einlaqekonto)

Nach dem koordinierten Ländererlass des Bundesministeriums der Finanzen vom 09.01.2015,

M. lVC2- S-2706-a 113 l10001,giltbei einemRegiebetriebderGewinnalsdurchdie

Trägerkörperschaft entnommen und führt bei der Feststellung des Jahresabschlusses aber

spätestens zum 31 .08. des auf den Bilanzstichtag folgenden Jahres zu einem entsprechenden

Abgang im Einlagekonto.

Stand 01 .01.2022
Entnahme des Jahresüberschusses des Vorjahres

€

1 .169.914,99
-25.255,48

1.144.659,51

Zu anderen Rücklaqe

Zu Kapitalrücklaqe WAB-Übernahme

Die Position betrifft die von der WAB Dresden GmbH i. L. unentgeltlich übernommenen Flurstücke 380/4

und 380/5.

31.12.2022 Voriahr
€ €

870.668,87 895,924,35

Kapitalrücklage WAB-Übernahme

31.12.2022 Vorjahr
€ €

16.915,72 16.915,72

ll. Verlustvortrag
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verbleibender Verl ust der Vorjahre
Jahresüberschuss Vorjahr gemäß A 2

€

895.924,35
-25.255,48

870.668,87

lll. Jahresüberschuss

31.12.2022 Voriahr
€ €

9.024,74 25.255,48

siehe Anlage A 2

Die Entwicklung empfangener Ertragszuschüsse ist Bestandteil der Anlagenbuchführung, da-

mit erfolgt die Auflösung analog der tatsächlichen Abschreibung des jeweils bezuschussten

Anlagevermögens.

Zu Auflösunq

Auflösung laufendes Jahr

Konto €

4064 0 40.862,00

B. empfangene Ertragszuschüsse

31.12.2022 Voriahr
€ €

494.339,00 535.201,00

zuqeordnete Förderunq

01.01.2022 Zuoanq Auflösunq 31.12.2022
€ € € €

535.201,00 0,00 40.862,00 494.339,00
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C. Rückstellungen

31.12.2022 Vorjahr
€ €

5.900,00 6.300,00

Abschlusskosten
Steuererkläru ngskosten

01.o1.2022
lnanspruch-

nahme Auflösung Zuführunq 31.12.2022
€ € € € €

5.500,00
800.00

5.135,35
6'15,46

364,65
184,54

5.200,00
700.00

5.200,00
700,00

6.300.00 5.750,81 549,19 5.900,00 5.900,00

sonstige Rückstellungen

Wegen der Restlaufzeit der Verbindlichkeiten verweisen wir auf den Anhang (Anlage A 3)

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

31.12.2022 Voriahr
€ €

381.371,72 451.013,52

69.641,80 39.795,32

D. Verbindlichkeiten

31.12.2022 Vorjahr
€ €

1.228.360,77 1.260.331,86

Darlehen:
. Ostsächsische Sparkasse Nr. 8641580019

01.o1.2022 Tilouno 31.12.2022
€ € €

451.013,52 69.641,80 381.371,72
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Der Ausweis betrifft die dem Betrieb gewerblicher Art zugeordneten Verbindlichkeiten gegen-

über Kreditinstituten. Die (Gesamt-)Verbindlichkeit ist durch Kontoauszug zum Stichtag belegt

und stimmt mit den Sachkonten überein. lm Berichtsjahr wurde eine Sondertilgung geleistet.

Zinsen und Gebühren sind in alter Rechnung erfasst.

Der entsprechende Kreditvertrag mit dem Tilgungsplan lag uns vor

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr

31.12.2022 Voriahr
€ €

617,33 3.488,58

617,33 3.488,58

Kreditoren

31.12.2022 Voriahr
€ €

617,33 3.488,58

Zu itoren

Das Kreditorenkontokorrent wurde namentlich im Programm der DATEV eG Rechnungswe-

sen kommunalgeführt. DerAusweis stimmt mit dem Sachkonto und der Saldenliste zum Stich-

tag überein.

Lieferant
Konto

Nr. €

WVB Wasserversorgung Bischofswerda Gm bH
Vivus Assekuranz Makler GmbH
DATEV eG
Amazon

902215
8021 35
331 00
33100

451,08
94,54
43,84
27,87

617,33
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3. Verbindlichkeiten gegenüber der Gemeinde / an'
deren Eigenbetrieben

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr

Zu Verbindlichkeit qegenüber Abwasserzweckverband ..Obere Röder"

Zu Verrechnunq qeqenüber Vermietunq BVR (hoheitlicher Bereich)

31.12.2022 Vorjahr
€ €

846.678,83 805.829,76

0,00 0,00

Verbindlichkeit gg. Abwasserzweckverband,,Obere Röder"
Verrechnung gg. Vermietung BVR (hoheitlicher Bereich)

31.12.2022 Voriahr
€ €

839.581,70
7.097,13

800.852,56
4.977,20

846.678,83 805.829,76

Stand 01 .01.2022

Einnahmen für den Regiebetrieb
U msatzsteuer-Voranm eldu ngen

Zahlungen für den Regiebetrieb
Entnahme Jahresüberschuss 2021

Vorspalte
€€

-120.287,71
-10.922,44

800.852,56

-131.210,15

169.939,29
144.683,81
25.255,48

839.581,70

Korrekturposition durch Nutzungsänderung
Vorsoalte

€€

Stand 01.O1.2022

Minderung Auflösun g em pfangener Ertragszuschüsse
Erhöhung Zinsaufwand (Plan 24 Yo I lst 29 %)
Kleindifferenz Anlag

Minderung Abschreibung Plan/lst

12.377,28
1.221,63

0,01

4.977,20

13.598,92

-11.478,99-11.478,99

7.097,13



Jah resabsch I uss zum 31 .1z.zuzz

Abwasserzweckverband,,Obere Röder"

BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage, Radeberg Blatt 23

Erläuterunqe n zu den Posten der Gewin n- und Verlustrechnunq vom 01.01 .2022

bis 31 .12.2022

Den Erläuterungen liegt die als Anlage A 2 beigefügte Gewinn- und Verlustrechnung zu-

grunde. Die Zahlen des Vorjahres sind zu Vergleichszwecken genannt.

1. Umsatzerlöse

2022 Voriahr
€ €

121.041,64 1 16.910,36

Zu Mieterlöse

Von der Gesamtmiete entfallen im Berichtsjahr wie im Vorjahr 29 o/o auf den Betrieb gewerblicher Art.

2. andere aktivierte Eigenleistungen

2022 Vorjahr
€ €

314,84 0,00

Ausgewiesen sind aktivierte Personalkosten, die im Rahmen der lnvestition in die EMSR-

Technik der Schlammverladung entstanden sind.

Mieterlöse
Erlöse aus Weiterberechnungen

2022 Vorjahr
€ €

100.147,16
20.894,48

100.147,16
16.763,20

'121.041,64 1 16.910,36
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2022 Voriahr
€ €

52.895,85 66.379,763. sonstige betriebliche Erträge

a) ordentliche betriebliche Erträge

Zu Auflösuno emofa er Ertraoszuschüsse

Hinweis auf Blatt 19 des Berichtes

Zu Anderunq des gewerblichen Nutzungsanteils

Der Ausweis im Berichtsjahr betrifft die Anderung des Abschreibungsaufwandes aufgrund der tatsäch-

lichen Nutzung.

b) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen

2022 Vorjahr
€ €

549,19 0,00

c) sonstige Erträge

Auflösung empfangener Ertragszuschüsse

Anderung des gewerblichen Nutzungsanteils:
. steuerpflichtige Erträge

2022 Vorjahr
€ €

40.862,00

11.478,99

44.834,00

13.520,87

52.340,99 58.354,87

Erträge Zuschreibung Anlagevermögen
periodenfremde Erträge
Erstattu ng Bau leistungsversicherung

Konto
Nr

2022 Voriahr
€ €

49100
49600
48300

4,00
1,66
0,01

0,00
6.895,78
1.129,11

5,67 8.024,89
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2022 Voriahr
€ €

15.186,00 11.746,224. Materialaufwand

a) Aufuiendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffe und für bezogene Waren

b) Aufuiendungen für bezogene Leistungen

5. Abschreibungen

davon außerplanmäßig nach $ 253 Abs. 2Satz 3 HGB

Waren zur Weiterberechnung

2022 Voriahr
€ €

6.638,33 4.244,88

bezogene Leistungen zur Weiterberechnung
übrige

2022 Vorjahr
€ €

8.544,72
2,95

7.491,47
9,87

8.547,67 7.501,34

2022 Voriahr
€ €

114.865,26 100.392,41

0,00 0,00
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planmäßige Abschreibungen auf Sachanlagen ohne Gebäude
planmäßige Abschreibungen auf Gebäude

2022 Voriahr
€ €

68.464,69
46.400,57

54.684,41

45.708,00

114.865,56 100.392,41

auf immaterielle Vermögensgegenstände
des Anlagevermögens und Sachanlagen

Hinweis auf Anlage zu A 3 (Anlagennachweis)

Ausgewiesen sind die Abschreibungen, die sich aus der ursprünglichen Zuordnung des Be-

triebsvermögens unter Zugrundelegung der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer ergeben.

Die Anpassung an die geringere Nutzung wird als steuerpflichtiger Ertrag (Blatt 24 des Be'

richtes) und als Verbindlichkeiten aus Verrechnung mit dem hoheitlichen Anteil (Blatt 22 des

Berichtes) gezeigt.

6. sonstige betrieblicheAufwendungen

2022 Voriahr
€ €

27.783,75 37.426,26

Anderung des gewerblichen Nutzungsanteils:
r abzuqsfähige Betriebsausqaben

- Auflösung empfangene Ertragszuschüsse

Übertraq

2022 Voriahr
€ €

'12.377,28 13.584,42

12.377,28 13.584,42
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Übertrag

Raumkosten:
. Wasser für Bio-Covergärungsanlage
. übrige

Versicherungen:
. Versicherungen

Reparaturen und lnstandhaltungen:
. Anlagen und Maschinen
r Wartung Hard- und Software
. Betriebs- und Geschäftsausstattung
. Bauten

verschiedene betriebliche Kosten:
r Abschlusskosten
. Kosten der allgemeinen Verwaltung
. Steuererklärungskosten
. Rechts- und Beratungskosten
. Mieten für Einrichtungen

Auftvand Anlagenabgänge

periodenfremde Aufwend u n gen

2022 Voriahr
€ €

12.377,28 13.584,42

5.711,43
181,30

5.026,85
214,25

5.892,73 5.241,10

151,23 87,39

667,46
25,51

9,06
0,00

28,24
19,08
10,19

89,1 0

702,03 146,61

5.200,00
2.611,92

700,00
89,41

'17r51

5.500,00
1.766,38

800,00
206,64

16,50

8.618,84 8.289,52

338,25 9.699,00

10,50 378,22

28.090,86 37.426,26

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

2022 Voriahr
€ €

7.085,47 9.469,75
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langfristige Zinsaufwendungen, gemäß A 5
Anderung Nutzu ngsanteil

2022 Voriahr
€ €

5.863,84
1.221,63

7.009,45
1.460,30

7.085,47 8.469,75

2022 Voriahr
€ €

9.024,74 25.255,488. Ergebnis nach Steuern

9. Jahresüberschuss

2022 Voriahr
€ €

9.024,74 25.255,48
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Bescheinigung

Vorstehender Jahresabschluss für das Jahr 2022 wurde von uns unter Beachtung der steuer-

rechtlichen Vorschriften erstellt. Grundlage für die Erstellung waren die im Wesentlichen vom

Auftraggeber geführten Bücher und die uns vorgelegten Belege und Bestandsnachweise, die

wir auftragsgemäß nicht geprüft, wohl aber auf Plausibilität beurteilt haben, sowie die erteilten

Auskünfte. Die Buchführung sowie die Aufstellung des lnventars und des Jahresabschlusses

nach steuerlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung des Abwasserzweckverbandes

,,Obere Röder".

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkam-

mer zu den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen durchgeführt. Dieser um-

fasst die Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung sowie des Anhangs

auf der Grundlage der Buchführung und des lnventars sowie der Vorgaben zu den anzuwen-

denden Bilanzierun gs- u nd Bewertun gsmethoden.

Radeberg, den 28. April2023

Diplom-Finanzwirt Kurt Fröschl

Steuerberatu ngsg esellschaft m bH

Q. \e'.^ t
Petra Knop

Geschäftsführer

S teuer-
lieraru ngs-

g esel lscha ft
mbHc)

*:
)t
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ANLAGEN
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lnnansverzeicnnis

Blatt

Bilanz zum 31 .12.2022 A1

Gewinn- und Verlustrechnung vom 01 .01.2022 bis 31 12'2022 A2

Anhang zum 31 .12.2022 A3

Anlagennachweis Anlage zu A 3

Entwicklung des Anlagevermögens A4

Zusammensetzung und Entwicklung der langfristigen Verbindlichkeiten

geg en über Kred itinstituten

A5

Allgemeine Auftragsbedingungen A6



AKTIVA

A. Anlagevermögen

l. lmmaterielle Vermögensgegenstände

entgeltlich enarorbene Konzessionen,
gewerbl iche Schutzrechte und
ähnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und
Werten

ll. Sachanlagen

1. Grundstücke und
grundstücksgleiche Rechte mit
Geschäfts-, Betriebs- und anderen
Bauten

2. technische Anlagen und Maschinen

3. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

4. geleistete Anzahlungen und Anlagen
im Bau

Geschäftsjahr
EUR EUR

Bilanz z'um31,12.2022

Vorjahr
EUR

Geschäftsjahr
EUR EUR

299.931,10

494.339,00

PASSIVA

Vorjahr
EUR

316.161,84

535.201,00

1.283.686,56

725.101,00

9,00

0,00

0,50 0,50

1.305.015,56

790.431,52

9,00

6.963,68

2.012.7 96,56 2.1 02.41 9,7 6

2.012.797,0G 2.102.420,26 Übertrag

A. Eigenkapital

L Kapitalrücklage

ll. Verlustvortrag

lll. Jahresüberschuss

Summe Eigenkapital

B. empfangene Ertragszuschüsse

C. Rückstellungen

sonstige Rückstellungen

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber
Kreditinstituten

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen

1.161.57 5,23 1 .1 86.830,71

870.668,87 895.924,35

9.024,74 25.255,48

5.900,00 6.300,00

451.013,52

3.488,58

454.502,10
800.170,10 857.662,84

381 .371,72

617,33

Übertrag

Abwasseraleckverband,,Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage, Radeberg

Anlage A 1

Blatt 1

381.989,05



Bilanz 2um31.12.2022

AKTIVA

Übertrag

lll. Finanzanlagen

Anteile an verbundenen
Unternehmen

Summe Anlagevermögen

B. Umlaufvermögen

Forderungen und sonstige Vermö-
gensgegenstände

1. Forderungen gegen verbundene
Unternehmen

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

14.341,74 14.341,74

2.027.138,80 2.1 1 6.7 62,00

1.669,67 744,51

1.669,67 744,51
2.027 .138,80 2.1 1 6.7 62,00

2.012.797,0G 2.102.420,26 Übertrag

Geschäftsjahr
EUR EUR

PASSIVA

Vorjahr
EUR

3. Verbindlichkeiten gegenüber der
Gemeinde / anderen Eigenbetrieben

800.170,10 857.662,84
454.502,10

805.829,76

1.228.667,88 1 .260.331,86

2.028.837,98 2.1 17 .994,7 0

381.989,05

846.678,83

Ubertrag

Abwasserzweckverband,,Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage, Radeberg

Anlage A 1

Blatt 2

Übertrag



AKTIVA

Übertrag

2. sonstige Vermögensgegenstände

1.669,67

29,51

Summe Umlaufoermögen

Abwasserzuleckverband,,Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage, Radeberg

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

Bilanz aum31.12.2022

Radeberg, den 2&

2.027.136,E0 2.1'16.762,00 Übertrag
7M,51

488,19

1.699,16 1.232,70

1.699,18 1.232,70

2.028.E37,98 2.1 17.994,70

PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

2.028.837,98 2.1 17 .994,7 0

2.02E.837,98 2.1 17 -994,7 0

Anlage A 1

Blatt 3
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1. Umsatzerlöse

2. andere aktivierte Eigenleistungen

3. sonstige betriebliche Erträge

4. Materialaufiarand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und
für bezogene Waren

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

5. Abschreibungen

auf immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen

6. sonstige betriebliche Aufwendungen

7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

8. Ergebnis nach Steuern

9. Jahresüberschuss

Radebers, den 2 g, 
npn. iOfi

EUR

6.638,33

8.547,67

Geschäftsjahr
EUR

121.A41,64

314,84

52.895,85

1{4.865,26

28.090,86

7.085,47

Anlage A 2

Vorjahr
EUR

1 1 6.910,36

0,00

66.379,76

100.392,41

37.426,26

8.469,75

4.244,88

7.501,34

15.186,00 11.746,22

9.021,74 25.255,49

9.O24,74 25.255,48
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Anhang

für das Geschäftsjahr

2022

1. Gesetzliche Grundlagen für die Aufstellung des Jahresabschlusses

Der vorliegende Jahresabschluss wurde nach $ 5 des Einkommensteuergesetzes aufgestellt.

Bei der Darstellung wurden die Vorschriften der Sächsischen Eigenbetriebsverordnung

(SächsEigBVO) in der Fassung vom 10J22018 beachtet'

2. Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung

Die Gliederung der Bilanz erfolgte nach $ 26 Abs. 1 SächsEigBVO i. V. m. S 266 HGB. Die

Abweichung gegenüber der handelsrechtlichen Gliederung betrift die Position ,,empfangene

Ertragszuschüsse".

Die Aufstellung der Gewinn- und Verlustrechnung erfolgte entsprechend $ 28 Abs. 1 Sächs-

EigBVO.

Soweit im Berichtsjahr hinsichtlich der im Vorjahr von den Gliederungsvorschriften der Säch-

sischen Eigenbetriebsverordnung abweichenden Positionen der Bilanz und der Gewinn- und

Verlustrechnung Veränderungen vorgenommen wurden, wurde dem Prinzip der Darstellungs-

stetigkeit (S 265 Abs. 1 HGB) durch Anpassung der Vorjahreszahlen entsprochen.

3. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bei der Aufstellung der Bilanz wurden die steuerrechtlichen Bilanzierungs- und Bewertungs-

vorschriften beachtet, ebenso die der SächsEigBVO.
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Die angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind bei den jeweiligen Bilanz-

positionen erläutert.

Die Aufgliederung und die Bewegungen des Anlagevermögens sind dem Anlagennachweis

in der Anlage zum Anhang zu entnehmen.

lm Zuge der Entflechtung der Wasserversorgung und Abwasserbehandlung (WAB) Dresden

GmbH i. L. wurden dem Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" Vermögensgegenstände

übertragen. Soweit diese dem Betrieb gewerblicher Art zuzurechnen waren, wurden sie akti-

viert.

Das Anlagevermögen wurde mit den Anschaffungs- oder Herstellungskosten vermindert um

planmäßige Abschreibungen angesetzt.

Die Abschreibungen entsprechen den steuerlichen Vorschriften. Es wurde die lineare Ab-

schreibungsmethode nach g 7 Abs. 4 Nr. 2a EStG für Gebäude und nach $ 7 Abs. 1 EStG für

die anderen Wirtschaftsgüter unter Zugrundelegung einer jeweiligen (betriebsgewöhnlichen)

Nutzungsdauer angewandt. Bei der Bemessung der jeweiligen (betriebsgewöhnlichen) Nut-

zungsdauer wurden die Bestimmungen der amtlichen AfA-Tabelle beachtet. Die Abschreibun-

gen wurden im Zugangsjahr zeitanteilig vorgenommen. Geringwertige Wirtschaftsgüter wur-

den entsprechend $ 6 Abs. 2 ESIG behandelt.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden zum Nennwert und unter Be-

achtung des Niederstwertprinzips angesetzt.

Bei der Bemessung der Rückstellungen wurde allen erkennbaren Risiken angemessen und

ausreichend Rechnung getragen.

Die Verbindlichkeiten wurden mit dem Rückzahlungsbetrag angesetzt.
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4. Erläuterungen zur Bilanz

Die Aufgliederung und die Bewegungen des Anlagevermögens sind dem Anlagennachweis

in der Anlage zum Anhang zu entnehmen.

Es bestehen Forderungen gegen verbundene Unternehmen in Höhe von 1.669,67 € (Vor-

jahr:744,51€).

Die sonstigen Vermögensgegenstände betreffen

Vorsteuer im Folqeiahr abziehbar

31.12.2022 Vorjahr
€ €

29,51 488,1 I

Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände mit einer Restlaufzeit von mehr als

einem Jahr bestehen nicht (Vorjahr: 0,00 €).

Das Eigenkapital entwickelt sich wie folgt:

Die empfangenen Ertragszuschüsse entwickeln sich wie folgt

zuqeordnete Förderung

01.o1.2022 Zuoano Auflösunq 31.12.2022
€ € € €

535.201,00 0,00 40.862,00 494.339,00

Die empfangenen Ertragszuschüsse werden in die Anlagenbuchführung geführt, so dass die

Auflösung analog der tatsächlichen Abschreibung des jeweils bezuschussten Anlagevermö-

gens gewährleistet ist.

allgemeine Rücklagen = steuerliches Einlagekonto
Kapitalrücklage (WAB-Übernahme)
Verlustvortrag
Jahresüberschuss

€

1.144.659,51
16.915,72

-870.668,87
9.024,74

299.931 ,10
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Blatt 4

Zu Auflösunq

Aufl ösunq laufendes Jahr

Konto €

4064 0 40.862,00

Die Rückstellungen entwickeln sich wie folgt:

Die Verbindlichkeiten gegenüber der Gemeinde / anderen Eigenbetrieben betreffen For-

derungen an den Abwasserzweckverband ,,Obere Röder", der Trägerkörperschaft, sowie ein

Verrechnungskonto zum hoheitlichen Bereich als Gegenposition für die Erträge und Aufwen-

dungen aus der Anderung des Nutzungsverhältnisses zwischen gewerblich und hoheitlich.

Die Fristigkeit der Verbindlichkeiten ergibt sich wie folgt:

5. Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem handelsrechtlichen Gesamtkostenverfahren

(S 275 Abs. 2 HGB) aufgestellt worden.

Abschlusskosten
Steuererkläru n gskosten

o1.o1.2022
lnanspruch-

nahme Auflösunq Zuführunq 31.12.2022
€ € € € €

5.500,00
800,00

5.135,35
615,46

364,65
184.54

5.200,00
700,00

5.200,00
700,00

6.300,00 5.750,81 549,1 I 5.900,00 5.900,00

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-
tungen

Verbindlichkeiten gegenüber der Gemeinde /
anderen Eigenbetrieben

Gesamtbetrag
31.12.2022

davon mit einer Restlaufzeit
bis 1 Jahr 2 bis 5 Jahre mehr als 5 Jahre

€ € € €

381.371,72

617,33

846.678,83

69.641,80

617,33

846.678,83

159.181 ,29

0,00

0,00

152.548,63

0,00

0,00

1.228.667.88 916.937,96 159.181 .29 152.548,63
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Blatt 5

Mieterlöse
Erlöse aus Weiterberechnungen

2022 Vorjahr
€ €

100.147,16
20.894,48

100.147,16
16.763,20

121.04',1,64 116.910,36

Die Umsatzerlöse setzen sich wie folgt zusammen

Ergebniswirksam sind andere aktivierte Eigenleistungen von 314,84 € entstanden. Der Aus-

weis betrifft aktivierte Personalkosten, die im Rahmen der lnvestition in die EMSR-Technik der

Schlammverladung entstanden sind.

Die sonstigen betrieblichen Erträge betreffen

Die Abschrei bungen betreffen

Auflösung em pfangener Ertragszuschüsse
Anderung gewerblicher Nutzungsanteil
Auflösung von Rückstellungen
Zuschreibung Anlagevermögen
periodenfremde Erträge
Erstattu ng Bauleistungsversicherung
sonstige

2022 Vorjahr
€ €

40.862,00
11.478,99

549,19
4,00
1,66
0,00
0,01

44.834,00
13.520,87

0,00
0,00

6.895,78
1j29,11

0,00

52.895,85 66.379,76

planmäßige Abschreibungen auf Sachanlagen ohne Gebäude
planmäßige Abschreibungen auf Gebäude

2022 Vorjahr
€ €

68.464,69
46.400,57

54.684,41
45.708,00

114.865,26 100.392,41
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Die sonstigen betrieblichen Aufuiendungen betragen 28.090,86 € (Vorjahr:. 37.426,26 €)-

6. Angaben zum Jahresergebnis

Die Ergebnisrechnung enthält aufgrund der Anderung des gewerblichen Nutzungsanteils

11.478,99 e

-12.377,28€.

-1.221,63€ -13.598,91 €

-2.119,92€

7. sonstige Angaben

Unter Einbeziehung des Jahresüberschusses des Berichtsjahres beträgt bei erklärungsgemä-

ßer Steuerfestsetzung der verbleibende Verlustvortrag zur Körperschaftsteuer zum Bilanz-

stichtag 1 .695.91 1 € und der vortragsfähige Gewerbeverlust 1 .067. 1 67 €.

Radeberg, 2 8. nPB. "q"l

Abwassezweckverban Rödef'

(gesetzlicher Vertreter)

Erträge:

r Minderung des Abschreibungsaufirandes

Aufiivendungen:

r Minderung des Auflösung empfangener Ertragszuschüsse

. Erhöhung des Zinsanteils

Mehraufwand



Anlagennachweis vom 01 .01.2021bis 31 .12.2022

Kennzahlen

Durch-

schnitt-

licher

Rest-

buch-

wert

v. H.

14

0,(

0,0(

54,4

25,8

o,2

0,(

38,4

100,c

100,0

38,4

Durch-

schnitt-

licher

Abschrei-

bungssatz

v. H.

13

0,c

0,00

2,O

2,4

0,0

0,0

2,2

0,c

0,(

2,2

Rest-

werte am

Ende des

vorangeg.

Wirtschafts-
jahres

Euro

12

0,5c

0,50

1 .305.015,56

790.431,52

9,00

6"963,68

2.102.419,76

14.341,74

14.341,74

2.116.762,04

Rest-

werte am

Ende des

Wirtschafts-
jahres

Euro

11

0,50

0,50

1"283.686,5€

729.101,0C

9,0c

0,0t

2.012.796,56

14.341,74

14.U1,74

2.027.138,8C

Abschreibungen

Endstand

Euro

10

13.352,7!

13.352,7!

1.075.243,29

2.100.520,15

59.128,29

0,0c

3.234.891,73

0,0t

0,0(

3.248.244,48

Angesammel-

te Abschrei-

bungen auf
die in Spalte

4 ausgewiese-

nen Abgänge
Euro

s

0,0(

0,00

0,0c

17.012,6e

0,0t

0,0(

17.012,6(

0,0c

0,00

17.012,6C

Abschrei-

bungen im

Wirtschafts-
jahr

Euro

8

0,0c

0,0!

46.400,57

68.464,69
-4,00

0,00

0,00

I 14.865,26
-4_00

0,0t

0,0[

114.865,21
4,0(

Anfangs-

bestand

Euro

7

13.352,7!

13,352,7!

1.O28.842,72

2.049.O72,12

59.128,25

0,0c

3.137.O43,12

0,00

0,00

3.150.395,88

Anschaffungs- und Herstellungskosten

Endstand

Euro

b

13.353,2t

13.353,25

2.358.929,85

2.829.621,1r

59.137,25

0,0(

5.247.688,21

14.U1,74

14.341,74

5.275.383,28

Umbuchun-

gen

Euro

5

0,00

0,00

6.963,68

4.01 1,0t

0,0(

-10.974,6r

0,00

0,0c

0,00

0,0!

Zugang

Abgang-

Euro

3,4

0,00

0,00

18.107,8S

3.457,42
-17.350.91

0,0(

4.011,0(

25.576,31
-t7 350.91

0,0c

0,00

25.576,31
-17.350,91

Anfangs-

bestand

Euro

2

13.353,25

13,353,25

2.333.858,28

2.839.503,64

59.137,25

6.963,6€

5.239.462,89

14.U1.74

't4.341.74

5.267.157,88

Posten des Anlagevermögens

Bilanzposten

1

lmmaterielle Vermögensgegenstände

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte
und ähnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten

Summe lmmaterielleVermögensgegenstände

il.

1.

2.

3.

4.

Sachanlagen

Grundstücke, grundstücks-
gleiche Rechte mit Geschäfts-,
Betriebs- und anderen Bauten
technische Anlagen und Maschinen

andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäfisausstattung

geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

Summe Sachanlagen

ilt. Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Untemehmen

Summe Finanzanlagen

lnsgesamt

Jahresabschluss zum 31 .12.2022
Abwasserzweckverband,,Obere Rödel'
BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage, Radeberg

Anlage zu A 3



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .0'1.2022 bis 31 .12'2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietu ng Bio-Covergärungsan lage (gewerblicher Teil), Radeberg

Konto Bezeichnung Entwicklung 
fjXT;ä 

^t:t"il:EUR EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung

Zuschreibung-
EUR

Anlage A4
Blatt 1

Stand zum

31 j2.2022
EUR

0135 0882 EDV-Software Biover-
wertung

0235 0801 Grundstückswert be-
bauter Grundstücke

0245 0801 Betriebsgebäude

0280 0801 Außenanlagen

04200801 TechnischeAnlagen

0470 0880 Bioverwertungsanlage

0470 0882 Bioverwertungsanlage

0470 0883 Zentratsiebung

0470 0899 übrige an BVR GmbH
vermietete Anlagen

0471 0884 Schlammentwässerung

0471 0885 Schlammverladung

0560 0840 Sonstige Transportmittel
(Bio)

0625 0'101 Werkstatteinrichtung
Schlosserei

0630 0801 Betriebsausstattung
(Reinigungsgeräte)

0650 0801 Büroeinrichtung

0650 0802 Büroeinrich. (Küche)

Buchwerte 4.506,50

Ansch-/Herst.K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-i Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K

Abschreibung

Buchwerte

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

AnschJHerst-K
Abschreibung

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerle

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

AnschJHerstK
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K

Abschreibung

Buchwerte

13.353,25
13.352,75

0,50

53.588,06
0,00

53.588,06

2.275.839,04

1.O24.412,04

1.251.427,00

4.431,18

4.430,68

0,50

25.137,95

25.136,45

1,50

442.954,16

442.590,1 6

364,00

1.897.865,87

1.532.653,87

365.212,00

38.290,21

33.783,71

734,O2
733,52

0,50

192.318,19

12.827,17

175.491,02

242.203,24

1.347,24

240.856,00

40.598,18
40.597,18

1,00

1.860,43
1.858,43

2,00

3.289,82
3.286,82

3,00

6.093,19

6.090,69

2,50

't.0u,20
1.033,70

0,50

5.999,88

5.999,88

0,00

18.107,89

46.400,57

18.107,89

73,00

38.313,00

17.350,91-

906,25

17.012,66-
338,25-

6.963,68

6.963,68

4.0'11,00

4.011,00

46.400,57

73,00

38.313,00

4,00-

906,25
4,00-

12.844,18

16.328,26

13.353,25
13.352,75

0,50

53.588,06
0,00

53.588,05

2.300.910,6'1

1.O70.8',12,6',1

1.230.098,00

4.431,18

4.430,68

0,50

25:t37,95
25j36,45

1,50

442.954,16

442.663,16

291,00

1.901.876,87

1.570.966,87

330.910,00

20.939,30
'17.673,30

3.266,00

323,16

12.844,18

323,16

3.|U,26
16.328,26

3.134,26

734,O2
733,52

0,50

192.641,35

25.671,35

166.970,00

245.337,50

17.675,50

227.662,00

40.598,18
40.597,'18

1,00

1.860,43
1.858,43

2,00

3.289,82
3.286,82

3,00

6.093,19

6.090,69

2,50

1.034,20

1.033,70

0,50

5.999,88

5.999,88

0,00

0670 0801 GWG bis 800,- DM



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gewerblicher Teil), Radeberg

EntwicklungKonio Bezeichnung Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Anlage A4
Blatt 2

Stand zum

31.12.2022
EUR

der
Stand zum

01.01.2022
EUR

Zugang
Abgang-

EUR

0675 0880

0770 0000

0780 0000

0800 0801

Geringwertige WG Sam-
melposten

Technische Anlagen
und Maschinen im Bau

Anzahlungen auf
technische Anlagen

Anteile an verbunden
en Unternehmen

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K

Abschreibung

Buchwerte
Ansch-/Herst-K

Abschreibung

Buchwerte

261,59
261,59

0,00

6.963,68
0,00

6.963,68

6.963,68-

6.963,68-

4.0't 1 ,00-

4.011,00-

261,59
261,59

0,00

0,00
0,00

0,00

0,00
0,00

0,00

14.U1,74
0,00

14.341,74

4.011,00

4.0't1,00

14.U1,74
0,00

14.341,74

Summe AnschJHers!K

Abschreibung

Buchwerte

5.267.157,88

3.1 50.395,88

2.116,762,00

25.576,31

17.350,91-

114.865,26
17.O12,66-
25.576,31

338,25-

10.974,68

10.974,68-

't0.974,68
10.974,68-

4,00-

1't4.865,26

4,00-

5.275.383,28

3.248.244,48

2.027.138,80



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12-2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietu n g Bio-Covergärungsan lage (gewerblicher Teil), Radeberg

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Anlage A 4
Blatt 3

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.

der
Stand zum
01.01.2022

EUR

Tugang
Abgang-

EUR

0135 0882

1 350882005

EDV-Software Biover-
wertung

PLS-Systemsoftware (lntouch
Runtime 09.0, Acron Update)

31.03.2009
lmmat.WG

5/00 20,00

13.353,25
13.352,75

0,50

AHK
Absch

BW

13.353,25
13.352,75

0,50

Summe EDV-Software Biover-
wertung

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

13.353,25
13.352,75

0,50

13.353,25
13.352,75

0,50



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsan lage (gewerblicher Teil), Radeberg

Stand zum
o1.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A4
Blatt 4

Stand zum
31j2.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw
der

0235 0801

2350801 001

2350801 002

2350801 003

Grundstückswert be-
bauter Grundstücke

Anteil am FlSt. 365/5 (2.949 qm) 0'1.01.1996 AHK
Keine AfA Absch

0,00 Bw

Anteil am FlSt. 380/4 01.0'1.1996 AHK

Keine AfA Absch

0,00 Bw

Anteil am FlSt.380/5 01.01.1996 AHK

Keine AfA Absch

0,00 Bw

34.286,43
0,00

31.286,43

15.912,2'.1

0,00
15.9',12,21

3.389,42

0,00
3.389,42

34.286,43
0,00

34.286,43

15.912,21

0,00
15.912,21

3.389,42

0,00
3.389,42

Summe Grundstückswert be-
bauter Grundstücke

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

53.588,06
0,00

53.588,06

53.588,06
0,00

53.588,06



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärun gsan lage (gewerblicher Tei I ), Radeberg

Stand zum
01.o1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A4
Blatt 5

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

%

0245 0801

2450801 001

Betriebsgebäude

Betriebsgebäude BVR 01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999
Lin.Geb.'t2
50/00 2,00

01.06.1999
Lin.Geb.12
50/00 2,00

0'1 .06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999
Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999
Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999
Lin.Geb.12
50/00 2,00

01 .06.1999

Lin.Geb.'12
50/00 2,00

01.06.1999
Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.199S

Lin.Geb.12
50/00 2,00

0'1.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999
Lin.Geb.12
50/00 2,00

01 .06.1999

Lin.Geb.l2
50/00 2,00

01.06.1999
Lin.Geb.12
50/00 2,00

01 .06.1 999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999
Lin.Geb.12

50/00 2,00

01.06.1999
Lin.Geb.12

50/00 2,00

1.369.848,44

616.467,44
753.381,00

6.189,06
2.798,06
3.391,00

117.239,54

52.826,54
64.413,00

68.771,15

30.924,15
37.847,00

62.268,63
28.090,63
34.178,00

47.876,47
21.584,47
26.292,OO

14.090,20

6.359,20
7.731,OO

46.017,09
20.746,09
25.271,OO

35.767,O1

16.133,01
't9.634,00

20.462,15

9.171,15
1't.291,00

36.367,63
16.321 ,63
20.046,00

13.560,46

6.128,46
7.432,OO

12.629,35

5.700,35
6.929,00

49.226,13

22.189,13
27.O37,OO

21.194,O1

9.556,01
11.638,00

73.207,02
32.941,02

40.266,00

172.241,98
77.612,98

94.629,00

1.369.U8,44
643.864,44
725.984,00

6.189,06

2.922,06
3.267,00

117.239,54

55.171,54
62.068,00

68.771,15

32.300,15
36.471,00

62.268,63

29.336,63
32.932,00

47.876,47

22.542,47
25.334,00

14.090,20

6.641,20
7.449,00

46.017,09

21.667,09
24.350,00

35.767,01

16.849,01
18.918,00

20.462,15

9.581,15
10.881 ,00

36.367,63

17.049,63
't9.318,00

13.560,46

6.400,46
7.1 60,00

12.629,35

5.953,35
6.676,00

49.226,13

23.174,13
26.052,00

21.194,01

9.980,01
11.214,00

73.207,02
34.406,02

38.801,00

172.241,98
8'1.057,98

91.184,00

2450801002 LOSl-Zimmererarbeiten

2450801003 LOS 2 - Dachklempnerarbeiten

2450801004 LOS 3- Fensterbau

2450801005 LOS 4 - Sektionaltore

2450801006 LOS 5- Stahlbau

2450801007 LOS6-Gerüstbau

2450801008 LOS 7- Putzarbeiten

2450801009 LOS 12 - Betonbeschichtung

2450801010 LOS t3 - Fliesenlegerarbeiten

2450801011 LOS '1'1 - Estricharbeiten

2450801012 LOS 14 - Malerarbeiten

2450801013 LOS 16 - Kernbohrungen

2450801014 LOS 19.2. - Heizungsbau

245080'1015 LOS 't9.3. - Sanitärarbeiten

2450801 01 6 LOS 20 - Elektrik und
Schaltanlage

LOS 10 und
26 - Schlosserarbeiten

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

27.397,OO

124,00

2.345,00

1.376,00

1.246,00

958,00

282,00

921,00

716,00

4'10,00

728,00

272,00

253,00

985,00

424,00

1.465,00

27.397,00

124,00

2.345,00

1.376,00

1.246,00

958,00

282,00

921,00

716,00

4't 0,00

728,00

272,00

253,00

985,00

424,00

't.465,00

2450801017
3.445,00

3.445,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsan lage (gewerblicher Tei I ), Radeberg

Stand zum
01.o1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A4
Blatt 6

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

2450801019 LOS 35 - Gasdruckregelanlage

2450801020 LOS 31 - Erdgasleitung

245O8O1'O21 LOS 27 - Trinkwasserleitung

245080'1022 LOS 19 - Lüftung

2450801025 LOS 43 - Schlosserarbeiten,
Anfahrschutz

0245 080'l

2450801018

2450801027

2450801029

Betriebsgebäude

LOS 15 - Bodenbelag 01.06.1999

Lin.Geb.'t 2

50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50100 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
50/00 2,00

12.O4.2000
Linear

50/00 2,00

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

4.065,72

1.849,72
2.216,00

3.792,48

1.716,48
2.076,00

8.995,00

4.060,00
4.935,00

6.402,48

2.906,48
3.496,00

73.933,92

33.274,92
40.659,00

11.693,12
5.O54,12

6.639,00

82,00

76,00

180,00

129,00

1.479,00

235,00

8.274,49
762,17

8.274,49

9.833,40
110,40

9.833,40

82,00

76,00

180,00

129,00

't.479,00

235,00

762,17

110,40

4.065,72

1 .93'l,72
2.134,00

3.792,48

1.792,48
2.000,00

8.995,00

4.240,O0

4.755,00

6.402,48

3.035,48
3.367,00

73.933,92

34.753,92
39.180,00

1 I .693,12
5.289,12

6.404,00

15.238,17
762,17

't4.476,00

9.833,40
110,40

9.723,00

Fassade 27.04.2022
Schlammverladung - gewerblich Linear

15/00 6,67

Sektionaltor 13.09.2022
Schlammverladung - gewerblich Linear

30/oo 3,33

6.963,68

6.963,68

Summe Betriebsgebäude Ansch-/Herst-K

Abschreibung

Buchwerte

2.275.839,O4

't.024.412,04

1.251.427,OO

18.107,89

46.400,57

18.107,89

6.963,68

6.953,68

2.300.910,61

1.070.812,61

46.400,57'1.230.098,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01'2022 bis 31 -12-2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietu ng Bio-Covergäru ngsan lage (gewerblicher Teil), Radeberg

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A 4
Blatt 7

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

0280 0801

2800801001

Außenanlagen

Zaunanlage einschl. Tor 20.04.1998

Linear
14tOO 7,14

AHK

Absch

BW

4.431,1e
4.430,68

0,50

4.431,18

4.430,68
0,50

Summe Außenanlagen Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

4.431,18
4.430,68

0,50

4.431,'18

4.430,68

0,50



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gewerblicher Tei I ), Radeberg

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A4
Blatt I

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konio
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Yo

0420 0801

4200801001

Technische Anlagen

Elektro-Seilzug 01.06.1999

Linear
8/00 12,50

01 .06.'1999

Linear
8/00 12,50

01.06.1999

Linear
l0/00 10,00

4200801002 EleKro-Kettenzug

4200801003 RothlehnerHubbühneJR10

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

10.072,80

10.072,30
0,50

4.366,85
4.366,35

0,50

10.698,30

10,697,80
0,50

10.072,80

10.072,30
0,50

4.366,85

4.366,35
0,50

10,698,30

10.697,80
0,50

Summe Technische Anlagen Ansch/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

25.137,95

25.136,45

1,50

25.137,95

25.136,45



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01 .2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietu n g Bio-Covergärungsanlage (gewerblicher Tei I ), Radeberg

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A 4
Blatt 9

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw
der

To

4700880016 Krananlage LOS I

4700880025 Kellerentwässerungspumpe

4700880026 Kellerentwässerungspumpe

4700880027 Kellerentwässerungspumpe

4700880028 Kellerentwässerungspumpe
Amarex F65

4700880029 Kellerentwässerungspumpe
Ama-Drainer

4700880030 Kellerentwässerungspumpe

0470 0880

4700880001

4700880031

4700880032

4700880035

4700880036

4700880041

4700880042

4700880047

4700880051

09.09.1999
Linear

7/00 14,29

12.07.1999
Linear
15/00 6,67

01.06.1999
Linear
10/00 10,00

01.06.1999

Linear
't0/00 10,00

01.06.1999

Linear
Ttoo 14,29

01.06.'1999
Linear

10/00 10,00

01.06.1999
Linear
'10,00 10,00

01.06.1999
Linear

l0/00 10,00

01.06.1999
Linear

4to0 25,00

01.06.1999
Linear

4/00 25,00

31.12.2002
Linear

10107 9,45

31.12.2002
Linear

10107 9,45

19.12.2006
Linear
20,00 5,00

358.536,58
358.536,08

0,50

22.482,76

22.482,26
0,50

5.375,00

5.374,50
0,50

5.374,82
5.374,32

0,50

4.748,21

4.747,71
0,50

9.560,66
9.560,16

0,50

1.580,22
. 1.579,72

0,50

5.2U,4',1
5.283,91

0,50

1.149,78
1.149,28

0,50

1.398,84
1.398,34

0,50

5.428,81
5.428,3'.1

0,50

5.428,81
5.428,31

0,50

't.22z02
922,02
300,00

358.536,58
358.536,08

0,50

22.482,76

22.482,26
0,50

5.375,00

5.374,50
0,50

5.374,82

5.374,32
0,50

4.748,21

4.747,71
0,50

9.560,66
9.560,16

0,50

1.580,22
1.579,72

0,50

5.2U,41
5.283,91

0,50

1.149,78
1.149,28

0,50

1.398,84
1.398,34

0,50

5.428,8',1
5.428,31

0,50

5.428,8'.1
5.428,31

0,50

1.222,02
983,02
239,00

Bioverwertungsanlage

Biofilter inkl. Abluftbehandlung
LOS 29

Amarex F80

Tauchpumpe Ama 501 E P 8314
(Speicher 12)

TauchpumpeAma 501 E P 9406

Nachverdünnungsstation LOS 1

Nachverdünnungsstation LOS 1

Sperrwasserleitung (Neubau
Bogensieb) Schlammpumpwerk

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW
61,00

12,00

61,00

12,00Söffelpumpenleitung im
Pumpenkeller (Neubau
Bogensieb)

Rohrleitungen 29.05.2008
Schlammentwässerung Linear

10/00 10,00

Druckerhöhungsanlage Grundfos 28.02.2011
Hydro MPC-E 4CRlE20-7 50Hz Linear

10/00 10,00

19.12.2006
Linear
20/00 5,00

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

249,75
192,75
57,00

3.548,58
3.548,08

0,50

11.584,91
11.584,41

0,50

249,75
204,75

45,00

3.548,58
3.548,08

0,50

11 .584,91
11.584,41

0,50

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

442.954,16
442.590,16

364,00

442.954,16

442.663,16
291,00

Summe Bioverwertungsanlage
73,00

73,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01 .2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsan lage (gewerblicher Teil ), Radeberg

Stand zum
01.o1 .2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EIJR

Anlage A 4
Blatt 10

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Yo

0470 0882

4700882001 30.11.2001
Linear

7/06 13,33

30.11.2001
Linear

7/06 13,33

30.11.2001

Linear
7106 13,33

30.11.2001

Linear
7106 13,33

30.11.2001
Linear

7/06 13,33

30.11.2001

Linear
7106 13,33

30.'11.2001

Linear
7t06 13,33

30.11.2001

Linear
7/06 13,33

12.O2.20',!6
Linear
't0/00 10,00

01.04.2020
Linear
15'00 6,67

124.987,28
112.895,28

12.092,00

124.987,27
't12.895,27

'l2.092,O0

551.s47,44

551.346,94
0,50

220.026,99

220.026,49
0,50

412.636,69
412.636,19

0,50

6.775,89

6.775,39
0,50

20.315,81

20.315,31
0,50

32.194,73

32,194,23
0,50

34.404,44
20.357,44

't4.047,00

370.1 89,33
43.21',1,33

326.978,00

124.987,28
117 .907,28

7.080,00

124.987,27
117.907,27

7.080,00

551 .347,44

551.346,94
0,50

220.026,99

220.026,49
0,50

4'12.636,69
412.636,19

0,50

6.775,89

6.775,39
0,50

20.315,81

20.315,31
0,50

32.194,73

32.194,23
0,50

34.404,44
23.797,44

10.607,00

370.1 89,33
67.903,33

302.286,00

Bioverwertungsanlage

Faulschlammpufferbehälter I B
3110

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

15.06.2022
Linear
15/00 6,67

15.06.2022
Linear
15/00 6,67

5.012,00

5.012,00

3.440,00

24.692,00

78,50

78,50

2.005,50
2.005,50

2.005,50
2.005,50

5.012,00

5.012,00

3.440,00

24.692,00

78,50

78,50

2.005,50
78,50

1.927,00

2.005,50
78,50

1.927,00

4700882002 Faulschlammpufferbehälter ll B
3210

4700882003 Vergärungreaktorl C3102

4700882004 Vergärungreaktor2 C3202

4700882005 Gasaufbereitung,
Gasspeicherung

4700882008 DrehkolbenpumPen

4700882009 Spitzenlastkessel(Heizkessel)

4700882010 Fahrzeugwaage

4700882022 Steuerungstechnik
Maschinenhaus

4700882023 Energieeffizienz
Anl./lnfrastrukturen
WV/AWE - BHt(W-Anlage

4700882024 Gasverdichter
EX-S-GRN48/1 00/500/1 G für
BHKW gew. 30 v.H.

4700882025 Gasverdichter
EX-S-GRN48/1 00/500/1 G für
BHKW gew 30 v.H.

AHK
Absch

BW

Summe Biovenrvertungsanlage Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

1.897.865,87

1.532.653,87

365.21 2,00

38.313,00

4.011,00

4.011,00

1.901.876,87

1.570.966,87

38.313,00 330.910,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietu ng Bio-Covergärungsanlage (gewerblicher Teil), Radeberg

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A 4
Blatt 11

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

0470 0883

4700883001

4700883008

4700883009

470088301 0

4700883011

4700883012

470088301 3

47008830'14

Zentratsiebung

Bogensieb (Neubau Bogensieb) 000

15/00 6,67

19.12.2006

Linear

t5/00 6,67

19.12.2006
Linear

10/00'10,00

't9.12.2006
Linear

19.12.2006
Linear

9.293,80
9.292,80

,t,00

921,30

920,30

1,00

3.327,72
3.327,22

0,50

387,73
296,73

91,00

880,11

666,11

214,00

387,26

296,26

9.293,80-
0,50

9.293,30-
0,50-

921,30-
0,50

920,80-
0,50-

3.327,72-
3.327,22-

0,50-

387,73-
15,00

31',1,73-
76,00-

880,1 1 -

34,00
696,'11-
184,00-

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

0,00

0,00
0,00

0,00

0,00
0.00

0,50

0,50

0,00

0,00

0,00

0,00
4700883002 BefüilkastenfürBogensieb

4700883003 autom. Reinigungsanlage
(Zentratsiebung)

4700883004 Absperrschieber DN 200 am
Bogensieb

4700883005 Leitungen am Bogensieb

4700883006

4700883007

20/00 5,00 Bw

Ablaufleitung DN 50 Bogensieb 19.12.2006
Linear

20/00 5,00

19.'12.2006

Linear

BW

AHK

Absch

AHK

Absch

15,00

4,00-

34,00
4,00-

15,00

703,00

20,00

13,00

13,00

92,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

Faulschlammzentratleitung
(FszL) DN 150

Absperrschieber DN 200 (FSZL)

Absperrschieber DN 150 (FSZL)

Absperrschieber DN 1 50 (FSZL)

E:<zenterschneckenpumpe f.
Zentrat Schlammpumpwerk

Leitung DN 100 (Zentrat) 10,6 m

Behälter OTTO-MGB 1.100 I

(Bogensieb)

Behälter OTTO-MGB '1 .'100 I

(Bogensieb)

Behälter OTTO-MGB 1.100 I

(Bogensieb)

20/00 5,00

19.12.2006
Linear

20/00 5,00

19.12.2006
Linear

20/00 5,00

19.12.2006
Linear

20,00 5,00

19.12.2006
Linear

20/00 5,00

19.12.2006
Linear

8/00 12,50

't9.12.2006
Linear
20/00 5,00

19.',t2.2006
Linear
,t5/00 6,67

19.12.2006
Linear

15/00 6,67

19.12.2006
Linear
't5/00 6,67

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

91,00

13.567,75
10.135,75

3.432,00

389,8'l
295,81

94,00

262,73
198,73

64,00

262,73
198,73

64,00

2.747,45
2.746,95

0,50

1.814,04
1.363,04

451,00

552,99
552,49

0,50

552,99
552,49

0,50

552,99
552,49

0,50

387,26-
'15,00

311,26-
76,00-

703,00

20,00

13,00

't 3,00

92,00

552,99-
552,49-

0,50-

0,00

13.567,75
10.838,75

2.729,OO

389,81
315,81

74,00

262,73
211,73

51,00

262,73
211,73

51,00

2.747,45
2.746,95

0,50

1.814,04
1.455,04

359,00

0,00
0,00

0,00

552,99
552,49

0,50

552,99
552,49

0,50

470088301 5



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gewerblicher Teil), Radeberg

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Anlage A 4
Blatt 12

Stand zum
31.'t2.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

0470 0883

470088301 6

4700883017

Zentratsiebung

Schaltanlage Bogensieb

Füllstandsmessung
Zentratspeicher

10/00 10,00

20.03.2008
Linear

10/00 10,00

20.03.2008
Linear

AHK

Absch

1.600,00

1.599,50

1.600,00-

0,25
1.599,75-

o,25-

0,00

0,00

BW

AHK
Absch

BW

0,50

788,81
788,31

0.50

0,25 0,00

788,81
788,31

0,50

Summe Zentratsiebung Ansch-/Herst-K
Abschreibung

38.290,21

33.783,71

17.350,91-

906,25

17.012,66-
338,25-Buchwerte 4.506,50

4,00-

906,25
4,00-

20.939,30

17.673,30

3.266,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022bis 31'12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsan lage (gewerblicher Tei l), Radeberg

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A 4
Blatt 13

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.

der

0470 0899

4700899001

übrige an BVR GmbH v
ermietete Anlagen

Verbundzähler DN 80
(Unterzähler)

30.05.2006
Linear

6/00 16,67

AHK
Absch

BW

734,O2
733,52

0,50

734,02
733,52

0,50

Summe übrige an BVR GmbH v
ermietete Anlagen

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

734,02
733,52

0,50

734,02
733,52

0,50



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 '12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsan lage (gewerblicher Teil), Radeberg

Stand zum
01.01 .2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A4
Blatt 14

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.

der
Yo

0471 0884

4710884003

471 0884005

47108M008

471088r',O10

47',tO8U012

01 .01.2021

Linear
15/00 6,67

01 .01.2021

Linear
15/00 6,67

01.01.2021
Linear

15/00 6,67

01.o't.2021
Linear

t5/00 6,67

01.01.2021
Linear

t5/00 6,67

64.457,04

4.299,03
60.158,01

64.457,O4

4.299,03
60.158,01

23.723,53
1.582,53

22.141,OO

19.8r'0,29
1.323,29

18.517,00

19.840,29
1.323,29

18.517,00

'108,31

4.3c4,32
108,31

108,31

4.304,32
108,31

39,86
1.584,86

39,86

33,34
1.325,34

33,34

33,34
1.325,34

33,34

4.304,32

4.304,32

1.584,86

't.325,U

1.325.U

64.565,35

8.603,35
55.962,00

64.565,35

8.603,35
55.962,00

23.763,39
3.167,39

20.596,00

19.873,63
2.648,63

17.225,00

19.873,63
2.648,63

'17.225,00

Schlammentwässerung

Dekanter 2 - gewerblich

Dekanter 3 - gewerblich

ESMR-Technik - Dekanter 2 und
3 - gewerblich

ESMR-Technik - Faulschlamm
1 - gewerblich

ESMR-Technik - Faulschlamm
2 - gewerblich

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

Summe Schlammentwässerung Ansch-/Herst-K

Abschreibung

Buchwerle

192.318,19

12.827,17

't79.491,02

323,16

12.U4,18
323,16 12.844,18

't 92.641,35

25.671,35

166.970,00



Entwickf ung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022bis 31.12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsan lage (gewerblicher Tei l), Radeberg

Stand zum
01.0'1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A 4
Blatt 15

Stand zum
31,12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

0471 0885

4710885002

471 0885004

471 0885008

471 088501 0

4710885012

Schlammverladung

Schlammverladung - gewerblich

EMSR-Technik-Schlammverladun 1 6.'12.2021
g - gewerblich Linear

l5/00 5,67

Gaswarnzentrale 26.07.2022
ET-4DA - gewerblich Linear

10/00 10,00

Transmitter ExSens 26.07.2022
H2S-100-EC - gewerblich Linear

10/00 10,00

Transmitter ExSens BG-WT 0 26.07.2022
,..100% UEG - gewerblich Linear

'10/00 10,00

't6.12.2021
Linear

t5100 6,67

239.830,02
1.333,02

238.497,00

2.373,22
14,22

2.359,00

1.652,81
16.087,81

1.652,81

681,44
198,44

681,44

413,O7
21,O7

413,O7

217,65
11 ,65

217,65

169,29
9,29

169.29

16.087,81

198,44

21,07

't1,65

9,29

241.482,83
17.420,83

224.062,00

3.054,66
212,66

2.842,OO

413,07
21,O7

392,00

217,65
11,65

206,00

169,29
9,29

160,00

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

Summe Schlammverladung AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

242.203,24

1.347,24

240.856,00

3.1y,26
16.328,26

3.134,26 16.328,26

245.337,50

17.675,50

227.662,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12-2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietu ng Bio-Covergäru ngsanlage (gewerblicher Tei I ), Radeberg

Stand zum
01.01 .2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A 4
Blatt 16

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

0560 0840

5600840001

Sonstige Transportmi
ttel (Bio)

Radlader Volvo L 30 Z mit
Kippschaufel (100% Bio)

24.02.1999
Linear

8/00 12,50

40.598,1 8
40.597,18

1,00

AHK
Absch

BW

40.598,18
40.597,18

1,00

Summe Sonstige Transportmi
tiel (Bio)

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

40.598,18
40.597,18

1,00

40.598,18
40.597,18

1,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietu ng Bio-Covergärungsan lage (gewerblicher Teil), Radeberg

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Anlage A 4
Blatt 17

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw
der

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

0625 0101 Werkstatteinrichtung
Schlosserei

62501 01 001 Unitest MACHlNEmaster #9050
kpl.

6250101002 Unitest0l00EXPERT#9020kp|.

62501 01 003 Allgas 2000AS 10/10 Schweiß-,
Hartlötgerät

6250101 004 Säulenbohrmaschine SB '13 Flott
213248

31.01.2000
Linear

8/00 12,50

31 .01.2000
Linear

8/00 12,50

3'1.0'1.2000
Linear

8/00 12,50

3'1.01.2000
Linear

10/00 10,00

681,48
680,98

0,50

462,20
461,70

0,50

248,46
247,96

0,50

468,29
467,79

0,50

681,48
680,98

0,50

462,20
461,70

0,50

248,46
247,96

0,50

468,29
467,79

0,50

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

Summe Werkstatteinrichtung
Schlosserei

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

1.860,43
1.858,43

2,00

1.860,43
1.858,43

2,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergäru ngsanlage (gewerblicher Teil), Radeberg

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A4
Blatt 18

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

0630 0801

6300801 002

6300801 008

10.02.2000

Linear
8/00 12,50

24.02.2000
Linear
8/00 12,50

'12.04.2000
Linear

8/00 12,50

12.O4.2000

Linear
8/00 12,50

12.04.2000
Linear

8/00 12,50

18.09.2008
Linear

8/00 12,50

1.075,01
't.074,51

0,50

851,46

850,96
0,50

175,52
175,02

0,50

262,87

262,37
0,50

154,96
154,46

0,50

770,00
769,50

0,50

1.075,01

1.O74,51

0,50

851,46

850,96
0,50

't75,52
175,02

0,50

262,87

262,37
0,50

154,96
154,46

0,50

770,O0
769,50

0,50

6300801004 Gaswarngeräte

6300801 005 Alu-Mehrzweckleiter 3x8
Sprossen

630080'1006 Alu-Seilzugleiter2teilig

6300801 007

Betriebsausstattung
(Reinigungsgeräte)

Feuchtigkeitsbestimmer

Montagetritt mit 2 Hubrollen
einseitig besteigbar

Microtector ll G460/4 N|MH mit
CH4, A2, H2S, CO2 Sensor

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BVt

AHK

Absch

8W

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

Summe Betriebsausstattung
(Reinigungsgeräte)

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

3.289,82
3.286,82

3,00

3.289,82
3.286,82

3,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12-2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsan lage (gewerblicher Teil), Radeberg

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Anlage A4
Blatt 19

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

0650 0801

6500801 001

Büroeinrichtung

Schreibtisch 01.06.1999

Linear
13/00 7,69

01.06.1999

Linear
13/00 7,69

01.06.1999

Linear
13/00 7,69

20.08.1999
Linear
8/00 12,50

01.06.1999

Linear
t3/00 7,69

325,41

324,91

0,50

325,41

324,91

0,50

228,95

228,49
0,50

4.962,40

4.961,90
0,50

250,98

250,48
0.50

325,41

324,91
0,50

325,41

324,91

0,50

228,99

228,49
0,50

4.962,40

4.961,90
0,50

250,98

250,48
0,50

6500801002 Schreibtisch

6500801003 Schiebetürenschrank

6500801004 Telefonanlage

6500801008 Flügeltürenschrank

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch
BW

Summe Büroeinrichtung Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

6.093,19

6.090,69

2,50

6.093,19

6.090,69

2,50



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01 .2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsan lage (gewerblicher Teil ), Radeberg

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EIJR EUR

Anlage A4
Blatt 20

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.

der
Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

0650 0802

6500802001

Büroeinrich. (Küche)

Küchenzeile inkl. Kühlschrank 01.06.1999
Linear
10/00 {0,00

1.OU,20
1.033,70

0,50

AHK

Absch

BW

1.0y,20
1.033,70

0,50

Summe Büroeinrich. (Küche) AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

1.0u,20
1.033,70

0,50

1.034,20

1.033,70

0,50



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12-2022

Abwasserzweckverba nd "Obere Röder"
BgA Vermietun g Bio-Covergäru ngsan lage (gewerblicher Tei I ), Radeberg

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A4
Blatt 21

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Ari
ND

Entw
der

0670 0801

6700801 002

GWG bis 800,- DM

Aktenregal 01.06.'t999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5i00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5i00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

6700801004 Aktenregal

6700801005 Akten-, Gardeobenschrank

6700801006 Aktenschrank

6700801007 Aktenschrank

6700801008 Besuchertisch

6700801009 Drehstuhl

6700801010 Drehstuhl

6700801011 Besucherstuhl

6700801012 Besucherstuhl

670080'1013 Aktenschrank

6700801014 Aktenschrank

6700801015 Aktenschrank

6700801016 Aktenschrank

6700801017 Aktenschrank

6700801018 Aktenschrank

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

106,67

106,67
0,00

63,50

63,50
0,00

166,82

166,82
0,00

141,78

14't,78
0,00

127,67

127,67
0,00

122,78

122,78
0,00

98,04

98,04
0,00

98,04

98,04
0,00

51,40

51,40
0,00

51,40

51,40
0,00

166,82

166,82
0,00

166,82

166,82
0,00

141,78

141,78
0,00

141,78

141,78
0,00

127,67

127,67
0,00

127,67

127,67
0,00

97,74

97,74
0,00

106,67

106,67
0,00

63,50

63,50
0,00

166,82

166,82
0,00

141,78

141,78
0,00

127,67

127,67
0,00

122,78
'122,78

0,00

98,04

98,04
0,00

98,04

98,04
0,00

51,40

51,40
0,00

51,40

51,40
0,00

166,82

166,82
0,00

166,82

166,82
0,00

141,78

141,78
0,00

141,78
't41,78

0,00

127,67

127,67
0,00

127,67
't27,67

0,00

97,74

97,74
0,00

6700801019 Regal



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietu ng Bio-Covergärungsan lage (gewerblicher Teil), Radeberg

Stand zum
01.o1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A4
Blatl22

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

0670 0801

6700801 020

GWG bis 800,- DM

Regal 01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01 .06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01 .06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

0'1.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.'t999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear

5/00 20,00

01.06.1999
Linear

5/00 20,00

01.06.1999
Linear

5/00 20,00

01.06.1999
Linear

5/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

0'1.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
s/00 20,00

01.06.1999
Linear
5/00 20,00

01.06.'t999
Linear
5/00 20,00

01 .06.1999

Linear
5/00 20,00

6700801021 Aktenregal

6700801022 Mikrowelle

6700801024 Garderobenschrank2teilig

6700801025 Garderobenschrank2teilig

6700801026 Garderobenschrank3teilig

6700801027 Garderobenschrank3teilig

6700801 028 Freihstehende Sitzbank mit
Schuhrost

6700801 029 Freihstehende Sitzbank mit
Schuhrost

6700801 030 Freihstehende Sitzbank mit
Schuhrost

6700801031 Freihstehende Sitzbank mit
Schuhrost

6700801032 Schreibtisch

6700801033 Bildschirmarbeitsplatz

6700801035 Anbautisch

6700801036 Regal

6700801037 Regal

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch
BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch
BW

97,74

97,74
0,00

84,79

84,79
0,00

129,75

129,75
0,00

67,U
67,M

0,00

67,64

67,U
0,00

101 ,89
101 ,89

0,00

101,89

101,89
0,00

62,30
62,30

0,00

62,30
62,30

0,00

62,30
62,30

0,00

62,30
62,30

0,00

53,25

53,25
0,00

182,77

182,77
0,00

67,M
67,M
0,00

61,88
6'1,88

0,00

61,88

61,88
0,00

61,88

61 ,88
0,oo

97,74

97,74
0,00

84,79

84,79
0,00

129,75

129,75
0,00

67,64

67,64
0,00

67,U
67,64

0,00

'101 ,89
101,89

0,00

101 ,89

101,89
0,oo

62,30
62,30

0,00

62,30
62,30

0,00

62,30
62,30

0,00

62,30
62,30

0,00

53,25

53,25
0,00

182,77

182,77
0,00

67,64

67,M
0,00

61,88

61,88
0,00

61,88

61,88
0,00

61,88

61,88
0,00

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch
BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

6700801038 Regal



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 -12-2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergäru ngsan lage (gewerblicher Teil), Radeberg

Stand zum
01.o'1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A4
Blatt 23

Stand zum
31j2.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

0670 0801

6700801 039

GWG bis 800,- DM

Regal 01.06.1999

Linear
5/00 20,00

0'1.06.'1999

Linear
5/00 20,00

28.09.1999

Linear
5'00 20,00

31.01.2000

Linear
5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000

Linear
5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

s/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01 .2000

Linear
5/00 20,00

3'1.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000

Linear
5/00 20,00

31 .01,2000
Linear

5/00 20,00

3'1.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01 .2000

Linear
5/00 20,00

6700801040 Regal

6700801044 Rollcontainer

6700801045 3 M Notfallbox SK 26

6700801046 Steck-Grundregal verzinkt
Traglast 125 kg

6700801047 Schalenkoffer ABS 45x1 6x30 mit
lnnenausstatt.

6700801048 Erste-Hilfe-KofferOrange

6700801 049 Mehzweckleiter 3teilig
Leichtmetall 3x8 Sprossen

6700801050 Kohlendioxidschneelöscher 5 kg,
KS5SE

6700801 051 Bohrhammer GBH 2-24
DSR-SET

670080 1 052 Schlagbohrmaschine GSB 1 8-2
RE SSBF

6700801053 Stichsäge GST 100 B

6700801 054 Akku-Schrauber GSR 1 2V SD
2AK

6700801055 Erste-Hilfe-KofferOrange

6700801056 M ehrzweckleiter 3teil ig
Leichtmetal 3xB Sprossen

6700801 057 WerkstattladerW 20 E Bosch
7780 201 034

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

61,88

61,88
0,00

61,88

61,88
0,00

32,43

32,43
0,00

47,58

47,58
0,00

25,67
25,67

0,00

39,33
39,33

0,00

26,69

26,69
0,00

69,34
69,34

0,00

35,60
35,60

0,00

52,63
52,63

0,00

29,',ll
29,10

0,00

46,93
46,93

0,00

43,56
43,56

0,00

26,69

26,69
0,00

69,34
69,34

0,00

41,55
41,55

0,00

40,25

40,25
0,00

61,88

61,88
0,00

61,88

61,88
0,00

32,43

32,43
0,00

47,58

47,58
0,00

25,67
25,67

0,00

39,33
39,33

0,00

26,69

26,69
0,00

69,34
69,34

0,00

35,60
35,60

0,00

52,63
52,63

0,00

29,10
29,10

0,00

46,93

46,93
0,00

43,56
43,56

0,00

26,69

26,69
0,00

69,34
69,34

0,00

41,55
41,55

0,00

40,25

40,25
0,00

6700801058 WinkelschleiferGWS20-180



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12-2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsan lage (gewerblicher Teil), Radeberg

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A 4
Blatl24

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw
der

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

0670 0801

6700801059 AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

29,',lo
29,10

0,00

43,56
43,56

0,00

46,93
46,93

0,00

35,29

35,29
0,00

63,03

63,03
0,00

37,76

37,76
0,00

45,22
45,22

0,00

25,67
25,67

0,00

110,27
110,27

0,00

110,27
110,27

0,00

'110,27

110,27

0,00

112,91
112,91

0,00

115,29
115,29

0,00

119,46
119,46

0,00

175,72
175,72

0,00

175,72
175,72

0,00

'148,35

148,35

0,00

GWG bis 800,- OM

Schlagbohrmaschine GSB 1 8-2
RE SSBF

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

3'1.01.2000

Linear
5/00 20,00

31.01.2000

Linear
5/00 20,00

31.01.2000

Linear
s/00 20,00

31 .01.2000

Linear
5/00 20,00

31.0't .2000
Linear

5/00 20,00

3'1.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31 .0 t .2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

Kompressor 10 bar 265'l lmin 2,2 31.01.2000
KW Typ 342 plus Linear

5/00 20,00

29,10
29,10

0,00

43,56
43,56

0,00

46,93

46,93
0,00

35,29

35,29
0,00

63,03

63,03
0,00

37,76

37,76
0,00

45,22
45,22

0,00

25,67
25,67

0,00

110,27
110,27

0,00

110,27
110,27

0,00

110,27
110,27

0,00

112,91
112,91

0,00

'tl5,29
115,29

0,00

119,46
119,46

0,00

175,72
175,72

0,00

175,72
175,72

0,00

148,35
148,35

0,00

6700801 060 Akku-Schrauber GSR 1 2V SD
2AK

6700801061 Stichsäge GST 100 B

6700801062 Handkreissäge GKS 54

6700801063 Allzwecksauger GAS 12-30 F

6700801064 SchleifmaschineGSM200

6700801 065 Fasskarre mit 2 Stützrädern 300
kg

6700801 066 Steck-Grundregal verzinkt
Traglast 125 kg

6700801 067 Meisterschreibtisch Promat mit
Hängecontainer

6700801 068 Werktisch Promat mit 2
Schubladen

6700801 069 Werktisch Promat mit 2
Schubladen

6700801 070 Stromerzeu ger E U ROPOWER
Eisemann ET 2100

6700801071 Unitest Digitales Multimeter
#93489

6700801 072 Schweißgerät lnvert 130/40 mit
Alukoffer

6700801073 Werkbank Promat mit 1

Schublade

6700801 074 Werkbank Promat mit 1

Schublade

6700801075



Entwicktung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 -12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gewerblicher Teil), Radeberg

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A 4
Blatt 25

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AIA-Art
ND

Entw
der

0670 0801

6700801076

GWG bis 800,- DM

Stufenstehleiter begehbar 7
Stufen

91,84
91,84

0,00

146,22

146,22
0,00

118,33
't18,33

0,00

6700801077 4-teilige Steh- und Anlegeleiter

6700801078 Stufenanlegeleiter

12.04.2000
Linear

5/00 20,00

't2.04.2000
Linear
5/00 20,00

12.04.2000

Linear
5/00 20,00

91,84
91,84

0,00

146,22

146,22
0,00

118,33

1 18,33

0,00

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

Summe GWG bis 800,- DM Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

5-999,88

5.999,88

0,00

5.999,88

5.999,88

0,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietu ng Bio-Covergäru ngsan lage (gewerblicher Teil), Radeberg

Stand zum
01.o1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A4
Blatt 26

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

Yo

0675 0880

675088000't

Geringwertige WG Sam
melposten

Hängedruckmessumformer
WELL72.AXAA4X,1CCK

28.03.2008
Linear

5/00 20,00

261,59
261,59

0,00

AHK
Absch

BW

261,59
261,59

0,00

Summe Geringwertige WG Sam
melposten

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

261,59
261,59

0,00

26't,59
261,59

0,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12-2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gewerblicher Teil ), Radeberg

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A4
Blatt 27

Stand zum
31j22022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

0770 0000

7700000003

Technische Anlagen
und Maschinen im Bau

Schlammentwässerung
und -verladung

09.07.2019 AHK
Anlag./Bau Absch

0,00 Bw

6.963,68
0,00

6.963,68

6.963,68-

6.963,68-

0,00
0,00

0,00

Summe Technische Anlagen
und Maschinen im Bau

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

6.963,68
0,00

6.963,68

6.963,68-

6.963,68-

0,00
0.00

0,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01 .2022 bis 31 .12'2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gewerblicher Teil), Radeberg

Stand zum
o1.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A4
Blatt 28

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

%

0780 0000

7800000001

Anzahlungen auf
technische Anlagen

Gasverdichter
EX-S-GRN48/1 0012001 1 G f ür
BHKW 2 Stück

4.011,00
4.011,00

4.011,00-
4.011,00-

04.05.2022
Anlag./Bau

0,00

AHK
Absch

BW

0,00
0,00
0,00

Summe Anzahlungen auf
technische Anlagen

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

4.011,00

4.011,00

4.01'1,00-

4.01't,00-

0,00

0,00

0,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12-2022

Abwasserzweckverband "Obere Röder"
BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage (gewerblicher Teil), Radeberg

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Anlage A4
Blatt 29

Stand zum
31.12.2022

EUR

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
ND

Entw.
der

%

0800 0801

8000801001

Anteile an verbunden
en Unternehmen

Anteile BVR 01.01.'1998
Finanzanl.

AHK
Absch

BW

14.341,74
0,00

14.341,74
Bio-Verwertun gsgesellschaft
Radeberg mbH / 55 % 0,00

14.U1,74
0,00

14.341,74

Summe Anteile an verbunden
en Unternehmen

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

't4.u1,74
0,00

14.341,74

't4.u1,74
0,00

't4.341,74



ZUSAMMENSETZUNG UND ENTWICKLUNG DER LANGFRISTIGEN VERBINDLICHKETTEN GEGENÜBER KREDITINSTITUTEN2022

tfd aufgenommen Zinssatz Festschreibung Tilgungsmodalitäten
Stand

01"01.2022 Zugang Tilgung
Stand

31.12.2022
Zinsaufwand Zinsabgrenzung

2022 2022

1. OstsächsischeSparkasse:
Nr.8641580019 T 3.316,28€ mtl.

Sondertilgung

lE'l i,l'4. E

,[B,t fl1? a?

n nn Aq All Rn 2,A1 a71 7t

o-oo 69-64.1-8'l 3a137'1,72

5 nß3 R4

5.863.84

oon

0.00

15.10.2009 2,000 31 .10.2029

Das Darlehen ist dem BgA mit24Yo gemäß dem ab November 2013 geltenden Aufteilungsschlüssel zugeordnet.

J ahresabsch I uss zum 31.12.2022
Abwasserzweckverband,,Obere Röd e/'
BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage, Radeberg

Anlage A 5



Anlage A 6
Seite 1

Allgemeine Auftragsbedingungen
Stand: 1112020

Die folgenden ,,Allgemeinen Auftragsbedingungen" gelten für Verträge zwischen Steuerbera'
tern, Stluerbevoltmächtigten und Steuerberatungsgesetlschaften (im Folgenden ,,Steuerbera'
ter" genannt) und ihren Auftraggebern, soweit nicht etwas Anderes ausdrücklich schriftlich ver-
einbart oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

l. Umfang und Ausführung
[1] Für den Umfang der vom Steuerberater zu erbringenden Leistungen ist der erteilte Auftrag maßge-

bend. Die Berücksichtigung ausländischen Rechts bedarf einer ausdrücklichen Vereinbarung in

Textform. Andert sich die Rechtslage nach abschließender Erledigung einer Angelegenheit, so ist

der Steuerberater nicht verpflichtet, den Auftraggeber auf die Anderung oder die sich daraus erge-

benden Folgen hinzuweisen.

[2] Der Auftrag wird nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer Berufsausübung ausgeführt.

[3i Der Steuerberater wird die vom Auftraggeber genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben,

als richtig zugrunde legen. Er wird den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hin-

weisen.

[a] Die Prüfung der Richtigkeit, Vollständigkeit und Ordnungsmäßigkeit der übergebenen Unterlagen

und Zahlen, insbesondere der Buchführung und Bilanz, gehört nur zum Auftrag, wenn dies in Text-

form vereinbart ist.

[5] Der Steuerberater weist darauf hin, dass personenbezogene Daten des Auftraggebers gemäß den

Vorschriften des BDSG vom Steuerberater erhoben, genutzt und gespeichert werden.

[6] Der Auftrag stellt keine Vollmacht für die Vertretung vor Behörden, Gerichten und sonstigen Stellen

dar. Sie ist gesondert zu erteilen. lst wegen der Abwesenheit des Auftraggebers eine Abstimmung

mit diesem über die Einlegung von Rechtsbehelfen oder Rechtsmitteln nicht möglich, ist der Steuer-

berater im Zweifel zu fristwahrenden Handlungen berechtigt und verpflichtet.

ll. Pflichten des Auft rag nehmers, Verschwiegenheitspflicht
[1] Der Steuerberater ist nach Maßgabe der Gesetze verpflichtet, über alle Tatsachen, die ihm im Zu-

sammenhang mit der Ausführung des Auftrags zur Kenntnis gelangen, Stillschweigen zu bewahren,

es sei denn, dass der Auftraggeber ihn schriftlich von dieser Verpflichtung entbindet. Die Verschwie-
genheitspflicht besteht auch nach Beendigung des Vertragsverhältnisses fort.

tZl Die Verschwiegenheitspflicht besteht im gleichen Umfang auch für die Mitarbeiter des Steuerbera-

ters.
[3] Die Verschwiegenheitspflicht besteht nicht, soweit die Offenlegung zur Wahrung berechtigter lnte-

ressen des Steuerberaters erforderlich ist. Der Steuerberater ist auch insoweit von der Verschwie-
genheitspflicht entbunden, als er nach den Versicherungsbedingungen seiner Berufshaftpflichtversi-

cherung zur lnformation und Mitwirkung verpflichtet ist.

[4] Gesetzliche Auskunfts- und Aussageveniveigerungsrechte nach S 102 AO, S 53 SIPO, S 383 ZPO

bleiben unberührt.

[5] Der Steuerberater darf Berichte, Gutachten und sonstige schriftliche Außerungen über die Ergeb-

nisse seiner Tätigkeit Dritten nur mit Einwilligung des Auftraggebers aushändigen.

[6] Der Steuerberater ist berechtigt, personenbezogene Daten des Auftragsgebers und dessen Mitar-

beitern im Rahmen des erteilten Auftrags maschinell zu erheben und in einer automatisierten Datei

zu verarbeiten oder einem Dienstleistungsrechenzentrum zur weiteren Auftragsdatenverarbeitung
zu übertragen. Der Steuerberater hat beim Versand bzw. der Übermittlung von Unterlagen, Doku-

menten, Arbeitsergebnissen etc. auf Papier oder in elektronischer Form die Verschwiegenheitsver-
pflichtung zu beachten. Der Auftraggeber stellt seinerseits sicher, dass er als Empfänger ebenfalls

alle Sicherungsmaßnahmen beachtet, dass ihm zugeleitete Papiere oder Daten nur den hierfür zu-

ständigen Stellen zugehen. Dies gilt auch für Telefaxe und E-Mails. Zum Schutz der überlassenen

Dokumente und Dateien sind die entsprechenden technischen und organisatorischen Maßnahmen

zu treffen. Sollten besondere, über das normale Maß hinausgehende Vorkehrungen getroffen wer-

den müssen, so ist eine entsprechende schriftliche Vereinbarung über die Beachtung zusätzlicher

sicherheitsrelevanter Maßnahmen zu treffen.

lll. Mängelbeseitigung
[1] Der Äuftraggeber hat Anspruch auf Beseitigung etwaiger Mängel. Dem Steuerberater ist Gelegenheit

zur Nacherfüllung zu geben.

[2] Schlägt die Nacherfüllung innerhalb einer angemessenen Frist fehl oder wird sie vom Steuerberater- 
abgelehnt, so kann der Auftraggeber nach seiner Wahl Minderung der Vergütung oder Rücktritt vom

Vertrag verlangen.

Diplom-Finanzwirt Kurt Fröschl esellschaft mbH



Anlage A 6
Seite 2

[3] Offenbare Unrichtigkeiten [2. B. Schreibfehler, Rechenfehler] können vom Steuerberater jederzeit

auch Dritten gegenüber berichtigt werden. Sonstige Mängel darf der Steuerberater Dritten gegen-

über mit Einwilligung des Auftraggebers berichtigen. Die Einwilligung ist nicht erforderlich, wenn be-

rechtigte lnteressen des Steuerberaters den lnteressen des Auftraggebers vorgehen.

lV. Aufbewahrung und Herausgabe von Unterlagen

[1] Der Steuerberater hat die Handakten für die Dauer von 10 Jahren nach Beendigung des Auftrags

aufzubewahren. Diese Verpflichtung erlischt jedoch schon vor Beendigung dieses Zeitraums, wenn

der Steuerberater den Auftraggeber schriftlich aufgefordert hat, die Handakten in Empfang zu neh-

men und der Auftraggeber dieser Aufforderung binnen sechs Monaten, nachdem er sie erhalten hat,

nicht nachgekommen ist.

[2] Auf Anforderung des Auftraggebers, spätestens nach Beendigung des Auftrags, hat der Steuerbe-

rater dem Auftraggeber die Handakten innerhalb einer angemessenen Frist herauszugeben. Der

Steuerberater kann von Unterlagen, die er an den Auftraggeber zurückgibt, Abschriften oder Foto-

kopien anfertigen und zurückbehalten.

[3] Zu den Handakten im Sinne dieser Vorschrift gehören alle Schriftstücke, die der Steuerberater aus

Anlass seiner beruflichen Tätigkeit von dem Auftraggeber oder für ihn erhalten hat. Dies gilt jedoch

nicht für den Briefwechsel zwischen dem Steuerberater und seinem Auftraggeber und für die Schrift-

stücke, die dieser bereits in Urschrift oder Abschrift erhalten hat, sowie fÜr die zu internen Zwecken
gefertigten Arbeitspapiere.

V. Mitwirkung durch Dritte
[1] Der Steuerberater ist berechtigt, zur Ausführung des Auftrags Mitarbeiter, fachkundige Dritte, Steu-

erberater bzw. Steuerberatungsgesellschaften sowie datenverarbeitende Unternehmen heranzuzie-

hen.

[2] Bei der Heranziehung von fachkundigen Dritten und datenverarbeitenden Unternehmen hat der

Steuerberater dafür zu sorgen, dass diese sich zur Verschwiegenheit entsprechend Nr. 2a Abs. 1

verpflichten.

[3] Der Steuerberater ist berechtigt, allgemeinen Vertretern ($ 69 StBerG) sowie Praxistreuhändern ($

71 StBerG) im Falle ihrer Bestellung Einsichtnahme in die Handakten i. S. d. S 66 Abs. 2 StBerG zu

verschaffen.

[4] Der Steuerberater ist berechtigt, in Erfüllung seiner Pflichten nach dem Bundesdatenschutzgesetz,
einen Beauftragten für den Datenschutz zu bestellen. Sofern der Beauftragte für den Datenschutz

nicht bereits nach Nr. 2a Abs. 2 der Verschwiegenheitspflicht unterliegt, hat der Steuerberater dafür
Sorge zu tragen, dass der Beauftragte für den Datenschutz sich mit Aufnahme seiner Tätigkeit auf
das Datengeheimnis verpflichtet.

Vl. Schadenersatz
[1] Der Steuerberater haftet für eigenes Verschulden und für Verschulden seiner Erfüllungsgehilfen.

Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen werden soll, bedarf es einer schriftlichen Vereinbarung, die
gesondert zu erstellen ist und dem Auftraggeber zusammen mit diesen Allgemeinen Auftragsbedin-
gungen bei Vertragsabschluss ausgehändigt werden soll. Die Haftungsbegrenzung gilt rückwirkend

üon Beginn des Mandatsverhältnisses an und erstreckt sich, wenn der Auftragsumfang nachträglich
geändert oder erweitert wird, auch auf diese.

[2] Der Anspruch des Auftraggebers aus dem zwischen ihm und dem Steuerberater bestehenden Ver-- ' 
tragsverhältnis auf Ersatz eines fahrlässig verursachten Schadens wird auf 1 Mio. Euro beschränkt.

[3] Soweit ein Schadenersatzanspruch des Auftraggebers kraft Gesetzes nicht einer kürzeren Verjäh-

rungsfrist unterliegt, verjährt er
al in drei Jahren von dem Zeitpunkt an, in dem der Anspruch entstanden ist und der Auftraggeber
von dem Anspruch begründenden Umständen und der Person des Schuldners Kenntnis erlangt oder

ohne grobe Fahrlässigkeit erlangen müsste.
bl ohne Rücksicht auf die Kenntnis oder grob fahrlässige Unkenntnis in fünf Jahren von seiner

Entstehung an.
cl ohne Rücksicht auf seine Entstehung und die Kenntnis oder grob fahrlässige Unkenntnis in zehn

Jahren von der Begehung der Handlung, der Pflichtverletzung oder dem sonstigen den Schaden

auslösenden Ereignis an.

[4] Die in den Absätzen 1 bis 3 getroffenen Regelungen gelten auch gegenüber anderen Personen als

dem Auftraggeber, soweit ausnahmsweise im Einzelfall vertragliche Beziehungen auch zwischen

dem Steuerberater und diesen Personen begründet werden.

Dip lom-Finanzwirt Kurt Fröschl Steuerberatungsgesellschaft mbH
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Vll. Pflichten des Auftraggebers
[1] Der Auftraggeber ist zur Mitwirkung verpflichtet, soweit es zur ordnungsgemäßen Erledigung des

Auftrags erförderlich ist. lnsbesondere hat er dem Steuerberater unaufgefordert alle für die Ausfüh-

rung dLs Auftrags notwendigen Unterlagen vollständig und so rechtzeitig zu übergeben, dass dem

Steüerberater eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung steht. Entsprechendes gilt für die

Unterrichtung über alle Vorgänge und Umstände, die für die Ausführung des Auftrags von Bedeutung

sein können. Der Auftraggeber ist verpflichtet, alle schriftlichen und mündlichen Mitteilungen des

Steuerberaters zur Kenntnis zu nehmen und beiZweifelsfragen Rücksprache zu halten.

[2] Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit des Steuerberaters oder seiner

Erfüllungsgehilfen beeinträchtigen könnte.

[3] Der Auftiaggeber verpflichtet sich, Arbeitsergebnisse des Steuerberaters nur mit dessen schriftlicher

Einwilligung weiterzugeben, soweit sich nicht bereits aus dem Auftragsinhalt die Einwilligung zur

Weitergabe an einen bestimmten Dritten ergibt.

[4] Setzt der Steuerberater beim Auftraggeber in dessen Räumen Datenverarbeitungsprogramme ein,

so ist der Auftraggeber verpflichtet, den Hinweisen des Steuerberaters zur lnstallation und Anwen-

dung der Programhe nachzukommen. Des Weiteren ist der Auftraggeber verpflichtet und berechtigt,

die Programme nur in dem vom Steuerberater vorgeschriebenen Umfang zu vervielfältigen. Der Auf-

traggebär darf die Programme nicht verbreiten. Der Steuerberater bleibt lnhaber der Nutzungsrechte'

Dei Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was der Ausübung der Nutzungsrechte an den Program-

men durch den Steuerberater entgegensteht.

Vlll. Unterlassene Mitwirkung und Annahmever:zug des Auftraggebers
Unterlässt der Auftraggeber eine ihm nach Nr. 5 oder sonst wie obliegende Mitwirkung oder kommt er

mit der Annahme der vlom Steuerberater angebotenen Leistung in Verzug, so ist der Steuerberater be-

rechtigt, dem Auftraggeber eine angemessene Frist zur Nachholung zu bestimmen. Nach erfolglosem

Ablaui der Frist darf där Steuerberater den Vertrag fristlos kündigen [vgl. Nr. 9 Abs. 3]. Unberührt bleibt

der Anspruch des Steuerberaters auf Ersatz der ihm durch den Verzug oder die unterlassene Mitwirkung

des Auftraggebers entstandenen Mehraufwendungen sowie des verursachten Schadens, und zwar

auch dann, wenn der Steuerberater von dem Kündigungsrecht keinen Gebrauch macht.

lX. Vergütung
[1] Die Vergritung [Vergütung und Auslagenersatz] des Steuerberaters fÜr seine Berufstätigkeit nach $

33 StBerG bemisstlich nach der Vergütungsverordnung für Steuerberater, Steuerbevollmächtigte

und Steuerberatungsgesellschaften. Lediglich $ 9 Abs. 1 S.1 SIBW gilt nicht. Gebührenrechnungen

können in elektronßcher Form versendet werden. Der Auftraggeber verzichtet insoweit auf die nach

$ 9 Abs. 1 StBW geforderte persönliche Unterzeichnung der Berechnung; einer qualifizierten elekt-

ionischen Signatui nach g 126a BGB bedarf es daher nicht. Eine niedrigere als die gesetzliche Ver-

gütung in außergerichtlichen Angelegenheiten darf nur vereinbart werden, wenn diese in einem an-

gemeisenen Veihältnis zur Leistung, zur Verantwortung und dem Haftungsrisiko des Steuerberaters

steht.

[2] Für Tätigkeiten, die in der Vergütungsverordnung keine Regelung erfahren [2. B. $ 57 Abs. 3 Nrn. 2

und 3 StBerGl, gilt die vereinbärte Vergütung, anderenfalls die übliche Vergütung t$ 612 Abs. 2 und

$ 632 Abs. 2 BGBI.

t3l öer Berater ist berechtigt, einen angemessenen Vorschuss für bereits entstandene oder voraussicht-

lich entstehende Honoräre und Auslagen zu fordern. Der Berater ist fÜr den Fall, dass der Vorschuss

nicht oder nicht rechtzeitig eingeht, berechtigt, seine Tätigkeit einzustellen. Von der beabsichtigten

Einstellung der Tätigkeit ist der Mandant frühzeitig zu informieren. Hierbei ist der Mandant auf die

Nachteile äus der Elnstellung der Tätigkeit hinzuweisen. Über die Einstellung der Tätigkeit selbst ist

der Mandant gesondert zu informieren.

[4] Der Steuerbeiater kann die Herausgabe der Handakten verweigern, bis er wegen seiner Gebühren

und Auslagen befriedigt ist. Dies gilt nicht, soweit die Vorenthaltung der Handakten und der einzelnen

Schriftstücke nach den Umständen unangemessen ist'

[5] Eine Aufrechnung gegenüber einem Vergütungsanspruch des Steuerberaters ist nur mit unbestritte-

nen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig.

[6] lst der Auftraggeber äufgrunO mehrerer fälliger Rechnungen zur Zahlung verpflichtet, so werden die

Zahlungen wie folgt angerechnet:

Zunächst wird auf die fällige Rechnung (Hauptschuld) gezahlt; bei mehreren fälligen Schulden auf die jeweils

älteste Rechnung. Eine zui Tilgung dei gesamten fälligen Vergütungsrechnungen nicht ausreichende Leistung

wird zunächst auf den Rechnungsbetrag, dann auf die Kosten der Rechtsverfolgung und zuletzt auf die Zinsen

angerechnet. Vom Auftraggebeigezahlte Vorschüsse bleiben von der vorstehenden Regelung unberührt. Eine

vom Auftraggeber getroffene abweichende Tilgungsbestimmung ist unwirksam.
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X. Zahlungen mittels Lastschriftvedahren
Sofern zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer eine Zahlung mittels SEPA-Lastschriftverfahren ver-

einbart wurde, gilt für die Pre-Notification eine Frist von einem Tag. Der Zahlungspflichtige kann inner-

halb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages

verlangen. Es gelten dabei die mit seinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Xl. Beendigung des Vertrags
[1] Der Vertiag endet durch Erfüllung der vereinbarten Leistungen, durch Ablauf der vereinbarten Lauf-

zeit oder dürch Kündigung. Der Vertrag endet nicht durch den Tod, durch den Eintritt der Geschäfts-

unfähigkeit des Auftraggebers oder im Falle einer Gesellschaft durch deren Auflösung.

[2] Ein aui unbestimmte Zeit geschlossener Vertrag kann - wenn und soweit er einen Dienstvertrag im

Sinne der gg 611,675 BGB darstellt - von jedem Vertragspartner nach Maßgabe der $$ 626 ff. BGB
gekündigt werden; die Kündigung hat schriftlich zu erfolgen. Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen

werden soll, bedarf es einer schriftlichen Vereinbarung, die gesondert zu erstellen ist und dem Auf-

traggeber zusammen mit diesen Allgemeinen Auftragsbedingungen bei Vertragsabschluss ausge-

händigt werden soll.

[3] Bei Kündigung des Vertrags durch den Steuerberater sind zur Vermeidung von Rechtsverlusten des

Auftraggebers in jedem Fall noch diejenigen Handlungen vorzunehmen, die zumutbar sind und kei-

nen Aufschub dulden [2. B. Fristverlängerungsantrag bei drohendem Fristablaufl. Auch für diese

Handlungen haftet der Steuerberater nach Nr. 4.

[4] Der Steuerberater ist verpflichtet, dem Auftraggeber alles, was er zur Ausführung des Auftrags erhält

oder erhalten hat und was er aus der Geschäftsbesorgung erlangt, herauszugeben. Außerdem ist

der Steuerberater verpflichtet, dem Auftraggeber die erforderlichen Nachrichten zu geben, auf Ver-

langen über den Stand der Angelegenheit Auskunft zu erteilen und Rechenschaft abzulegen.

[5] MitBeendigung des Vertrages hat der Auftraggeber dem Steuerberater die bei ihm zur Ausführung

des Auftrags eingesetzten Datenverarbeitungsprogramme einschließlich angefertigter Kopien sowie

sonstige Programmunterlagen unverzüglich herauszugeben bzw. von der Festplatte zu löschen.

[6] Nach Beendigung des Vertragsverhältnisses sind die Unterlagen beim Steuerberater abzuholen.

Xll. Vergütungsanspruch bei vorzeitiger Beendigung des Vertrags
Endet där Aufirag vor seiner vollständigen Ausführung, so richtet sich der Vergütungsanspruch des

Steuerberaters nach dem Gesetz. Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen werden soll, bedarf es einer
Vereinbarung in Textform, die gesondert zu erstellen ist und dem Auftraggeber zusammen mit diesen

Allgemeinen Auftragsbedingungen bei Vertragsabschluss ausgehändigt werden soll.

Xlll. Urheberrechtsschutz
Die Leistungen des Steuerberaters stellen dessen geistiges Eigentum dar. Sie sind urheberrechtlich
geschützt. Eine Weitergabe des Arbeitsergebnisses außerhalb der bestimmungsgemäßen Verwendung

ist nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung des Auftragnehmers zulässig.

XlV. Teilnahme an Streitbeilegungsverfahren
Der Steuerberater nimmt an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle
im Sinne des Verbraucherstreitbeilegungsgesetzes (VBSG) nicht teil. Wir weisen jedoch darauf hin,

dass die Möglichkeit besteht, bei Streitigkeiten betreffend das Mandatsverhältnis die fÜr uns zuständige

Steuerberaterkammer gemäß $ 76 Abs. 2 Nr. 3 StBerG um Vermittlung anzurufen. Alternativ besteht

die die Möglichkeit, auf der Plattform der EU zur außergerichtlichen Streitbeilegung Beschwerde einzu-

legen. Diese finden Sie hier: http:llec.europa.eu/consumerslodr/.

XV. Erfüllungsort und anzuwendendes Recht

[1] Für den Aüftrag, seine Ausführung und die sich hieraus ergebenden Ansprüche gilt nur deutsches

Recht.

[2] Erfüllungsort ist der Ort der beruflichen Niederlassung bzw. der Ort der auswärtigen Beratungsstelle

des Steuerberaters, soweit nicht etwas anderes vereinbart wird'

XVl. Gerichtsstand
Soweit sich als Auftraggeber und Auftragnehmer Kaufleute im Sinne der $$ 1 ff. HGB gegenüberstehen,

gilt zwischen ihnen als Gerichtsstand der Ort der beruflichen Niederlassung bzw. der Ort der auswärti-
gen Beratungsstelle des Steuerberaters als vereinbart.

Diplom- Finanzwirt Kurt Fröschl Steuerberatungsgesellschaft mbH
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XVll. Salvatorische Klausel
[1] Falls einzelne Bestimmungen dieserAuftragsbedingungen unwirksam sein oderwerden sollten, wird

die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dadurch nicht berührt. Die unwirksame Bestimmung ist

durch eine gültige zu ersetzen, die dem angestrebten Ziel möglichst nahekommt.

[2] AnderungeÄ und Ergänzungen dieser Auftragsbedingungen bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch

für eine Anderung dieser Schriftformklausel selbst.

-Finanzwirt Kurt Fröschl Steuerberatun mbH
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Bescheinigung

Wir haben auftragsgemäß den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz und Gewinn- und

Verlustrechnung - des Abwasserzweckverband "Obere Röder" Vermietung Bio-

Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil) für das Geschäftsjahr vom 01.01.2022 bis 31 12.2022

erstellt. Grundlage für die Erstellung waren die vom Auftraggeber geführten Bücher und die uns

darüber hinaus vorgelegten Belege und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht geprüft,

wohl aber auf Plausibilität beurteilt haben, sowie die uns erteilten Auskünfte. Die Prüfung der

auflagengemäßen Verwendung der empfangenen Zuschüsse öffentlicher Zuschussgeber war nicht

Gegenstand unseres Auftrags.

Die Buchführung sowie die Aufstellung des lnventars und des Jahresabschlusses liegen in der

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Auftraggebers.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkammer zu

den Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen durchgeführt.

Radeberg, den 28. April2023

Diplom-Finanzwirt Kurt Fröschl
Steuerberatungsgesellschaft m bH
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Petra Knop
Geschäftsführer
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AKTIVA

A. Anlagevermögen

l. lmmaterielle Vermögensgegenstände

entgeltlich enruorbene Konzessionen,
gewerbl iche Schu2rechte und
ähnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und
Werten

ll. Sachanlagen

1. Grundstücke, grundstücksgleiche
Rechte und Bauten einschließlich
der Bauten auf fremden
Grundstücken 1 .164.780,45

2. technische Anlagen und Maschinen 2.311.458,00

3. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung 8,00

4. geleistete Anzahlungen und Anlagen
im Bau 0,00

Ubertrag

Bilanz zum 31 .12.2022
Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)
Radeberg

Bilanz zum 31 .12.2022

Vorjahr
EUR

0,50 0,50

1 .137.365,45

2.489.927,48

8,00

19.335,82

3.47 6.246,45 3.646.636,75

A. Eigenkapital

l. Kapitalrücklage

ll. Verlustvortrag

lll. Jahresüberschuss

nicht gedeckter Fehlbetrag

Summe Eigenkapital

B. empfangene Ertragszuschüsse

C. Rückstellungen

sonstige Rückstellungen

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber
Kreditinstituten

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen

Geschäftsjahr
EUR EUR

13.840,13

68.954,63

41.023,80

14.090,70

PASSIVA

Vorjahr
EUR

13.840,13

166.195,20

97.24D,57

55.114,50

Geschäftsjahr
EUR EUR

1.207.677,06

1.530,59

772.203,O0

0,00

836.532,00

1.000,00 1.000,00

1.428.209,45

7.830,84

1.436.040,29
773.203,00 837.532,00

0,00

3.476.246,95 3.646.637,25 Ubertrag
1.209.207,65



Bilanz zum 31 .12.2022

AKTIVA

Geschäftsjahr
EUR EUR

PASSIVA

Vorjahr
EUR

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

Übertrag

lll. Finanzanlagen

Anteile an verbundenen
Unternehmen

Summe Anlagevermögen

B. Umlaufvermögen

Forderungen und sonstige Vermö-
gensgegenstände

1. Forderungen gegen verbundene
Unternehmen

2. sonstige Vermögensgegenstände
(Verrechnung gewerblichem
Bereich)

4.056,81

7.O97,13

Summe Umlaufuermögen

Ubertrag

Bifanz aum31.12.2022
Verm ietung Bio-Covergäru ngsanlage (hoheitl icher Teil)
Radeberg

3.476.246,95 3.646.637,25 Übertrag
1.209.207,65

773.203,00 837.532,00
1.436.040,29

3. Verbindlichkeiten gegenüber der
Gemeinde / anderen Eigenbetrieben

1.530.815,09 1.446.938,21

2.7 40.022,7 4 2.882.97 8,5011.734,15 11.734,15

3.487.981,1 0 3.658.371,40

2.047,40

4.977,20

11.153,94 7.O24,60

11.153,94 7.024,60

3.499.135,04 3.665.396,00 Ubertrag 3.513.225,7 4 3.720.51 0,50



AKTIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

Bilanzzum 31.12.2022

Radeberg, den I

PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR

3.513.225,7 4 3.720.51 0,50

3.513.225,7 4 3.720.51 0,50

Übertrag

C. Nicht durch Eigenkapital gedeckter
Fehlbetrag

Bilanz 2um31.12.2022
Vermietu ng Bio-Govergärungsanlage (hoheitlicher Teil)
Radeberg

3.499.135,04 3.665.396,00 Übertrag

14.090,70 55.114,50

3.513.225,7 4 3.720.51 0,50
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Gewinn- und Verlustrechnung vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)
Radeberg

1. Umsatzerlöse

2. andere aktivierte Eigenleistungen

3. sonstige betriebliche Erträge

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und
für bezogene Waren

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

EUR

9.330,79

23.066,45

Geschäftsjahr
EUR

293.114,49

734,63

66.555,50

241.632,31

26.783,46

18.568,81

Vorjahr
EUR

2.863,11

19.430,37

32.397,24 22.293,48

280.768,22

0,00

89,634,76

199.164,63

29.507,72

22.196,58

5. Abschreibungen

auf immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen

6. sonstige betriebliche Aufwendungen

7. Zinsen und ähnliche Aufirendungen

8. Ergebnis nach Steuern

9. Jahresüberschuss

41.023,80 97.240,57

41.023,80 97.240,57

Radeberg, den 2 8. npn. .rr//



Kennzahlen

Durch-

schnitt-

licher

Rest-

buch-

wert
vH.

14

0,0

0,0

55,3

49,0

0,0

0,0

50,8

100,0

100,0

50,8

Durch-

schnltt-

licher

Abschrei-

bu ngssatz

v. H.

13

o,o

0,0

2,O

4,2

0,0

0,0

3,5

0,c

0,0

3,5

Rest-

werte am

Ende des

vorangeg.

Wirtschafts-

jahres

EUR

12

0,50

0,50

'1.137.365,45

2.489.927,48

8,00

19.335,82

3.646.636,75

11.734,15

1',t.734,15

3.658.371,40

Rest-

werte am

Ende des

Wirtschafis-
jahres

EUR

11

0,50

0,50

1.164.7AO,45

2.311.458,0C

8,0c

0,0(

3.476.246,41

11.734,1!

11.734,'l!

3.487.981,10

Abschreibungen

Endstand

EUR

'10

13.020,53

13.020,53

942.039,01

2.404.090,16

'17.706,18

0,00

3.363.835,35

0,0c

0,0f

3.376.855,8€

Angesammel-

te Abschrei-

bungen auf

die in Spalte

4 ausgewiese-

nen Abgänge

EUR

9

0,00

0,00

0,00

16.660,19

0,0[

0,0c

16.660,1!

0,0(

0,0(

16.660,1S

Abschrei-

bungen im

Wirtschafts-

jahr

EUR

8

0,00

0,00

42.200,38

199.431,93
-3,00

0,00

0,00

uI.632,31
-3,00

0,0c

0,00

241.632,31

-3,0(

Anfangs-

bestand

EUR

7

1 3.020,53

13.020,53

899.838,63

2.22'1.321,42

17.706,18,

0,0[

3.138.866,23

0,0(

0,0(

3.151.886,7(

tlt
Anschafiungs- und Herstellungskosten

Endstand

EUR

6

13.021,53

13.021,53

2.106.819,46

4.715.544,16

17.714,18

0,00

6.840.081,80

11.734,14

11.7v,15

6.864.836,98

Umbuchun-

gen

EUR

5

0,00

0,00

1 9.335,82

11.137,21

0,0c

30.473,03

0,0(

0,0(

0,0(

0,00

Zugang

Abgang

EUR

3,4

0,00

0,00

50.279,56

10.167_49
-17.OO5,44

0,0c

11.137,21

71.58/.,2e
-17.OO5,44

0,0(

0,0(

71.554,21

-17.OO5,41

Anfangs-

bestand

EUR

2

13.021,0t

1 3.021,03

2.037.204,O8

4.711.248,94

17.714,18

1 9.335,82

6.785.502,9€

'11.734,14

11.734,'la

5.E10.258,1(

Posten des Anlagevermögens

3ilanzposten

1

entgeltlich erworbene
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten

lmmaterielle Vermögens-
gegenstände

Grundstücke, grundstücks-
gleiche Rechte und Bauten
einschließlich der Bauten
auf fremden Grundstücken

technische Anlagen und
lVaschinen

andere Anlagen, Betriebs- und
Geschäftsausstattung

geleistete Anzahlungen und
Anlagen im Bau

Sachanlagen

Anteile an verbundenen
[Jnternehmen

Finanzanlagen

nsgesamt

Anlagennachweis vom 01 .01.2022 bis 31.12.2022

Verm ietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitl icher Teil)

Radeberg



Kontennachweis zur Bilanz zum 31.12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)
Radeberg

AKTIVA

Konto Bezeichnung

entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen
Rechten und Werten

135 0 EDv-Software, entgeltl. enruorben

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte
und Bauten einschließlich der Bauten auf
fremden Grundstücken

235 0 Grundstückswert bebauter Grundstücke
245 0 Betriebsgebäude
280 0 Außenanlagen

technische Anlagen und Maschinen
420 0 Technische Anlagen
470 0 Verwertungsanlage

andere Anlagen, Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung

625 0 Werkstatteinrichtung
630 0 Betriebsausstattung
650 0 Büroeinrichtung

geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

770 0 Technische Anlagen und Maschinen im Bau

Anteile an verbundenen Unternehmen
800 0 Anteile an verbundenen Unternehmen (AV)

Forderungen gegen verbundene
Unternehmen

12610 Forderungen gg. BVR GmbH

sonsti ge Vermögensgegenstände
(Verrechnun g gewerblichem Bereich)

3630 0 Sonstige Verrechnung

Nicht durch Eigenkapital gedeckter
Fehlbetrag
Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag

EUR

44.034,95
1.120.745,0O

0,50

1,50
2.311.456.50

Geschäftsjahr
EUR

8,00

Vorjahr
EUR

0,50 0,50

44.O34,95
1.093.330,00

0,50

1.164.780,45 1.137.365,45

1,50

2.489.925.98

2.31 1 .458,00 2.489.927 ,48

2,00
3,00
3,00

2,00
3,00
3,00
8,00

0,00 19.335,82

11.734,15 11.734,15

4.056,81 2.047,40

6.790,02 4.977,20

14.397,81 55.114,50

3.513.225,74 3.720.510,50



Kontennachweis zur Bilanz zum 31.12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)
Radeberg

PASSIVA

Konto Bezeichnung

Kapitalrücklage
2957 O Kapitalrücklage (WAB-Übernahme)

Verlustvortrag
2978 O Verlustvortrag vor Verwendung

Jahresüberschuss
Jahresüberschuss

nicht gedeckter Fehlbetrag
nicht gedeckter Fehlbetrag

empfangene Ertragszusch üsse
2998 0 empfangene Ertragszuschüsse
2998 0 empfangene Ertragszuschüsse

sonstige Rückstellungen
3095 0 Rückstellungen fürAbschluss u. Prüfung

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

3178 1 Ostsächsische Sparkasse Nr. 6191580019

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und
Leistungen

3300 0 Verbindlichkeiten aus Lieferungen+Leist.
33't0 0 Verbindlichkeiten L+L ohne Kontokorrent

Verbindlichkeiten gegenüber der Gemeinde /
anderen Eigenbetrieben

3500 0 Verbindlichkeiten gg. AZV "Obere Röder"

EUR

772.203,00
0,00

1.350,83
179,76

Geschäftsjahr
EUR

Vorjahr
EUR

13.840,13 13.840,13

68.954,63 1 66.1 95,20

40.7{6,69 97.240,57

14.397,81 55.114,50

0,00
836.532,00

772.203,00 836.532,00

1.000,00 1.000,00

1.207.677,06 1.428.209,45

1.530,59

7 .721,60
109,24

7.830,84

1.530.815,09 1.446.938,21

3.5'13.225,74 3.720.510,50



Kontennachweis zur G.u.V. vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)
Radeberg

Konto Bezeichnung

Umsatzerlöse
4210 O Erlöse verauslagte Kosten
4220 O Erlöse WB TW
4690 0 Miete aus Vermietung BVR-Anlage

andere aktivierte Eigenleistungen
4820 O Andere aktivierte Eigenleistungen

EUR

32.388,22
15.538,39

245.187 88

64.329,00
1.812,82

3,00
100,30

4

Geschäftsjahr
EUR

Vorjahr
EUR

4064 0

4830 0
4910 0
4930 0
4960 0

sonsti ge betriebliche Erträge
Aufl ös. empf . Ertragszuschüsse
Sonstige betriebliche Erträge
Erträge Zuschreibg. Sachanlagevermögen
Erträge Auflösung von Rückstellungen
Periodenfremde Erträge

sonsti ge betriebliche Aufuiendun gen

Sonstige betriebliche Aufwendungen
Kosten der allg. Verwaltung
Aufwendungen für Beratungen
Heizung
Strom
Wasser Bio-Co.
Reinigung
Versicherungen
Sachversicherungen
Beiträge
Gebühren
Reparatur u.lnstandhaltung von Bauten
Reparatur/lnstandh. Anlagen u. Maschinen

7

22.264,41
13.315,93

245.187,88

293.114,49 280.768,22

734,63 0,00

66.249,39

68.441,00
5.004,45

0,00
100,30

16.089,01

89.634,76

9.330,79 2.863,11

29,07
19.401 30

23.066,45 19.430,37

159.222,63
39.942,00

241.632,31 1 99.1 64,63

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren

5105 0 Aufwendungen RHB/bez. Waren zur WB

Aufurendungen für bezogene Leistungen
5905 0 Unterhaltung AW-Anlagen
5905 5 Bezogene Leistungen zur Weiterberechnung

Abschreibungen

auf immaterielle Vermögensgegenstände des
Anlagevermögens und Sachanlagen

6220 0 Abschreibungen auf Sachanlagen
6221 O Abschreibungen auf Gebäude

9,02
23.057,43

199.431,93
42.200.38

6300 0
6301 0
6303 0
6320 0
6325 0
6327 0
6330 0

6400 0
6401 0

6420 0

6425 0
6450 0

6460 0

0,38
6.317,14

0,63
343,08

87,16
15.538,39

122,75
35,27

337,52
7,63
4,94
0,00

1.991,30

0,00
4.018,01

3,84
384,08
106,54

13.315,93
140,46

33,12
183,34

7,48
6,01

262,64
83,25

18.s44,70-
148.944,87Übertrag

24.786,19-
86.068,96



Kontennachweis zur G.u.V. vom 01.01 .2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)
Radeberg

Konto Bezeichnung

Übertrag

EUR

24.786,19-

Geschäftsjahr
EUR

86.068,96

Vorjahr
EUR

148.944,87
18.544,70-

6470
6486
6494
6530
6600
6643
6645
6664
6800
6805
6815
6820
6821
6825
6826
6827
6835
6837
6840
6846
6850
6853
6853
6855
6859
6895
6896
6960

8,22
19,45
77,88

0,00
6,22
0,76
3,60
0,00

18,44

60,12
14,35

29,69
9,50

38,21
0,00

1.000,00
8,61

94,13
40,34

13,12
67,91

0,27
86,92
18,09

9,27
345,25

0,00

12,O5

17,98
56,26

3,03
10,40

0,38
0,00
0,10

15,82
61,62
11,13

30,74
5,88

30,71
2,14

1.000,00
7,94

90,82
40,96

7,67
45,49

0,00
69,93
26,85

9,17
9.363,00

3,00

0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0
5

0
0
0

0
0

sonstige betriebliche Aufuiendun gen

Reparatur/lnstandh.v.and.Anlagen u. BGA

Rep./l nstandh. Geräte/Maschinen
Wartungskosten für HardJSoftware
Laufende Kfz-Betriebskosten
Werbekosten
Aufmerksamkeiten
Nicht abzugsfähige Betriebsausgaben
Reisekosten AN Verpfleg.mehraufwand
Porto
Telefon
Bürobedarf
Zeitschriften, Bücher (Fachliteratur)
Fortbildungskosten
Rechts- und Beratungskosten
Steuerberatu n gskosten
Abschluss- und Prüfungskosten
Mieten für Einrichtungen bewegliche WG

Aufwendungen für Lizenzen, Konzessionen
Mietleasing bewegl. WG Betriebsausstatt.
Werkzeuge und Kleingeräte
Sonstiger Betriebsbedarf
sonstiger Betriebsbedarf
Dienst- und Schutzkleidung
Nebenkosten des Geldverkehrs
Aufwand AbraumJAbfallbeseitigung
Abgänge Sachanlagen Restbuchwert bei BV

Abgang immaterielle VermögensG, RBW, BV

Periodenfremde Aufwend ungen 26 92

Zinsen und ähnliche Aufwendungen
7321 O Zinsen OSK Kto.-Nr. 6191580019

Jahresüberschuss

3 95

26.783,46 29.507,72

18.568,81 22.196,58

40.716,69 97.240,57



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)
Radeberg
Konto Bezeichnung Entwicklung Stand zum

der 01.01,2022
EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum

31.12.2022
EUR

01350882 EDV-SoftwareBioverwertung

0235 0801 Grundstückswert bebauter
Grundstücke

0245 0801 Betriebsgebäude

0280 0801 Außenanlagen

0420 0801 TechnischeAnlagen (

gem. Nutzung)

0470 0880 Bioverwertungsanlage

0470 0881 BVR-Anlage (100%
Klärschlamm)

04700882 Bioverwertungsanlage

0470 0883 Zentratsiebung

0470 0899 übrige an BVR GmbH
vermietete Anlagen

O471 088/ Schlammentwässerung

0471 0885 Schlammverladung

0625 0101 Werkstatteinrichtung
Schlosserei

0630 0801 Betriebsausstattung
(gem. Nutzung))

0650 0801 Büroeinrichtung

0650 0802 Büroeinrichtung
(Küche)

Buchwerte 4.585,50

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/HersfK
Abschreibung

Buchwerte

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst.K
Abschreibung

Buchwerte

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

13.02't ,03

13.020,53

0,50

44.034,95
0,00

44.034,95

1.988.963,53

895.633,53

1.093.330,00

4.205,60

4.205,10

0,50

23.858,19
23.856,69

1,50

222.079,84

221 .72',1,84

358,00

73.006,1 0
67.'t34,10

5.872,00

2.789.972,68

1.811.193,68

978.779,00

38.027,33

33.441,83

712,15
711,65

0,50

892.422,O8

59.529,10

832.892,98

671j70,53
3.732,53

667.438,00

1.765,72
1.763,72

2,O0

3.141,22
3.138,22

3,00

5.783,00

5.780,50

2,50

981,54
981,04

0,50

5.788,02

5.788,02

0,00

50.279,56

42.200,38

50.279,56

69,00

1.358,00

92.256,21

17.005,44-
912,25

16.660,'19-
345,25-

't.536,25

59.600,23

1.536,25

8.631,24

45.236,24

8.631,24

'19.335,82

19.335,82

11 .137,21

11.137,21

42.200,38

69,00

1.358,00

92.256,21

3,00-

912,25

3,00-

59.600,23

45.236,24

13.021,03
't 3.020,53

0,50

44,034,95
0,00

44.034,95

2.058.578,91

937.833,91

1.120.745,00

4.205,60

4.205,10

0,50

23.858,19
23.856,69

1,50

222.079,84

221.790,84

289,00

73.006,10
68.492,10

4.514,00

2.801 .109,89

1.903.449,89

897.660,00

21.021,89
't 7.690,89

3.331,00

712,15
711 ,65

0,50

893.958,33

119.129,33

774.829,00

679.801,77

48.968,77

630.833,00

1.765,72
1.763,72

2,00

3.141,22
3.'138,22

3,00

5.783,00

5.780,50

2,50

981,54
981,04

0,50

5.788,02

5.788,02

0,00

0670 0801 GWG bis 800,- DM



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01 .2022 bis 31 .12-2022

Vermietu ng Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)

Radeberg

Konto Bezeichnuns Entwickrung 
;-il1;ä 

^i11L1:EUR EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung

Zuschreibung-
EUR

Stand zum

31.12.2022
EUR

0675 0880

0770 0000

0780 0000

0800 0801

Geringwertige WG Sam
melposten

Technische Anlagen
und Maschinen im Bau

Anzahlungen auf
technische Anlagen

Anteile an verbunden
en Unternehmen

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

254,68
254,68

0,00

19.335,82
0,00

19.335,82

19.335,82-

1 9.335,82-

'tl.137,21-

,t1.137,21-

254,68
254,68

0,00

0,00
0,00

0,00

0,00
0,00

0,00

11.734,15
0,00

1't.734,15

11.137,21

1't.137,21

11.734,',15
0,00

11.734,15

Summe AnschJHerst-K

Abschreibung

Buchwerte

6.810.258,16

3.151 .886,76

3.658.371,40

71.584,26

17.005,44-
241.632,31
16.660,19-
7',t.584,26

345,25-

30.473,03

30.473,03-

30.473,03
30.473,03-

3,00-

241.632,31

3,00-

6.8M.836,98

3.376.855,88

3.487.981,10



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12-2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil )
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R-ND R-%

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

0135 0882

1 350882005

EDV-Software Bioverw

PLS-Systemsoftware
Runtime 09.0, Acron

31.03.2009
lmmat.WG

5/00 20,00

(lntouch
Update)

AHK
Absch

BW

13.021,03
13.020,53

0,50

13.021,03
'13.020,53

0,50

Summe EDV-Software Bioverur Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

13.021,03

13.020,53

0,50

13.021,03

13.020,53

0,50



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietun g Bio-Covergäru ngsanlage (hoheitlicher Tei I )
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R.ND R-%

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12,2022

EUR

0235 080'l

2350801001

2350801002

2350801 003

Grundstückswert beba
uter Grundstücke

Anteil am FlSt. 365/5 (2.949 qm) 01,01.1996
Keine AfA

0,00

Anteil am FlSt. 380i4 01.01.1996
Keine AfA

0,00

Anteil am FlSt. 380/5 01.01.1996
Keine AfA

0,00

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch
BW

28.156,95
0,00

28.156,95

13.061,96

0,00
't 3.06r,96

2.816,04

0,00
2.8't6,04

28.156,95
0,00

28.'156,95

13.061 ,96

0,00
13.061,96

2.816,04

0,00
2.816,04

Summe Grundstückswert beba
uter Grundstücke

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

44.O34,95
0,00

44.034,95

44.034,95
0,00

44.034,9s



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R.ND R-%

Stand zum
01.01.2022

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.',t2.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

0245 0801

2450801 001

Betriebsgebäude

Betriebsgebäude BVR 01.06.1999
Lin.Geb.12
44/00 2,00

01.06.1999
Lin.Geb.12
45102 2,OO

01 .06.1999

Lin.Geb.12
45tO2 2,OO

01.06.1999
Lin.Geb.12
45102 2,00

01.06.1999
Lin.Geb.12
45t02 2,00

01.06,1999
Lin.Geb.12
45102 2,OO

01 .06.1999

Lin.Geb.12
45102 2,OO

0'1.06.1999

Lin.Geb.12
45102 2,OO

01.06.1999
Lin.Geb.12
45102 2,OO

0'1.06.1999
Lin.Geb.12
45102 2,O0

01.06.'1999

Lin.Geb.12
45102 2,OO

01.06.1999
Lin.Geb.12
45102 2,OO

01.06.1999
Lin.Geb.12
45102 2,OO

01.06.1999
Lin.Geb.12
45102 2,OO

01.06.1999
Lin.Geb.12
45102 2,OO

01.06.1999
Lin.Geb.12

45102 2,OO

01 .06,1999
Lin.Geb.12

45102 2,OO

01.06.1999
Lin.Geb.12
45102 2,OO

1.212.698,23

570.058,23
642.640,00

5.585,89

2.639,89
2.946,00

105.797,70

49.812,70
55.985,00

62.172,15

29.205,15
32.967,00

25.U1,74
12.021,74
13.520,00

43.195,35

20.343,35
22.852,0O

12.714,42

6.004,42
6.710,00

41.351,87

19.477,87
21.874,O0

32.276,60

15.199,60
17.077,00

18.626,56

8.707,56
9.919,00

33.060,96

15.502,96
17.558,00

12.228,49

5.762,49
6.466,00

11 .1 57,95

5.257,95
5.900,00

44.413,63

20.916,63
23.497,00

19.117,87

9.016,87
10.101,00

66.204,82
31.122,82

35.082,00

155.253,08
73.111,08

82.142,00

3.663,87

1.736,87
1.927,00

1.212.698,23

545.804,23
666.894,00

5.585,89

2.527,89
3.058,00

105.797,70

47.696,70
58.101,00

62.172,15

27.962,15
34.210,00

25.541,74

11.510,74
14.031,00

43.195,35

19.479,35
23.716,00

12.714,42

5.749,42
6.965,00

41 .351,87

18.650,87
22.701,00

32.276,60

14.554,60
17.722,00

18.626,56

8.335,56
10.291,00

33.060,96

14.841,96
18.219,00

12.228,49

5.518,49
6.710,00

11.157 ,95
5.034,95
6.123,00

44.413,63

20.028,63
24.385,00

19.',t17,87

8.633,87
10.484,00

66.204,82
29.798,82

36.406,00

155.253,08
70.006,08

85.247,00

3.663,87

1.663,87
2.000,00

2450801002 LOSl-Zimmererarbeiten

2450801003 LOS2-Dachklempnerarbeiten

2450801004 LOS 3- Fensterbau

2450801005 LOS4-Sektionaltore

2450801006 LOS 5- Stahlbau

2450801007 LOS 6 - Gerüstbau

2450801008 LOS 7- Putzarbeiten

245080'1009 LOS 12 - Betonbeschichiung

2450801010 LOS 13 - Fliesenlegerarbeiten

2450801011 LOS 11 - Estricharbeiten

2450801012 LOS 14 - Malerarbeiten

2450801013 LOS 16 - Kernbohrungen

2450801014 LOS 19.2. - Heizungsbau

2450801015 LOS 19.3. - Sanitärarbeiten

2450801 01 6 LOS 20 - Elekhik und
Schaltanlage

2450801017 LOS '10 und
26 - Schlosserarbeiten

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

24.254,00

112,00

2.116,00

1.243,00

511,00

864,00

255,00

827,00

645,00

372,OO

661,00

244,00

223,00

888,00

383,00

1.324,00

3.105,00

24.254,00

112,00

2.116,00

1.243,00

511,00

864,00

255,00

827,00

645,00

372,00

661,00

244,00

223,00

888,00

383,00

1.324,00

3.1 05,00

2450801018 LOS 15 - Bodenbelag
73,00

73,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01 .2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergäru n gsanlage (hoheitl icher Teil )
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R-ND R-%

Stand zum
01.0't.2022

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.'t2.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

0245 0801

2450801 01 I
Betriebsgebäude

LOS 35 - Gasdruckregelanlage

2450801020 LOS 31 - Erdgasleitung

245O8O102'l LOS 27 - Trinkwasserleitung

2450801022 LOS 19 - Lüftung

2450801026 Fassade
Schlammverladung - hoheitlich

2450801028 Sektionaltor
Schlammverladung - hoheitlich

01.06.1999

Lin.Geb.12
45tO2 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
46/06 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
45102 2,00

01.06.1999

Lin.Geb.12
45102 2,OO

27.04.2022
Linear

15/00 6,67

13.O9.2022
Linear

30/00 3,33

3.418,29

1.556,29
1.862,00

8.104,51

3.670,51
4.434,O0

5.758,91

2.607,91
3.1 51,00

66.620,64

30.000,64
36.620,00

3.418,29

1.625,29
1.793,00

8.104,51

3.832,51
4.272,00

5.758,91

2.722,91
3.036,00

66.620,64

31.333,64
35.287,00

42,311,3'l
2.117,31

40.194,00

27.304,07
304,07

27.000,00

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

69,00

162,00

115,00

1.333,00

22.975,49
2.'t17,31

22.975,49

27.304,07
304,07

27.304,07

19.335,82

19.335,82

69,00

162,00

115,00

1.333,00

2.117,31

304,07

Summe Betriebsgebäude Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

1.988.963,53

895.633,53

1.093.330,00

50.279,56

42.200,38

50.279,56

19.335,82

19.335,82

2.058.578,91

937.833,91

42.200,38 1.120.745,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsan lage (hoheitl icher Tei I )
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung

Datum Entw.

AfA-Art der
R.ND R-%

Stand zum
o1.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

0280 0801

2800801 001

Außenanlagen

Zaunanlage einschl. Tor 20.04.1998
Linear
14100 7,14

AHK

Absch

BW

4.205,60
4.205,'10

0,50

4.205,60

4.205,10
0,50

Summe Außenanlagen Ansch-/Herst-K

Abschreibung

Buchwerte

4.205,60

4.205,10
0,50

4.205,60

4.205,10

0,50



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Verm ietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Tei I )
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R-ND R-%

Stand zum
01.o1.2022

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.'.t2.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

0420 080'l

4200801 001

Technische Anlagen (

gem. Nutzung)

Elektro-Seilzug 0'1.06.1999

Linear
3lo2 12,50

01.06.'1999

Linear
3to2 12,50

01.06.1999

Linear
5to2 10,00

42O08O1O02 Elektro-Kettenzug

4200801003 RothlehnerHubbühneJR10

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

9.560,00

9.559,50
0,50

4.144,U
4.144,04

0,50

10.153,65

10.153,15
0,50

9.560,00

9.559,50
0,50

4.144,54

4.144,04
0,50

10.153,65

10.153,15
0,50

Summe TechnischeAnlagen (

gem. Nutzung)
AnschJHerst-K

Abschreibung

Buchwerte

23.858,19
23.856,69

1,50

23.858,'19
23.856,69

1,50



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01 .2022 bis 31 -12-2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitl icher Teil )
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
R.ND R-%

Stand zum
01.01 .2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

Entw.
der

4700880016 Krananlage LOS 1

4700880025 Kellerentwässerungspumpe

4700880026 Kellerentwässerungspumpe

4700880027 Kellerentwässerungspumpe

4700880028 Kellerentwässerungspumpe
Amarex F65

4700880029 Kellerentwässerungspumpe
Ama-Drainer

4700880030 Kellerentwässerungspumpe
Amarex F80

0470 0880

4700880001

4700880031

4700880032

4700880035

4700880036

4700880041

4700880042

4700880047

4700880051

09.09.1999
Linear

'10106 14,29

12.07.1999
Linear
10102 6,67

01.06.1999

Linear
2to2 10,00

01 .06.1999

Linear
2lo2 '10,00

01.06,1999

Linear
2lo1 14,29

01.06.1999
Linear

2lo2 10,00

01.06.1999
Linear

2lo2 10,00

01.06.1999
Linear

2lo2 10,00

01.06.1999
Linear

2102 25,00

01.06.1999
Linear

2102 25,00

31.122002
Linear

10107 9,45

31.12.2002
Linear

10107 9,45

19.12.2006
Linear
20/00 5,00

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

130.751,03
130.750,53

0,50

26.560,24

26.559,74
0,50

4.972,34

4.971,U
0,50

4.972,21

4.971,7'l
0,50

4.392,58

4.392,08
0,50

8.844,52
8.844,02

0,50

1.461,87
1.461,37

0,50

4.888,59
4.888,09

0,50

1.063,64
1.063,14

0,50

1.294,09
1.293,59

0,50

6.441,82
6.441,32

0,50

6.441,82
6.441,32

0,50

1_159,81
874,81
285,00

130.751,03
130.750,53

0,50

26.560,24

26.559,74
0,50

4.972,34

4.971,U
0,50

4.972,21

4.971,71
0,50

4.392,58

4.392,08
0,50

8.844,52
8.844,02

0,50

1.461,87
1.461,37

0,50

4.888,59
4.888,09

0,50

1.063,64
1.063,14

0,50

1.294,09
't.293,59

0,50

6.441,82
6.441,32

0,50

6.441,82
6.441,32

0,50

1 .159,8't
932,8'1
227,00

Bioverwertungsanlage

Biofi lter inkl. Abluftbehandlung
LOS 29

Tauchpumpe Ama 501 E P 8314
(Speicher 12)

TauchpumpeAma 501 E P 9406

Nachverdünnungsstation LOS 1

Nachverdünnungsstation LOS 1

Sperrwasserleitung (Neubau
Bogensieb) Schlammpumpwerk 58,00

11,00

58,00

11,00Söffelpumpenleitung im
Pumpenkeller (Neubau
Bogensieb)

Rohrleitungen 29.05.2008
Schlammentwässerung Linear

10/00 10,00

Druckerhöhungsanlage Grundfos 28.O2.2O11

Hydro MPC-E 4CRlE20-7 50Hz Linear
10/00 10,00

19.12.2006
Linear
20/00 5,00

AHK
Absch

BW

237,04
171,04
66,00

8.198,25
8.197,75

0,50

10.399,99
10.399,49

0,50

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

237,04
182,04
55,00

8.198,25
8.197,75

0,50

10.399,99
10.399,49

0,50

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

222.079,84
221 .721,84

358,00

222.O79,84

221.790,84

289,00

Summe Bioverwertungsanlage
69,00

69,00



Entwickf ung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022bis 31'12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)

Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R-ND R-%

Stand zum
01.0'1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.122022

EUR

0470 0881

4700881002

4700881008

4700881 009

470088101 0

4700881 01 1

4700881012

4700881 01 3

4700881014

470088'1015

470088101 6

4700881017

28.09.1999
Linear

3i05 12,50

7.O82,',16
7.081,16

1,00

31.190,88
31.189,88

1,00

4.041,28
3.564,28

477,O0

6.061,92
5.334,92

727,00

5.902,82
5.901,82

1,00

848,64
636,64

212,OO

842,37
635,37

207,00

567,73
428,73

't39,00

567,73
428,73

139,00

10.165,39

7.629,39
2.536,00

5.735,18
4.303,18

1.432,00

7.082,16
7.081,16

1,00

31.190,88
31.189,88

1,00

4.041,28
3.726,28

315,00

6.061,92
5.576,92

485,00

5.902,82
5.901,82

1,00

848,64
679,64

't69,00

842,37
678,37

't64,00

567,73
457,73

110,00

567,73
457,73

110,00

10.165,39

8.147,39
2.018,00

5.735,18
4.595,18

't.140,00

BVR-Anlage (100% Klä
rschlamm)

Füllstandsmessung
Überschussschlamm LOS 10

Schlammannahmeschacht LOS 1 0.1 2.1 999
41 (1O0% Schlamm) Linear

9/00 10,00

TS-Messung Messsonder LOS'l 0 1 0.01.2000
Linear

25100 4,00

Steuerliche Einbausonde LOS 10 10.01.2000
Linear

2sl00 4,00

Unterbrechungsbehälter (ÜSSZL) 1 9. 12.2006
Linear
13/00 6,67

Absperrschieber DN 200 (ÜSSZL)19.12.2006
Linear

18/00 5,00

Absperrschieber DN 200 (ÜssZL)19.12.2006
Linear

l8/00 5,00

Absperrschieber DN 150 (ÜSSZL)19.12.2006
Linear

18/00 5,00

Absperrschieber DN 150 (ÜssZL)19.12.2006
Linear

18/00 5,00

Leituns DN 200 (ÜSSZL) 16 m '19.12.2006

Linear
l8/00 5,00

Leitung DN 150 (ÜSSZL) 12,7 m 19j1z2106
Linear

t8/00 s,00

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

162,00

242,O0

43,00

43,00

29,00

29,00

5'18,00

292,00

162,00

242,00

43,00

43,00

29,00

29,00

518,00

292,00

Summe BVR-Anlage (100% Klä
rschlamm)

AnschJHersFK
Abschreibung

Buchwerte

73.006,10
67.134,10

5.872,00 1.358,00

73.006,10
68.492,10

4.514,00

1.358,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)

Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R-ND R-%

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

4700882002 Faulschlammpufferbehälter ll B

3210

4700882003 Vergärungreaktorl C3102

4700882004 Vergärungreaktor2 C3202

4700882005 Gasaufbereitung,
Gasspeicherung

4700882008 Drehkolbenpumpen

4700882009 Spitzenlastkessel(Heizkessel)

4700882010 Fahrzeugwaage

4700882019 Ausrüstung Speicher 5+6
(Lagerung kommunaler KS)

4700882021 Steuerungstechnik
Maschinenhaus

0470 0882

4700882001

4700882022

4700882026

4700882027

30.11.2001
Linear

9/05 13,33

30.1'1.2001
Linear

20102 13,33

30.11.2001

Linear
10/02 13,33

30.11.2001

Linear
t0/02 '1s,33

30.11.2001
Linear

5/00 13,s3

30.11.2001

Linear
2t02 13,33

30.11.2001

Linear
5/00 13,33

30.11.2001

Linear
15/02 13,33

30.11.200'l
Linear

5/00 13,33

12.02.2016
Linear

lo/00 1o,oo

01.04.2020
Linear
ts/00 6,67

177.802,03
160.846,03

16.956,00

177.802,O2
160.853,02

16.949,00

728.113,90

728.113,40
0,50

290.648,26

290"647,76
0,50

161 .183,67
161.1 83,1 7

0,50

8.950,73

8.950,23
0,50

24.794,15

24.793,65
0,50

39.289,75

39.289,25
0,50

61.764,09
61.763,09

1,00

92.780,47
54.895,47

37.885,00

1.026.U3,61
119.858,61
906.985,00

7.026,00

7.027,00

9.278,00

68.490,00

217,60

217,61

7.026,00

7.027,00

9.278,00

68.490,00

217,60

217,61

177.802,03
't67.872,03

9.930,00

177.802,02
167.880,02

9.922,00

728.113,90

728.113,40
0,50

290.648,26

290.647,76
0,50

161 .183,67
161 .1 83,17

0,50

8.950,73

8.950,23
0,50

24.794,15

24.793,65
0,50

39.289,75

39.289,25
0,50

61.764,09
61.763,09

1,00

92.780,47
64.173,47

28.607,00

1.026.843,61
188.348,61
838.495,00

Bioverwertungsanlage

Faulschlammpufferbehälter I B
311 0

Energieeffizienz
Anl./lnfrastrukturen
WV/AWE - BHI(V-Anlage

Gasverdichter
EX-S-GRN48/1 00/500/1 G für
BHKW hoh. 70 vH.

Gasverdichter
EX-S-GRN48/1 00/500/'1 G für
BHKW hoh. 70 v.H.

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK'

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

15.06.2022
Linear
15/00 6,67

'15.06.2022
Linear
15/00 6,67

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

5.568,60
5.568,60

5.568,61
5.568,61

5.568,60
217,60

5.351,00

5.568,61
217,61

5.351,00

Summe Bioverwertungsanlage Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

2.789.972,68

1 .811 .1 93,68

978.779,00

92.256,21

11.137 ,21

11.137,21 92.256,2',1

2.801.109,89

1.903.449,89

897.660,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
R-ND R-%

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

Entw.
der

0470 0883

4700883001

4700883007

4700883008

4700883009

4700883010

4700883011

4700883012

4700883013

4700883014

4700883015

Zentratsiebung

Bogensieb (Neubau Bogensieb) 19.12.2006
Linear

'13/00 6,67

't9.12.2006

Linear

13/00 6,67

19.12.2006
Linear

8/00 10,00

't9.12.2006
Linear

9.016,83
9.015,83

1,00

893,83

892,83

1,00

3.228,54
3.228,O4

0,50

376,17
282,17

94,00

853,88

640,88

213,00

375,72

281,72

9.016,83-
0,50

9.016,33-
0,50-

893,83-
0,50

893,33-
0,50-

3.228,54-
3.228,04-

0,50-

376,'t7-
14,00

296,17-
80,00-

853,88-

33,00
670,88-
183,00-

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

0,00

0,00

0,00

0,00
0,00

4700883002 BefüllkastenfürBogensieb

4700883003 autom. Reinigungsanlage
(Zentratsiebung)

4700883004 Absperrschieber DN 200 am
Bogensieb

4700883005 Leitungen am Bogensieb

4700883006 Ablaufleitung DN 50 Bogensieb

0,50

0,50 0,00

0,00
0,00

0,00

0,00
0,00

t8/00 5,00

19.12.2006
Linear

19.12.2006
Linear

BW

AHK

Absch

AHK

Absch

Atos 5,00 Bw

14,00

3,00-

33,00
3,00-

14,00

716,00

't 9,00

13,00

13,00

89,00

0,00

0,00

0,00

0,00

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

94,00

13,785,43
10.269,43

3.516,00

378,20
281,20

97,00

254,89
190,89

64,00

254,89
190,89

64,00

2.665,57
2.665,07

0,50

1.759,98
1.321,98

438,00

536,52
536,02

0,50

536,52
536,02

0,50

536,52
536,02

0,50

'1.723,95

1.723,45

375,72-

14,00
295,72-

80,00-

716,00

19,00

13,00

13,00

89,00

536,52-
536,02-

0,50-

1.723,95-
o,25

1.723,70-
0,25-

0,00

13.785,43
10.985,43

2.800,00

378,20
300,20

78,00

254,89
203,89

51,00

254,89
203,89

51,00

2.665,57
2.665,07

0,50

1.759,98
1.410,98

349,00

0,00
0,00

0,00

536,52
536,02

0,50

536,52
536,02

0,50

0,00

0,00

0,00

0,00

Faulschlammzentratleitung
(FSZL) DN 150

Absperrschieber DN 200 (FSZL)

Absperrschieber DN 150 (FSZL)

Absperrschieber DN 150 (FSZL)

Exzenterschneckenpumpe f .

Zentrat Schlammpumpwerk

Leitung DN 100 (Zentrat) 10,6 m

Behälter OTTO-MGB 1.100 I

(Bogensieb)

Behälter OTTO-MGB 1.100 I

(Bogensieb)

Behälter OTTO-MGB 1.100 I

(Bogensieb)

Schaltanlage Bogensieb

18/00 5,00

'19.12.2006
Linear

l8/00 5,00

19.12.2006
Linear

18/00 5,00

'19.12.2006
Linear
t8/00 5,00

19.12.2006
Linear

18/00 5,00

'19.12.2006
Linear

6/00 12,50

19.12.2006
Linear

18/00 5,00

1 9.1 2.2006
Linear

t3/00 6,67

19.12.2006
Linear

13/00 6,67

19.12.2006
Linear

13/00 6,67

20.03.2008
Linear

47008830'16

10/00 10,00 Bl,V 0,50 0,25 0,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietu ng Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil )
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum Entw
AfA-Art der
R-ND R.%

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

0470 0883

4700883017

Zentratsiebung

Füllstandsmessung
Zentratspeicher

20.03.2008
Linear

10/00 10,00

AHK
Absch

BW

849,89
849,39

0,50

849,89
849,39

0,50

Summe Zentratsiebung Ansch-/Herst-K

Abschreibung

38.027,33

33.441,83

17.OO5,44-

912,25

16.660,1 9-
345,25-Buchwerte 4.585,50

3,00-

912,25

3,00-

21.O21,89

17.690,89

3.331,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01 .2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsan lage (hoheitl icher Teil )
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
R-ND R-%

Stand zum
01.o't.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Entw. Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR
der

0470 0899

4700899001

übrige an BVR GmbH v
ermietete Anlagen

Verbundzähler DN 80
(Unterzähler)

30.05.2006
Linear

3/05 16,67

712,15
711,65

0.50

712,',!5
711,65

0.50

AHK
Absch

BW

Summe übrige an BVR GmbH v
ermietete Anlagen

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

712,15
711,65

0,50

712,',!5
711,65

0,50



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitl icher Teil)
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R.ND R-%

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

0471 0884

471 0884001

471088/002

471088r'004

4710884006

47't088/007

47108M009

471088r',011

47'tO88r',013

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

313.991,84

20.943,86
293.047,98

174.694,07

11.652,07
163.042,00

't74.694,07

11.652,07
163.042,00

45.926,06
3.063,06

42.863,00

64.296,50
4.289,50

60.007,00

53.771,97
3.587,97

50.184,00

53.771,97
3.587,97

50.184,00

11.275,60
752,60

10.523,00

540,50

20.968,48
540,50

300,73

11 .666,73
300,73

300,73

11.666,73
300,73

79,06
3.067,06

79,06

110,68
4.294,68

110,68

92,57
3.591,57

92,57

92,57
3.591,57

92,57

19,4'l
753,41

19,41

20.968,48

11.666,73

11.666,73

3.067,06

4.254,68

3.591,57

3.591,57

753,4'l

314.532,34

41.912,34
272.620,00

174.994,80

23.318,80
15{.576,00

174.994,80

23.318,80
151.676,00

46.005,12
6.130,12

39.875,00

64.407,18
8.584,18

55.823,00

53.864,54
7.179,54

46.685,00

53.864,54
7.179,54

46.685,00

11 .295,01
1.506,01

9.789,00

Schlammentwässerung

Dekanter 1 - hoheitlich 01 .01.2021

Linear
13/08 6,67

Dekanter 2 - hoheitlich 01.01 .2021

Linear
1s/08 6,67

Dekanter3-hoheitlich 01.01.2021

Linear
t3/08 6,67

ESMR-Technik-Dekanter 01.01.2021
'1 - hoheitlich Linear

13/08 6,67

ESMR-Technik - Dekanter 2 und O1.01.2021
3 - hoheitlich Linear

t3/08 6,67

ESMR-Technik-Faulschlamm 01,01.2021
1 - hoheitlich Linear

,l3/08 6,67

ESMR-Technik-Faulschlamm 01.01.2021
2 - hoheitlich Linear

't3/08 6,67

Exzenterschneckenpumpe - hohei01.01.202'l
tlich Linear

't3/08 6,67

Summe Schlammentwässerung Ansch-/Herst.K
Abschreibung

Buchwerte

892.422,08

59.529,1 0

832.892,98

1.536,25

59.600,23

1.536,25 59.600,23

893.958,33
't19.129,33

774-829,O0



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R.ND R-%

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

0471 0885

4710885001

4710885003

4710885007

471 0885009

471 088501 1

Schlammverladung

Schlammverladung - hoheitlich

E MSR-Tech nik-Schlam mverlad un 1 6.'l 2.2O21
g - hoheitlich Linear

1'll08 6,67

Gaswarnzentrale 26.07 -2022
ET-4DA - hoheitlich Linear

10/00 10,00

Transmitter ExSens 26.07.2022
H2S-100-EC - hoheitlich Linear

10/00 10,00

Transmitter ExSens BG-WT O 26.07,2022
...100% UEG - hoheitlich Linear

10/00 10,00

16.12.2021

Linear
14107 6,67

664.580,90
3.694,90

660.886,00

6.589,63
37,63

6.552,00

4.657,31

44.583,31
4.657,31

1.752,56
538,56

1.752,56

1.146,97
58,97

1.146,97

604,34
31,34

604,34

470,06
24,06

470,06

44.583,31

538,s6

58,97

31,34

24,06

669.238,21

48.278,21
620.960,00

8.342,19
576,19

7.766,00

1.146,97
58,97

1.088,00

604,34
31,U

573,00

470,06
24,06

446,00

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

Summe Schlammverladung AnschJHersFK
Abschreibung

Buchwerte

671 .170,53

3.732,53
667.438,00

8.631,24

45.236,24

8-631,24 45.236,24

679.801,77

48.968,77

630.833,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01,2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R.ND R-%

Stand zum
01.o1.2022

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

0625 0101

6250101 001

6250101002

62501 01 003

625010'1004

Werkstatteinrichtung
Schlosserei

Unitest MACHlNEmaster #9050
kpl.

Unitest 0100EXPERT #9020 kpl.

Allgas 2000AS 10i10 Schweiß-,
Hartlötgerät

Säulenbohrmaschine SB 13 Flott
213248

31.01.2000
Linear

8/00 12,50

31.01.2000
Linear

8/00 12,50

31.01.2000
Linear

8/00 12,50

31.01 .2000
Linear

10/00 10,00

646,79
646,29

0,50

438,67
438,17

0,50

235,81
235,31

0,50

444,45
443,95

0,50

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

646,79
646,29

0,50

438,67
438,17

0,50

235,81
235,31

0,50

444,45
443,95

0,50

Summe Werkstatteinrichtung
Schlosserei

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

1.765,72
1.763,72

2,00Buchwerte

1.765,72
1.763,72

2,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R-ND R-%

Stand zum
01.01.2022

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

6300801004 Gaswarngeräte

6300801005 Alu-Mehrzweckleiter3xS
Sprossen

630080'1006 Alu-Seilzugleiter2-teilig

0630 0801

6300801 002

6300801 007

6300801008

10.o2.2000
Linear
8/00 12,50

24.O2.2000

Linear
8/00 12,50

12.O4.2000
Linear

8/00 12,50

12.04.2000
Linear
8/00 12,50

12.O4.2000
Linear

8/00 12,50

18.09.2008
Linear
8/00 12,50

1.020,27

1.019,77
0,50

808,1 2

807,62
0,50

166,59
166,09

0,50

249,48

248,98
0,50

147,06
146,56

0,50

749,70
749,20

0,50

1.020,27

1.019,77
0,50

808,12

807,62
0,50

166,59
166,09

0,50

249,48

248,98
0,50

147,06
146,56

0,50

749,70
749,20

0,50

Betriebsausstaftung
(gem. Nutzung))

Feuchtigkeitsbestimmer

Montagetritt mit 2 Hubrollen
einseitig besteigbar

Microtecktor ll G460/4 N|MH mit
CH4,02, H2S, CO2 Sensor

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

Summe Betriebsausstattung
(gem. Nutzung))

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

3.14',1,22
3.138,22

3,00

3.141,22
3.138,22

3,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022bis 31.12-2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)

Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R-ND R-%

Stand zum
01.o1.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

0650 080'l

6500801001

Büroeinrichtung

Schreibtisch 01.06.1999

Linear
13,00 7,69

0'1.06.1999

Linear
13/00 7,69

01.06.1999

Linear
13/00 7,69

20.08.1999
Linear
8/00 12,50

01,06.1999

Linear
r3/00 7,59

308,85

308,35
0,50

308,85

308,35
0,50

217,33

216,83
0,50

4.709,77

4.709,27
0,50

238,20

237,70
0,50

308,85

308,35
0,50

308,85

308,35
0,50

217,33

216,83
0,50

4.705,77

4.705,27
0,50

238,20

237,70
0,50

650080'1002 Schreibtisch

6500801003 Schiebetürenschrank

6500801004 Telefonanlage

6500801008 Flügeltürenschrank

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

Summe Büroeinrichtung Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

5.783,00

5.780,50

2,50

5.783,00

5.780,50

2,50



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bts 31'12-2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil )
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R-ND R-%

Stand zum
01.01.2022

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

0650 0802

6500802001

Büroeinrichtung
(Küche)

Küchenzeile ink. Kühlschrank 0'1.06.1999

Linear
10/00 10,00

981,54

981,04
0,50

AHK

Absch

BW

981,54

981,04
0,50

Summe Büroeinrichtung
(Küche)

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

981,54
981,04

0,50

981,54
981,04

0,50



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01 .2022 bis 31 -12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitl icher Teil)

Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R-ND R-%

Stand zum
01.0't.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

0670 0801

6700801 002

GWG bis 800,- DM

AKenregal 01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

0'1.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

0'1.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

6700801004 Aktenregal

6700801005 Akten-, Gardeobenschrank

670080.1006 Aktenschrank

6700801007 Aktenschrank

6700801008 Besuchertisch

6700801009 Drehstuhl

6700801010 Drehstuhl

67008010'11 Besucherstuhl

6700801012 Besucherstuhl

6700801013 Aktenschrank

6700801014 Aktenschrank

6700801015 Aktenschrank

6700801016 Aktenschrank

6700801017 Aktenschrank

6700801018 Aktenschrank

6700801019 Regal

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

101,24

101,24
0,00

60,26

60,26
0,00

158,33

158,33
0,00

134,57

134,57
0,00

121,19

121,19
0,00

116,53

116,53
0,00

93,04

93,04
0,00

93,04

93,04
0,00

48,79

48,79
0,00

48,79
48,79
0,00

158,33
''l58,33

0,00

158,33

158,33
0,00

134,56

134,56
0,oo

134,56

134,56
0,00

12't,18
'121,18

0,00

121,',t8

121,18
0,00

92,77

92,77
0,00

92,77

92,77
0,00

101,24

101,24
0,00

60,26

60,26
0,00

158,33

158,33
0,00

134,57

134,57
0,00

121,19

121,19
0,00

116,53

116,53

0,00

93,04

93,04
0,00

93,04

93,04
0,00

48,79

48,79
0,00

48,79

48,79
0,00

158,33

158,33
0,00

158,33

158,33
0,00

134,56

134,56
0,00

134,56

134,56
0,00

't2',t,18

121,18
0,00

121,18

121,18
0,00

92,77

92,77
0,00

92,77

92,77
0,00

6700801020 Regal



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12-2022

Vermietung Bio-Covergärungsan lage (hoheitl icher Tei l)

Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R.ND R-%

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

0670 0801

670080'1021

GWG bis 800,- DM

Aktenregal 01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.'1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear

5/00 20,00

0'1.06.1999
Linear

5/00 20,00

01.06.1999
Linear

5/00 20,00

01.06.1999
Linear

5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.'t999
Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999
Linear
s/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

01.06.1999

Linear
5/00 20,00

6700801022 Mikrowelle

6700801024 Garderobenschrank2teilig

6700801025 Garderobenschrank2teilig

6700801026 Garderobenschrank3teilig

6700801027 Garderobenschrank3teilig

6700801 028 Freihstehende Sitzbank mit
Schuhrost

6700801029 Freihstehende Sitzbank mit
Schuhrost

6700801 030 Freihstehende Sitzbank mit
Schuhrost

6700801031 Freihstehende Sitzbank mit
Schuhrost

6700801032 Schreibtisch

6700801033 Bildschirmarbeitsplatz

6700801035 Anbautisch

6700801036 Regal

6700801037 Regal

6700801038 Regal

6700801039 Regal

AHK

Absch

BW

AHK

Absch
BW

AHK

Absch
BW

AHK

Absch

BVt

AHK

Absch
BW

AHK

Absch
BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch
BW

AHK

Absch
BW

AHK

Absch
BW

AHK

Absch
BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch
BW

AHK

Absch
BW

AHK

Absch
BW

80,48

80,48
0,00

123,',13

123,13
0,00

64,19

64,19
0,00

64,19

64,19
0,00

96,71

96,7'1

0,00

96,71

96,71

0,00

82,52
82,52

0,00

82,52
82,52

0,00

82,52
82,52

0,00

82,52
82,52

0,00

50,54

50,54
0,00

173,46

173,46
0,00

64,19

64,'19

0,00

58,73

58,73
0,00

58,73

58,73
0,00

58,73

58,73
o,0o

58,73

58,73
0,00

58,73

58,73
0,00

80,48

80,48
0,00

123,13

123,13
0,00

64,19

64,19
0,00

64,19

64,19
0,00

96,71

96,71

0,00

96,71

96,71

0,00

82,52
82,52

0,00

82,52
82,52

0,00

82,52
82,52

0,00

82,52
82,52

0,00

50,54

50,54
0,00

't73,46

't73,46

0,00

64,19

64,19
0,00

58,73

58,73
0,00

58,73

58,73
0,00

58,73

58,73
0,00

58,73

58,73
0,00

58,73

58,73
0,00

670080'1040 Regal



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)

Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung

Daium Entw.
AfA-Art der
R-ND R.%

Stand zum
01-01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

0670 0801

6700801 044

GWG bis 800,- DM

Rollcontainer 28.09.1999

Linear
5/00 20,00

31.01.2000

Linear
5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31 .01.2000

Linear
5/00 20,00

3'1.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.0'1.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

3'1.01.2000

Linear
5/00 20,00

31.01 .2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000

Linear
5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

31 .01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000

Linear
5/00 20,00

31.01.2000
Linear

5/00 20,00

3'1.01.2000
Linear

5/00 20,00

31.01.2000

Linear
5/00 20,00

6700801045 3 M Notfallbox SK 26

670080 t 046 Steck-Grundregal vezinkt
Traglast 125 kg

6700801 047 Schalenkoffer ABS 45x16x30 mit
lnnenausstatt.

6700801048 Erste-Hilfe-KofferOrange

6700801 049 Mehrzweckleiter 3-teilig
Leichtmetall 3x8 Sprossen

6700801 050 Kohlendioxidschneelöscher 5 kg,
KS5SE

6700801 051 Bohrhammer GBH2-24
DSR-SET

6700801052 Schlagbohrmaschine GSB 1 8-2
RE SSBF

6700801053 Stichsäge GST 100 B

6700801 054 Akku-Schrauber GSR 12V SD
2AK

6700801055 Erste-Hilfe-KofferOrange

6700801056 M ehrzweckleiter 3tei lig
Leichtmetal 3x8 Sprossen

6700801 057 WerkstattladerW 20 E Bosch
7780 201 034

670080'1058 WinkelschleiferGWS20-180

6700801 059 ,Schlagbohrmaschine GSB 18-2
RE SSBF

6700801 060 Akku-Schrauber GSR 12V SD
2AK

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

30,78

30,78
0,00

45,16
45,16

0,00

24,36
24,36

0,00

37,33
37,33

0,00

25,33

25,33
0,00

65,81
65,81

0,00

33,79
33,79

0,00

49,95
49,95

0,00

27,62
27,62

0,00

44,il
44,U
0,00

41,U
41,U
0,00

25,33

25,33
0,00

65,81
65,81

0,00

39,44
39,44

0,00

38,20

38,20
0,00

27,62
27,62

0,00

41,34
41,U
0,00

44,54

44,54
0,00

30,78

30,78
0,00

45,16

45,16
0,00

24,36
24,36

0,00

37,33
37,33

0,00

25,33

25,33
0,00

65,81
65,81

0,00

33,79
33,79

0,00

49,95
49,95

0,00

27,62
27,62

0,00

44,54

44,U
0,00

41,U
41,34

0,00

25,33

25,33
0,00

65,81
65,81

0,00

39,44
39,44

0,00

38,20

38,20
0,00

27,62
27,62

0,00

41,U
41,U
0,00

44,54

44,U
0,00

6700801061 Stichsäge GST 100 B



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R-ND R-%

Stand zum
01.01.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

EUR EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

0670 0801

6700801062

6700801063

6700801064

670080't 065

6700801 066

6700801067

6700801068

6700801069

6700801 070

6700801071

6700801072

6700801 073

6700801074

6700801075

6700801 076

6700801 077

GWG bis 800,- OM

Handkreissäge GKS 54 31.01.2000

Linear
5/00 20,00

Allzwecksauger GAS 12-30 F 3'1.01.2000

Linear
5/00 20,00

chleifmaschineGSM200 3'1.0'1.2000

Linear
5/00 20,00

Fasskarre mit 2 Stützrädern 300 31.01.2000
kg Linear

5/00 20,00

Steck-Grundregalvezinkt 31.01.2000
Traglast t25 kg Linear

5/00 20,00

Meisterschreibtisch Promat mit 31 .01.2000
Hängecontainer Linear

5/00 20,00

Werktisch Promat mit 2 31.01.2000
Schubladen Linear

5/00 20,00

Werktisch Promat mit 2 31.01.2000
Schubladen Linear

5/00 20,00

StromerzeugerEUROPOWER 3'1.01.2000
Eisemann ET 2100 Linear

5/00 20,00

UnitestDigitalesMultimeter 31.01.2000
#93489 Linear

5/00 20,00

Schweißgerät lnvert'130/40 mit 3'1.01.2000
Alukoffer Linear

5/00 20,00

Werkbank Promat mit 1 31.01.2000
Schublade Linear

5/00 20,00

Wekbank Promat mit 1 31.01 .2000
Schublade Linear

5/00 20,00

Kompressor 1 0 bar 265 l lmin 2,2 3'1 .01 .2000
KWTyp 342 plus Linear

5/00 20,00

StufenstehleiterbegehbarT 12.04.2000
Stufen Linear

5/00 20,00

4{eiligie Steh- und Anlegeleiter 12.04.20OO

Linear
5/00 20,00

Stufenanlegeleiter 12.04.2000
Linear
5/00 20,00

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK
Absch

BW

AHK

Absch

BW

AHK

Absch

BW

33,49

33,49
0,00

59,82

59,82
0,00

35,85

35,85
0,00

42,92
42,92

0,00

24,36
24,36

0,00

104,65
104,65

0,00

104,65
104,65

0,00

104,65
104,65

0,00

107,16
107,16

0,00

109,42
109,42

0,00

113,38
113,38

0,00

166,77
't66,77

0,00

166,77
166,77

0,00

140,80
140,80

0,00

87,'17
87,17

0,00

138,78

138,78
0,00

112,30

112,30
0,00

33,49

33,49
0,00

59,82

59,82
0,00

35,85

35,85
0,00

42,92
42,92

0,00

24,36
24,36

0,00

104,65
104,65

0,00

104,65
104,65

0,00

't04,65
'104,65

0,00

107,16
107,16

0,00

109,42
109,42

0,00

113,38
11 3,38

0,00

166,77
166,77

0,00

166,77
166,77

0,00

140,80
140,80

0,00

87,17
87,17

0,00

138,78

138,78
0,00

'112,30

112,30

0,00

6700801078



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil )
Radeberg

Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang

lnventar lnventarbezeichnuns 
A:i-frt R_% 

der 01.01.2022 
^Tf;

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

Summe GWG bis 800,- DM Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

5.788,02

5.788,02

0,00

5.788,02

5.788,02

0,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsan lage (hoheitl icher Teil)
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R-ND R-%

Stand zum
01.01.2022

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

0675 0880

6750880001

Geringwertige WG Sam
melposten

Hängedruckmessumformer
WELLT2.AXAA4Xl CCK

28.03.2008
Linear

5/00 20,00

254,68
254,68

0,00

AHK
Absch

BW

254,68
254,68

0,00

Summe Geringwertige WG Sam
melposten

Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

254,68
254,68

0,00

254,68
254,68

0,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
lnventarbezeichnung

Datum Entw.
AfA-Art der
R-ND R-%

Stand zum
01.01.2022

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.',t2.2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

0770 0000

7700000003

Technische Anlagen
und Maschinen im Bau

Schlammentwässerung
und -verladung

09.07.2019 AHK
Anlag./Bau Absch

0,00 Bw

'19.335,82
0,00

19.335,82

19.335,82-

19.335,82-

0,00
0,00

0,00

Summe Technische Anlagen
und Maschinen im Bau

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

19.335,82
0,00

't9.335,82

19.335,82-

19.335,82-

0,00
0,00

0,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 .12.2022

Vermietung Bio-Covergärungsanlage (hoheitlicher Teil)
Radeberg

Konto Bezeichnung Datum Entw. Stand zum Zugang

lnventar lnventarbezeichnung 
A:iärt R_% 

der 01.01.2022 
^tn:irn;

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

0780 0000

7800000001

Anzahlungen auf
technische Anlagen

Gasverdichter
EX-S-cRN48/1 00/500/1 G für
BHKW 2 Stück

04.05.2022
Anlag./Bau

0,00

11 .137,21
11.'t37,21

11.137,2',1-
11.137,21-

AHK
Absch

BW

0,00
0,00
0,00

Summe Anzahlungen auf
technische Anlagen

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

't|.137 ,2',1

11.137,2'l

11 .137,21-

't1.137,2',t-

0,00
0,00

0,00



Entwicklung des Anlagevermögens vom 01 .01.2022 bis 31 -12-2022

Verm ietung Bio-Covergärungsan lage (hoheitlicher Teil )
Radeberg

Konto
lnventar

Bezeichnung
I nventarbezeichnung

Datum
AfA-Art
R-ND R-%

Stand zum
01.01 .2022

EUR

Zugang
Abgang-

EUR

Umbuchung

EUR

Abschreibung
Zuschreibung-

EUR

Stand zum
31.12.2022

EUR

Entw.
der

0800 0801

8000801001

Anteile an verbunden
en Unternehmen

Anteile BVR
Bio-Verwertun gsgesellschaft
Radeberg mbH / 45 %

0,l.01.1998
Finanzanl.

AHK
Absch

BW

11.734,15
0,00

11.734,150,00

11.734,15

11.734,15

Summe Anteile an verbunden
en Unternehmen

AnschJHerst-K
Abschreibung

Buchwerte

11.734,15
0,00

11.734,15

11.734,',!5
0,00

11.734,15
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Allgemeine Auftragsbedingungen
Stand: 1112020

Die folgenden ,,Allgemeinen Auftragsbedingungen" gelten für Verträge zwischen Steuerbera'
tern, Steuerbevollmächtigten und Steuerberatungsgesellschaften (im Folgenden ,,Steuerbera'
ter" genannt) und ihren Auftraggebern, soweit nicht etwas Anderes ausdrücklich schriftlich ver-
einbart oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist.

L Umfang und Ausführung
[1] Für den Umfang der vom Steuerberater zu erbringenden Leistungen ist der erteilte Auftrag maßge-

bend. Die Berücksichtigung ausländischen Rechts bedarf einer ausdrücklichen Vereinbarung in

Textform. Andert sich die Rechtslage nach abschließender Erledigung einer Angelegenheit, so ist

der Steuerberater nicht verpflichtet, den Auftraggeber auf die Anderung oder die sich daraus erge-

benden Folgen hinzuweisen.

[2] Der Auftrag wird nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer Berufsausübung ausgefÜhrt.

[3] Der Steuerberater wird die vom Auftraggeber genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben,
als richtig zugrunde legen. Er wird den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hin-

weisen.
[4] Die Prüfung der Richtigkeit, Vollständigkeit und Ordnungsmäßigkeit der übergebenen Unterlagen

und Zahlen, insbesondere der Buchführung und Bilanz, gehört nur zum Auftrag, wenn dies in Text-

form vereinbart ist.

[5] Der Steuerberater weist darauf hin, dass personenbezogene Daten des Auftraggebers gemäß den

Vorschriften des BDSG vom Steuerberater erhoben, genutzt und gespeichert werden.

[6] Der Auftrag stellt keine Vollmacht für die Vertretung vor Behörden, Gerichten und sonstigen Stellen

dar. Sie ist gesondert zu erteilen. lst wegen der Abwesenheit des Auftraggebers eine Abstimmung

mit diesem über die Einlegung von Rechtsbehelfen oder Rechtsmitteln nicht möglich, ist der Steuer-

berater im Zweifel zu fristwahrenden Handlungen berechtigt und verpflichtet.

ll. Pflichten des Auft rag nehmers, Verschwiegenheitspflicht
[1] Der Steuerberater ist nach Maßgabe der Gesetze verpflichtet, über alle Tatsachen, die ihm im Zu-

sammenhang mit der Ausführung des Auftrags zur Kenntnis gelangen, Stillschweigen zu bewahren,

es sei denn, dass der Auftraggeber ihn schriftlich von dieser Verpflichtung entbindet. Die Verschwie-
genheitspflicht besteht auch nach Beendigung des Vertragsverhältnisses fort.

t2l Die Verschwiegenheitspflicht besteht im gleichen Umfang auch fÜr die Mitarbeiter des Steuerbera-
ters.

[3] Die Verschwiegenheitspflicht besteht nicht, soweit die Offenlegung zur Wahrung berechtigter lnte-

ressen des Steuerberaters erforderlich ist. Der Steuerberater ist auch insoweit von der Verschwie-
genheitspflicht entbunden, als er nach den Versicherungsbedingungen seiner Berufshaftpflichtversi-
cherung zur lnformation und Mitwirkung verpflichtet ist.

[4] Gesetziiche Auskunfts- und Aussageverweigerungsrechte nach S 102 AO, $ 53 StPO, S 383 ZPO

bleiben unberührt.

[5] Der Steuerberater darf Berichte, Gutachten und sonstige schriftliche Außerungen über die Ergeb-

nisse seiner Tätigkeit Dritten nur mit Einwilligung des Auftraggebers aushändigen.

[6] Der Steuerberater ist berechtigt, personenbezogene Daten des Auftragsgebers und dessen Mitar-

beitern im Rahmen des erteilten Auftrags maschinell zu erheben und in einer automatisierten Datei

zu verarbeiten oder einem Dienstleistungsrechenzentrum zur weiteren Auftragsdatenverarbeitung
zu übertragen. Der Steuerberater hat beim Versand bzw. der Übermittlung von Unterlagen, Doku-

menten, Arbeitsergebnissen etc. auf Papier oder in elektronischer Form die Verschwiegenheitsver-
pflichtung zu beachten. Der Auftraggeber stellt seinerseits sicher, dass er als Empfänger ebenfalls

alle Sicherungsmaßnahmen beachtet, dass ihm zugeleitete Papiere oder Daten nur den hierfür zu-

ständigen Stellen zugehen. Dies gilt auch für Telefaxe und E-Mails. Zum Schutz der überlassenen
Dokumente und Dateien sind die entsprechenden technischen und organisatorischen Maßnahmen

zu treffen. Sollten besondere, über das normale Maß hinausgehende Vorkehrungen getroffen wer-

den müssen, so ist eine entsprechende schriftliche Vereinbarung über die Beachtung zusätzlicher

sicherheitsrelevanter Maßnahmen zu treffen.

lll. Mängelbeseitigung
[1] Der Auftraggeber hat Anspruch auf Beseitigung etwaiger Mängel. Dem Steuerberater ist Gelegenheit

zur Nacherfüllung zu geben.

[2] Schlägt die Nacherfüllung innerhalb einer angemessenen Frist fehl oder wird sie vom Steuerberater

abgelehnt, so kann der Auftraggeber nach seiner Wahl Minderung der Vergütung oder Rücktritt vom

Vertrag verlangen.

Di -Finanzwirt Kurt Fröschl esellschaft mbH
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[3] Offenbare Unrichtigkeiten [2. B. Schreibfehler, Rechenfehler] können vom Steuerberater jederzeit

auch Dritten gegenüber berichtigt werden. Sonstige Mängel darf der Steuerberater Dritten gegen-

über mit Einwilligung des Auftraggebers berichtigen. Die Einwilligung ist nicht erforderlich, wenn be-

rechtigte lnteressen des Steuerberaters den lnteressen des Auftraggebers vorgehen.

lV. Aufbewahrung und Herausgabe von Unterlagen

[1] Der Steuerberater hat die Handakten für die Dauer von 10 Jahren nach Beendigung des Auftrags

aufzubewahren. Diese Verpflichtung erlischt jedoch schon vor Beendigung dieses Zeitraums, wenn

der Steuerberater den Auftraggeber schriftlich aufgefordert hat, die Handakten in Empfang zu neh-

men und der Auftraggeber dieser Aufforderung binnen sechs Monaten, nachdem er sie erhalten hat,

nicht nachgekommen ist.

[2] Auf Anforderung des Auftraggebers, spätestens nach Beendigung des Auftrags, hat der Steuerbe-

rater dem Auftraggeber die Handakten innerhalb einer angemessenen Frist herauszugeben. Der

Steuerberater kann von Unterlagen, die er an den Auftraggeber zurückgibt, Abschriften oder Foto-

kopien anfertigen und zurückbehalten.

[3] Zu den Handakten im Sinne dieser Vorschrift gehören alle Schriftstücke, die der Steuerberater aus

Anlass seiner beruflichen Tätigkeit von dem Auftraggeber oder für ihn erhalten hat. Dies gilt jedoch

nicht für den Briefwechsel zwischen dem Steuerberater und seinem Auftraggeber und für die Schrift-

stücke, die dieser bereits in Urschrift oder Abschrift erhalten hat, sowie für die zu internen Zwecken
gefertigten Arbeitspapiere.

V. Mitwirkung durch Dritte
[1] Der Steuerberater ist berechtigt, zur Ausführung des Auftrags Mitarbeiter, fachkundige Dritte, Steu-

erberater bzw. Steuerberatungsgesellschaften sowie datenverarbeitende Unternehmen heranzuzie-

hen.

[2] Bei der Heranziehung von fachkundigen Dritten und datenverarbeitenden Unternehmen hat der

Steuerberater dafür zu sorgen, dass diese sich zur Verschwiegenheit entsprechend Nr. 2a Abs. 1

verpflichten.
[3] Der Steuerberater ist berechtigt, allgemeinen Vertretern ($ 69 StBerG) sowie Praxistreuhändern ($

71 StBerG) im Falle ihrer Bestellung Einsichtnahme in die Handakten i. S.d. S 66 Abs. 2 StBerG zu

verschaffen.

[4] Der Steuerberater ist berechtigt, in Erfüllung seiner Pflichten nach dem Bundesdatenschutzgesetz,
einen Beauftragten für den Datenschutz zu bestellen. Sofern der Beauftragte für den Datenschutz
nicht bereits nach Nr. 2a Abs. 2 der Verschwiegenheitspflicht unterliegt, hat der Steuerberater dafür
Sorge zu tragen, dass der Beauftragte für den Datenschutz sich mit Aufnahme seiner Tätigkeit auf
das Datengeheimnis verpflichtet.

Vl. Schadenersatz
[1] Der Steuerberater haftet für eigenes Verschulden und für Verschulden seiner Erfüllungsgehilfen.

Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen werden soll, bedarf es einer schriftlichen Vereinbarung, die
gesondert zu erstellen ist und dem Auftraggeber zusammen mit diesen Allgemeinen Auftragsbedin-
gungen bei Vertragsabschluss ausgehändigt werden soll. Die Haftungsbegrenzung gilt rückwirkend

von Beginn des Mandatsverhältnisses an und erstreckt sich, wenn der Auftragsumfang nachträglich
geändert oder erweitert wird, auch auf diese.

[2] Der Anspruch des Auftraggebers aus dem zwischen ihm und dem Steuerberater bestehenden Ver-
tragsverhältnis auf Ersatz eines fahrlässig verursachten Schadens wird auf 1 Mio. Euro beschränkt.

[3] Soweit ein Schadenersatzanspruch des Auftraggebers kraft Gesetzes nicht einer kürzeren Verjäh-
rungsfrist unterl iegt, verjährt er
al in drei Jahren von dem Zeitpunkt an, in dem der Anspruch entstanden ist und der Auftraggeber
von dem Anspruch begründenden Umständen und der Person des Schuldners Kenntnis erlangt oder
ohne grobe Fahrlässigkeit erlangen müsste.
bl ohne Rücksicht auf die Kenntnis oder grob fahrlässige Unkenntnis in fünf Jahren von seiner
Entstehung an.
cl ohne Rücksicht auf seine Entstehung und die Kenntnis oder grob fahrlässige Unkenntnis in zehn
Jähren von der Begehung der Handlung, der Pflichtverletzung oder dem sonstigen den Schaden

auslösenden Ereignis an.

[4] Die in den Absätzen 1 bis 3 getroffenen Regelungen gelten auch gegenüber anderen Personen als

dem Auftraggeber, soweit ausnahmsweise im Einzelfall vertragliche Beziehungen auch zwischen

dem Steuerberater und diesen Personen begrÜndet werden.

lom-Finanzwirt Kurt Fröschl ellschaft mbH
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Vll. Pflichten des Auftraggebers
[1] Der Auftraggeber ist zur Mitwirkung verpflichtet, soweit es zur ordnungsgemäßen Erledigung des

Auftrags erforderlich ist. lnsbesondere hat er dem Steuerberater unaufgefordert alle für die Ausfüh-

rung des Auftrags notwendigen Unterlagen vollständig und so rechtzeitig zu übergeben, dass dem

Steüerberater eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung steht. Entsprechendes gilt für die

Unterrichtung über alle Vorgänge und Umstände, die für die Ausführung des Auftrags von Bedeutung

sein können. Der Auftraggeber ist verpflichtet, alle schriftlichen und mündlichen Mitteilungen des

Steuerberaters zur Kenntnis zu nehmen und beiZweifelsfragen Rücksprache zu halten.

[2] Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit des Steuerberaters oder seiner
Erfüllungsgehilfen beeinträchtigen könnte.

[3] Der Auftraggeber verpflichtet sich, Arbeitsergebnisse des Steuerberaters nur mit dessen schriftlicher
Einwilligung weiterzugeben, soweit sich nicht bereits aus dem Auftragsinhalt die Einwilligung zur
Weitergabe an einen bestimmten Dritten ergibt.

[4] Setzt der Steuerberater beim Auftraggeber in dessen Räumen Datenverarbeitungsprogramme ein,

so ist der Auftraggeber verpflichtet, den Hinweisen des Steuerberaters zur lnstallation und Anwen-

dung der Programme nachzukommen. Des Weiteren ist der Auftraggeber verpflichtet und berechtigt,

die Programme nur in dem vom Steuerberater vorgeschriebenen Umfang zu vervielfältigen. Der Auf-
traggeber darf die Programme nicht verbreiten. Der Steuerberater bleibt lnhaber der Nutzungsrechte.

Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was der Ausübung der Nutzungsrechte an den Program-

men durch den Steuerberater entgegensteht.

Vlll. Unterlassene Mitwirkung und Annahmeverzug des Auftraggebers
Unterlässt der Auftraggeber eine ihm nach Nr. 5 oder sonst wie obliegende Mitwirkung oder kommt er
mit der Annahme der vom Steuerberater angebotenen Leistung in Verzug, so ist der Steuerberater be-

rechtigt, dem Auftraggeber eine angemessene Frist zur Nachholung zu bestimmen. Nach erfolglosem

Ablaui der Frist darf der Steuerberater den Vertrag fristlos kündigen [vgl. Nr. 9 Abs. 3]. Unberührt bleibt

der Anspruch des Steuerberaters auf Ersatz der ihm durch den Verzug oder die unterlassene Mitwirkung

des Auftraggebers entstandenen Mehraufwendungen sowie des verursachten Schadens, und zwar

auch dann, wenn der Steuerberater von dem Kündigungsrecht keinen Gebrauch macht.

lX. Vergütung
[1] Die Vergütung [Vergütung und Auslagenersatz] des Steuerberaters für seine Berufstätigkeit nach $

33 StBerG bemisst sich nach der Vergütungsverordnung für Steuerberater, Steuerbevollmächtigte
und Steuerberatungsgesellschaften. Lediglich $ 9 Abs. 1 S.1 SIBW gilt nicht. Gebührenrechnungen
können in elektronischer Form versendet werden. Der Auftraggeber verzichtet insoweit auf die nach

$ g Abs. 1 SIBW geforderte persönliche Unterzeichnung der Berechnung; einer qualifizierten elekt-

ronischen Signatur nach $ 126a BGB bedarf es daher nicht. Eine niedrigere als die gesetzliche Ver-
gütung in außergerichtlichen Angelegenheiten darf nur vereinbart werden, wenn diese in einem an-
gemessenen Verhältnis zur Leistung, zur Verantwortung und dem Haftungsrisiko des Steuerberaters

steht.

[2] Für Tätigkeiten, die in der Vergütungsverordnung keine Regelung erfahren [2. B. $ 57 Abs. 3 Nrn. 2

und 3 StBerGl, gilt die vereinbarte Vergütung, anderenfalls die übliche VergÜtung [S 612 Abs. 2 und

$ 632 Abs. 2 BGBI.

[3] Der Berater ist berechtigt, einen angemessenen Vorschuss für bereits entstandene oder voraussicht-

lich entstehende Honorare und Auslagen zu fordern. Der Berater ist für den Fall, dass der Vorschuss

nicht oder nicht rechtzeitig eingeht, berechtigt, seine Tätigkeit einzustellen. Von der beabsichtigten

Einstellung der Tätigkeit ist der Mandant frühzeitig zu informieren. Hierbei ist der Mandant auf die

Nachteile aus der Einstellung der Tätigkeit hinzuweisen. Über die Einstellung der Tätigkeit selbst ist

der Mandant gesondert zu informieren.

[4] Der Steuerberater kann die Herausgabe der Handakten verweigern, bis er wegen seiner Gebühren

und Auslagen befriedigt ist. Dies gilt nicht, soweit die Vorenthaltung der Handakten und der einzelnen

Schriftstücke nach den Umständen unangemessen ist.

[5] Eine Aufrechnung gegenüber einem Vergütungsanspruch des Steuerberaters ist nur mit unbestritte-

nen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig'

[6] lst der Auftraggeber aufgrund mehrerer fälliger Rechnungen zur Zahlung verpflichtet, so werden die

Zahlungen wie folgt angerechnet:

Zunächst wird auf die fällige Rechnung (Hauptschuld) gezahlt; bei mehreren fälligen Schulden auf die jeweils

älteste Rechnung. Eine zur Tilgung der gesamten fälligen Vergütungsrechnungen nicht ausreichende Leistung

wird zunächst auf den Rechnungsbetrag, dann auf die Kosten der Rechtsverfolgung und zuletzt auf die Zinsen

angerechnet. Vom Auftraggeber gezahlte Vorschüsse bleiben von der vorstehenden Regelung unberührt. Eine

vom Auftraggeber getroffene abweichende Tilgungsbestimmung ist unwirksam.

Di inanzwirt Kurt Fröschl ellschaft mbH
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X. Zahlungen m ittels Lastschriftverfahren
Sofern zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer eine Zahlung mittels SEPA-Lastschriftverfahren ver-

einbart wurde, gilt für die Pre-Notification eine Frist von einem Tag. Der Zahlungspflichtige kann inner-

halb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages

verlangen. Es gelten dabei die mit seinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Xl. Beendigung des Vertrags
[1] Der Vertiag endet durch Erfüllung der vereinbarten Leistungen, durch Ablauf der vereinbarten Lauf-

zeit oder durch Kündigung. Der Vertrag endet nicht durch den Tod, durch den Eintritt der Geschäfts-
unfähigkeit des Auftraggebers oder im Falle einer Gesellschaft durch deren Auflösung.

[2] Ein auf unbestimmte Zeit geschlossener Vertrag kann - wenn und soweit er einen Dienstvertrag im

Sinne der gg 611, 675 BGB darstellt - von jedem Vertragspartner nach Maßgabe der $$ 626 ff. BGB
gekündigt werden; die Kündigung hat schriftlich zu erfolgen. Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen

werden ioll, bedarf es einer schriftlichen Vereinbarung, die gesondert zu erstellen ist und dem Auf-

traggeber zusammen mit diesen Allgemeinen Auftragsbedingungen bei Vertragsabschluss ausge-

händigt werden soll.

[3] Bei Kündigung des Vertrags durch den Steuerberater sind zur Vermeidung von Rechtsverlusten des

Auftraggebers in jedem Fall noch diejenigen Handlungen vorzunehmen, die zumutbar sind und kei-

nen Aufschub dulden [2. B. Fristverlängerungsantrag bei drohendem Fristablaufl. Auch für diese

Handlungen haftet der Steuerberater nach Nr. 4.

[4] Der Steuerberater ist verpflichtet, dem Auftraggeber alles, was er zur Ausführung des Auftrags erhält

oder erhalten hat und was er aus der Geschäftsbesorgung erlangt, herauszugeben. Außerdem ist

der Steuerberater verpflichtet, dem Auftraggeber die erforderlichen Nachrichten zu geben, auf Ver-

langen über den Stand der Angelegenheit Auskunft zu erteilen und Rechenschaft abzulegen.

[5] Mit Beendigung des Vertrages hat der Auftraggeber dem Steuerberater die bei ihm zur Ausführung

des Auftrags eingesetzten Datenverarbeitungsprogramme einschließlich angefertigter Kopien sowie

sonstige Programmunterlagen unverzüglich herauszugeben bzw. von der Festplatte zu löschen.

[6] Nach Beendigung des Vertragsverhältnisses sind die Unterlagen beim Steuerberater abzuholen.

Xll. Vergütungsanspruch bei vorzeitiger Beendigung des Vertrags
Endet der Auftrag vor seiner vollständigen Ausführung, so richtet sich der Vergütungsanspruch des

Steuerberaters nach dem Gesetz. Soweit im Einzelfall hiervon abgewichen werden soll, bedarf es einer
Vereinbarung in Textform, die gesondert zu erstellen ist und dem Auftraggeber zusammen mit diesen

Allgemeinen Auftragsbedingungen bei Vertragsabschluss ausgehändigt werden soll.

Xlll. Urheberrechtsschutz
Die Leistungen des Steuerberaters stellen dessen geistiges Eigentum dar. Sie sind urheberrechtlich
geschützt. Eine Weitergabe des Arbeitsergebnisses außerhalb der bestimmungsgemäßen Verwendung

ist nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung des Auftragnehmers zulässig.

XlV. Teilnahme an Streitbeilegungsverfahren
Der Steuerberater nimmt an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle
im Sinne des Verbraucherstreitbeilegungsgesetzes (VBSG) nicht teil. Wir weisen jedoch darauf hin,

dass die Möglichkeit besteht, bei Streitigkeiten betreffend das Mandatsverhältnis die für uns zuständige

Steuerberaterkammer gemäß $ 76 Abs. 2 Nr. 3 StBerG um Vermittlung anzurufen. Alternativ besteht

die die Möglichkeit, auf der Plattform der EU zur außergerichtlichen Streitbeilegung Beschwerde einzu-

legen. Diese fi nden Sie hier: http ://ec. europa.eulconsum ers/odr/.

XV. Erfüllungsort und anzuwendendes Recht

[1] Für den Auftrag, seine Ausführung und die sich hieraus ergebenden Ansprüche gilt nur deutsches

Recht.

[2] Erfüllungsort ist der Ort der beruflichen Niederlassung bzw. der Ort der auswärtigen Beratungsstelle

des Steuerberaters, soweit nicht etwas anderes vereinbart wird.

XVl. Gerichtsstand
Soweit sich als Auftraggeber und Auftragnehmer Kaufleute im Sinne der $$ 1 ff. HGB gegenüberstehen,
gilt zwischen ihnen als Gerichtsstand der Ort der beruflichen Niederlassung bzw. der Ort der auswärti-
gen Beratungsstelle des Steuerberaters als vereinbart.

Di nzwirt Kurt Fröschl Steuerberatu lschaft mbH
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XVll. Salvatorische Klausel
[1] Falls einzelne Bestimmungen dieserAuftragsbedingungen unwirksam sein oderwerden sollten, wird

die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dadurch nicht berührt. Die unwirksame Bestimmung ist

durch eine gültige zu ersetzen, die dem angestrebten Ziel möglichst nahekommt.

[2] Anderungen und Ergänzungen dieser Auftragsbedingungen bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch

für eine Anderung dieser Schriftformklausel selbst.

-Finanzwirt Kurt Fröschl aft mbH



AZV Obere Röderoo

Thema

Verwendung des Jahresergebnisses 2022

Beschlussvorschlag

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder" beschließt das
Jahresergebnis i.H.v. 108.964,00 EUR auf neue Rechnung vorzutragen.

Veit nzelmann
Verbandsvorsitzender

Abstimmungserqebnis:

Beschlussvorlage
Verbandsversammlung

Beschluss-Nr.
Datum:
Einreicher:

06/2023
25.09.2023
Verbandsvorsitzender

Beratungsfolge:

Verbandsversammlung Öffentlich 25.09.2023

Ja-Stimmen Nein-Stimmen: Enthaltung:



AZV Obere Röderoo

Thema

Entlastung des Verbandsvorsitzenden für das Wirtschaftsjahr 2022

Beschlussvorschlaq

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder" erteilt dem
Verbandsvorsitzenden gemäß $ 34 Abs. 1 Nr. 2 SächsEigBVO uneingeschränkt Entlastung
für das Wirtschaftsjahr 2022.

Kü mann
Verbandsvorsitzender

Abstimmunoserqebnis:

Ja-Stimmen: Nein-Stimmen: Enthaltung:

Beschlussvorlage
Verbandsversammlung

Beschluss-Nr.
Datum:
Einreicher:

07/2023
25.09.2023
Verbandsvorsitzender

Beratungsfolge:

Verbandsversammlung Öffentlich 25.09.2023
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AZV Obere Röderoo

Thema

Feststef lung des Jahresabschlusses auf den 31 .12.2022 der BVR mbH

Beschlussvorschlag

Die Verbandsversammlung des AZV ,,Obere Röder" nimmt den Jahresabschluss auf den
31.12.2022 der BVR Bio-Venrvertungsgesellschaft Radeberg mbH auf Grundlage des
Prüfberichtes der LiSKa Treuhand GmbH zur Kenntnis

1. FeststellungdesJahresabschlusses

1.1. Bilanzsumme 1.333.576,82 €

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
- das Anlagevermögen
- das Umlaufvermögen

- den Rechnungsabgrenzungsposten

1 .1 .3 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital
- die Rückstellungen
- die Verbindlichkeiten
- den Rechnungsabgrenzungsposten

153.327,21€
1 .179.676,35 €

573,26 C

1.096.528,52€
148.853,87 €

87 .925,94 €
268,49€

240.031,33 €
753.415,82€

1.2

1.3

Jahresüberschuss
Bilanzgewinn

2. Ergebnisveruvendung

Der Jahresüberschuss in Höhe von 240.031,33 € wird auf neue Rechnung vorgetragen

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder" bevollmächtigt den
Verbandsvorsitzenden, Herrn Veit Künzelmann, in der Gesellschafterversammlung der
Bioverwertungsgesellschaft Radeberg mbH, dem Beschluss zur Feststellung des JA zum
31J22022 zuzustimmen und der Geschäftsführung uneingeschränkte Entlastung für das
Wirtschaftsjahr 2022 zu erteilen.

nzelmann

Beschlussvorlage
Verbandsversammlung

Beschluss-Nr.
Datum:
Einreicher:

08/2023
25.09.2023
Verbandsvorsitzender

Beratungsfolge:

Verbandsversammlung Öffentlich 25.09.2023

Verbandsvorsitzender



zu Beschluss-Nr. 0812023

Anlagen

. Jahresaöschluss zum 31.12.2022 der
o Prhfbericht zum Jahresabschluss auf den 31 12.2022 der LiSKa Treuhand GmbH

Abstimmunqsersebnis:

Ja-Stimmen: Nein-Stimmen: Enthaltung



























































































































































































 
 

 
  

JAHRESABSCHLUSS ZUM 31. DEZEMBER 2022
BIOVERWERTUNGSGESELLSCHAFT RADEBERG MBH

aufgestellt von der Geschäftsführung 
Bioverwertungsgesellschaft Radeberg mbH (BVR mbH) 

An den Dreihäusern 14 in 01454 Radeberg 
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Rechtliche Verhältnisse 
 
Firma:      BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH 
 
Rechtsform:     Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
 
Sitz:      01454 Radeberg, An den Dreihäusern 14 
 
Gesellschaftsvertrag:  Satzungsneufassung vom 14.12.2007 mit Nachtrag 

vom 28.07.2008 
 

Satzungsänderung vom 21.12.2016  
betreffend §§ 7, 10, 11, 12, 14 und 16 

 
Eintragung ins Handelsregister:  Amtsgericht Dresden, HRB 14994 
 
Gegenstand des Unternehmens: Aufbereitung, Verwertung und Vermarktung von 

Klärschlamm. Daneben kann das Unternehmen 
Grünabfälle und Bioabfälle aller Art verarbeiten, soweit 
dadurch die Klärschlammbehandlung nicht 
beeinträchtigt wird. 

 
Geschäftsjahr:    01.01.2022 bis 31.12.2022 
 
Stammkapital:     100.000,00 DM (51.129,19 €) 
 
Gesellschafter zum Bilanzstichtag: Abwasserzweckverband „Obere Röder“ Radeberg, zu 

51 % 
49 % werden als eigene Anteile gehalten. 

 
Zertifizierung:     Nummer des Zertifikats: 801.1006/22 LVR 

Entsorgungsfachbetrieb gemäß § 56 KrWG für die 
abfallwirtschaftlichen Tätigkeiten Lagern, Behandeln, 
Verwerten 
geprüft durch Dipl.-Ing. Ulbricht am 23.11.2022 
 

Geschäftsführung:    Herr Jörg Friedemann 
 
Vertretung:  Herr Jörg Friedemann ist befugt, die Gesellschaft bei 

der Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich selbst 
oder als Vertreter eines Dritten uneingeschränkt zu 
vertreten (Befreiung von § 181 BGB). 

 
Betriebsrat:     nein 
 
Regularien:     Der Vorjahresabschluss wurde durch die Ge- 

sellschafterversammlung vom 29.11.2022 mit 
Beschluss GV-02-2022 festgestellt. 
 

Offenlegung:     Der Vorjahresabschluss wurde am 05.12.2022 
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im elektronischen Bundesanzeiger veröffentlicht. 
Steuerliche Verhältnisse  
 
 
Finanzamt:     Hoyerswerda 
 
Steuer-Nr.:     213/106/00277 
 
Steuerbescheide:    Die erklärten Steuern bis einschließlich 2020 

sind endgültig veranlagt. 
 

anhängige Verfahren:    keine 
 
letzte steuerliche Außenprüfung:  für den Zeitraum bis 2001 

Beginn: 01.11.2004 
Das Ergebnis der Prüfung wurde am 01.10. 2008 
mitgeteilt. 
 

letzte Umsatzsteuer-Sonderprüfung:  im Jahr 1999 für den Zeitraum 01.03.1999 bis 
30.06.1999 (Prüfungsbericht vom 05.10.1999) 
 

letzte lohnsteuerrechtliche Prüfung:  im Jahr 2013 für den Zeitraum 01.01.2009 bis 
30.06.2013 (ohne Feststellungen) 
 

letzte sozialversicherungsrechtliche   
Prüfung:  im Jahr 2022 für den Zeitraum vom 01.01.2018 bis 

31.12.2021 (abschließendes Schreiben vom 
04.05.2022) 
 

Organschaft: umsatzsteuerliche Organschaft ab 01.06.1999 
Organträger: 
Abwasserzweckverband „Obere Röder", Radeberg 
01454 Radeberg, An den Dreihäusern 14 Finanzamt 
Hoyerswerda, Steuernummer: 213/149/00585 

 
Betriebsaufspaltung:    ab 01.06.1999 

Besitzunternehmen: 
Abwasserzweckverband „Obere Röder", Radeberg, 
BgA Vermietung Bio-Covergärungsanlage 
01454 Radeberg, An den Dreihäusern 14 Finanzamt 
Hoyerswerda, Steuernummer: 213/144/00272 

 
Umsatzversteuerung:    nach vereinbarten Entgelten (§ 16 UStG) 
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Radeberg, den 17.03.2022    
 
 

Geschäftsjahr
EUR

Vorjahr
EUR

A. Anlagevermögen 153.327,21 139.371,20

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 476,00 1,00

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrecht und 
    ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen  Rechten
    und Werten

476,00 1,00

II. Sachanlagen 152.851,21 139.370,20

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten 
    einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken

37.769,00 43.813,00

2. technische Anlagen und Maschinen 20.185,00 23.800,00
3. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 94.897,21 71.757,20

 Summe Anlagevermögen 153.327,21 139.371,20

B. Umlaufvermögen 1.179.676,35 1.054.585,64

I. Vorräte 58.659,43 30.720,07

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 58.659,43 30.720,07

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 338.018,67 250.004,32

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 78.021,65 67.308,55
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 252.760,82 172.881,41
3. sonstige Vermögensgegenstände 7.236,20 9.814,36

- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 1.272,87

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten 
und Schecks

782.998,25 773.861,25

 Summe Umlaufvermögen 1.179.676,35 1.054.585,64

C. Rechnungsabgrenzungsposten 573,26 1.138,69

1.333.576,82 1.195.095,53

Aktiva

 Bilanz zum 31.12.2022
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Radeberg, den 17.03.2022 

 
 
 

A. Eigenkapital 1.096.528,55 856.497,19

I. Gezeichnetes Kapital 51.129,19 51.129,19

 eigene Anteile -25.053,30 -25.053,30

 ausgegebenes Kapital 26.075,89 26.075,89

II. Gewinnrücklagen 317.036,81 317.036,81

1. andere Gewinnrücklagen 317.036,81 317.036,81

III. Vortrag auf neue Rechnung 0,00 0,00

IV. Bilanzgewinn 753.415,82 513.384,49
- davon Gewinnvortrag 513.384,49 325.541,80
- davon Jahresüberschuss 240.031,33 187.842,69

 Summe Eigenkapital 1.096.528,52 856.497,19

B. Rückstellungen 148.853,87 243.175,94

1. Steuerrückstellungen 79.663,86 54.072,52
2. sonstige Rückstellungen 69.190,01 189.103,42

C. Verbindlichkeiten 87.925,94 94.751,31

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 80.356,45 91.931,38
    - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 80.356,45 91.931,38
2. sonstige Verbindlichkeiten 7.569,49 2.819,93
    - davon aus Steuern 7.423,99 2.511,18
    - davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 0,00 0,00
    - davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 7.569,49 2.819,93

D. Rechnungsabgrenzungsposten 268,49 671,09

1.333.576,82 1.195.095,53

 Bilanz zum 31.12.2022

Passiva
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Radeberg, den 17.03.2022 

Geschäftsjahr
EUR

Vorjahr
EUR

2.407.308,69 2.057.740,25

66.515,61 71.349,42

794.376,86 609.098,73
354.720,73 131.044,98

439.656,13 478.053,75

279.569,99 260.211,70
225.814,60 204.564,49
53.755,39 55.647,21

839,16 749,16

33.498,87 27.130,54
33.498,87 27.130,54

1.025.422,46 966.246,46
441.025,94 438.622,76
34.898,91 31.170,94

449.947,56 160.339,30
26.146,78 22.829,06
1.623,49 376,59

63.417,53 305.255,13
3.314,06 6.785,83
5.048,19 866,85

26,04 71,84

94,00 20,85
20,00 20,85

97.596,22 77.311,92

243.291,97 189.141,31

3.260,61 1.298,62

240.031,33 187.842,69

513.384,49 325.541,80

753.415,82 513.384,49

     f)     verschiedene betriebliche Kosten
     g)    Verluste aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens
     h)    übrige sonstige betriebliche Aufwendungen

     a)    Raumkosten
     b)    Versicherungen, Beiträge und Abgaben
     c)    Reparaturen und Instandhaltungen
     d)    Fahrzeugkosten
     e)    Werbe- und Reisekosten

    - davon für Altersversorgung

5. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens und Sachanlagen

1. Umsatzerlöse

2. sonstige betriebliche Erträge

3. Materialaufwand
    a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 
       und für bezogene Waren

Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.12.2022

11. sonstige Steuern

12. Jahresüberschuss

13. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr

14. Bilanzgewinn

6. sonstige betriebliche Aufwendungen

7. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen
    - davon Zinsaufwendungen aus der Abzinsung von Rückstellungen

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

    b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

10. Ergebnis nach Steuern

4. Personalaufwand
    a) Löhne und Gehälter
    b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung 
        und für Unterstützung
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Anhang für das Geschäftsjahr 2022 
 
 
 

I. ANGABEN ZUR IDENTIFIKATION 
 
Die Firma BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH mit Sitz in Radeberg ist im Han-
delsregister B des Amtsgerichts Dresden eingetragen. Die Nummer der Firma lautet HRB 14994. 
 
 
II. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSGRUNDSÄTZE 

 
Der vorliegende Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften des Dritten Buches des HGB (§§ 
238 ff) unter Beachtung der ergänzenden Bestimmungen für Kapitalgesellschaften (§ 264 ff HGB) 
und der Satzung der Gesellschaft aufgestellt. 
 
Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft im Sinne von § 267 Abs. 1 HGB. Es besteht 
aufgrund § 12 Abs. 2 und § 14 des Gesellschaftsvertrages Prüfungspflicht nach § 316 Abs. 1 HGB 
sowie § 96a Abs. 1 Nr. 7 SächsGemO, die die Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Ge-
schäftsführung umfasst. 
 
Soweit im Berichtsjahr hinsichtlich der im Vorjahr von den Gliederungsvorschriften des HGB und des 
GmbHG abweichenden Positionen der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung Veränderungen 
vorgenommen wurden, wurde dem Prinzip der Darstellungsstetigkeit (§ 265 Abs. 1 HGB) durch 
Anpassung der Vorjahreszahlen entsprochen. 
 
Die entgeltlich erworbenen immateriellen Vermögensgegenstände wurden mit den An-
schaffungskosten vermindert um planmäßige Abschreibungen angesetzt. 
 
Das Sachanlagevermögen wurde mit den Anschaffungs- oder Herstellungskosten vermindert und 
planmäßige Abschreibungen angesetzt. Die Abschreibungen erfolgten im Zugangsjahr pro rata 
temporis. 
 
Vorräte wurden mit den Anschaffungskosten bzw. mit dem niederen beizulegenden Wert nach § 
253 Abs. 1 bzw. 4 HGB angesetzt. 
 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden zum Nennwert vermindert um 
Wertberichtigungsposten und unter Beachtung des Niederstwertprinzips angesetzt. 
 
Flüssige Mittel wurden zu Nominalwerten angesetzt. 
 
Bei der Bemessung der Rückstellungen wurde allen erkennbaren Risiken angemessen und 
ausreichend Rechnung getragen. Langfristige Rückstellungen wurden nach § 253 Abs. 2 HGB 
bewertet. 
 
Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt. 
 
III. ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ 

 
Die Aufgliederung und die Bewegungen des Anlagevermögens sind dem Anlagenspiegel in der 
Anlage A 1 zu diesem Anhang zu entnehmen. 
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Die Forderungen gegen Gesellschafter betragen 252.760,82 € (Vorjahr: 172.881,41 €), sie haben 
eine Restlaufzeit bis ein Jahr. 
 
Es bestanden weder im Berichtsjahr noch im Vorjahr Forderungen und sonstige Vermö-
gensgegenstände mit einer Restlaufzeit über ein Jahr. 
 
Das Eigenkapital ergibt sich wie folgt: 
 

 
 
Die Steuerrückstellungen entwickeln sich wie folgt: 
 

 
 
Die sonstigen Rückstellungen entwickeln sich wie folgt: 
 

 

31.12.2022 Vorjahr
€ €

Gezeichnetes Kapital (abzüglich eigene Anteile) 26.075,89 26.075,89
Gewinnrücklagen 317.036,81 317.036,81
Bilanzgewinn 753.415,82 513.384,49

1.096.528,52 856.497,19

01.01.2022 Inanspruch-
nahme Zuführung 31.12.2022

€ € € €
Körperschaftsteuer (KSt) 24.980,00 7.095,00 34.681,23 52.566,23
Solidaritätszuschlag zur 
KSt 1.373,92 390,22 884,8 1.868,50

Gewerbesteuer 27.718,60 27.718,80 25.229,33 25.229,13

54.072,52 35.204,02 60.795,36 79.663,86

01.01.2022 Inanspruch-
nahme Auflösung Zuführung Abzinsung 31.12.2022

€ € € € € €
Personalbereich:

·    Bonus- und 
     Jahressonderzahlungen 10.917,77 10.917,77 0,00 10.917,77 0,00 10.917,77

·    rückständiger Urlaub 3.701,75 3.701,75 0,00 4.793,67 0,00 4.793,67
·    Bewertung 
     Arbeitszeitkonto 2.222,95 2.222,95 0,00 2.564,79 0,00 2.564,79

·    Beitrag BG 0,00 0,00 0,00 300,00 0,00 300,00
übrige: 16.842,47 16.842,47 0,00 18.576,23 0,00 18.576,23

·    ausstehende 
     Eingangsrechnungen 156.485,20 127.482,17 28.863,06 40.795,00 0,00 40.934,97

·    Abschluss- und 
    Prüfungskosten 12.483,90 12.483,90 0,00 6.246,96 0,00 6.246,96

·    Erfüllung
     Aufbewahrungspflichten 3.291,85 0,00 300,00 420,00 20,00 3.431,85

172.260,95 139.966,07 29.163,06 47.461,96 20,00 50.613,78

189.103,42 156.808,54 29.163,06 66.038,19 20,00 69.190,01
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Die Fristigkeit der Verbindlichkeiten ergibt sich wie folgt: 
 

 
 
 
IV. ANGABEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
 
Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem handelsrechtlichen Gesamtkostenverfahren (§ 
275 Abs. 2 HGB) aufgestellt 
 
 
Die Umsatzerlöse betreffen: 
 

 
 
Die sonstigen betrieblichen Erträge betreffen: 
 

 
 

Gesamtbetrag
31.12.2022 mehr als 5

Jahre
Vorjahr Vorjahr Vorjahr Vorjahr

€ € € €
Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen 80.356,45 80.356,45 0,00 0,00

91.931,38 91.931,38 0,00 0,00

sonstige Verbindlichkeiten 7.569,49 7.569,49 0,00 0,00
2.819,93 2.819,93 0,00 0.00

87.925,94 87.925,94 0,00 0,00
94.751,31 94.751,31 0,00 0,00

davon mit einer Restlaufzeit

bis 1 Jahr 2 bis 5 Jahre

USt 2022 Vorjahr
€ €

Erlöse aus Klärschlammverwertung nicht ustbar -- 1.337.852,45 1.193.001,58
Erlöse Flüssigstoffe Bioabfallverwertung 19 239.889,86 245.924,26
Erlöse Stromverkauf an AZV „Obere Röder" 19 198.121,48 243.514,81
Erlöse aus Stromeinspeisung fremde Dritte 19 475.005,70 212.698,94
Erlöse aus Wärmeverkauf an AZV „Obere Röder" 19 137.820,75 140.286,60
Erlöse aus Wärmeverkauf fremde Dritte 19 14.097,90 15.481,12
Erlöse Abfallverwertung § 13b UStG -- 0,00 582,40

2.402.788,14 2.051.489,71
sonstige Erlöse 19 4.520,55 6.250,54

2.407.308,69 2.057.740,25

2022 Vorjahr
€ €

Erträge für Vorjahr(e) 25.291,41 56.038,59
Sachbezüge umsatzsteuerpflichtig 11.357,40 11.357,40
Versicherungsentschädigung 301,14 2.923,65
Erstattung AG-Anteil SV nach IfSG 402,60 625,57
Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 29.163,06 270,01
Erträge Auflösung passive Rechnungsabgrenzung 0,00 134,20
übrige 0,00 0,00

66.515,61 71.349,42
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Die Abschreibungen betreffen: 
 

 
 
 
Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen betreffen: 
 

 
 
zu neutrale Aufwendungen 
 

 
 
 
V. SONSTIGE ANGABEN 

 
Es bestanden keine Haftungsverhältnisse nach § 251 HGB. 
 
Die vertraglich vereinbarten Verpflichtungen aus Miet- und Leasingverträgen betrugen: 
 

 
 
 
Während des Zeitraums vom 01.01.2022 bis 31.12.2022 waren neben dem Geschäftsführer 
durchschnittlich 3 Arbeitnehmer (Vorjahr: 3) beschäftigt. 

2022 Vorjahr
€ €

Abschreibung immaterielle 
Vermögensgegenstände 5.233,90 38,00

planmäßige Abschreibungen auf 
Sachanlagen 27.975,06 27.092,54

Sofortabschreibung GWG bis 800,00 € 289,91 0,00

33.498,87 27.130,54

2022 Vorjahr
€ €

ordentliche Aufwendungen (a-f) 1.017.060,21 958.593,78
neutrale Aufwendungen (g-h) 8.362,25 7.652,68

1.025.422,46 966.246,46

2022 Vorjahr
€ €

Buchverlust Sachanlageabgänge 3.314,06 6.785,83
periodenfremde Aufwendungen 4.848,19 766,85
Spenden 200,00 100,00

8.362,25 7.652,68

2022 Vorjahr
€ €

Miete für Bioverwertungsanlage 345.335,04 345.335,04
Mieten für andere bewegliche Wirtschaftsgüter 6.186,24 6.091,23
Leasing Kfz 5.408,46 5.402,03

356.929,74 356.828,30
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Geschäftsführer im Jahr 2022 war Herr Jörg Friedemann. 
 
Der Geschäftsführer wurde vertragsgemäß vergütet. Auf eine Darstellung der Bezüge wird unter 
Berufung auf § 286 Abs. 4 HGB verzichtet. 
 
Die Prüfungskosten in Höhe von 5.111,15 € beinhalten ausschließlich Aufwendungen für die 
Prüfung des Jahresabschlusses. 

 
 
 
Radeberg, den 17. März 2023 
 
 
 
 
BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022        Seite 13 von 18 
Bioverwertungsgesellschaft Radeberg mbH 

Anlage A1 
 
 

 
 

Anschaffungs- und
Herstellungskosten

Zugänge
Abgänge-

Umbuchungen kumulierte
Abschreibungen

Abschreibungen
Zuschreibungen-

Buchwert Buchwert

01.01.2022 31.12.2022 vom 01.01.2022 31.12.2022 31.12.2021
bis 31.12.2022

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
       

479,59 5.708,90 5.712,49 5.233,90 476,00 1,00

479,59 5.708,90 5.712,49 5.233,90 476,00 1,00

60.434,81 22.665,81 6.044,00 37.769,00 43.813,00

41.196,03 21.011,03 3.615,00 20.185,00 23.800,00
192.804,29 45.060,04 108.528,98 18.605,97 94.897,21 71.757,20

-34.438,14
294.435,13 45.060,04 152.205,82 28.264,97 152.851,21 139.370,20

-34.438,14

294.914,72 50.768,94 157.918,31 33.498,87 153.327,21 139.371,20
-34.438,14

Handelsrecht

3. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung

 Summe Sachanlagen

 
 Summe Anlagevermögen

 

 Summe Immaterielle Vermögensgegenstände
 

II. Sachanlagen
 

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten 
einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken
2. technische Anlagen und Maschinen

A. Anlagevermögen
 

I. Immaterielle Vermögensgegenstände
 

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 
Lizenzen an solchen Rechten und Werten

 
 

Anlagenspiegel zum 31.12.2022
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Trennung der erfolgswirksamen Positionen in den Bereich gewerblich und hoheitlich       Anlage A2 
 

 

Kto. Bezeichnung Wert nach Fibu gewerblich hoheitlich gemeinsam gewerbl. Anteil hoh. Anteil
4401 Erlöse aus Überzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
4402 Erlöse 19/16% Flüssigstoffe 239.889,86 239.889,86 0,00 0,00 0,00 0,00
4404 sonstige Erlöse 2.077,83 2.077,83 0,00 0,00 0,00 0,00
4405 Erlöse Stromeinspeisung (ENSO AG) 475.005,70 475.005,70 0,00 0,00 0,00 0,00
4406 Erlöse Strom an AZV (ustpfl.) 198.121,48 198.121,48 0,00 0,00 0,00 0,00
4407 Erlöse Wärmeverkauf 19% USt 14.097,90 14.097,90 0,00 0,00 0,00 0,00
4409 Erlöse Wärmeverkauf AZV 19% USt 137.820,75 137.820,75 0,00 0,00 0,00 0,00
4510 Erlöse Altstoffe 13b UStG 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
4691 KS-Verwertung AZV - Abschläge 01-12.2021 1.349.685,75 0,00 1.349.685,75 0,00 0,00 0,00
4693 Kostenerstattungen (fremde Dritte) 1.961,54 1.961,54 0,00 0,00 0,00 0,00
4696 Kostenerstattungen AZV (19% USt) 481,17 481,17 0,00 0,00 0,00 0,00

2.419.141,99 1.069.456,23 1.349.685,75 0,00 0,00 0,00

4830 sonstige Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
4835 Erstattung AG-Anteil SV Quarantäne 402,60 0,00 0,00 402,60 114,82 287,78
4930 Erträge Rückstellungsauflösung 29.163,06 9.526,96 19.309,48 326,62 93,15 233,47
4945 Sachbezüge 19% USt 11.357,40 0,00 0,00 11.357,40 3.239,13 8.118,27
4960 periodenfremde Erträge 25.291,41 14.344,19 7.375,61 3.571,61 1.018,62 2.552,99
4970 Versicherungsentschädigung 301,14 0,00 0,00 301,14 85,89 215,25
4923 Erträge aus Herabsetzung EWB 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

66.515,61 23.871,15 26.685,09 15.959,37 4.551,61 11.407,76

Summe Erlöse u. Erträge 2.485.657,60 1.093.327,38 1.376.370,84 15.959,37 4.551,61 11.407,76

5037 RHB-Stoffe 190.946,54 190.946,54 0,00 0,00 0,00 0,00
5100 Verbrauch Hilfsstoffe 123.724,00 26.103,60 87.162,98 10.457,42 2.982,46 7.474,96
5101 nabzf. VSt für RHB-Stoffe 23.021,70 0,00 23.021,70 0,00 0,00 0,00
5110 Verbrauch Betriebsstoffe 14.171,30 7.393,43 0,00 6.777,87 1.933,05 4.844,82
5400 Wareneingang 641,11 641,11 0,00 0,00 0,00 0,00
5802 Bezugsnebenkosten RHB-Stoffe 1.727,11 1.562,72 20,12 144,27 41,15 103,12
5803 Energiepauschale 488,97 445,80 5,17 38,00 10,84 27,16
5900 Entsorgung Öl 39,18 0,00 4,68 34,50 9,84 24,66
5909 Zentratbehandlung 9.574,34 0,00 0,00 9.574,34 2.730,60 6.843,74
5920 Kosten Transport / Entsorgung Sandfang 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
5922 Transport Gärrest 96.747,24 24.791,94 71.955,30 0,00 0,00 0,00
5924 Entsorgung Sand 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

indirekte Zuordnung durch Aufteilungsschlüssel
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Anlage A2 

 
 
 
 

indirekte Zuordnung durch Aufteilungsschlüssel
Kto. Bezeichnung Wert nach Fibu gewerblich hoheitlich gemeinsam gewerbl. Anteil hoh. Anteil
5926 Verwertung Gärrest 316.559,25 76.334,31 240.224,94 0,00 0,00 0,00
5941 sonstige Leistungen gewerblich 1.340,78 1.340,78 0,00 0,00 0,00 0,00
5942 sonstige Leistungen hoheitlich 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
5943 sonst. Leistungen nicht direkt zuordenbar 15.395,34 416,91 1.233,26 13.745,17 3.920,12 9.825,05

794.376,86 329.977,14 423.628,15 40.771,57 11.628,05 29.143,52

6010 Löhne 116.779,92 0,00 0,00 116.779,92 33.305,63 83.474,29
6011 Bereitschaftsdienst stpfl. 3.918,60 0,00 0,00 3.918,60 1.117,58 2.801,02
6015 Erstattung nach AAG -7.976,27 0,00 0,00 -7.976,27 -2.274,83 -5.701,44
6016 Aufwand Arbeitszeitkonto 297,25 0,00 0,00 297,25 84,78 212,47
6017 Schmutzzulage 1.800,00 0,00 0,00 1.800,00 513,36 1.286,64
6018 Abfindungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6019 Jahressonderzahlungen 21.287,66 0,00 0,00 21.287,66 6.071,24 15.216,42
6023 Lohnausgleich 604,29 0,00 0,00 604,29 172,34 431,95
6024 Veränderung Urlaubsrückstellung 949,50 0,00 0,00 949,50 270,80 678,70
6027 GF-Gehälter 74.731,32 0,00 0,00 74.731,32 21.313,37 53.417,95
6029 Sondervergütungen Gehalt 10.862,77 0,00 0,00 10.862,77 3.098,06 7.764,71
6035 Leiharbeitskräfte 2.081,00 0,00 250,00 1.831,00 522,20 1.308,80
6080 VWL 478,56 0,00 0,00 478,56 136,49 342,07
6110 Krankenkassenbeiträge 44.003,09 0,00 0,00 44.003,09 12.549,68 31.453,41
6111 AG-Anteil Sondervergütung Gehalt 55,00 0,00 0,00 55,00 15,69 39,31
6115 Veränderung RST Urlaub AG-Anteil SV 142,42 0,00 0,00 142,42 40,62 101,80
6116 Veränderung RST AZK AG-Anteil SV 44,59 0,00 0,00 44,59 12,72 31,87
6117 Gesundheitsfürsorge 473,44 0,00 0,00 473,44 135,03 338,41
6120 Berufsgenossenschaft 8.197,69 0,00 0,00 8.197,69 2.337,98 5.859,71
6140 Aufwendungen für Altersvorsorge 703,56 0,00 0,00 703,56 200,66 502,90
6147 pauschale Steuer f. Versicherungen 135,60 0,00 0,00 135,60 38,67 96,93

279.569,99 0,00 250,00 279.319,99 79.662,06 199.657,93

6200 AfA immaterielle VG 5.233,90 0,00 633,48 4.600,42 1.312,04 3.288,38
6220 AfA Sachanlagen ohne Fahrzeuge 18.137,06 2.098,10 4.642,86 11.396,10 3.250,17 8.145,93
6221 AfA Bauten auf fremden Grundstücken 6.044,00 0,00 693,91 5.350,09 1.525,85 3.824,24
6222 AfA Fahrzeuge 3.794,00 0,00 446,55 3.347,45 954,69 2.392,76
6260 Sofortabschreibung GWG 289,91 0,00 34,92 254,99 72,72 182,27

33.498,87 2.098,10 6.451,72 24.949,05 7.115,47 17.833,58
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Anlage A2 
 

 

Kto. Bezeichnung Wert nach Fibu gewerblich hoheitlich gemeinsam gewerbl. Anteil hoh. Anteil
6300 Sonstige betriebliche Aufwendungen 796,70 0,00 30,10 766,60 218,63 547,97
6302 Aufwendungen für Beratungen u. ä. 10,26 0,00 1,24 9,02 2,57 6,45
6304 Aufw. UZ Deb. und ÜZ Kred. 0,03 0,00 0,00 0,03 0,01 0,02
6311 Miete Bioverw-Anlage (unbew. AV) 345.335,04 0,00 0,00 345.335,04 98.489,55 246.845,49
6325 Gas 21.537,38 0,00 2.965,20 18.572,18 5.296,79 13.275,39
6326 Strom 43.896,51 40.129,41 195,40 3.571,70 1.018,65 2.553,05
6327 Wasser 21.249,82 0,00 1.016,65 20.233,17 5.770,50 14.462,67
6335 Instandhaltung betrieblicher Räume 14,61 0,00 1,77 12,84 3,66 9,18
6346 Reinigung An den Dreihäusern 14 5.219,95 0,00 627,31 4.592,64 1.309,82 3.282,82
6350 Aufwendungen für Außenanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6351 Aufwendungen f. Hygienemaßnahmen 3.772,63 0,00 457,12 3.315,51 945,58 2.369,93
6392 Spenden 200,00 200,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6400 Haftpflichtversicherungen 6.802,99 0,00 0,00 6.802,99 1.940,21 4.862,78
6401 Sachversicherungen 24.749,74 0,00 0,00 24.749,74 7.058,63 17.691,11
6402 Rechtsschutzversicherungen 614,49 0,00 0,00 614,49 175,25 439,24
6420 Beiträge LVR, Rundfunk 319,59 0,00 0,00 319,59 91,15 228,44
6421 Beiträge Berufsvertretungen 578,57 0,00 0,00 578,57 165,01 413,56
6425 Gebühren 1.833,53 0,00 0,00 1.833,53 522,92 1.310,61
6450 Rep./Inst. Bauten 253,71 0,00 30,71 223,00 63,60 159,40
6451 Rep./Inst. Speicher 34.393,16 30.907,08 3.302,08 184,00 52,48 131,52
6460 Rep./Inst. Anl.u.Masch. 219.274,33 781,09 24.461,54 194.031,70 55.337,84 138.693,86
6461 Rep./Inst. BHKW 145.764,23 0,00 17.475,55 128.288,68 36.587,93 91.700,75
6462 Rep./Inst. Dekanter 30.575,44 0,00 4.143,63 26.431,81 7.538,35 18.893,46
6464 Rep./Inst. Reaktoren 10.721,06 0,00 1.286,08 9.434,98 2.690,86 6.744,12
6468 Rep./Inst. Behälter 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6470 Rep./Inst. Betriebsausstattung 2.868,79 0,00 414,59 2.454,20 699,94 1.754,26
6471 Rep./Inst. Büroausstattung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6485 Reparatur/Instandh. Biofilter 2.877,12 0,00 338,84 2.538,28 723,92 1.814,36
6490 sonst. Rep./Inst. 3.137,16 0,00 377,29 2.759,87 787,11 1.972,76
6495 Wartungskosten Hard- u. Software 82,56 0,00 9,86 72,70 20,73 51,97
6520 Kfz-Versicherungen 1.891,43 0,00 0,00 1.891,43 539,44 1.351,99
6530 Betriebsstoffe Lkw 55,75 0,00 0,00 55,75 15,90 39,85
6531 Betriebsstoffe Pkw 7.030,96 0,00 0,00 7.030,96 2.005,23 5.025,73
6532 nabzf. VSt Betriebsstoffe Fahrzeuge 1.014,28 0,00 1.004,68 9,60 2,74 6,86
6540 Reparatur LKW 140,57 0,00 16,93 123,64 35,26 88,38
6541 Reifen 1.650,11 0,00 198,36 1.451,75 414,04 1.037,71

indirekte Zuordnung durch Aufteilungsschlüssel
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indirekte Zuordnung durch Aufteilungsschlüssel
Kto. Bezeichnung Wert nach Fibu gewerblich hoheitlich gemeinsam gewerbl. Anteil hoh. Anteil
6542 Reparaturen Pkw 3.105,36 0,00 363,57 2.741,79 781,96 1.959,83
6561 Leasing Pkw 5.408,46 1.334,78 4.073,68 0,00 0,00 0,00
6571 sonstige Kfz-Kosten 352,45 0,00 42,45 310,00 88,41 221,59
6580 Mautgebühren 5.076,88 1.207,50 493,05 3.376,33 962,93 2.413,40
6595 Fremdfahrzeugkosten 420,53 0,00 50,66 369,87 105,49 264,38
6600 Werbekosten 1.314,00 1.314,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6640 Bewirtungskosten 38,31 0,00 2,70 35,61 10,16 25,45
6643 Aufmerksamkeiten 254,74 40,76 11,85 202,13 57,65 144,48
6644 Nicht abzugsfähige Bewirtungskosten 16,44 0,00 1,17 15,27 4,36 10,91
6668 km-Geld-Erstattung Arbeitnehmer 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6303 Fremdleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6800 Porto 179,26 0,00 4,44 174,82 49,86 124,96
6805 Kommunikationsaufwendungen 2.488,90 0,00 272,22 2.216,68 632,20 1.584,48
6815 Bürobedarf 289,62 0,00 34,68 254,94 72,71 182,23
6821 Fortbildungskosten 534,36 0,00 64,36 470,00 134,04 335,96
6822 Aufwendungen für Zertifizierung 1.646,93 0,00 196,93 1.450,00 413,54 1.036,46
6826 Steuerberatungskosten 256,30 120,00 16,30 120,00 34,22 85,78
6825 Rechts- u. Rechtsberatungskosten 3.917,83 0,00 467,83 3.450,00 983,94 2.466,06
6827 Abschlusskosten 1.135,81 0,00 135,81 1.000,00 285,20 714,80
6828 Prüfungskosten 5.111,15 0,00 611,15 4.500,00 1.283,40 3.216,60
6830 Verwaltungskosten 23.647,92 0,00 390,09 23.257,83 6.633,13 16.624,70
6831 Steuererklärungskosten 2.000,00 2.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
6837 Lizenzen 3.998,08 0,00 478,06 3.520,02 1.003,91 2.516,11
6839 Mieten für Einrichtungen 6.186,24 1.526,51 4.659,73 0,00 0,00 0,00
6845 Werkzeuge u. Kleingeräte 1.518,51 0,00 182,90 1.335,61 380,92 954,69
6850 Betriebsbedarf 6.421,12 0,00 771,81 5.649,31 1.611,18 4.038,13
6851 Berufsbekleidung Arbeitnehmer 4.480,84 0,00 539,66 3.941,18 1.124,02 2.817,16
6855 Nebenkosten Geldverkehr 2.086,39 0,00 179,31 1.907,08 543,90 1.363,18
6859 Abfallbeseitigung 1.673,47 0,00 36,92 1.636,55 466,74 1.169,81
6885 Erlöse Sachanlageverkäufe 19% USt, BV -4.962,19 0,00 0,00 -4.962,19 -1.415,22 -3.546,97
6960 periodenfremde Aufwendungen 4.848,19 476,00 95,49 4.276,70 1.219,71 3.056,99
6895 Anlagenabgang Sachanlagen 3.314,06 0,00 389,36 2.924,70 834,12 2.090,58

1.025.422,46 80.037,13 72.921,11 872.464,22 248.826,80 623.637,42
1.025.422,46

Aufwand 2.132.868,18 412.112,37 503.250,98 1.217.504,83 347.232,38 870.272,45
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indirekte Zuordnung durch Aufteilungsschlüssel
Kto. Bezeichnung Wert nach Fibu gewerblich hoheitlich gemeinsam gewerbl. Anteil hoh. Anteil
7101 Zinsenerträge aus AG-Darlehen 26,04 0,00 0,00 26,04 7,41 18,63
7102 stfr.Aufzinsung Körperschaftsteuerguthaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Zinsertrag 26,04 0,00 0,00 26,04 7,41 18,63

7304 Nicht abzugsfäh.and.Nebenleist.z.Steuern 74,00 0,00 0,00 74,00 0,00 74,00
7362 Zinsaufwand Abzins.Rückstellungen 20,00 0,00 0,00 20,00 5,80 14,20

Zinsaufwand 94,00 0,00 0,00 94,00 5,80 88,20

7600 KSt-Vorauszahlung 16.452,00 16.452,00 0,00 0,00 0,00 0,00
7608 Solidaritätszuschlag zur KSt-VZ 904,86 904,86 0,00 0,00 0,00 0,00
7610 GewSt-Vorauszahlung 19.444,00 19.444,00 0,00 0,00 0,00 0,00
7641 GewSt-NZ/Erstattung VJ § 4 (5b) EStG 0,20 0,20 0,00 0,00 0,00 0,00
7675 Verbrauchsteuern 2.273,50 0,00 0,00 2.273,50 659,32 1.614,19
7686 Kfz-Steuern 702,00 0,00 0,00 702,00 203,58 498,42
7690 Steuernachzahlungen VJ sonstige Steuern 285,11 0,00 0,00 285,11 82,68 202,43
7692 Steuererstattungen VJ sonstige Steuern 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Steueraufwand 40.061,67 36.801,06 0,00 3.260,61 945,58 2.315,03

Summe Erlöse u. Erträge 2.485.683,64 1.093.379,47 1.376.370,84 15.933,33 4.544,21 11.389,12

vorläufiger Jahresüberschuss 312.659,79 644.466,04 873.119,86 -1.204.926,11 -343.639,55 -861.286,56

vorläufiger Jahresüberschuss 312.659,79
3401 JR Klärschlamm -11.833,30

300.826,49
7610 GewSt-RST -25.229,13 Abrechnung für AZV "Obere Röder":
7600 RST KSt -34.681,23 - Saldo aus der direkten Zuordnung 873.119,86
7608 RST SolZ zur KSt -884,80 - Saldo aus der indirekten Zuordnung -861.286,56

Jahresüberschuss 240.031,33 Jahresendabrechnung Klärschlamm (BS # 4961/3401) 11.833,30
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25.09.2023
Verbandsvorsitzender

Beratungsfolge:

Verbandsversammlung Öffentlich 25.09.2023

Thema

Beschluss Haushaltssatzung und Wirtschaftsplan des Abwasserzweck-
verbandes "Obere Röder" für das Jahr 2024

Beschlussvorschlaq

Die VerbandsversammIung des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder" beschIießt die
Haushaltssatzung und den Wirtschaftsplan für das Jahr 2024 wie folgt:

1. Erfolgsplan, davon:
Gesamtbetrag der Erträge
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
GewinnA/erlust

2. Liquiditätsplan, davon:
Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit
Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätig keit

Mittelzufluss aus I nvestitionstätigkeit
Mittelabfluss aus lnvestitionstätigkeit

Mittelzufluss aus Finanzierungstätigkeit
Mittelabfluss aus Finanzierungstätigkeit

8.214.043€€
8.160.934 € €

53.1 09 € €

1.937.843 € €
854.434 €€

0€€
417.000 €

0€€
445.168 € €

3. Kredite für lnvestitionen und lnvestitionsförderungsmaßnahmen werden nicht
veranschlagt.

4. Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

5. Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen
in Anspruch genommen werden darf, wird auf 750.000 € festgesetzt.



zu Beschluss-Nr. Ogl2023

6. Zur Deckung der Aufwendungen im Erfolgsplan wird eine vorläufige
Betriebskostenumlage für die Verbandsmitglieder in Höhe von 4.885.370 € p. a

festgesetzt.

7. Zur Deckung der Ausgaben für lnvestitionen wird eine vorläufige Kapitalumlage

von 0,00 € p. a. festgesetzt.

Künzelmann
Verbandsvorsitzender

Anlage
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024

Abstimmunqserqebnis:

Ja-Stimmen: Nein-Stimmen Enthaltung:
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1. Haushaltssatzung für das Jahr 2024 
 
Aufgrund §§ 58 Abs. 2 und 60 SächsKomZG i. V. m. § 74 Abs. 1 SächsGemO und den §§ 11 
Abs. 1 und 16 Abs. 1 SächsEigBVO hat die Verbandsversammlung des AZV „Obere Röder“ 
in ihrer Sitzung vom ………………. den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024 
beschlossen: 

§ 1 

Der Wirtschaftsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die Erfüllung der Aufgaben des 
AZV voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie die 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird: 

im Erfolgsplan mit dem 

- Gesamtbetrag der Erträge auf 8.214.043 € 
- Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 8.160.934 € 
- Gewinn / Verlust 53.109 € 

im Liquiditätsplan mit dem 

- Mittelzufluss aus laufender Geschäftstätigkeit 1.937.843 € 
- Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 854.434 € 

- Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen 
  aus laufender Geschäftstätigkeit auf 1.083.409 € 

- Mittelzufluss aus Investitionstätigkeit auf 0 € 
- Mittelabfluss aus laufender Investitionstätigkeit auf 417.000 € 

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitions- 
   tätigkeit auf -417.000 € 

- Mittelzufluss aus Finanzierungstätigkeit auf 0 € 
- Mittelabfluss aus laufender Finanzierungstätigkeit auf 445.168 € 

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungs- 
  tätigkeit auf -445.168 € 

festgesetzt. 

 

§ 2 

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.  

 

§ 3 

Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), werden nicht veranschlagt. 
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§ 4 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden darf, wird auf  

750.000 € 

festgesetzt. 

§ 5 

Die jährlichen Ausgaben des Zweckverbandes werden nach § 60 SächsKomZG i. V. m. §§ 22 
und 23 der Verbandssatzung von den Mitgliedsgemeinden durch eine Jahresumlage 
aufgebracht. Die Jahresumlage setzt sich zusammen aus der Betriebskostenumlage und einer 
Kapitalumlage. 

Die Umlageschlüssel ergeben sich aus §§ 22 und 23 der Verbandssatzung. 

1. Betriebskostenumlage 

Zur Deckung der Aufwendungen im Erfolgsplan wird eine Betriebskostenumlage für die 
Verbandsmitglieder in Höhe von 

4.885.370 € p. a. 

festgesetzt. 

Die Betriebskostenumlage wird in 12 Abschlägen erhoben. 

Sie ist monatlich zum Letzten des Monats fällig. 

2. Kapitalumlage 

Zur Deckung der Ausgaben für Investitionen wird eine Kapitalumlage von 

0,00 € p. a. 

festgesetzt. 

 

 

Radeberg, den …………….. 

 

AZV "Obere Röder" 

 

 

………………………. 

Verbandsvorsitzender 
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1.1 Betriebskostenumlagen 2024 

 

Jahresverbrauch 
2022

Anteil am Verbrauch   BKU
2024

Betrag BKU
2025

Betrag BKU
2026

Betrag BKU
2027

m³ in % in Euro in Euro in Euro in Euro
Mitglieder

Arnsdorf 192.632 9,93 490.463 506.429 520.156 528.307

Großröhrsdorf 366.678 18,91 934.004 964.409 990.549 1.006.071
Bretnig/Hauswalde 110.806 5,71 282.029 291.210 299.103 303.790

Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf 255.872 13,20 651.976 673.199 691.446 702.281

Wachau, OT Leppersdorf 30.782 1,59 78.533 81.090 83.288 84.593

Radeberg mit OT Liegau-
Augustusbad, Großerkmannsdorf, 
Ullersdorf

1.310.556 67,59 3.338.411 3.447.086 3.540.520 3.595.998

Großharthau, OT Seeligstadt 17.296 0,89 43.959 45.390 46.620 47.351

1.917.944 4.885.370 5.044.404 5.181.134 5.262.320

Nichtmitglieder

Wachau OT Feldschlößchen 21.019 1,08 53.839 55.590 57.097 57.991

Gesamt 1.938.963 100,00 4.939.209 5.099.994 5.238.231 5.320.311

Auf Grundlage der Zweckvereinbarung zwischen dem AZV, ehemals der Gemeinde Liegau-Augustusbad und der Gemeinde Wachau aus 
dem Jahre 1994, wird der OT Feldschlößchen der Gemeinde Wachau abwasserseitig über die Anlagen des AZV entsorgt. Der OT 
Feldschlößchen ist vereinbarungsgemäß so abzurechnen, als wenn es Verbandsmitglied wäre. Zur besseren Nachvollziehbarkeit wurde der 
OT Feldschlößchen in dieser Darstellung mit aufgeführt.In den Berechnungen der BKU wurde der OT Feldchlößchen gemäß der 
Zweckvereinbarung behandelt und abgerechnet. 
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1.2 Kapitalumlage 2024 – 2027 

 

Die angedachten Investitionen im Planungszeitraum werden durch eigene Mittel finanziert. 
Aus dem Liquiditätsplan ist deren Vorhandensein ersichtlich.

Quote lt. Satzung
Betrag KU  

2024              
Betrag  je Quartal     

Betrag KU  
2025       

Betrag KU  
2026

Betrag KU  
2027

in % in Euro in Euro in Euro in Euro in Euro

Arnsdorf 12,59 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Großharthau, OT Seeligstadt 1,08 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Großröhrsdorf 26,48 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Radeberg 57,45 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Wachau, OT Leppersdorf 2,40 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Gesamt 100,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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2.    Vorbericht  

2.1.    Allgemeines 

2.1.1. Verbandsmitglieder und Satzung 

Die Städte und Gemeinden 

- Radeberg 
- Großröhrsdorf 
- Bretnig 
- Hauswalde 
- Kleinröhrsdorf 
- Wallroda 
- Seeligstadt 
- Fischbach 
- Arnsdorf 
- Ullersdorf 
- Großerkmannsdorf 
- Leppersdorf 

haben am 27.05.1991 den Abwasserzweckverband „Obere Röder“ Radeberg gegründet. Am 
13.01.1993 trat die Gemeinde Liegau-Augustusbad dem Verband bei. 

Der Abwasserzweckverband „Obere Röder“ wurde mit Genehmigung der Verbandssatzung durch 
das Regierungspräsidium Dresden vom 30.11.1992 rechtsfähig. Mit Bescheid vom 11.04.1996 
des Regierungspräsidiums Dresden wurde die am 07.04.1995/02.06.1995 beschlossene 
überarbeitete Verbandssatzung genehmigt. Nach der Veröffentlichung im Sächsischen Amtsblatt 
am 13.07.1996 wurde sie wirksam. 

Die Wirtschaftsführung des Abwasserzweckverbandes „Obere Röder“ wurde ab dem 01.01.1997 
von der Kameralistik auf das für Eigenbetriebe geltende Wirtschaftsrecht umgestellt. Die 
geänderte Verbandssatzung wurde am 17.04.2000 im Sächsischen Amtsblatt bekannt gegeben. 

Aufgrund der Gemeindegebietsreform von 1998 und der erfolgten Eingliederung der Gemeinde 
Bretnig-Hauswalde in die Stadt Großröhrsdorf zum 01.01.2017 mit Vereinbarung vom 
28.11.2016 und Genehmigung des LRA Bautzen vom 01.12.2016 sind am 
Abwasserzweckverband „Obere Röder“ folgende Städte und Gemeinden beteiligt: 

- Arnsdorf einschließlich der Ortsteile Kleinwolmsdorf, Fischbach und Wallroda 
- Großharthau nur mit dem Ortsteil Seeligstadt 
- Großröhrsdorf einschließlich Ortsteile Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde 
- Radeberg einschließlich den Ortsteilen Liegau-Augustusbad, Großerkmannsdorf und 

Ullersdorf 
- Wachau nur mit dem Ortsteil Leppersdorf  

In der Verbandsversammlung vom 11.05.2006 wurde die Verbandssatzung zur 
Sicherheitsneugründung beschlossen. Mit der Genehmigung am 03.07.2006 durch das 
Regierungspräsidium Dresden und der Veröffentlichung im Sächsischen Amtsblatt am 
14.09.2006 wurde das Verfahren zur Sicherheitsneugründung abgeschlossen. Am 17.12.2010 
trat die 1. Änderungssatzung zur Verbandssatzung zur Sicherheitsneugründung vom 09.11.2010 
in Kraft. Die 2. Änderungssatzung zur Sicherheitsneugründung vom 22.06.2017 trat 2017 in Kraft. 
Am 29.04.2021 wurde die 3. Änderungssatzung und am 02.03.2022 die 4. Änderungssatzung 
verabschiedet. 
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2.1.2.  Satzungsgemäße Aufgaben 

Die Aufgaben des Abwasserzweckverbandes „Obere Röder“ sind in § 2 der Verbandssatzung 
festgelegt. Danach hat der Zweckverband die Aufgabe, das im Verbandsgebiet anfallende 
Abwasser nach § 50 Abs. 1 und 2 SächsWG (früher §61 (1)) zu beseitigen. Die Ortskanalisation 
wird von den Mitgliedsgemeinden in eigener Verantwortung hergestellt und betrieben. Damit 
haben die Verbandsmitglieder das Recht und die Pflicht, im Rahmen der kommunalen 
Selbstverwaltung Satzungen für die Abwasserbeseitigung in ihren Gemeinden zu erlassen 
(Satzungs-, Beitrags- und Gebührenhoheit). 

Die technische Betriebsführung der Ortsnetze und die verwaltungsmäßige Abwicklung des 
Gebühreneinzuges wurden mit Ausnahme der Gemeinde Großharthau, Ortsteil Seeligstadt auf 
der Grundlage von Einzelverträgen zum 01.01.1998 an den Zweckverband übertragen.  

Der Zweckverband kann außerdem für Nichtmitglieder Aufgaben der Abwasserbeseitigung 
erledigen. Zur Aufgabenerfüllung darf sich der Zweckverband Dritter bedienen. 

Der Zweckverband erstrebt entsprechend § 2 Abs. 4 der Verbandssatzung in Zusammenhang 
mit den satzungsgemäßen Aufgaben keinen Gewinn. 

2.2.  Organisation  

Im Zweckverband sind seit dem 01.01.2008 folgende Aufgaben zu erfüllen: 

- Betriebsführung Ortsanlagen für die Verbandsmitglieder im kaufmännischen und technischen 
Bereich inkl. Verbrauchsabrechnung 

- Betriebsführung der Verbandsanlagen 
- Leistungen für fremde Dritte 
- unmittelbare Verbandsarbeit  

Satzungsgemäß dürfen nur die Aufwendungen über die Betriebskostenumlage finanziert werden, 
die auf die Verbandsarbeit entfallen. Die Kosten, die auf die Betriebsführung der Ortsnetze 
entfallen, sind nach dem Verursachungsprinzip als Entgelt von den Mitgliedsgemeinden zu 
erheben.  

Die Kalkulation ergibt für das Jahr 2024 durch Umlage zu deckende vorläufige Betriebskosten für 
Verbandsmitglieder von insgesamt 4.885.370 €. 

2.3. Beteiligung an der BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH 

2.3.1. Allgemeines 

Mit Notarvertrag vom 09.01.1997 hat der Abwasserzweckverband „Obere Röder“ und die 
Radeberger Stadtentsorgung K. Nehlsen GmbH (später Nehlsen Entsorgungs GmbH Pirna) die 
BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH gegründet.  

Mit Beschluss Nr. GV-01-2016 der Gesellschafterversammlung wurde die Geschäftsführung 
beauftragt, mit der Firma Nehlsen über den Erwerb eigener Anteile zu verhandeln. Die Firma 
Nehlsen beabsichtigte schon seit dem Jahr 2009, ihre Anteile an der BVR mbH zu veräußern. 
Die Geschäftsführung hat daraufhin im März 2017 mit der Firma Nehlsen Entsorgungs GmbH 
Pirna einen Anteilskauf- und Abtretungsvertrag geschlossen. Dieser Vertrag ist notariell 
beurkundet (URNr.:1074/2017-H) und stand unter aufschiebenden Bedingungen. Die 
Übertragung der Anteile bedurfte der Zustimmung der Verbandsversammlung des AZV „Obere 
Röder“, der Rechtsaufsichtsbehörde und der Gesellschafterversammlung der BVR GmbH. Bei 
Verweigerung der Zustimmungen bestand das Recht des Rücktritts vom Vertrag. Die 
Zustimmung der Verbandsversammlung erfolgte mit Beschluss 01/2017 der 
Verbandsversammlung 06.06.2017.   
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Durch den im August 2017 zugestellten Bescheid des LRA Bautzen wurde der Erwerb der Anteile 
der Nehlsen Entsorgungs GmbH an der BVR durch die BVR genehmigt. Die entsprechende 
Beschlussfassung in der Gesellschafterversammlung der BVR mbH erfolgte im Oktober 2017. 
Der Vorgang wurde in 2017 abgeschlossen. Die Gesellschafter sind seitdem wie folgt beteiligt: 

 Abwasserzweckverband „Obere Röder“ 51 % 
 Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH (eigene Anteile) 49 % 

Die BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH verwertet in einer vom 
Abwasserzweckverband „Obere Röder“ angemieteten Bio-Co-Vergärungsanlage den im 
Verbandsgebiet anfallenden Klärschlamm. Daneben kann das Unternehmen Bioabfälle aller Art 
verarbeiten, soweit dadurch die Klärschlammbehandlung nicht beeinträchtigt wird. 

2.3.2.  Vertragsbeziehungen und ihre finanziellen Einflüsse 

2.3.2.1. Erträge 

Der Abwasserzweckverband „Obere Röder“ hat mit der BVR Bio-Verwertungsgesellschaft 
Radeberg mbH am 25.06.1999 einen entsprechenden Mietvertrag abgeschlossen. Die durch die 
BVR mbH zu entrichtende Miete beträgt aktuell 345 T€. 

Weitere Erträge resultieren aus den Verträgen/Vereinbarungen zwischen BVR und 
Abwasserzweckverband zur Durchführung von labortechnischen Untersuchungen, zur 
Kostenerstattung des Mehraufwandes für die Phosphatfällung, für den Trinkwasserverbrauch der 
Bio-Co-Vergärungsanlage und zur Erledigung der Finanzbuchhaltung. 

2.3.2.2. Aufwendungen 

In der Bio-Co-Vergärungsanlage entsteht bei der Verwertung des Klärschlamms und der 
Bioabfälle Wärme, die für die Eigenversorgung der BVR und zur Beheizung des 
Verwaltungsgebäudes und der Räume des Maschinenhauses des Abwasserzweckverbandes zur 
Verfügung gestellt wird. Soweit diese Wärme aus der Verwertung von Bioabfall stammt, erzielt 
der Abwasserzweckverband einen Nutzungsvorteil. Dieser ist der BVR zu erstatten. Gleiches gilt 
für die erzeugte Elektroenergie sowie den Kosten für die Klärschlammverwertung.  

Für 2024 resultieren folgende Planungsansätze, wobei zu beachten ist, dass hier auch externer 
Strombezug einfließt: 

Konto 5100 Energie für Klärschlammverwertung    127,5 T€ 
Konto 5102 Strom Abwasseranlagen     447,2 T€  
Konto 5909 Klärschlammverwertung             1.635,4 T€ 
Konto 6320 Heizung         71,0 T€ 

2.4.  Finanzierung 

Der Abwasserzweckverband „Obere Röder“ arbeitet derzeit als Teilzweckverband. Die 
Grundlagen der Finanzierung des Abwasserzweckverbandes „Obere Röder“ ergeben sich aus 
den §§ 22 und 23 der Verbandssatzung.  

Danach sind die betrieblichen Aufwendungen des Zweckverbandes über eine 
Betriebskostenumlage zu erheben. Die Aufwendungen, die durch die Betriebsführung der 
Ortsnetze entstehen, werden als Entgelte gemäß den mit den Gemeinden geschlossenen 
Verträgen erhoben.  

Der Finanzierungsbedarf für Investitionen und Ersatzinvestitionen wird über die Kapitalumlage 
gedeckt, sofern keine anderen Einnahmen/Mittel zur Finanzierung der Aufwendungen zur 
Verfügung stehen. Die Kapitalumlage für 2024 beträgt 0,00 €. Die Investitionsaufwendungen 
werden durch vorhandene Mittel gedeckt.  
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2.5.  Investitionen 

Die konkreten Investitionsvorhaben werden jährlich im Wirtschaftsplan festgelegt. Die 
Auftragsvergabe erfolgt nach Beschlussfassung durch das jeweils zuständige Organ des 
Abwasserzweckverbandes „Obere Röder“. Die Zuständigkeiten sind in der Verbandssatzung, 
Kassenordnung und Anstellungsverträgen geregelt. 

Im Wirtschaftsplan für das Jahr 2024 sind Investitionen (Neu-, Re- und Ersatzinvestitionen) i. H. 
von insgesamt 417,0 T€ geplant. Davon entfallen 55,0 T€ auf Investitionen, die bereits in den 
Vorjahren beschlossen wurden. 

2.6. Voraussichtliche Entwicklung 

Dem Planungszeitraum hat der AZV „Obere Röder“ eine Entwicklung unter den nachfolgend 
genannten Einflüssen und unter der Annahme des Konstrukts eines Teilzweckverbandes 
unterstellt. 

Die in der Finanzplanung dargestellte voraussichtliche Entwicklung geht von einem normalen 
Geschäftsverlauf und den derzeitigen zur Verfügung stehenden Erkenntnissen aus: 

- Es wird davon ausgegangen, dass die Einleitung der SAHO-Abwässer sich auf dem Niveau 
der Vorjahresmengen bewegt.  

- Die Personalkosten für 2024 wurden entsprechend der aktuellen Tarifforderungen erhöht. Mit 
Abschluss der Tarifverhandlungen wird erst nach Ende der Planungsphase gerechnet. In den 
Folgejahren wird eine weitere Lohnkostensteigerung von 3-5 % geplant. 

- Bei den sonstigen Kosten wird von einer Kostensteigerung von 3-5 % ausgegangen.  

- Dieser Entwicklung wirkt eine fallende Zinsbelastung teilweise entgegen.  

- Der AZV geht von einer weiteren Kostensteigerung bei der Klärschlammverwertung aus.  
Zukünftig ist ggf. mit weiter steigenden Kosten für die Klärschlammentsorgung zu rechnen, 
da der Gesetzgeber zum einen die Rahmenbedingungen zur stofflichen Verwertung 
verschärft hat und zum anderen die Phosphorrückgewinnung aus dem Klärschlamm 
gesetzlich vorgegeben hat. 

- Die Stromkosten werden für das Jahr 2024 nicht mit Kostensteigerung geplant. 

- Ein Risikopunkt für den AZV sind nach wie vor die Ergebnisse aus der Umsetzung der 
Europäischen Wasserrahmenrichtlinie. Hier könnten aus Sicht des Gewässerschutzes die 
Grenzwerte für die Einleitung in Gewässer verschärft werden. Sollte dies so eintreten, stehen 
hier erhebliche Investitionen an. 

- Unabhängig davon könnte weiterer Investitionsbedarf entstehen, da die Kläranlage Radeberg 
kapazitätsmäßig mehr als ausgelastet ist. Daher ist es zwingend erforderlich, dass die 
Mitglieder den AZV bei Neuansiedelungen oder geplanten Änderungen im jeweiligen 
Einzugsgebiet schon in der Planungsphase mit einbinden. Dies gilt auch für die 
Niederschlagswasserkonzepte der Verbandsmitglieder. Die Fremdwasserzuflüsse in den 
Ortsnetzen, hierzu zählen auch die Einleitungen von Niederschlagswasser in 
Mischwasserkanäle, müssen identifiziert und gestoppt werden. Der Fremdwasseranteil von 
bis zu 164 % belastet hydraulisch das Kanalsystem und gefährdet die ordnungsgemäße 
Mischwasserbehandlung. 

- Im Bereich Personal ergibt sich auf Grund der Technisierung speziell auf dem Gebiet der 
Steuerungs- und Regelungstechnik perspektivisch die Notwendigkeit, den elektrotechnischen 
Bereich personell zu stärken bzw. aufzustocken.   
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Aus dem Liquiditätsplan ist ersichtlich, dass der Finanzmittelfond am Ende einer jeden Periode 
positiv ist. 

Die angesparte Liquidität wird für zukünftig erforderliche Investitionen, welche sich aus dem 
Betrieb der Verbandsanlagen oder den gesetzlichen Anforderungen ergeben, verwendet. Somit 
wird die Wahrscheinlichkeit der Erhebung einer eventuellen Kapitalumlage für Investitionen stark 
reduziert.  

2.7.  Erläuterungen 

2.7.1. Erläuterungen zum Erfolgsplan 

Die Erfolgsplanübersicht beinhaltet die Finanzplanung gemäß EigBVO § 20 Abs.1 Nr.1. 

Erträge 

Umsatzerlöse 

Konto 4065 Sonderchargen 
Dieses Konto enthält die geplanten Erlöse aus der Entsorgung von Fäkalien/Abwasser aus 
Anlagen von Verbandsmitgliedern und anderen Körperschaften sowie Unternehmen. Die Höhe 
entspricht der in 2024 voraussichtlich zu erwartenden Mengen.  

Konto 4081 Betriebskostenumlage 
Mit der Betriebskostenumlage werden die Aufwendungen gedeckt, die dem Verband durch das 
Betreiben der Verbandsanlagen entstehen. Darunter zählt auch der Abschreibungsaufwand für 
die Verbandsanlagen. 

Konto 4084 Einleitentgelt Landeshauptstadt Dresden 
Die Landeshauptstadt Dresden leitet das Abwasser vom OT Schönborn in das Verbandsgebiet 
ein. Die Abwassermengen und das Einleitentgelt werden für 2024 in ähnlicher Höhe wie 2023 
erwartet.  

Konto 4086 Entgelt Betriebsführung Ortsanlagen 
Die Entgeltberechnung der Betriebsführungskosten erfolgt auf Basis der Kostenträgerrechnung 
(Verursachungsprinzip), der AZV hat lediglich Anspruch auf Kostenersatz. Die Kalkulation der 
Kosten erfolgte auf Grundlage der Betreiberpflichten, welche sich aus der 
Eigenkontrollverordnung ergeben, den weiteren vertraglich vereinbarten Leistungen und 
abgestimmten Maßnahmen. Danach ergeben sich Erträge aus der Weiterberechnung der 
Betriebsführungskosten für die Ortsnetze von insgesamt 1.707,0 T€.  

Die Aufwendungen wurden im WPL 2023 ab dem Jahr 2023 innerhalb des AZV als Nettokosten 
geplant, die Berechnung des Betriebsführungsentgeltes an die Gemeinde unter Beaufschlagung 
der Umsatzsteuer. Da die Umsetzung nach § 2b Umsatzsteuergesetz (UStG) auf 2025 
verschoben wurde, bleibt es in 2023 und 2024 bei der bisherigen Verfahrensweise.  

Konto 4087 Einleitentgelt Sachsenmilch Anlagen Holding AG (SAHO) 
Die SAHO leitet Abwasser direkt in den Verbandssammler 2 ein, das in der Kläranlage in 
Radeberg „behandelt“ wird. Das Einleitentgelt umfasst auch die Weiterberechnung der 
Abwasserabgabe. Für das Jahr 2024 wird mit einem Einleitentgelt gesamt i. H. v. 185,0 T€ 
gerechnet. Die Berechnung der Erträge erfolgte entsprechend der Vorjahresmengen. Eine 
Lieferverpflichtung oder Mengengarantie der SAHO besteht nicht.  

Konto 4401 Einleitung industrielles Abwasser 
Dies betrifft die Erträge i. H. v. 12,1 T€ aus der Annahme des Abwassers (Teilstrom) aus der 
Käserei der SAHO. Die Annahme der Mengen kann nur in Abhängigkeit der Messwerteinhaltung 
erfolgen. 

Konto 4690 Miete aus Vermietung BVR-Anlage 
Der Verband erhält von der BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH eine Miete in Höhe 
von 345,5 T€.  
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Konto 40875 Einleitentgelt OT Feldschlößchen 
Dies beinhaltet die Kostenerstattung für die Einleitung des Abwassers aus dem OT 
Feldschlösschen der Gemeinde Wachau gemäß Zweckvereinbarung. 

Konto 4200 sonstige betriebliche Erträge 
Erträge aus Zählerwechsel gemäß Vereinbarung mit den Mitgliedern und sonstige 
Weiterberechnungen werden erfasst.  

Konto 4220 Entgelt BVR 
Eingestellt wurde die Weiterberechnung der in 2024 zu erwartenden Aufwendungen für 
Laborleistungen, Fällmittel und Anfertigung der Umsatzsteuererklärung. Dieses Konto beinhaltet 
weiterhin die Erträge aus der Weiterberechnung des Trinkwasserbezuges an die BVR mbH. 

Konto 4230 Erträge nach VKS 
Beinhaltet Leistungen des AZV, welche nach der Verwaltungskostensatzung abgerechnet 
werden (z. B. Zwischenabrechnungen). 

Konto 4100 Mieterträge  
Der Ansatz in Höhe von 4,2 T€ erfolgte entsprechend den Mietverträgen mit dem Tierschutzverein 
Radeberg e. V. Zusätzlich wurden Flächen/Räume an die Große Kreisstadt Radeberg vermietet. 

Sonstige betriebliche Erträge 

Konto 4064 Auflösung empfangener Ertragszuschüsse 
Gemäß § 27 Abs. 2 SächsEigBVO ist die Auflösung empfangener Ertragszuschüsse öffentlicher 
Zuschussgeber als sonstige betriebliche Erträge auszuweisen. Die Auflösung erfolgt analog der 
Abschreibungsdauer des bezuschussten Anlagevermögens. 

Konto 7110 Zinsertrag aus Guthaben bei Kreditinstituten 
Nach Einschätzung des AZV hinsichtlich der Zinsentwicklung wird angenommen, dass durch die 
Anlage eines Teils der angesparten Liquidität ein Zinsertrag i. H. v. ca. 20,0 T€ erzielt werden 
kann. 

Aufwendungen 

Materialaufwand 

Konto 5100 Energie für Klärschlammverwertung 
Konto 5100:  Wärme und Energie für Klärschlammverwertung  127,5 T€ 
Konto 6320:  Wärme für Beheizung der vom Verband genutzten Räume 71,0 T€ 

Konto 5102 Strom Abwasseranlagen (Energiebezug) 
Die Aufwendungen unterteilen sich in: 

Energiebezug für Verbandsanlagen        377,3 T€ 
Energiebezug für Ortsanlagen (PW, RÜB)              69,9 T€ 

Konto 5103 Wasser für Abwasseranlagen 
Dieses Konto beinhaltet den geplanten Wasserverbrauch der Kläranlage Leppersdorf sowie der 
Pumpwerke Wallroda und Kleinwolmsdorf. 

Konto 51031 Wasser für Bio-Co-Vergärungsanlage 
Dieses Konto beinhaltet den geplanten Wasserverbrauch der Bio-Co-Vergärungsanlage. Die in 
gleicher Höhe entgegenstehenden Erlöse sind im Konto 4220 eingeplant. 

Konto 5104 Aufwendungen für RHB und bezogene Waren 
In diesem Konto werden insbesondere die Aufwendungen für Nutriox zur vorbeugenden 
Behandlung gegen Gerüche an Schwerpunkten in den Ortsnetzen Radeberg und Wachau, RHB’s 
für die Kläranlage Radeberg (z. B. Ameisensäure zur Spülung der Belüfterkerzen) und Öle/Fette 
geplant. 
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Konto 5880 Bestandsveränderung RHB-Stoffe – Lagerverbrauch Betrieb 
Geplant wurden die Bestandsveränderungen an Labormitteln (Verbrauch Chemikalien, 
Arbeitsmittel), Schmutzfängern und Schachtabdeckungen. Ein Teil der Schachtabdeckungen 
wird aus Kostengründen durch den AZV eingekauft und nicht vom Dienstleister beigebracht. Der 
Ansatz wurde auf der Grundlage der geplanten Reparaturen angesetzt. Des Weiteren wird auf 
diesem Konto die Bestandsveränderung an Fällmittel in den Kläranlagen Radeberg, Leppersdorf 
(BKU) und Seifersdorf, Lomnitz (Gemeinde Wachau) abgebildet. 

RHB-Stoffe für Verbandsanlagen und Dritte 105,3 T€ 
RHB-Stoffe für Ortsanlagen  68,0 T€ 

Aufwendungen für bezogene Leistungen 

Konto 5900, 5902, 5904, 5905 bezogene Leistungen für die Betriebsführung 
Es wurden Aufwendungen für Kanalreinigung, TV-Befahrung und die Reinigung von 
Tageswassereinläufen (Konto 5902), für die Unterhaltung von Kläranlagen, Pumpwerken, RÜB‘s, 
Sammler (Konto 5905), für Transportkosten für Klärschlamm der dezentralen Anlagen (Konto 
5904) sowie Entsorgungskosten für Sand und Rechengut (Konto 5900) eingestellt.  

Die Reinigung von Tageswassereinläufen (TWE) wird ab 2024 neu als bezogene Leistung in die 
Betriebsführung für Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde aufgenommen.  

Für die Entsorgung von Sand und Rechengut wird für 2024 eine deutliche Preissteigerung 
angenommen. 

Die Aufwendungen teilen sich in: 

Aufwendungen für Verbandsanlagen und Dritte 66,0 T€ 
Aufwendungen für Ortsanlagen 212,6 T€ 

Konto 5901 Einleitung Sonderchargen 
Entsprechend den in 2024 zu erwartenden Einleitmengen wurden Kosten i. H. v. 15,9 T€ 
eingestellt. Die Abrechnung erfolgt gemäß Vereinbarung mit der Stadtentwässerung Dresden 
GmbH nach tatsächlich eingeleiteter Menge. 

Konto 5903 Abwasserüberwachung 
Das Konto beinhaltet Kosten der behördlichen Überwachung der Einleitwerte der Kläranlagen. 

Konto 5909 Klärschlammverwertung  
Nach dem Wirtschaftsplan der BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH werden 2024 
voraussichtliche Aufwendungen in Höhe von 1.635,4 T€ entstehen. 

Aufwendungen für Verbandsanlagen 1.553,6 T€ 
Aufwendungen für Ortsanlagen 40,9 T€ 
Aufwendungen für fremde Dritte 40,9 T€ 

Personalaufwand 

Konten 6010 bis 6153 
Die Position beinhaltet den Personalaufwand für 20,57 VZÄ und einen Geschäftsführer. Dies 
ergibt eine Mitarbeiterzahl von 22. Die Berechnung der Löhne und Gehälter erfolgte auf der 
Grundlage des bestehenden Tarifvertrages.  

Zur Abdeckung der sozialen Aufwendungen (AG-Anteil zur Sozialversicherung, 
Berufsgenossenschaft etc.) wurde ein Aufwand von ca. 25 v. H. der Löhne und Gehälter 
eingestellt. 

Abschreibungen 

Konten 6200 bis 6226 
Betrifft Abschreibungsaufwand auf die Verbandsanlagen. Dieser beinhaltet auch die 
Abschreibungen für die geplanten Investitionen. 
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Sonstige betriebliche Aufwendungen 

Konto 6300 Sonstige betriebliche Aufwendungen 
Dieses Konto beinhaltet Kosten für sonstige Aufwendungen wie Aufbewahrungskosten für 
Geschäftsunterlagen, Veröffentlichungen u. ä. Der Kostenansatz wurde unter Zugrundelegung 
der vorrausichtlich in 2024 zu erwartenden Aufwendungen kalkuliert. 

Konto 6303 Aufwendungen für Beratungen 
Hier werden Bewirtungskosten im Rahmen von Verbandsversammlungen, Beratungen etc. 
eingestellt. 

Konto 6304 Aufwandsentschädigungen 
Enthalten sind die Aufwandsentschädigungen für die Organe des Verbandes gemäß 
Entschädigungssatzung des AZV „Obere Röder“. 

Konto 6320 Heizung 
Eingestellt sind die Kosten i. H. v. 71,0 T€ für die Beheizung der Räume auf dem Gelände der 
Kläranlage Radeberg.  

Konto 6325 Strom, Wasser 
Enthalten die Aufwendungen für Trinkwasser und Strom der Verwaltungs- und Betriebsgebäude. 

Konto 6330 Reinigung 
Beinhaltet die Kosten für die laufende Unterhaltsreinigung des Betriebsgebäudes der Kläranlage 
Radeberg. 

Konto 6350 Grundstücksaufwendungen 
Hierin enthalten sind Kosten für den Winterdienst und Landschaftspflege. 

Nachdem im Ergebnis der durchgeführten Neuausschreibung der Leistungen für 
Grünanlagenpflege die Aufwendungen für die Jahre 2022 und 2023 deutlich reduziert werden 
konnten, es dabei aber in der Ausführung aufgrund von Kapazitätsengpässen beim Dienstleister 
zu deutlichen Problemen kam, ist bei der Ausschreibung der Leistungen ab 2024 mit erheblichen 
Mehrkosten zu rechnen, die in den WPL 2024 eingeflossen sind.  

Konten 6400-6402 Versicherungen 
Die Planung erfolgte auf Grundlage der bestehenden Verträge und der aktuell gültigen 
Versicherungsbeiträge aus den entsprechenden Policen. 

Konto 6420 Beiträge 
Hier wurde der Mitgliedsbeitrag des Verbandes in der Deutschen Vereinigung für 
Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. und Kosten der Kläranlagennachbarschaften 
geplant. 

Konto 6425 Gebühren 
Enthalten sind die Rundfunkgebühren sowie die Kosten für verkehrsrechtliche Anordnungen im 
Rahmen von Baumaßnahmen und der Betriebsführungsaufgaben. 

Konten 6432 Abwasserabgabe 
Die Kalkulation erfolgte auf der Basis der zu erwartenden Jahresschmutzwassermengen in 2024, 
und den vorliegenden Bescheiden zur Niederschlagswasserbehandlung und wurde mit 
insgesamt 180,8 T€ angesetzt.  

Konten 6450/6460/6470/6486 Reparaturen und Instandhaltungen von Bauten, Verbandsanlagen 
und Maschinen, Betriebs- und Geschäftsausstattung und sonstige Reparaturen  
Die Planung beinhaltet die vorhersehbaren Reparaturen und Wartungen der gesamten 
Maschinen und Anlagenteile sowie Leistungen an verschiedenen Baukörpern. Die Kalkulation 
der Kosten erfolgte anhand der aktuellen Reparaturaufwendungen, Angeboten sowie der 
bestehenden Wartungsverträge und Wartungspläne. 547,2 T€ wurden für diese Aufwendungen 
eingeplant. 

  



 

15 
WPL AZV „OR“ 21. Juli 2023 

Konto 6490 Reparaturen, Instandhaltungen Ortsnetze 
Nach Abstimmung mit den Eigenbetrieben und betroffenen Bauämtern werden in den Ortsnetzen 
im Jahr 2024 Aufwendungen für Reparaturen und Instandhaltungen in Höhe von 820,5 T€ 
veranschlagt. 

Arnsdorf 73,0 T€ 
Bretnig/Hauswalde 57,6 T€ 
Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf 93,4 T€ 
Radeberg 472,5 T€ 
Wachau 124,0 T€ 

Konto 6494 Wartung Hard- und Software 
Dieses Konto beinhaltet die Wartungskosten für die EDV-Anlagen des Verbandes.  

Konten 6520-6570 Kfz-Kosten 
Die Aufwendungen entstehen zum Großteil aufgrund der Integration der Aufgaben der 
Betriebsführung direkt in den Abwasserzweckverband. Dies sind Kfz-Versicherungen, laufende 
Kfz-Kosten (Kraftstoffe) und Reparaturen an den Kfz.  

Konto 6600 Öffentliche Bekanntmachung 
Dieses Konto beinhaltet Veröffentlichungskosten für die Sitzungen der Gremien des Verbandes, 
für den Wirtschaftsplan, Jahresabschluss und für Anzeigen für Bereitschaftsdienste. 

Konto 6663 bis 6668 Reisekosten und Aufmerksamkeiten Arbeitnehmer 
Diese Konten beinhalten die Aufwendungen für Dienstreisen und Aufmerksamkeiten. 

Konto 6800 Porto 
Hier werden die Aufwendungen für die Versendung der Geschäftspost erfasst. 

Konto 6805 Kommunikationsaufwendungen 
Die Aufwendungen bestehen aus Fernmeldekosten für sämtliche Telefonanlagen, 
Fehlerübermittlung (Kläranlagen, Pumpwerke) in das Leitsystem, Handys usw.  

Konto 6815 Bürobedarf 
Die Aufwendungen schließen das gesamte notwendige Büromaterial ein.  

Konto 6820 Zeitschriften/Bücher 
Die Aufwendungen umfassen Kosten für sämtliche erforderliche Fachliteratur (Gesetzblätter, 
Vorschriftensammlungen usw.) für die Bereiche Betrieb und Verwaltung. 

Konto 6821 Fortbildungskosten 
Das Konto enthält die Aufwendungen für Fortbildungs- und Lehrgangskosten für Mitarbeiter und 
Personalrat. 

Konto 6823 Ausbildungskosten AZUBI 
Hier werden Ausbildungskosten der Auszubildenden für externe Lehrgänge eingestellt. 

Konto 6825 Rechts- und Rechtsberatungskosten 
Die Kosten wurden für Rechts- und Beratungsleistungen, die im Zusammenhang mit 
Baumaßnahmen und der Verbandsarbeit stehen, geplant. 

Konto 6826 Steuerberatungskosten 
Aufwendungen für Steuerberatung fließen hier ein. 

Konto 6827 Abschlusskosten- und Prüfungskosten 
Die Aufwendungen entstehen für die Anfertigung des Jahresabschlusses des 
Abwasserzweckverbandes „Obere Röder“ sowie der Jahresabschlüsse für die Betriebe 
gewerblicher Art und deren Prüfung. 

Konto 6828 örtliche und überörtliche Prüfungskosten JA 
Hierin sind Aufwendungen für die örtliche und überörtliche Prüfung und der Wirtschaftsprüfer 
enthalten. 
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Konto 6829 Steuererklärungskosten 
Die voraussichtlichen Aufwendungen für die Anfertigung der Steuererklärungen durch die 
Steuerberatungsgesellschaft sind hierin geplant. 

Konto 6831 Aufwendungen für Gebührenabrechnung 
Enthalten sind Kosten laut Vereinbarung für die Bereitstellung der Ablesedaten für Trinkwasser 
und Kosten für die Bereitstellung aller Zählerwechseldaten durch die WVB GmbH. Ausgenommen 
sind Zuschlags- und Abzugszähler.  

Konto 6837 DATEV-Gebühren (externe EDV-Kosten) 
Es erfolgt der Ansatz der Kosten, die für die Nutzung und Aktualisierung der DATEV-Programme 
in 2024 voraussichtlich entstehen werden. 

Konto 6840 Miete und Mietleasing Kopiertechnik 
Enthalten sind hier die Kosten für Bereitstellung und Wartung sämtlicher Kopiertechnik. Die 
Kosten für Kopierpapier fließen in Konto 6815 Bürobedarf ein. 

Konto 6846 Werkzeuge und Kleingeräte 
Die Anschaffungskosten von Werkzeugen und Kleingeräten nach dem voraussichtlichen Bedarf 
in 2024 werden in diesem Konto kalkuliert. 

Konto 6850 Verbrauchsmaterial-Labor 
Hier erfolgt die Einstellung der Kosten für Verbrauchsmaterial im Labor. 

Konto 6853 Sonstiger Betriebsbedarf 
Die Aufwendungen umfassen die Kosten für weiteren Betriebsbedarf wie Elektrokleinmaterial, 
Malerbedarf, Besen, Leuchtmittel, Batterien, Handwaschpaste, Desinfektionsmittel, 
Pflanzenschutzmittel, Seife, Reinigungsmittel u. ä. 

Konto 6854 Dienst- und Schutzkleidung 
Enthalten sind die Kosten für die Bereitstellung und Reinigung der Berufsbekleidung für die 
gewerblichen Mitarbeiter des Verbandes. 

Konto 6855 Nebenkosten Geldverkehr 
Kosten für Kontoführung, Saldenbestätigungen und Entgelte für den Zahlungsverkehr werden 
erfasst. 

Konto 6859 Aufwand Abraum-/Abfallbeseitigung 
Beinhaltet Kosten für die Abfallgebühren gemäß Satzung des Landkreises Bautzen. 

Konto 6969 Kosten für Gutachtenerstellung 
Hier werden Kosten eingestellt, welche für den gemäß Auflagen aus der Genehmigung der 
Kläranlage Radeberg zu führenden Nachweis des Wiesenknopf-Ameisen-Bläuling erwartet 
werden.  

Im WPL 2024 sind hierin zusätzlich Kosten i. H. v. 45,0 T€ für die Erstellung einer 
Schmutzfrachtberechnung enthalten. Diese wurde Ende 2022 von der Unteren Wasserbehörde 
in Verlängerungsbescheiden für diverse Bauwerke (RÜB’s, RÜ) im Kanalnetz gefordert. Dabei 
sind die behördlichen Vorgaben nach neuem „Handlungskonzept Regenwasser“ zu beachten. 

Konten 7320 bis 7322 und 7326 Zinsen 
Die Zusammensetzung der Zinsaufwendungen ergibt sich aus dem Zins- und Tilgungsplan (Punkt 
5.3 des Wirtschaftsplans). 

Konto 7685 Kfz-Steuern 
Die Kfz-Steuern für sämtliche verbandseigenen Fahrzeuge fließen hier zusammen. 

Konto 7600 - 7633 Steuern vom Einkommen und Ertrag 
Hier wird der Ansatz für Körperschaftsteuer, Gewerbesteuer aus den Betrieben gewerblicher Art 
des Verbandes und die Kapitalertragssteuer ermittelt. 
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Anlage 1 Kostenträgerübersicht 

BKU Fremde Dritte Gesamt. Bioco ON Arnsdorf ON Radeberg ON Wachau

Konto Bezeichnung Plan 2024 11000000+  Bret./Hausw. Großrsd./Kleinrsd.

70000000 12000002 16000000 10000000 20000000 40000000 50000000 60000000

4065 0 Einleitung Sonderchargen (FAS/Rückstände) -10.300 € 0 € -10.300 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
4081 0 Betriebskostenumlage Verbandsarbeit -4.885.370 € -4.885.370 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
4084 0 Einleitentgelt Abwasser Schönborn -61.400 € 0 € -61.400 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
4086 0 Entgelt Betriebsführung Ortsanlagen -1.707.000 € 0 € 0 € 0 € -133.800 € -109.000 € -216.400 € -861.400 € -386.400 €
4087 0 Einleitentgelt Abwasser SAHO -185.000 € 0 € -185.000 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
4087 5 Einleitentgelt OT Feldschlößchen -53.839 € -53.839 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
4200 0 sonst. betr. Erträge (Zählerwechsel, sonst.) -3.200 € 0 € -3.200 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
4210 0 Erträge aus Weiterberechnungen 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
4220 0 Entgelt BVR -70.900 € 0 € -45.800 € -25.100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
4230 0 Erträge nach VKS -800 € -800 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
4401 0 Einleitung Salzlake -12.100 € 0 € -12.100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
4690 0 Miete aus Vermietung BVR-Anlage -345.500 € 0 € 0 € -345.500 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
4100 0 Mieterträge ustfr. -4.200 € -100 € -4.100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Summe Zeile 20 -7.339.609 € -4.940.109 € -321.900 € -370.600 € -133.800 € -109.000 € -216.400 € -861.400 € -386.400 €

5100 0 Energie für Klärschlammverwertung 127.500 € 118.200 € 6.100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 3.200 €
5102 0 Strom Abwasseranlagen 447.200 € 336.600 € 40.700 € 0 € 1.200 € 0 € 500 € 22.800 € 45.400 €
5103 0 Wasser für Abwasseranlagen 4.400 € 3.800 € 600 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
5103 1 Wasser für BioCo-Vergärungsanlage 25.100 € 0 € 0 € 25.100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
5104 0 Aufwendungen für RHB und bezogene Waren 21.000 € 12.100 € 200 € 0 € 0 € 0 € 0 € 1.000 € 7.700 €
5880 0 Bestandsveränderung RHB-Stoffe / Waren 173.300 € 103.600 € 1.700 € 0 € 5.700 € 4.500 € 6.300 € 27.000 € 24.500 €
5900 0 Entsorgung Sand und Rechengut 22.500 € 20.500 € 0 € 0 € 0 € 0 € 1.000 € 1.000 € 0 €
5901 0 Einleitung Sonderchargen 15.900 € 15.900 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
5902 0 Kanalreinigung/TV-Befahrung/TWE 237.800 € 41.000 € 0 € 0 € 19.000 € 25.300 € 59.000 € 71.000 € 22.500 €
5903 0 Abwasserüberwachung 20.000 € 6.100 € 600 € 0 € 0 € 0 € 0 € 9.700 € 3.600 €
5904 0 Klärschlamm (Transport) 15.600 € 3.000 € 100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 12.500 €
5905 0 Unterhaltung Abwasseranlagen 2.700 € 1.400 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 1.000 € 300 €
5909 0 Klärschlammverwertung 1.635.400 € 1.553.600 € 40.900 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 40.900 €
Summe Zeile 60 2.748.400 € 2.215.800 € 90.900 € 25.100 € 25.900 € 29.800 € 66.800 € 133.500 € 160.600 €

4949 0 Verrechnete Sachbezüge an AN -4.500 € -4.500 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Summe Zeile 90 -4.500 € -4.500 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

4064 0 Auflösung empfangener Ertragszuschüsse -849.934 € -744.743 € 0 € -105.191 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Summe Zeile 91 -849.934 € -744.743 € 0 € -105.191 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

6010 0 Löhne 471.000 € 314.400 € 26.500 € 7.100 € 7.000 € 4.200 € 10.300 € 59.000 € 42.500 €
6012 0 Bereitschaftsdienst 42.000 € 29.800 € 1.100 € 0 € 800 € 400 € 1.200 € 6.200 € 2.500 €
6013 0 Sonntagszuschlag 50 % frei 500 € 400 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 100 €

6020 0 Gehälter 511.800 € 368.200 € 26.900 € 3.000 € 9.200 € 5.400 € 10.700 € 74.800 € 13.600 €
6021 0 Einmalzahlungen 57.300 € 40.400 € 1.500 € 0 € 1.100 € 600 € 1.700 € 8.600 € 3.400 €
6022 0 Erholungsbeihilfe 3.300 € 2.300 € 100 € 0 € 100 € 0 € 100 € 500 € 200 €
6072 0 Sachzuwendungen an AN 4.500 € 4.500 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

6080 0 Vermögenswirksame Leistungen 900 € 700 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 100 € 100 €
6090 0 Fahrtkostenerstatt. Whg./Arbeitsstätte 300 € 300 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
61110 AG-Anteil ges. Sozialversicherung 215.300 € 147.400 € 11.800 € 2.100 € 3.500 € 2.200 € 4.900 € 30.800 € 12.600 €
6117 0 Gesundheitsfürsorge 4.200 € 3.100 € 100 € 0 € 100 € 0 € 100 € 600 € 200 €

6120 0 Beiträge zur Berufsgenossenschaft 5.500 € 5.300 € 100 € 100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6121 0 AMD 4.200 € 3.600 € 100 € 0 € 0 € 0 € 100 € 300 € 100 €
6130 0 Freiwillige soziale Aufwendung. LSt-frei 1.800 € 1.800 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6140 0 Aufwendungen für Altersversorgung 6.400 € 5.600 € 200 € 100 € 0 € 0 € 0 € 400 € 100 €

6141 0 Beihilfe ZVK-Umlage Angestellte 10.500 € 7.500 € 600 € 100 € 200 € 100 € 300 € 1.300 € 400 €
6152 0 Zusatzbeitrag ZVK 15.300 € 11.100 € 900 € 200 € 300 € 200 € 300 € 1.800 € 500 €
6153 0 Pauschale LSt ZVK 2.800 € 2.100 € 100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 400 € 200 €
Summe Zeile 100 1.357.600 € 948.500 € 70.000 € 12.700 € 22.300 € 13.100 € 29.700 € 184.800 € 76.500 €

ON Großröhrsddorf
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BKU Fremde Dritte Gesamt. Bioco ON Arnsdorf ON Radeberg ON Wachau

Konto Bezeichnung Plan 2024 11000000+  Bret./Hausw. Großrsd./Kleinrsd.

70000000 12000002 16000000 10000000 20000000 40000000 50000000 60000000

6320 0 Heizung 71.000 € 68.300 € 2.000 € 700 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6325 0 Strom, Wasser 11.800 € 11.400 € 200 € 100 € 0 € 0 € 0 € 100 € 0 €
6330 0 Reinigung 17.200 € 12.200 € 400 € 0 € 300 € 200 € 500 € 2.600 € 1.000 €
6335 0 Instandhaltung betrieblicher Räume 200 € 200 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6350 0 Grundstücksaufwendungen, betrieblich 77.000 € 45.200 € 7.800 € 0 € 0 € 500 € 9.000 € 11.000 € 3.500 €
Summe Zeile 120 177.200 € 137.300 € 10.400 € 800 € 300 € 700 € 9.500 € 13.700 € 4.500 €

7685 0 Kfz-Steuern 1.400 € 1.100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 200 € 100 €
Summe Zeile 140 1.400 € 1.100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 200 € 100 €

6400 0 Haftpflichtversicherungen 2.800 € 1.900 € 100 € 0 € 100 € 0 € 100 € 400 € 200 €
6401 0 Sachversicherungen 28.600 € 27.400 € 700 € 500 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6402 0 Personenversicherungen 2.600 € 2.500 € 100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6420 0 Beiträge 1.100 € 900 € 100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 100 € 0 €
6425 0 Gebühren 600 € 500 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 100 € 0 €
6432 0 Abwasserabgabe 180.800 € 176.800 € 4.000 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Summe Zeile 150 216.500 € 210.000 € 5.000 € 500 € 100 € 0 € 100 € 600 € 200 €

6300 0 Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.000 € 1.000 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6304 0 Aufwandsentschädigungen 1.900 € 1.900 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Summe Zeile 160 2.900 € 2.900 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

6520 0 Kfz-Versicherungen 7.300 € 5.200 € 200 € 0 € 100 € 100 € 200 € 1.100 € 400 €
6530 0 Laufende Kfz-Betriebskosten 34.100 € 24.100 € 800 € 0 € 700 € 300 € 1.000 € 5.100 € 2.100 €
6540 0 Kfz-Reparaturen 32.700 € 23.000 € 800 € 0 € 700 € 300 € 1.000 € 4.900 € 2.000 €
6560 0 Mietleasing Kfz 1.900 € 1.400 € 0 € 0 € 0 € 0 € 100 € 300 € 100 €
6570 0 Sonstige Kfz-Kosten 6.100 € 4.300 € 100 € 0 € 100 € 100 € 200 € 900 € 400 €
Summe Zeile 180 82.100 € 58.000 € 1.900 € 0 € 1.600 € 800 € 2.500 € 12.300 € 5.000 €

6600 0 Öffentliche Bekanntmachungen 800 € 600 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 100 € 100 €
6643 0 Aufmerksamkeiten 100 € 100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6663 0 Reisekosten Arbeitnehmer, Fahrtkosten 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6664 0 Reisekosten AN Verpfleg.mehraufwand 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6668 0 Kilometergelderstattung Arbeitnehmer 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Summe Zeile 200 900 € 700 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 100 € 100 €

6785 0 Andere Dienst- und Fremdleistungen 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Summe Zeile 220 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

6200 0 Abschreibung immaterielle VermG 11.400 € 11.400 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6220 0 Abschreibungen auf Sachanlagen 1.600.600 € 1.249.800 € 96.500 € 254.300 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6221 0 Abschreibungen auf Gebäude 176.000 € 83.700 € 1.900 € 90.400 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6222 0 Abschreibungen auf Kfz 52.400 € 51.600 € 800 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6260 0 Sofortabschreibung GWG 1.000 € 1.000 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Summe Zeile 240 1.841.400 € 1.397.500 € 99.200 € 344.700 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

6450 0 Reparatur u.Instandhaltung von Bauten 51.900 € 43.700 € 8.200 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6460 0 Reparatur/Instandh. Verbandsanlagen 488.800 € 466.100 € 20.100 € 2.600 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6470 0 Rep./Instandh. Betriebs-/Geschäftsausst. 3.200 € 2.800 € 300 € 0 € 0 € 0 € 0 € 100 € 0 €
6485 0 Instandhaltung Außenanlagen 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6486 0 Reparatur/Instandh. Geräte/Maschinen 3.300 € 2.400 € 100 € 0 € 100 € 0 € 100 € 400 € 200 €
6490 0 Reparatur/Instandh. Ortsanlagen 820.500 € 0 € 0 € 0 € 73.000 € 57.600 € 93.400 € 472.500 € 124.000 €
6494 0 Wartungskosten für Hard-/Software 16.200 € 14.200 € 300 € 0 € 100 € 100 € 200 € 900 € 400 €
Summe Zeile 250 1.383.900 € 529.200 € 29.000 € 2.600 € 73.200 € 57.700 € 93.700 € 473.900 € 124.600 €

ON Großröhrsddorf
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BKU Fremde Dritte Gesamt. Bioco ON Arnsdorf ON Radeberg ON Wachau

Konto Bezeichnung Plan 2024 11000000+  Bret./Hausw. Großrsd./Kleinrsd.

70000000 12000002 16000000 10000000 20000000 40000000 50000000 60000000

6303 0 Aufwendungen für Beratungen 500 € 500 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6800 0 Porto 3.200 € 1.900 € 100 € 0 € 100 € 100 € 100 € 700 € 200 €
6805 0 Kommunikationsaufwendungen 12.700 € 9.600 € 300 € 100 € 200 € 0 € 200 € 1.500 € 800 €
6815 0 Bürobedarf 1.900 € 1.400 € 0 € 0 € 0 € 0 € 100 € 300 € 100 €
6820 0 Zeitschriften, Bücher 4.200 € 3.800 € 100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 200 € 100 €
6821 0 Ausbildungs- und Fortbildungskosten 15.200 € 15.100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 100 € 0 €
6821 5 Ausbildungskosten AZUBI 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6825 0 Rechts- und Beratungskosten 7.000 € 4.800 € 500 € 0 € 200 € 100 € 200 € 900 € 300 €
6826 0 Steuerberatungskosten 400 € 100 € 200 € 100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6827 0 Abschluss- und Prüfungskosten 28.500 € 20.400 € 1.700 € 6.400 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6828 0 örtliche und überörtl. Prüfungsk. JA 15.700 € 15.400 € 300 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6829 0 Steuererklärungskosten 1.200 € 0 € 500 € 700 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6831 0 Aufwendungen für Gebührenabrechnung 48.100 € 0 € 0 € 0 € 6.800 € 4.700 € 8.900 € 20.400 € 7.300 €
6835 0 Miete für Geräte/Maschinen/Einrichtungen 2.000 € 1.900 € 100 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6837 0 DATEV-Kosten 40.800 € 16.500 € 200 € 0 € 2.500 € 1.700 € 3.300 € 13.000 € 3.600 €
6840 0 Miete und Mietleasing Kopiertechnik 5.800 € 4.100 € 100 € 0 € 100 € 100 € 200 € 900 € 300 €
6842 0 verauslagte Kosten zur WB #48310 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
6846 0 Werkzeuge und Kleingeräte 2.600 € 2.000 € 100 € 0 € 0 € 0 € 100 € 300 € 100 €
6850 0 Verbrauchsmaterial Labor 14.800 € 12.400 € 1.900 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 500 €
6853 0 Sonstiger Betriebsbedarf 15.500 € 12.600 € 500 € 0 € 200 € 100 € 300 € 1.300 € 500 €
6854 0 Dienst- und Schutzkleidung 12.400 € 8.800 € 300 € 0 € 200 € 100 € 400 € 1.900 € 700 €
6855 0 Nebenkosten des Geldverkehrs 2.900 € 2.000 € 100 € 0 € 100 € 0 € 100 € 400 € 200 €
6859 0 Aufwand Abraum-/Abfallbeseitigung 3.900 € 2.900 € 300 € 0 € 0 € 0 € 200 € 400 € 100 €
6969 0 Kosten für Gutachtenerstellung 46.400 € 46.200 € 200 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Summe Zeile 260 285.700 € 182.400 € 7.500 € 7.300 € 10.400 € 6.900 € 14.100 € 42.300 € 14.800 €

7320 0 Zinsen DKB 11.918 € 11.799 € 0 € 119 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
7321 0 Zinsen OSK Kto. Nr. 6191580019 17.120 € 0 € 0 € 17.120 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
7322 0 Zinsen OSK Kto. Nr. 6160505635 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
7326 0 Zinsen OSK Kto. Nr. 6650003938 14.296 € 14.153 € 0 € 143 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Summe Zeile 310 43.334 € 25.952 € 0 € 17.382 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

6960 0 Periodenfremde Aufwendungen 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Summe Zeile 312 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

7110 0 Sonstiger Zinsertrag 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
7111 0 Zinsertrag aus Guthaben Kreditinstitute -20.000 € -20.000 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Summe Zeile 322 -20.000 € -20.000 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

4960 0 Periodenfremde Erträge 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Summe Zeile 323 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

7600 0 Körperschaftsteuer 10.600 € 0 € 900 € 9.700 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
7608 0 Solidaritätszuschlag 500 € 0 € 0 € 500 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
7610 0 Gewerbesteuer 8.500 € 0 € 100 € 8.400 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
7630 0 Kapitalertragsteuer 15% 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
7633 0 SolZ auf Kapitalertragsteuer 15% 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Summe Zeile 355 19.600 € 0 € 1.000 € 18.600 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

Summe Erträge -8.214.043 € -5.709.352 € -321.900 € -475.791 € -133.800 € -109.000 € -216.400 € -861.400 € -386.400 €
Summe Aufwendungen 8.160.934 € 5.709.352 € 314.900 € 429.682 € 133.800 € 109.000 € 216.400 € 861.400 € 386.400 €

Ergebnis 
(-) = Jahresgewinn  /   (+) = Jahresverlust

-53.109 € 0 € -7.000 € -46.109 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

ON Großröhrsddorf
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Anlage 2 Entgelt Betriebsführung Mitgliedskommunen Ortsnetze 2024 

 

Betriebsführungsentgelt 2024 (Bruttobuchung):

Mitglied 2024 Entgelt / Monat

Euro Euro

Arnsdorf mit OT Fischbach, Wallroda 133.800 11.150

Großröhrsdorf 325.400 27.116
Bretnig/Hauswalde 109.000 9.083

Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf 216.400 18.033

Radeberg mit OT Liegau-Augustusbad, 
Großerkmannsdorf, Ullersdorf

861.400 71.783

Wachau mit OT Leppersdorf, Lomnitz, 
Seifersdorf

386.400 32.200

Großharthau, OT Seeligstadt 0 0

Gesamt 1.707.000 142.249
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Nach § 2b Umsatzsteuergesetz (UStG) erfolgt die Planung und Buchung der Betriebsführungsentgelte der Ortsnetze ab 
dem Jahr 2025 netto und wird zuzüglich Umsatzsteuer an die Gemeinden verrechnet.
Zur Vergleichbarkeit werden die Betriebsführungsentgelte sowohl netto als auch brutto dargestellt.

Betriebsführungsentgelt netto:

Mitglied 2024 Entgelt / Monat
Entgelt/Jahr

2025
Entgelt/Jahr

2026
Entgelt/Jahr

2027

Euro Euro Euro Euro Euro

Arnsdorf mit OT Fischbach, Wallroda 115.700 9.642 128.500 134.900 141.200

Großröhrsdorf 280.200 23.350 294.200 308.900 323.400
Bretnig/Hauswalde 93.700 7.808 98.400 103.300 108.200

Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf 186.500 15.542 195.800 205.600 215.200

Radeberg mit OT Liegau-Augustusbad, 
Großerkmannsdorf, Ullersdorf

753.300 62.775 788.600 828.100 865.400

Wachau mit OT Leppersdorf, Lomnitz, 
Seifersdorf

336.900 28.075 353.600 371.300 388.200

Großharthau, OT Seeligstadt 0 0 0 0 0

Gesamt 1.486.100 123.842 1.564.900 1.643.200 1.718.200

Dem Planansatz für die Jahre 2025 - 2027 liegen die Kostensteigerungen analog der BKU-Planung zu Grunde. 
Die Planungsansätze werden jedoch jährlich mit jedem Mitglied einzeln und nach Bedarf neu abgestimmt.

Betriebsführungsentgelt brutto:

Mitglied 2024 Entgelt / Monat
Entgelt/Jahr

2025
Entgelt/Jahr

2026
Entgelt/Jahr

2027

Euro Euro Euro Euro Euro

Arnsdorf mit OT Fischbach, Wallroda 137.683 11.474 152.915 160.531 168.028

Großröhrsdorf 333.438 27.787 350.098 367.591 384.846
Bretnig/Hauswalde 111.503 9.292 117.096 122.927 128.758

Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf 221.935 18.495 233.002 244.664 256.088

Radeberg mit OT Liegau-Augustusbad, 
Großerkmannsdorf, Ullersdorf

896.427 74.702 938.434 985.439 1.029.826

Wachau mit OT Leppersdorf, Lomnitz, 
Seifersdorf

400.911 33.409 420.784 441.847 461.958

Großharthau, OT Seeligstadt 0 0 0 0 0

Gesamt 1.768.459 147.372 1.862.231 1.955.408 2.044.658

Ab 2025 sind die Umsätze aus den Betriebsführungsverträgen nach § 2b Umsatzsteuergesetz (UStG) komplett steuerbar 
und somit auch die Personalkosten. Dies verursacht Mehrkosten von ca. 4 %.
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Anlage 3 Mengenermittlung 

 

 

  

Menge lt. Verbrauchsabrechnung 2022

Mitglieder

Arnsdorf 192.632 m³

Bretnig/Hauswalde 110.806 m³
Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf 255.872 m³
gesamt Großröhrsdorf 366.678 m³

Radeberg 1.310.556 m³
gesamt Radeberg 1.310.556 m³

Großharthau OT Seeligstadt 17.296 m³

Wachau OT Leppersdorf 30.782 m³

Nichtmitglieder

Wachau OT Feldschlößchen 21.019 m³

Grundlage für BKU 2021 1.938.963 m³
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2.7.2. Erläuterungen zum Liquiditätsplan 

Der Liquiditätsplan beinhaltet die Finanzplanung gemäß EigBVO § 20 Abs.1 Nr. 2. 

Als Berechnungsgrundlage des Liquiditätsplanes werden die durchschnittlichen Veränderungen der 
Vorjahre, Erfahrungswerte des Unternehmens, vorhersehbare Vorkommnisse sowie aktuelle Zahlen 
und die Planzahlen herangezogen. 

Für das Wirtschaftsjahr 2024 lassen sich benötigte Finanzierungsmittel für Investitionen und für die 
Tilgung von Kreditverbindlichkeiten mit Hilfe des Investitionsplanes und des Zins- und 
Tilgungsplanes vorherplanen. 

Anhand der aktuell vorliegenden Zahlen des aufgestellten Jahresabschlusses zum 31.12.2022 ist 
ersichtlich, dass dem AZV 2.157.354 € als Finanzmittelfonds ab 2023 zur Verfügung stehen. 

Für die Investition „Klärschlammentwässerung inkl. Schlammverladung“ erhielt der AZV in 2023 
Zuschüsse in Höhe von 1.031.789 € (Zeile 37 im Liquiditätsplan). 

Der AZV plant für das Wirtschaftsjahr 2024 im Liquiditätsplan dahingehend, dass die zur 
Finanzierung der Investitionen benötigten Mittel und die Mittel für Auszahlungen zur Tilgung von 
Krediten zur Verfügung stehen. 

Des Weiteren wird die zinsertragsbringende Anlage eines Teils der angesparten Liquidität geplant. 

Aus der aufgestellten Kapitalflussplanung ist ersichtlich, dass dem AZV am Ende jeder Periode ein 
positiver Finanzmittelfonds zur Verfügung steht.  

2.7.3. Erläuterung zur Finanzplanung 

In der Finanzplanung wird die voraussichtliche Entwicklung der Erträge und Aufwendungen des AZV 
dargestellt. Dies erfolgt in der Erfolgsplanübersicht 2022 - 2027 unter Punkt 3.1 des 
Wirtschaftsplanes. Die voraussichtliche Entwicklung des Mittelzuflusses und -abflusses wurde 
entsprechend im Liquiditätsplan 2022 - 2027 unter Punkt 4 des Wirtschaftsplanes aufgestellt und 
erläutert. 

Die voraussichtliche Entwicklung berücksichtigt neben dem Planjahr 2024 drei folgende 
Wirtschaftsjahre anhand der zum Planungszeitraum vorliegenden wirtschaftlichen Erkenntnisse. 

Mittels der dazu aufgestellten Erfolgsplanübersicht ist ersichtlich, dass der AZV von einem nahezu 
linearen Ergebnis ausgeht. Die steigenden Umsatzerlöse resultieren im Wesentlichen aus einer 
steigenden BKU auf Grund der Kostensteigerungen. Der Zusammenhang wurde bereits unter 2.6 
erläutert. 

Finanzbeziehungen zu den Mitgliedern:  

Gewinnabführungen sind nicht geplant. Die durch die Mitglieder zu entrichtenden Umlagen 
entsprechen der Haushaltsatzung des Verbandes. 

Finanzbeziehungen zu Kreditinstituten  

Diese sind im Zins- und Tilgungsplan (Punkt 5) detailliert dargestellt. 
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Investitionsprogramm 

Seitens des AZV sind Investitionen für das Wirtschaftsjahr 2024 in die Verbandsanlagen i. H. v. 
417,0 T€ geplant.  

Davon entfallen 55,0 T€ auf Investitionen, die bereits in den Vorjahren beschlossen wurden und 
teilweise aufgestockt werden mussten: 

- 15 T€ Einführung Dokumentenmanagementsystems (DMS) 
- 40 T€ Einführung Betriebsführungssoftware 

Im Investitionsprogramm 2024 sind folgende Investitionen mit einer Gesamtsumme von 362,0 T€ 
geplant: 

- Mess-, Pumpwerks- und Fördertechnik, 
- Pumpen, Aggregate, Geräte 
- Fahrzeugpark,  
- Tore BG 3, 
- BV Überleitung Ullersdorf-Großerkmannsdorf 
- IT-Technik, 
- die Sicherung von Dienstbarkeiten,  
- kleinere Maßnahmen. 

In den Folgejahren (2025-2027) sind derzeit Investitionen i. H. v. 658,0 T€ geplant.  

Die im letzten Jahr für 2023/2024 angekündigte Maßnahme „RÜB 1 Havariebecken – Sanierung 
Becken“ wird vorerst nicht geplant und in Abhängigkeit der Ergebnisse der zu erstellenden 
Schmutzfrachtberechnung verschoben.  

Seit 2014 erfolgt die Finanzierung der Ersatzinvestitionen aus Eigenmitteln. 

Die Finanz- und Investitionsplanung wird jährlich der Entwicklung und den Erfordernissen 
angepasst.  

2.7.4 Erläuterung zum Kassenkredit 

Die Genehmigungspflicht von Kassenkrediten (§ 84 SächsGemO) wurde in 2017 geändert. Der 
Höchstbetrag der Kassenkredite bedarf seit 01.01.2018 im Rahmen der Haushaltssatzung der 
Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde, wenn er ein Fünftel der im 
Finanzhaushaltveranschlagten Auszahlungen für laufende Verwaltungstätigkeit übersteigt. Die 
genehmigungsfreie Obergrenze der Kassenkredite ist damit in der Regel niedriger als nach der 
vorherigen Rechtslage. Das Vorgenannte ist auch für die Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe und 
für Haushaltssatzungen der Zweckverbände zu beachten.  

Bei Wirtschaftsplänen nach Eigenbetriebsrecht ist die Position „Auszahlungen aus laufender 
Geschäftstätigkeit“ nicht im Liquiditätsplan enthalten. Im Einzelfall ist eine Euro-genaue Ermittlung 
nicht möglich. Mit Schreiben vom 05.01.2018 hat die Behörde gebeten, bei der Einreichung von 
Unterlagen den entsprechenden Betrag zu benennen.  

Die Auszahlungen berechnen sich aus den Gesamtausgaben des Erfolgsplanes abzüglich 
Abschreibungsaufwand und Zinsen. Damit ergeben sich für 2023 Auszahlungen aus laufender 
Geschäftstätigkeit in Höhe von 6.276.200 EUR. 
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2.7.5 Erläuterungen zur Stellenübersicht  

Die Stellenübersicht beinhaltet alle im WJ 2024 erforderlichen Stellen. 

Vollzeitbeschäftigte werden mit 1,00 VzÄ im Stellenplan dargestellt, Teilzeitkräfte entsprechend 
ihrem Zeitanteil. Die Stellen sind entsprechend ihrer Entgeltgruppe nach dem gültigen 
Firmentarifvertrag abgebildet. Im Stellenplan 2024 sind insgesamt 20,57 VzÄ (ohne Geschäftsführer 
und Auszubildende) ausgewiesen. 

Der Altersdurchschnitt im Unternehmen liegt bei 46 Jahren und die Altersstruktur (inkl. GF) stellt sich 
im Diagramm wie folgt dar: 

 

Stellen, welche nicht stellenplanpflichtiges Personal sind, werden im Teil D der Stellenübersicht 
ausgewiesen. Hierzu zählen im AZV ehrenamtlich Tätige wie der Verbandsvorsitzende, 
stellvertretende Verbandsvorsitzende sowie die Verbandsräte in der Verbandsversammlung. Diese 
erhalten entsprechend der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit eine 
Aufwandsentschädigung. 

  

1 2 3 4 5 6 7 8

< 30 Jahre (18%)

30-39 Jahre (18%)

40-49 Jahre (5%)

50-55 Jahre (27%)

>55 Jahre (32%)
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Erfolgsplan 

3.1. Erfolgsplanübersicht 2022 – 2027 

 

Lfd. Bezeichnung Vorläuf.

JA-

Ergebnis Plan Plan Plan Plan Plan Plan

Nr. 2022 2023 2024 2024 2025 2026 2027

€ € € € € € €

1 Umsatzerlöse 6.207.762 6.652.365 7.339.609 7.118.709 7.414.377 7.633.034 7.792.269

davon vorl. BKU Umlage informativ 4.217.658 4.613.153 4.885.370 4.885.370 5.044.404 5.181.134 5.262.320

2

Erhöhung oder Verminderung des Bestandes an fertigen und 

unfertigen Erzeugnissen und Waren

3 andere aktivierte Eigenleistungen 1.049

4 sonstige betriebliche Erträge 970.330 861.707 854.434 854.434 854.434 854.434 854.434

  davon Auflösung von Sonderposten 849.934 857.907 857.907 849.934 849.934 849.934 849.934

     davon Bioco (informativ) 73.878 105.191 105.191 105.191 105.191 105.191

5 Materialaufw and

a) Aufw endungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für 

bezogene Waren

794.383 763.100 798.500 774.500 806.493 839.884 874.736

b) Aufw endungen für bezogene Leistungen 1.578.808 1.706.000 1.949.900 1.907.500 1.971.803 2.038.389 2.107.344

6 Personalaufw and

a) Löhne und Gehälter 936.883 987.100 1.090.400 1.090.400 1.146.180 1.203.489 1.239.594

b) soziale Abgaben und Aufw endungen für Altersversorgung 

und für Unterstützung

224.300 261.600 267.200 267.200 279.300 293.265 302.063

7 Abschreibung

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des 

Anlagevermögens und Sachanlagen

1.883.060 1.922.700 1.841.400 1.841.400 1.828.267 1.831.448 1.834.739

davon Bioco (informativ) 285.200 344.700 344.700 334.357 322.422 318.855

davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB

b) auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens, sow eit 

diese die im Unternehmen üblichen Abschreibungen 

überschreiten

davon nach § 253 Abs. 3 Satz 3 HGB

8 sonstige betriebliche Aufw endungen 1.569.340 1.710.700 2.149.200 1.994.700 2.159.635 2.214.351 2.245.316

davon Zuführung zu Sonderposten mit Rücklagenanteil

9 Erträge aus Beteiligungen

davon aus verbundenen Unternehmen

10 Erträge aus anderen Wertpapieren und  Ausleihungen des 

Finanzanlagevermögens

davon aus verbundenen Unternehmen

11 Zinsen und ähnliche Erträge 131 0 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000

davon aus verbundenen Unternehmen

12 Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des 

Umlaufvermögens

13 Zinsen und ähnliche Aufw endungen 68.889 61.740 43.334 43.334 43.334 31.891 12.153

davon aus verbundenen Unternehmen

14 Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 123.610 101.132 74.109 74.109 53.799 54.751 50.758

15 Erträge aus Gew innabführungsverträgen

16 Aufw endungen aus Verlustübernahmen

17 außerordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0 0

18 außerordentliche Aufw endungen

19 außerordentliches Ergebnis

20 Steuern vom Einkommen und Ertrag 13.021 25.400 19.600 19.600 14.300 14.500 13.400

21 sonstige Steuern 1.625 1.500 1.400 1.400 1.400 1.400 1.400

22 Jahresgewinn / Jahresverlust 108.964 74.232 53.109 53.109 38.099 38.851 35.958

gemäß § 2b UStG
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3.2. Erfolgsplan-Erträge 

 

Lfd. Konto Bezeichnung
Vorläufiges 

JA-Ergebnis Planansatz  Planansatz  

Nr. 2022 2023 2024

€ € €

1 Umsatzerlöse

4065 Sonderchargen 10.259 9.700 10.300
4081 Betriebskostenumlage 4.217.658 4.613.153 4.885.370
4083 Klärschlammverwertung Nichtmitglieder 0 0 0
4830 Einleitentgelt OT Feldschlößchen 46.222 54.612 53.839
4084 Einleitentgelt OT Schönborn 61.374 68.000 61.400
4086 Betriebsführungsentgelt Verbandsmitglieder 1.131.102 1.364.600 1.707.000

Ortsnetze
4087 Einleitentgelt SAHO 185.119 104.600 185.000
4401 Einleitung Salzlake 24.292 18.600 12.100
4410 sonstige Erlöse (19 % Ust) 0 0 0
4690 Miete für Biocovergärungsanlage 345.335 345.500 345.500
4510 Erlöse Altmetallverwertung 2.918 0 0
4200 sonstige betriebliche Erlöse 3.249 1.800 3.200
4831 Erlöse aus Weiterberechnungen 108.213 0 0
4220 Erlöse BVR mbH 67.002 64.300 70.900
4230 Erlöse nach VKS 849 3.300 800
4100 Mieteinnahmen 4.171 4.200 4.200
4925 Erträge Zuschreibung Forderungen

Summe Umsatzerlöse 6.207.762 6.652.365 7.339.609

2 Erhöhung oder Verminderung des 

Bestandes an fertigen und unfertigen 

Erzeugnissen und Waren

0 0 0

3 andere aktivierte Eigenleistungen 1.049 0 0

4 sonstige betriebliche Erträge

4064 Auflösung empfangener Ertragszuschüsse 849.934 857.907 849.934
Erträge für das Vorjahr 912 0 0

4949 Verrechnete Sachbezüge 4.231 3.800 4.500
4830 Sonstige betriebliche Erträge 1.604 0 0
4831 Erträge aus Weiterberechnungen 
4832 Entgelt BVR mbH
4860 Mieteinnahmen
4925 Erträge Zuschreibung Forderungen
4960 Periodenfremde und neutrale Erträge

Abgang von AV
4930 Auflösung Rückstellungen 2.968
4970 Versicherungsentschädigung 110.681

Summe sonstiger betrieblicher Erträge 970.330 861.707 854.434

5 Erträge aus Beteiligungen

Erträge aus Beteiligungen 0 0 0

Summe Erträge aus Beteiligungen 0 0 0

6 Zinsen und ähnliche Erträge

7105 Zinserträge § 233a AO 35 0 0
7111 Zinsertrag aus Guthaben Kreditinstitute 20.000
7142 Zinsertrag Abzinsung Rückstellungen 96

Summe Zinsen und ähnliche Erträge 131 0 20.000

7 Erträge aus Gewinngemeinschaften, 

Gewinnabführungs- und Teilabführungs-

verträgen

8 außerordentliche Erträge 0 0 0

9 Entnahme aus Rücklagen 0 0 0

10 Summe der Erträge 7.179.273 7.514.072 8.214.043
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3.3. Erfolgsplan-Aufwendungen 

 

Lfd. Konto Bezeichnung

Vorläufiges 

JA-Ergebnis Planansatz Planansatz

Nr. 2022 2023 2024

€ € €

5 Materialaufwand

5100 Wärme und Energie f. Klärschlammverwertung 115.996 113.800 127.500
5102 Energiebezug (Strom für AW-Anlagen) 447.188 488.300 447.200
5103 Wasser auf Abwasseranlagen 4.362 4.300 4.400
51031 Wasser für BioCo-Vergärungsanlage 21.250 20.700 25.100

5104/5105 RHB-Stoffe f. Betriebsführung 56.025 12.200 21.000
5880 Bestandsveränderungen RHB-Stoffe 149.561 123.800 173.300

794.383 763.100 798.500

Aufwendungen für bezogene Leistungen

5900 Entsorgung Sand u. Rechengut 12.607 22.700 22.500
5901 Einleitentgelt Sonderchargen 15.817 15.800 15.900

5902 bis 
5908 bezogene Leistungen für Betriebsführung 212.532 178.800 276.100
5909 Klärschlammentsorgung 1.337.852 1.488.700 1.635.400

1.578.808 1.706.000 1.949.900

Summe Materialaufwand 2.373.190 2.469.100 2.748.400

6 Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter

6010 Löhne 400.897 429.800 471.000
6011 Ausbildungsvergütung 0 0 0

6012-6019 Bereitschaft, AZK, sonst. Zuschläge und Aufwand 45.083 44.200 42.500
6020/6027 Gehälter 424.598 454.800 516.300

6021-6025
6072-6090

Einmalzahlungen/Erholungsbeihilfe/Jubiläums-
zuwendungen/Sonderzahlungen Azubi/sonstige

66.305 58.300 60.600

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für 

Altersversorgung

  

gesetzliche Sozialaufwendungen 224.300 261.600 267.200
einschließlich Berufsgenossenschaft etc.

Summe Personalaufwand 1.161.183 1.248.700 1.357.600

7 Abschreibungen

6200 Abschreibungen auf immaterielle VermG 8.269 15.200 11.400
6220 Abschreibungen auf Sachanlagen 1.647.626 1.676.400 1.600.600
6221 Abschreibungen auf Gebäude 174.742 171.800 176.000
6222 Abschreibungen auf KfZ 49.928 58.300 52.400
6264 Sofortabschreibungen GWG 2.495 1.000 1.000

außerplanmäßige AfA 0
Summe Abschreibungen 1.883.060 1.922.700 1.841.400

8 sonstige betriebliche Aufwendungen

6300 .. übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 1.683 1.000 1.000
6303 Aufwendungen für Beratungen 88 500 500

Bewirtungskosten
6304 Aufwandsentschädigungen (Organe) 1.975 2.200 1.900
6320 Heizung 47.440 63.300 71.000
6325 Strom, Wasser 12.054 14.800 11.800
6330 Reinigung 17.244 18.900 17.200
6335 Instandhaltung betrieblicher Räume 251 0 200
6350 Grundstücksaufwendungen 58.096 40.500 77.000
6400 Haftpflichtversicherungen 2.492 2.400 2.800
6401 Sachversicherungen 25.954 29.100 28.600
6402 Personenversicherungen 2.411 2.500 2.600
6420 Beiträge 1.134 1.100 1.100
6425 Gebühren 722 2.000 600

6432-33 Abwasserabgabe 180.864 178.000 180.800
6450 Rep. u. Instandh. von Bauten 130.902 41.700 51.900
6460 Rep. u. Instandh. von techn. Anlagen u. 

Maschinen VA
268.856 377.500 488.800

6470 Rep. u. Instandh. von Betriebs- und 
Geschäftsausstattung

3.219 1.600 3.200

6485 Instandhaltung Außenanlagen 0 0 0
6486 Rep. u. Instandh. Geräte u. Maschinen 3.230 2.600 3.300
6490 Rep. u. Instandh. Betriebsführung ON 428.508 633.300 820.500
6494 Wartungskosten Hard- und Software 11.120 12.600 16.200
6520 Kfz-Versicherungen 6.696 6.200 7.300
6530 laufende Kfz-Kosten 34.184 25.600 34.100

6540 Kfz-Reparaturen 32.605 28.100 32.700
6560 Mietleasing Kfz 1.921 2.300 1.900
6570 sonstige Kfz-Kosten 6.068 3.700 6.100
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Lfd. Konto Bezeichnung

Vorläufiges 

JA-Ergebnis Planansatz Planansatz

Nr. 2022 2023 2024

€ € €

6600 öffentliche Bekanntmachung 859 1.300 800
6643 Aufmerksamkeiten 106 100 100
6663/
6664

Reisekosten Arbeitnehmer 0 0 0

6668 km-Geld-Erstattungen an Arbeitnehmer 0 0 0

6785 andere Fremd- und Dienstleistungen  0 0 0
6800 Porto 3.070 2.700 3.200
6805 Kommunikationsaufwendungen 12.295 12.000 12.700
6815 Bürobedarf 1.984 1.500 1.900
6820 Zeitschriften, Bücher 4.119 4.300 4.200
6821 Ausbildungs- und Fortbildungskosten 1.319 26.700 15.200
6823 Ausbildungskosten AZUBI 0 0 0
6825 Rechts- und Beratungskosten 6.783 13.000 7.000
6826 Steuerberatungskosten 391 600 400
6827 Abschlusskosten 27.700 28.700 28.500
6828 Prüfungskosten 15.099 11.900 15.700
6829 Steuererklärungskosten 1.200 1.200 1.200
6831 Aufw. f. Gebührenabrechnung 47.795 38.600 48.100
6835 Mieten für Geräte und Einrichtungen 2.023 2.400 2.000
6837 externe EDV-Kosten (DATEV-Gebühren) 23.104 21.000 40.800
6840 Miete und Mietleasing für Kopiertechnik 5.578 5.500 5.800
6842 verauslagte Kosten 0 0 0

6845/46 Werkzeuge und Kleingeräte 2.505 1.300 2.600
6850 Verbrauchsmaterial Labor 14.099 14.900 14.800
6853 sonstiger Betriebsbedarf 11.878 12.700 15.500
6854 Arbeitskleidung Arbeitnehmer 12.020 9.600 12.400
6855 Nebenkosten des Geldverkehrs 2.751 4.000 2.900
6859 Abfallbeseitigungskosten 3.723 3.800 3.900
6969 Gutachtererstellung 1.400 1.400 46.400
6960 Periodenfremde Aufwendungen 86.463 0 0

Forderungsverluste 0 0 0
6923 EWB zu Forderungen 0 0 0
6890 Erlöse Sachanlageverkäufe Buchverlust 1.359 0 0
6895 Abgänge Sachanlagen RBW 0 0 0

Summe sonstige betriebl. Aufwendungen 1.569.340 1.710.700 2.149.200

9 Zinsen und ähnliche Aufwendungen

7308 Zinsen für Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0
7310 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0
7311 Zinsen zu öffentlichen Zuwendungen 0 0 0
7320 Zinsen Ostsächs. Spk. Nr. 8641580019 

(Umschuldung in 2009)
0 0 0

7321 Zinsen OSK Kto. Nr. 6191580019 24.433 26.406 17.120
7322 Zinsen Ostsächs. SpK Nr. 8610105635 0 0 0
7324 Zinsen DKB Nr. 7243850 29.481 21.887 11.918
7326 Zinsen Ostsächs. SpK Nr. 8130003938 14.976 13.447 14.296
7362 Zinsaufwand Abzinsung RST 0 0 0

Summe Zinsen und ähnliche Aufwendungen 68.889 61.740 43.334

10 sonstige Steuern

7685 Kfz-Steuer 1.625 1.500 1.400
7600- Steuern vom Einkommen und Ertrag 13.021 25.400 19.600
7641

Summe sonstige Steuern 14.646 26.900 21.000

Gesamtaufwendungen 7.070.309 7.439.840 8.160.934

Summe der Erträge 7.179.273 7.514.072 8.214.043

Jahresgewinn/-verlust 108.964 74.232 53.109
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4. Liquiditätsplan 2022 – 2027 

vorläufig angepasst

Ist Plan Plan Plan Plan Plan Plan

2022 2023 2024 2024 2025 2026 2027

€ € € € € € €

1. Periodenergebnis (Konzernjahresüberschuss/-fehlbetrag einschließlich 
Ergebnisanteile anderer Gesellschafter)

108.964 74.232 53.109 53.109 38.099 38.851 35.958

2. +/–
Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstände des 
Anlagevermögens

1.883.060 1.922.700 1.841.400 1.841.400 1.828.267 1.831.448 1.834.739

3. +/– Zunahme/Abnahme der Rückstellungen 259.439 0 0 0 0 0 0

4. +/– Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen/Erträge -971.379 -861.707 -854.434 -854.434 -854.434 -854.434 -854.434

5. –/+ Zunahme/Abnahme der Vorräte, der Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

-8.551 0 0 0 0 0 0

6. +/– Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

15.036 0 0 0 0 0 0

7. –/+
Gewinn/Verlust aus dem Abgang von Gegenständen des 
Anlagevermögens

-1.359 0 0 0 0 0 0

8. +/– Zinsaufwendungen/Zinserträge 68.889 54.854 43.334 43.334 31.891 21.826 12.153

9. – Sonstige Beteiligungserträge
10. +/– Aufwendungen/Erträge aus außerordentlichen Posten
11. +/– Ertragsteueraufwand/-ertrag
12. + Einzahlungen aus außerordentlichen Posten
13. – Auszahlungen aus außerordentlichen Posten
14. –/+ Ertragsteuerzahlungen

15. =
Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit 

(Summe aus 1 bis 14)
1.354.098 1.190.079 1.083.409 1.083.409 1.043.823 1.037.691 1.028.416

16. + Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des immateriellen 
Anlagevermögens

17. – Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen -19.910

18. +
Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des 
Sachanlagevermögens

19. – Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen -306.588 -291.000 -417.000 -417.000 -386.000 -136.000 -136.000

20. +
Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des 
Finanzanlagevermögens

21. – Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen
22. + Einzahlungen aus Abgängen aus dem Konsolidierungskreis
23. – Auszahlungen für Zugänge zum Konsolidierungskreis
24. + Einzahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der 

kurzfristigen Finanzdisposition
25. – Auszahlungen aufgrund von Finanzmittelanlagen im Rahmen der 

kurzfristigen Finanzdisposition
26. + Einzahlungen aus außerordentlichen Posten
27. – Auszahlungen aus außerordentlichen Posten
28. + Erhaltene Zinsen 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000

29. + Erhaltene Dividenden

30. = Cashflow aus der Investitionstätigkeit (Summe aus 16 bis 29) -326.498 -291.000 -397.000 -397.000 -366.000 -116.000 -116.000

31. + Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen von Gesellschaftern des 
Mutterunternehmens

32. +
Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen von anderen 
Gesellschaftern

33. – Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an Gesellschafter des 
Mutterunternehmens

34. –
Auszahlungen aus Eigenkapitalherabsetzungen an andere 
Gesellschafter

35. +
Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen und der Aufnahme von 
(Finanz-) Krediten

36. – Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und (Finanz-) Krediten -526.194 -526.194 -401.834 -401.834 -401.834 -263.084 -423.182

37. + Einzahlungen aus erhaltenen Zuschüssen/Zuwendungen 1.031.789

38. + Einzahlungen aus außerordentlichen Posten
39. – Auszahlungen aus außerordentlichen Posten
40. – Gezahlte Zinsen -68.889 -54.854 -43.334 -43.334 -31.891 -21.826 -12.153

41. – Gezahlte Dividenden an Gesellschafter des Mutterunternehmens
42. – Gezahlte Dividenden an andere Gesellschafter

43. = Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit (Summe aus 31 bis 42) -595.083 450.741 -445.168 -445.168 -433.725 -284.909 -435.335

44.
Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds 
(Summe aus 15, 30, 43)

432.517 -271.654 241.241 241.241 244.098 636.782 477.081

45. +/–
Wechselkurs- und bewertungsbedingte Änderungen des 
Finanzmittelfonds

46. +/– Konsolidierungskreisbedingte Änderungen des Finanzmittelfonds
47. + Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 1.724.837 2.157.354 1.885.700 1.885.700 2.126.941 2.371.039 3.007.821

48. = Finanzmittelfonds am Ende der Periode (Summe aus 44 bis 47) 2.157.354 1.885.700 2.126.941 2.126.941 2.371.039 3.007.821 3.484.902

Nr. +/- Bezeichnung

gemäß § 2b UStG
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5. Zins- und Tilgungsplan 

 

  

Nr. Konto-Nr. Darlehen Aufnahme- Zins- fest bis Stand Zinsen Tilgung Stand Zinsen Tilgung Stand Zinsen Tilgung Stand Zinsen Tilgung Stand Zinsen Tilgung Stand Bemerkung

Zinsaufwand jahr satz 31.12.2022 2023 2023 31.12.2023 2024 2024 31.12.2024 2025 2025 31.12.2025 2026 2026 31.12.2026 2027 2027 31.12.2027
in % in € in € in € in € in € in € in € in € in € in € in € in € in € in € in € in €

1 7323
Ostsächs. SPK 
Dresden 15.10.2009 4,24 31.10.2019

Zinsbindung bis 31.10.2019 
Restschuld 2.987.200 EUR

# 8641580019
Sondertilgung 124.360 Sondertilgung

Umschuldung von Nov 19 1,40 31.10.2034 1.589.049 19.519 165.814 1.298.875 17.120 165.814 1.133.061 14.799 165.814 967.247 12.477 165.814 801.433 10.156 165.814 635.619
Zinsbindung bis 31.10.2034
Restschuld 0 EUR

2 7326 Ostsächs. SPK 2002 5,46 02.04.2012
# 8130003938

453.448 13.447 49.020 404.428 11.917 49.020 355.408 10.388 49.020 306.388 8.858 49.020 257.368 1.997 257.368 0 Zinsbindung bis 01.04.2027
(01.04.2027)

Zinsanpassung 2012 3,17 01.04.2027 Restschuld 245.200 EUR

3 7329 DKB 2003 4,40 30.09.2013
# 7243850
Vertragsänderung 2010 4,04 30.03.2026 609.250 21.888 187.000 422.250 14.296 187.000 235.250 6.704 187.000 48.250 490 48.250 0 Zinsbindung bis 30.03.2026

(30.03.2026)
Restschuld 0 EUR

2.651.747 54.854 526.194 2.125.553 43.334 401.834 1.723.719 31.891 401.834 1.321.885 21.826 263.084 1.058.802 12.153 423.182 635.619



 

32 
WPL AZV „OR“ 21. Juli 2023 

6. Investitionsprogramm 

6.1 Investitionsprogramm 2024 

 

Eigene 
Mittel

Fördermittel Kredite

EUR EUR EUR EUR

APW 8 Ullersdorf, Am Wiesenweg: MID 5.000 5.000 0 0
APW 8 Ullersdorf, Am Wiesenweg: Pumpe 8.000 8.000 0 0
APW: Pumpentechnik sonstige 10.000 10.000 0 0
KA Radeberg: Messtechnik 15.000 15.000 0 0
KA Radeberg: Drainagewasserpumpe 2.500 2.500 0 0
KA Radeberg: Regale Pumpenlager 3.500 3.500 0 0
KA Radeberg: Tore BG 3 120.000 120.000 0 0
KA Leppersdorf: Ersatz Aggregate 5.000 5.000 0 0

BV Überleitung Ullersdorf - Großerkmannsdorf (Verlängerung Druckleitung bzw. 
Vergrößerung Kanal DN 200 auf DN 300) - Gutachten und Lösungsfindung

25.000 25.000 0 0

Deckelsuchgerät FerroTec 2.000 2.000 0 0
Geräte 2.000 2.000 0 0
IT / PC-Clients 4.000 4.000 0 0
IT / Server 10.000 10.000 0 0
IT / Feld-PC 2.000 2.000 0 0
IT / GIS-Lizenz 3.000 3.000 0 0
Datenzentrale / Leitsystem 10.000 10.000 0 0
Sonderfahrzeug (Radlader) 60.000 60.000 0 0
Fahrzeugpark 50.000 50.000 0 0
Grunderwerbskosten/Grunddienstbarkeiten 5.000 5.000 0 0
Nicht planbare Investitionen 20.000 20.000 0 0

Summe Investitionsprogramm 362.000 362.000 0 0

Maßnahmen
Planansatz

Finanzierung durch
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6.1.1 Erläuterungen zu den Investitionen 2024 

Seitens des AZV sind Investitionen für das Wirtschaftsjahr 2024 in die Verbandsanlagen i. H. v. 417,0 T€ geplant.  

Die Einführung eines Dokumentenmanagementsystems und einer Betriebsführungssoftware zur weiteren Digitalisierung im AZV und um die 
Anforderungen an Nachweispflichten (z. B. Betriebstagebücher) und Planungsgrundlagen erfüllen zu können, wird fortgeschrieben. Hier wird davon 
ausgegangen, dass das Projekt in 2024 abgeschlossen werden kann. 

Die verbleibenden Mittel für Investitionen werden in  

- Mess-, Pumpwerks- und Fördertechnik, 
- Pumpen, Aggregate, Geräte 
- Fahrzeugpark,  
- Tore BG 3 
- BV Überleitung Ullersdorf-Großerkmannsdorf, 
- IT-Technik, 
- die Sicherung von Dienstbarkeiten,  
- kleinere Maßnahmen. 

eingesetzt. 

Finanzierung und finanzielle Auswirkung 

Die Finanzierung der Projekte ist grundsätzlich durch Eigenmittel geplant.   

Fortschreibung von in Vorjahren bereits beschlossenen Maßnahmen

Eigene 
Mittel

Fördermittel Kredite

EUR EUR EUR EUR

Einführung Dokumentenmanagementsystem 15.000 15.000 0 0

Betriebsführungssoftware 40.000 40.000 0 0

Summe Investitionen aus Vorjahren 55.000 55.000 0 0

Gesamtsumme Investitionsprogramm 417.000 417.000 0 0

Planansatz
Finanzierung durch
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6.2  Anlage zum Investitionsprogramm AZV "Obere Röder" 2024 

 Entwicklung fortzuschreibender Maßnahmen 

          

Einführung Dokumentenmanagementsystem (DMS) EUR

Fortschreibung Wirtschaftsplan 2020-2022 25.000

Realisierte und geplante Auszahlungen bis 31.12.2023 10.000

zukünftig verfügbar 15.000

Betriebsführungssoftware EUR

Fortschreibung Wirtschaftsplan 2022 40.000

Realisierte und geplante Auszahlungen bis 31.12.2023 0
Aufstockung 2024 0

zukünftig verfügbar 40.000
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6.3 Investitionsprogramm 2025 

 
 

 

 

  

Eigene 
Mittel

Fördermittel Kredite

EUR EUR EUR EUR

APW: Pumpentechnik 15.000 15.000 0 0
KA Radeberg: Messtechnik 15.000 15.000 0 0
KA Leppersdorf: Ersatz Aggregate 5.000 5.000 0 0
Geräte 2.000 2.000 0 0
IT / PC-Clients 4.000 4.000 0 0
IT / Server 10.000 10.000 0 0
Datenzentrale / Leitsystem 10.000 10.000 0 0

Sonderfahrzeug (Unimog) 250.000 250.000 0 0
Fahrzeugpark 50.000 50.000 0 0
Grunderwerbskosten/Grunddienstbarkeiten 5.000 5.000 0 0
Nicht planbare Investitionen 20.000 20.000 0 0

Summe Investitionsprogramm 386.000 386.000 0 0

Maßnahmen
Planansatz

Finanzierung durch



 

36 
WPL AZV „OR“ 21. Juli 2023 

6.4 Investitionsprogramm 2026 

 

  

Eigene 
Mittel

Fördermittel Kredite

EUR EUR EUR EUR

APW: Pumpentechnik 15.000 15.000 0 0
KA Radeberg: Messtechnik 15.000 15.000 0 0
KA Leppersdorf: Ersatz Aggregate 5.000 5.000 0 0
Geräte 2.000 2.000 0 0

IT / PC-Clients 4.000 4.000 0 0
IT / Server 10.000 10.000 0 0

Datenzentrale / Leitsystem 10.000 10.000 0 0
Fahrzeugpark 50.000 50.000 0 0

Grunderwerbskosten/Grunddienstbarkeiten 5.000 5.000 0 0
Nicht planbare Investitionen 20.000 20.000 0 0

Summe Investitionsprogramm 136.000 136.000 0 0

Maßnahmen
Planansatz

Finanzierung durch
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6.5 Investitionsprogramm 2027 

 

  

Eigene 
Mittel

Fördermittel Kredite

EUR EUR EUR EUR

APW: Pumpentechnik 15.000 15.000 0 0

KA Radeberg: Messtechnik 15.000 15.000 0 0
KA Leppersdorf: Ersatz Aggregate 5.000 5.000 0 0
Geräte 2.000 2.000 0 0
IT / PC-Clients 4.000 4.000 0 0

IT / Server 10.000 10.000 0 0

Datenzentrale / Leitsystem 10.000 10.000 0 0
Fahrzeugpark 50.000 50.000 0 0

Grunderwerbskosten/Grunddienstbarkeiten 5.000 5.000 0 0

Nicht planbare Investitionen 20.000 20.000 0 0

Summe Investitionsprogramm 136.000 136.000 0 0

Maßnahmen
Planansatz

Finanzierung durch
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7. Stellenübersicht 

 

Teil A:  Beamte trifft nicht zu

Teil B:  1. tariflich Beschäftigte (Firmentarifvertrag)

Entgelt-                                                     Zahl der Stellen Vermerke, Erläuterungen
gruppe darunter nachrichtlich zum Beispiel Aufwands-

davon entschädigungen)
Zahl der Zahl der Kernverwaltung

insgesamt mit Zulage Leerstellen geplanten tatsächl. bezogen auf
Stellen besetzten die Spalte 3 -
2023 Stellen am Zahl der Stel-

30.06.2023 len insgesamt
1 2 3 4 5 6 7 8 9

12
11
10 1,00 1,00 1,00 1,00
9
8 5,77 5,77 5,77 5,77 1 VzÄ kw Sekretariat

7 2,90 1,90 1,90 2,90  
6

5 1,00 1,00 0,00
4 5,90 5,90 5,00 5,90
3 5,00 4,00 4,90 5,00
2 1,00 1,00 0,00
1

Beschäftigte insgesamt 20,57 20,57 20,57 20,57

Teil B:  2. außertariflich Beschäftigte 

Entgelt-                                                     Zahl der Stellen Vermerke, Erläuterungen
gruppe darunter nachrichtlich zum Beispiel Aufwands-

davon entschädigungen)
Zahl der Zahl der Kernverwaltung

insgesamt mit Zulage Leerstellen geplanten tatsächl. bezogen auf
Stellen besetzten die Spalte 3 -
2023 Stellen am Zahl der Stel-

30.06.2023 len insgesamt
1 2 3 4 5 6 7 8 9

Beschäftigte insgesamt 1,00 1,00 1,00 1,00

 
Beschäftigte insgesamt (A+B) 21,57 21,67 21,57 21,57

 
Beschäftigte insgesamt ohne AII + BII 21,57 21,67 21,57 21,57

Beschäftigte insgesamt mit AII + BII 21,57 21,67 21,57 21,57
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Teil C: - nachrichtlich - Aufteilung der Stellen nach der Gliederung des Wirtschaftsplanes

I. Beamte trifft nicht zu

II.1. nach Tarif vergütete Stellen

       (umfasst auch die vergleichbaren Beschäftigten der nicht dem TVöD beigetretenen kommunalen Körperschaften)                                    

Kostenstelle Gliederungsangaben Einteilung der Kopfspalte nach den Entgeltgruppen gesamt

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Betrieb:

6020 Leiter Technik 1,0 1,00

6020 Gruppenleiter Technik 1,0 1,00
6020 Elektrofachkraft 1,0 1,0 2,00
6010 Fachkraft für Abwassertechnik 1,0  1,00

6010 Gruppenleiter Abwasser 1,0 1,00
6010 Vorarbeiter Kanalnetz  1,0 1,00
6010 Fachkraft für Abwassertechnik 2,0 4,0 6,00

6020 Mitarbeiter Anschlusswesen/
technische Dokumentation 1,0 1,0 2,00

Verwaltung:  

6020 Sekretariat 1,0 1,00
6020 Beauftragtenwesen 0,9 0,90

6020 Gruppenleiter Fibu 1,0 1,00
6020 Sachbearbeiterin Fibu/Kundenberatung   0,9 1,77 2,67

insgesamt: 0 0 5 5,9 0 0 2,9 5,77 0 1 0 0 20,57

II.2. außertariflich vergütete Stellen

Kostenstelle Gliederungsangaben außertariflich vergütete Stellen gesamt

Betrieb:

Geschäftsführer
6027 1,00
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Teil D: - nachrichtlich - Ehrenbeamte, Beschäftigte in der Probe- und Ausbildungszeit

I. Ehrenbeamte trifft nicht zu 

II. Beamte zur Anstellung trifft nicht zu 

III. Nachwuchskräfte und informatorisch Beschäftigte

Bezeichnung Art der Verfügung Zahl vorgesehen beschäftigt Erläuterungen
im Jahr 2023 am 30.06.2023

Auszubildende Ausbildungsvergütung  

Aushilfskraft 400-€-Job
ehrenamtlich Verbandsvorsitzender Aufwandsentschädigung lt. Satzung 1 1 1
ehrenamtlich stellvertretender Verbandsvorsitzender Aufwandsentschädigung lt. Satzung 1 1 1
ehrenamtlich Verbandsräte Aufwandsentschädigung lt. Satzung  
ehrenamtlich Verbandsräte ohne Aufwandsentschädigung lt. 

Satzung 3 3 3

insgesamt: 5 5 5
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1. Vorbericht und Festsetzung des Wirtschaftsplanes 2024 
 
Festsetzung Wirtschaftsplan 2024: 
      
Die Gesellschafter der BVR mbH haben auf Grundlage des Gesellschaftsvertrages den 
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024 wie folgt beschlossen: 
 
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024 wird wie folgt festgesetzt: 
 
im Erfolgsplan mit: 
 
Gesamterträgen von: 2.344.600,00 € 
Gesamtausgaben von: 2.348.400,00 € 
Gewinn/Verlust: 3.800,00 € 
 
im Liquiditätsplan mit: 
 
Mittelzufluss aus operativer Geschäftstätigkeit von: 50.700,00 € 
Mittelabfluss aus operativer Geschäftstätigkeit von: 5.000,00 € 
 
Saldo der Ein- u. Auszahlungen: 45.700,00 € 
 
Mittelzufluss aus Investitionstätigkeit von: 0,00 € 
Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit von: 25.000,00 € 
 
Saldo der Ein- u. Auszahlungen: -25.000,00 € 
 
Mittelzufluss aus Finanzierungstätigkeit von: 0,00 € 
Mittelabfluss aus Finanzierungstätigkeit von: 0,00 € 
 
Saldo der Ein- u. Auszahlungen: 0,00 € 
 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen sind nicht geplant, auch nicht die Aufnahme von 
Kassenkrediten und Verpflichtungsermächtigungen (für Vorjahre ebenfalls Fehlanzeige). Eine 
Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde entfällt somit. Finanzbeziehungen zu 
Gesellschaftern bzw. Kreditinstituten bestehen nicht. 
 
Der Wirtschaftsplan wurde entsprechend den Vorschriften des SächsEigBVO, sowie in 
Anlehnung der Anwendungshinweise aufgestellt. 
 
 
Der Wirtschaftsplan des Vorjahres wurde durch die Gesellschafter mit Beschluss GV-04-2022 
am 29.11.2022 mit 100 Ja-Stimmen von 100 Soll-Stimmen beschlossen. 
 
Gründung / Gesellschaftsvertrag: 
 
Die BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH wurde mit Notarurkunde vom 
21.01.1997 gegründet. Der beschlossene Gesellschaftsvertrag vom 09.01.1997 mit 1. 
Nachtrag vom 28.10.1998 (Änderung des Unternehmensgegenstandes) wurde mit 
Satzungsneufassung vom 14.12.2007 u. mit Nachtrag vom 28.07.2008 neu geschlossen. Im 
Dezember 2016 erfolgte letztmalig eine Änderung des Gesellschaftervertrages (UR 4843/16-
H), welche am 21.12.2016 in das Register des Amtsgerichtes eingetragen wurde. Mit 
Beschluss Nr. GV-04-2017 der Gesellschafterversammlung wurde der Erwerb der Nehlsen- 
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anteile durch die Gesellschaft, auf Grundlage des geschlossenen Kauf- und 
Abtretungsvertrages vom 17. März 2017 mit der Urkundenrolle-Nummer: 1074/2017 – H, 
beschlossen.  
 
Die Gesellschaft ist im Handelsregister beim Amtsgericht Dresden unter HRB 14994 
eingetragen. 
 
Stammkapital:  
 
Das Stammkapital beträgt 51.129,19 €. 
 
Gesellschafter: 
 
> Abwasserzweckverband "Obere Röder" zu 51 % 
> Bio-Verwertungsgesellschaft mbH zu 49 % (eigene Anteile) 
 
Aufgrund des Erwerbs eigener Anteile werden 25.053,30 € in der Bilanz offen vom 
gezeichneten Kapital abgesetzt. 
 
 
Gegenstand des Unternehmens: 
 
Gegenstand des Unternehmens ist die Aufbereitung, Verwertung und Vermarktung von 
Klärschlamm. Daneben kann das Unternehmen Grünabfälle und Bioabfällen aller Art 
verarbeiten, soweit dadurch die Klärschlammbehandlung nicht beeinträchtigt wird. Die 
Gesellschaft ist zu allen Handlungen berechtigt, die geeignet erscheinen, den Gegenstand des 
Unternehmens unmittelbar oder mittelbar zu fördern. Die Gesellschaft arbeitet mit dem vom 
Abwasserzweckverband "Obere Röder" angemieteten Anlagengebäude. 
 
wirtschaftliche Verhältnisse: 
 
Zum Zeitpunkt der Aufstellung des Wirtschaftsplanes für das Wirtschaftsjahr 2024 ist als 
Geschäftsführer Herr Friedemann bestellt. 
 
Herr Friedemann ist aufgrund des Gesellschafterbeschlusses Nr. GV-04-2009 befugt, die 
Gesellschaft bei der Vornahme von Rechtsgeschäften mit sich selbst oder als Vertreter eines 
Dritten uneingeschränkt zu vertreten. Die notarielle Beglaubigung erfolgte am 10.02.2010 mit 
Eintragung ins Handelsregister am 24.02.2010. 
 
Der Abwasserzweckverband "Obere Röder" hat auf dem Gelände seiner Kläranlage im Jahr 
1998 die Bioverwertungsanlage errichtet, die im Jahr 1999 fertiggestellt wurde. Die Vermietung 
erfolgt an die BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH ab 01.06.1999. 
 
Nach dem Bescheid des Regierungspräsidiums Dresden (neu: Landesdirektion Dresden) vom 
31.08.1998 über die Genehmigung der Beteiligung des Abwasserzweckverbandes "Obere 
Röder" an der BVR Radeberg mbH sowie nach dem Planfeststellungsbeschluss des 
Regierungspräsidiums Dresden (neu: Landesdirektion Dresden) vom 08.04.1999 zum Um- 
und Ausbau der Kläranlage Radeberg einschließlich Errichtung einer Bio-Co-
Vergärungsanlage ist mit dem Betrieb der BVR vorrangig die Klärschlammentsorgung zu 
sichern, daneben dürfen Bioabfälle verwertet werden. Die BVR ist in den organisatorischen 
Ablauf des Kläranlagenbetriebes eingebunden. 
 
Seit der Anmietung der BVR am 01.06.1999 besteht zwischen dem AZV und der BVR das 
Institut der Betriebsaufspaltung mit der Folge der umsatzsteuerlichen Organschaft. Der 
Abwasserzweckverband betätigt sich mit der Vermietung der BVR außerhalb seiner  
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hoheitlichen Aufgabe insoweit, als die BVR die Anlage zum Zwecke der gewerblichen Tätigkeit 
nutzt. 
 
Klärschlammverwertung - hoheitliches Aufgabengebiet 
 
Auch wenn die Klärschlammverwertung durch die BVR erfolgt, stellt diese weiterhin die 
Erfüllung hoheitlicher Aufgaben dar. Die Klärschlammentsorgung ist Aufgabe des 
Abwasserzweckverbandes und ist seinem Hoheitsgebiet zuzuordnen. Daraus folgt, dass die 
BVR hinsichtlich der ihr entstandenen Kosten für die Verwertung des Klärschlammes einen 
Anspruch auf Kostenersatz gegenüber dem Abwasserzweckverband hat. 
Dieser Kostenersatz wird entsprechend im Wirtschaftsplan 2024 berücksichtigt. Die 
Klärschlammverwertung unterliegt nicht der Steuerpflicht. 
 
Für die Klärschlammbehandlung / -verwertung ergibt sich anhand des 
Kostendeckungsprinzips der hoheitl. Aufgabe und der Planung des Wirtschaftsplanes ein 
Verwertungspreis pro m³ Klärschlamm von:  

29,74 €/m³ brutto 
 
Dieser Verwertungspreis setzt sich aus dem Plan der Gesamtkostendeckung von 1.635.400 € 
(unter Berücksichtigung hoheitl. anfallender Erlöse) und der Klärschlammmenge 55.000 m³ 
zusammen. 
 
Es ist jedoch anzumerken, dass sich der endgültig exakte Verwertungspreis erst nach der 
Feststellung des Jahresabschlusses ergibt (tatsächl. Mengen zu tatsächl. Aufwendungen). 
Der hier angegebene Verwertungspreis pro m³ wird lediglich als Abschlag behandelt, unter 
Vorbehalt der Aufstellung und Prüfung des Jahresabschlusses. 
 
 
Verwertung biogener Abfälle - gewerbliches Aufgabengebiet 
 
Die Verwertung von biogenen Abfällen stellt für die BVR eine selbstständige Tätigkeit dar, mit 
der sie am allgemeinen wirtschaftlichen Verkehr teilnimmt und aus der die BVR ihren Gewinn 
erzielt. Dieser Bereich steht in keinem Zusammenhang mit den hoheitlichen Aufgaben. 
Dementsprechend unterliegt nur dieser biogene Abfallverwertungsbereich der Steuerpflicht. 
Mit der Genehmigung zur Betreibung der Anlage wurde seitens der Aufsichtsbehörde die 
Höchstverarbeitungsmenge festgelegt. Da die Verwertung von Bioabfällen nur die sekundäre 
Aufgabe der Gesellschaft darstellt, ergeben sich im gewerblichen Bereich zwangsläufig 
Mengenbegrenzungen, obwohl nur mit der Verwertung gewerblicher Abfallstoffe Überschüsse 
erzielt werden können. 
 
Verhältnisbildung - nicht direkt dem gewerblichen / hoheitlichen Teil zuordenbar 
 
Die Geschäftsvorfälle sind, soweit keine direkte Zuordnung möglich ist, im Verhältnis der 
hoheitlichen zur gewerblichen Nutzung aufzuteilen. Bei der Verhältnisbildung ist der gesamte 
Verarbeitungsprozess unter Einbeziehung des Nutzungsgrades der angemieteten Anlage zu 
berücksichtigen. Ab dem Zeitpunkt der Anmietung und Inbetriebnahme der BVR wurden dieser 
Berechnung die tatsächlichen Mengen zugrunde gelegt. 
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Für das Wirtschaftsjahr 2024 ergibt sich anhand der Planzahlen folgende Verhältnisbildung: 
 
Verhältnisberechnung für den nicht direkt gewerblich oder hoheitlich zuordenbaren Bereich 
 
Zur Verhältnisberechnung wird folgendes Schema verwendet: 
 

 
 
 

1. Varianten für Verhältnis hoheitl. und gewerbl. Bereich der vermieteten
Anlage / nach Plan

1.1. einfache Verhältnisbildung Anteil in %
1) unbearbeiteter Input

          für Klärschlamm in m³ 165.000,00 93,48 0,9348
          für biogene Abfälle in t 11.500,00 6,52 0,0652

176.500,00 100,00 1,0000

2) aufbereiteter Input

          für Klärschlamm in m³ 55.000,00 74,32 0,7432
          für biogene Abfälle in m³ 19.000,00 25,68 0,2568

74.000,00 100,00 1,0000

3) nach Output

          für Klärschlamm in m³ 325.000,00 19,14 0,1914
          für biogene Abfälle in m³ 1.373.000,00 80,86 0,8086

1.698.000,00 100,00 1,0000

zusammenfassende Darstellung

1) 2) 3)

Klärschlamm 93,48% 74,32% 19,14%
biogene Abfälle 6,52% 25,68% 80,86%

93,48%
74,32%

19,14%

6,52%
25,68%

80,86%

0,00%
10,00%
20,00%
30,00%
40,00%
50,00%
60,00%
70,00%
80,00%
90,00%

100,00%

1 2 3

biogene Abfälle

Klärschlamm
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1.2. Verhältnisbildung unter Berücksichtung der Investitionskosten
1.2.1. Grundlage ist die Aufteilung vom 2001-11-23 (nur informativ)

Anteil in %

unmittelbare Investitionskosten biogener Abfällebiogene Abfälle 4.392.851 € 40,17

unmittelbare Investitionskosten Klärschlamm 6.541.790 € 59,83
10.934.641 € 100,00

Verhältnis unter Berücksichtigung genehmigter Mengen und Investitionskosten

Input (unbehandelt)
          für Klärschlamm in m³ 165.000 824.201 € 770.500 €
          für biogene Abfälle in t 11.500 1.131.771 € 73.741 €

Input (Vergärung)
          für Klärschlamm in m³ 55.000 4.518.119 € 3.358.062 €
          für biogene Abfälle in m³ 19.000 1.671.085 € 429.062 €

Output/Gas
          für Klärschlamm in m³ 325.000 1.199.470 € 229.580 €
          für biogene Abfälle in m³ 1.373.000 1.589.995 € 1.285.667 €

Summe für Klärschlamm 4.358.142 € 70,90%
Summe für biogene Abfälle 1.788.471 € 29,10%

6.146.613 € 100,00%

zusammenfassende Darstellung

4) Plan 2022

Klärschlamm 70,90% 71,00%

biogene Abfälle 29,10% 29,00%

Gesamtbaukosten nach derzeitigem Bearbeitungsstand
(Kostenerfassung bis 1. HJ 2000)

70,90%

29,10%

0,00%

20,00%

40,00%

60,00%

80,00%

100,00%

1

biogene Abfälle

Klärschlamm
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Die herangezogenen Werte werden mittels Zählerstände bzw. Betriebstagebuch erfasst und 
dokumentiert. 
 
Der Berechnung liegen die aktuellen Genehmigungszahlen der Anlage zugrunde, sowie die 
Zahlen des zum Planungszeitraumes aktuellen Wirtschaftsjahres und des Vorjahres. Im 
Abrechnungsmodus ändert sich das Verhältnis jeden Monat anhand der tatsächlichen Input- 
und Outputmengen. Im Wirtschaftsplan 2024 wird die Anlage demzufolge zu 29% für 
gewerbliche Zwecke und zu 71% hoheitlich genutzt. Die angesetzten nicht direkt 
zuordenbaren Geschäftsvorfälle werden zu diesen Prozentsätzen umgelegt.  
 
Wärme und Strom AZV: 
 
Die produzierte Wärmemenge steht neben der Eigenversorgung der BVR auch dem AZV zur 
Beheizung des Verwaltungsgebäudes und seiner Räume im Maschinenhaus zur Verfügung. 
Soweit diese Wärme aus der Verwertung von Bioabfall entstammt, hat der AZV einen 
Nutzungsvorteil. Die Abrechnung erfolgt zu fremdüblichen Bedingungen und unterliegt der 
Umsatzsteuer. Gleiches gilt für den erzeugten Strom. 
 
Die ermittelten Mengenpreise werden jährlich auf Grundlage einer erarbeiteten Kalkulation 
überprüft und gegebenenfalls angepasst. 
 
Die Ermittlung der monatlichen Verbräuche erfolgt über entsprechende Messeinrichtungen 
bzw. werden diese rechnerisch ermittelt.  
 
INFORMATIV - FÜR DEN AZV BEDEUTET DIES: 
Die Kosten für die Entnahme von Wärme sowie Strom müssen zusätzlich zu den 
Klärschlammverwertungskosten im Wirtschaftsplan des AZV "Obere Röder" berücksichtigt 
und eingestellt werden. 
 
Risikobetrachtung / Investitionen / Sonstiges: 
 
Risiken: 
 
Ein dauerndes Risiko für den gewerblichen Bereich stellt die Marktentwicklung und die 
Preisentwicklung auf dem Entsorgungsmarkt dar. Zum einen ist die Entsorgungsmenge von 
Fettabscheiderinhalten der Gesellschaft weiterhin rückläufig, Hauptgrund hier ist die 
Covergärungsanlage der Stadtentwässerung Dresden. Dort agiert die Stadtentwässerung zum 
einen mit Niedrigpreisen und zum anderen hat die Anlage auf Grund ihrer zentralen Lage einen 
nicht unerheblichen logistischen Vorteil gegenüber der Anlage in Radeberg. Eine weiter 
andauernde negative Entwicklung könnte zur Einstellung des gewerblichen Bereiches führen. 
Dies hätte dann eine Steigerung der Klärschlammkosten zur Folge und eine komplette 
energetische Eigenversorgung wäre auch nicht mehr gegeben. 
 
Ein generelles Risiko ergibt sich aus den Verpflichtungen, welche aus dem Mietvertrag 
hervorgehen, da die Gesellschaft für alle Reparatur- und Instandhaltungsmaßnahmen 
aufkommen muss. Diese Verpflichtung ist auf Grund des zunehmenden Alters der Anlage sehr 
kostenintensiv.  
 
Ein weiteres Risiko stellt die Ausrichtung der Energiepolitik der Bundesregierung dar. Diese 
hat wesentlichen Einfluss auf die Preisentwicklung und den Trend an der Strombörse. Nach 
aktueller Gesetzgebung besteht weiterhin die Pflicht der Netzbetreiber den erzeugten Strom 
aus unserer Anlage abzunehmen, eine etwaige Vergütung für diesen Strom richtet sich nach 
dem aktuellen Preisen an der Strombörse. Diese sind Anfang 2023 erheblich gefallen und 
liegen derzeit bei ca. 0,09 €/kWh. Es ist nicht vorhersehbar ob sich dieser Preis „einpegelt“ 
oder hier mit erheblichen Schwankungen zu rechnen ist. 
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Investitionen: 
 
Es werden Ersatzinvestitionen für verschiedenen Aggregate (Pumpen, etc.) i.H.v. ca. 25 TEUR 
erforderlich. 
 
 
Radeberg, den 18. Juli 2023 
 
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 
 
 
2.1 Erläuterungen zum Erfolgsplan 
 
Wie bereits im Vorbericht erläutert, erfolgt die Aufteilung der nicht direkt zuordenbaren Erträge 
und Aufwendungen anhand eines Aufteilungsschlüssels auf den gewerblichen und den 
hoheitlichen Teil. Dieser Aufteilungsschlüssel wurde im Vorbericht anhand der aktuellen 
Planjahres- sowie Genehmigungszahlen berechnet und ergibt für das Wirtschaftsjahr 2024 
folgende Verteilung der nicht direkt zuordenbaren Geschäftsvorfälle: 
 
 
gewerbliche Nutzung (KTR. 213):  29,00 % 
hoheitliche Nutzung (KTR. 441):    71,00 % 
 
Im Wirtschaftsplan 2024 wird dieses Verhältnis angesetzt, jedoch ändert sich der 
Aufteilungsschlüssel monatlich für das operative Geschäft anhand der tatsächlichen Input- u. 
Outputmengen. 
 
 
IST  2013 213: 32,00 % 441: 68,00 % 
IST 2014 213: 29,00 % 441: 71,00 % 
IST 2015 213: 30,00 % 441: 70,00 % 
IST 2016 213: 31,00 % 441: 69,00 % 
IST 2017 213: 32,00 % 441: 68,00 % 
IST 2018 213: 32,00 % 441: 68,00 % 
IST 2019 213: 30,00 % 441: 70,00 % 
IST 2020 213: 29,00 % 441: 71,00 % 
IST 2021 213: 30,00 % 441: 70,00 % 
IST 2022 213: 28,50 % 441: 71,50 % 
Plan 2023 213: 29,0 % 441: 71,00 % 
Plan 2024 213: 29,00 % 441: 71,00 % 
 
 
E R T R Ä G E 
1. Umsatzerlöse: 
 
4400 Erlöse Feststoffe (gewerblich): 
Kein Planansatz 
 
4402 Erlöse Flüssigstoffe (gewerblich): 
Annahme biogener flüssiger Abfallstoffe zur Verwertung, es wird mit einer Jahrestonnage in 
Höhe von ca. 11.500 t biogener flüssiger Abfallstoffe geplant. Die entsprechenden  
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Umsatzerlöse setzen sich aus den getroffenen Kundenvereinbarungen sowie Anliefermengen 
zusammen.  
 
4404 sonstige Erlöse: 
Kein Planansatz 
 
 
4405 Erlöse Stromeinspeisung: 
Das seitens der BVR Radeberg erzeugte Klärgas wird verstromt, ein Teil davon wird in das 
Verteilernetz der SachsenEnergie Netz AG zu aktuellen Marktpreisen (Strombörse) 
eingespeist. Die hierfür vergütete Einspeisung wird für das Jahr 2024 mit 108 TEUR geplant. 
 
 
4406 Strom AZV: 
Aus den bestehenden vertraglichen Regelungen ergibt sich ein Mengenpreis für die 
Stromlieferung von derzeit 0,1332 € / kWh netto, zzgl. der gesetzlich gültigen Ust. und ohne. 
EEG-Umlage. Der ermittelte Mengenpreis wird jährlich auf Grundlage einer erarbeiteten 
Kalkulation überprüft und gegebenenfalls angepasst.  
 
 
4407 Erlöse Wärmeverkauf (WVR): 
Seit September 2008 versorgt die BVR Radeberg der WVR Wärmeversorgung GmbH 
Radeberg mit Wärme. Das Wärmeversorgungsgebiet, für welches diese Wärme bereitgestellt 
wird, umfasst die Mittelschule Lotzdorf sowie das Tierheim Radeberg. Für das Wirtschaftsjahr 
2024 wird mit einem Erlös in Höhe von 14,1 TEUR gerechnet. 
 
4409 Entnahme Wärme: 
Die produzierte Wärmemenge steht neben der Eigenversorgung der BVR auch dem AZV zur 
Beheizung des Verwaltungsgebäudes und seiner Räume im Maschinenhaus zur Verfügung. 
Aus den bestehenden vertraglichen Regelungen ergibt sich ein Mengenpreis für die 
Wärmelieferung von 0,0885 € / kWh netto, zzgl. der gesetzlich gültigen USt. Der ermittelte 
Mengenpreis wird jährlich auf Grundlage einer erarbeiteten Kalkulation überprüft und ggf. 
angepasst. 
 
4510 Erlöse Altstoffe: 
Erfolgt seitens der BVR mbH kein Planungsansatz. 
 
 
4691 Klärschlammentsorgung AZV (hoheitlich): 
Hier wurde der Anspruch auf Kostenersatz seitens der BVR gegenüber dem AZV, anhand der 
monatlichen Kosten unter Berücksichtigung der auf den hoheitlichen Teil entfallenden Erlöse 
geplant. Hoheitlich sind für 2024 Kosten in Höhe von 1.635,4 TEUR zu decken. Diese Summe 
setzt sich aus der Verhältnisberechnung hoheitl. zu gewerbl. sowie den direktzuordenbaren 
Teil von Kosten / Erlösen zusammen, unter Berücksichtigung nicht abzugsfähiger und 
abzugsfähiger Vorsteuer. 
 
 
Im Wirtschaftsplan 2024 wird von einem Aufteilungsverhältnis von 71% hoheitl. zu 29% 
gewerbl. ausgegangen. Anhand der momentan seitens des AZV angedienten 
Klärschlammmengen lässt sich eine Jahresgesamtmenge von ca. 55.000 m³ vorherplanen, 
diese Menge ergibt im Verhältnis zu den gesamt hoheitlich anfallenden Kosten und Erlösen 
einen Verwertungspreis des angedienten Klärschlammes von 29,74 €/m³ brutto. Die 
Rechnungslegung der BVR Radeberg an den AZV "Obere Röder" erfolgt monatlich als 
Abschlag. Mit Aufstellung des Jahresabschlusses erfolgt eine Endabrechnung. 
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4696 Kostenerstattungen von AZV: 
Erfolgt seitens der BVR mbH kein Planungsansatz. 
 
 
2. Erhöhung oder Verminderung des Bestandes anfertigen und unfertigen 
 Erzeugnissen und Waren 
Erfolgt seitens der BVR mbH kein Planungsansatz. 
 
3. andere aktivierte Eigenleistungen: 
Erfolgt seitens der BVR mbH kein Planungsansatz. 
 
8. sonstige betriebliche Erträge:  
4930 Erträge aus Auflösung von Rückstellungen: 
Erfolgt seitens der BVR mbH kein Planungsansatz. 
 
4835 sonstige betriebliche Erträge 
Hier erfolgt seitens der BVR kein Planungsansatz. 
 
 
9. Erträge aus Beteiligungen: 
Erfolgt seitens der BVR mbH kein Planungsansatz. 
 
10. Erträge a. a. Wertpapieren u. Ausleih. d. Finanzanlagevermögens: 
Erfolgt seitens der BVR mbH kein Planungsansatz. 
 
 
11. Zinsen und ähnliche Erträge: 
Erfolgt seitens der BVR mbH kein Planungsansatz. 
 
15. außerordentliche Erträge: 
Hier erfolgt seitens der BVR kein Planungsansatz. 
 
 
 
Im Wirtschaftsplan 2024 wird mit einem Ertrag von 706 TEUR gewerblich und 1.642,4 TEUR 
hoheitlich geplant. Dem stehen folgende Aufwendungen gegenüber: 
 
 
A U F W E N D U N G E N 
5. Materialaufwand: 
5a Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren: 
 
5037 RHB-Stoffe Anlage: 
Um eine bessere Energieausbeute zu erreichen werden zu den zur Verwertung angenommen 
Abfallstoffen zusätzlich Stoffe mit einem sehr hohen Energiegehalt, wie Schleimstoffe und 
Seifenwasser, zugekauft. Es wird mit einem Materialzukauf energiereicher Stoffe i. H. v. von 
100 TEUR , auf gewerblicher Seite, geplant.  
 
5100 Verbrauch Hilfsstoffe: 
In der BVR werden Hilfsstoffe wie Flockungsmittel, Antispumin und Kalk eingesetzt. Der 
Flockungsmittelverbrauch wurde anhand der entsprechenden Eingangsstoffe sowie aktuellen 
Betriebsdaten berechnet. Es wird mit einem Verbrauch von durchschnittlich 30 t/a geplant. Der 
Entschäumerverbrauch (Antispumin) wurde ebenfalls anhand der entsprechenden 
Eingangsstoffe sowie Betriebsdaten berechnet. 
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5101 nabzf. VSt. RHB-Stoffe: 
Ansatz des nicht abzugsfähigen Vorsteueranteiles (hoheitlich) für den Bereich der Hilfsstoffe.  
 
5110 Verbrauch Betriebsstoffe: 
In der BVR kommen Betriebsstoffe wie Öle und Fette zum Einsatz. Der Verbrauch wurde 
anhand aktueller Betriebsdaten berechnet. Es wird ein Durchschnittsverbrauch von ca. 2.000 
Liter/a Motorenöl für die BHKW`s angesetzt sowie ca. 2,5 TEUR für sonstige Fette und Öle.  
 
5802 Bezugsnebenkosten RHB-Stoffe: 
Hier erfolgt seitens der BVR kein Planungsansatz. 
 
 
5b Aufwendungen für bezogene Leistungen: 
5909 Entsorgung Zentrat: 
Für die Kosten zur Zentratentsorgung /-behandlung werden für 2024 12 TEUR eingestellt. Die 
Aufteilung dieser Aufwendungen erfolgt, aufgrund der Zusammensetzung des Mediums, 29% 
gewerblich sowie zu 71% hoheitlich. 
 
5900 Entsorgung PPK: 
Kein Planansatz 
 
5916 Transport Sand: 
Kein Planansatz 
 
5920 Speicherreinigungen: 
Kein Planansatz 
 
5922 Transport Gärrest: 
Als Abfallprodukt fallen durch die Verwertung von Klärschlämmen und Bioabfällen Gärreste 
an, welche ebenfalls durch Entsorgungsfirmen abtransportiert werden. Aufgrund der 
Zusammensetzung des Gärrestes erfolgt die Kostenaufteilung zu 70% hoheitlich und zu 30% 
gewerblich. Im Wirtschaftsjahr 2024 wird mit einer anfallenden Gärrestmenge von ca. 7.500 t 
gerechnet. Diese Mengen werden überwiegend thermisch verwertet.  
 
5924 Entsorgung Sand: 
Kein Planansatz 
 
5926 Entsorgung Gärrest: 
Der Planansatz erfolgt, analog dem Transport.  
 
5928 sonstige Leistungen Subunternehmer: 
Erfolgt seitens der BVR mbH kein Planungsansatz. 
 
5941 sonstige Leistungen gewerblich: 
Dies beinhaltet u.a. Analysekosten und Maklerprovisionen, der Planansatz beträgt 1,4 TEUR. 
 
5942 sonstige Leistungen hoheitlich: 
Erfolgt seitens der BVR mbH kein Planungsansatz. 
 
5943 sonstige Leistungen nicht direkt zuordenbar: 
Analyseleistungen des AZV für die BVR mbH i.H.v. ca. 18 TEUR 
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6. Personalaufwand: 
6010 Lohn: 
Löhne aller Mitarbeiter im Bereich Produktion der BVR Radeberg. Grundlagen hierfür sind die 
einzelnen Arbeitsverträge mit den dazugehörigen Anlagen bzw. Vereinbarungen zur Regelung 
der Bereitschaft, Jahressonderzahlungen, etc. (siehe Erläuterung zum Stellenplan S.20) 
 
6011 Überstunden- u. Bereitschaftsvergütung: 
Grundlage zur Vergütung der Rufbereitschaft sowie des Bereitschaftsdienstes sind die 
entsprechenden Arbeitsverträge mit den jeweiligen gültigen Regelungen. 
 
6012 Zuschläge Bereitschaft: 
Grundlage zur Vergütung von Zuschlägen sind die entsprechenden Arbeitsverträge mit den 
jeweils gültigen Regelungen. 
 
6016 Verrechnung AZK: 
Erfolgt seitens der BVR mbH kein Planungsansatz. 
 
6017 Schmutzzulage: 
Hier wird die den AN in der Produktion gewährte Schmutzzulage von 50 €/Monat eingeplant. 
 
6019 Jahressonderzahlungen/Einmalzahlung: 
Anhand der getroffenen Vereinbarungen und Arbeitsverträgen der MA  
 
6027 Gehälter: 
Gehälter der MA  
 
6080 VWL Lohn: 
Seitens der BVR wird den Mitarbeitern ein Zuschuss für vermögenswirksame Leistungen 
gezahlt. 
 
6035 Leiharbeitskräfte: 
Kosten für externes Beauftragtenwesen 
 
 
6110 gesetzl. Sozialaufwendungen: 
Aufwendungen zur SV anhand der entsprechenden Löhne und Gehälter. 
 
6111 KK-Beitrag für JSZ GF: 
SV-Beitrag für die Sonderzahlungen des Geschäftsführers. 
 
6119 Gesundheitsfürsorge: 
Einsatz des Betriebsarztes anhand der getroffenen Vereinbarungen und notwendigen 
Pflichtuntersuchungen aller Mitarbeiter. Spezielle Impfungen und Untersuchungen für alle 
Mitarbeiter werden vom Unternehmen getragen. 
 
6120 Berufsgenossenschaft: 
Anhand der Bescheide der Vorjahre (Gefahrenklassen) wird mit einem Beitrag zur 
Berufsgenossenschaft von 9,9 TEUR geplant. 
 
6140 Direktversicherung: 
Für die Geschäftsführung wurde lt. Vertrag eine Direktversicherung abgeschlossen. 
 
6147 pauschale Steuer f. Versicherungen: 
Die für die abgeschl. Direktversicherung anfallende pauschale Versteuerung wird durch die 
BVR übernommen. 
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7. Abschreibungen: 
6220 Abschreibungen auf Sachanlagen: 
Für 2024 werden Abschreibungen für versch. Büromaschinen, Werkzeuge und Maschinen 
eingestellt. 
 
6222 Abschreibungen auf KfZ: 
Für 2024 werden Abschreibungen für die PKW`s eingestellt. 
 
6260 Abschreibung geringwertige WG: 
Seit dem Wirtschaftsjahr 2010 ist mit dem Wachstumsbeschleunigungsgesetz die Altregelung 
zur GWG-Abschreibung wieder zulässig (Sofortabschreibung im Wirtschaftsjahr 250 € - 800 
€) neben der GWG-Poolabschreibung. Nach Abwägung der Vor- und Nachteile beider 
Methoden hat sich die BVR für die "Altregelung" entschieden. 
 
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen: 
Hier wurden folgende anfallenden Aufwendungen für das Wirtschaftsjahr 2024 geplant: 
 
6300 sonstige betriebliche Aufwendungen 
Sonstige Aufwendungen, wie Bankbestätigungen, Veröffentlichung Jahresabschluss.  
 
6311 Miete und 6833 Miete: 
Ansatz der derzeit gültigen Jahresmiete von 345.335 € an den AZV laut Mietvertrag 
 
 6325 Gas: 
Erdgasbezug von der SachsenEnergie Netz GmbH. 
 
6326 Strom: 
Strombezug seitens der BVR von der SachsenEnergie Netz GmbH und die EEG-Umlage auf 
den Eigenverbrauch und den Verbrauch des AZV 
 
6327 Wasser: 
Kosten für die Trinkwassernutzung, Berechnung erfolgt über den AZV. 
 
6335 Insth. betrieblicher Räume: 
Kosten für Reparaturen Renovierungsarbeiten etc. an den genutzten Räumen.  
 
6346 Reinigung: 
Reinigung des Bürogebäudes sowie der Sozialräume und Warte inkl. Fensterreinigung. 
Einsatz von Kehrmaschinen für die Grundstücksreinigung. 
 
6351 Aufwend. f. Hygienemaßnahmen: 
Schädlingsüberwachung durch eine Fachfirma, sowie entsprechende Bekämpfung bei 
Schädlingsbefall. 
 
6392 Zuwendungen, Spenden: 
Der Planansatz liegt bei 0,2 TEUR. 
 
 
6400 Haftpflichtversicherungen: 
Seitens BVR wurden folgende Haftpflichtversicherungen abgeschlossen: 
Betriebshaftpflicht und Managementversicherung (D. & O). 
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6401 Sachversicherungen: 
Die BVR ist über den AZV mitversichert, die dafür anfallenden Aufwendungen werden der 
Gesellschaft vom AZV in Rechnung gestellt: 
Maschinenversicherung, Maschinen-BU-Versicherung, Feuerversicherung 
 
6402 Rechtsschutzversicherungen: 
Seitens der BVR wurde eine entsprechende Rechtsschutzversicherung abgeschlossen. 
 
6420 Beiträge: 
Beitrag zur LVR Entsorgergemeinschaft Sachsen (Zertifizierung). 
 
6421 Beiträge Berufsvertretung: 
Beitrag zur IHK Dresden, anhand des Vorjahresbescheides. 
 
6425 Gebühren: 
Gebühren für Überwachungen durch Behörden und GEZ 
 
6450 Reparatur / Instandhaltung von Bauten: 
Reparatur an den seitens BVR gemieteten Bauten, hier speziell Reparaturen und Wartung der 
gesamten Rolltore sowie Brandschutztüren.  
 
6450 Reparatur / Instandhaltung von Speichern: 
Hier werden für Speicherreinigungen 37 TEUR eingeplant 
 
6460 Reparatur / Instandhaltung Anlagen und Maschinen: 
Planung aller soweit vorhersehbaren Reparaturen und Wartungen der gesamten Maschinen 
und Anlagenteile. Die Planung erfolgt anhand der momentanen Reparaturaufwendungen unter  
Berücksichtigung für 2024 geplanter Aufwendungen sowie der geschlossenen 
Wartungsverträge. 
 
6461 Reparatur Instandhaltung BHKW: 
Wartungskosten sowie Reparaturkosten der BHKW-Anlage. 
 
6462 Reparatur Instandhaltung Dekanter: 
Ansatz für Reparaturen sowie der jährlichen Revisionen der 3 vorhandenen Dekanter sowie 
der Flockmittelstation. Die Verteilung der Aufwendungen erfolgt, aufgrund der 
Mengenzusammensetzung, welche über die Dekanter verarbeitet werden. 
 
6464 Reparatur Instandhaltung Reaktor 
Kein Planansatz 
 
6470 Reparatur Instandhaltung Betriebsausstattung: 
Wartung aller Kompressoren, Gaswarngerät und Sonstigem. 
 
6485 Reparatur Instandhaltung Biofilter: 
Kosten für die Optimierung (neue Düsen, etc.) 
 
6490 Reparatur Instandhaltung elektr. Anlagen u. sonst.: 
Kehrgebühren Schornsteinfeger, Reparaturen u. Durchsicht Kärcher, UVV-Prüfung Denka Lift. 
Wartung der Druckbehälter sowie Feuerlöscher. 
 
 
6495 Wartungskosten f. Hard- und Software: 
Hier speziell Kosten für die DATEV-Programme, Drucker, PC etc. 
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6520 KFZ-Versicherung: 
Hier Planung der KFZ-Versicherung. 
  
6530 Betriebsstoffe LKW: 
Kein Planansatz 
  
6531 Betriebsstoffe PKW: 
Betriebsstoffe wie Öle, Fette, Reiniger und Diesel für die Fahrzeuge. Die Kostenzuordnung 
erfolgt über den Aufteilungsschlüssel hoheitlich / gewerblich. 
 
6532 nabzf. VSt. Betriebsstoffe Fahrzeuge: 
Ansatz des nicht abzugsfähigen Vorsteueranteiles (hoheitlich) im Bereich der Betriebsstoffe 
für Fahrzeuge. 
 
6540 Reparaturen LKW: 
Kein Planansatz  
 
6541 Reifen: 
Beinhaltet Erneuerung von Reifen sowie Radwechsel inkl. Einlagerung. 
 
6542 Reparaturen PKW: 
Reparaturen und Durchsichten für den PKW. Kostenzuordnung anhand Aufteilungsschlüssel 
hoheitlich / gewerblich. 
 
6561 Leasing PKW: 
Beinhaltet die Leasingkosten für den PKW des Geschäftsführers. 
 
6570 sonst. Aufwand LKW 
Kein Planansatz 
 
6571 sonstiger Aufwand PKW 
Kosten für sicherheitstechnische Prüfungen. 
 
6595 Fremdfahrzeuge: 
Erfolgt seitens der BVR mbH ein Planungsansatz von 0,5 TEUR. 
 
6600 Werbungskosten 
Anzeigenwerbung, Sponsoring  
 
6601 Anzeigenwerbung: 
Erfolgt seitens der BVR mbH kein Planungsansatz. 
 
6640 Bewirtungskosten 
Aufwendungen für die Bewirtung von Geschäftspartnern und MA. 
 
6643 Aufmerksamkeiten: 
Aufmerksamkeiten der BVR gegenüber ihren Mitarbeitern u. Geschäftskunden. 
 
6645 nichtabzugsfähige Betriebsausgaben 
Erfolgt seitens der BVR mbH kein Planungsansatz. 
 
6668 Kilometergelderstattungen AN: 
Für Dienstfahrten, die durch Mitarbeiter mit ihrem Privatfahrzeug erledigt werden, erstattet die 
BVR diese entsprechenden Fahrtkilometer. 
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6800 Porto: 
Portokosten für Briefe und Pakete des gesamten Schriftverkehrs. 
 
6805 Telefon u. ähnl.: 
Telefon-, Fax-, Internet-, und Handykosten der Gesellschaft. 
 
6815 Bürobedarf: 
Aufwendungen des gesamten, notwendigen Büromaterials. 
 
6821 Fortbildungskosten: 
Fortbildungskosten bzw. Lehrgangskosten. Hier speziell der Lehrgang 
Entsorgungsfachbetrieb. 
 
6823 Zertifizierung EfB: 
Kosten im Zusammenhang der Zertifizierung zum Entsorgungsfachbetrieb, entsprechende 
Nachprüfungen erfolgen durch TÜV und LVR. 
 
6824 Steuerberatungskosten: 
Steuerliche Beratung bzw. Unterstützung seitens Steuerbüro. 
 
6825 Rechts- und Beratungskosten: 
Kosten für juristische Beratung und Ingenieurleistungen. 
Die Kostensteigerung ist durch die vorzunehmende Ausschreibung für die Gärrestverwertung 
inkl. Transport geschuldet. 
 
6827 Abschlusskosten: 
Kosten für die Aufstellung des Jahresabschlusses seitens Steuerberater. 
 
6828 Prüfungskosten: 
Kosten für die Prüfung des Jahresabschlusses seitens Wirtschaftsprüfer. Die Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft wird mittels Gesellschafterbeschluss bestellt. 
 
6830 Verwaltungskosten: 
Verwaltungskosten, hier hauptsächlich DATEV-Lizenzgebühren und der 
Dienstleistungsvertrag zwischen der BVR mbH und dem AZV „Obere Röder“. 
 
6831 Steuererklärungskosten: 
Erstellung der Steuererklärungen. Ansatz erfolgt zu 100% gewerblich. 
 
6839 Mieten f. Einrichtungen (gesamt): 
Miete für Gasflasche und NS-Messung gewerbl. Anteil (Aufteilung erfolgt anhand des im 
Vorbericht ermittelten Aufteilungsschlüssels). 
 
6845 Werkzeuge und Kleingeräte Anlage: 
Anschaffung von Werkzeugen und Kleingeräten unter 250 €. 
 
6850 sonstiger Betriebsbedarf: 
Anfallender Betriebsbedarf der BVR, wie Putzrollen, Besen, Lampen, Batterien, 
Reinigungsmittel und sonstigem, ohne Inventurerfassung. 
 
6851 Berufsbekleidung: 
Wäsche der seitens BVR bereitgestellten Betriebsbekleidung aller Mitarbeiter. Bereitstellung 
von Arbeitsschutzkleidung wie Schuhe, Handschuhe, etc. . 
 
6855 Nebenkosten Geldverkehr: 
Kosten für Kontoauszüge, Porto, Postenpreise u. elektr. Datenübermittlung. 
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6859 Aufwendung Abraum-/Abfallbeseitigung: 
Abfallgebühren laut Satzung des Landkreis Bautzen. 
 
6895 Verlust Abgang Anlagevermögen: 
Da einige Ersatz- bzw. Reparaturteile sehr lange Lieferzeiten haben wurde seitens BVR eine 
Lagerhaltung eingeführt, um den laufenden Betrieb zu gewährleisten. Werden Teile aus dem 
Lager entnommen ist es steuerrechtlich erforderlich dieses Konto zu bebuchen. Es ist jedoch 
anzumerken, dass diese Anlagenabgänge wie Ersatzteile bzw. Reparaturen der Anlagen und 
Maschinen betrachtet werden sollten. 
 
 
12. Abschr. a. Finanzanlagen u. Wertpapiere: 
Hier erfolgt seitens der BVR kein Planungsansatz. 
 
 
16 außerordentliche Aufwendungen: 
Hier erfolgt seitens der BVR kein Planungsansatz. 
 
 
18. Steuern vom Einkommen und Ertrag: 
7600 Körperschaftsteuer: 
Berechnung der Körperschaftsteuer anhand des ermittelten zu versteuernden Einkommens 
(Grundlage: KStG/EStG). 
 
7608 Solidaritätszuschlag: 
Berechnung des Soli-Zuschlag anhand der Bemessungsgrundlage (Körperschaftssteuer). 
 
7610 Gewerbesteuer: 
Berechnung der Gewerbesteuer anhand der derzeit gültigen Hebesätze und Messbeträge 
sowie des nach §7 GewStG ermittelten Gewerbeertrages unter Berücksichtigung von 
Hinzurechnungen, Kürzungen und Freibeträgen. 
 
 
19. sonstige Steuern: 
7675 Verbrauchssteuer (Mineralölsteuer/Stromsteuer): 
Aufgrund der Änderungen im Steuerbereich Energie (Kohlenwasserstoff) ist die zur 
Verbrennung im Heizkessel verwendete Energie (Klärgas) zu versteuern. 
 
7685 KFZ-Steuer: 
KFZ-Steuer für Betriebsfahrzeuge, lt. Steuerbescheid vom Hauptzollamt. 
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2.2 Erläuterungen zum Liquiditätsplan 
 
Dem Wirtschaftsplan 2024 wird ein aufgestellter Liquiditätsplan in Form einer 
Kapitalflussrechnung nach dem Deutschen Rechnungslegungsstandard Nr. 2 (DRS 2) 
beigelegt. Als Berechnungsgrundlage des Liquiditätsplanes werden die durchschnittlichen 
Veränderungen der Vorjahre, Erfahrungswerte des Unternehmens, vorhersehbare 
Vorkommnisse sowie aktuelle Zahlen und die Planzahlen herangezogen. 
 
Für das Wirtschaftsjahr 2024 lassen sich benötigte Finanzierungsmittel für Investitionen oder 
für die Tilgung von Kreditverbindlichkeiten an Hand des Investitionsplanes und des Zins- und 
Tilgungsplanes vorherplanen. 
 
Anhand der vorläufig vorliegenden Zahlen des aufgestellten Jahresabschlusses zum 
31.12.2022 ist ersichtlich, dass der BVR 783 TEUR als Finanzmittelfonds ab 2023 zur 
Verfügung stehen. 
 
Anhand der aufgestellten Kapitalflussplanung ist dargelegt, dass der BVR am Ende jeder 
Periode ein positiver Finanzmittelfonds zur Verfügung steht. 
 
2.3 Erläuterungen zum Finanzplan - Erfolgsplan 2024 
 
In der Finanzplanung wird die voraussichtliche Entwicklung der Erträge und Aufwendungen 
der BVR dargestellt. Die voraussichtliche Entwicklung des Mittelzu- und Mittelabflusses wurde 
entsprechend im Liquiditätsplan aufgestellt und erläutert. 
 
Die voraussichtliche Entwicklung berücksichtigt, neben dem Planjahr 2024, drei folgende 
Wirtschaftsjahre, anhand der zum Planungszeitraum vorliegenden wirtschaftlichen 
Erkenntnisse. 
 
Mittels des dazu aufgestellten Erfolgsplanes ist ersichtlich, dass die Gesellschaft mit einer 
gleichbleibenden Geschäftsentwicklung der kommenden Jahre rechnet, unter Annahme der 
im Vorbericht und Erläuterungsteil dargestellten Vorgehensweisen zur Risikobetrachtung. 
 
Risiken der voraussichtlichen Geschäftsentwicklungen: 
 
1. Entwicklung der Markerlöse (Strombörse) für Strom 
2. Entwicklung Umsatzerlöse durch Anlagenbetrieb der Stadtentwässerung Dresden  
3. Marktentwicklung 
4. Verpflichtungen aus dem Mietvertrag 
5. Verpflichtungen, welche aus gesetzlichen Änderungen resultieren 
6. Entwicklung der Entsorgungs- und Transportkosten für die Gärrestentsorgung 
 
Diese Punkte wurden bereits ausführlich im Vorbericht erläutert, sollte es hier zu einer 
anderen, als seitens der Gesellschaft geplanten Entwicklung kommen, ist die Geschäftslage 
der Gesellschaft als kritisch zu betrachten. 
 
Finanzbeziehungen zu Gesellschaftern oder Kreditinstituten bestehen nicht und sind auch in 
den kommenden Wirtschaftsjahren nicht geplant. Gleiches gilt für die Aufnahme von 
Kassenkrediten und Verpflichtungsermächtigungen. 
 
2.4 Erläuterungen zum Investitionsprogramm: 
 
Für das Wirtschaftsjahr 2024 sind Investitionen in Höhe von 25 TEUR geplant  
Hierbei handelt es sich um mehrere kleine Ersatzanschaffungen wie Pumpen, etc.. 
 
Die Finanzplanung und das Investitionsprogramm werden jährlich der Entwicklung angepasst. 
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2.5 Erläuterung zur Stellenübersicht 
 
Die Stellenübersicht beinhaltet alle im WJ 2024 erforderliche Stellen. Vollzeitbeschäftigte 
werden mit 1,00 VzÄ in der Stellenübersicht dargestellt, Teilzeitkräfte entsprechend ihrem 
Zeitanteil.  
 
Im Stellenplan 2024 sind insgesamt 5,00 VzÄ (einschl. Geschäftsführung) ausgewiesen. 
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3. Erfolgsplan 
3.1 Erfolgsplan 
 

 
 

lfd. Nr. Konto Bezeichnung Plan
 2024

Plan
2023

 vorl. Ergebnis

2022
T€ T€ T€

1 Umsatzerlöse 2.338,4 2.276,2 2.407,3

2 Erhöhung o. Verminderung des Bestandes 0,0 0,0 0,0
an fert. u. unfert. Erzeugn. u. Waren

3 andere aktivierte Eigenleistungen 0,0 0,0 0,0

4 sonstige betriebliche Erträge 0,0 0,0 66,5

5 Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und 
Betriebsstoffe und für bezogene Waren

297,6 226,8 354,7

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 802,3 801,0 439,7
6 Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 278,5 260,3 225,8
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung und für Unterstützung

71,2 67,2 53,8

7 Abschreibung
a) auf immaterielle Vermögensgegnstände 
des Anlagevermögens und Sachanlagen

46,9 40,0 33,5

b) auf Vermögensgegenstände des 
Umlaufvermögens, soweit diese die im 
Unternehmen üblichen Abschreibungen 
überschreiten

0,0 0,0 0,0

8 sonstige betriebliche Aufwendungen 842,8 846,6 1.025,4

9 Erträge aus Beteiligungen 0,0 0,0 0,0

10 Erträge aus anderen Wertpapieren und 0,0 0,0 0,0
Ausleihungen des Finanzanlageverm.

11 Zinsen und ähnliche Erträge 10,0 0,0 0,1

12 Abschreibungen auf Finanzanlagen und 0,0 0,0 0,0
auf Wertpapiere d. Umlaufvermögens

13 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,0 0,0 0,1

14 ERGEBNIS DER GEWÖHNL. 
GESCHÄFTSTÄTIGKEIT

9,1 34,3 340,9

15 außerordentliche Erträge 0,0 0,0 0,0

16 außerordentliche Aufwendungen 0,0 0,0 0,0

17 AUßERORDENTLICHES ERGEBNIS 9,1 34,3 340,9

18 Steuern vom Einkommen und Ertrag 0,6 9,4 97,6

19 sonstige Steuern 4,7 4,7 3,3

20 JAHRESGEWINN / JAHRESVERLUST 3,8 20,2 240,0
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3.2 Erfolgsplan - Erträge 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

lfd. Nr. Konto Bezeichnung
Planansatz

 2024
Planansatz

2023
vorl. Ergebnis

 2022
T€ T€   T€

1 Umsatzerlöse

4402 Erlöse Flüssigstoffe (gewerblich) 240,0 250,0 239,8
4404 sonstige Erlöse 0,0 0,0 2,0
4405 Erlöse Stromeinspeisung 108,0 174,6 475,0
4406 Strom AZV 184,1 195,0 198,1
4407 Erlöse Wärmeverkauf (WVR) 14,1 15,5 14,0
4409 Wärme AZV 156,8 140,3 137,8
4691 KS-Ents. AZV (hoheitlich) 1.635,4 1.500,8 1.337,9
4693 Kostenerstattungen (fremde Dritte) 0,0 0,0 1,9
4696 Kostenerstattungen AZV (19% UStG) 0,0 0,0 0,4

Summe Umsatzerlöse: 2.338,4 2.276,2 2.407,3

2 Erh. o. Verminderung des Bestandes an 
fertigen und unfertigen Erzeugnissen u. 
Waren

0,0 0,0 0,0

3 andere aktivierte Eigenleistung 0,0 0,0 0,0

4 sonstige betriebliche Erträge

4830 sonst. betr.  Erträge 0,0 0,0 0,4
4835 Erstattung AG-Anteil SV Quarantäne 0,0 0,0 0,0
4930 Erträge Auflösung Rückstellung 0,0 0,0 29,1
4945 Sachbezüge 19/16 % Usta. 0,0 0,0 11,4
4960 periodenfremde Erträge 0,0 0,0 25,3
4976 Marktprämir § 20 EEG 0,0 0,0 0,0
4970 Versicherungsentschädigung 0,0 0,0 0,3

Summe sonst. betr. Erträge: 0 0,0 66,5

9 Erträge aus Beteiligungen 0,0 0,0 0,0

10 Erträge a. a. Wertpapieren u. Ausleih. d. 
Finanzanlageverm.

0,0 0,0 0,0

11 Zinsen und ähnliche Erträge

7100 Zinsen und ähnliche Erträge 10,0 0,0 0,0
7102 Aufzinsg. KöSt-Guthaben 0,0

Summe Zins u. ähnl. Erträge: 10,0 0,0 0,0

15 außerordentliche Erträge 0 0,0 0,0

Summe der Erträge 2.348,4 2.276,2 2.473,8
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3.3 Erfolgsplan – Aufwendungen 
 

 
 

lfd. Nr. Konto Bezeichnung Plan 2024 Plan 2023
vorl. Ergebnis

 2022
T€ T€ T€

5 Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe u. für bezogene Waren

5037 RHB-Stoffe 100,0 102,4 190,9
5100 Verbrauch Hilfsstoffe 155,8 101,6 123,7
5101 nabzf.VSt für RHB-Stoffe 24,2 14,7 23,0
5110 Verbrauch Betriebsstoffe 15,8 7,8 14,2
5802 Bezugsnebenkosten RHB-Stoffe 1,8 0,3 2,9

297,6 226,8 354,7
b) Aufwendungen für bez. Leistungen

5900 Entsorgung PPK und Altöl 0,0 0,2 0,2
5909 Zentratbehandlung 12,0 12,0 9,6
5916 Transport Sand/Reaktor 0,0 0,0 0,0
5922 Transport Gärrest 128,5 128,5 96,7
5924 Verwertung Sand 0,0 0,0 0,0
5926 Verwertung Gärrest 642,3 642,3 316,6
5941 sonstige Leistgungen gewerblich 1,4 3,2 1,2
5943 sonst.Leistgungen nicht direkt zuordenbar 18,1 14,8 15,4

802,3 801,0 439,7

Summe Materialaufwand: 1.099,9 1.027,8 794,4

6 Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter

6010 Löhne 157,4 150,5 116,8
6011 Bereitschaftsdienst stpfl. 5,6 5,3 3,9
6012 Zuschläge Bereitschaft stfr. 0,0 0,0 0,0
6015 Erstattung nach AAG 0,0 0,0 -7,9
6016 Aufwand Arbeitszeitkonto 0,3 0,0 0,3
6017 Schmutzzulage 2,6 2,5 1,8
6018 Abfindungen 0,0 0,0 0,0
6019 Jahressonderzahlungen/Einmalzahlung 13,2 13,2 21,3
6024 Veränderung Urlaubsrückstellung 1,0 0,0 1,4
6027 Gehälter 95,4 74,5 74,7
6029 Jahressonderzahlungen/Einmalzahlung 0,0 11,4 10,9
6035 Leiharbeitskräfte 2,2 2,1 2,1
6080 VwL Lohn 0,8 0,8 0,5

278,5 260,3 225,8
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung

6110 gesetzliche Sozialaufwendungen 60,0 53,2 44,1
6111 AG-Anteil Sondervergütung 0,1 0,1 0,1
6117 Gesundheitsfürsorge 0,5 2,3 0,5
6120 Berufsgenossenschaft 9,7 10,9 8,2
6140 Aufwendungen für Altervorsorge 0,8 0,6 0,7
6147 pauschale Steuer f. Versicherungen 0,1 0,1 0,1

71,2 67,2 53,7

Summe Personalaufwand: 349,70 327,5 279,5

7 Abschreibungen
a) Anlagevermögen / Sachanlagen

6200 Abschreibung immaterielle VermG 5,8 0,0 5,2
6220 AfA Sachanlagen 29,8 26,8 18,2
6221 AfA auf Gebäude 6,8 6,8 6,0
6222 AfA KfZ 4,2 6,4 3,8
6260 Sofortabschreibung GWG 0,3 0,0 0,2

b) Umlaufvermögen 0,0 0,0 0,0

Summe Abschreibungen: 46,9 40,0 33,4
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lfd. Nr. Konto Bezeichnung Plan 2024 Plan 2023
vorl. Ergebnis

 2022
T€ T€ T€

8 sonst. betriebliche Aufwend.

6311 Miete Gebäude u. Anlage vom AZV (unb. AV) 128,5 128,5 128,5
6833 Miete Gebäude u. Anlage vom AZV (bew. AV) 217,0 217,0 216,9
6320 Heizung 0,0 0,0 0,0
6325 Gas 22,1 47,6 21,5
6326 Strom 47,5 77,5 43,9
6327 Wasser 25,1 20,7 21,2
6335 Instandhaltung betrieblicher Räume 0,0 0,2 0,1
6346 Reinigung An den Dreihäusern 14 6,1 7,0 5,2
6351 Aufwendungen f. Hygienemaßnahmen 4,4 4,4 3,8
6392 Spenden 0,2 0,1 0,2
6400 Haftpflichtversicherungen 10,1 9,6 6,8
6401 Sachversicherungen 29,4 26,1 24,7
6402 Rechtsschutzversicherungen 0,7 0,7 0,6
6420 Beiträge LVR 0,4 0,4 0,3
6421 Beiträge Berufsvertretungen 0,7 0,6 0,6
6425 Gebühren 2,2 0,0 1,8
6450 Rep./Inst. Bauten 0,3 0,4 0,3
6451 Rep./Inst. Speicher 37,0 34,7 34,4
6460 Rep./Inst. Anl.u.Masch. 47,6 22,1 219,3
6461 Rep./Inst. BHKW 104,1 90,0 145,8
6462 Rep./Inst. Dekanter 36,4 26,0 30,6
6464 Reparatur/Instandhaltung Reaktor 11,2 5,2 10,7
6470 Rep./Inst. Betriebsausstattung 3,4 1,7 2,9
6471 Rep. u. Instandh. Büroausstattung 0,0 0,0 0,0
6485 Rep./Inst. Biofilter 3,0 0,0 2,9
6490 sonst. Rep./Inst. 3,7 1,0 3,1
6495 Wartungsk. Hard- u. Software 0,1 3,9 0,1
6520 Kfz-Versicherungen 2,3 2,1 1,9
6530 Betriebsstoffe Lkw 0,0 0,0 0,0
6531 Betriebsstoffe Pkw 8,4 4,8 7,1
6532 nabzf. VSt Betriebsstoffe Fahrzeuge 1,1 0,6 1,0
6540 Reparaturen Lkw 0,0 0,0 0,0
6541 Reifen 1,9 1,0 1,7
6542 Reparaturen Pkw 3,6 7,7 3,1
6561 Leasing PKW  gewerblich 1,5 1,5 1,7
6562 Leasing PKW  hoheitlich 4,0 4,0 3,7
6570 sonstiger Aufwand Lkw 0,0 0,0 0,0
6571 sonstiger Aufwand Pkw 0,0 0,0 0,2
6595 Fremdfahrzeugkosten 0,5 0,0 0,4
6600 Werbekosten 0,0 0,0 1,3
6601 Anzeigenwerbung 0,0 0,0 0,0
6640 Bewirtungskosten 0,0 0,0 0,1
6643 Aufmerksamkeiten 0,3 0,1 0,3
6300 sonstige betriebliche Aufwendungen 0,9 20,7 0,4
6303 Fremdleistungen 0,0 0,0 0,0
6800 Porto 0,2 0,3 0,2
6805 Kommunikationsaufwendungen 2,9 2,8 2,5
6815 Bürobedarf 0,3 0,1 0,3
6820 Zeitschriften, Bücher 0,0 0,0 0,0
6821 Fortbildungskosten 0,6 0,1 0,5
6822 Aufwendungen für Zertifizierung 1,7 1,3 1,6
6826 Steuerberatungskosten 0,0 0,3 0,3
6825 Rechts- u.Beratunggskosten 4,6 7,0 3,9
6827 Abschlusskosten 1,3 8,2 1,2
6828 Prüfungskosten 6,0 5,7 5,1
6830 Verwaltungskosten 28,1 25,6 23,7
6831 Steuererklärungskosten 2,1 1,5 2,0
6834 Mieten für Einrichtungen (hoh. Anteil) 0,0 0,0 0,0
6835 Mieten für Einrichtungen (gew. Anteil) 0,0 0,0 0,0
6839 Mieten für Einrichtungen (ges.) 6,5 6,1 6,2
6846 verauslagte Kosten AZV 0,0 0,0 0,0
6845 Werkzeuge u.Kleingeräte 1,8 1,9 1,5
6850 Betriebsbedarf 7,5 1,6 6,4
6851 Berufsbekleidung Arbeitnehmer 5,3 4,2 4,5
6855 Nebenkosten Geldverkehr 2,5 2,4 2,1
6859 Abfallbeseitigung 2,0 1,9 1,7
6860 nichtabzf. Vorsteuer 0,0 0,0 0,0
6960 periodenfremde Aufwendungen 0,0 0,0 4,8
6895 Anlagenabgang Sachanlagen 3,7 7,7 3,3

Summe sonstige betriebliche 
Aufwendungen:

842,8 846,6 1.025,4
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4. Verwendung des Jahresergebnisses 
 
Nachrichtlich:  
 
Verwendung des Jahresgewinns 2024 
 
a) zur Tilgung des Verlustvortrages    …………………    
b) zur Einstellung in Vermögensplan    …………………    
c) Gewinnausschüttung     …………………    
d) auf neue Rng. vorzutragen 
    bzw. Einstellung in die Kapitalflussrechnung         3.800 EUR 
e) Einstellung in zweckgebundene Rücklage                                
 
oder  
 
Behandlung des Jahresverlustes 2024 
 
a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag    
b) aus dem Haushalt der 
    Gemeinde auszugleichen     ……………….. 
c) auf neue Rechnung vorzutragen   ……………….. 
 
 

lfd. Nr. Konto Bezeichnung Plan 2024 Plan 2023
vorl. Ergebnis

 2022
T€ T€ T€

12 Abschr. a. Finanzanl. u. Wert- 0,0 0,0 0,0
papiere des Umlaufvermögens

13 Zinsen u. ähnliche Aufwendungen

7330 zinsähnl.Aufwend. 0,0 0,0 0,1

Summe Zinsen u. ähnl. Aufw.: 0,0 0,0 0,1

16 außerordentl. Aufwendungen 0,0 0,0 0,0

18 Steuern v. Einkommen und Ertrag

7600 Körperschaftsteuer 0,6 5,3 51,2
7608 Solidaritätszuschlag 0,0 0,2 1,8
7610 Gewerbesteuer 0,0 4,0 44,7

Summe Steuern v. Eink. u. Ertr.: 0,6 9,4 97,7

19 sonstige Steuern

7686 Kfz-Steuer 0,7 0,7 0,7
7604 Steuern VJ 0,0 0,0 0,3
7675 Verbrauchsteuer (sonstige Steuern) 4,0 4,0 2,3

Summe sonstige Steuern: 4,7 4,7 3,3

Gesamtausgaben 2.344,6 2.256,0 2.233,8
Gesamteinnahmen 2.348,4 2.276,2 2.473,8

20 Jahresgewinn / Jahresverlust 3,8 20,2 240,0
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5. Liquiditätsplan 
 

 
 
 

l. Nr. Bezeichnung vorl. Ist     
 2022

Plan 
angepasst

2023

Plan
 2024

Plan
 2025

Plan
 2026

Plan
 2027

T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 Periodenergebnis v. außerordentl. Posten 188,0 9,8 3,8 5,3 6,6 7,8
2 Abschreibungen/Zuschreibungen auf 27,0 38,8 46,9 54,4 54,4 54,4

Gegenstände des Anlagevermögens
3 Gewinn/Verlust aus dem Abgang von 7,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Gegenständen des Anlagevermögens
4 Veränderung Vorräte 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
5 Veränderung Forderung aLL sowie sonst. Aktiva, die nicht 

der Investitions- bzw. Finanzierungstätigkeit zugeordnet 
sind

-18,0 -3,5 -3,5 2,0 3,0 -2,0

6 Veränderung Rückstellungen 167,0 -1,5 -1,5 3,0 0,5 -1,0
7 Veränderung Verbindlichkeiten aLL sowie sonst. Passiva, 

die nicht der Investitions- bzw. Finanzierungstätigkeit 
zugeordnet sind

36,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

8 Cashflow operative Geschäftstätigkeit 407,0 43,6 45,7 64,7 64,5 59,2
9 Auszahlung f. Investitionen in das Sachanlagevermögen -14,0 -170,0 -25,0 -10,0 -10,0 -10,0
10 Cashflow aus der Investitionstätigkeit -14,0 -170,0 -25,0 -10,0 -10,0 -10,0
11 Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführung  (Erhöhung, 

Verkauf Anteile)
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

12 Auszahlung an UN-eigner u. Gesellschafter (Dividenden, 
Erwerb Anteile, andere Ausschüttungen)

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

13 Auszahlung aus der Tilgung von Anleihen u. 
Investitionskrediten

0,0 0,0 0,0

14 Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
15 zahlungswirks. Veränderung d. Finanzmittel- 393,0 -126,4 20,7 54,7 54,5 49,2

fonds (Summe 10,8,14)
16 Finanzmittelfonds Anfang d. Periode 381,0 774,0 647,6 668,2 723,0 777,5
17 Finanzmittelfonds Ende d. Periode 774,0 647,6 668,2 723,0 777,5 826,7
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5.1 Erläuterungen 
 
Es werden lediglich die im Liquiditätsplan beplanten Finanzströme und Vorfälle erläutert. 
 
lfd. Nr. 1: 
Periodenergebnis 
Der Planansatz entspricht dem Jahresgewinn laut Erfolgsplan der Gesellschaft für das 
entsprechende Wirtschaftsjahr. 
 
lfd. Nr. 2: 
Abschr./Zuschr. auf Gegenstände d. Anlagevermögens 
 
Einstellung der Abschreibungsposten des laufenden Geschäftsjahres der Gesellschaft. 
Berechnung erfolgt mit Hilfe der AFA-Simulation für die einzelnen Wirtschaftsjahre. 
 
lfd. Nr. 5: 
Veränderung der Vorräte und Veränd. Ford. aLL u. sonst. Aktiva die nicht d. Investitions- bzw. 
Finanzierungstätigkeit zugeordnet sind 
 
Einstellung der einzelnen Vorratsbewegungen unter Berücksichtigung angekündigter 
Preissteigerungen. Ermittlung erfolgt anhand einer körperlichen, stichtagsbezogenen 
Bestandsaufnahme 
 
lfd. Nr. 6:  
veränderte Rückstellungen 
 
Einstellung von Steuer- u. sonstiger Rückstellungen. 
 
lfd. Nr. 9:  
Auszahlung f. Investitionen in das Sachanlagevermögen 
 
Einstellung aller angedachten Investitionen gemäß Investitionsprogramm  
 
lfd. Nr. 12:  
Auszahlung an Gesellschafter 
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6. Finanzplan 
6.1 Erfolgsplan 
 

 
 
 

lfd. Nr. Bezeichnung vorl. Ist
 2022

Plan
2023

Plan
 2024

Plan
 2025

Plan
 2026

Plan
 2027

T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 Umsatzerlöse 2.407,3 2.276,2 2.338,4 2.382,8 2.442,4 2.503,5

2
Erhöhung oder Verminderung des Bestandes an 
fertigen und unfertigen Erzeugnissen und Waren 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

3 andere aktivierte Eigenleistungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

4 sonstige betriebliche Erträge 66,5 0,0 0,0 0,5 0,4 0,4
davon Auflösung von Sonderposten mit Rücklagenanteil 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

5 Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und 
für bezogene Waren

354,7 226,8 297,6 303,6 309,6 315,8

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 439,7 801,0 802,3 802,3 818,3 834,7

6 Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 225,8 260,3 278,5 292,4 307,0 322,4
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung und für Unterstützung

53,8 67,2 71,2 74,8 78,5 82,4

7 Abschreibung

a) auf immaterielle Vermögensgegnstände des 
Anlagevermögens und Sachanlagen

33,5 40,0 46,9 46,9 46,9 46,9

davon nach § 253 Abs. 2 Satz 3 HGB 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

b) auf Vermögensgegenst. des Umlaufverm., sow. 
diese d. im Unternehmen übl. Abschr. überschr.

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

davon nach § 253 Abs. 3 Satz 3 HGB 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

8 sonstige betriebliche Aufwendungen 1.025,4 846,6 842,8 859,7 876,8 894,4
davon Zuführung zu Sonderposten mit Rücklagenanteil 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

9 Erträge aus Beteiligungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus verbundenen Unternehmen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

10 Erträge aus anderen Wertpapieren und 
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

davon aus verbundenen Unternehmen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

11 Zinsen und ähnliche Erträge 0,1 0,0 10,0 10,0 10,0 10,0
davon aus verbundenen Unternehmen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

12 Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 
Wertpapiere des Umlaufvermögens

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

13 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
davon aus verbundenen Unternehmen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

14 ERGEBNIS D. GEWÖHNLICHEN 
GESCHÄFTSTÄTIGKEIT

340,9 34,3 9,1 13,7 15,5 17,2

15 außerordentliche Erträge 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

16 außerordentliche Aufwendungen 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

17 AUßERORDENTLICHES 340,9 34,3 9,1 13,7 15,5 17,2
ERGEBNIS  

18 Steuern vom Einkommen und Ertrag 97,6 9,4 0,6 3,7 4,2 4,6

19 sonstige Steuern 3,3 4,7 4,7 4,7 4,7 4,7

20 JAHRESGEWINN / 240,0 20,2 3,8 5,3 6,6 7,8
JAHRESVERLUST
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7. Stellenplan 
 

 
 

Die Beschäftigten der Gesellschaft unterliegen keinem Tarifvertrag, alle Anstellungsverhältnisse richten sich nach den einzeln abgeschlossenen
Arbeitsverträgen. Es erfolgt keine Einteilung in Entgelt- / Besoldungsgruppen. Zum Stichtag ergeben sich keine Stellenveränderungen zum Vorjahr.

Teil A: Beamte
entfälllt

Teil B: tariflich Beschäftigte

tariflich Beschäftigte: entfällt
Beschäftigte ohne Tarifvertrag: siehe Tabelle

Teil C: Aufteilung Stellen nach Gliederung Haushaltsplan

entfällt

Teil D: Ehrenbeamte, Beschäftigte in Probe- u. Ausbildungszeit

entfällt

zu Teil B: Beschäftigte ohne Tarifvertrag 

Vermerke,Erläuterungen
darunter nachrichtlich

insgesamt mit Zulage ausge- Sonder- Leer- Zahl der  gepl. tats. besetzte Kern-
2022 sondert schlüssel stellen Stellen 2023 Stellen 30.06.22 verw altung

     1 x Geschäftsführer

5 0 0 0 1 5 4 4      1 x Leiter Technik 
     3 x Anlagenfahrer

5 0 0 0 1 5 4 4 Summe

Zahl der Stellen (VzÄ)
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8. Erfolgsplan hoheitlich - gewerblich 
8.1 Erfolgsplan 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

lfd. Nr. Konto Bezeichnung 2023 2024 gewerbl. hoheitl.     
T€ T€

1 Umsatzerlöse 2.276,2 2.338,4 703,0 1.635,4

2 Erhöhung o. Verminderung d. Bestandes
an fert. u. unfert. Erzeugn. u. Waren 0,0 0,0 0,0 0,0

3 andere aktivierte Eigenleistungen 0,0 0,0 0,0 0,0

4 sonstige betriebliche Erträge 0,0 0,0 0,0 0,0

5 Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und                                                               
Betriebsstoffe und für bezogene Waren

226,8 297,7 148,3 149,4

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 801,0 802,4 180,8 621,6

6 Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 260,3 278,4 83,5 194,9

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung und für Unterstützung

67,2 71,2 23,4 47,8

7 Abschreibung

a) auf immaterielle Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens und Sachanlagen         

36,5 5,8 1,4 4,4

b) auf Vermögensgegenstände des 
Umlaufvermögens, soweit diese die im 
Unternehmen üblichen Abschreibungen 
überschreiten

0,0 40,8 9,1 31,7

c) auf  GWG`s 0,0 0,3 0,1 0,2

8 sonstige betriebliche Aufwendungen 847,2 843,0 252,0 591,1

9 Erträge aus Beteiligungen 0,0 0,0 0,0 0,0

10 Erträge aus anderen Wertpapieren und 0,0 0,0 0,0 0,0
Ausleihungen des Finanzanlageverm.

11 Zinsen und ähnliche Erträge 0,0 10,0 3,0 7,0
12 Abschreibungen  auf Finanzanlagen und auf 0,0 0,0 0,0 0,0

Wertpapiere d. Umlaufvermögens

13 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,0 0,0 0,0 0,0

14 ERGEBNIS DER GEWÖHNLICHEN 
GESCHÄFTSTÄTIGKEIT

37,7 9,2 8,7 0,5

15 außerordentliche Erträge 0,0 0,0 0,0 0,0
16 außerordentliche Aufwendungen 0,0 0,0 0,0 0,0

17 AUßERORDENTLICHES ERGEBNIS 37,7 9,2 8,7 0,5
18 Steuern vom Einkommen und Ertrag 9,4 0,6 0,6 0,0

19 sonstige Steuern 4,7 4,7 4,2 0,5

20 JAHRESGEWINN / JAHRESVERLUST 23,7 3,8 3,8 0,0
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8.2 Erfolgsplan Erträge hoheitlich - gewerblich 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

lfd. Nr. Konto Bezeichnung Plan 2023 Plan 2024 gewerbl. hoheiltl.
T€ T€

1 Umsatzerlöse
4400 Erlöse Feststoffe (gewerblich) 0,0 0,0 0,0 0,0
4402 Erlöse Flüssigstoffe (gewerblich) 250,0 240,0 240,0 0,0
4404 sonstige Erlöse 0,0 0,0 0,0 0,0
4405 Erlöse Stromeinspeisung 174,6 108,0 108,0 0,0
4406 Strom AZV 195,0 184,1 184,1 0,0
4407 Erlöse Wärmeverkauf (WVR) 15,5 14,1 14,1 0,0
4409 Wärme AZV 140,3 156,8 156,8 0,0
4510 Erlöse Altstoffe (Schrott) 0,0 0,0 0,0 0,0
4691 KS-Ents. AZV (hoheitlich) 1.500,8 1.635,4 0,0 1.635,4
4692 KS-Ents. AZV (f. fremde Dritte) 0,0 0,0 0,0 0,0
4693 Kostenerstattungen (fremde Dritte) 0,0 0,0 0,0 0,0
4696 Kostenerstattungen AZV (19% UStG) 0,0 0,0 0,0 0,0

Summe Umsatzerlöse: 2.276,2 2.338,4 703,0 1.635,4
2 Erh. o. Verm. d. Best. an fert. u. unfert. 

Erzeugnissen u. Waren
0,0 0,0 0,0 0,0

3 and. aktivierte Eigenleistung 0,0 0,0 0,0 0,0

4 sonstige betriebliche Erträge
4835 sonst. betr. regelm. Erträge 0,0 0,0 0,0 0,0
4970 Versicherungsentschädigung 0,0 0,0 0,0 0,0
4930 Erträge Auflösung Rückstellung 0,0 0,0 0,0 0,0

Summe sonst. betriebl. Erträge: 0,0 0,0 0,0 0,0
9 Erträge aus Beteiligungen 0,0 0,0 0,0 0,0

10 Erträge a. a. Wertpapieren u. 0,0 0,0 0,0 0,0
Ausleih. d. Finanzanlageverm.

11 Zinsen und ähnliche Erträge
7100 Zinsen und ähnliche Erträge 0,0 10,0 3,0 7,0
7102 Aufzinsg. KöSt-Guthaben 0,0 0,0 0,0 0,0

Summe Zinsen u. ähnl. Erträge: 0,0 10,0 3,0 7,0
15 außerordentliche Erträge 0,0 0,0 0,0 0,0

Summe der Erträge 2.276,2 2.348,4 706,0 1.642,4
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8.3 Erfolgsplan Aufwendungen hoheitlich - gewerblich 
 

 
 

lfd. Nr. Konto Bezeichnung Plan Plan gewerbl. hoheitl.
2023 2024
T€ T€ T€ T€

5 Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- 
und Betriebstoffe u. für bezogene Waren

5037 RHB-Stoffe 102,4 100,0 100,0 0,0
5100 Verbrauch Hilfsstoffe 101,6 155,8 36,6 119,2
5101 nabzf.VSt für RHB-Stoffe 14,7 24,2 0,0 24,2
5110 Verbrauch Betriebsstoffe 7,8 15,9 9,9 6,0
5802 Bezugsnebenkosten RHB-Stoffe 0,3 1,8 1,8 0,0

226,8 297,7 148,3 149,4
b) Aufwendungen für bez. Leistungen

5900 Entsorgung PPK und Altöl 0,2 0,1 0,0 0,1
5908 Verwertung/Entsorgung aus Gewerbe 0,0 0,0 0,0 0,0
5909 Zentratbehandlung 12,0 12,0 3,6 8,4
5916 Transport Sand/Reaktor 0,0 0,0 0,0 0,0
5920 Transport/Verwertung Speicherreinigungen 0,0 0,0 0,0 0,0
5922 Transport Gärrest 128,5 128,5 28,5 100,0
5924 Verwertung Sand 0,0 0,0 0,0 0,0
5925 Verwertung Siedlungsabfälle 0,0 0,0 0,0 0,0
5926 Verwertung Gärrest 642,3 642,3 142,5 499,8
5928 sonstige Leistungen Subunternehmer 0,0 0,0 0,0 0,0
5941 sonstige Leistgungen gewerblich 3,2 1,4 1,4 0,0
5942 sonstige Leistungen hoheitlich 0,0 0,0 0,0 0,0
5943 sonst.Leistgungen nicht direkt zuordenbar 14,8 18,1 4,8 13,3

801,0 802,4 180,8 621,6

Summe Materialaufwand: 1.027,8 1.100,1 329,1 771,0

6 Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter

6010 Löhne 150,5 157,4 47,2 110,2
6011 Bereitschaftsdienst stpfl. 5,3 5,6 1,7 3,9
6012 Zuschläge Bereitschaft stfr. 0,0 0,0 0,0 0,0
6015 Erstattung nach AAG 0,0 0,0 0,0 0,0
6016 Aufwand Arbeitszeitkonto 0,0 0,3 0,1 0,2
6017 Schmutzzulage 2,5 2,6 0,8 1,8
6019 Jahressonderzahlungen/Einmalzahlung 13,2 13,3 4,0 9,3
6020 Gehälter 0,0 0,0 0,0 0,0
6024 Veränderung Urlaubsrückstellung 0,0 1,0 0,3 0,7
6027 Gehälter 74,5 95,4 28,6 66,8
6028 kfz Gestellung 0,0 0,0 0,0 0,0
6029 Jahressonderzahlungen/Einmalzahlung 11,4 0,0 0,0 0,0
6031 Urlaubsabgeltung 0,0 0,0 0,0 0,0
6035 Leiharbeitskräfte 2,1 2,2 0,6 1,6
6080 VwL Lohn 0,8 0,7 0,2 0,5
6081 VwL Gehalt 0,0 0,0 0,0 0,0

260,3 278,4 83,5 194,9

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung

6110 gesetzliche Sozialaufwendungen 53,2 60,0 20,1 39,9
6111 AG-Anteil Sondervergütung 0,1 0,0 0,0 0,0
6117 Gesundheitsfürsorge 2,3 0,6 0,2 0,4
6120 Berufsgenossenschaft 10,9 9,8 2,9 6,9
6140 Aufwendungen für Altervorsorge 0,6 0,7 0,2 0,5
6141 pauschale Steuer für Kfz. 0,0 0,0 0,0 0,0
6147 pauschale Steuer f. Versicherungen 0,1 0,1 0,0 0,1

,
67,2 71,2 23,4 47,8

Summe Personalaufwand: 327,5 349,6 106,9 242,7
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lfd. Nr. Konto Bezeichnung Plan Plan gewerbl. hoheitl.
2023 2024
T€ T€ T€ T€

7 Abschreibungen
6200 Abschreibung immaterielle VermG 5,8 1,4 4,4
6220 AfA Sachanlagen 26,80 29,8 6,5 23,3
6221 AfA Gebäude 6,80 6,8 1,6 5,2
6222 AfA KfZ 6,40 4,2 1,0 3,2
6260 Sofortabschreibung GWG 0,00 0,3 0,1 0,2

Summe Abschreibungen: 40,00 46,9 10,6 36,3

8 sonstige betriebliche Aufwendungen
6311 Miete Gebäude u. Anlage vom AZV (unb. AV) 128,5 128,5 38,6 90,0
6833 Miete Gebäude u. Anlage vom AZV (bew. AV) 217,0 217,0 65,1 151,9
6325 Gas 47,6 22,0 5,9 16,1
6326 Strom 77,5 47,5 30,0 17,5
6327 Wasser 20,7 25,1 6,4 18,7
6335 Instandhaltung betrieblicher Räume 0,2 0,0 0,0 0,0
6346 Reinigung An den Dreihäusern 14 7,0 6,0 1,4 4,6
6350 Grundstückaufwand 0,0 0,0 0,0 0,0
6351 Aufwendungen f. Hygienemaßnahmen 4,4 4,4 1,0 3,4
6392 Spenden 0,1 0,2 0,2 0,0
6400 Haftpflichtversicherungen 9,6 10,1 4,1 6,0
6401 Sachversicherungen 26,1 29,4 7,8 21,6
6402 Rechtsschutzversicherungen 0,7 0,7 0,2 0,5
6420 Beiträge LVR 0,4 0,4 0,1 0,3
6421 Beiträge Berufsvertretungen 0,6 0,7 0,2 0,5
6425 Gebühren 0,0 2,2 0,6 1,6
6450 Rep./Inst. Bauten 0,4 0,3 0,1 0,2
6451 Rep./Inst. Speicher 34,7 36,9 21,1 15,8
6460 Rep./Inst. Anl.u.Masch. 22,1 47,6 10,3 37,3
6461 Rep./Inst. BHKW 90,0 104,2 24,7 79,5
6462 Rep./Inst. Dekanter 26,0 36,3 2,1 34,2
6464 Reparatur/Instandhaltung Reaktor 5,2 11,3 3,0 8,3
6468 Rep./Inst. Behälter 0,0 0,0 0,0 0,0
6470 Rep./Inst. Betriebsausstattung 1,7 3,4 0,8 2,6
6471 Rep. u. Instandh. Büroausstattung 0,0 0,0 0,0 0,0
6485 Rep./Inst. Biofilter 0,0 3,0 0,8 2,2
6490 sonst. Rep./Inst. 1,0 3,7 0,9 2,8
6495 Wartungsk. Hard- u. Software 3,9 0,1 0,0 0,1
6520 Kfz-Versicherungen 2,1 2,2 0,6 1,6
6530 Betriebsstoffe Lkw 0,0 0,0 0,0 0,0
6531 Betriebsstoffe Pkw 4,8 8,3 2,2 6,1
6532 nabzf. VSt Betriebsstoffe Fahrzeuge 0,6 1,1 0,0 1,1
6540 Reparaturen Lkw 0,0 0,0 0,0 0,0
6541 Reifen 1,0 2,0 0,5 1,5
6542 Reparaturen Pkw 7,7 3,8 0,9 2,9
6561 Leasing PKW  gewerblich 1,3 1,6 1,5 0,1
6562 Leasing PKW  hoheitlich 3,5 4,1 0,0 4,1
6570 sonstiger Aufwand Lkw 0,0 0,0 0,0 0,0
6571 sonstiger Aufwand Pkw 0,0 0,0 0,0 0,0
6595 Fremdfahrzeugkosten 0,0 0,5 0,1 0,4
6600 Werbekosten 0,0 0,0 0,0 0,0
6601 Anzeigenwerbung 0,0 0,0 0,0 0,0
6611 Zuwendungen an Dritte 0,0 0,0 0,0 0,0
6612 pauschale Steuer 37b EStG zu Konto 6611 0,0 0,0 0,0 0,0
6640 Bewirtungskosten 0,0 0,0 0,0 0,0
6643 Aufmerksamkeiten 0,1 0,3 0,1 0,2
6645 nicht abzugsfähige Betriebsausgaben 0,0 0,0 0,0 0,0
6668 km-Geld-Erstattung Arbeitnehmer 0,0 0,0 0,0 0,0
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lfd. Nr. Konto Bezeichnung Plan Plan gewerbl. hoheitl.
2023 2024
T€ T€ T€ T€

6300 sonstige betriebliche Aufwendungen 20,7 0,9 0,2 0,7
6800 Porto 0,3 0,3 0,1 0,2
6805 Kommunikationsaufwendungen 2,8 2,9 0,7 2,2
6815 Bürobedarf 0,1 0,4 0,1 0,3
6820 Zeitschriften, Bücher 0,0 0,0 0,0 0,0
6821 Fortbildungskosten 0,1 0,6 0,1 0,5
6822 Aufwendungen für Zertifizierung 1,3 1,8 0,5 1,3
6826 Steuerberatungskosten 0,3 0,0 0,0 0,0
6825 Rechts- u.Beratunggskosten 7,0 4,7 1,2 3,5
6827 Abschlusskosten 8,2 1,3 0,3 1,0
6828 Prüfungskosten 5,7 5,9 1,3 4,6
6830 Verwaltungskosten 25,6 28,0 7,2 20,8
6831 Steuererklärungskosten 1,5 2,1 2,1 0,0
6834 Mieten für Einrichtungen (hoh. Anteil) 0,0 0,0 0,0 0,0
6835 Mieten für Einrichtungen (gew. Anteil) 0,0 0,0 0,0 0,0
6839 Mieten für Einrichtungen (ges.) 6,1 6,5 1,6 4,9
6846 verauslagte Kosten AZV 0,0 0,0 0,0 0,0
6845 Werkzeuge u.Kleingeräte 1,9 1,8 0,4 1,4
6850 Betriebsbedarf 1,6 7,6 1,8 5,8
6851 Berufsbekleidung Arbeitnehmer 4,2 5,2 1,2 4,0
6855 Nebenkosten Geldverkehr 2,4 2,4 0,5 1,9
6859 Abfallbeseitigung 1,9 2,0 0,5 1,5
6860 nichtabzf. Vorsteuer 0,0 0,0 0,0 0,0
6960 periodenfremde Aufwendungen 0,0 0,0 0,0 0,0
6885 Erlöse Sachanlagenverkäufe 19% 0,0 0,0 0,0 0,0
6895 Anlagenabgang Sachanlagen 7,7 3,7 0,9 2,8
6923 Einstellung EWB zu Forderungen 0,0 0,0 0,0 0,0

Summe sonst. betriebl. Aufwendungen: 846,6 843,0 252,0 591,1

12 Abschr. a. Finanzanl. u. Wertpapiere 0,0 0,0 0,0 0,0
des Umlaufvermögens

13 Zinsen und ähnliche Aufwendungen
7304 nabzf. Nebenleistungen zu Steuern 0,0 0,0 0,0 0,0
7310 Zinsaufwand kfr.Vbl. 0,0 0,0 0,0 0,0
7320 Zinsen an AZV Kaution (gew. Anteil) 0,0 0,0 0,0 0,0
7329 Zinsen an AZV (gewerbl. Anteil) 0,0 0,0 0,0 0,0
7331 Zinsen an AZV (hoh. Anteil) 0,0 0,0 0,0 0,0
7332 Zinsen an AZV Kaution (hoh. Anteil) 0,0 0,0 0,0 0,0
7330 zinsähnl.Aufwend. 0,0 0,0 0,0 0,0

Summe Zinsen u. ähnl. Aufwendungen: 0,0 0,0 0,0 0,0

16 außerordentliche Aufwendungen 0,0 0,0 0,0 0,0

18 Steuern vom Einkommen und Ertrag
7600 Körperschaftsteuer 5,3 0,6 0,6 0,0
7608 Solidaritätszuschlag 0,2 0,0 0,0 0,0
7610 Gewerbesteuer 4,0 0,0 0,0 0,0

Summe Steuern v. Einkommen u. Ertrag: 9,4 0,6 0,6 0,0

19 sonstige Steuern
7675 Verbrauchssteuer (Mineralölst.-Stromst.) 4,0 4,0 4,0 0,0
7686 Kfz-Steuer 0,7 0,7 0,2 0,5
7604 Steuern VJ 0,0 0,0 0,0 0,0

Summe sonstige Steuern: 4,7 4,7 4,2 0,5

Gesamtausgaben 2.256,0 2.344,6 702,2 1.642,4
Gesamteinnahmen 2.276,2 2.348,4 706,0 1.642,4

20 Jahresgewinn / Jahresverlust 20,2 3,8 3,8 0,0
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AZV Obere Röderoo

Thema

Beschluss Wirtschaftsplan 2024 BVR mbH

Beschlussvorschlaq

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes,,Obere Röder" bevollmächtigt
den Verbandsvorsitzenden, Herrn Veit Künzelmann, in der Gesellschafterversammlung der
BVR Bioverwertungsgesellschaft Radeberg mbH, dem Beschluss des Wirtschaftsplanes der
BVR mbH für das Jahr 2024 zuzustimmen.

Ve nzelmann
Verbandsvorsitzender

Abstimmunqserqebnis:

Besch lussvorlage
Verbandsversammlung

Beschluss-Nr.
Datum:
Einreicher:

10/2023
25.09.2023
Verbandsvorsitzender

Beratungsfolge:

Verbandsversammlung Öffentlich 25.09.2023

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltung
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^zv
Obere Röderoo

Thema

Beschluss Bestellung Wirtschaftsprüfer für die Jahresabschlüsse 2023 - 2027
des Abwasserzweckverbandes,,Obere Röder"

Beschlussvorschlaq

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder" bestellt auf
Grundlage des Angebotes vom 11.07.2023 die BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, in
01099 Dresden, als Wirtschaftsprüfer für die Jahresabschlüsse 2023 - 2027.
Der Verbandsvorsitzende wird ermächtigt die entsprechend abzuschließende Vereinbarung
mit der BDO AG zu untezeichnen.

Künzelmann
Verbandsvorsitzender

Abstimmunqserqebnis:

Ja-Stimmen:

Besch lussvorlage
Verbandsversammlung

11/2023
25.09.2023
Verbandsvorsitzender

Beschluss-Nr.
Datum:
Einreicher:

Beratungsfolge:

Verbandsversammlung 25.09.2023Öffentlich

Nein-Stimmen: Enthaltung:



zu Beschluss-Nr. 11 12023

Begründung:

Gemäß g 21 der Verbandssatzung i. V. m. $ 58 SächsKomZG, $ 32 SächsEigBVO ist die
Verbandsversammlung für die Bestellung des Wirtschaftsprüfers für die Prüfungen der
Jahresabschlüsse zuständig. Mit Datum vom 26. Juni 2023 wurden 5 Anbieter zur
Angebotsabgabe für die Prüfung der Jahresabschlüsse und Lageberichte der Jahre 2023 bis
einschließlich2027 aufgefordert. Die Auswertung der Angebote (Anlage) ergab, dass die BDO
AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft aus Dresden das kostengünstigste Angebot vorgelegt
hat. Der Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes "Obere Röder" wird
empfohlen, die BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Am Waldschlößchen 2, 01099
Dresden, als Prüfer für die Jahresabschlüsse der Jahre 2023 - 2027 zu bestellen.



Seite 1 von 2 

 

Wertung der Angebote / Vergabevorschlag für die Prüfung der Jahresabschlüsse des 
Abwasserzweckverbandes "Obere Röder" für die Jahre 2023 bis einschließlich 2027  
 
1. Vergabeart: 
 
Gemäß Vergabeverordnung (VgV) Abschnitt 6 § 73 ff (Verhandlungsverfahren §17 VgV) 
 
 
2. Teilnehmer am Wettbewerb: 
 

 
 
3. Eingegangene Angebote: 
 
  Es ist ein Angebot eingegangen (Bieter 2) 
 
4. Nebenangebote: 
 
  Keine 
 
5. Nachlässe: 
 
  Keine 
 
6. Eignung der Bieter: 
 
6.1. Wertungsstufe I — Formale Angebotswertung: 

 
a) Zwingende Ausschlussgründe:  
 

Alle Angebote konnten gewertet werden. 
 

b) Fakultative Ausschlussgründe: 
 

Alle Angebote konnten gewertet werden. 
 
 
6.2. Wertungsstufe II — Eignungsprüfung: 
 
Der Bieter 2 weißt sich durch amtliche Eintragungen bzw. durch bereits ausgeführte Leistungen dieser 
Art aus, so dass eingeschätzt wird, dass dieser zur Ausführung der Leitungen grundsätzlich 
hinsichtlich 
a) Fachkunde, 
b) Leistungsfähigkeit und 
c) Zuverlässigkeit 
geeignet ist. 
 
 
6.3. Wertungsstufe III — Prüfung der Angemessenheit der Preise: 
 
Der Preis ist aufgrund von Erfahrungswerten anderer vergleichbarer Vergaben auskömmlich und nicht 
erhöht. 
 
 
 

Bieter Nr. 1 KPMG AG Galeriestraße 2 01067  Dresden ORoessler@kpmg.com
Bieter Nr. 2 BDO Deutschland Am Waldschlößchen 2 01099 Dresden dresden@bdo.de
Bieter Nr. 3 Rödl & Partner Freiberger Straße 37 01067 Dresden info@roedl.com
Bieter Nr. 4 Schneider+Partner Lortzingstraße 37 01307 Dresden mail@sup-dresden.de
Bieter Nr. 5 Deloitee & Touche GmbH Theresienstraße 29 01097 Dresden kontakt@deloitte.de
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6.4. Wertungsstufe IV — Auswahl des wirtschaftlichsten Angebotes: 
 

Reihenfolge nach rechnerischer Prüfung des Hauptangebotes ohne Berücksichtigung der 
Nebenangebote / Nachlässe und ohne Berücksichtigung der Optionen: 
 
 Firma     Betrag   Betrag 
      (netto)   (brutto) 
1. BDO AG     57.500,00 €  68.425,00 € 
 
 
6.5. Wertungsstufe V — Auswahl des wirtschaftlichsten Angebotes: 

 
Reihenfolge nach rechnerischer Prüfung des Hauptangebotes mit Berücksichtigung der 
Nebenangebote / Nachlässe und Optionen 
 
 Firma     Betrag   Betrag 
      (netto)   (brutto) 
1. BDO AG     57.500,00 €  68.425,00 € 
 
In die engere Wahl kommt gemäß den Prüfungsabschnitten I bis IV das Angebot des nachfolgenden 
Bieters, da dieser eine einwandfreie Ausführung, Qualität und Gewährleistung erwarten lassen: 
Bieter Nr. 2: BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Dresden 
 
7. Vergabevorschlag: 
 
Der Zuschlag ist auf das wirtschaftlichste Angebot (beste Preis-Leistungsverhältnis) zu erteilen. Die 
angebotenen Leistungen der Angebote aus der engeren Wahl sind nach Art und Umfang gleich 
 
Annehmbarstes Angebot:   Bieter Nr. 2 
      BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Dresden 
 
 
Geprüfte Angebotssumme, brutto:  68.425,00 EUR 
 
Nebenangebote:    keine 
 
Sonstige Nebenangebote 
(Skonti, Nachlässe):    keine 
 
geprüfte Angebotssumme, brutto unter 
Berücksichtigung des Nachlasses:  68.425,00 EUR 
 
 
 
 
Radeberg 01.08.2023 
 
 
 
Jörg Friedemann 
 
 
 
 
 
Anlagen : 
· Aufforderung zur Angebotsabgabe vom 26.06.2023 
· den Preisspiegel der Hauptangebote 
· die Originalangebote der Bieter und Absagen der Bieter 



Angebotsabfragen 



Abwasserzweckverband „Obere Röder“, An den Dreihäusern 14, 01454 Radeberg 

 

 
 
 

Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angebot zur Prüfung der Jahresabschlüsse des Abwasserzweckverbandes "Obere Röder" 
ab 2023 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit bitten wir Sie um die Abgabe eines Angebotes für die Prüfung der Jahresabschlüsse zum 
31.12. der Jahre 2023, 2024, 2025, 2026 und 2027(einschließlich der Prüfung nach § 53 HGrG 
und Lagebericht mit Prüfungszeitraum jeweils Mai – Juni des Folgejahres). 
 
Beim AZV „Obere Röder“ handelt es sich um einen Teilzweckverband nach dem SächsKomZG. 
Die Wirtschaftsführung erfolgt nach den für Eigenbetriebe geltenden Vorschriften. Demnach führt 
der Verband seine Bücher nach den Regeln der doppelten kaufmännischen Buchführung und 
erstellt jährlich den Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang gem. § 
31 Abs. 1 SächsEigBVO). Des weiteren unterhält der AZV „Obere Röder“ zwei Betriebe 
gewerblicher Art, welche Bestandteil der Prüfung sind. 
 
Die Prüfungspflicht ergibt sich aus § 31 Abs. 2 SächsEigBVO – Erläuterungen zu Gegenstand, 
Art und Umfang der Prüfungstätigkeit – siehe beigefügte Anlage 1. 
 
Unter Bezugnahme auf den geprüften und bestätigten Jahresabschluss zum 31.12.2021 beträgt 
die Bilanzsumme TEUR 45.500, davon Anlagevermögen in Höhe von TEUR 44.200 und das 
Umssatzvolumen beläuft sich auf TEUR 6.000. 
 
 
Wir bitten Sie, dem AZV „Obere Röder“ ein verbindliches Angebot bis zum 31.07.2023 unter 
Verwendung der beigefügten Anlage 2 zu übermitteln gern auch per E-Mail.  
 
 
 
 
  

 
BDO Deutschland 
 
Am Waldschlößchen 2 
01099 Dresden 
 
ausschließlich per Mail an: 
dresden@bdo.de 
 

Ihr Zeichen:  
Ihre Nachricht vom:  
Unser Zeichen:  
Unsere Nachricht vom:  
 
Jörg Friedemann 
Telefon: 03528 433-30 
Telefax: 03528 433-315 
E-Mail: j.friedemann@zv-radeberg.de 
 
Datum: 26. Juni 2023 
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Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

Die Vergabe der Leistung soll zwar bis 30.09.2023 erfolgen, sicherheitshalber halten Sie sich bitte bis 
zum 31.12.2023 an ihr Angebot gebunden. Wir bitten dies in der Preisbildung zu beachten. 
 
 
 
Für Rückfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Abwasserzweckverband  “Obere Röder”  
 
 
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 
wie im Text benannt 
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Anlage 2

Gesamtkosten

Stundensätze netto: 
WirtschaftsprüferIn in EUR/h

 PrüferIn in EUR/h

PrüfungsassistentIn in EUR/h

Gesamtangebotspreis brutto

Datum Unterschrift

Summe Prüfungshonnorare 2023 bis 2027

Summe Nebenkosten 2023 bis 2027

Angebotspreis netto ( Summe1 + Summe2)

derzeit gültige Mehrwertsteuer (19%)

1

2

2027

Prüfungshonorar netto   in EUR

2023 2024 2025 2026

Nebenkosten netto in EUR



Abwasserzweckverband „Obere Röder“, An den Dreihäusern 14, 01454 Radeberg 

 

 
 
 

Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angebot zur Prüfung der Jahresabschlüsse des Abwasserzweckverbandes "Obere Röder" 
ab 2023 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit bitten wir Sie um die Abgabe eines Angebotes für die Prüfung der Jahresabschlüsse zum 
31.12. der Jahre 2023, 2024, 2025, 2026 und 2027(einschließlich der Prüfung nach § 53 HGrG 
und Lagebericht mit Prüfungszeitraum jeweils Mai – Juni des Folgejahres). 
 
Beim AZV „Obere Röder“ handelt es sich um einen Teilzweckverband nach dem SächsKomZG. 
Die Wirtschaftsführung erfolgt nach den für Eigenbetriebe geltenden Vorschriften. Demnach führt 
der Verband seine Bücher nach den Regeln der doppelten kaufmännischen Buchführung und 
erstellt jährlich den Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang gem. § 
31 Abs. 1 SächsEigBVO). Des weiteren unterhält der AZV „Obere Röder“ zwei Betriebe 
gewerblicher Art, welche Bestandteil der Prüfung sind. 
 
Die Prüfungspflicht ergibt sich aus § 31 Abs. 2 SächsEigBVO – Erläuterungen zu Gegenstand, 
Art und Umfang der Prüfungstätigkeit – siehe beigefügte Anlage 1. 
 
Unter Bezugnahme auf den geprüften und bestätigten Jahresabschluss zum 31.12.2021 beträgt 
die Bilanzsumme TEUR 45.500, davon Anlagevermögen in Höhe von TEUR 44.200 und das 
Umssatzvolumen beläuft sich auf TEUR 6.000. 
 
 
Wir bitten Sie, dem AZV „Obere Röder“ ein verbindliches Angebot bis zum 31.07.2023 unter 
Verwendung der beigefügten Anlage 2 zu übermitteln gern auch per E-Mail.  
 
 
 
 
  

 
Deloitte & Touch GmbH 
Theresienstraße 29 
01097 Dresden 
 
ausschließlich per Mail an: 
kontakt@deloitte.de 
 
 

Ihr Zeichen:  
Ihre Nachricht vom:  
Unser Zeichen:  
Unsere Nachricht vom:  
 
Jörg Friedemann 
Telefon: 03528 433-30 
Telefax: 03528 433-315 
E-Mail: j.friedemann@zv-radeberg.de 
 
Datum: 26. Juni 2023 



 

 

2

Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

Die Vergabe der Leistung soll zwar bis 30.09.2023 erfolgen, sicherheitshalber halten Sie sich bitte bis 
zum 31.12.2023 an ihr Angebot gebunden. Wir bitten dies in der Preisbildung zu beachten. 
 
 
 
Für Rückfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Abwasserzweckverband  “Obere Röder”  
 
 
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 
wie im Text benannt 
 



1









Anlage 2

Gesamtkosten

Stundensätze netto: 
WirtschaftsprüferIn in EUR/h

 PrüferIn in EUR/h

PrüfungsassistentIn in EUR/h

Gesamtangebotspreis brutto

Datum Unterschrift

Summe Prüfungshonnorare 2023 bis 2027

Summe Nebenkosten 2023 bis 2027

Angebotspreis netto ( Summe1 + Summe2)

derzeit gültige Mehrwertsteuer (19%)

1

2

2027

Prüfungshonorar netto   in EUR

2023 2024 2025 2026

Nebenkosten netto in EUR



Abwasserzweckverband „Obere Röder“, An den Dreihäusern 14, 01454 Radeberg 

 

 
 
 

Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angebot zur Prüfung der Jahresabschlüsse des Abwasserzweckverbandes "Obere Röder" 
ab 2023 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit bitten wir Sie um die Abgabe eines Angebotes für die Prüfung der Jahresabschlüsse zum 
31.12. der Jahre 2023, 2024, 2025, 2026 und 2027(einschließlich der Prüfung nach § 53 HGrG 
und Lagebericht mit Prüfungszeitraum jeweils Mai – Juni des Folgejahres). 
 
Beim AZV „Obere Röder“ handelt es sich um einen Teilzweckverband nach dem SächsKomZG. 
Die Wirtschaftsführung erfolgt nach den für Eigenbetriebe geltenden Vorschriften. Demnach führt 
der Verband seine Bücher nach den Regeln der doppelten kaufmännischen Buchführung und 
erstellt jährlich den Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang gem. § 
31 Abs. 1 SächsEigBVO). Des weiteren unterhält der AZV „Obere Röder“ zwei Betriebe 
gewerblicher Art, welche Bestandteil der Prüfung sind. 
 
Die Prüfungspflicht ergibt sich aus § 31 Abs. 2 SächsEigBVO – Erläuterungen zu Gegenstand, 
Art und Umfang der Prüfungstätigkeit – siehe beigefügte Anlage 1. 
 
Unter Bezugnahme auf den geprüften und bestätigten Jahresabschluss zum 31.12.2021 beträgt 
die Bilanzsumme TEUR 45.500, davon Anlagevermögen in Höhe von TEUR 44.200 und das 
Umssatzvolumen beläuft sich auf TEUR 6.000. 
 
 
Wir bitten Sie, dem AZV „Obere Röder“ ein verbindliches Angebot bis zum 31.07.2023 unter 
Verwendung der beigefügten Anlage 2 zu übermitteln gern auch per E-Mail.  
 
 
 
 
  

 
KPMG AG 
 
Galeriestraße 2 
01067 Dresden 
 
ausschließlich per Mail an: 
oroessler@kpmg.com 
 

Ihr Zeichen:  
Ihre Nachricht vom:  
Unser Zeichen:  
Unsere Nachricht vom:  
 
Jörg Friedemann 
Telefon: 03528 433-30 
Telefax: 03528 433-315 
E-Mail: j.friedemann@zv-radeberg.de 
 
Datum: 26. Juni 2023 



 

 

2

Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

Die Vergabe der Leistung soll zwar bis 30.09.2023 erfolgen, sicherheitshalber halten Sie sich bitte bis 
zum 31.12.2023 an ihr Angebot gebunden. Wir bitten dies in der Preisbildung zu beachten. 
 
 
 
Für Rückfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Abwasserzweckverband  “Obere Röder”  
 
 
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 
wie im Text benannt 
 



1









Anlage 2

Gesamtkosten

Stundensätze netto: 
WirtschaftsprüferIn in EUR/h

 PrüferIn in EUR/h

PrüfungsassistentIn in EUR/h

Gesamtangebotspreis brutto

Datum Unterschrift

Summe Prüfungshonnorare 2023 bis 2027

Summe Nebenkosten 2023 bis 2027

Angebotspreis netto ( Summe1 + Summe2)

derzeit gültige Mehrwertsteuer (19%)

1

2

2027

Prüfungshonorar netto   in EUR

2023 2024 2025 2026

Nebenkosten netto in EUR



Abwasserzweckverband „Obere Röder“, An den Dreihäusern 14, 01454 Radeberg 

 

 
 
 

Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angebot zur Prüfung der Jahresabschlüsse des Abwasserzweckverbandes "Obere Röder" 
ab 2023 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit bitten wir Sie um die Abgabe eines Angebotes für die Prüfung der Jahresabschlüsse zum 
31.12. der Jahre 2023, 2024, 2025, 2026 und 2027(einschließlich der Prüfung nach § 53 HGrG 
und Lagebericht mit Prüfungszeitraum jeweils Mai – Juni des Folgejahres). 
 
Beim AZV „Obere Röder“ handelt es sich um einen Teilzweckverband nach dem SächsKomZG. 
Die Wirtschaftsführung erfolgt nach den für Eigenbetriebe geltenden Vorschriften. Demnach führt 
der Verband seine Bücher nach den Regeln der doppelten kaufmännischen Buchführung und 
erstellt jährlich den Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang gem. § 
31 Abs. 1 SächsEigBVO). Des weiteren unterhält der AZV „Obere Röder“ zwei Betriebe 
gewerblicher Art, welche Bestandteil der Prüfung sind. 
 
Die Prüfungspflicht ergibt sich aus § 31 Abs. 2 SächsEigBVO – Erläuterungen zu Gegenstand, 
Art und Umfang der Prüfungstätigkeit – siehe beigefügte Anlage 1. 
 
Unter Bezugnahme auf den geprüften und bestätigten Jahresabschluss zum 31.12.2021 beträgt 
die Bilanzsumme TEUR 45.500, davon Anlagevermögen in Höhe von TEUR 44.200 und das 
Umssatzvolumen beläuft sich auf TEUR 6.000. 
 
 
Wir bitten Sie, dem AZV „Obere Röder“ ein verbindliches Angebot bis zum 31.07.2023 unter 
Verwendung der beigefügten Anlage 2 zu übermitteln gern auch per E-Mail.  
 
 
 
 
  

 
Rödl & Partner 
 
Freiberger Straße 37 
01067 Dresden 
 
ausschließlich per Mail an: 
info@roedl.com 
 

Ihr Zeichen:  
Ihre Nachricht vom:  
Unser Zeichen:  
Unsere Nachricht vom:  
 
Jörg Friedemann 
Telefon: 03528 433-30 
Telefax: 03528 433-315 
E-Mail: j.friedemann@zv-radeberg.de 
 
Datum: 26. Juni 2023 



 

 

2

Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

Die Vergabe der Leistung soll zwar bis 30.09.2023 erfolgen, sicherheitshalber halten Sie sich bitte bis 
zum 31.12.2023 an ihr Angebot gebunden. Wir bitten dies in der Preisbildung zu beachten. 
 
 
 
Für Rückfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Abwasserzweckverband  “Obere Röder”  
 
 
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 
wie im Text benannt 
 



1









Anlage 2

Gesamtkosten

Stundensätze netto: 
WirtschaftsprüferIn in EUR/h

 PrüferIn in EUR/h

PrüfungsassistentIn in EUR/h

Gesamtangebotspreis brutto

Datum Unterschrift

Summe Prüfungshonnorare 2023 bis 2027

Summe Nebenkosten 2023 bis 2027

Angebotspreis netto ( Summe1 + Summe2)

derzeit gültige Mehrwertsteuer (19%)

1

2

2027

Prüfungshonorar netto   in EUR

2023 2024 2025 2026

Nebenkosten netto in EUR



Abwasserzweckverband „Obere Röder“, An den Dreihäusern 14, 01454 Radeberg 

 

 
 
 

Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angebot zur Prüfung der Jahresabschlüsse des Abwasserzweckverbandes "Obere Röder" 
ab 2023 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit bitten wir Sie um die Abgabe eines Angebotes für die Prüfung der Jahresabschlüsse zum 
31.12. der Jahre 2023, 2024, 2025, 2026 und 2027(einschließlich der Prüfung nach § 53 HGrG 
und Lagebericht mit Prüfungszeitraum jeweils Mai – Juni des Folgejahres). 
 
Beim AZV „Obere Röder“ handelt es sich um einen Teilzweckverband nach dem SächsKomZG. 
Die Wirtschaftsführung erfolgt nach den für Eigenbetriebe geltenden Vorschriften. Demnach führt 
der Verband seine Bücher nach den Regeln der doppelten kaufmännischen Buchführung und 
erstellt jährlich den Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang gem. § 
31 Abs. 1 SächsEigBVO). Des weiteren unterhält der AZV „Obere Röder“ zwei Betriebe 
gewerblicher Art, welche Bestandteil der Prüfung sind. 
 
Die Prüfungspflicht ergibt sich aus § 31 Abs. 2 SächsEigBVO – Erläuterungen zu Gegenstand, 
Art und Umfang der Prüfungstätigkeit – siehe beigefügte Anlage 1. 
 
Unter Bezugnahme auf den geprüften und bestätigten Jahresabschluss zum 31.12.2021 beträgt 
die Bilanzsumme TEUR 45.500, davon Anlagevermögen in Höhe von TEUR 44.200 und das 
Umssatzvolumen beläuft sich auf TEUR 6.000. 
 
 
Wir bitten Sie, dem AZV „Obere Röder“ ein verbindliches Angebot bis zum 31.07.2023 unter 
Verwendung der beigefügten Anlage 2 zu übermitteln gern auch per E-Mail.  
 
 
 
 
  

 
Schneider + Partner 
Lortzingstraße 37 
01307 Dresden 
 
ausschließlich per Mail an: 
mail@sup-dresden.de 
 
 

Ihr Zeichen:  
Ihre Nachricht vom:  
Unser Zeichen:  
Unsere Nachricht vom:  
 
Jörg Friedemann 
Telefon: 03528 433-30 
Telefax: 03528 433-315 
E-Mail: j.friedemann@zv-radeberg.de 
 
Datum: 26. Juni 2023 



 

 

2

Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

Die Vergabe der Leistung soll zwar bis 30.09.2023 erfolgen, sicherheitshalber halten Sie sich bitte bis 
zum 31.12.2023 an ihr Angebot gebunden. Wir bitten dies in der Preisbildung zu beachten. 
 
 
 
Für Rückfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Abwasserzweckverband  “Obere Röder”  
 
 
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 
wie im Text benannt 
 



1









Anlage 2

Gesamtkosten

Stundensätze netto: 
WirtschaftsprüferIn in EUR/h

 PrüferIn in EUR/h

PrüfungsassistentIn in EUR/h

Gesamtangebotspreis brutto

Datum Unterschrift

Summe Prüfungshonnorare 2023 bis 2027

Summe Nebenkosten 2023 bis 2027

Angebotspreis netto ( Summe1 + Summe2)

derzeit gültige Mehrwertsteuer (19%)

1

2

2027

Prüfungshonorar netto   in EUR

2023 2024 2025 2026

Nebenkosten netto in EUR



Preisspiegel 
der Hauptangebote 



01.08.2023

1. Bieter Nr. 2 BDO Deutschland Am Waldschlößchen 2 01099 Dresden 68.425,00 €
2. Bieter Nr. 1 KPMG AG Galeriestraße 2 01067  Dresden  kein Angebot 
3. Bieter Nr. 3 Rödl & Partner Freiberger Straße 37 01067 Dresden  kein Angebot 
4. Bieter Nr. 4 Schneider+Partner Lortzingstraße 37 01307 Dresden  kein Angebot 
5. Bieter Nr. 5 Deloitee & Touche GmbH Theresienstraße 29 01097 Dresden  kein Angebot 

Preisspiegel der Bruttoangebotspeise



Angebote 
und 

Absagen 



Abwasserzweckverband „Obere Röder“ 
– auch „AZV“ genannt -

ANGEBOT 
ZUR DURCHFÜHRUNG DER JAHRESABSCHLUSSPRÜFUNG DER

ab 31. Dezember 2023



wir bedanken uns bei Ihnen für die Möglichkeit, ein Angebot zur Prüfung des 
Jahresabschlusses ab dem Geschäftsjahr 2023 für den Abwasserzweckver-
band „Obere Röder“ – auch „AZV“ genannt – abgeben zu dürfen.

Im Rahmen unserer langjährigen Erfahrungen in der Prüfung und Beratung 
von Unternehmen wissen wir um die Bedürfnisse und Anforderungen unserer 
Mandanten und bieten Ihnen eine maßgeschneiderte Prüfung, bei der Ihre 
Anforderungen für uns im Mittelpunkt stehen. 

In der Abschlussprüfung wenden wir Richtlinien nicht nur an, sondern 
erörtern mit Ihnen die für Sie möglichen Umsetzungen im Rahmen von 
vertretbaren Ermessensspielräumen. Unser Blick verliert sich nicht in 
Betriebsdetails, sondern ist offen für Neues.

Wir werden für Sie relevante Fragestellungen durch entsprechende 
Empfehlungen und Hinweise zeitgerecht adressieren. Ein kontinuier-
licher Dialog ist unverzichtbar, um gemeinsam pragmatische Lösungen 
zu entwickeln. Dafür stehen wir.

Bevor wir Ihnen unser Angebot im Einzelnen darstellen, möchten wir Ihnen 
an dieser Stelle zusammenfassen, warum BDO der richtige Partner für Sie 
ist:

Wir bieten Ihnen ein Betreuungskonzept, welches wesentlich durch 
Zusammenarbeit auf Augenhöhe gekennzeichnet ist. Durch kurze 
Entscheidungswege und kontinuierliche Kommunikation wird gewährleistet, 
dass Frau WP StB Ramona Assmann als Engagement Partner gemeinsam mit 
Ihnen und dem Prüfungsteam vor Ort verbindliche Lösungen erarbeitet. 

Neben der klassischen Abschlussprüfung können wir Sie bei Bedarf auch 
steuerlich und – durch Mitarbeiter der BDO Legal Rechtsanwaltsgesellschaft 
mbH - rechtlich umfassend betreuen. 

Gerne möchten wir Sie als neuer Partner begleiten und freuen uns auf eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. Wir sind sicher, dass wir Ihre Erwartungen 
für die Abschlussprüfung in bester Weise erfüllen werden.

Mit freundlichen Grüßen

Angebot

 Unser Anspruch ist es, Ihnen einen 
herausragenden Service zu bieten. 
Dies heißt für uns auch Verantwortung 
– eine Verantwortung, die wir gerne 
und mit Freude übernehmen.

Sehr geehrter Herr Friedemann,

Abwasserzweckverband „Obere Röder“ 
Herrn Jörg Friedemann
Geschäftsführer
An den Dreihäusern 14
01454 Radeberg

ppa. Dirk Hohmann
Wirtschaftsprüfer

ppa. Ramona Assmann
Wirtschaftsprüferin

über die Jahresabschlussprüfung
zum 31. Dezember ab 2023

Am Waldschlößchen 2| 01099 Dresden| Fon +49 351 86691 0| Fax: +49 351 86691 66| dresden@bdo.de| www.bdo.de

Dresden, 11. Juli 2023
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Zusammen-
fassung

Kommunikation
Kontinuierliche Kommunikation – auch unterjährig – sind 
Garanten für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Neben der formellen Berichterstattung informieren wir 
Sie bei Bedarf in Form von Managementlettern über 
Handlungsalternativen die wir im Rahmen der 
Jahresabschlussprüfung für Sie erheben konnten. 
Regelmäßige Veranstaltungen und schriftliche 
Mandanteninformationen halten Sie in allen 
finanzwirtschaftlichen Belangen auf dem Laufenden.

Umfassende Betreuung
BDO bietet Ihnen neue Perspektiven! 

Frau Ramona Assmann steht Ihnen mit ihrem 
engagierten Team persönlich und zeitnah für Ihre 
Fragestellungen zur Verfügung.

Für die besten Prüfungs- und Beratungsergebnisse 
ist ein aktiver und vertrauensvoller Dialog eine 
grundsätzliche Voraussetzung.

Ihnen als Schlüsselmandat garantieren Frau Assmann
und ihr Team vollen persönlichen Einsatz und proaktives 
Handeln.

Branchenkenntnis 
Das Wissen um die Branche unserer Mandanten, ist 
Voraussetzung und Grundlage unseres Betreuungs-
konzeptes. BDO verfügt am Standort Dresden über 
langjährige Erfahrungen in der Prüfung von öffent-
lichen Unternehmen und Unternehmen der Abwasser-
entsorgung. 

Diese Erfahrung ermöglicht es, die spezifischen 
Probleme unserer Mandanten zu erkennen 
und zu unseren Mandanten passende Lösungsansätze 
zu finden.

Erfahrung und Kompetenz
Umfassende Branchenkenntnisse unserer Mitarbeiter 
sind Voraussetzung und Grundlage unseres ganzheit-
lichen Betreuungskonzeptes auf Augenhöhe. Ihr Team 
verfügt über langjährige Erfahrung. BDO verfügt über 
diverse Branchencenter, in denen die spezifische 
Branchenexpertise gebündelt wird. Hierdurch sind 
unsere Teams jederzeit am Puls der Zeit.

Die überdurchschnittliche Stabilität unserer Teams 
sichert Kontinuität und Qualität in Prüfung und 
Beratung und vermeidet die unnötige Beanspruchung 
Ihrer personellen Ressourcen.

Partnerschaftliche 
Honorargestaltung
Bei BDO geht der Preis Hand in Hand mit einer auf 
Langfristigkeit ausgelegten Mandatsbeziehung. 
Verlässlichkeit steht an oberster Stelle: Preis-Dumping 
mit anschließenden Nachverhandlungen werden Sie bei 
uns nicht erleben.
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BDO –
weltweit ein 
starkes Team

BDO – weltweiter Partner für Ihren Erfolg
Weltweit arbeiten täglich mehr als 111.300 BDO 
Kolleginnen und Kollegen gemeinsam für unsere 
Mandanten an der Lösung komplexer rechtlicher, 
steuerlicher und bilanzierungstechnischer Frage-
stellungen.

Mehr als 2.500 Mitarbeiter stehen Deutschland-
weit an 27 Offices, darunter in Dresden, 
als kompetenter Partner zur Verfügung. 

Dabei steht BDO weltweit für weit mehr als nur 
für Abschlussprüfung und Steuerberatung. 
Juristische Beratungsleistungen, IT-Consulting, 
Forensik und umfassende Dienstleistungen im 
Rahmen von M&A Transaktionen, welche wir 
nicht nur selbst begleiten sondern natürlich 
auch mittels passgenauer Bewertungs- und 
Due Diligence Leistungen unterstützen, sind 
nur wenige Beispiele unseres umfangreichen 
weltweiten Leistungsangebotes. 

Lokale Entscheidungskompetenz
Alle erforderlichen Entscheidungen werden 
von den für den Abwasserzweckverband „Obere 
Röder“ verantwortlichen persönlichen 
Ansprechpartnern vor Ort 
getroffen. Bei komplexen Fragestellungen 
bindet das Prüfungsteam unsere Zentralab-
teilungen intelligent in die Lösungsfindung 
mit ein. Hierdurch stellen wir sicher, dass 
fachlich anspruchsvolle Themen mit der 
gleichen Schnelligkeit und Sicherheit 
abgearbeitet werden, wie das bei Routine-
vorgängen der Fall ist. 

Die finale Entscheidung verbleibt jedoch auf-
grund der hohen Kompetenz Ihrer persönlichen 
Ansprechpartner letztendlich immer vor Ort.

BDO ist vor Ort
BDO arbeitet an der Seite seiner Mandanten; die 
Auslagerung einzelner Prüfungs- und Beratungs-
tätigkeiten ins Ausland würde diesem Anspruch 
widersprechen. Selbstverständlich speichern wir 
sämtliche mandantenbezogenen Arbeitspapiere 
ausschließlich auf Servern im jeweiligen Land 
unserer Leistungserbringung; deutsche Arbeits-
papiere befinden sich deshalb nur auf BDO 
eigenen Servern in Deutschland.

BDO erneut Wirtschaftsprüfungs-
Netzwerk des Jahres
Nach 2015 wurde BDO bereits in 2018 wieder als 
„Network of the Year“ ausgezeichnet. Das 
International Accounting Bulletin (IAB), die 
weltweit führende Fachzeitschrift im Bereich 
Wirtschaftsprüfung, zeichnet mit diesem Preis 
jährlich Prüfungs- und Beratungsunternehmen 
aus, die sich neben qualitativ hochwertiger 
fachlicher Arbeit insbesondere durch erfolgreiche 
Wachstumsstrategien von ihren Mitbewerbern 
abheben. 

01

Executive Summary 
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BDO International

BDO Deutschland

27
Offices

2.500
Mitarbeiter

€ 347 Mio.1,2 

+ 14,1 %
Umsatz im Berichtsjahr 
2021/2022

seit 1920
Mehr als
100 Jahre
Erfahrung

1.803
Offices weltweit

111.307 (+14.4 %)
Mitarbeiter weltweit

$ 12,8 Mrd. 
+ 12,1 % 
Umsatz im 
Berichtsjahr 2022

164
Länder

1 Zu berücksichtigen ist, dass der hier gezeigte Umsatz nicht die Werte des handelsrechtlichen Konzerns widerspiegelt, sondern die Werte der BDO Gruppe, inkl. folgender Gesellschaften: Unitesta Revisions- und Treuhandgesellschaft mbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Oldenburg, 
UNIVERSA Prüfungs- und Treuhandgesellschaft mbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Hamburg und BDO Legal Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, Hamburg.
2 Das globale BDO Netzwerk und damit auch die deutsche BDO Gruppe berichten weltweit einheitlich für den Zeitraum vom 01.10. bis 30.09. des Folgejahres. Die gemachten Angaben für 2022 betreffen somit den Zeitraum vom 01.10.2021 bis zum 30.09.2022. Die Angaben sind insoweit 
nicht vollständig vergleichbar mit den Angaben des nationalen Konzernabschlusses der BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft zum 30. Juni 2022.
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Dirk 
Hohmann

Ramona 
Assmann

David
Berger

Als verantwortlichen Wirtschaftsprüfer haben 
wir Frau Ramona Assmann vorgesehen. Sie 
verfügt über langjährige Erfahrung in der 
Prüfung und Beratung von öffentlichen 
Unternehmen. Frau Assmann wird mit Ihnen 
die Prüfungsstrategie und entsprechende 
Prüfungsschwerpunkte festlegen und eine 
zügige Durchführung der Prüfung unter 
Einhaltung der Terminvorgaben sicherstellen.

Frau Assmann ist verantwortlich für die 
Planung, Koordination und Überwachung des 
Prüfungsteams.

Herr Dirk Hohmann übernimmt die Rolle des 
Qualitätssicherers und Mitunterzeichners 
während der Jahresabschlussprüfung.

Gemeinsam mit Frau Assmann steht er 
Ihren Gremien jederzeit zur Verfügung.

Herr David Berger wird als Prüfungsleiter
die zeitgerechte Durchführung und die 
berufsrechtskonforme Dokumentation der 
Jahresabschlussprüfung sicherstellen.
Herr Berger verfügt über eingehende 
Erfahrung in der Prüfung von öffentlichen 
Unternehmen.

Herr Berger ist Ihr direkter Ansprechpartner 
vor Ort.

Wirtschaftsprüfung und prüfungsnahe 
Leistungen
Manager
Steuerberater | Wirtschaftsprüfer 
Dresden
Telefon: +49 351 86691-73
dirk.hohmann@bdo.de

Wirtschaftsprüfung und prüfungsnahe 
Leistungen
Senior-Manager
Steuerberaterin | Wirtschaftsprüferin 
Dresden
Telefon: +49 351 86691-62
ramona.assmann@bdo.de

Wirtschaftsprüfung und prüfungsnahe 
Leistungen
Prüfungsleiter
Dresden
Telefon: +49 351 86691-52
david.berger@bdo.de

BDO 
Kernteam
Ihre Hauptansprechpartner

Das BDO Team
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Prüfungsansatz

Der weltweit einheitliche BDO Prüfungsansatz basiert auf den 
aktuellen internationalen Prüfungsstandards ISA (International 
Standards on Auditing) der International Federation of 
Accountants. 

Damit gewährleisten wir einen global einheitlichen, 
maßgeschneiderten, risikoorientierten Prüfungsansatz und 
Konsistenz der Prüfungsqualität.

Wir beachten zudem die vom Institut der Wirtschaftsprüfer in 
Deutschland e.V. (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung. Eine proaktive Umsetzung 
neuer Methoden und Vorgehensweisen - nicht zuletzt aufgrund 
neuer gesetzlicher Bestimmungen und Regelungen - ist für BDO 
weltweit selbstverständlich.

ab Beauftragung
‒ Klärung aller organisatorischer Themen 

(Zugang fürs Team, Zugriff auf benötigte 
Mandantensysteme, Einrichten 
Datenaustauschplattform)

‒ Ausgestaltung der inhaltlichen 
Prüfungsplanung 

‒ Versendung der Anforderungslisten 

‒ Identifikation der wesentlichen 
Geschäftsprozesse und Kontrollen 

‒ Identifikation und Beurteilung von 
Risiken:

‒ Bedeutsame Risiken

‒ Risiken, bei denen aussagebezogene 
Prüfungshandlungen allein nicht 
ausreichen

‒ Sonstige Risiken

‒ Definition der wesentlichen 
Prüfungsschwerpunkte

‒ Proaktive Analyse von Anhang und 
Lagebericht auf eventuell notwendigen 
Änderungs- und Ergänzungsbedarf (Ziel: 
„no-surprise Audit“)

Kommunikation/Qualitätssicherung/Jour Fixe

Informationsgewinnung/
Prüfungsplanung1 Prüfung2

Ergebnisse

Gegenseitiges Verständnis über unser 
Prüfungsvorgehen abgestimmt 

Individualisierte Prüfungsplanung

Prüfungskonzept
maßgeschneidert auf den AZV

Unser Prüfungsansatz
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Prüfungsabschluss/
Berichterstattung3

Mai
‒ Aktualisierung der gewonnenen 

Erkenntnisse der 
Geschäftsentwicklung und ggf. 
Anpassung der Risiken

‒ Update der Systemaufnahmen und 
Durchführung von Funktionstests

‒ Analytische Prüfungshandlungen

‒ Dokumentation der 
Prüfungshandlungen und 
Schlussfolgerungen

‒ Prüfung bilanzpolitischer 
Entscheidungen

‒ Prüfung Anhang und Lagebericht

‒ Prüfung nach § 53 HGrG

Juni
‒ Abschließende Beurteilung der 

Ordnungsmäßigkeit der 
Rechnungslegung

‒ Abschließende Beurteilung der 
Darstellung der Vermögens-, Finanz-
und Ertragslage 

‒ Abschließende Beurteilung der 
Darstellung der Lage im Lagebericht

‒ Interne Qualitätssicherung in Form 
der Berichtskritik

‒ Schlussbesprechung mit der 
Geschäftsführung, Besprechung der 
Berichtsentwürfe

‒ Auslieferung Prüfungsberichte

Zahlenwerk geprüft

Anhang und Lagebericht geprüft

Jahresabschlussprüfung abgeschlossen

Berichterstattung
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Prüfungstechnik

Ohne den intelligenten Einsatz von IT-gestützten 
Prüfungstechniken ist eine effiziente Prüfung nicht 
möglich. BDO greift dabei auf die integrierten 
systemseitigen Kontrollen des von Ihnen eingesetzten ERP-
Systems sowie auf kommerzielle Anwendungen und eine 
Reihe von eigenen Entwicklungen zurück, die sich bewährt 
haben und ständig verbessert werden. Unsere IT-basierten 
Anwendungen werden im Rahmen der Prüfungsplanung 
speziell auf Ihr Unternehmen angepasst. 

Mit diesen Prüfungswerkzeugen bieten wir Ihnen eine 
zeitgemäß hohe Qualität in der Prüfung: 

− BDO Prüfungssoftware APT

− BDO Analysesoftware ADVANTAGE

− Datenanalyseprogramme wie IDEA und 
Eigenentwicklungen

BDO Prüfungssoftware APT

Unsere weltweit genutzte Prüfungssoftware „Audit 
Process Tool - APT“ unterstützt unsere Mitarbeiter in allen 
Phasen der Abschlussprüfung.

APT unterstützt das Prüfungsteam bei der Identifizierung 
von Risiken und Kontrollen Ihres Unternehmens, stellt eine 
systematische Abdeckung aller identifizierten Risiken 
sicher und ermöglicht eine konsequente Ausrichtung 
unseres Prüfungsprozesses auf wesentliche Sachverhalte. 
Zudem wird aufgrund der elektronischen Dokumentation 
ein nahtloser Informationstransfer ins Folgejahr 
sichergestellt. Damit vermeiden wir redundante Fragen 
und verringern somit die Arbeitsbelastung im 
Rechnungswesen und anderen Fachabteilungen.

Unsere Prüfungssoftware APT kann von jedem Mitglied des 
Prüfungsteams zeitgleich genutzt werden, unabhängig von 
deren physikalischen Standorten. Dies gewährt eine stets 
aktuelle Informationslage, eine reibungslose 
Kommunikation aller an der Prüfung beteiligten 
Teammitglieder und die Möglichkeit der 
auftragsbegleitenden Qualitätssicherung.

BDO Analysesoftware ADVANTAGE

Mit diesem BDO Tool sind wir in der Lage, den 
vollständigen Buchungsstoff eines Unternehmens sowohl 
anhand BDO einheitlicher als auch individuell 
zugeschnittener Parameter zu analysieren. 

Dieses intelligente Prüfungstools ermöglicht uns eine 
vollständige Umkehrung des traditionellen Prüfungs-
ansatzes.

Aus den aggregierten Ergebnissen kann direkt auf den 
zugrunde liegenden Buchungsbeleg zugegriffen werden. 
Die Ergebnisse werden in einer übersichtlichen, meist 
graphisch aufbereiteten Form, dargestellt:

Damit prüfen wir effizient, analysieren sämtliche 
Transaktionsdaten und erhalten Anhaltspunkte für 
Unstimmigkeiten. Damit lenken wir den Schwerpunkt der 
Abschlussprüfung auf die wesentlichen und kritischen 
Transaktionen. In Verbindung mit der durchzuführenden 
IT-Prüfung und der Prüfung des internen Kontrollsystems 
kann aus der Datenanalyse im Übrigen ein hoher Grad an 
Sicherheit für die Abschlussprüfung gezogen werden.

Prüfungs-
technik
Digitale Prüfungsstrategien -
maßgeschneidert auf den 
AZV 

Traditioneller Ansatz
(Stichprobenanalyse) Stichprobe

BDO Ansatz
(innovative Vollanalyse) 90%

Standard

Risikobehaftete Auffälligkeiten

10%

Fokussierung

BDO Analysesoftware ADVANTAGE:
vollständige Umkehrung des traditionellen Prüfungsansatzes.
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Qualitätssicherung
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Qualitäts-
sicherungs-
konzept

Prüfungsqualität
Im Hinblick auf den hohen Anspruch an die Qualität 
unserer Leistungen, gehen unsere weltweit einheitlichen 
Qualitätssicherungsmaßnahmen über das gesetzlich und 
berufsständisch Geforderte weit hinaus.

Die Einhaltung unserer Qualitätsstandards auf Basis der 
Qualitätssicherungsstandards von IDW, IFAC und IESBA, 
QS1, ISQC1 und IESBA CoE, ist Bestandteil von Zielver-
einbarungen mit unseren Mitarbeitern. 

Commitment unseres Netzwerks
Unser Erfolg als internationales Netzwerk basiert auf 
unserem Ruf als Erbringer von hochwertigen Dienst-
leistungen. Diesen Ruf können wir nur dann beibehalten, 
wenn alle Mitgliedsfirmen, alle Partner und Mitarbeiter 
unserer Gesellschaften bei der Erbringung ihrer Dienst-
leistungen stets die berufsständischen Anforderungen an 
Qualität und Unabhängigkeit einhalten. Unser globales 
Risk Management Manual gibt deshalb einen berufsstän-
dischen Verhaltenskodex vor, der von allen Mitglieds-
firmen zu beachten ist.

Qualitätssicherungs-Handbuch
Unser Qualitätssicherungs-Handbuch für den Unter-
nehmensbereich Wirtschaftsprüfung enthält konkrete 
Regelungen und Verfahren bezüglich der Richtlinien und 
Maßnahmen, die wir in Deutschland nach der Wirtschafts-
prüferordnung (WPO), der Berufssatzung für WP/vBP 
(BS WP/vBP) sowie bei der Prüfung von Unternehmen 
von öffentlichem Interesse nach der Verordnung (EU) 
Nr. 537/2014 beachten müssen.

Externe Überprüfung der Angemessenheit und 
Wirksamkeit des QSS durch:

− Jährliche Inspektion der APAS 
(§ 62b WPO) hinsichtlich der Prüfungen von Unternehmen von öffentlichem Interesse

− Überprüfung unseres Qualitätssicherungssystems gem. § 57a WPO durch externe Qualitätskontrolle

Auftragsbezogene 
Qualitätssicherung

− Vier-Augen-Prinzip

− Konsultation

− Berichtskritik

− Auftragsbegleitende 
Qualitätssicherung

− Zentrales aQS-Monitoring

Nachschau

− Interne Nachschau 

− International Quality 
Assurance Review BDO

Praxisorganisation und 
Auftragsabwicklung

− Qualitätssicherungssystem gem. 
§ 55b WPO BS WP/vBP

− Beachtung IDW QS1, ISQC1, 
IESBA CoE

− Kontinuierliche Stärkung der 
internen Qualitätskultur

− Beachtung nationaler und 
internationaler Standards

Qualitätsmanagement

Kontinuierlicher Verbesserungsprozess

Qualitätssicherung
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Durch die Nutzung einer leistungsfähigen IT-
Infrastruktur mit modernsten Hochleistungs-
rechnern, fortlaufenden Programm-
aktualisierungen und überwachten Schnittstellen 
entstehen bei der Auftrags-bearbeitung nur in 
geringem Umfang Datenabbrüche, so dass die 
eingespielten und analysierten Informationen aus 
den Haupt- und Nebenbüchern verlässlich für die 
Prüfung zur Verfügung stehen.

Ein hohes Maß an Digitalisierung sichert die 
Integrität der vertraulichen Daten, so dass die 
Datensicherheits- und Schutzbedürfnisse der AZV 
als auch Ihrer Kunden und Lieferanten 
bestmöglich sichergestellt sind.

 Die externe unabhängige Prüfung unserer 
Qualitätssicherungssysteme im Rahmen 
des Peer Reviews hat uns die 
herausragende Qualität unserer Systeme 
und IT-Prozesse bestätigt.

 Sie können sich auf uns und unsere 
Prüfungstools verlassen!

Datenschutz 
und Verschwie-
genheit
Wir genießen Vertrauen

Datenschutz und -sicherheit 

BDO legt höchsten Wert auf die Einhaltung der Vorschriften zur Datensicherheit und zum Daten-
schutz. Der Datenschutzbeauftragte überwacht auftragsunabhängig die speziellen 
organisatorischen und technischen Anforderungen, die sich aus den berufs-, handels- und 
datenschutzrechtlichen Vorgaben ergeben. Neben den organisatorischen Maßnahmen sind eine 
Vielzahl von technischen Maßnahmen implementiert, die die ordnungsgemäße Datenverarbeitung 
im Rahmen der Jahresabschlussprüfung sicherstellen:

Zutrittskontrollen
und –beschränkungen

Aktenhaltung
und -vernichtung

Informations-
schutzrichtlinie

Verschwiegenheits-
erklärung

Elektronische
Zugangskontrollen

Benutzer-
Berechtigungskonzept

Verschlüsselungs-
techniken

Firewall

Organisatorische Maßnahmen Technische Maßnahmen

Sicherheits- bzw.
Penetrationstests
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Mandats-
überleitung

Die Übergabe des Staffelstabes an einen neuen Abschlussprüfer und Berater ist mit einem großen Vertrauensvorschuss Ihres gesamten Teams verbunden. Oft über viele Jahre eingespielte 
Abläufe werden hierdurch scheinbar in Frage gestellt. 

Die Mandatsübernahme ist fester Bestandteil unserer täglichen Arbeit. Ihr künftiges BDO Team hat auch diese Überleitungsphasen in der Vergangenheit schon zahlreiche Male erfolgreich 
gemeistert.

Um von Beginn an eine hohe Prüfungs- und Beratungsqualität bieten zu können, ist das schnelle und umfassende Sammeln aller wesentlichen Unternehmensinformationen unser oberstes 
Ziel.

Hierfür haben wir spezielle und dennoch standardisierte Abläufe entwickelt.

Der in diesem Zusammenhang anfallende zeitliche Initialaufwand ist unsere Investition in das Mandat. Eine Vorleistung haben wir bereits im Rahmen der intensiven Beschäftigung mit 
Ihrem Unternehmen für die Erstellung dieses Angebots erbracht.

− Sofortige Nutzung der Jour Fixe Systematik ab 
dem frühestmöglichen Zeitpunkt (auch schon 
vor Bestellung/Beauftragung sinnvoll)

− Aufbau auf bestehenden Prüfungsprozessen

− Fokus auf bestehende Dokumentationen und 
Systeme

Reibungsloser Staffelwechsel

Geschwindigkeit2
− Fokussierung auf Ihre Besonderheiten 

− Nutzung von Best Practices und unserem Wissen 
aus anderen Überleitungsprojekten

− Einbindung von engagierten Fachleuten,
die sich in ihrem Spezialgebiet bestens 
auskennen

Wissensmanagement

Expertise und Erfahrung3
− Gemeinsame Entwicklung eines 

Überleitungsplans

− Ausrichtung an etablierten Prozessen 
und bewährten Strukturen

− Zentrale Koordination und Steuerung 
durch das BDO Kernteam

− Weltweite Koordination und Monitoring der 
Mandatsüberleitung auf Basis der gemeinsam 
vereinbarten Roadmap

Klarheit erzeugt Vertrauen

Zentrale Steuerung1

Wir legen besonderen Wert auf die folgenden aus unserer Sicht kritischen Erfolgsfaktoren für eine reibungslose und beiderseitig effiziente 
Mandatsüberleitung:
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Mandatsüberleitung
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Honorar

Wir glauben an Transparenz

Das bedeutet:

Wir versprechen keine unrealistisch niedrigen 
Honorare, um Aufträge zu gewinnen und im Laufe 
der Jahre teure Zusatzleistungen zu verkaufen.

Wir versprechen Ihnen, dass wir uns an das 
vereinbarte Honorar halten und Änderungen 
nur nach Absprache mit Ihnen vornehmen.

Termine für die Prüfung ab 2023

Voraussichtlicher Prüfungszeitraum

Hauptprüfung:             Mai 2024

Berichtsauslieferung:   Ende Juni 2024

Leistungsumfang

Ihrer Anfrage entsprechend beinhaltet unser 
Angebot die folgenden Prüfungsleistungen:

➢ Prüfung des Jahresabschlusses sowie des 
Lageberichts

➢ Analyse der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage und Berichterstattung

➢ Prüfung nach § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz

➢ benötigte Anzahl an finalen Ausfertigungen 
des Prüfberichtes (10 Stück), Testats-
fassungen (5 Stück) in Druckfassung; weitere 
Fassungen je 30,00 EUR netto

➢ Alternativ Bericht und Testat in elektronisch 
signierter Form

➢ kostenlos: pdf-Fassungen für die 
Prüfberichte und Testatsfassungen

01 02 03 04 05 06

Honorar
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Vertrag und Auftragsbedingungen

Sofern Sie sich für BDO als Ihren Abschlussprüfer 
entscheiden, werden wir sicherstellen, dass die 
vereinbarten Leistungsinhalte in die Auftragsbe-
stätigung Eingang finden. 

Diese enthalten dann auch die gültigen Allge-
meinen Auftragsbedingungen des IDW und die 
Besonderen Auftragsbedingungen der BDO.

An das Angebot halten wir uns bis zum 
31. Dezember 2023 gebunden.

Unabhängigkeit

Zum Zeitpunkt der Abgabe dieses Angebotes 
war die netzwerkweite Beurteilung unserer 
Unabhängigkeit abgeschlossen.



Honorar
Honorarübersicht
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Gesamthonorar

Unser Leistungsumfang umfasst die in Ihrer Anfrage aufgeführten Prüfungsleistungen im Zusammenhang mit der Jahresabschluss-
prüfung der AZV. Aufgrund der uns vorliegenden Informationen haben wir das folgende Budget abgeschätzt:
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Honorar

EUR

Prüfung des Jahresabschlusses ab 2023 lt. Leistungsumfang 10.100,00

5 % Bürokostenpauschale 505,00

Auslagen (Spesen und Reisekosten) gesamt 895,00

11.500,00

zzgl. gesetzliche Umsatzsteuer 2.185,00

Bruttohonorar 13.685,00

Für die Kalkulation unseres Angebots sind wir davon ausgegangen, dass der zu prüfende Abschluss vollständig vorbereitet wird,
die erforderlichen Prüfungsunterlagen und -nachweise entsprechend der mit Ihnen abgestimmten Terminplanung rechtzeitig und 
vollständig vorliegen und die für die Prüfung erforderlichen Ansprechpartner zur Verfügung stehen.

Unserer Kalkulation liegen 85 Stunden zugrunde. Folgender Einsatz ist geplant: 25 Stunden Wirtschaftsprüfer, 
60 Stunden Prüfungsleiter.

Stundensätze

Dem obigen Honorarvorschlag liegen folgende Stundensätze zugrunde:

Wirtschaftsprüfer Prüfungsleiter Assistent

EUR 140,00 EUR 110,00 EUR 90,00
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BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Am Waldschlößchen 2 
01099 Dresden

WP StB Ramona Assmann
F: +49 (0)351 86691-62
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Jörg Friedemann

Von: Kuhnert, Franziska <FKuhnert@kpmg.com> im Auftrag von Rößler, Olaf 
<ORoessler@kpmg.com>

Gesendet: Montag, 3. Juli 2023 10:25
An: Jörg Friedemann
Cc: Rößler, Olaf; Schneider, Stefan (DE)
Betreff: Angebot zur Prüfung der Jahresabschlüsse des Abwasserzweckverbandes 

"Obere Röder"
Anlagen: Angebotsabfrage KPMG_26_06_2023.pdf

Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrter Herr Friedemann, 
 
vielen Dank für die Möglichkeit zur Abgabe eines Angebotes zur „Prüfung der Jahresabschlüsse des 
Abwasserzweckverbandes "Obere Röder". 
 
Ein wichtiger Teil unserer Arbeit ist unser Qualitätsanspruch, dem wir nur mit der erforderlichen Expertise und 
ausreichend personellen Ressourcen im Durchführungszeitraum gerecht werden können. 
 
Leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass wir Ihnen kein Angebot unterbreiten können, da wir für die aktuelle 
Prüfungssaison 2023 keine Kapazitäten haben, um den Prüfungsauftrag adäquat zu bearbeiten. 
 
Wir würden uns aber sehr freuen, wenn Sie uns bei zukünftigen Ausschreibungen wieder berücksichtigen würden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. Stefan Schneider                 Olaf Rößler 
Wirtschaftsprüfer                      Wirtschaftsprüfer, Steuerberater 

 
Von: Jörg Friedemann <j.friedemann@zv-radeberg.de>  
Gesendet: Montag, 26. Juni 2023 15:42 
An: Rößler, Olaf 
Betreff: Angebotsanfrage 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir bitten um Beachtung des angefügten Schreibens. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Abwasserzweckverband "Obere Röder"  
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 
 
 

 
 

Abwasserzweckverband "Obere Röder" 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 
Jörg Friedemann 
Tel.: (03528) 433-310 
Mobil.: 0171-9756070 
Fax : (03528) 433-315 
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e-mail: j.friedemann@zv-radeberg.de 
web: www.zv-radeberg.de 
Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter: https://www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe gewerblicher Art 
des Abwasserzweckverband "Obere Röder" 
Steuernummer: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
Verbandsvorsitzender: Veit Künzelmann 

 
Diese E-Mail enthält vertrauliche und/oder rechtlich geschützte Informationen. Wenn Sie nicht der richtige Adressat sind 
oder diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, informieren Sie bitte sofort den Absender und vernichten Sie diese Mail. 
Das unerlaubte Kopieren sowie die unbefugte Weitergabe dieser Mail ist nicht gestattet 
 

 
 
-- 
KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
Sitz/Registergericht: Berlin/AG Charlottenburg, HRB 106191B 
 
Vorstand: WP StB Klaus Becker (Sprecher), WP StB Boris Schroer (Stellv. Sprecher), Dr. Vera-Carina Elter, WP Holger Kneisel, WP StB Sven-Olaf 
Leitz, RA Mathias Oberndörfer, WP Christian Sailer, WP Mattias Schmelzer 
 
Aufsichtsratsvorsitzender: Christian Rast 
 
Allgemeine Informationen zur Datenverarbeitung im Rahmen unserer allgemeinen Geschäftstätigkeit sowie im Mandatsverhältnis gemäß EU 
Datenschutz-Grundverordnung sind hier abrufbar (english version). 
  
Die Information in dieser E-Mail ist vertraulich und kann dem Berufsgeheimnis unterliegen. Sie ist ausschließlich für den Adressaten bestimmt. 
Jeglicher Zugriff auf diese E-Mail durch andere Personen als den Adressaten ist untersagt. Sollten Sie nicht der für diese E-Mail bestimmte Adressat 
sein, ist Ihnen jede Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weitergabe wie auch das Ergreifen oder Unterlassen von Maßnahmen im Vertrauen auf 
erlangte Information untersagt. In dieser E-Mail enthaltene Meinungen oder Empfehlungen unterliegen den Bedingungen des jeweiligen 
Mandatsverhältnisses mit dem Adressaten. 
 
The information in this e-mail is confidential and may be legally privileged. It is intended solely for the addressee. Access to this e-mail by anyone else 
is unauthorized. If you are not the intended recipient, any disclosure, copying, distribution or any action taken or omitted to be taken in reliance on it, is 
prohibited and may be unlawful. Any opinions or advice contained in this e-mail are subject to the terms and conditions expressed in the governing 
KPMG client engagement letter. 
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Obere Röderoo

Thema

Beschluss Vergabe örtliche Prüfung für die Jahresabschlüsse 2023 - 2027 des
Abwasserzweckverbandes,,Obere Röder"

Beschlussvorschlaq

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder" beschließt auf
Grundlage des Angebotes vom 31.07.2023 die LiSkA Treuhand GmbH mit der örtlichen
Prüfung für die Jahresabschlüsse 2023 - 2027 zu beauftragen.
Der Verbandsvorsitzende wird ermächtigt die entsprechend abzuschließende Vereinbarung
mit der LiSkA Treuhand GmbH zu unterzeichnen.

mann
Verbandsvorsitzender

Abstimmunqserqebnis:

Besch Iussvorlage
Verbandsversammlung

Beschluss-Nr.
Datum:
Einreicher:

12/2023
25.09.2023
Verbandsvorsitzender

Beratungsfolge:

Verbandsversammlung Öffentlich 25.09.2023

Ja-Stimmen Nein-Stimmen: Enthaltung:



zu Beschluss-Nr. 1212023

Begründung:
Die örtliche Prüfung der Jahresabschlüsse erfolgt auf der Grundlage des S 21 der
Verbandssatzung i. V. m. $ 59 SächsKomZG, SS 103 bis 106 SächsGemO.

Mit Datum vom 26. Juni 2023 wurden 5 Anbieter zur Angebotsabgabe für die Prüfung der
Jahresabschlüsse und Lageberichte der Jahre 2023 bis einschließlich 2027 aufgefordert. Die
Auswertung der Angebote (Anlage) ergab, dass die LiSkA Treuhand GmbH aus Dresden das
kostengünstigste Angebot vorgelegt hat. Der Verbandsversammlung des
Abwasserzweckverbandes "Obere Röder" wird empfohlen, die LiSkA Treuhand GmbH als
Prüfer für die örtliche Prüfung der Jahresabschlüsse der Jahre 2023 - 2027 zu bestellen.
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Wertung der Angebote / Vergabevorschlag für die örtliche Prüfung der 
Jahresabschlüsse des Abwasserzweckverbandes "Obere Röder" gemäß § 105 
SächsGemO für die Jahre 2023 bis einschließlich 2027  
 
 
1. Vergabeart: 
 
Gemäß Vergabeverordnung (VgV) Abschnitt 6 § 73 ff (Verhandlungsverfahren §17 VgV) 
 
 
2. Teilnehmer am Wettbewerb: 
 

 
 
3. Eingegangene Angebote: 
 
  Es sind drei Angebote eingegangen (Bieter 1,2 und 3) 
 
4. Nebenangebote: 
 
  Keine 
 
5. Nachlässe: 
 
  Keine 
 
6. Eignung der Bieter: 
 
6.1. Wertungsstufe I — Formale Angebotswertung: 

 
a) Zwingende Ausschlussgründe:  
 

Das Angebot des Bieters Nr. 3 konnte nicht gewertet werden, da das Angebot nicht unter 
Verwendung der übermittelten Anlage erfolgte und somit nicht vergleichbar ist. 
 

b) Fakultative Ausschlussgründe: 
 

Die Angebote der Bieter 1 und 2 konnten gewertet werden. 
 
 
6.2. Wertungsstufe II — Eignungsprüfung: 
 
Die Bieter weißen sich durch amtliche Eintragungen bzw. durch bereits ausgeführte Leistungen dieser 
Art aus, so dass eingeschätzt wird, dass diese zur Ausführung der Leitungen grundsätzlich hinsichtlich 
a) Fachkunde, 
b) Leistungsfähigkeit und 
c) Zuverlässigkeit 
geeignet sind. 
 
 
6.3. Wertungsstufe III — Prüfung der Angemessenheit der Preise: 
 
Die Preise sind aufgrund von Erfahrungswerten anderer vergleichbarer Vergaben auskömmlich und 
nicht erhöht. 
 

Bieter Nr. 1 LiSkA Treuhand GmbH Schlesischer Platz 2 01097  Dresden info@liska-wp.de
Bieter Nr. 2 B&P Wirtschaftsprüfung Max-Liebermann-Straße 401217 Dresden kanzlei@wirtschaftspruefung-sachsen.de
Bieter Nr. 3 Donat WP Chemnitzer Straße 48A 01187 Dresden info@donat-wp.de
Bieter Nr. 4 Dr. Zielfleisch & Partner Radebeuler Straße 9 01640 Coswig info-coswig@dr-zielfleisch.de
Bieter Nr. 5 ECOVIS Fetscherstraße 72 01307 Dresden dresden-wws@ecovis.com
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6.4. Wertungsstufe IV — Auswahl des wirtschaftlichsten Angebotes: 

 
Reihenfolge nach rechnerischer Prüfung des Hauptangebotes ohne Berücksichtigung der 
Nebenangebote / Nachlässe und ohne Berücksichtigung der Optionen: 
 
 Firma     Betrag   Betrag 
      (netto)   (brutto) 
1. LiSkA Treuhand GmbH   14.000,00 €  16.660,00 € 
3. B&P Wirtschaftsprüfung  21.000,00 €  24.900,00 € 
 
6.5. Wertungsstufe V — Auswahl des wirtschaftlichsten Angebotes: 
 
Reihenfolge nach rechnerischer Prüfung des Hauptangebotes mit Berücksichtigung der 
Nebenangebote / Nachlässe und Optionen 
 
 Firma     Betrag   Betrag 
      (netto)   (brutto) 
1. LiSkA Treuhand GmbH   14.000,00 €  16.660,00 € 
3. B&P Wirtschaftsprüfung  21.000,00 €  24.900,00 € 
 
In die engere Wahl kommen gemäß den Prüfungsabschnitten I bis IV die Angebote der nachfolgenden 
Bieter, da diese eine einwandfreie Ausführung, Qualität und Gewährleistung erwarten lassen: 
Bieter Nr. 1: LiSkA Treuhand GmbH, Dresden und Bieter Nr. 3 B&P Wirtschaftsprüfung, Dresden 
 
7. Vergabevorschlag: 
 
Der Zuschlag ist auf das wirtschaftlichste Angebot (beste Preis-Leistungsverhältnis) zu erteilen. Die 
angebotenen Leistungen der Angebote aus der engeren Wahl sind nach Art und Umfang gleich 
 
Annehmbarstes Angebot:   Bieter Nr. 1 
      LiSkA Treuhand GmbH, Dresden 
 
Geprüfte Angebotssumme, brutto:  16.660,00 EUR 
 
Nebenangebote:    keine 
 
Sonstige Nebenangebote 
(Skonti, Nachlässe):    keine 
 
geprüfte Angebotssumme, brutto unter 
Berücksichtigung des Nachlasses:  16.660,00 EUR 
 
 
 
 
Radeberg 01.08.2023 
 
 
 
Jörg Friedemann 
 
 
Anlagen : 
· Aufforderung zur Angebotsabgabe vom 26.06.2023 
· den Preisspiegel der Hauptangebote 
· die Originalangebote der Bieter und Absagen der Bieter 



Angebotsabfragen 



Abwasserzweckverband „Obere Röder“, An den Dreihäusern 14, 01454 Radeberg 

 

 
 
 

Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angebot zur örtlichen Prüfung der Jahresabschlüsse des Abwasserzweckverbandes 
"Obere Röder" gemäß § 105 SächsGemO für die Jahre 2023 bis einschließlich 2027 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit bitten wir Sie um die Abgabe eines Angebotes für die Prüfung der Jahresabschlüsse zum 
31.12. der Jahre 2023, 2024, 2025, 2026 und 2027. 
 
Beim AZV „Obere Röder“ handelt es sich um einen Teilzweckverband nach dem SächsKomZG. 
Die Wirtschaftsführung erfolgt nach den für Eigenbetriebe geltenden Vorschriften. Demnach führt 
der Verband seine Bücher nach den Regeln der doppelten kaufmännischen Buchführung und 
erstellt jährlich den Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang gem. § 
31 Abs. 1 SächsEigBVO). Des weiteren unterhält der AZV „Obere Röder“ zwei Betriebe 
gewerblicher Art, welche Bestandteil der Prüfung sind. 
 
Die Prüfungspflicht ergibt sich aus § 105 SächsGemO. 
 
Unter Bezugnahme auf den geprüften und bestätigten Jahresabschluss zum 31.12.2021 beträgt 
die Bilanzsumme TEUR 45.500, davon Anlagevermögen in Höhe von TEUR 44.200 und das 
Umssatzvolumen beläuft sich auf TEUR 6.000. 
 
 
Wir bitten Sie, dem AZV „Obere Röder“ ein verbindliches Angebot bis zum 31.07.2023 unter 
Verwendung der beigefügten Anlage 1 zu übermitteln gern auch per E-Mail.  
 
 
 
 
  

 
Donat WP Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
Chemnitzer Straße 48A 
01217 Dresden 
 
ausschließlich per Mail an: 
info@donat-wp.de 
 

Ihr Zeichen:  
Ihre Nachricht vom:  
Unser Zeichen:  
Unsere Nachricht vom:  
 
Jörg Friedemann 
Telefon: 03528 433-30 
Telefax: 03528 433-315 
E-Mail: j.friedemann@zv-radeberg.de 
 
Datum: 26. Juni 2023 
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Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

Die Vergabe der Leistung soll zwar bis 30.09.2023 erfolgen, sicherheitshalber halten Sie sich bitte bis 
zum 31.12.2023 an ihr Angebot gebunden. Wir bitten dies in der Preisbildung zu beachten. 
 
 
 
Für Rückfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Abwasserzweckverband  “Obere Röder”  
 
 
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 
wie im Text benannt 
 



Anlage 1

Gesamtkosten

Stundensätze netto: 
WirtschaftsprüferIn in EUR/h

 PrüferIn in EUR/h

PrüfungsassistentIn in EUR/h

Gesamtangebotspreis brutto

Datum Unterschrift

Summe Prüfungshonnorare 2023 bis 2027

Summe Nebenkosten 2023 bis 2027

Angebotspreis netto ( Summe1 + Summe2)

derzeit gültige Mehrwertsteuer (19%)

1

2

2027

Prüfungshonorar netto   in EUR

2023 2024 2025 2026

Nebenkosten netto in EUR



Abwasserzweckverband „Obere Röder“, An den Dreihäusern 14, 01454 Radeberg 

 

 
 
 

Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angebot zur örtlichen Prüfung der Jahresabschlüsse des Abwasserzweckverbandes 
"Obere Röder" gemäß § 105 SächsGemO für die Jahre 2023 bis einschließlich 2027 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit bitten wir Sie um die Abgabe eines Angebotes für die Prüfung der Jahresabschlüsse zum 
31.12. der Jahre 2023, 2024, 2025, 2026 und 2027. 
 
Beim AZV „Obere Röder“ handelt es sich um einen Teilzweckverband nach dem SächsKomZG. 
Die Wirtschaftsführung erfolgt nach den für Eigenbetriebe geltenden Vorschriften. Demnach führt 
der Verband seine Bücher nach den Regeln der doppelten kaufmännischen Buchführung und 
erstellt jährlich den Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang gem. § 
31 Abs. 1 SächsEigBVO). Des weiteren unterhält der AZV „Obere Röder“ zwei Betriebe 
gewerblicher Art, welche Bestandteil der Prüfung sind. 
 
Die Prüfungspflicht ergibt sich aus § 105 SächsGemO. 
 
Unter Bezugnahme auf den geprüften und bestätigten Jahresabschluss zum 31.12.2021 beträgt 
die Bilanzsumme TEUR 45.500, davon Anlagevermögen in Höhe von TEUR 44.200 und das 
Umssatzvolumen beläuft sich auf TEUR 6.000. 
 
 
Wir bitten Sie, dem AZV „Obere Röder“ ein verbindliches Angebot bis zum 31.07.2023 unter 
Verwendung der beigefügten Anlage 1 zu übermitteln gern auch per E-Mail.  
 
 
 
 
  

 
Dr. Zielfleisch & Partner 
 
Radebeuler Straße 9 
01640 Coswig 
 
ausschließlich per Mail an: 
info-coswig@dr-zielfleisch.de 
 

Ihr Zeichen:  
Ihre Nachricht vom:  
Unser Zeichen:  
Unsere Nachricht vom:  
 
Jörg Friedemann 
Telefon: 03528 433-30 
Telefax: 03528 433-315 
E-Mail: j.friedemann@zv-radeberg.de 
 
Datum: 26. Juni 2023 
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Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

Die Vergabe der Leistung soll zwar bis 30.09.2023 erfolgen, sicherheitshalber halten Sie sich bitte bis 
zum 31.12.2023 an ihr Angebot gebunden. Wir bitten dies in der Preisbildung zu beachten. 
 
 
 
Für Rückfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Abwasserzweckverband  “Obere Röder”  
 
 
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 
wie im Text benannt 
 



Anlage 1

Gesamtkosten

Stundensätze netto: 
WirtschaftsprüferIn in EUR/h

 PrüferIn in EUR/h

PrüfungsassistentIn in EUR/h

Gesamtangebotspreis brutto

Datum Unterschrift

Summe Prüfungshonnorare 2023 bis 2027

Summe Nebenkosten 2023 bis 2027

Angebotspreis netto ( Summe1 + Summe2)

derzeit gültige Mehrwertsteuer (19%)

1

2

2027

Prüfungshonorar netto   in EUR

2023 2024 2025 2026

Nebenkosten netto in EUR



Abwasserzweckverband „Obere Röder“, An den Dreihäusern 14, 01454 Radeberg 

 

 
 
 

Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angebot zur örtlichen Prüfung der Jahresabschlüsse des Abwasserzweckverbandes 
"Obere Röder" gemäß § 105 SächsGemO für die Jahre 2023 bis einschließlich 2027 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit bitten wir Sie um die Abgabe eines Angebotes für die Prüfung der Jahresabschlüsse zum 
31.12. der Jahre 2023, 2024, 2025, 2026 und 2027. 
 
Beim AZV „Obere Röder“ handelt es sich um einen Teilzweckverband nach dem SächsKomZG. 
Die Wirtschaftsführung erfolgt nach den für Eigenbetriebe geltenden Vorschriften. Demnach führt 
der Verband seine Bücher nach den Regeln der doppelten kaufmännischen Buchführung und 
erstellt jährlich den Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang gem. § 
31 Abs. 1 SächsEigBVO). Des weiteren unterhält der AZV „Obere Röder“ zwei Betriebe 
gewerblicher Art, welche Bestandteil der Prüfung sind. 
 
Die Prüfungspflicht ergibt sich aus § 105 SächsGemO. 
 
Unter Bezugnahme auf den geprüften und bestätigten Jahresabschluss zum 31.12.2021 beträgt 
die Bilanzsumme TEUR 45.500, davon Anlagevermögen in Höhe von TEUR 44.200 und das 
Umssatzvolumen beläuft sich auf TEUR 6.000. 
 
 
Wir bitten Sie, dem AZV „Obere Röder“ ein verbindliches Angebot bis zum 31.07.2023 unter 
Verwendung der beigefügten Anlage 1 zu übermitteln gern auch per E-Mail.  
 
 
 
 
  

 
ECOVIS 
 
Fetscherstraße 72 
01307 Dresden 
 
ausschließlich per Mail an: 
dresden-wws@ecovis.com 
 

Ihr Zeichen:  
Ihre Nachricht vom:  
Unser Zeichen:  
Unsere Nachricht vom:  
 
Jörg Friedemann 
Telefon: 03528 433-30 
Telefax: 03528 433-315 
E-Mail: j.friedemann@zv-radeberg.de 
 
Datum: 26. Juni 2023 
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Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

Die Vergabe der Leistung soll zwar bis 30.09.2023 erfolgen, sicherheitshalber halten Sie sich bitte bis 
zum 31.12.2023 an ihr Angebot gebunden. Wir bitten dies in der Preisbildung zu beachten. 
 
 
 
Für Rückfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Abwasserzweckverband  “Obere Röder”  
 
 
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 
wie im Text benannt 
 



Anlage 1

Gesamtkosten

Stundensätze netto: 
WirtschaftsprüferIn in EUR/h

 PrüferIn in EUR/h

PrüfungsassistentIn in EUR/h

Gesamtangebotspreis brutto

Datum Unterschrift

Summe Prüfungshonnorare 2023 bis 2027

Summe Nebenkosten 2023 bis 2027

Angebotspreis netto ( Summe1 + Summe2)

derzeit gültige Mehrwertsteuer (19%)

1

2

2027

Prüfungshonorar netto   in EUR

2023 2024 2025 2026

Nebenkosten netto in EUR



Abwasserzweckverband „Obere Röder“, An den Dreihäusern 14, 01454 Radeberg 

 

 
 
 

Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angebot zur örtlichen Prüfung der Jahresabschlüsse des Abwasserzweckverbandes 
"Obere Röder" gemäß § 105 SächsGemO für die Jahre 2023 bis einschließlich 2027 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit bitten wir Sie um die Abgabe eines Angebotes für die Prüfung der Jahresabschlüsse zum 
31.12. der Jahre 2023, 2024, 2025, 2026 und 2027. 
 
Beim AZV „Obere Röder“ handelt es sich um einen Teilzweckverband nach dem SächsKomZG. 
Die Wirtschaftsführung erfolgt nach den für Eigenbetriebe geltenden Vorschriften. Demnach führt 
der Verband seine Bücher nach den Regeln der doppelten kaufmännischen Buchführung und 
erstellt jährlich den Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang gem. § 
31 Abs. 1 SächsEigBVO). Des weiteren unterhält der AZV „Obere Röder“ zwei Betriebe 
gewerblicher Art, welche Bestandteil der Prüfung sind. 
 
Die Prüfungspflicht ergibt sich aus § 105 SächsGemO. 
 
Unter Bezugnahme auf den geprüften und bestätigten Jahresabschluss zum 31.12.2021 beträgt 
die Bilanzsumme TEUR 45.500, davon Anlagevermögen in Höhe von TEUR 44.200 und das 
Umssatzvolumen beläuft sich auf TEUR 6.000. 
 
 
Wir bitten Sie, dem AZV „Obere Röder“ ein verbindliches Angebot bis zum 31.07.2023 unter 
Verwendung der beigefügten Anlage 1 zu übermitteln gern auch per E-Mail.  
 
 
 
 
  

 
LiSkA GmbH 
 
Schlesischer Platz 2 
01097 Dresden 
 
ausschließlich per Mail an: 
info@liska-wp.de 
 

Ihr Zeichen:  
Ihre Nachricht vom:  
Unser Zeichen:  
Unsere Nachricht vom:  
 
Jörg Friedemann 
Telefon: 03528 433-30 
Telefax: 03528 433-315 
E-Mail: j.friedemann@zv-radeberg.de 
 
Datum: 26. Juni 2023 
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Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

Die Vergabe der Leistung soll zwar bis 30.09.2023 erfolgen, sicherheitshalber halten Sie sich bitte bis 
zum 31.12.2023 an ihr Angebot gebunden. Wir bitten dies in der Preisbildung zu beachten. 
 
 
 
Für Rückfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Abwasserzweckverband  “Obere Röder”  
 
 
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 
wie im Text benannt 
 



Anlage 1

Gesamtkosten

Stundensätze netto: 
WirtschaftsprüferIn in EUR/h

 PrüferIn in EUR/h

PrüfungsassistentIn in EUR/h

Gesamtangebotspreis brutto

Datum Unterschrift

Summe Prüfungshonnorare 2023 bis 2027

Summe Nebenkosten 2023 bis 2027

Angebotspreis netto ( Summe1 + Summe2)

derzeit gültige Mehrwertsteuer (19%)

1

2

2027

Prüfungshonorar netto   in EUR

2023 2024 2025 2026

Nebenkosten netto in EUR



Abwasserzweckverband „Obere Röder“, An den Dreihäusern 14, 01454 Radeberg 

 

 
 
 

Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angebot zur örtlichen Prüfung der Jahresabschlüsse des Abwasserzweckverbandes 
"Obere Röder" gemäß § 105 SächsGemO für die Jahre 2023 bis einschließlich 2027 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit bitten wir Sie um die Abgabe eines Angebotes für die Prüfung der Jahresabschlüsse zum 
31.12. der Jahre 2023, 2024, 2025, 2026 und 2027. 
 
Beim AZV „Obere Röder“ handelt es sich um einen Teilzweckverband nach dem SächsKomZG. 
Die Wirtschaftsführung erfolgt nach den für Eigenbetriebe geltenden Vorschriften. Demnach führt 
der Verband seine Bücher nach den Regeln der doppelten kaufmännischen Buchführung und 
erstellt jährlich den Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang gem. § 
31 Abs. 1 SächsEigBVO). Des weiteren unterhält der AZV „Obere Röder“ zwei Betriebe 
gewerblicher Art, welche Bestandteil der Prüfung sind. 
 
Die Prüfungspflicht ergibt sich aus § 105 SächsGemO. 
 
Unter Bezugnahme auf den geprüften und bestätigten Jahresabschluss zum 31.12.2021 beträgt 
die Bilanzsumme TEUR 45.500, davon Anlagevermögen in Höhe von TEUR 44.200 und das 
Umssatzvolumen beläuft sich auf TEUR 6.000. 
 
 
Wir bitten Sie, dem AZV „Obere Röder“ ein verbindliches Angebot bis zum 31.07.2023 unter 
Verwendung der beigefügten Anlage 1 zu übermitteln gern auch per E-Mail.  
 
 
 
 
  

 
B&P Wirtschaftsprüfung 
 
Max-Liebermann-Straße 4 
01217 Dresden 
 
ausschließlich per Mail an: 
kanzlei@wirtschaftspruefung-sachsen.de 
 

Ihr Zeichen:  
Ihre Nachricht vom:  
Unser Zeichen:  
Unsere Nachricht vom:  
 
Jörg Friedemann 
Telefon: 03528 433-30 
Telefax: 03528 433-315 
E-Mail: j.friedemann@zv-radeberg.de 
 
Datum: 26. Juni 2023 
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Verbandsvorsitzender: 
Veit Künzelmann 
 

Bankverbindung 
Ostsächsische Sparkasse Dresden 
IBAN: DE79850503003000158242 
BIC:   OSDDDE81XXX 
BLZ:   850 503 00 
Konto-Nr. 3000 158 242 

Körperschaft des 
öffentlichen Rechts 
USt. für alle Betriebe 
gewerbl. Art des AZV  
St.-Nr.: 213/149/00585 
USt-IdNr.: DE203435871 
 

Abwasserzweckverband 
„Obere Röder“ 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Telefon:  03528 433-30 
Telefax:  03528 433-315 
E-Mail: info@zv-radeberg.de 
Internet: www.zv-radeberg.de 
 

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter www.zv-radeberg.de/Datenschutz/datenschutz.html 

Die Vergabe der Leistung soll zwar bis 30.09.2023 erfolgen, sicherheitshalber halten Sie sich bitte bis 
zum 31.12.2023 an ihr Angebot gebunden. Wir bitten dies in der Preisbildung zu beachten. 
 
 
 
Für Rückfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Abwasserzweckverband  “Obere Röder”  
 
 
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen 
wie im Text benannt 
 



Anlage 1

Gesamtkosten

Stundensätze netto: 
WirtschaftsprüferIn in EUR/h

 PrüferIn in EUR/h

PrüfungsassistentIn in EUR/h

Gesamtangebotspreis brutto

Datum Unterschrift

Summe Prüfungshonnorare 2023 bis 2027

Summe Nebenkosten 2023 bis 2027

Angebotspreis netto ( Summe1 + Summe2)

derzeit gültige Mehrwertsteuer (19%)

1

2

2027

Prüfungshonorar netto   in EUR

2023 2024 2025 2026

Nebenkosten netto in EUR



Preisspiegel 
der Hauptangebote 



Preisspiegel der Bruttoangebotspeise 01.08.2023

1. Bieter Nr. 1 LiSkA Treuhand GmbH Schlesischer Platz 2 01097  Dresden 16.660,00 €
2. Bieter Nr. 2 B&P Wirtschaftsprüfung Max-Liebermann-Straße 4 01217 Dresden 24.990,00 €
3. Bieter Nr. 3 Donat WP Chemnitzer Straße 48A 01187 Dresden keine Wertung
4. Bieter Nr. 4 Dr. Zielfleisch & Partner Radebeuler Straße 9 01640 Coswig  kein Angebot 
5. Bieter Nr. 5 ECOVIS Fetscherstraße 72 01307 Dresden  kein Angebot 



Angebote 
und 

Absagen 

























Allgemeine Auftragsbedingungen 
für 

Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften 

vom 1. Januar 2017

1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten für Verträge zwischen Wirtschaftsprüfern 
oder Wirtschaftsprüfungsgesellschaften (im Nachstehenden zusammenfas-
send „Wirtschaftsprüfer“ genannt) und ihren Auftraggebern über Prüfungen, 
Steuerberatung, Beratungen in wirtschaftlichen Angelegenheiten und sonsti-
ge Aufträge, soweit nicht etwas anderes ausdrücklich schriftlich vereinbart 
oder gesetzlich zwingend vorgeschrieben ist. 

(2) Dritte können nur dann Ansprüche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftsprüfer und Auftraggeber herleiten, wenn dies ausdrücklich vereinbart 
ist oder sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf 
solche Ansprüche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten 
gegenüber. 

2. Umfang und Ausführung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein bestimm-
ter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsätzen ordnungs-
mäßiger Berufsausübung ausgeführt. Der Wirtschaftsprüfer übernimmt im 
Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben der Geschäftsfüh-
rung. Der Wirtschaftsprüfer ist für die Nutzung oder Umsetzung der Ergebnis-
se seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, 
sich zur Durchführung des Auftrags sachverständiger Personen zu bedienen. 

(2) Die Berücksichtigung ausländischen Rechts bedarf – außer bei betriebs-
wirtschaftlichen Prüfungen – der ausdrücklichen schriftlichen Vereinbarung. 

(3) Ändert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschließenden 
beruflichen Äußerung, so ist der Wirtschaftsprüfer nicht verpflichtet, den 
Auftraggeber auf Änderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen 
hinzuweisen. 

3. Mitwirkungspflichten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber hat dafür zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprüfer alle für 
die Ausführung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weiteren Informa-
tionen rechtzeitig übermittelt werden und ihm von allen Vorgängen und 
Umständen Kenntnis gegeben wird, die für die Ausführung des Auftrags von 
Bedeutung sein können. Dies gilt auch für die Unterlagen und weiteren 
Informationen, Vorgänge und Umstände, die erst während der Tätigkeit des 
Wirtschaftsprüfers bekannt werden. Der Auftraggeber wird dem Wirtschafts-
prüfer geeignete Auskunftspersonen benennen. 

(2) Auf Verlangen des Wirtschaftsprüfers hat der Auftraggeber die Vollstän-
digkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen sowie der
gegebenen Auskünfte und Erklärungen in einer vom Wirtschaftsprüfer formu-
lierten schriftlichen Erklärung zu bestätigen. 

4. Sicherung der Unabhängigkeit

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit der
Mitarbeiter des Wirtschaftsprüfers gefährdet. Dies gilt für die Dauer des 
Auftragsverhältnisses insbesondere für Angebote auf Anstellung oder Über-
nahme von Organfunktionen und für Angebote, Aufträge auf eigene Rech-
nung zu übernehmen. 

(2) Sollte die Durchführung des Auftrags die Unabhängigkeit des Wirtschafts-
prüfers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netzwerkunter-
nehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die die Unab-
hängigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung finden wie auf den 
Wirtschaftsprüfer, in anderen Auftragsverhältnissen beeinträchtigen, ist der 
Wirtschaftsprüfer zur außerordentlichen Kündigung des Auftrags berechtigt. 

5. Berichterstattung und mündliche Auskünfte

Soweit der Wirtschaftsprüfer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des 
Auftrags schriftlich darzustellen hat, ist alleine diese schriftliche Darstellung 
maßgebend. Entwürfe schriftlicher Darstellungen sind unverbindlich. Sofern 
nicht anders vereinbart, sind mündliche Erklärungen und Auskünfte des 
Wirtschaftsprüfers nur dann verbindlich, wenn sie schriftlich bestätigt werden. 
Erklärungen und Auskünfte des Wirtschaftsprüfers außerhalb des erteilten 
Auftrags sind stets unverbindlich. 

6. Weitergabe einer beruflichen Äußerung des Wirtschaftsprüfers

(1) Die Weitergabe beruflicher Äußerungen des Wirtschaftsprüfers (Arbeits-
ergebnisse oder Auszüge von Arbeitsergebnissen – sei es im Entwurf oder in 
der Endfassung) oder die Information über das Tätigwerden des Wirtschafts-
prüfers für den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der schriftlichen Zustim-
mung des Wirtschaftsprüfers, es sei denn, der Auftraggeber ist zur Weiter-
gabe oder Information aufgrund eines Gesetzes oder einer behördlichen 
Anordnung verpflichtet. 

(2) Die Verwendung beruflicher Äußerungen des Wirtschaftsprüfers und die 
Information über das Tätigwerden des Wirtschaftsprüfers für den Auftragge-
ber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulässig. 

7. Mängelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Mängeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfüllung 
durch den Wirtschaftsprüfer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw. unbe-
rechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmöglichkeit der Nacherfül-
lung kann er die Vergütung mindern oder vom Vertrag zurücktreten; ist der 
Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann der Auftraggeber 
wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurücktreten, wenn die erbrach-
te Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlassung, Unzumutbarkeit oder 
Unmöglichkeit der Nacherfüllung für ihn ohne Interesse ist. Soweit darüber 
hinaus Schadensersatzansprüche bestehen, gilt Nr. 9. 

(2) Der Anspruch auf Beseitigung von Mängeln muss vom Auftraggeber 
unverzüglich in Textform geltend gemacht werden. Ansprüche nach Abs. 1, 
die nicht auf einer vorsätzlichen Handlung beruhen, verjähren nach Ablauf 
eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjährungsbeginn. 

(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und 
formelle Mängel, die in einer beruflichen Äußerung (Bericht, Gutachten und 
dgl.) des Wirtschaftsprüfers enthalten sind, können jederzeit vom Wirt-
schaftsprüfer auch Dritten gegenüber berichtigt werden. Unrichtigkeiten, die 
geeignet sind, in der beruflichen Äußerung des Wirtschaftsprüfers enthaltene 
Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die Äußerung auch Dritten 
gegenüber zurückzunehmen. In den vorgenannten Fällen ist der Auftragge-
ber vom Wirtschaftsprüfer tunlichst vorher zu hören. 

8. Schweigepflicht gegenüber Dritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftsprüfer ist nach Maßgabe der Gesetze (§ 323 Abs. 1 HGB, 
§ 43 WPO, § 203 StGB) verpflichtet, über Tatsachen und Umstände, die ihm
bei seiner Berufstätigkeit anvertraut oder bekannt werden, Stillschweigen zu 
bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von dieser Schweigepflicht 
entbindet. 

(2) Der Wirtschaftsprüfer wird bei der Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Datenschutz 
beachten. 

9. Haftung

(1) Für gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftsprüfers, insbe-
sondere Prüfungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen Haf-
tungsbeschränkungen, insbesondere die Haftungsbeschränkung des § 323 
Abs. 2 HGB. 

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschränkung Anwendung findet 
noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschränkung besteht, ist die Haftung 
des Wirtschaftsprüfers für Schadensersatzansprüche jeder Art, mit Ausnah-
me von Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit, 
sowie von Schäden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 1 
ProdHaftG begründen, bei einem fahrlässig verursachten einzelnen Scha-
densfall gemäß § 54a Abs. 1 Nr. 2 WPO auf 4 Mio. € beschränkt. 

(3) Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhältnis mit dem Auf-
traggeber stehen dem Wirtschaftsprüfer auch gegenüber Dritten zu. 

(4) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprüfer 
bestehenden Vertragsverhältnis Ansprüche aus einer fahrlässigen Pflichtver-
letzung des Wirtschaftsprüfers her, gilt der in Abs. 2 genannte Höchstbetrag 
für die betreffenden Ansprüche aller Anspruchsteller insgesamt. 
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(5) Ein einzelner Schadensfall im Sinne von Abs. 2 ist auch bezüglich eines
aus mehreren Pflichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens 
gegeben. Der einzelne Schadensfall umfasst sämtliche Folgen einer Pflicht-
verletzung ohne Rücksicht darauf, ob Schäden in einem oder in mehreren 
aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches auf 
gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen als 
einheitliche Pflichtverletzung, wenn die betreffenden Angelegenheiten mitei-
nander in rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen. In 
diesem Fall kann der Wirtschaftsprüfer nur bis zur Höhe von 5 Mio. € in 
Anspruch genommen werden. Die Begrenzung auf das Fünffache der Min-
destversicherungssumme gilt nicht bei gesetzlich vorgeschriebenen Pflicht-
prüfungen. 

(6) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs 
Monaten nach der schriftlichen Ablehnung der Ersatzleistung Klage erhoben 
wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht 
für Schadensersatzansprüche, die auf vorsätzliches Verhalten zurückzufüh-
ren sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Körper oder 
Gesundheit sowie bei Schäden, die eine Ersatzpflicht des Herstellers nach § 
1 ProdHaftG begründen. Das Recht, die Einrede der Verjährung geltend zu 
machen, bleibt unberührt. 

 

10. Ergänzende Bestimmungen für Prüfungsaufträge 

(1) Ändert der Auftraggeber nachträglich den durch den Wirtschaftsprüfer 
geprüften und mit einem Bestätigungsvermerk versehenen Abschluss oder 
Lagebericht, darf er diesen Bestätigungsvermerk nicht weiterverwenden. 

Hat der Wirtschaftsprüfer einen Bestätigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein 
Hinweis auf die durch den Wirtschaftsprüfer durchgeführte Prüfung im Lage-
bericht oder an anderer für die Öffentlichkeit bestimmter Stelle nur mit schrift-
licher Einwilligung des Wirtschaftsprüfers und mit dem von ihm genehmigten 
Wortlaut zulässig. 

(2) Widerruft der Wirtschaftsprüfer den Bestätigungsvermerk, so darf der 
Bestätigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber 
den Bestätigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des 
Wirtschaftsprüfers den Widerruf bekanntzugeben. 

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf fünf Berichtsausfertigungen. Weitere 
Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt. 

 

11. Ergänzende Bestimmungen für Hilfeleistung in Steuersachen 

(1) Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerli-
chen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftraggeber 
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollstän-
dig zugrunde zu legen; dies gilt auch für Buchführungsaufträge. Er hat jedoch 
den Auftraggeber auf von ihm festgestellte Unrichtigkeiten hinzuweisen. 

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen 
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprüfer hierzu 
ausdrücklich den Auftrag übernommen hat. In diesem Fall hat der Auftragge-
ber dem Wirtschaftsprüfer alle für die Wahrung von Fristen wesentlichen 
Unterlagen, insbesondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass 
dem Wirtschaftsprüfer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung 
steht. 

(3) Mangels einer anderweitigen schriftlichen Vereinbarung umfasst die 
laufende Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tätigkei-
ten: 

a) Ausarbeitung der Jahressteuererklärungen für die Einkommensteuer, 
Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer sowie der Vermögensteuererklä-
rungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden Jahres-
abschlüsse und sonstiger für die Besteuerung erforderlicher Aufstellungen 
und Nachweise 

b) Nachprüfung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern 

c) Verhandlungen mit den Finanzbehörden im Zusammenhang mit den 
unter a) und b) genannten Erklärungen und Bescheiden 

d) Mitwirkung bei Betriebsprüfungen und Auswertung der Ergebnisse von 
Betriebsprüfungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern 

e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der 
unter a) genannten Steuern. 

Der Wirtschaftsprüfer berücksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die 
wesentliche veröffentlichte Rechtsprechung und Verwaltungsauffassung. 

(4) Erhält der Wirtschaftsprüfer für die laufende Steuerberatung ein Pau-
schalhonorar, so sind mangels anderweitiger schriftlicher Vereinbarungen die 
unter Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tätigkeiten gesondert zu honorie-
ren. 

(5) Sofern der Wirtschaftsprüfer auch Steuerberater ist und die Steuerbera-
tervergütungsverordnung für die Bemessung der Vergütung anzuwenden ist, 
kann eine höhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergütung in Textform 
vereinbart werden. 

 

 

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Körper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer, Einheitsbewertung und Vermögensteuer sowie 
aller Fragen der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben 
erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch für 

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf 
dem Gebiet der Erbschaftsteuer, Kapitalverkehrsteuer, Grunderwerbsteuer, 

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der Fi-
nanz- und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen, 

c) die beratende und gutachtliche Tätigkeit im Zusammenhang mit Um-
wandlungen, Kapitalerhöhung und -herabsetzung, Sanierung, Eintritt und 
Ausscheiden eines Gesellschafters, Betriebsveräußerung, Liquidation und 
dergleichen und 

d) die Unterstützung bei der Erfüllung von Anzeige- und Dokumentations-
pflichten. 

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklärung als 
zusätzliche Tätigkeit übernommen wird, gehört dazu nicht die Überprüfung 
etwaiger besonderer buchmäßiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob alle 
in Betracht kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergünstigungen wahrge-
nommen worden sind. Eine Gewähr für die vollständige Erfassung der Unter-
lagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht übernommen.  

 

12. Elektronische Kommunikation 

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprüfer und dem Auftraggeber 
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation 
per E-Mail nicht wünscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie 
etwa die Verschlüsselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den Wirt-
schaftsprüfer entsprechend in Textform informieren. 

 

13. Vergütung 

(1) Der Wirtschaftsprüfer hat neben seiner Gebühren- oder Honorarforderung 
Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zusätzlich 
berechnet. Er kann angemessene Vorschüsse auf Vergütung und Auslagen-
ersatz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befrie-
digung seiner Ansprüche abhängig machen. Mehrere Auftraggeber haften als 
Gesamtschuldner. 

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen 
Forderungen des Wirtschaftsprüfers auf Vergütung und Auslagenersatz nur 
mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig. 

 

14. Streitschlichtungen  

Der Wirtschaftsprüfer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetzes teilzunehmen. 

 

15. Anzuwendendes Recht 

Für den Auftrag, seine Durchführung und die sich hieraus ergebenden An-
sprüche gilt nur deutsches Recht.

Lizenziert für/Licensed to: DONAT WP GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft | 5116926 | 660
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Jörg Friedemann

Von: Blechschmidt, Sven | Ecovis <Sven.Blechschmidt@ecovis.com>
Gesendet: Donnerstag, 20. Juli 2023 15:38
An: Jörg Friedemann
Betreff: örtliche Prüfung

Sehr geehrter Herr Friedemann, 
 
vielen Dank für das angenehme Telefonat und Ihr Interesse an einer Zusammenarbeit. Wie bereits erwähnt, bieten 
wir derzeit nur Leistungen im Bereich Jahresabschluss prüfung und nicht im Bereich örtliche Prüfung an. 
 
Ungeachtet dessen würden wir uns freuen, wenn Sie uns bei weiteren Ausschreibungen weiterhin berücksichtigen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
Sven Blechschmidt 
Wirtschaftsprüfer, Steuerberater 
Gesellschafter, Leiter der Niederlassung 
ECOVIS WWS Steuerberatungsgesellschaft mbH* 
ECOVIS Wirtschaftstreuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft** 
Fetscherstraße 72 - 01307 Dresden 

Tel.: +49 351 26315-0 - Mobil: +49 172 41 90 341 - Fax: +49 351 26315-12 
E-Mail: sven.blechschmidt@ecovis.com - Internet: https://www.ecovis.com/dresden 
_____________________________________________________________________________ 
 
*Sitz der Gesellschaft: Chemnitz (Amtsgericht Chemnitz HRB 1129) 
Geschäftsführer: Dr. Ferdinand Rüchardt WP/StB, Ralf Schäfer WP/StB, Alexander Weigert WP/StB 

**Sitz der Gesellschaft: München (Amtsgericht München HRB 44699) 
Geschäftsführer: Dr. Ferdinand Rüchardt WP/StB, Ralf Schäfer WP/StB, Alexander Weigert WP/StB 

           

 
Ein Unternehmen der Ecovis-Gruppe · Steuerberater · Wirtschaftsprüfer · Rechtsanwälte · Unternehmensberater · an über 100 Standorten in 
Deutschland und darüber hinaus in mehr als 90 Ländern weltweit. 

Förderung von Kindern und Jugendlichen: www.ecovis.com/stiftung 
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Jörg Friedemann

Von: Dr. Zielfleisch & Partner | Anja Böhme <anja.boehme@dr-zielfleisch.de>
Gesendet: Montag, 24. Juli 2023 12:14
An: Jörg Friedemann
Betreff: Anfrage zur Angebotsabgabe für die örtliche Prüfung der Jahresabschlüsse 

des Abwasserzweckverbandes „Obere Röder“

Ihre Anfrage zur Angebotsabgabe für die örtliche Prüfung der Jahresabschlüsse des  

Abwasserzweckverbandes „Obere Röder“ gemäß § 105 SächsGemO für die Jahre 2023 bis einschließlich 2027 

 
Sehr geehrter Herr Friedemann, 

 

vielen Dank, dass Sie uns bei der Angebotseinholung für die örtliche Prüfung der Jahresabschlüsse 2023 bis 2027 des 

Abwasserzweckverbandes „Obere Röder“ mit einbezogen haben. 

Es ist für uns allerdings bereits absehbar, dass wir im Jahr 2023 keine weiteren Kapazitäten für die 

Jahresabschlussprüfung haben werden. 

Deshalb können wir Ihnen leider kein Angebot unterbreiten. 

Wir würden uns jedoch freuen, wenn Sie uns bei der nächsten Angebotseinholung wieder berücksich gen würden. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
  Anja Böhme  
  Wirtschaftsprüferin | Steuerberaterin | Dipl. -  Betriebswirtin (BA) 
_____ 
 
  Dr. Zielfleisch & Partner mbB 
  Wirtschaftsprüfungsgesellschaft | Steuerberatungsgesellschaft 
  Niederlassung Coswig (bei Dresden) 
_____ 
 
  Radebeuler Straße 9 | 01640 Coswig 
  Telefon 03523 5302 - 900 
  Telefax 03523 5302 - 904 
  E-Mail anja.boehme@dr-zielfleisch.de 
  www.dr-zielfleisch.de 
_____ 
 
  Register: AG Stuttgart PR 720 272 
  Sitz: Fellbach 
 
Die Information in dieser eMail ist vertraulich und kann dem Berufsgeheimnis unterliegen. Sie ist ausschließlich fuer den 
Adressaten bestimmt. Jeglicher Zugriff auf diese eMail durch andere Personen als den Adressaten ist untersagt. Sollten Sie nicht 
der für diese eMail bestimmte Adressat sein, ist Ihnen jede Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weitergabe wie auch das 
Ergreifen oder Unterlassen von Maßnahmen im Vertrauen auf erlangte Information untersagt. In dieser eMail enthaltene 
Meinungen oder Empfehlungen unterliegen den Bedingungen des jeweiligen Mandatsverhältnisses mit dem Adressaten. 
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AZV Obere Röderoo

Beschlussvorlage
Verbandsversammlung

Beschluss-Nr.
Datum:
Einreicher:

13/2023
25.09.2023
Verbandsvorsitzender

Beratungsfolge:

Verbandsversammlung Öffentlich 25.09.2023

Thema

Beschluss Bestellung des Wirtschaftsprüfers für die Prüfung der
Jahresabschlüsse 2023 -2027 der BVR mbH

Beschlussvorschlag

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder" ermächtigt den
Verbandsvorsitzenden, in der Gesellschafterversammlung der BVR mbH dem Beschluss zur
Bestellung des Wirtschaftsprüfers für die Prüfung der Jahresabschlüsse 2023 bis 2027 an
die LiSka Treuhand GmbH Dresden zuzustimmen.

Künze ann
Verbandsvorsitzender

Abstimmunqserqebnis:

Ja-Stimmen: Nein-Stimmen: Enthaltung:



zu Beschluss-Nr. 1312023

Begründung:

Gemäß $ 10 des Gesellschaftervertrages der BVR mbH ist die Gesellschafterversammlung für
die Bestellung des Wirtschaftsprüfers für die Prüfungen der Jahresabschlüsse zuständig.
Mit Datum vom 26. Juni 2023 wurden 5 Anbieter zur Angebotsabgabe für die Prüfung der
Jahresabschlüsse und Lageberichte der Jahre 2023 bis einschließlich 2027 aufgefordert. Die
Auswertung der Angebote (Anlage) ergab, dass die LiSka Treuhand GmbH aus Dresden das
kostengünstigste Angebot vorgelegt hat. Der Gesellschafterversammlung der BVR mbH wird
empfohlen, die LiSka Treuhand GmbH, als Prüfer für die Jahresabschlüsse der Jahre 2023 -
2027 zu bestellen.

Der Verbandsversammlung des MV ,,Obere Röder" wird empfohlen, den
Verbandsvorsitzenden zu ermächtigen, in der Gesellschafterversammlung der BVR mbH dem
Beschluss zur Bestellung des Wirtschaftsprüfers für die Prüfung der Jahresabschlüsse 2023
bis 2027 an die LiSka Treuhand GmbH Dresden zuzustimmen.
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Wertung der Angebote / Vergabevorschlag für die Prüfung der Jahresabschlüsse der 
BVR mbH für die Jahre 2023 bis einschließlich 2027  
 
 
1. Vergabeart: 
 
Gemäß Vergabeverordnung (VgV) Abschnitt 6 § 73 ff (Verhandlungsverfahren §17 VgV) 
 
 
2. Teilnehmer am Wettbewerb: 
 

 
 
3. Eingegangene Angebote: 
 
  Es sind drei Angebote eingegangen (Bieter 1,3 und 5) 
 
4. Nebenangebote: 
 
  Keine 
 
5. Nachlässe: 
 
  Keine 
 
6. Eignung der Bieter: 
 
6.1. Wertungsstufe I — Formale Angebotswertung: 

 
a) Zwingende Ausschlussgründe:  

 
Die Angebote der Bieter 1,3 und 5 konnten gewertet werden 
 

b) Fakultative Ausschlussgründe: 
 

Die Angebote der Bieter 1,3 und 5 konnten gewertet werden. 
 
 
6.2. Wertungsstufe II — Eignungsprüfung: 
 
Die Bieter weißen sich durch amtliche Eintragungen bzw. durch bereits ausgeführte Leistungen dieser 
Art aus, so dass eingeschätzt wird, dass diese zur Ausführung der Leitungen grundsätzlich hinsichtlich 
a) Fachkunde, 
b) Leistungsfähigkeit und 
c) Zuverlässigkeit 
geeignet sind. 
 
 
6.3. Wertungsstufe III — Prüfung der Angemessenheit der Preise: 
 
Die Preise sind aufgrund von Erfahrungswerten anderer vergleichbarer Vergaben auskömmlich und 
nicht erhöht. 
 
 

Bieter Nr. 1 LiSkA Treuhand GmbH Schlesischer Platz 2 01097  Dresden info@liska-wp.de
Bieter Nr. 2 KPMG AG Galeriestraße 2 01067  Dresden ORoessler@kpmg.com
Bieter Nr. 3 BDO Deutschland Am Waldschlößchen 2 01099 Dresden dresden@bdo.de
Bieter Nr. 4 Deloitee & Touche GmbH Theresienstraße 29 01097 Dresden kontakt@deloitte.de
Bieter Nr. 5 B&P Wirtschaftsprüfung Max-Liebermann-Straße 4 01217 Dresden kanzlei@wirtschaftspruefung-sachsen.de
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6.4. Wertungsstufe IV — Auswahl des wirtschaftlichsten Angebotes: 

 
Reihenfolge nach rechnerischer Prüfung des Hauptangebotes ohne Berücksichtigung der 
Nebenangebote / Nachlässe und ohne Berücksichtigung der Optionen: 
 
 Firma      Betrag   Betrag 
       (netto)   (brutto) 
1. Bieter Nr. 1 LiSkA Treuhand GmbH  25.500,00 €  30.345,00 
2. Bieter Nr. 5 B&P Wirtschaftsprüfung  29.400,00 €  34.986,00 
3. Bieter Nr. 3 BDO Deutschland  34.250,00 €  40.757,50 
 
6.5. Wertungsstufe V — Auswahl des wirtschaftlichsten Angebotes: 
 
Reihenfolge nach rechnerischer Prüfung des Hauptangebotes mit Berücksichtigung der 
Nebenangebote / Nachlässe und Optionen 
 
 Firma      Betrag   Betrag 
       (netto)   (brutto) 
1. Bieter Nr. 1 LiSkA Treuhand GmbH  25.500,00 €  30.345,00 
2. Bieter Nr. 5 B&P Wirtschaftsprüfung  29.400,00 €  34.986,00 
3. Bieter Nr. 3 BDO Deutschland  34.250,00 €  40.757,50 
 
In die engere Wahl kommen gemäß den Prüfungsabschnitten I bis IV die Angebote der nachfolgenden 
Bieter, da diese eine einwandfreie Ausführung, Qualität und Gewährleistung erwarten lassen: 
Bieter Nr. 1: LiSkA Treuhand GmbH, Bieter Nr. 3 BDO Deutschland und Bieter Nr.5 B&P 
Wirtschaftsprüfung Dresden 
 
7. Vergabevorschlag: 
 
Der Zuschlag ist auf das wirtschaftlichste Angebot (beste Preis-Leistungsverhältnis) zu erteilen. Die 
angebotenen Leistungen der Angebote aus der engeren Wahl sind nach Art und Umfang gleich 
 
Annehmbarstes Angebot:   Bieter Nr. 1 
      LiSkA Treuhand GmbH, Dresden 
 
Geprüfte Angebotssumme, brutto:  30.345,00 EUR 
 
Nebenangebote:    keine 
 
Sonstige Nebenangebote 
(Skonti, Nachlässe):    keine 
 
geprüfte Angebotssumme, brutto unter 
Berücksichtigung des Nachlasses:  30.345,00 EUR 
 
 
 
 
Radeberg 01.08.2023 
 
 
 
Jörg Friedemann 
 
 
Anlagen : 
· Aufforderung zur Angebotsabgabe vom 26.06.2023 
· den Preisspiegel der Hauptangebote 
· die Originalangebote der Bieter und Absagen der Bieter 



Angebotsabfragen 



 
 
 
 
 
BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH 
An den Dreihäusern 14 * 01454 Radeberg 

 
 
 
 
 
 
 

 
Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter: https://www.bvr-radeberg.de/datenschutz/ 

BVR Bio-Verwertungsgesellschaft  
Radeberg mbH 
 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Tel.: 0 35 28 / 43 35 12 
Fax: 0 35 28 / 43 35 11 
 
E-Mail: info@bvr-radeberg.de 
Web:    www.bvr-radeberg.de 

Geschäftsführer: 
Jörg Friedemann 
 
St.-Nr.: 213/106/00277 
Ust-IdNr.: DE 194845632 

Sitz der Gesellschaft: 
Radeberg 
 
Amtsgericht Dresden 
HRB 14994 

Ostsächsische Sparkasse Dresden 
BLZ 850 503 00 Kto. 311 001 440 7 
IBAN: DE64 8505 0300 3110 0144 07  BIC: OSDD DE81 XXX 
Deutsche Kreditbank AG 
BLZ 120 300 00 Kto. 123 005 1 
IBAN: DE67 1203 0000 0001 2300 51 BIC: BYLA DEM1 001 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angebot zur Prüfung der Jahresabschlüsse der BVR mbH ab 2023 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
hiermit bitten wir Sie um die Abgabe eines Angebotes für die Prüfung der Jahresabschlüsse 
zum 31.12. der Jahre 2023, 2024, 2025, 2026 und 2027(einschließlich der Prüfung nach § 53 
HGrG und Lagebericht mit Prüfungszeitraum jeweils Mai – Juni des Folgejahres). 
 
Die BVR ist nach den in § 267 Abs. 1 HGB bezeichneten Größenmerkmalen als kleine 
Kapitalgesellschaft einzustufen. Nach § 12 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrages sind der 
Jahresabschluss Und der Lagebericht in entsprechender Anwendung des dritten Buches des 
Handelsgesetzbuches für große Kapitalgesellschaften zu erstellen. 
 
Unter Bezugnahme auf den geprüften und bestätigten Jahresabschluss zum 31.12.2021 beträgt 
die Bilanzsumme TEUR 1.195 davon Anlagevermögen in Höhe von TEUR 140 und das 
Umssatzvolumen beläuft sich auf TEUR 2.100. 
 
Wir bitten Sie, der BVR mbH ein verbindliches Angebot bis zum 31.07.2023 unter Verwendung 
der beigefügten Anlage 1 zu übermitteln gern auch per E-Mail.  
 
Die Vergabe der Leistung soll zwar bis 30.09.2023 erfolgen, sicherheitshalber halten Sie sich bitte bis 
zum 31.10.2023 an ihr Angebot gebunden. Wir bitten dies in der Preisbildung zu beachten. 
 
Für Rückfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
BVR-Bioverwertungsgesellschaft 
Radeberg mbH 
 
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 

Anlagen: wie im Text benannt 

Radeberg, 26. Juni 2023 
 
Herr Friedemann 
Telefon 03528 4335-12 
Fax 03528 4335-11 
e-mail: JFriedemann@bvr-radeberg.de 
 

KPMG AG 
 
Galeriestraße 2 
01067 Dresden 
 
ausschließlich per Mail an: 
oroessler@kpmg.com 
 
 

 



Anlage 1

Gesamtkosten

Stundensätze netto: 
WirtschaftsprüferIn in EUR/h

 PrüferIn in EUR/h

PrüfungsassistentIn in EUR/h

Gesamtangebotspreis brutto

Datum Unterschrift

Summe Prüfungshonnorare 2023 bis 2027

Summe Nebenkosten 2023 bis 2027

Angebotspreis netto ( Summe1 + Summe2)

derzeit gültige Mehrwertsteuer (19%)

1

2

2027

Prüfungshonorar netto   in EUR

2023 2024 2025 2026

Nebenkosten netto in EUR



 
 
 
 
 
BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH 
An den Dreihäusern 14 * 01454 Radeberg 

 
 
 
 
 
 
 

 
Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter: https://www.bvr-radeberg.de/datenschutz/ 

BVR Bio-Verwertungsgesellschaft  
Radeberg mbH 
 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Tel.: 0 35 28 / 43 35 12 
Fax: 0 35 28 / 43 35 11 
 
E-Mail: info@bvr-radeberg.de 
Web:    www.bvr-radeberg.de 

Geschäftsführer: 
Jörg Friedemann 
 
St.-Nr.: 213/106/00277 
Ust-IdNr.: DE 194845632 

Sitz der Gesellschaft: 
Radeberg 
 
Amtsgericht Dresden 
HRB 14994 

Ostsächsische Sparkasse Dresden 
BLZ 850 503 00 Kto. 311 001 440 7 
IBAN: DE64 8505 0300 3110 0144 07  BIC: OSDD DE81 XXX 
Deutsche Kreditbank AG 
BLZ 120 300 00 Kto. 123 005 1 
IBAN: DE67 1203 0000 0001 2300 51 BIC: BYLA DEM1 001 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angebot zur Prüfung der Jahresabschlüsse der BVR mbH ab 2023 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
hiermit bitten wir Sie um die Abgabe eines Angebotes für die Prüfung der Jahresabschlüsse 
zum 31.12. der Jahre 2023, 2024, 2025, 2026 und 2027(einschließlich der Prüfung nach § 53 
HGrG und Lagebericht mit Prüfungszeitraum jeweils Mai – Juni des Folgejahres). 
 
Die BVR ist nach den in § 267 Abs. 1 HGB bezeichneten Größenmerkmalen als kleine 
Kapitalgesellschaft einzustufen. Nach § 12 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrages sind der 
Jahresabschluss Und der Lagebericht in entsprechender Anwendung des dritten Buches des 
Handelsgesetzbuches für große Kapitalgesellschaften zu erstellen. 
 
Unter Bezugnahme auf den geprüften und bestätigten Jahresabschluss zum 31.12.2021 beträgt 
die Bilanzsumme TEUR 1.195 davon Anlagevermögen in Höhe von TEUR 140 und das 
Umssatzvolumen beläuft sich auf TEUR 2.100. 
 
Wir bitten Sie, der BVR mbH ein verbindliches Angebot bis zum 31.07.2023 unter Verwendung 
der beigefügten Anlage 1 zu übermitteln gern auch per E-Mail.  
 
Die Vergabe der Leistung soll zwar bis 30.09.2023 erfolgen, sicherheitshalber halten Sie sich bitte bis 
zum 31.10.2023 an ihr Angebot gebunden. Wir bitten dies in der Preisbildung zu beachten. 
 
Für Rückfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
BVR-Bioverwertungsgesellschaft 
Radeberg mbH 
 
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 

Anlagen: wie im Text benannt 

Radeberg, 26. Juni 2023 
 
Herr Friedemann 
Telefon 03528 4335-12 
Fax 03528 4335-11 
e-mail: JFriedemann@bvr-radeberg.de 
 

LiSka Treuhand GmbH 
 
Schlesischer Platz 2 
01097 Dresden 
 
ausschließlich per Mail an: 
info@liska-wp.de 
 
 

 



Anlage 1

Gesamtkosten

Stundensätze netto: 
WirtschaftsprüferIn in EUR/h

 PrüferIn in EUR/h

PrüfungsassistentIn in EUR/h

Gesamtangebotspreis brutto

Datum Unterschrift

Summe Prüfungshonnorare 2023 bis 2027

Summe Nebenkosten 2023 bis 2027

Angebotspreis netto ( Summe1 + Summe2)

derzeit gültige Mehrwertsteuer (19%)

1

2

2027

Prüfungshonorar netto   in EUR

2023 2024 2025 2026

Nebenkosten netto in EUR



 
 
 
 
 
BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH 
An den Dreihäusern 14 * 01454 Radeberg 

 
 
 
 
 
 
 

 
Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter: https://www.bvr-radeberg.de/datenschutz/ 

BVR Bio-Verwertungsgesellschaft  
Radeberg mbH 
 
An den Dreihäusern 14 
01454 Radeberg 
 

Tel.: 0 35 28 / 43 35 12 
Fax: 0 35 28 / 43 35 11 
 
E-Mail: info@bvr-radeberg.de 
Web:    www.bvr-radeberg.de 

Geschäftsführer: 
Jörg Friedemann 
 
St.-Nr.: 213/106/00277 
Ust-IdNr.: DE 194845632 

Sitz der Gesellschaft: 
Radeberg 
 
Amtsgericht Dresden 
HRB 14994 

Ostsächsische Sparkasse Dresden 
BLZ 850 503 00 Kto. 311 001 440 7 
IBAN: DE64 8505 0300 3110 0144 07  BIC: OSDD DE81 XXX 
Deutsche Kreditbank AG 
BLZ 120 300 00 Kto. 123 005 1 
IBAN: DE67 1203 0000 0001 2300 51 BIC: BYLA DEM1 001 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angebot zur Prüfung der Jahresabschlüsse der BVR mbH ab 2023 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
hiermit bitten wir Sie um die Abgabe eines Angebotes für die Prüfung der Jahresabschlüsse 
zum 31.12. der Jahre 2023, 2024, 2025, 2026 und 2027(einschließlich der Prüfung nach § 53 
HGrG und Lagebericht mit Prüfungszeitraum jeweils Mai – Juni des Folgejahres). 
 
Die BVR ist nach den in § 267 Abs. 1 HGB bezeichneten Größenmerkmalen als kleine 
Kapitalgesellschaft einzustufen. Nach § 12 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrages sind der 
Jahresabschluss Und der Lagebericht in entsprechender Anwendung des dritten Buches des 
Handelsgesetzbuches für große Kapitalgesellschaften zu erstellen. 
 
Unter Bezugnahme auf den geprüften und bestätigten Jahresabschluss zum 31.12.2021 beträgt 
die Bilanzsumme TEUR 1.195 davon Anlagevermögen in Höhe von TEUR 140 und das 
Umssatzvolumen beläuft sich auf TEUR 2.100. 
 
Wir bitten Sie, der BVR mbH ein verbindliches Angebot bis zum 31.07.2023 unter Verwendung 
der beigefügten Anlage 1 zu übermitteln gern auch per E-Mail.  
 
Die Vergabe der Leistung soll zwar bis 30.09.2023 erfolgen, sicherheitshalber halten Sie sich bitte bis 
zum 31.10.2023 an ihr Angebot gebunden. Wir bitten dies in der Preisbildung zu beachten. 
 
Für Rückfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
BVR-Bioverwertungsgesellschaft 
Radeberg mbH 
 
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 

Anlagen: wie im Text benannt 

Radeberg, 26. Juni 2023 
 
Herr Friedemann 
Telefon 03528 4335-12 
Fax 03528 4335-11 
e-mail: JFriedemann@bvr-radeberg.de 
 

B&P Wirtschaftsprüfung 
 
Max-Liebermann-Straße 4 
01217 Dresden 
 
ausschließlich per Mail an: 
kanzlei@wirtschaftspruefung-sachsen.de 
 
 

 



Anlage 1

Gesamtkosten

Stundensätze netto: 
WirtschaftsprüferIn in EUR/h

 PrüferIn in EUR/h

PrüfungsassistentIn in EUR/h

Gesamtangebotspreis brutto

Datum Unterschrift

Summe Prüfungshonnorare 2023 bis 2027

Summe Nebenkosten 2023 bis 2027

Angebotspreis netto ( Summe1 + Summe2)

derzeit gültige Mehrwertsteuer (19%)

1

2

2027

Prüfungshonorar netto   in EUR

2023 2024 2025 2026

Nebenkosten netto in EUR



 
 
 
 
 
BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH 
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Angebot zur Prüfung der Jahresabschlüsse der BVR mbH ab 2023 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
hiermit bitten wir Sie um die Abgabe eines Angebotes für die Prüfung der Jahresabschlüsse 
zum 31.12. der Jahre 2023, 2024, 2025, 2026 und 2027(einschließlich der Prüfung nach § 53 
HGrG und Lagebericht mit Prüfungszeitraum jeweils Mai – Juni des Folgejahres). 
 
Die BVR ist nach den in § 267 Abs. 1 HGB bezeichneten Größenmerkmalen als kleine 
Kapitalgesellschaft einzustufen. Nach § 12 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrages sind der 
Jahresabschluss Und der Lagebericht in entsprechender Anwendung des dritten Buches des 
Handelsgesetzbuches für große Kapitalgesellschaften zu erstellen. 
 
Unter Bezugnahme auf den geprüften und bestätigten Jahresabschluss zum 31.12.2021 beträgt 
die Bilanzsumme TEUR 1.195 davon Anlagevermögen in Höhe von TEUR 140 und das 
Umssatzvolumen beläuft sich auf TEUR 2.100. 
 
Wir bitten Sie, der BVR mbH ein verbindliches Angebot bis zum 31.07.2023 unter Verwendung 
der beigefügten Anlage 1 zu übermitteln gern auch per E-Mail.  
 
Die Vergabe der Leistung soll zwar bis 30.09.2023 erfolgen, sicherheitshalber halten Sie sich bitte bis 
zum 31.10.2023 an ihr Angebot gebunden. Wir bitten dies in der Preisbildung zu beachten. 
 
Für Rückfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
BVR-Bioverwertungsgesellschaft 
Radeberg mbH 
 
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 

Anlagen: wie im Text benannt 

Radeberg, 26. Juni 2023 
 
Herr Friedemann 
Telefon 03528 4335-12 
Fax 03528 4335-11 
e-mail: JFriedemann@bvr-radeberg.de 
 

BDO Deutschland 
 
Am Waldschlößchen 2 
01099 Dresden 
 
ausschließlich per Mail an: 
dresden@bdo.de 
 
 

 



Anlage 1

Gesamtkosten

Stundensätze netto: 
WirtschaftsprüferIn in EUR/h

 PrüferIn in EUR/h

PrüfungsassistentIn in EUR/h

Gesamtangebotspreis brutto

Datum Unterschrift

Summe Prüfungshonnorare 2023 bis 2027

Summe Nebenkosten 2023 bis 2027

Angebotspreis netto ( Summe1 + Summe2)

derzeit gültige Mehrwertsteuer (19%)

1

2

2027

Prüfungshonorar netto   in EUR

2023 2024 2025 2026

Nebenkosten netto in EUR
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An den Dreihäusern 14 * 01454 Radeberg 
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Angebot zur Prüfung der Jahresabschlüsse der BVR mbH ab 2023 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
hiermit bitten wir Sie um die Abgabe eines Angebotes für die Prüfung der Jahresabschlüsse 
zum 31.12. der Jahre 2023, 2024, 2025, 2026 und 2027(einschließlich der Prüfung nach § 53 
HGrG und Lagebericht mit Prüfungszeitraum jeweils Mai – Juni des Folgejahres). 
 
Die BVR ist nach den in § 267 Abs. 1 HGB bezeichneten Größenmerkmalen als kleine 
Kapitalgesellschaft einzustufen. Nach § 12 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrages sind der 
Jahresabschluss Und der Lagebericht in entsprechender Anwendung des dritten Buches des 
Handelsgesetzbuches für große Kapitalgesellschaften zu erstellen. 
 
Unter Bezugnahme auf den geprüften und bestätigten Jahresabschluss zum 31.12.2021 beträgt 
die Bilanzsumme TEUR 1.195 davon Anlagevermögen in Höhe von TEUR 140 und das 
Umssatzvolumen beläuft sich auf TEUR 2.100. 
 
Wir bitten Sie, der BVR mbH ein verbindliches Angebot bis zum 31.07.2023 unter Verwendung 
der beigefügten Anlage 1 zu übermitteln gern auch per E-Mail.  
 
Die Vergabe der Leistung soll zwar bis 30.09.2023 erfolgen, sicherheitshalber halten Sie sich bitte bis 
zum 31.10.2023 an ihr Angebot gebunden. Wir bitten dies in der Preisbildung zu beachten. 
 
Für Rückfragen steht der Unterzeichner gern zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
BVR-Bioverwertungsgesellschaft 
Radeberg mbH 
 
 
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 

Anlagen: wie im Text benannt 

Radeberg, 26. Juni 2023 
 
Herr Friedemann 
Telefon 03528 4335-12 
Fax 03528 4335-11 
e-mail: JFriedemann@bvr-radeberg.de 
 

Deloitte & Touche GmbH 
 
Theresienstraße 29 
01097 Dresden 
 
ausschließlich per Mail an: 
kontakt@deloitte.de 
 
 

 



Anlage 1

Gesamtkosten

Stundensätze netto: 
WirtschaftsprüferIn in EUR/h

 PrüferIn in EUR/h

PrüfungsassistentIn in EUR/h

Gesamtangebotspreis brutto

Datum Unterschrift

Summe Prüfungshonnorare 2023 bis 2027

Summe Nebenkosten 2023 bis 2027

Angebotspreis netto ( Summe1 + Summe2)

derzeit gültige Mehrwertsteuer (19%)

1

2

2027

Prüfungshonorar netto   in EUR

2023 2024 2025 2026

Nebenkosten netto in EUR



Preisspiegel 
der Hauptangebote 



Preisspiegel der Bruttoangebotspeise 01.08.2023

netto MwSt. 19% brutto
1. Bieter Nr. 1 LiSkA Treuhand GmbH Schlesischer Platz 2 01097  Dresden 25.500,00 € 4.845,00 € 30.345,00 €
2. Bieter Nr. 5 B&P Wirtschaftsprüfung Max-Liebermann-Straße 4 01217 Dresden 29.400,00 € 5.586,00 € 34.986,00 €
3. Bieter Nr. 3 BDO Deutschland Am Waldschlößchen 2 01099 Dresden 34.250,00 € 6.507,50 € 40.757,50 €

Bieter Nr. 2 KPMG AG Galeriestraße 2 01067  Dresden  kein Angebot 
Bieter Nr. 4 Deloitee & Touche GmbH Theresienstraße 29 01097 Dresden  kein Angebot 



Angebote 
und 

Absagen 











































BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH 
– auch „BVR“ genannt -

ANGEBOT 
ZUR DURCHFÜHRUNG DER JAHRESABSCHLUSSPRÜFUNG DER

ab 31. Dezember 2023



wir bedanken uns bei Ihnen für die Möglichkeit, ein Angebot zur Prüfung des 
Jahresabschlusses ab dem Geschäftsjahr 2023 für die BVR Bio-Verwertungs-
gesellschaft Radeberg mbH – auch „BVR“ genannt – abgeben zu dürfen.

Im Rahmen unserer langjährigen Erfahrungen in der Prüfung und Beratung 
von Unternehmen wissen wir um die Bedürfnisse und Anforderungen unserer 
Mandanten und bieten Ihnen eine maßgeschneiderte Prüfung, bei der Ihre 
Anforderungen für uns im Mittelpunkt stehen. 

In der Abschlussprüfung wenden wir Richtlinien nicht nur an, sondern 
erörtern mit Ihnen die für Sie möglichen Umsetzungen im Rahmen von 
vertretbaren Ermessensspielräumen. Unser Blick verliert sich nicht in 
Betriebsdetails, sondern ist offen für Neues.

Wir werden für Sie relevante Fragestellungen durch entsprechende 
Empfehlungen und Hinweise zeitgerecht adressieren. Ein kontinuier-
licher Dialog ist unverzichtbar, um gemeinsam pragmatische Lösungen 
zu entwickeln. Dafür stehen wir.

Bevor wir Ihnen unser Angebot im Einzelnen darstellen, möchten wir Ihnen 
an dieser Stelle zusammenfassen, warum BDO der richtige Partner für Sie 
ist:

Wir bieten Ihnen ein Betreuungskonzept, welches wesentlich durch 
Zusammenarbeit auf Augenhöhe gekennzeichnet ist. Durch kurze 
Entscheidungswege und kontinuierliche Kommunikation wird gewährleistet, 
dass Frau WP StB Ramona Assmann als Engagement Partner gemeinsam mit 
Ihnen und dem Prüfungsteam vor Ort verbindliche Lösungen erarbeitet. 

Neben der klassischen Abschlussprüfung können wir Sie bei Bedarf auch 
steuerlich und – durch Mitarbeiter der BDO Legal Rechtsanwaltsgesellschaft 
mbH - rechtlich umfassend betreuen. 

Gerne möchten wir Sie als neuer Partner begleiten und freuen uns auf eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. Wir sind sicher, dass wir Ihre Erwartungen 
für die Abschlussprüfung in bester Weise erfüllen werden.

Mit freundlichen Grüßen

Angebot

 Unser Anspruch ist es, Ihnen einen 
herausragenden Service zu bieten. 
Dies heißt für uns auch Verantwortung 
– eine Verantwortung, die wir gerne 
und mit Freude übernehmen.

Sehr geehrter Herr Friedemann,

BVR Bio-Verwertungsgesellschaft 
Radeberg mbH
Herrn Jörg Friedemann
Geschäftsführer
An den Dreihäusern 14
01454 Radeberg

ppa. Dirk Hohmann
Wirtschaftsprüfer

ppa. Ramona Assmann
Wirtschaftsprüferin

über die Jahresabschlussprüfung
zum 31. Dezember ab 2023

Am Waldschlößchen 2| 01099 Dresden| Fon +49 351 86691 0| Fax: +49 351 86691 66| dresden@bdo.de| www.bdo.de

Dresden, 11. Juli 2023
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Zusammen-
fassung

Kommunikation
Kontinuierliche Kommunikation – auch unterjährig – sind 
Garanten für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Neben der formellen Berichterstattung informieren wir 
Sie bei Bedarf in Form von Managementlettern über 
Handlungsalternativen die wir im Rahmen der 
Jahresabschlussprüfung für Sie erheben konnten. 
Regelmäßige Veranstaltungen und schriftliche 
Mandanteninformationen halten Sie in allen 
finanzwirtschaftlichen Belangen auf dem Laufenden.

Umfassende Betreuung
BDO bietet Ihnen neue Perspektiven! 

Frau Ramona Assmann steht Ihnen mit ihrem 
engagierten Team persönlich und zeitnah für Ihre 
Fragestellungen zur Verfügung.

Für die besten Prüfungs- und Beratungsergebnisse 
ist ein aktiver und vertrauensvoller Dialog eine 
grundsätzliche Voraussetzung.

Ihnen als Schlüsselmandat garantieren Frau Assmann
und ihr Team vollen persönlichen Einsatz und proaktives 
Handeln.

Branchenkenntnis 
Das Wissen um die Branche unserer Mandanten, ist 
Voraussetzung und Grundlage unseres Betreuungs-
konzeptes. BDO verfügt am Standort Dresden über 
langjährige Erfahrungen in der Prüfung von öffent-
lichen Unternehmen und Unternehmen der Entsorgungs-
branche. 

Diese Erfahrung ermöglicht es, die spezifischen 
Probleme unserer Mandanten zu erkennen 
und zu unseren Mandanten passende Lösungsansätze 
zu finden.

Erfahrung und Kompetenz
Umfassende Branchenkenntnisse unserer Mitarbeiter 
sind Voraussetzung und Grundlage unseres ganzheit-
lichen Betreuungskonzeptes auf Augenhöhe. Ihr Team 
verfügt über langjährige Erfahrung. BDO verfügt über 
diverse Branchencenter, in denen die spezifische 
Branchenexpertise gebündelt wird. Hierdurch sind 
unsere Teams jederzeit am Puls der Zeit.

Die überdurchschnittliche Stabilität unserer Teams 
sichert Kontinuität und Qualität in Prüfung und 
Beratung und vermeidet die unnötige Beanspruchung 
Ihrer personellen Ressourcen.

Partnerschaftliche 
Honorargestaltung
Bei BDO geht der Preis Hand in Hand mit einer auf 
Langfristigkeit ausgelegten Mandatsbeziehung. 
Verlässlichkeit steht an oberster Stelle: Preis-Dumping 
mit anschließenden Nachverhandlungen werden Sie bei 
uns nicht erleben.
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BDO –
weltweit ein 
starkes Team

BDO – weltweiter Partner für Ihren Erfolg
Weltweit arbeiten täglich mehr als 111.300 BDO 
Kolleginnen und Kollegen gemeinsam für unsere 
Mandanten an der Lösung komplexer rechtlicher, 
steuerlicher und bilanzierungstechnischer Frage-
stellungen.

Mehr als 2.500 Mitarbeiter stehen Deutschland-
weit an 27 Offices, darunter in Dresden, 
als kompetenter Partner zur Verfügung. 

Dabei steht BDO weltweit für weit mehr als nur 
für Abschlussprüfung und Steuerberatung. 
Juristische Beratungsleistungen, IT-Consulting, 
Forensik und umfassende Dienstleistungen im 
Rahmen von M&A Transaktionen, welche wir 
nicht nur selbst begleiten sondern natürlich 
auch mittels passgenauer Bewertungs- und 
Due Diligence Leistungen unterstützen, sind 
nur wenige Beispiele unseres umfangreichen 
weltweiten Leistungsangebotes. 

Lokale Entscheidungskompetenz
Alle erforderlichen Entscheidungen werden 
von den für die BVR Bio-Verwertungsgesellschaft 
Radeberg mbH verantwortlichen persönlichen 
Ansprechpartnern vor Ort 
getroffen. Bei komplexen Fragestellungen 
bindet das Prüfungsteam unsere Zentralab-
teilungen intelligent in die Lösungsfindung 
mit ein. Hierdurch stellen wir sicher, dass 
fachlich anspruchsvolle Themen mit der 
gleichen Schnelligkeit und Sicherheit 
abgearbeitet werden, wie das bei Routine-
vorgängen der Fall ist. 

Die finale Entscheidung verbleibt jedoch auf-
grund der hohen Kompetenz Ihrer persönlichen 
Ansprechpartner letztendlich immer vor Ort.

BDO ist vor Ort
BDO arbeitet an der Seite seiner Mandanten; die 
Auslagerung einzelner Prüfungs- und Beratungs-
tätigkeiten ins Ausland würde diesem Anspruch 
widersprechen. Selbstverständlich speichern wir 
sämtliche mandantenbezogenen Arbeitspapiere 
ausschließlich auf Servern im jeweiligen Land 
unserer Leistungserbringung; deutsche Arbeits-
papiere befinden sich deshalb nur auf BDO 
eigenen Servern in Deutschland.

BDO erneut Wirtschaftsprüfungs-
Netzwerk des Jahres
Nach 2015 wurde BDO bereits in 2018 wieder als 
„Network of the Year“ ausgezeichnet. Das 
International Accounting Bulletin (IAB), die 
weltweit führende Fachzeitschrift im Bereich 
Wirtschaftsprüfung, zeichnet mit diesem Preis 
jährlich Prüfungs- und Beratungsunternehmen 
aus, die sich neben qualitativ hochwertiger 
fachlicher Arbeit insbesondere durch erfolgreiche 
Wachstumsstrategien von ihren Mitbewerbern 
abheben. 
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BDO International

BDO Deutschland

27
Offices

2.500
Mitarbeiter

€ 347 Mio.1,2 

+ 14,1 %
Umsatz im Berichtsjahr 
2021/2022

seit 1920
Mehr als
100 Jahre
Erfahrung

1.803
Offices weltweit

111.307 (+14.4 %)
Mitarbeiter weltweit

$ 12,8 Mrd. 
+ 12,1 % 
Umsatz im 
Berichtsjahr 2022

164
Länder

1 Zu berücksichtigen ist, dass der hier gezeigte Umsatz nicht die Werte des handelsrechtlichen Konzerns widerspiegelt, sondern die Werte der BDO Gruppe, inkl. folgender Gesellschaften: Unitesta Revisions- und Treuhandgesellschaft mbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Oldenburg, 
UNIVERSA Prüfungs- und Treuhandgesellschaft mbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Hamburg und BDO Legal Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, Hamburg.
2 Das globale BDO Netzwerk und damit auch die deutsche BDO Gruppe berichten weltweit einheitlich für den Zeitraum vom 01.10. bis 30.09. des Folgejahres. Die gemachten Angaben für 2022 betreffen somit den Zeitraum vom 01.10.2021 bis zum 30.09.2022. Die Angaben sind insoweit 
nicht vollständig vergleichbar mit den Angaben des nationalen Konzernabschlusses der BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft zum 30. Juni 2022.
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Dirk 
Hohmann

Ramona 
Assmann

David
Berger

Als verantwortlichen Wirtschaftsprüfer haben 
wir Frau Ramona Assmann vorgesehen. Sie 
verfügt über langjährige Erfahrung in der 
Prüfung und Beratung von öffentlichen 
Unternehmen. Frau Assmann wird mit Ihnen 
die Prüfungsstrategie und entsprechende 
Prüfungsschwerpunkte festlegen und eine 
zügige Durchführung der Prüfung unter 
Einhaltung der Terminvorgaben sicherstellen.

Frau Assmann ist verantwortlich für die 
Planung, Koordination und Überwachung des 
Prüfungsteams.

Herr Dirk Hohmann übernimmt die Rolle des 
Qualitätssicherers und Mitunterzeichners 
während der Jahresabschlussprüfung.

Gemeinsam mit Frau Assmann steht er 
Ihren Gremien jederzeit zur Verfügung.

Herr David Berger wird als Prüfungsleiter
die zeitgerechte Durchführung und die 
berufsrechtskonforme Dokumentation der 
Jahresabschlussprüfung sicherstellen.
Herr Berger verfügt über eingehende 
Erfahrung in der Prüfung von öffentlichen 
Unternehmen.

Herr Berger ist Ihr direkter Ansprechpartner 
vor Ort.

Wirtschaftsprüfung und prüfungsnahe 
Leistungen
Manager
Steuerberater | Wirtschaftsprüfer 
Dresden
Telefon: +49 351 86691-73
dirk.hohmann@bdo.de

Wirtschaftsprüfung und prüfungsnahe 
Leistungen
Senior-Manager
Steuerberaterin | Wirtschaftsprüferin 
Dresden
Telefon: +49 351 86691-62
ramona.assmann@bdo.de

Wirtschaftsprüfung und prüfungsnahe 
Leistungen
Prüfungsleiter
Dresden
Telefon: +49 351 86691-52
david.berger@bdo.de

BDO 
Kernteam
Ihre Hauptansprechpartner

Das BDO Team
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Prüfungsansatz

Der weltweit einheitliche BDO Prüfungsansatz basiert auf den 
aktuellen internationalen Prüfungsstandards ISA (International 
Standards on Auditing) der International Federation of 
Accountants. 

Damit gewährleisten wir einen global einheitlichen, 
maßgeschneiderten, risikoorientierten Prüfungsansatz und 
Konsistenz der Prüfungsqualität.

Wir beachten zudem die vom Institut der Wirtschaftsprüfer in 
Deutschland e.V. (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung. Eine proaktive Umsetzung 
neuer Methoden und Vorgehensweisen - nicht zuletzt aufgrund 
neuer gesetzlicher Bestimmungen und Regelungen - ist für BDO 
weltweit selbstverständlich.

ab Beauftragung
‒ Klärung aller organisatorischer Themen 

(Zugang fürs Team, Zugriff auf benötigte 
Mandantensysteme, Einrichten 
Datenaustauschplattform)

‒ Ausgestaltung der inhaltlichen 
Prüfungsplanung 

‒ Versendung der Anforderungslisten 

‒ Identifikation der wesentlichen 
Geschäftsprozesse und Kontrollen 

‒ Identifikation und Beurteilung von 
Risiken:

‒ Bedeutsame Risiken

‒ Risiken, bei denen aussagebezogene 
Prüfungshandlungen allein nicht 
ausreichen

‒ Sonstige Risiken

‒ Definition der wesentlichen 
Prüfungsschwerpunkte

‒ Proaktive Analyse von Anhang und 
Lagebericht auf eventuell notwendigen 
Änderungs- und Ergänzungsbedarf (Ziel: 
„no-surprise Audit“)

Kommunikation/Qualitätssicherung/Jour Fixe

Informationsgewinnung/
Prüfungsplanung1 Prüfung2

Ergebnisse

Gegenseitiges Verständnis über unser 
Prüfungsvorgehen abgestimmt 

Individualisierte Prüfungsplanung

Prüfungskonzept
maßgeschneidert auf die BVR

Unser Prüfungsansatz
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Prüfungsabschluss/
Berichterstattung3

Mai
‒ Aktualisierung der gewonnenen 

Erkenntnisse der 
Geschäftsentwicklung und ggf. 
Anpassung der Risiken

‒ Update der Systemaufnahmen und 
Durchführung von Funktionstests

‒ Analytische Prüfungshandlungen

‒ Dokumentation der 
Prüfungshandlungen und 
Schlussfolgerungen

‒ Prüfung bilanzpolitischer 
Entscheidungen

‒ Prüfung Anhang und Lagebericht

‒ Prüfung nach § 53 HGrG

Juni
‒ Abschließende Beurteilung der 

Ordnungsmäßigkeit der 
Rechnungslegung

‒ Abschließende Beurteilung der 
Darstellung der Vermögens-, Finanz-
und Ertragslage 

‒ Abschließende Beurteilung der 
Darstellung der Lage im Lagebericht

‒ Interne Qualitätssicherung in Form 
der Berichtskritik

‒ Schlussbesprechung mit der 
Geschäftsführung, Besprechung der 
Berichtsentwürfe

‒ Auslieferung Prüfungsberichte

Zahlenwerk geprüft

Anhang und Lagebericht geprüft

Jahresabschlussprüfung abgeschlossen

Berichterstattung
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Prüfungstechnik

Ohne den intelligenten Einsatz von IT-gestützten 
Prüfungstechniken ist eine effiziente Prüfung nicht 
möglich. BDO greift dabei auf die integrierten 
systemseitigen Kontrollen des von Ihnen eingesetzten ERP-
Systems sowie auf kommerzielle Anwendungen und eine 
Reihe von eigenen Entwicklungen zurück, die sich bewährt 
haben und ständig verbessert werden. Unsere IT-basierten 
Anwendungen werden im Rahmen der Prüfungsplanung 
speziell auf Ihr Unternehmen angepasst. 

Mit diesen Prüfungswerkzeugen bieten wir Ihnen eine 
zeitgemäß hohe Qualität in der Prüfung: 

− BDO Prüfungssoftware APT

− BDO Analysesoftware ADVANTAGE

− Datenanalyseprogramme wie IDEA und 
Eigenentwicklungen

BDO Prüfungssoftware APT

Unsere weltweit genutzte Prüfungssoftware „Audit 
Process Tool - APT“ unterstützt unsere Mitarbeiter in allen 
Phasen der Abschlussprüfung.

APT unterstützt das Prüfungsteam bei der Identifizierung 
von Risiken und Kontrollen Ihres Unternehmens, stellt eine 
systematische Abdeckung aller identifizierten Risiken 
sicher und ermöglicht eine konsequente Ausrichtung 
unseres Prüfungsprozesses auf wesentliche Sachverhalte. 
Zudem wird aufgrund der elektronischen Dokumentation 
ein nahtloser Informationstransfer ins Folgejahr 
sichergestellt. Damit vermeiden wir redundante Fragen 
und verringern somit die Arbeitsbelastung im 
Rechnungswesen und anderen Fachabteilungen.

Unsere Prüfungssoftware APT kann von jedem Mitglied des 
Prüfungsteams zeitgleich genutzt werden, unabhängig von 
deren physikalischen Standorten. Dies gewährt eine stets 
aktuelle Informationslage, eine reibungslose 
Kommunikation aller an der Prüfung beteiligten 
Teammitglieder und die Möglichkeit der 
auftragsbegleitenden Qualitätssicherung.

BDO Analysesoftware ADVANTAGE

Mit diesem BDO Tool sind wir in der Lage, den 
vollständigen Buchungsstoff eines Unternehmens sowohl 
anhand BDO einheitlicher als auch individuell 
zugeschnittener Parameter zu analysieren. 

Dieses intelligente Prüfungstools ermöglicht uns eine 
vollständige Umkehrung des traditionellen Prüfungs-
ansatzes.

Aus den aggregierten Ergebnissen kann direkt auf den 
zugrunde liegenden Buchungsbeleg zugegriffen werden. 
Die Ergebnisse werden in einer übersichtlichen, meist 
graphisch aufbereiteten Form, dargestellt:

Damit prüfen wir effizient, analysieren sämtliche 
Transaktionsdaten und erhalten Anhaltspunkte für 
Unstimmigkeiten. Damit lenken wir den Schwerpunkt der 
Abschlussprüfung auf die wesentlichen und kritischen 
Transaktionen. In Verbindung mit der durchzuführenden 
IT-Prüfung und der Prüfung des internen Kontrollsystems 
kann aus der Datenanalyse im Übrigen ein hoher Grad an 
Sicherheit für die Abschlussprüfung gezogen werden.

Prüfungs-
technik
Digitale Prüfungsstrategien -
maßgeschneidert auf die BVR 

Traditioneller Ansatz
(Stichprobenanalyse) Stichprobe

BDO Ansatz
(innovative Vollanalyse) 90%

Standard

Risikobehaftete Auffälligkeiten

10%

Fokussierung

BDO Analysesoftware ADVANTAGE:
vollständige Umkehrung des traditionellen Prüfungsansatzes.
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Qualitätssicherung
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Qualitäts-
sicherungs-
konzept

Prüfungsqualität
Im Hinblick auf den hohen Anspruch an die Qualität 
unserer Leistungen, gehen unsere weltweit einheitlichen 
Qualitätssicherungsmaßnahmen über das gesetzlich und 
berufsständisch Geforderte weit hinaus.

Die Einhaltung unserer Qualitätsstandards auf Basis der 
Qualitätssicherungsstandards von IDW, IFAC und IESBA, 
QS1, ISQC1 und IESBA CoE, ist Bestandteil von Zielver-
einbarungen mit unseren Mitarbeitern. 

Commitment unseres Netzwerks
Unser Erfolg als internationales Netzwerk basiert auf 
unserem Ruf als Erbringer von hochwertigen Dienst-
leistungen. Diesen Ruf können wir nur dann beibehalten, 
wenn alle Mitgliedsfirmen, alle Partner und Mitarbeiter 
unserer Gesellschaften bei der Erbringung ihrer Dienst-
leistungen stets die berufsständischen Anforderungen an 
Qualität und Unabhängigkeit einhalten. Unser globales 
Risk Management Manual gibt deshalb einen berufsstän-
dischen Verhaltenskodex vor, der von allen Mitglieds-
firmen zu beachten ist.

Qualitätssicherungs-Handbuch
Unser Qualitätssicherungs-Handbuch für den Unter-
nehmensbereich Wirtschaftsprüfung enthält konkrete 
Regelungen und Verfahren bezüglich der Richtlinien und 
Maßnahmen, die wir in Deutschland nach der Wirtschafts-
prüferordnung (WPO), der Berufssatzung für WP/vBP 
(BS WP/vBP) sowie bei der Prüfung von Unternehmen 
von öffentlichem Interesse nach der Verordnung (EU) 
Nr. 537/2014 beachten müssen.

Externe Überprüfung der Angemessenheit und 
Wirksamkeit des QSS durch:

− Jährliche Inspektion der APAS 
(§ 62b WPO) hinsichtlich der Prüfungen von Unternehmen von öffentlichem Interesse

− Überprüfung unseres Qualitätssicherungssystems gem. § 57a WPO durch externe Qualitätskontrolle

Auftragsbezogene 
Qualitätssicherung

− Vier-Augen-Prinzip

− Konsultation

− Berichtskritik

− Auftragsbegleitende 
Qualitätssicherung

− Zentrales aQS-Monitoring

Nachschau

− Interne Nachschau 

− International Quality 
Assurance Review BDO

Praxisorganisation und 
Auftragsabwicklung

− Qualitätssicherungssystem gem. 
§ 55b WPO BS WP/vBP

− Beachtung IDW QS1, ISQC1, 
IESBA CoE

− Kontinuierliche Stärkung der 
internen Qualitätskultur

− Beachtung nationaler und 
internationaler Standards

Qualitätsmanagement

Kontinuierlicher Verbesserungsprozess

Qualitätssicherung
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Durch die Nutzung einer leistungsfähigen IT-
Infrastruktur mit modernsten Hochleistungs-
rechnern, fortlaufenden Programm-
aktualisierungen und überwachten Schnittstellen 
entstehen bei der Auftrags-bearbeitung nur in 
geringem Umfang Datenabbrüche, so dass die 
eingespielten und analysierten Informationen aus 
den Haupt- und Nebenbüchern verlässlich für die 
Prüfung zur Verfügung stehen.

Ein hohes Maß an Digitalisierung sichert die 
Integrität der vertraulichen Daten, so dass die 
Datensicherheits- und Schutzbedürfnisse der BVR 
als auch Ihrer Kunden und Lieferanten 
bestmöglich sichergestellt sind.

 Die externe unabhängige Prüfung unserer 
Qualitätssicherungssysteme im Rahmen 
des Peer Reviews hat uns die 
herausragende Qualität unserer Systeme 
und IT-Prozesse bestätigt.

 Sie können sich auf uns und unsere 
Prüfungstools verlassen!

Datenschutz 
und Verschwie-
genheit
Wir genießen Vertrauen

Datenschutz und -sicherheit 

BDO legt höchsten Wert auf die Einhaltung der Vorschriften zur Datensicherheit und zum Daten-
schutz. Der Datenschutzbeauftragte überwacht auftragsunabhängig die speziellen 
organisatorischen und technischen Anforderungen, die sich aus den berufs-, handels- und 
datenschutzrechtlichen Vorgaben ergeben. Neben den organisatorischen Maßnahmen sind eine 
Vielzahl von technischen Maßnahmen implementiert, die die ordnungsgemäße Datenverarbeitung 
im Rahmen der Jahresabschlussprüfung sicherstellen:

Zutrittskontrollen
und –beschränkungen

Aktenhaltung
und -vernichtung

Informations-
schutzrichtlinie

Verschwiegenheits-
erklärung

Elektronische
Zugangskontrollen

Benutzer-
Berechtigungskonzept

Verschlüsselungs-
techniken

Firewall

Organisatorische Maßnahmen Technische Maßnahmen

Sicherheits- bzw.
Penetrationstests
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Mandats-
überleitung

Die Übergabe des Staffelstabes an einen neuen Abschlussprüfer und Berater ist mit einem großen Vertrauensvorschuss Ihres gesamten Teams verbunden. Oft über viele Jahre eingespielte 
Abläufe werden hierdurch scheinbar in Frage gestellt. 

Die Mandatsübernahme ist fester Bestandteil unserer täglichen Arbeit. Ihr künftiges BDO Team hat auch diese Überleitungsphasen in der Vergangenheit schon zahlreiche Male erfolgreich 
gemeistert.

Um von Beginn an eine hohe Prüfungs- und Beratungsqualität bieten zu können, ist das schnelle und umfassende Sammeln aller wesentlichen Unternehmensinformationen unser oberstes 
Ziel.

Hierfür haben wir spezielle und dennoch standardisierte Abläufe entwickelt.

Der in diesem Zusammenhang anfallende zeitliche Initialaufwand ist unsere Investition in das Mandat. Eine Vorleistung haben wir bereits im Rahmen der intensiven Beschäftigung mit 
Ihrem Unternehmen für die Erstellung dieses Angebots erbracht.

− Sofortige Nutzung der Jour Fixe Systematik ab 
dem frühestmöglichen Zeitpunkt (auch schon 
vor Bestellung/Beauftragung sinnvoll)

− Aufbau auf bestehenden Prüfungsprozessen

− Fokus auf bestehende Dokumentationen und 
Systeme

Reibungsloser Staffelwechsel

Geschwindigkeit2
− Fokussierung auf Ihre Besonderheiten 

− Nutzung von Best Practices und unserem Wissen 
aus anderen Überleitungsprojekten

− Einbindung von engagierten Fachleuten,
die sich in ihrem Spezialgebiet bestens 
auskennen

Wissensmanagement

Expertise und Erfahrung3
− Gemeinsame Entwicklung eines 

Überleitungsplans

− Ausrichtung an etablierten Prozessen 
und bewährten Strukturen

− Zentrale Koordination und Steuerung 
durch das BDO Kernteam

− Weltweite Koordination und Monitoring der 
Mandatsüberleitung auf Basis der gemeinsam 
vereinbarten Roadmap

Klarheit erzeugt Vertrauen

Zentrale Steuerung1

Wir legen besonderen Wert auf die folgenden aus unserer Sicht kritischen Erfolgsfaktoren für eine reibungslose und beiderseitig effiziente 
Mandatsüberleitung:
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Mandatsüberleitung
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Honorar

Wir glauben an Transparenz

Das bedeutet:

Wir versprechen keine unrealistisch niedrigen 
Honorare, um Aufträge zu gewinnen und im Laufe 
der Jahre teure Zusatzleistungen zu verkaufen.

Wir versprechen Ihnen, dass wir uns an das 
vereinbarte Honorar halten und Änderungen 
nur nach Absprache mit Ihnen vornehmen.

Termine für die Prüfung ab 2023

Voraussichtlicher Prüfungszeitraum

Hauptprüfung:             Mai 2024

Berichtsauslieferung:   Juni 2024

Leistungsumfang

Ihrer Anfrage entsprechend beinhaltet unser 
Angebot die folgenden Prüfungsleistungen:

➢ Prüfung des Jahresabschlusses sowie des 
Lageberichts

➢ Analyse der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage und Berichterstattung

➢ Prüfung nach § 53 Haushaltsgrundsätzegesetz

➢ benötigte Anzahl an finalen Ausfertigungen 
des Prüfberichtes (10 Stück), Testats-
fassungen (5 Stück) in Druckfassung; weitere 
Fassungen je 30,00 EUR netto

➢ Alternativ Bericht und Testat in elektronisch 
signierter Form

➢ kostenlos: pdf-Fassungen für die 
Prüfberichte und Testatsfassungen

01 02 03 04 05 06

Honorar
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Vertrag und Auftragsbedingungen

Sofern Sie sich für BDO als Ihren Abschlussprüfer 
entscheiden, werden wir sicherstellen, dass die 
vereinbarten Leistungsinhalte in die Auftragsbe-
stätigung Eingang finden. 

Diese enthalten dann auch die gültigen Allge-
meinen Auftragsbedingungen des IDW und die 
Besonderen Auftragsbedingungen der BDO.

An das Angebot halten wir uns bis zum 
31. Oktober 2023 gebunden.

Unabhängigkeit

Zum Zeitpunkt der Abgabe dieses Angebotes 
war die netzwerkweite Beurteilung unserer 
Unabhängigkeit abgeschlossen.



Honorar
Honorarübersicht
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Gesamthonorar

Unser Leistungsumfang umfasst die in Ihrer Anfrage aufgeführten Prüfungsleistungen im Zusammenhang mit der Jahresabschluss-
prüfung der BVR. Aufgrund der uns vorliegenden Informationen haben wir das folgende Budget abgeschätzt:
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Honorar

EUR

Prüfung des Jahresabschlusses ab 2023 lt. Leistungsumfang 5.950,00

5 % Bürokostenpauschale 297,50

Auslagen (Spesen und Reisekosten) gesamt 602,50

6.850,00

zzgl. gesetzliche Umsatzsteuer 1.301,50

Bruttohonorar 8.151,50

Für die Kalkulation unseres Angebots sind wir davon ausgegangen, dass der zu prüfende Abschluss vollständig vorbereitet wird,
die erforderlichen Prüfungsunterlagen und -nachweise entsprechend der mit Ihnen abgestimmten Terminplanung rechtzeitig und 
vollständig vorliegen und die für die Prüfung erforderlichen Ansprechpartner zur Verfügung stehen.

Unserer Kalkulation liegen ca. 50 Stunden zugrunde. Folgender Einsatz ist geplant: 10 Stunden Wirtschaftsprüfer, 
40 Stunden Prüfungsleiter.

Stundensätze

Dem obigen Honorarvorschlag liegen folgende Stundensätze zugrunde:

Wirtschaftsprüfer Prüfungsleiter Assistent

EUR 110,00 EUR 90,00 EUR 80,00
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Jörg Friedemann

Von: Kuhnert, Franziska <FKuhnert@kpmg.com> im Auftrag von Rößler, Olaf 
<ORoessler@kpmg.com>

Gesendet: Montag, 3. Juli 2023 10:22
An: Jörg Friedemann
Cc: Rößler, Olaf; Schneider, Stefan (DE)
Betreff: Ihre Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zur Prüfung der 

Jahresabschlüsse der BVR mbH ab 2023
Anlagen: BVRmbH_Angebotsabfrage_KPMG_26_06_2023.pdf

Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrter Herr Friedemann, 
 
vielen Dank für die Möglichkeit zur Abgabe eines Angebotes „Prüfung der Jahresabschlüsse ab 2023“ der BVR Bio-
Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH. 
 
Ein wichtiger Teil unserer Arbeit ist unser Qualitätsanspruch, dem wir nur mit der erforderlichen Expertise und 
ausreichend personellen Ressourcen im Durchführungszeitraum gerecht werden können. 
 
Leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass wir Ihnen kein Angebot unterbreiten können, da wir für die aktuelle 
Prüfungssaison 2023 keine Kapazitäten haben, um den Prüfungsauftrag adäquat zu bearbeiten. 
 
Wir würden uns aber sehr freuen, wenn Sie uns bei zukünftigen Ausschreibungen wieder berücksichtigen würden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. Stefan Schneider                 Olaf Rößler 
Wirtschaftsprüfer                      Wirtschaftsprüfer, Steuerberater 
 

 
 
 
Von: Jörg Friedemann <jfriedemann@bvr-radeberg.de>  
Gesendet: Dienstag, 27. Juni 2023 08:50 
An: Rößler, Olaf 
Betreff: Angebot JAP 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir bitten um Beachtung des angefügten Schreibens. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen                                    
 
Jörg Friedemann 
Geschäftsführer 
 
 
 

 
 
Jörg Friedemann 
Tel.: (03528) 433-510 
Mobil.: 0171-9756070 
Fax : (03528) 433-511 
e-mail: jfriedemann@bvr-radeberg.de 
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web: www.bvr-radeberg.de  
Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter: https://www.bvr-radeberg.de/datenschutz/ 
 
 
 
 
 
 
BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH I An den Drei Häusern 14 I 01454 Radeberg I Tel.: +49-3528-433510 I Fax: +49-3528-433511 I 
info@bvr-radeberg.de I 
Geschäftsführer: Jörg Friedemann I Amtsgericht Dresden HRB 14994 I Umsatzsteuer-Ident-Nr.: DE 194845632 
 
Hinweis: Bitte denken Sie nach bevor Sie diese E-Mail-Nachricht drucken. Nicht zu drucken spart natürliche Ressourcen und reduziert die Kosten. 
 
Diese E-Mail enthält vertrauliche und/oder rechtlich geschützte Informationen. Wenn Sie nicht der richtige Adressat 
sind oder diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, informieren Sie bitte sofort den Absender und vernichten Sie diese 
Mail. Das unerlaubte Kopieren sowie die unbefugte Weitergabe dieser Mail ist nicht gestattet 
 

Haftungsausschluss: 
 
Diese Nachricht enthält vertrauliche Informationen und ist ausschließlich für den Adressaten bestimmt. Jeder Gebrauch durch Dritte ist verboten. 
Falls Sie die Daten irrtümlich erhalten haben, nehmen Sie bitte Kontakt mit dem Absender auf und löschen Sie die Daten auf jedem Computer und 
Dtenträger. Die BVR Bio-Verwertungsgesellschaft Radeberg mbH ist nicht verantwortlich für die ordnungsgemäße, vollständige oder 
verzögerungsfreie Übertragung dieser Nachricht. 
 

 
 
 

 
 
-- 
KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
Sitz/Registergericht: Berlin/AG Charlottenburg, HRB 106191B 
 
Vorstand: WP StB Klaus Becker (Sprecher), WP StB Boris Schroer (Stellv. Sprecher), Dr. Vera-Carina Elter, WP Holger Kneisel, WP StB Sven-Olaf 
Leitz, RA Mathias Oberndörfer, WP Christian Sailer, WP Mattias Schmelzer 
 
Aufsichtsratsvorsitzender: Christian Rast 
 
Allgemeine Informationen zur Datenverarbeitung im Rahmen unserer allgemeinen Geschäftstätigkeit sowie im Mandatsverhältnis gemäß EU 
Datenschutz-Grundverordnung sind hier abrufbar (english version). 
  
Die Information in dieser E-Mail ist vertraulich und kann dem Berufsgeheimnis unterliegen. Sie ist ausschließlich für den Adressaten bestimmt. 
Jeglicher Zugriff auf diese E-Mail durch andere Personen als den Adressaten ist untersagt. Sollten Sie nicht der für diese E-Mail bestimmte Adressat 
sein, ist Ihnen jede Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weitergabe wie auch das Ergreifen oder Unterlassen von Maßnahmen im Vertrauen auf 
erlangte Information untersagt. In dieser E-Mail enthaltene Meinungen oder Empfehlungen unterliegen den Bedingungen des jeweiligen 
Mandatsverhältnisses mit dem Adressaten. 
 
The information in this e-mail is confidential and may be legally privileged. It is intended solely for the addressee. Access to this e-mail by anyone else 
is unauthorized. If you are not the intended recipient, any disclosure, copying, distribution or any action taken or omitted to be taken in reliance on it, is 
prohibited and may be unlawful. Any opinions or advice contained in this e-mail are subject to the terms and conditions expressed in the governing 
KPMG client engagement letter. 
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AZV Obere Röderoo

Thema

Beschluss der 2. Nachtragsvereinbarung zum Abwassereinleitvertrag und zur
1. Nachtragsvereinbarung zwischen dem AZV ,,Obere Röder" und der
Sachsenmilch Anlagen Holding GmbH (SAHO)

Beschlussvorschlag

Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes ,,Obere Röder" stimmt der
zweiten Nachtragsvereinbarung in der vorliegenden Form (Anlage zum Beschluss) zu und
ermächtigt den Verbandsvorsitzenden d ie Verei nbarung zu unterzeichnen.

Künzelmann
Verbandsvorsitzender

Abstimmunqserqebnis:

Ja-Stimmen:

Beschlussvorlage
Verbandsversammlung

14/2023
25.09.2023
Verbandsvorsitzender

Beschluss-Nr.
Datum:
Einreicher:

Beratungsfolge:

Verbandsversammlung 25.09.2023Öffentlich

Nein-Stimmen Enthaltung



zu Beschluss-Nr. 1 412023

Begründung:

Auf Grund der Überschreitung eines Überwachungsparameters im Ablauf der Kläranlage Radeberg im
Jahr 2021 und der unterschiedlichen lnterpretation des Vertragsinhaltes in diesem Zusammenhang
macht eine Anpassung des bestehenden Vertrages erforderlich. Die Anpassung soll zukünftig für
Klarheit sorgen. Weiterhin wird in dem Nachtrag der technische lst-Zustand entsprechend
berücksichtigt. Anderungen werden in $ 2 (5) und $ 3a (1) zweiter Absatz vorgeschlagen.

zuAnderung$2(5)

bisherige Formulierung $ 2 (5):

,,Die Verrechnung der durch den Entsorger zuzahlenden Abwasserabgabe an den Einleiter erfolgt auf
der Basis des jährlichen, amtlichen Abwasserabgabenbescheids. Die anteilige Berechnung der Kosten
für den Einleiter erfolgt mengenproportional. Erstmalig können diese Kosten für das Kalenderjahr 2006
an den Einleiter weiterberechnet werden. Erhöhungen der Abwasserabgabe des Entsorgers aufgrund
von Überschreitungen der Überwachungswerte können nur dann dem Einleiter anteilig weiterberechnet
werden, wenn zum Zeitpunkt der behördlichen Kontrollen eine Überschreitung der Überwachungswerte
beim Einlauf in das Abwassersystem des Entsorgers vorgelegen hat. Als zu prüfende
Überwachungswerte gelten die Werte des Entsorgers. Verringerungen der Abwasserabgabe des
Entsorgers infolge von anrechenbaren lnvestitionen o.ä. sind bei der Feststellung der jährlichen
Abwasserabgabe voll umfänglich zu berücksichtigen."

neue Formulierung $ 2 (5):

,,Erhöhungen der Abwasserabgabe des Entsorgers aufgrund von Überschreitungen der
Überwachungswerte werden an den Einleiter nicht weiterberechnet, sofern dieser im Zeitraum von bis
zu drei Tagen vor der festgestellten Überschreitung der Überwachungswerte des Entsorgers nachweist,
dass Überschreitungen bezüglich des relevanten oder damit im Zusammenhang stehenden Parametern
beim Einleiter nicht festgestellt worden. Als Nachweis werden behördliche Messungen und Messungen
des Einleiters im Rahmen der Eigenkontrolle vereinbart. Vom Entsorger wird vom Zeitpunkt der
Probenahme eine eingefrorene Rückstellprobe aufbewahrt. Die nachträgliche Untersuchung der
Rückstellprobe dient der Ermittlung und dem Ausschluss von Verursachern. Verringerungen der
Abwasserabgabe des Entsorgers sind bei der Feststellung der jährlichen Abwasserabgabe voll
umfänglich zu berücksichtigen."

zu Anderung $ 3a (1) zweiter Absatz

bisherige Formulierung S 3a (1) zweiter Absatz:

,,Der Einleiter stellt digitale Signale in ausreichender Form und Anzahl zur Rückmeldung der aktuellen
Stufe und der aktuellen Überleitmenge zu Verfügung. Der aktuelle Volumenstrom der Großen Röder an
der Einleitstelle (gemäß $ 2) sowie die aktuelle Überleitmenge zum Entsorger ist als 4 bis 20 mA
Analogsignal vom Einleiter bereit zu stellen. Die Signale stellt der Einleiter an der FWT bereit. Die
Einleitstufen nach $3 Abs. 2 dieser Vereinbarung gelten dabei als vereinbart."

!!g.ue Formulierung $ 3a (1) zweiter Absatz:

,,Der Einleiter stellt digitale Signale in ausreichender Form und Anzahl zur Rückmeldung der aktuellen
Stufe der aktuellen Überleitmengezw Verfügung. Die aktuelle Überleitmenge zum Entsorger ist als 4
bis 20 mA Analogsignal zum Einleiter bereitzustellen. Die Signale stellt der Einleiter an der FWT
(Fernwirktechnik) bereit. Die Einleitstufen nach $ 3 Abs. 2 dieser Vereinbarung gelten dabei als
vereinbart."



 

 

2. Nachtragsvereinbarung zum Abwassereinleitungsvertrag vom 13.08.2008 und 
zur 1. Nachtragsvereinbarung vom 16.10.2014 

zwischen 

dem Abwasserzweckverband „Obere Röder" 
An den Drei Häusern 14     

01454 Radeberg 

vertreten durch 

Herrn Verbandsvorsitzenden Veit Künzelmann 

- nachstehend Entsorger genannt -   

und 

die Firma: Sachsenmilch Anlagen Holding GmbH 
An den Breiten 

01454 Leppersdorf 

vertreten durch die Geschäftsführer 

- nachstehend Einleiter genannt - 

wird nachstehende 

Vertragsergänzung vereinbart: 

Artikel 1 

§ 2 (5) wird der zweite und dritte Absatz wie folgt neu gefasst 
Erhöhungen der Abwasserabgabe des Entsorgers aufgrund von Überschreitungen der 
Überwachungswerte werden an den Einleiter nicht weiterberechnet, sofern dieser im Zeitraum 
von bis zu drei Tagen vor der festgestellten Überschreitung der Überwachungswerte des 
Entsorgers nachweist, dass Überschreitungen bezüglich des relevanten oder damit im 
Zusammenhang stehenden Parametern beim Einleiter nicht festgestellt worden. Als Nachweis 
werden behördliche Messungen und Messungen des Einleiters im Rahmen der Eigenkontrolle 
vereinbart. Vom Entsorger wird vom Zeitpunkt der Probenahme eine eingefrorene Rückstellprobe 
aufbewahrt. Die nachträgliche Untersuchung der Rückstellprobe dient der Ermittlung und dem 
Ausschluss von Verursachern. 
Verringerungen der Abwasserabgabe des Entsorgers sind bei der Feststellung der jährlichen 
Abwasserabgabe voll umfänglich zu berücksichtigen. 
 
 
§ 3a (1) wird der zweite Absatz wie folgt neu gefasst 
Der Einleiter stellt digitale Signale in ausreichender Form und Anzahl zur Rückmeldung der 
aktuellen Stufe der aktuellen Überleitmenge zur Verfügung. Die aktuelle Überleitmenge zum 
Entsorger ist als 4 bis 20 mA Analogsignal zum Einleiter bereitzustellen. Die Signale stellt der 
Einleiter an der FWT (Fernwirktechnik) bereit. 
Die Einleitstufen nach § 3 Abs. 2 dieser Vereinbarung gelten dabei als vereinbart. 



 

 

 
 
 

Artikel 2 

Vorstehend vereinbarte Ergänzungen beeinflussen die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen des 
Originalvertrages und des 1. Nachtrages zum Originalvertrag nicht. Sollten einzelne 
Bestimmungen dieser Ergänzung unwirksam sein oder werden, wird hierdurch die Wirksamkeit 
des Vertrages im Übrigen nicht berührt. Die Parteien verpflichten sich jedoch wechselseitig auf 
eine Regelung hinzuwirken, die wirtschaftlich dem gewollten Ergebnis am nächsten kommt. 

Artikel 3 

Die Änderungsvereinbarung tritt mit Unterzeichnung in Kraft, jedoch nicht vor dem 01.10.2023  
 
 
 
 
 
 
Radeberg,      Leppersdorf, 18.07.2023 
 
 
 
für den Abwasserzweckverband   für die Sachsenmilch Anlagen  
„Obere Röder“     Holding GmbH 
 
 
 
 
Veit Künzelmann Günter Brandmeier Carsten Schmiedler 
Verbandsvorsitzender Geschäftsführer Geschäftsführer 
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AZY Obere Röderoo

Besch lussvorlage
Verbandsversammlung

Beschluss-Nr.
Datum:
Einreicher:

15/2023
25.09.2023
Verbandsvorsitzender

Beratungsfolge:

Verbandsversammlung Öffentlich 25.09.2023

Thema

Beschluss zum Mietvertrag für gewerbliche Räume zwischen dem
Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" und der Großen Kreisstadt Radeberg

Beschluss:

Die Verbandsversammlung stimmt dem Mietvertrag für gewerbliche Räume zwischen dem
Abwasserzweckverband ,,Obere Röder" und der Großen Kreisstadt Radeberg vom
18.126.06.201 7 (Anlage zum Beschluss)

tr tr nicht zuzu

Künzelmann
Verbandsvorsitzender

Abstimmunqserqebnis:

Ja-Stimmen Nein-Stimmen: Enthaltung:



zu Beschluss-Nr. 1512023

Begründung:

ln Folge der Überprüfung bestehender Mietverträge des AZV und der daraus resultierenden
Erkenntnisse und aus Gründen der Rechtssicherheit bedarf dieser Mietvertrag der
Zustimmung der Verbandsversammlung. Eine wesentliche Erkenntnis aus der Überprüfung
bestehender Mietverträge ist, dass Mietverträge welche der MV abschließen möchte,
grundsätzlich der Zustimmung der Verbandsversammlung bedürfen, da es sich nicht um
Geschäfte der laufenden Verwaltung bzw. des laufenden Betriebes handelt. Der Vertragswert
spielt dabei keine Rolle.
Da bisher keine Entscheidung der Verbandsversammlung diesbezüglich vorliegt, ist darüber
zu beschließen ob die Verbandsversammlung diesem Mietvertrag zustimmt oder seine
Zustimmung verweigert.



Mietvertrag
für gewerbliche Räume

Vertragsnummer:

Zwischen dem

Abwasserareckverband Obere Röder
An den Dreihäusern 14
01454 Radeberg

vertreten durch den stellvertr. Verbandsvorsitzenden Henn Jens Krauße

- nachstehend Vermieter genannt -

und der

Großen Kreisstadt Radeberg

vertreten durch Oberbürgermeister Herm Gerhard Lemm

- nachstehend Mieter genannt -

wird folgender Mietvertrag abgeschlossen :

$1
Mietgegenstand

1. Der Vermieter vermietet dem Mieter

im Objekt :An den Dreihäusern 14,01454 Radeberg

folgende Räumlichkeiten im Gebäude: Dachgeschoss beregen im Haus BG 3

im beiliegenden Lageplan ( Anlage 1.) farbig gekennzeichnet.

2. Zur Mitbenutzung werden die Zuwegungen überlassen.
Der Mieter ist berechtigt, einen der vorhandenen StellpläEe zu benuÞen

Das Mietobjekt befindet sich auf dem Gelände einer Klänanlage. Durch die Räumlichkeit führt ein Fluchtweg
, welcher frei zu halten ist. Die Türen für die Räumlichkeit sind ausschließlich durch Panikschließungen dej
Vermieters gesichert. Der Mieter ist verpflichtet, den Anweisungen und Sicherheitsbestimmungen dieses
Geländes Folge zu leisten.

3.
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2.

$2
Mieta,veck und Konkurrenzschutz

1. Die Vermietung erfolgt zum Betrieb eines Lagers.

2' Der Mieter verpflichtet sich, die Räume nur zu dem in Ziffer 1 genannten Zweck zu nuÞen. Er hat seinen
Geschäftsbetrieb an dem Gebietscharakter auszurichten.

3. Jede Änderung der Art des Betriebes bedarf der schriftlichen Genehmigung des Vermieterc.

4. Der Vermieter gewährt dem Mieter keinen Konkunenzschutz.

Genehmigungen, Haftung; e.r"lÍnr¡rtungsausschrüsse, .beschränkungen

Der Vermieter übemimmt nur die Gewähr dafür, dass die Räume grundsäElich für den vereinbarten Zweck
genutzt werden können. Für spezielle, individuelle, sich aus der konkreten NuEung des Mieters ergebende
Anforderungen wird keine Haftung übernommen.

Pj.- in S 1. des Vertrages genannte Fläche ist nicht zugesichert. Auch frir ihre Richtigkeit wird keine
Haftung übemommen. Diese Angabe von Flächenmaßen dient wegen möglicher Mesõfehler nicht zur
Festlegung des Mietgegenstandes. Der räumliche Umfang der gemieteten Sachen ergibt sich vielmehr
aus dem Betrieb und der Anzahl der vermieteten Räume in g 1 Ziff. 1.

Etwaþ notwendige Genehmigungen für seinen konkreten Betrieb hat der Mieter auf eigene Kosten zu
beschaffen. Dies gilt auch für Umbauten, bauliche oder sonstige Nutzungsänderungenl die der Mieter mit
Zustimmung des Vermieters vornimmt oder bereits vorgenommen hat.

Der Vermieter übernimmt insoweit keine Haftung dafür, dass die etwa notwendigen behördlichen
Gen_ehmigungen für den vorgesehenen Betrieb erteilt werden bzw, erteilte Genehmigungen fortbestehen, sofem
die Genehmigungen nicht aus Gründen versagt oder aufgehoben werden, die ausscilieÉfich auf der
ursprtinglichen baulichen Beschaffenheit des Mietobjektes vor den erstmaligen Umbauten seitens des Mieters
beruhen.

5. Die venschuldensunabhängige Garantiehaftung des Vermieters wegen anfänglicher Mängel der Sache gem.
$ 536a BGB wird ausgeschlossen,

6. Schadenersatzansprüche des Mieters im Übrigen, einschließlich solcher aus vorvertraglichen
Schuldverhältnissen und unerlaubter Handlung, können nur geltend gemacht werden, ðoweit sie
- auf VorsaE oder
- grober Fahrlässigkeit des vermietens oder seiner Erfüllungsgehilfen oder
- der fahrlässigen Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht durch den Vermieter oder seiner

Erfüllungsgehilfen oder
- auf einer zu einerVerletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit führenden fahrlässigen

Pflichtverletzung des Vermieters oder seiner Erfüllungsgehilfen oder auf dem Fehlen einer zugeiicherten
Eigenschaft des Mietobjekts oder

- einer zwingenden gesetzlichen Haftung des Vermieters oder seiner Erfüllungsgehilfen beruhen.

7. Sämtliche in diesem Vertrag enthaltenen Haftungsausschlüsse und Haftungsbeschränkungen gelten auch
zug u nsten der Erfü I I ungsgeh ilfen des Verm ieters.

8. Der Mieter bleibt auch bei Vorliegen eines Mangels zunächst zur Zahlung der Miete in vol6r Höhe verpflichtet.

3.

4.
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Auch ein Zurückbehaltungsrecht besteht nicht. Es ist dem Mieter jedoch unbenommen, den seiner Auffassung
nach zu viel gezahlten Mietzins klageweise zurückzufordern. Sind hingegen der Mangel und die Höhe des
Minderungsbetrages unstreitig, vom Vermieter anerkannt oder rechtskräftig zwischen den Parteien
entschieden, gelten die Regelungen in S. 1 und 2 dieser Ziffer nicht.

9. Schäden in den Mieträumen sind dem Vermieter sofort anzuzeigen.
Für durch verspätete Anzeige verursachte weitere Schäden haftet der Mieter.
Bei Gefahr im Vezuge hat der Mieter selbst die notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, um den Vermieter vor
abwendbarem Schaden zu bewahren.
Der Mieter haftet dem Vermieter für Schäden, die durch Verletzung der ihm obliegenden Sorgfaltspflicht
schuldhaft verursacht werden, insbesondere auch, wenn Vensorgungs- und Abflussleitungen, Toiletten-,
Heizungsanlagen usw. unsachgemäß behandelt, die Räume unzureichend gelüftet, beheizt oder nicht
ausreichend gegen Frost geschützt werden,

Der Mieter haftet in gleicher Weise für Schäden, die durch Erfüllungs- oder Verrichtungsgehilfen, Besucher,
Handwerker usw. schuldhaft verursacht werden. Dem Mieter obliegt der Beweis, dass ein Verschulden nicht
vorgelegen hat,

Der Mieter haftet für Schäden, die dem Vermieter oder Dritten infolge Nichteinhaltung dieser Regelung
entstehen.

$4
Mietzeit, Kündigung

1. Das Mietverhältnis beginnt am 01.08.2017

Das Mietverhältnis ist befristet auf 2 Jahre, Es endet somit am 31.07.2019.
Danach verlängert sich das Mietverhältnis um 1 Jahr, wenn es nicht unter Einhaltung einer Frist von
6 Monaten zum Vertragsende schriftlich gekündigt wird. Für die Rechtzeitigkeit der Kündigung kommt es auf

den Zugang beim Vertragspartner an.

$5
Miete

1. Kaltmiete

1.1 Die Parteien vereinbaren für das Mietobjekt eine monatliche Kaltmiete uon297,76€.
Die monatliche Kaltmiete erhöht sich zum 01.01 .2019 auf 306,10 € und zum 01.01.2021auf 314,67 €.

2.Betriebskosten

2.1 Unter Behiebs- und Nebenkosten venstehen die Parteien zunächst all die in g 2 Abs. 2 der
Betriebskostenverordnung aufgeführten Kostenarten. Sonstige Betriebskosten im Sinne der Ziffer 17 des $ 2
Abs. 2 der Betriebskostenverordnung sind insbesondere:

Wartung der Heizungs- und Warmwassergeräte,
Wartung der Schließanlagen,
Wartung der Feuerlöscher,
Wartung der mechanischen Lüftungsanlagen,
Wartung der Wärmeabzugs- und Rauchanlagen (RWA),
Wartungspauschale für weitere technische Anlagen,
Dachrinnenreinigung
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Versicherungen,

werden Betriebskosten durch den Gesetzgeber neu eingeführt oder entstehen
diese neu, ist der vermieter berechtigt, die hierfür aufgewandten Kosten mit der
nächsten Abrechnung auf den Mieter umzulegen. Einer gesonderten
Ankündigung bedarf es nicht. Gleiches gilt für Betriebskosten, die zwar
umlagefähig sind, aber bis jetzt nicht anfallen.

2.2. ln Hinblick darauf, dass der Vermieter das Objekt selbst nutã und der Mieter der einzige Mieter im Objekt ist,
vereinbaren die Parteien eine Nebenkostenpauschale für alle anfallenden Nebenkosten in Höhe von

25,- € im Monat

ln dieser Pauschale ist auch die Reinigung (Rhythmus 14- tägig) der Zuwegungen enthalten.

2.3 Der Vermieter ist berechtigt, bei absehbarer Nichtauskömmlichkeit die Pauschale gem. g 5 punkt 2,2
angemessen zu erhöhen.

s6
Zahlung der Miete

1 Die Miete ist monatliclr im Voraus, spätestens am 3. Werktag eines Monats fällig.Z 
P..¡ Zahlungsvezug ist der Vermieter berechtigt, die geseElichen Vezugszinãen und für jede schrifliche

- Mahnung eine Gebühr von 2,50 € zu erheben. Die Geltendmachung weiteien Schadens blei-bt vorbehalten.3 Zahlungen des Mieters haben auf folgendes Konto zu erfolgen:

Konto-Bezeichnung:

Kontonumme/ IBAN: DE Z9 8b05 0300 3000 1582424 BankleiEahl/BlC: OSDDDEBIXXX
Bank: Ostsächsische Sparkasse Dresden
Vertragsnummer_, Venuendungszweck: Miete + Monat und Jahr,

5 Befindet sich der Mieter mit der Zahlung der Miete in Vezug, so sind Zahlungen, sofern der Mieter sie nicht
anders bestimmt, zunächst auf etwaige Kosten, dann auf die Zinsen, sodann auf die Mietsicherheit und
zuleÞ:t auf die Hauptschuld, und zwar zunächst auf die ältere Schuld, anzurechnen.

1

$7
Zentralheizung

Der Vermieter hält die zentrale Heizungsanlage in der Zeit vom 1, Oktober bis 30, April in Betrieb. über diesen
Zeitpunkt hinaus ist die Heizung in Betrieb zu seÞen, wenn an drei aufeinanderfolgenden Abenden um 21 Uhr
die Außentemperatur unter 12 Grad Celsius sinkt.
Der Vermieter versorgt Zenhalbeheizte Räume so mit Wärme, dass die mit Heizkörpern ausgestafteten Räume
bei geschlossenen Fenstern und Türen an Werktagen in der Zeit von 6 bis 20 Uhr auf 20 Grãd Celsius, einen
Meter über dem Fußboden in der Raummitte gemessen, erwärmt werden.
Der Mieter hat die Räume so zu beheizen, dass Schäden am Gebäude vermieden werden.

4t7



1

$8
Ausbau, lnstandhaltung, Unterhaltung und Schönheitsreparaturen

Will der Mieter bauliche Veränderungen an dem Mietgegenstand vornehmen, diesen mit Einrichtungen
versehen oder vorhandene Anlagen und Einrichtungen verändern, bedarf dies der vorherigen Zustimmung des
Vermietens, Die Zustimmung zur Schaffung von Einrichtungen ist zu erteilen, soweit der Mieter ein berechiigtes
lnteresse hat und Belange des Vermietens nicht entgegenstehen.
Für Schäden, die beiderartigen Maßnahmen entstehen, haftet der Mieter. Alle notwendigen Genehmigungen
hat der Mieter auf seine Kosten einzuholen. Hinsichtlich der Pflichten des Mieters bei Báendigung dãs 

-

Mietverhältnisses ist g 14 des Mietvertrages zu beachten.

Der Mieter ist für die lnstandhaltung und lnstandsetzung insoweit verantwortlich, als dadurch Schäden beseitigt
oder vermieden werden, die ausschließlich auf den Mietgebrauch durch den Mieter zurückzuführen sind.

Soweit hiervon die Mietsache selbst (also die zur ausschließlichen Nutzung überlassenen Räume im lnneren

_u.ä.) 
betroffen ist trägt der Mieter die Kosten vollständig. Der Mieter hat die Arbeiten selbst und auf eigene

Kosten durchzuführen. Unterlässt er dies, kann der Vermieter nach NachfristseEung die Arbeiten ausfùhren und
die Kosten vom Mieter ensetzt verlangen. Sind Arbeiten auszuführen die Auswirkunlen auf eine im Objekt

befindliche Gesamtanlage hat (etwa Heizungsanlage), ist der Vermieter berechtigt, die Arbeiten
ausführen zu lassen und dem Mieter die Kosten in Rechnung zu stellen.

s10
Betreten der Mieträume durch den Vermieter

Dem Vermieter oder von ihm Beauftragte ist das Betreten der Mieträume während der üblichen Geschäftszeiten
gestaftet.

2.

1

$e
Ausbesserungen und bauliche Veränderungen durch den Vermieter

Der Vermieter darf Ausbesserungen und bauliche Veränderungen, die zur Erhaltung des Hauses oder der
Mieträume, zur Abwendung drohender Gefahren oder zur Besãitigung von Schädeñ notwendig werden, auch
ohne Zustimmung des Mieters vornehmen. Das gilt auch fürArbeiten und bauliche Maßnahmõn, die zwar nicht
notwendig, aber doch zweckmäßig sind, insbesondere der Modernisierung des Gebäudes oder der Einsparung
von Energie und Wasser dienen, wenn sie den Mieter nur unwesentlich beeinträchtigen.

Bei Wertverbesserungs- oder Energiesparmaßnahmen benachrichtigt der Vermieter den Mieter einen Monat vor
Beginn der Maßnahme über deren voraussichtlichen Beginn und voiaussichtliche Dauer. Soweit erforderlich,
muss der Mieter bei Durchführung dieser Arbeiten mitwirken, z.B. durch vorübergehendes Umräumen der
Möbel, Entfernung von Einbauten usw. VerleÞt der Mieter diese Pflichten, so haftet er dem Vermieter für etwa

entstehende Mehrkosten. Der Vermieter ist verpflichtet, die Arbeiten zügig durchführen zu lassen und auf die
betrieblichen Belange des Mieters Rücksicht zu nehmen,

$rr
Aufstellen von Maschinen, Lagerung von
Gegenständen, Abstellen von Fahzeugen

1. Vor dem Aufstellen von Maschinen, schweren Apparaten und Geldschränken in den Mieträumen hat sich
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2.

de¡ Mieter über zulässige Belastungsgrenzen der Stockwerksdecken beim Vermieter zu erkundigen und dessen
schriftliche Zustimmung einzuholen. Für Schäden, die durch Nichtbeachtung dieser Bestimmungen eintreten,
haftet der Mieter. Ergeben sich durch die Maschinen nachteilige Auswirkungen für das Gebäude,
Erschütterungen, Risse usw., kann der Vermieter die erteilte Erlaubnis widerrufen.

2. Werden durch Transporte des Mieters Hof, Durchfahrt, Flur oder Treppen verunreinigt, so ist der Mieter
verpflichtet, ftir unvezügliche Reinigung zu sorgen.

$12
Aufrech nung, Zur[ickbehaltung

Der Mieter kann die Aufrechnung gegen Forderungen des Vermieters nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig
festgestellten Forderungen erklären.

Nur soweit der Mieter aufrechnen kann, ist er auch zur Ausübung des Zurückbehaltungsrechtes befugt.

$r3
Schilder, Automaten, Markisen

Der Mieter ist nicht berechtigt, ohne schriftliche Erlaubnis des Vermietens in den Außenanlagen, an der
Außenfront des Hauses oder auf dessen Dach Einrichtungen irgendwelcher Art anzubringeñ 12.4. Schaukästen,
Warenautomaten, Reklameschilder, Fensterbeschriftung, insbesondere in den Loggienl/ãranden von lnnen,
usw.). Der Vermieter wird dem Mieter die Anbringung einer Hinweistafel in geeignóiem Umfang gestatten.

Soweit der Vermieter seine Zustimmung erteilt sind etwaige amtliche und/oder behördliche Genehmigungen vom
Mieter einzuholen. Er trägt alle mit der Anbringung oder Aufstellung verbundenen Kosten, Gebühren und
Abgaben.

3. Der Mieter hat dafür einzustehen, dass Firmenschilder, Markisen und sonstige an den Außenwänden
anzubringende Gegenstände sicher und in entsprechender Höhe angebracht werden, so dass jeder Sach- und
Personenschaden vermieden wird. Für eintretende Schäden haftet der Mieter. Bei Beendigung des
Mietverhältnisses oder bei Widerruf der Erlaubnis hat der Mieter den fniheren Zustand auf seiñe Kosten
wiederhezustellen.

$14
Ansprüche bei Beendigung des Mietverhältnisses

Endet das Mietverhältnis vorfristig, ohne das der Vermieter die vorfristige Beendigung zu vertreten hat, ist er
nicht zu einer Rückerstattung vonschüssig gezahlter Beträge verpflichtet.

Hat der Mieter Änderungen der Mietsache vorgenommen, ist er verpflichtet, den ursprünglichen Zustand
spätestens bis zur Beendigung des Mietverhältnisses wiederhezustellen, soweit nichts ànders vereinbart ist.

Mit der Übergabe des Mietobjektes hat der Mieter alle, auch die von ihm selbst beschafften Schlüssel ohne
Anspruch auf Entgelt dem Vermieter auszuhändigen. Anderenfalls ist der Vermieter berechtigt, auf Kosten des
Mietens die Mieträume zu öffnen und neue Schlösser oder Schlüssel anfertigen zu lassen.

$15
Mündliche Nebenabreden, strenge Schriftform und salvatorische Klausel

1. Mündliche Abreden neben diesem Vertrag bestehen nicht.

1

2.

3
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2. Änderungen und Ergänzungen des Vertrages bedürfen der Schriftform. Auf dieses Schriftformerfordernis
kann nur durch schriftliche Vereinbarung vezichtet werden.

3. Bei Bedarf zu errichtende Nachtragsurkunden sind fortlaufend zu nummerieren und mit dem Hauptvertrag
durch Bezugnahme gedanklich zu verbinden.

4. Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages rechtsunwirksam sein oder weden, so wird dadurch die
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die Parteien verpflichten sich, eine unwirksame
Bestimmung durch eine wirksame zu erseEen, die den wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Bestimmung
am nächsten kommt. Entsprechendes gilt im Falle einer Lücke in diesem Veñrag.

$16
Anlagen und gleichzeltig wesentliche Bestandteile des Vertrages sind:

Anlagel Grundriss

,Ø,fr/&& .,(s o+ 1*
0rt Datum Ort Datum

Unterschríft des Vermieters des Mieters
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